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Der 4. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am Montag, dem 01.11.2021 um 19:11 Uhr 

in Bürgerhaus - Saal Steinbach-Hallenberg -, Untergasse 36 .

Tagesordnung I

1. Empfehlung des Ältestenrates
2. Mitteilungen
2.1 Sicherheitskonferenz KOMPASS
2.2 Städtebauförderungsprogramm "Lebendige Zentren"
2.3 Vorstellung des Starkregenschutzkonzepts
2.4 Liste zum Arbeitsstand Schlaglöcher
2.5 Raumanbau U3 Kindertagesstätte
2.6 Elektro-Schnellladesäulen
2.7 Smart City
2.8 Digitales Anmeldeprogramm der Stadt
2.9 Jugendarbeit
2.10 Hundespielwiese
2.11 Grillplatz
2.12 Waldkindergarten
3. Aktuelle Fragestunde
3.1 Schulleiter*in Runde
3.2 Verkehrsberuhigung
3.3 E-Mobilität
3.4 Mobile Lüfter in Schule und Betreuungsschule
3.5 Klimamanager
3.6 Bebauungspläne
3.7 Schulwegekonzept
4. Wahl eines Vertreters/Vertreterin für die Verbandskammer des 

Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-Main aufgrund des Gesetzes 
über die Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main (MetropolG)  vom 
08. März 2011 (GVBl. I S. 153)

VL-
140/2021/XI
X

5. Wahl eines Vertreters (Stimmführer/in) für die 
Verbandsversammlung des
Zweckverbandes „Verkehrsverband Hochtaunus“ (§ 5 Abs. 1 der 
Verbandssatzung)

VL-
158/2021/XI
X
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6. Wahl eines Mitgliedes für den Stiftungsrat der Bürgerstiftung 
„Bürger helfen Bürgern“

VL-
159/2021/XI
X

7. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022, das 
Investitionsprogramm 2021 bis 2025 und den Stellenplan 2022

VL-
118/2021/XI
X

8. Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) STVV-
22/2020/XVI
II

9. Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 2021 VL-
57/2021/XIX

10. Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Änderung der Plakatierungssatzung

VL-
126/2021/XI
X

11. Anlagenrichtlinie – Richtlinie zur Anlage des kommunalen 
Vermögens der Stadt Steinbach (Taunus)

VL-
106/2021/XI
X

12. Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung zwischen dem 
Hochtaunuskreis und
der Stadt Steinbach (Taunus) zur Fortsetzung der GDI Hochtaunus 
und Umsetzung der europäischen „GDI-INSPIRE“ Richtline.

VL-
139/2021/XI
X

13. Abschluss des 2. Nachtrages zur Finanzierungsvereinbarung für die 
Kindertagesstätte St. Bonifatius

VL-
146/2021/XI
X

14. Bericht der Jugendarbeit in Steinbach (Taunus) 2021 VL-
148/2021/XI
X

15. Jahresabschluss 2008, Beschluss nach § 114 Abs. 1 HGO VL-
144/2021/XI
X

16. Beteiligungsbericht 2021 VL-
150/2021/XI
X

17. Zukunftswerkstatt „Großer Frankfurter Bogen“
Hier: Zurücknahme der Bewerbung der Stadt Steinbach (Taunus) als 
Modellkommune

VL-
147/2021/XI
X

18. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung

VL-
151/2021/XI
X

19. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.10.2021:
Antrag über Solarleuchten für den geplanten Radweg nach 
Niederhöchstadt

VL-
152/2021/XI
X

20. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zu den Leuchttafeln/ Werbeschildern im Stadtgebiet

VL-
153/2021/XI
X
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21. Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumoffensive für Steinbach

VL-
154/2021/XI
X

22. Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumalleen für Steinbach

VL-
155/2021/XI
X

23. Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Bessere Ankündigung der Stadtverordnetenversammlung und der 
Ausschüsse

VL-
156/2021/XI
X

24. Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Anwohnerparken in Steinbach

VL-
157/2021/XI
X

Tagesordnung II

Beginn 19:11 Uhr
Ende 22:53 Uhr

Anwesend

Stadtverordnetenversammlung

CDU-Fraktion
Frau Dr. Yvonne Binard-Kühnel 
Herr Christian Breitsprecher 
Frau Tanja Dechant-Möller 
Frau Iris Diener 
Herr Hartmut Eichhorn 
Frau Gabriele Eilers 
Frau Tanja Nagler 
Herr Heino von Winning 

SPD-Fraktion
Herr Jürgen Galinski 
Frau Dilara Jestädt 
Herr Moritz Kletzka 
Frau Hannah Listing 
Frau Andrea Rahlwes 
Frau Heike Schwab 
Herr Boris Tiemann 

FDP-Fraktion
Frau Astrid Gemke 
Herr Dirk Hagen 
Herr Kai Hilbig 
Herr Heiko Hildebrandt 
Frau Simone Horn 
Frau Laura Jungeblut 
Herr Dr. Stefan Naas ab 19:20 Uhr
Herr Walter Schütz 
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Herr Dominik Weigand 

Bündnis 90/
Die Grünen
Herr Wolfgang Dreyer 
Frau Dr. Gabriele Grabiger 
Frau Jutta Kühne 
Frau Sabine Schwarz-Odewald 
Herr Jan Stricker 

Magistrat
Herr Steffen Bonk 
Herr Jürgen Euler 
Herr Holger Heil 
Herr Lars Knobloch 
Herr Norbert Möller 
Herr Dr. Klaus Peter Weinberg 
Frau Claudia Wittek 

Verwaltung
Herr Marcus Gipp 
Herr Sebastian Köhler 
Herr Alexander Müller 
Herr Alexander Winkel 

Schriftführer/-in
Herr Jörg Schwengler 

Nicht anwesende
Herr Daniel Gramatte
Herr Horst Müller-Bady

Sitzungsverlauf

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski eröffnet die 4. öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Steinbach (Taunus). Er begrüßt die Einwohnerinnen und 
Einwohner, die Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung, die Mitglieder des 
Magistrates, die Vertreter der Presse und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski teilt mit, welche neuen Mitglieder in die 
Stadtverordnetenversammlung nachgerückt sind:

Herr Dr. Robin Müller-Bady/Bündnis 90/Die Grünen hat sein Mandat als Stadtverordneter 
niedergelegt.

Für Herrn Dr. Robin Müller-Bady/Bündnis 90/Die Grünen rückt Frau Jutta Kühne/Bündnis 
90/Die Grünen als nächst gewählte Bewerberin des Bündnis 90/Die Grünen Wahlvorschlages 
nach.

Herr Alexander Hartwich/SPD hat sein Mandat als Stadtverordneter niedergelegt.
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Für Herrn Hartwich/SPD rückt Herr Boris Tiemann/SPD als nächst gewählter Bewerber des 
SPD Wahlvorschlages nach.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski weist Frau Kühne und Herrn Tiemann auf die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen der HGO und der Hessischen Verfassung bei der 
Ausübung ihres Amtes hin.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski stellt fest, dass die Einladung zur 4. öffentlichen Sitzung 
rechtzeitig ergangen und die Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung gegeben ist.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski stellt weiterhin fest, dass gegen die Niederschrift der 3. 
öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 30.08.2021 keine Widersprüche 
vorliegen.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski fragt, ob es Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt. 
Es werden keine Änderungswünsche vorgetragen.

Tagesordnung I

1. Empfehlung des Ältestenrates

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
berichtet dieser als Vorsitzender des Ältestenrates über die vor dieser 
Stadtverordnetenversammlung erfolgte Sitzung des Ältestenrates.

Er teilt mit, dass die Tagesordnungspunkt 9 (Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 2021 - 
VL-57/2021/XIX) und 18 (Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung VL-151/2021/XIX) von der Tagesordnung 
zurückgezogen wurden. Alle weiteren Punkte werden entsprechend der Tagesordnung behandelt.

2. Mitteilungen

2.1 Sicherheitskonferenz KOMPASS

Herr Bürgermeister Bonk berichtet von der ersten Sicherheitskonferenz mit Vertreterinnen und 
Vertretern von Vereinen, Institutionen und Gruppierungen zu diesem Thema. Es sei ein 
aufschlussreicher und informativer Austausch gewesen. Die Bürgerinnen und Bürger werden 
darüber hinaus im Rahmen einer repräsentativen Bürgerbefragung Anfang Dezember zur 
gefühlten Sicherheitslage in Steinbach befragt.

2.2 Städtebauförderungsprogramm "Lebendige Zentren"

Herr Bürgermeister Bonk berichtet von der Auftaktveranstaltung zum Städtebauförderprogramm 
„Lebendige Zentren“, die am 17. September 2021 unter Teilnahme interessierter Bürgerinnen und 
Bürger stattgefunden hat. Zudem spricht er den Rundgang am 01. Oktober durch das Fördergebiet 
an, wo man gemeinsam mit dem Planungsbüro „werk-plan“ all das, was in der 
Auftaktveranstaltung besprochen wurde, vor Ort betrachten und besprechen konnte. Die 
Stadtverwaltung wird Informationen zum 17. September 2021 auf der Homepage veröffentlichen.
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2.3 Vorstellung des Starkregenschutzkonzepts

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass das Starkregenschutzkonzept im Bau-, Verkehr- und 
Umweltausschuss vorgestellt wurde. Man werde das umfangreiche Konzept in abgespeckter 
Version auf der Bürgerversammlung am 04. November 2021 auch den Bürgerinnen und Bürgern 
vorstellen. Der Bürgermeister lädt die Anwesenden der Stadtverordnetenversammlung zur 
Veranstaltung ein.

2.4 Liste zum Arbeitsstand Schlaglöcher

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass der Sachstand zur „Liste zum Arbeitsstand Schlaglöcher“ 
im BVU besprochen und erläutert wurde. Man habe über einen mittel- bzw. langfristigen Plan zur 
Beseitigung selbiger gesprochen. Der Bürgermeister bittet in diesem Zuge den Antragsteller um 
Rückmeldung, ob der Antrag damit als erledigt angesehen werden kann. 

2.5 Raumanbau U3 Kindertagesstätte

Herr Bürgermeister Bonk setzt die Stadtverordnetenversammlung darüber in Kenntnis, dass die 
Stadt die Baugenehmigung der Bauaufsicht des Hochtaunuskreises für den Anbau der 
Kindertagesstätte am Weiher erhalten hat. Es ist beabsichtigt, einen rund 50m² großen Raum für 
die Betreuung der U3-Kinder anzubauen. Baubeginn sei voraussichtlich im Frühjahr 2022. 

2.6 Elektro-Schnellladesäulen

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass sich die Stadt Steinbach an der Bundesinitiative zum 
Ausbau von Schnellladesäulen beteiligt. Der Bund plant, 1000 Schnellladehubs zur errichten, mit 
denen ein modernes Elektrofahrzeug binnen 10-15 Minuten aufgeladen werden kann. Dafür 
wurden eine kleine Fläche am Parkplatz am Friedhof sowie eine größere Fläche an der 
Altkönighalle über ein Flächentool angemeldet. Hierauf können sich Betreiber solcher Ladesäulen 
fortan bewerben. Herr Bonk bewertet dies als das adäquateste Mittel, die E-Mobilität 
voranzutreiben.

2.7 Smart City

Der Bürgermeister erinnert an die interfraktionelle Fraktionssitzung, auf der Vertreter der 
Mainova AG über das Thema Smart City informierten. Steinbach habe sich darauf an einem 
Wettbewerb der Mainova beteiligt und diesen gemeinsam mit der Stadt Kelsterbach gewonnen. 
Beworben hatte man sich mit zwei Themen: „Klimaanpassung/Klimawandel“ und 
„Starkregenschutzkonzept“. Zudem sind zwei weitere Projekte beim Land Hessen eingereicht 
worden, die sich mit moderner und intelligenter Parkraumbewirtschaftung am P+R am Bahnhof 
sowie dem Anbringen von Sensoren an den Altpapiercontainern an der Altkönighalle zur 
Ermittlung des Füllstandes beschäftigen. Letzteres ermöglicht unter anderem ein punktuelleres 
Einsetzen der aus Wiesbaden zwecks Leerung kommenden Fahrzeuge, was auch im Sinne der 
Nachhaltigkeit und CO²-Anpassung ist.

2.8 Digitales Anmeldeprogramm der Stadt

Herr Bürgermeister Bonk berichtet, dass seit 01. September 2021 das digitale 
Terminvergabeprogramm „TEVIS“ in der Verwaltung im Einsatz ist, dass sich ebenso 
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zunehmender Beliebtheit erfreut wie das neue Terminal für digitale Passbilder, Fingerscans und 
Unterschriften, das im Erdgeschoss des Rathauses installiert wurde.

2.9 Jugendarbeit

Der Bürgermeister erläutert, dass der Magistrat Mittel für die Fortführung der Jugendarbeit in 
kommunaler Trägerschaft oder kommunaler Finanzhoheit in den Haushalt eingestellt hat. Er 
erwähnt des Weiteren, dass der bisherige Jugendleiter Thomas Rustler seine Tätigkeit beendet hat. 
Die Stelle soll gemeinsam mit der Caritas neu ausgeschrieben werden. Die bisherigen Angebote 
würden mithilfe von teils ehrenamtlichen Übergangskräften fortgeführt. 

2.10 Hundespielwiese

Bürgermeister Bonk spricht den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Errichtung einer 
Hundespielwiese an, den der Magistrat bewerten, überprüfen und dem Ausschuss einen 
Vorschlag unterbreiten soll. Hierfür wird die Stadtverordnetenversammlung nun eine Fläche 
vorgeschlagen. Hierzu wurde der Aufwand, auch in finanzieller Hinsicht, skizziert. Der 
Bürgermeister schlägt vor, dies als Mitteilung in den Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss zu 
geben und dort zu beraten.

2.11 Grillplatz

Herr Bürgermeister Bonk spricht das Thema „Grillplatz“ an. Auch hierfür erfolgte eine 
Standortermittlung; es wurde eine Idee entwickelt und mit Geldern hinterlegt.
Auch diese Mitteilung soll als Mitteilung im den Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss 
behandelt werden.

2.12 Waldkindergarten

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass man das etwas ältere Projekt „Waldkindergarten“ nicht 
aus den Augen verloren hat. Es sei ein wichtiges Projekt und man habe eine Idee entwickelt, wie 
man ein kostengünstiges Angebot schaffen kann. Dadurch soll allen Kitas in Steinbach das 
Angebot von Walderlebnistagen und -wochen ermöglicht werden. Er unterbreitet auch hier den 
Vorschlag, den Punkt im BVU (hierzu beigeladen der Ausschuss für Soziales, Integration, Sport 
und Kultur) zu behandeln.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski fragt, ob es Einwände gegen die Überweisung der drei 
vorangegangenen Punkte in den Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss gibt. Dies ist nicht der Fall; 
die Punkte sind somit überwiesen. 

3. Aktuelle Fragestunde

3.1 Schulleiter*in Runde

Frau Horn/FDP spricht die Kinder an, die nach der Grundschule eine weiterführende Schule in 
den umliegenden Ortschaften besuchen. Es habe bereits konstruktive Gespräche im Magistrat mit 
mehreren Rektoren und Rektorinnen gegeben, deren Fortsetzung noch aussteht. Sie fragt, ob die 
Möglichkeit besteht, die Schuleiter und Schulleiterinnen der weiterführenden Schulen zu weiteren 
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Gesprächen nach Steinbach in den Magistrat einzuladen.

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass man durchaus im Austausch mit den Schulleitern und 
Schulleiterinnen steht. Er möchte sich weiteren Gesprächen dazu im Magistrat nicht verschließen. 
Jedoch erinnert Herr Bonk daran, dass die Schulen und Kindertagesstätten im besonderen Maße 
von der Corona-Pandemie betroffen waren, weshalb der Schwerpunkt in dieser Zeit nicht auf dem 
Austausch vor Ort lag.

Frau Horn bleibt beim vorangegangenen Thema und möchte wissen, ob eine Möglichkeit für einen 
„Informationsabend“ für Eltern der 4. Klassen, zum Beispiel in Form einer Videokonferenz, 
gefunden werden kann.

Hierzu erklärt der Bürgermeister, dass alles Wissenswerte an die entsprechenden 
Schüler/Schülerinnen und Eltern weitergegeben wurde. Zudem werde in der zweiten 
Novemberhälfte ein „Tag der offenen Tür“ in den Schulen stattfinden. Lediglich einen 
gemeinsamen Elternabend aller Eltern von Schulabgängern in der Aula der Geschwister-Scholl-
Schule habe es - im Gegensatz zu Elternabenden in kleinen Gruppen - nicht gegeben

3.2 Verkehrsberuhigung

Frau Diener/CDU fragt, welche weiteren Maßnahmen die Stadtverwaltung zur effektiven 
Verkehrsberuhigung im Taubenzehnten/Praunheimer Weg plant und in welchem Zeitrahmen 
sich diese bewegen.

Herr Bürgermeister Bonk verweist darauf, dass bereits einige Maßnahmen ergriffen wurden. 
Zwecks weiterer Verkehrsberuhigung sind verschiedene Arten von mobilen Bodenschwellen 
und/oder -platten geplant. Zusätzlich denkt man darüber nach, mit markierten Parkflächen und 
eventuell Blumenkübeln zu arbeiten. Entsprechende Verkehrskontrollen sind ebenfalls angedacht.
Wir sind bemüht die Maßnahmen so bald als möglich umzusetzen.

3.3 E-Mobilität

 
Frau Jungeblut/FDP fragt nach Möglichkeiten, Stadtbusse künftig mit Elektro- oder 
Wasserstoffantrieb einzusetzen und bittet den Bürgermeister darum, mit dem Verkehrsverband 
Hochtaunus abzuklären, welche Möglichkeiten es diesbezüglich gibt.

Herr Bürgermeister Bonk berichtet, dass man sich mit dieser Thematik bereits beschäftigt hat. Er 
gibt einen generellen Einblick in das Thema und erläutert Probleme sowie bereits geprüfte 
Varianten. Vor 2025 werde man aufgrund der hohen Kosten, der Vertragssituation mit den 
Bertreibern und weiterer Hürden allerdings nichts ändern können. Dieses wichtige Thema bleibt 
jedoch auf der Agenda.

3.4 Mobile Lüfter in Schule und Betreuungsschule

Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen möchte wissen, ob bis zu den Herbstferien alle 
Klassenzimmer der Geschwister-Scholl-Schule und der Betreuungsschule mit mobilen Lüftern 
ausgestattet wurden.

Herr Bürgermeister Bonk antwortet, dass die Schule bereits seit Inbetriebnahme über ein modernes 
Luftfiltersystem verfügt und daher keine mobilen Lüfter benötigt. Die Schule setze zudem auf 
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einen Lüftungsgong, bei dessen Ertönen alle 20 Minuten die Fenster zum Lüften geöffnet werden 
müssen.

3.5 Klimamanager

Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen fragt nach dem Sachstand in puncto 
Klimamanager und möchte wissen, welche Aktionen von der Verwaltung unternommen werden, 
um das Projekt ggf. gemeinsam mit einer anderen Gemeinde zu realisieren.

Der Bürgermeister Bonk erklärt, dass der Hochtaunuskreis die Einstellung mindestens eines 
Klimamanagers beabsichtigt und den Kommunen anbietet, sich hieran zu beteiligen. Steinbach hat 
sich dafür beworben mit dem Ziel, nächstes Jahr mit dem Hochtaunuskreis in dieses Projekt zu 
starten.

3.6 Bebauungspläne

Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen erkundigt sich, ob die Stadt weitere 
Bebauungspläne anstrebt und welche Maßnahmen angedacht sind, um eine weitere, maximal 
ausgereizte Bebauung von Bestandsgrundstücken zu verhindern.

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass der Regelgehalt eines solchen Bebauungsplans aufgrund 
gewisser Problematiken und Einschränkungen durch bereits bestehende Bebauung eher gering 
ausfällt. Zudem habe der Hochtaunuskreis die Möglichkeit, abgelehnte Bauentscheidungen der 
Stadt Steinbach zu revidieren. Er schließt weitere Bebauungspläne jedoch nicht aus, kann diese 
aber auch nicht zusagen. Ohne diese sei es stets eine Einzelfallbetrachtung, bei der Bauträger stets 
das Maximum suchten. Dies liegt in den Händen des Magistrates, der eine Entscheidung ohne 
Bebauungsplan nach § 34 HBO treffen müsse. Er betont, dass der Magistrat viel Zeit in dieses 
komplexe Thema inverstiert.

3.7 Schulwegekonzept

Herr Stricker/Bündnis 90/Die Grünen fragt, wie das neue Schulwegekonzept von den Schülern 
und Schülerinnen sowie deren Eltern angenommen wurde.

Herr Bürgermeister Bonk teilt mit, dass es eine Rücksprache mit der Schulleitung und dem 
Elternbeirat gab. Die Schulwege seien ausgeteilt und in den Klassen besprochen worden. Es gab 
bislang keine Rückmeldungen diesbezüglich, weshalb die Verwaltung davon ausgeht, dass alle 
mit dem Konzept zufrieden sind.

4. Wahl eines Vertreters/Vertreterin für die Verbandskammer des 
Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-Main aufgrund des Gesetzes 
über die Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main (MetropolG)  vom 08. 
März 2011 (GVBl. I S. 153)

VL-
140/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski schlägt 
Frau Gemke/FDP Herrn Lars Knobloch zur Wahl vor.
Auf Befragen von Herrn Galinski werden keine weiteren Vorschläge vorgetragen.
Herr Galinski fragt, ob geheime Wahl gewünscht wird. Es wird keine geheime Wahl gewünscht, so 
dass die Wahl per Akklamation erfolgt.
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Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt Herrn Lars Knobloch, Königsteiner Straße 7, 61449 
Steinbach (Taunus) als Vertreter für die Verbandskammer des Planungsverbandes Frankfurt 
Rhein-Main zu wählen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5. Wahl eines Vertreters (Stimmführer/in) für die Verbandsversammlung 
des
Zweckverbandes „Verkehrsverband Hochtaunus“ (§ 5 Abs. 1 der 
Verbandssatzung)

VL-
158/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski schlägt 
Herr Kletzka/SPD Herrn Daniel Gramatte zur Wahl vor.
Auf Befragen von Herrn Galinski werden keine weiteren Vorschläge vorgetragen.
Herr Galinski fragt, ob geheime Wahl gewünscht wird. Es wird keine geheime Wahl gewünscht, so 
dass die Wahl per Akklamation erfolgt.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt Herrn Daniel Gramatte, Herzbergstraße 3, 61449 
Steinbach (Taunus) als Vertreter (Stimmführer) in die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Verkehrsverband Hochtaunus“ zu wählen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Wahl eines Mitgliedes für den Stiftungsrat der Bürgerstiftung 
„Bürger helfen Bürgern“

VL-
159/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski schlägt 
Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen Herrn Thorsten Keller zur Wahl vor.
Auf Befragen von Herrn Galinski werden keine weiteren Vorschläge vorgetragen.
Herr Galinski fragt, ob geheime Wahl gewünscht wird. Es wird keine geheime Wahl gewünscht, so 
dass die Wahl per Akklamation erfolgt.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 6 der Satzung der Bürgerstiftung „Bürger 
helfen Bürgern“ (Stiftungssatzung) vom 10. Mai 2019 Herrn Thorsten Keller, Birkenweg 21, 61449 
Steinbach (Taunus) als  Mitglied in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung „Bürger helfen Bürgern“ zu 
wählen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022, das 
Investitionsprogramm 2021 bis 2025 und den Stellenplan 2022

VL-
118/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
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berichtet Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen als Vorsitzende Haupt- und 
Finanzausschusses und trägt die Ausschussempfehlung vor.

Weiterhin sprechen: Frau Gemke/FDP, Herr Breitsprecher/CDU, Herr Kletzka/SPD, Frau 
Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen, Herr Hilbig/FDP und Herr von 
Winning/CDU.

Danach kommt es zu den Abstimmungen zur VL-118/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 mit 
den vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossenen Änderungsanträgen:

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31.01.2005(GVBI. I S. 54), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 
2020 (GVBl. S. 915) hat die Gemeindevertretung am 01.11.2021 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: 

Haushaltssatzung
der Stadt Steinbach (Taunus) für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBI. I S. 142) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBI. S. 
915) hat die Stadtverordnetenversammlung am 01.11.2021 folgende Haushaltsatzung beschlossen: 

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf -24.093.153 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  24.519.820 EUR
mit einem Saldo von       426.667 EUR

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf -5.068.261 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                0 EUR
mit einem Saldo von -5.068.261 EUR

mit einem Überschuss von -4.641.594 EUR,

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  4.263.630 EUR

und dem Gesamtbetrag der 
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Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  2.109.505 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -6.081.500 EUR
mit einem Saldo von -3.971.995 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf      663.710 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf     -955.345 EUR
mit einem Saldo von     -291.635 EUR

ausgeglichen von                  0 EUR

festgesetzt. 

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2022 zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 663.710. EUR 
festgesetzt. 

§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2022 zur Leistung von 
Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf 2.725.000 EUR festgesetzt. 

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2022 zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2.000.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2022 wie folgt 
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 700 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 700 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v.H. 

§ 6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 

§ 7

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans am 01.11.2021 
beschlossene Stellenplan. 

§ 8
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Der Aufwandsansatz bei folgendem Konto
- 630000.6179000 130.000 €

wird mit Sperrvermerk versehen.

  § 9

Für überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen bis zu einem 
maximalen Betrag in Höhe von 25.000 EUR ist der Magistrat zuständig. Als erheblich gelten 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen über 25.000 EUR. Hierfür 
muss die Genehmigung der Stadtverordnetenversammlung eingeholt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Danach kommt es zur Abstimmung über das Investitionsprogramm 2021 bis 2025.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das Investitionsprogramm 2021 bis 2025.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Danach kommt es zur Abstimmung über den Stellenplan 2022.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Stellenplan 2022.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Danach kommt es zur Abstimmung über den Haushalt incl. Finanzplan und den Anlagen.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt  den Haushalt 2022 incl. Finanzplan und den 
Anlagen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) STVV-
22/2020/XVIII

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
berichtet Frau Horn/FDP als Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Integration, Sport und 
Kultur und trägt die Ausschussempfehlung vor.

Weiterhin sprechen: Frau Eilers/CDU und Frau Jungeblut/FDP.
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Danach kommt es zur Abstimmung über die Drucksache 22/2020/XVIII.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus)  
für die Jahre 2020-2026 mit den vom Ausschusses für Soziales, Integration, Sport und Kultur 
beschlossenen Änderungen zu.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 2021 VL-
57/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski stellt 
dieser fest, dass dieser Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abgesetzt wurde.

10. Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Änderung der Plakatierungssatzung

VL-
126/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
berichtet Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen als Vorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschusses und trägt die Ausschussempfehlung vor.

Herr Stricker/Bündnis 90/Die Grünen stellt für seine Fraktion einen Änderungsantrag.

Änderungsantrag: Das Wort „Stellwänden“ soll im ganzen Antrag durch „Bauzäunen“ ersetzt 
werden.

Weiterhin sprechen: Herr Hilbig/FDP, Herr Breitsprecher/CDU, Herr Stricker/Bündnis 90/Die 
Grünen und Herr Stadtverordnetenvorsteher Galinski.

Danach kommt es zur Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

Das Wort „Stellwänden“ soll im ganzen Antrag durch „Bauzäunen“ ersetzt werden.

Beratungsergebnis: 5 Ja-Stimme(n), 23 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Danach kommt es zur Abstimmung über die VL-126/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Der Magistrat wird beauftragt im Stadtgebiet Steinbach geeignete Standorte zu finden, an 
denen eine gebündelte Wahlwerbung aller an der jeweiligen Wahl teilnehmenden Parteien 
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gemeinsam und ausschließlich auf von der Stadt anzubringenden Stellwänden gleichberechtigt 
ermöglicht wird, welche für alle zukünftigen Wahlen bestand haben sollen.

Der Standort und ihr Zweck soll im § 7 Absatz 4 der Plakatierungssatzung festgehalten werden.

2. Weiterhin beschließt die Stadtverordnetenversammlung, dass der § 7 Absatz 3 der 
Plakatierungssatzung wie folgt geändert wird:

Die unter § 5 Absatz 2 genannte Höchstzahl an Werbeträgern wird hier auf 30 beschränkt.

Der Artikel § 8 Absatz 3 der Plakatierungssatzung wird gestrichen.

Über beide Beschlusspunkte soll getrennt abgestimmt werden.

Beratungsergebnis: 5 Ja-Stimme(n), 24 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

11. Anlagenrichtlinie – Richtlinie zur Anlage des kommunalen 
Vermögens der Stadt Steinbach (Taunus)

VL-
106/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
berichtet Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen als Vorsitzende Haupt- und 
Finanzausschusses und trägt die Ausschussempfehlung vor.

Herr Stricker/Bündnis 90/Die Grünen stellt für seine Fraktion einen Änderungsantrag.

Änderungsantrag: Die Änderung zu § 1 soll gestrichen werden und in § 9 Absatz 3) soll auf:

Investmentfonds dürfen:

Nur Anlagen enthalten, die der freiwilligen Selbstverpflichtung des ESG-
Anlagemanagements unterliegen.

Gekürzt werden

Weiterhin spricht: Herr Hagen/FDP.

Danach kommt es zur Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

Die Änderung zu § 1 soll gestrichen werden und in § 9 Absatz 3) soll auf:

Investmentfonds dürfen:

Nur Anlagen enthalten, die der freiwilligen Selbstverpflichtung des ESG-Anlagemanagements 
unterliegen.
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Gekürzt werden

Beratungsergebnis: 5 Ja-Stimme(n), 24 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Danach kommt es zur Abstimmung über die VL-106/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anlagenrichtlinie der Stadt Steinbach (Taunus).

Beratungsergebnis: 24 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en)

12. Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung zwischen dem 
Hochtaunuskreis und
der Stadt Steinbach (Taunus) zur Fortsetzung der GDI Hochtaunus 
und Umsetzung der europäischen „GDI-INSPIRE“ Richtline.

VL-
139/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski kommt 
es ohne weitere Diskussion zur Abstimmung über die VL-139/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung 
zwischen dem Hochtaunuskreis (HTK) und der Stadt Steinbach (Taunus) über die Fortsetzung der 
bisherigen Verwaltungsvereinbarung vom 13./17.03.2017 zur Umsetzung der europäischen „GDI-
INSPIRE“ Richtlinie (Richtlinie 2007/2/EG zur Schaffung einer Geodateninfrastruktur (GDI) in 
der Europäischen Union).

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

13. Abschluss des 2. Nachtrages zur Finanzierungsvereinbarung für die 
Kindertagesstätte St. Bonifatius

VL-
146/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski 
sprechen Herr von Winning/CDU und Frau Horn/FDP.

Danach kommt es zur Abstimmung über die VL-146/2021/XIX

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den als Anlage 1 beigefügten 2. Nachtrages zur 
Finanzierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte St. Bonifatius. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Bericht der Jugendarbeit in Steinbach (Taunus) 2021 VL-
148/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
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Herr Bürgermeister Bonk.

Herr Kletzka/SPD beantragt die VL-148/2021/XIX in den Ausschusses für Soziales, Integration, 
Sport und Kultur zu überweisen.
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. Damit ist die VL-148/2021/XIX in den 

15. Jahresabschluss 2008, Beschluss nach § 114 Abs. 1 HGO VL-
144/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Herr Bürgermeister Bonk.

Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen beantragt die VL-144/2021/XIX in den Haupt- 
und Finanzausschuss zu überweisen.
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. Damit ist die VL-144/2021/XIX in den 
Haupt- und Finanzausschuss überwiesen.

16. Beteiligungsbericht 2021 VL-
150/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski kommt 
es zur Kenntnisnahme über die VL-150/2021/XIX.

Beschluss:

Der Beteiligungsbericht 2021 wird zur Kenntnis genommen.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

17. Zukunftswerkstatt „Großer Frankfurter Bogen“
Hier: Zurücknahme der Bewerbung der Stadt Steinbach (Taunus) als 
Modellkommune

VL-
147/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Herr Bürgermeister Bonk.

Ohne weitere Diskussion kommt es zur Abstimmung über die VL-147/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Zurücknahme der Bewerbung der Stadt 
Steinbach (Taunus) als Modellkommune für die Zukunftswerkstadt im Rahmen des Großen 
Frankfurter Bogens.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

18. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung

VL-
151/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski stellt 
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dieser fest, dass dieser Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung zurückgezogen wurde.

19. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.10.2021:
Antrag über Solarleuchten für den geplanten Radweg nach 
Niederhöchstadt

VL-
152/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Frau Schwarz-Odewald/Bündnis 90/Die Grünen zum Antrag ihrer Fraktion.

Weiterhin spricht: Herr Bürgermeister Bonk.

Beschluss:

„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, ob auf der geplante
Radwegeverbindung nach Niederhöchstadt anstelle von LED-Beleuchtung der Einsatz von
Solarbeleuchtung möglich ist. Im Rahmen der Überprüfung sollte auch frühzeitig Kontakt zu den
betroffenen Verwaltungsbehörden in Eschborn aufgenommen werden, da es sich um ein
gemeinsames Projekt handelt“

Beratungsergebnis: 5 Ja-Stimme(n), 24 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

20. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zu den Leuchttafeln/ Werbeschildern im Stadtgebiet

VL-
153/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Herr Stricker/Bündnis 90/Die Grünen zum Antrag seiner Fraktion.

Weiterhin sprechen: Herr von Winning/CDU, Herr Schütz/FDP, Frau Schwarz-
Odewald/Bündnis 90/Die Grünen und Herr Hilbig/FDP.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird beauftragt, mit den Gewerbetreibenden in Steinbach Kontakt aufzunehmen,
vorzugsweise über den Gewerbeverein und auf das Thema Leuchttafeln und beleuchtete Schilder
in den Räumlichkeiten hinzuweisen.
Dabei soll er die Geschäftstreibenden darum ersuchen ihre Leuchttafeln und beleuchteten
Schilder in Zukunft nur noch während der Öffnungszeiten beleuchtet zu halten.

Beratungsergebnis: 5 Ja-Stimme(n), 24 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

21. Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumoffensive für Steinbach

VL-
154/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski teilt 
dieser mit, dass die VL-154/2021/XIX und die VL-155/2021/XIX gemeinsam beraten und getrennt 
abgestimmt werden.

Herr Tiemann/SPD spricht für die gemeinsamen Anträge der SPD und FDP Fraktionen.

Weiterhin sprechen: Herr von Winning/CDU und Herr Weigand/FDP.
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Herr Stricker/Bündnis 90/Die Grünen stellt den Antrag die VL-154/2021/XIX in den Bau-, 
Verkehr- und Umweltausschuss zu überweisen.

Herr Kletzka/SPD spricht gegen die Überweisung.

Danach kommt es zur Abstimmung auf Überweisung.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die VL-154/2021/XIX in den Bau-, Verkehr- und 
Umweltausschuss zu überweisen.

Beratungsergebnis: 13 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Weiterhin spricht: Herr Kletzka/SPD.

Danach kommt es zur Abstimmung über die VL-154/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird beauftragt, bis zum Jahr 2026 die Anzahl der Baumpflanzungen im Stadtgebiet 
deutlich zu erhöhen. 
Diese Errichtung soll im Zuge von Sanierungen, Modernisierungen oder Neupflanzungen 
erfolgen. 
Hierfür sind für die kommenden Haushalte ausreichend finanzielle Mittel zur 
Anschaffung/Pflanzung, als auch zur Pflege/Instandsetzung zu Verfügung zu stellen. 
Darüber hinaus sollen verstärkt die Anwohnerinnen und Anwohner bei der regelmäßigen 
Bewässerung der „Jungbäume“ miteinbezogen werden, um die städtischen Ressourcen 
bestmöglich zu schonen. Auch die Kombination mit dem neuen digitalen und intelligenten 
Wassermanagement (Modellversuch Smart City) soll dabei bedacht werden. 
Ein jährlicher Sachstandsbericht erfolgt zur Stadtverordnetenversammlung im Dezember. 
Der Berechnungszeitraum bezieht sich auf den Zeitraum 2021-2026.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimme(n), 13 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

22. Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumalleen für Steinbach

VL-
155/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski teilt 
dieser mit, dass dieser Tagesordnungspunkt bereits mit dem Tagesordnungspunkt 21 beraten 
wurde.

Ohne weitere Diskussion kommt es zur Abstimmung über die VL-155/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, an welchen nachfolgenden Strecken Baumalleen – durch 
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Ergänzung einseitiger Baureihen oder durch eine beidseitige Bepflanzung – ermöglicht werden 
können um die Ortsein- sowie Ausfahrten zu attraktiveren sowie den Umwelt- und Naturschutz 
weiterzuentwickeln: 
� Eschborner Straße (aus Eschborn kommend) bis zum Edeka 

� Kronberger Straße / Neuwiesenweg (von Oberhöchstadt kommend – Richtung Königsteiner 
Straße)* 

� Sodener Straße (vom Römerweg bis nach Niederhöchstadt)* 

� Bahnstraße (von der S-Bahnbrücke bis zur Berliner Straße 

*Soll in die Planung der Radwegeverbindungen einfließen 
Um diese politische Absichtserklärung umzusetzen, sollen die Eigentumsverhältnisse und deren 
Bereitschaft für Baumpflanzungen (Baumreihe oder Baumallee) geklärt und in einem nicht 
öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzausschusses vorgestellt werden, um weitere Schritte zu 
besprechen.

Beratungsergebnis: 28 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

23. Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Bessere Ankündigung der Stadtverordnetenversammlung und der 
Ausschüsse

VL-
156/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Herr Hilbig/FDP für den gemeinsamen Antrag der FDP und SPD Fraktionen.

Weiterhin spricht: Herr Bürgermeister Bonk.

Danach kommt es zur Abstimmung über die VL-156/2021/XIX.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird beauftragt ein Konzept zu erstellen, mit dem zukünftige Stadtverordneten-
versammlungen und Ausschusssitzungen zeitgemäß und zielgerichtet besser in der Öffentlichkeit 
angekündigt werden können. Dieses Konzept soll zudem auch einen Bürgerservice während der 
Sitzungen aufzeigen (u.a. ausführliche Drucksachen zur Verfügung stellen).
Die Vorschläge sind der Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung vorzulegen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

24. Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Anwohnerparken in Steinbach

VL-
157/2021/XIX

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Herrn Stadtverordnetenvorsteher Galinski spricht 
Herr Hilbig/FDP für den gemeinsamen Antrag der FDP und SPD Fraktionen.

Ohne weitere Diskussion kommt es zur Abstimmung über die VL-157/2021/XIX 

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
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Der Magistrat wird beauftragt ergebnisoffen zu prüfen, in welchen Teilen Steinbachs ein 
Anwohnerparken zum aktuellen Zeitpunkt sinnvoll und umsetzbar wäre. Das Ergebnis ist der 
Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung zur Verfügung zu stellen.

Beratungsergebnis: 27 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

Jürgen Galinski Jörg Schwengler
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführer

Die Niederschrift liegt gemäß § 28, Abs. 3 der Geschäftsordnung vom 18.06.2012 in der Zeit vom 
17. November bis einschließlich 30. November 2021 im Rathaus, Gartenstraße 20, Zimmer 27, 
2. Stock, offen.



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-140/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Schwengler, Jörg

Datum: 22.09.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Wahl eines Vertreters/Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes 
Frankfurt/Rhein-Main aufgrund des Gesetzes über die Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main 
(MetropolG)  vom 08. März 2011 (GVBl. I S. 153)

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung schlägt zur Wahl des/der Vertreters/Vertreterin für die 
Verbandskammer des Planungsverbandes Frankfurt Rhein-Main folgende Personen vor:

Vertreter/in:

Begründung:

Herr Dr. Stefan Naas ist in den Vorstand des Regionalverbandes gewählt worden. Somit hat eine 
Nachwahl eines Vertreters/Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes 
Frankfurt/Rhein-Main zu erfolgen.

Nach dem Gesetz über die Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main (MetropolG) besteht die 
Zusammensetzung der Verbandskammer aus den Mitgliedern des Regionalverbandes 
Frankfurt/Rhein-Main. Diese entsenden gemäß § 11 Abs. 1  je eine Vertreterin oder einen Vertreter 
in die Verbandskammer. Gemäß § 11 Abs. 3 sind für jede Vertreterin oder jeden Stellvertreter 2 
Stellvertreter/Stellvertreterinnen zu wählen Die Vertreterin oder Vertreter sowie die 
Stellvertreter/Stellvertreterinnen werden von den Vertretungskörperschaften gewählt; wählbar 
sind nur Mitglieder der Organe.

Die Wahl erfolgt für die Dauer der Wahlzeit der Vertretungskörperschaft.

Die bisherigen Vertreter:
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Vertreter Dr. Steffan Naas
Stellvertreter Lars Knobloch
Stellvertreter Moritz Kletzka

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-158/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Schwengler, Jörg

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Wahl eines Vertreters (Stimmführer/in) für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Verkehrsverband Hochtaunus“ (§ 5 Abs. 1 der Verbandssatzung)

Beschlussvorschlag:

ohne

Begründung:

Die Verbandsversammlung besteht nach § 5 der Verbandssatzung aus je 2 Vertretern 
(dem/der Stimmführer/in und dem/der Stimmführervertreter/in der 
Verbandsmitglieder, die im Falle ihrer Verhinderung von 2 Stellvertreter/innen vertreten 
werden. Die Vertreter/innen und Stellvertreter/innen werden von den 
Vertretungskörperschaften der Verbandsmitglieder für deren Wahlzeit gewählt. 
Mitglieder des Verbandsvorstandes und deren Stellvertreter können nicht gleichzeitig der 
Verbandsversammlung angehören.

Herr Maron Hofmann (Stimmführer) ist aus der Stadtverordnetenversammlung 
ausgeschieden, so dass für Herrn Hofmann eine Nachwahl zu erfolgen hat.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-159/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Schwengler, Jörg

Datum: 19.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Wahl eines Mitgliedes für den Stiftungsrat der Bürgerstiftung „Bürger helfen 
Bürgern“

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 6 der Satzung der Bürgerstiftung „Bürger 
helfen Bürgern“ (Stiftungssatzung) vom 10. Mai 2019 Herrn/Frau als  
Mitglied in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung „Bürger helfen Bürgern“ zu wählen.

Begründung:

Nach § 6 der Stiftungssatzung vom 10. Mai 2019 besteht der Stiftungsrat aus dem Bürgermeister 
und 10 weiteren Bürgerinnen/Bürgern aus Steinbach (Taunus). Den Vorsitz im Stiftungsrat führt 
der Bürgermeister, im Fall seiner dauernden Verhinderung der Erste Stadtrat.
Gemäß § 6 der Stiftungssatzung werden die 10 weiteren Mitglieder des Stiftungsrates von der 
Stadtverordnetenversammlung auf die Dauer einer Legislaturperiode gewählt.
Nach § 6 Abs. 1 der Stiftungssatzung sind nur Bürgerinnen und Bürger in den Stiftungsrat zu 
berufen die weder Stadtverordnete noch anderweitig politisch als Funktionsträger engagiert sind.

Frau Jutta Kühne ist in die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach (Taunus) gewählt 
worden. Somit hat eine Nachwahl für Frau Kühne zu erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter



STADT STEINBACH (TAUNUS)  
 
 

Beschlussvorlage   
 
Vorlage-Nr. VL-118/2021/XIX 

Federführende Abteilung: 2 Amt für Finanzwesen 

Sachbearbeiter: Gipp, Marcus 

Datum: 09.08.2021 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Stadtverordnetenversammlung 30.08.2021 beschließend 

Haupt- und Finanzausschuss 08.09.2021 beschließend 

Haupt- und Finanzausschuss 29.09.2021 beschließend 

Haupt- und Finanzausschuss 13.10.2021 beschließend 

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend 

 
Betreff: 
 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022, das Investitionsprogramm 2021 bis 
2025 und den Stellenplan 2022 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022, das 
Investitionsprogramm 2021 bis 2025 und den Stellenplan 2022. 
 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31.01.2005(GVBI. I S. 54), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 
2020 (GVBl. S. 915) hat die Gemeindevertretung am                         folgende Haushaltssatzung 
beschlossen:  

 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr1 2022 wird  
 
im Ergebnishaushalt 
 

im ordentlichen Ergebnis 
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mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf     24.058.153 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   24.479.120 EUR 
mit einem Saldo von         - 420.967 EUR 
 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf     4.913.036 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                 0 EUR 
mit einem Saldo von      4.913.036 EUR 
 
mit einem Überschuss von     4.492.069 EUR, 
 
 

im Finanzhaushalt 
 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    4.308.630 EUR 
 
und dem Gesamtbetrag der  
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf    2.109.505 EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    6.126.500 EUR 
mit einem Saldo von               -4.016.995 EUR 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf       663.710 EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf       955.345 EUR 
mit einem Saldo von         -291.635 EUR 
 
ausgeglichen von                       0 EUR 
 
 

festgesetzt.  
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr1 2022 zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 663.710. EUR 
festgesetzt.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr1 2022 zur Leistung 
von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 2.725.000 EUR festgesetzt.  

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr1 2022 zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2.000.000 EUR 
festgesetzt.  
 

§ 52 
 

 
 
2  
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Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr1 2022 wie folgt 
festgesetzt: 
 
 1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 700 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf     700 v.H. 

 
 2. Gewerbesteuer auf        380 v.H.  
 

§ 6 
 

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.  
 

§ 7 
 

Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans beschlossene Stellenplan.  
 

  § 83 
Für überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen bis zu einem 
maximalen Betrag in Höhe von 25.000 EUR ist der Magistrat zuständig. Als erheblich gelten 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen über 25.000 EUR. Hierfür 
muss die Genehmigung der Stadtverordnetenversammlung eingeholt werden. 

 
 

 
Begründung: 
 
Siehe beigefügte Anlage 
 
- Haushaltssatzung 2022 mit Anlagen - 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Siehe Anlage. 
 
gez. gez. 
Steffen Bonk Marcus Gipp 
Bürgermeister Amtsleiter
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Haushaltssatzung 
der Stadt Steinbach (Taunus) für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31.01.2005(GVBI. I S. 54), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. 
Dezember 2020 (GVBl. S. 915) hat die Gemeindevertretung am 30.08.2021 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:  

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr1 2022 wird 

im Ergebnishaushalt 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf   -24.058.153 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 24.479.120 EUR
mit einem Saldo von  420.967 EUR 

im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf   -4.913.036 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   0 EUR 
mit einem Saldo von -4.913.036 EUR

mit einem Überschuss von -4.492.069 EUR,

im Finanzhaushalt 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   4.308.630 EUR 

und dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   2.109.505 EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -6.126.500 EUR
mit einem Saldo von -4.016.995 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  663.710 EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -955.345 EUR
mit einem Saldo von -291.635 EUR

ausgeglichen von    0 EUR 

festgesetzt. 
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§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr1 2022 zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf 663.710. EUR festgesetzt.  

§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr1 2022 zur 
Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 2.725.000 EUR festgesetzt.  

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr1 2022 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2.000.000 
EUR festgesetzt.  

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr1 2022 wie folgt 
festgesetzt: 

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 700 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 700 v.H. 

2. Gewerbesteuer auf 380 v.H. 

§ 6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 

§ 7

Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans beschlossene 
Stellenplan.  

§ 8
Für überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen bis zu 
einem maximalen Betrag in Höhe von 25.000 EUR ist der Magistrat zuständig. Als 
erheblich gelten über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen über 
25.000 EUR. Hierfür muss die Genehmigung der Stadtverordnetenversammlung 
eingeholt werden. 

Steinbach (Taunus), den 30.08.2021 

Der Magistrat 

Steffen Bonk 
Bürgermeister 

9



Haushaltsplan 2022 

Vorbericht 

Stadt Steinbach (Taunus) 

10



VORBERICHT 
 

zum Haushaltsplan der Stadt Steinbach (Taunus) 
für das Haushaltsjahr 2022 

 
 
Gemäß § 2 der Gemeindehaushaltsverordnung ist dem Haushaltsplan als Anlage ein 
Vorbericht beizufügen, der entsprechend § 3 Gemeindehaushaltsverordnung 
(GemHVO) - in der neuesten Fassung - einen konzentrierten Überblick über den Stand 
und die Entwicklung der Haushaltswirtschaft in den dem Haushaltsjahr vorangehenden 
Haushaltsjahren und im Haushaltsjahr selbst geben soll. 

 

Haushaltsjahr 2021 

 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wurde am 21. Juni 2021 von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen. Die Genehmigung durch das Regie-
rungspräsidium Darmstadt steht noch aus. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird  
 
im Ergebnishaushalt 
 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf -23.539.110 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  23.974.135 EUR 
mit einem Saldo von 435.025 EUR 
 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf   -1.863.844 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0  EUR 
mit einem Saldo von  -1.863.844 EUR
  
mit einem Überschuss von -1.428.819 EUR 
   

im Finanzhaushalt 
 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.770.380 EUR 
 
und dem Gesamtbetrag der  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  3.530.755 EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -4.979.500 EUR 
mit einem Saldo von -1.448.745 EUR 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 546.604 EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -868.239 EUR 
mit einem Saldo von -321.635 EUR 
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ausgeglichen 0 EUR 
 

festgesetzt.  
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2021 zur Finan-
zierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf 546.604 EUR festgesetzt.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2021 zur 
Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 EUR festgesetzt.  
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2021 zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
2.000.000 EUR festgesetzt.  
 

§ 5 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2021 wie 
folgt festgesetzt: 
 
 1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  
(Grundsteuer A) auf 650 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf  650 v.H. 

 
 2. Gewerbesteuer auf 370 v.H.  
 

§ 6 
 

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans be-
schlossene Stellenplan.  

 
§ 7 

 
Für überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen bis 
zu einem maximalen Betrag in Höhe von 25.000 EUR ist der Magistrat zuständig. Als 
erheblich gelten über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen über 
25.000 EUR. Hierfür muss die Genehmigung der Stadtverordnetenversammlung ein-
geholt werden. 

 
 
Ein Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2021 ist nicht vorgesehen. 
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 Erläuterungen zum Haushaltsplan 2022 

Allgemeines 

Die Ansätze des Gesamthaushalts basieren im Wesentlichen auf Berechnungen bzw. 
Einschätzungen der Verwaltung. Insbesondere sämtliche Einnahmepositionen des Er-
gebnishaushalts wurden unter Anwendung des „Vorsichtsprinzips" und Berücksichti-
gung der Systematik der anzuwendenden kaufmännischen Buchhaltung geplant. 

Es wurde versucht die Ansätze so umzusetzen, wie sie auch im Antrag zum Schutz-
schirm an das Hessische Ministerium der Finanzen weitergeleitet wurden. 

Die Einschätzungen sehen in diesem Jahr coronabedingt leider nicht positiv aus. Beim 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer kann gemäß Schätzzahlen wieder mit einer 
Steigerung gerechnet werden. Die getroffene Veranschlagung errechnet sich aus den 
Schätzungen des Finanzplanungserlasses des Hessischen Ministerium des Inneren 
und für Sport, die aber auch mit erheblichen Unsicherheiten behaftet sind. Für die sich 
aus dem Kommunalen Finanzausgleich ergebenden Zahlungsflüsse (Schlüsselzuwei-
sung, Kreis- und Schulumlage, Verbandsumlage) wurden die bisher eingegangen Zah-
lungen aus dem 2 Halbjahr 2021 und 1. Halbjahr 2022 zu Grunde gelegt.  

Nach der für die Jahre 2022 bis 2025 erstellten Finanzplanung kann zunächst davon 
ausgegangen werden, dass wir die vereinbarten Zahlen der Hessenkasse halten kön-
nen und wieder einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen werden können. 

Der Haushaltsplan schließt für das Haushaltsjahr 2022 

im Ergebnishaushalt 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  -24.058.153 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 24.479.120 EUR
mit einem Saldo von   420.967 EUR 

im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
mit einem Saldo von  

mit einem Überschuss von 

im Finanzhaushalt 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

und dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

-4.913.036 EUR 
               0 EUR 
-4.913.036 EUR
-4.492.069 EUR, 

 4.308.630 EUR 

 2.109.505 EUR 
 -6.126.500 EUR
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mit einem Saldo von -4.016.995 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 663.710 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -955.345 EUR
mit einem Saldo von  -291.635 EUR

ausgeglichen von      0 EUR 

festgesetzt. 

Der diesjährige Haushalt weist im ordentlichen Ergebnis ein Defizit von 420.967 € 
aus. 

Die drei großen Positionen bei den Erträgen sind mit 61 % die Steuern und steuerähn-
lichen Erträge, mit 12 % die öffentlich rechtlichen Erträge und mit 15 % die Erträge aus 
Zuweisungen und Zuschüssen. Dies macht zusammen 88% aller Einnahmen aus. 

Die Kreis- und Schulumlage an den Hochtaunuskreis wird im Jahr 2022 5.618.914 € 
für Kreis- und 2.979.486 € für die Schulumlage betragen. Dies allein sind bereits 35% 
der ordentlichen Aufwendungen. Dazu kommen 26% Ausgaben Personalkosten, 39% 
für sonstige Steuern, Umlagen, 17% Zuweisungen, Zuschüsse, Zinsen und Abschrei-
bungen. Somit verbleiben für Sach- und Dienstleistungen 18% des Gesamtausgabe-
volumens von denen u.a. die Unterhaltung bezahlt werden muss. Die „gestalterische 
Freiheit“ ist somit stark eingeschränkt. 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte, 0%

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte, 12%

Kostenersatzleistungen und 
-erstattungen, 2%

Bestandsveränderungen und 
andere aktivierte 

Eigenleistungen, 0%
Steuern, steuerähnliche 

Ertäge einschließlich Ertäge 
aus gesetzlichen Umlagen, 

61%

Erträge aus 
Transferleistungen, 2%

Erträge aus 
Zuweisungen und 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke und 

allgemeine Umlage, 
15%

Ertäge aus Aufwendungen 
von Sonderposten aus 

Investitionenszuweisungen, 
-zuschüsse und  Beiträge, 

2%

Finanzerträge, 0%

Sonstige ordentliche 
Erträge, 6%

Ordentliche Erträge
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Gesamtergebnisplan 2021 
 

Erträge des Ergebnisplans  

Privatrechtliche Leistungsentgelte 
 
Folgende Ertragspositionen werden unter "Privatrechtliche Leistungsentgelte" ausge-
wiesen: 

 
 Friedhofsgebühren Eintrittsgelder 
 Teilnehmerentgelte (Veranstaltungen etc.) 
 Erlöse aus Verkauf von Waren  
 Sonstige Verkaufserlöse 

 
Der Ertragsumfang für privatrechtliche Leistungsentgelte beträgt 2021 95.893 €.  
 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
 
Die Veranschlagung im Ergebnisplan beinhaltet folgende "Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte": 

 
 Verwaltungsgebühren 
 Benutzungsgebühren 
 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte umfassen alle Entgelte für erbrachte Leistungen 
einer Kommune, denen ein gesetzlich vorgeschriebenes "hoheitliches" Leistungs-
tauschverhältnis mit entsprechend rechtlich (Gesetz, Verordnung, Satzung) festgeleg-
ter Gegenleistung zugrunde liegt, z. B. Gebühren. 
Zu den öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten zählen u.a. 

 
 Bußgelder, Verwarnungen 
 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren 

Personalaufwendungen
24%

Versorgungsaufwendun
gen
2%

Aufwendungen für Sach-
und Dienstleistungen

18%
Abschreibungen

4%

Aufwendungen für 
Zuweisungen und 

Zuschüsse, sonstige 
besondere 

Finanzaufwendungen
12%

Steueraufwendungen 
einschließlich 

Aufwendungen aus 
gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen  
39%

Transferaufwendungen
0%

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen

1%
Sonstige ordentliche 

Aufwendungen
0%

Ordentliche Aufwendungen
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 Sondernutzungs- und Benutzungsgebühren 
 Kindertagesstätten Gebühren 
 

Der Ertragsumfang für öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte beträgt 2022 
2.749 Mio. €. 
 
Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
 
Unter Kostenersatzleistungen und -erstattungen werden Erträge erfasst, die von Drit-
ten für Leistungen der Stadt erbracht werden. Hierzu zählen Erstattungen und Umla-
gen von 
 
 Bund 

 Ländern 

 Kommunen 

 Zweckverbänden 

 sonstigen öffentlichen Bereichen 

 verbundenen Unternehmen 

 privaten Bereichen 

 übrigen Bereichen 

 

Der Ertragsumfang für die Kostenersatzleistungen und -erstattungen beträgt 2022 
433.447 €.  

 
Steuern und steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 

Für das Haushaltsjahr 2022 ist eine Anhebung des Grundsteuer-Hebesatzes von 
650 % auf 700% und bei der Gewerbesteuer-Hebesatzes von 370 % auf 380% vorge-
sehen.  

Die wesentlichen Steuererträge, Zuweisungen und allgemeine Umlagen 

 
Einkommensteuer 
 
Die  Entwicklung der Einkommensteuer der Jahre 2014 bis 2022 wird nachste-
hend veranschaulicht: 

 
    2014  5.642.352 € 
    2015  5.775.003 € 
    2016  6.060.424 € 
    2017  6.591.140 € 
    2018  6.298.148 € 
    2019  6.715.953 € 
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    2020  6.400.923 € 
    2021  6.643.767 € (Planansatz) 
    2022  7.009.174 € (Planansatz) 

 
 

Entwicklung der Einkommenssteuer 2014 – 2022 
 

Schlüsselzuweisungen 
 
 Das Land Hessen ist verpflichtet, im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit einen 

übergemeindlichen Finanzausgleich (FAG) zu gewährleisten. Die vom Land 
Hessen bereitgestellten Zuweisungen ergänzen die eigenen Erträge der Ge-
meinden, die sie zur Finanzierung ihrer eigenen und der ihnen übertragenen 
Aufgaben benötigen. 

 
 Die Kommunen erhalten Schlüsselzuweisungen (sogenannte zweckfreie Zu-

weisungen), deren Höhe sich nach ihrer durchschnittlichen Aufgabenbelas-
tung und nach ihrer jeweiligen Steuerkraft in der Referenzperiode bemisst.  

 
 Zur Bemessung der Steuerkraft werden die Erträge aus den Realsteuern 

(Grundsteuer A, B und Gewerbesteuer), der Einkommensteuer, der Umsatz-
steuer und der Kompensationsleistungen (Familienleistungsausgleich abzüg-
lich der Gewerbesteuerumlagen) herangezogen. Die Realsteuern werden mit 
fiktiven Hebesätzen, die im Finanzausgleich FAG festgesetzt sind, gewichtet. 
 

 Aufgrund der frühen Haushaltsaufstellung kann für das Haushaltsjahr 2022 nur 
eine vorläufige Berechnung zum kommunalen Finanzausgleich vorgenommen 
werden. Dessen Daten sind in der Schlüsselzuweisung berücksichtigt. 
 

 
Entwicklung der Schlüsselzuweisung: 
 
Rechnungsergebnis 2014 1.953.042 € 
Rechnungsergebnis 2015 1.718.304 € 

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

5.642.352

5.775.003

6.060.424

6.591.140

6.298.148

6.715.953

6.400.923

6.643.767

7.009.174
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Rechnungsergebnis 2016 2.553.908 € 
Rechnungsergebnis 2017 2.697.939 € 
Rechnungsergebnis 2018 2.664.761 € 
Rechnungsergebnis 2019 2.806.320 € 
Rechnungsergebnis 2020 3.302.368 € 
Rechnungssollergebnis 2021 3.365.922 € 
Rechnungssollergebnis 2022 2.452.655 € 
 

 
 
 

Umsatzsteuer 

Der veranschlagte Planansatz liegt bei 339.968 €. 
 
Gewerbesteuer 
 
 Insbesondere durch das neue Gewerbegebiet „Im Gründchen“ werden in die-

sem Jahr erheblich größere Steuereinnahmen erwartet, erste Anzeichen dafür 
gab es bereits in den Jahren 2020 und 2021. 

 Bei den Erträgen aus der Gewerbesteuer darf jedoch nicht vergessen werden, 
dass erhebliche Anteile in Form der Gewerbesteuerumlage an Bund und Land 
abzuführen sind. In 2020 wurde zwar die Gewerbesteuerumlage gesenkt, ande-
rerseits ist aber eine „Heimatumlage“ neu hinzugekommen.  

1.953.042
1.718.304

2.553.908
2.697.939 2.664.761

2.806.320

3.302.368 3.365.922

2.452.655

800.000

1.300.000

1.800.000

2.300.000

2.800.000

3.300.000

3.800.000

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
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Die Entwicklung der Gewerbesteuerumlage seit  
 
2014 587.003  
2015 511.754  
2016 690.484  
2017 696.159  
2018 643.413  
2019 780.706  
2020 577.911  
2021 425.676 (Planansatz) 
2022 468.243 (Planansatz) 
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Der Ertragsumfang beträgt 2021 für Steuern und steuerähnliche Erträge 
14.767 Mio €.  
 
Die Heimatumlage beträgt voraussichtlich 264.527 €. 
 
Erträge aus Transferleistungen 
 
Hierbei handelt es sich um die Ausgleichsleistungen nach dem Familienleistungsaus-
gleichsgesetz in Höhe von 484.686 €. 

Sonstige ordentliche Erträge 
 
Sonstige ordentliche Erträge sind Sammelposten für alle betrieblichen Erträge, die 
Nebenerlöse aus sonstigen Tätigkeiten einer Kommune darstellen und nicht unter 
anderen Ertragsposten auszuweisen sind. Anzugeben sind hier alle Erträge aus der 
gewöhnlichen Tätigkeit einer Kommune, die nicht Umsatzerlöse, Erträge aus Verwal-
tungstätigkeit, Bestandsveränderungen, andere aktive Eigenleistungen, Finanzer-
träge, Transfererträge, Erträge aus Steuern und steuerähnlichen Einnahmen und au-
ßerordentliche Erträge sind. 
 
Die sonstigen ordentlichen Erträge in der Gesamthöhe von 1.509.348 € setzen sich 
zusammen aus: 
 
 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung 
 Konzessionsabgaben 
 Andere sonstige Nebenerlöse (Mietnebenkosten) 
 Erträge aus Schadenersatzleistungen 
 Erträge aus der Abwicklung von Baumaßnahmen 

  
Aufwendungen des Ergebnishaushaltes 

Im Gesamtergebnisplan werden nachfolgende ordentliche Aufwendungen nach-
gewiesen: 

 

 Personalaufwendungen 
 Versorgungsaufwendungen 
 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Abschreibungen 
 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Fi-

nanzaufgaben 
 Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen 
 Transferaufwendungen 
 Sonstige ordentliche Aufwendungen  
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Personal- und Versorgungsaufwendungen 
 
 Die Personal- und Versorgungsaufwendungen beinhalten die Bezüge der Be-

amten und Beschäftigten, Beiträge an die Versorgungskasse, die Zusatzver-
sorgungskasse und die Sozialversicherungsbeiträge. Diese Aufwendungen be-
tragen 5.927.149 € zuzüglich den Versorgungsaufwendungen in Höhe von 
501.724€. 

 Die Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige, z. B. Sitzungsgelder, Feuerwehr, 
Wahlhelfer etc. werden unter Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
subsummiert. 

 Im Übrigen wird auf die „Erläuterungen zum Stellenplan 2022" verwiesen. 

 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 
Für Sach- und Dienstleistungen sind in 2022 insgesamt 4.342.755 € vorgesehen.  
 
 Im Entwurf des Ergebnishaushalts 2022 sind alle unabdingbar notwendigen 

Maßnahmen zu Substanzsicherung des städtischen Gebäudestandes und der 
Infrastruktur dargestellt. Es ist erforderlich, Ausgaben dieser Art kontinuierlich 
vorzunehmen, da hierdurch langfristig größere Sanierungsmaßnahmen oder 
Folgeschäden vermieden und langfristig Mittel eingespart werden können.  

 
 Die Einzelmaßnahmen sind bei den jeweiligen Kostenstellen der Teilergebnis-

pläne veranschlagt. 
 
Bewirtschaftungskosten 
 
 Die Ansätze für die Bewirtschaftung des Gebäudebestandes und der Grundstü-

cke sowie Ausgaben für die Unterhaltung des Fuhrparks sind unter Berücksich-
tigung der aktuellen Preise für Strom, Heizöl, Erdgas, Diesel und Benzin vorge-
nommen worden. Hier erfolgte in der Planung eine Anpassung an die Werte der 
Vorjahre. 

 
Zuschüsse und Zuweisungen 
 
Diese verändern sich auf 3,017 Mio. € von 3,043 Mio. €. In dieser Position sind ins-
bes. die Zuschüsse an alle nicht-städtischen Kindereinrichtungen enthalten.  
 
Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlagever-
pflichtungen 
 
 Die Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlagever-

pflichtungen setzen sich aus der Kreis-, Schul- und Gewerbesteuer- und Heima-
tumlage zusammen. Der Kreis erhebt von den kreisangehörigen Städten und 
Gemeinden eine Kreis- und Schulumlage. 

Die Hebesätze für die Kreis- (35,36%) und Schulumlage (18,75%) werden vom 
Kreistag des Hochtaunuskreises festgesetzt. Zusammen betragen sie derzeit 
54,11 %. 
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 Umlagegrundlagen sind die Steuerkraftmesszahlen der kreisangehörigen Ge-
meinden zuzüglich ihrer Schlüsselzuweisungen unter Berücksichtigung von Ab-
rechnungsbeträgen, die sich aus der endgültigen Festsetzung der Finanzie-
rungsbeteiligung nach dem Solidarbeitragsgesetz sowie Unterschiedsbeträgen 
von Kompensationsleistungen und Anpassungshilfen ergeben. 

 
Die Kreisumlage/Schulumlage bleibt nahezu unverändert. Siehe Erläuterung 
„ordentliche Aufwendungen“.  
 
Die Entwicklung der Kreis- und Schulumlage seit 2014 sieht wie folgt aus: 
 

Jahr Kreisumlage Schulumlage 
2014 4.413.873 1.387.274 
2015 4.944.352 1.443.984 
2016 5.003.142 1.598.226 
2017 5.269.272 1.682.837 
2018 5.064.231 2.636.922 
2019 5.279.250 2.586.105 
2020 5.474.944 2.850.778 
2021 5.390.570 2.858.405 
2022 5.618.914 2.979.486 

 

 
 
Der Aufwandsumfang beträgt 2022 für Steueraufwendungen einschließlich Um-
lagen 9.564.137 €.  

 
Finanzplan 
 
Im Finanzplan werden alle Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit und für die Investitionen ausgewiesen, die das Geldvermögen (d. h. die 
Bilanzpositionen Kassenbestand, Bankguthaben) der Stadt verändern. 
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2.000.000

3.000.000

4.000.000

5.000.000

6.000.000
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Entwicklung der Kreis- und Schulumlage seit 
2014
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Ziel des Finanzplanes ist die sorgfältige Planung der Veränderung des Zahlungsmittel-
bestandes und die Festlegung des notwendigen Kreditbedarfs für Investitionen im Pla-
nungszeitraum. 
 
Durch die Teilnahme an der Hessenkasse sind 5,5 Mio. € des Kassenkredits durch das 
Land Hessen abgelöst worden. Das bedeutet aber auch, dass ein Betrag von 261.325€ 
jährlich als Eigenleistung erbracht werden muss, der aus der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit zu erwirtschaften ist. Zusätzlich fordert die geänderte Gemeindehaushaltsver-
ordnung, dass die Summe des Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstätig-
keit mindestens so hoch sein soll, dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Til-
gung von Krediten geleistet werden können. Weitere Soll-Bestimmungen sind, dass 
Liquiditätskredite (=Kassenkredite) bis spätestens zum Ende des Jahres zurückgeführt 
werden sollen und dass eine Liquiditätsreserve zu halten sei, die mind. 2 % der durch-
schnittlichen Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit der letzten drei Jahre beträgt. Der 
letzte Punkt konnte in dem vorliegenden Haushaltsplan noch nicht umgesetzt werden. 
 
Investitionen 
 
Die Auszahlungen für Investitionen basieren auf der Fortschreibung des Investitions-
programms. Dieses sieht im Entwurf für 2021 Investitionen u. Investitionsförderungs-
maßnahmen von 6.126.500 € in der Ausgabe und 2.109.505 € (abzgl. 30.310€ För-
dermittel) in der Einnahme vor. 
 

Es handelt sich hierbei um folgende Maßnahmen über 10.000€ :  

KST Bezeichnung Betrag 
033100-8 Technische Ausstattung Bürgerhaus 10.000 
033200-1 Ankauf v. Grundstücken 100.000 
062000-2 EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung 109.000 
130000-2 Handfunk- und Meldeempfänger 10.000 
130000-10 Neubau Feuerwehrgerätehaus 1.000.000 
130000-12 Zuschuss Feuerwehrgerätehaus -500.000 
130000-13 Atemschutzgeräte 40.000 
400100-10 Soziale Stadt – Zuschüsse -426.750 
400100-12 Soziale Stadt – Straßenausbaubeiträge -100.000 
400100-9 Soziale Stadt – Aufwendungen 700.000 
464300-1 Neue Kita 2.500.000 
464300-2 Neue Kita Fördermittel -150.000 
464620-3 Zuschuss Bau Neues Kinderzentrum St. Bonifatius 20.000 
468000-1 Versch. Freizeit- & Spielgeräte, u.a. Weiher 70.000 
468500-1 Neuanschaffung Spielplatzgeräte (Teufelsberg) 150.000 
580000-1 Grillplatz 10.000 
630000-1 Ausbauprogramm Rad- und Wanderwege 75.000 
630000-22 Barrierefreie Bushaltestellen 250.000 
630000-23 Zuschuss Barrierefreie Bushaltestellen -200.000 
640000-1 Zuschuss "Lebendige  Zentren" -660.000 
640000-2 Aufwendungen Lebendige Zentren 1.000.000 
670000-1 Straßenbeleuchtung 40.000 
750000-2 Friedhofserweiterung 25.000 
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Kredite 
 
Investitionskredit (incl. Infrastrukturprogramm)  

In 1.000€ 
2013 8.904 
2014 9.506 
2015 8.608 
2016 9.353 
2017 8.848 
2018 8.669 
2019 9.372 
2020 9.801 
2021 9.682 

 
Kassenkredit (31.12.xx) 

  
2013 7.587.829,53  
2014 5.707.338,75  
2015 7.953.719,96  
2016 6.055.756,81  
2017 6.290.501,89  
2018 +73.305,19  
2019 +738.038,01  
2020 +1.464.002,20  
2021 +1.223.344,46 Juli 2021 

 
Gesamtverschuldung (31.12.xx) 

In 1.000 €  
2013 16.492  
2014 15.213  
2015 16.562  
2016 15.411  
2017 15.140  
2018 8.596  
2019 8.634  
2020 8.337  
2021 8.459  

 
Die in den letzten Jahren an dieser Stelle aufgeführten Eventualverbindlichkeiten für 
einen etwaigen Rückzahlungsbetrag gemäß Schutzschirmvertrag können entfallen, 
weil die Stadt Steinbach (Taunus) mit Wirkung vom 31.12.2019 aus dem Vertrag ent-
lassen wurde. 
 
Entwicklung wichtiger Planungskomponenten im Rahmen der mittelfristigen Er-
gebnis- und Finanzplanung 

 
Im Rahmen seiner Beratungen zum Haushaltsplan für das Jahr 2022 hat sich der Ma-
gistrat auch eingehend mit weiteren Maßnahmen befasst. Eine leichte Entspannung 
der angespannten Haushaltslage wurde im letzten Jahr noch erwartet, jedoch sind die 
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Zahlen in den letzten Monaten immer schlechter geworden. Deshalb muss für die Zu-
kunft umso mehr eine konsequent auf Sparsamkeit ausgerichtete Haushaltspolitik im 
Mittelpunkt jeder Entscheidung stehen. Es gilt mittelfristig folgende Ziele in Einklang 
zu bringen: 

1. Der wirtschaftliche Aufschwung stagniert aktuell coronabedingt. Ein Ein-
nahmeeinbruch zeichnet sich auf Grund der Struktur unserer ansässigen 
Unternehmen jedoch noch nicht ab. 

2. Weiteres neues Gewerbe muss nach Steinbach kommen und dauerhaft 
„gebunden“ werden. Ein Ausbau des bisherigen neuen Gewerbegebie-
tes ist geplant. 

3. In die mittelfristige Ergebnisplanung wurden die Orientierungsdaten aus 
dem letzten vorliegenden Finanzplanungserlass des Landes Hessen vom 
September 2020 übernommen. Für das letzte Planjahr 2025 liegen keine 
Plandaten vor, deshalb wurden die Erträge aus Bundes- und Landesmit-
teln nicht verändert. Die Ergebnisplanungen schließen jeweils mit einem 
ausreichenden Überschuss ab. 

4. Dank außerordentlichen Erträgen aus Grundstücksgeschäften werden 
ausreichende Mittel requiriert werden können, um die vorgesehenen In-
vestitionen tätigen zu können. Für eine zukünftige positive Entwicklung 
Steinbachs sollten aber neue Finanzquellen (z.B. Investitionsprogramme, 
erhöhte Gewerbesteuereinnahmen, Erträge aus Grundstücksgeschäf-
ten) erschlossen werden. 

 

Der Magistrat 
 
Steffen Bonk 
Bürgermeister 
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Statistische Zahlen zu Steinbach (Taunus) 

 

Höhe  166 m ü NN 

 

Fläche   4,4 km2 

 

Gewerbeflächen  17 ha 

 

Einwohnerzahlentwicklung  

  Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz 
31.12.2000 10221 456 
31.12.2001 10273 490 
31.12.2002 10264 480 
31.12.2003 10259 500 
31.12.2004 10272 539 
31.12.2005 10089 558 
31.12.2006 10037 572 
31.12.2007 10014 345 
31.12.2008 9973 392 
31.12.2009 10043 397 
31.12.2010 10147 430 
31.12.2011 10200 434 
31.12.2012 10235 428 
31.12.2013 10242 259 
31.12.2014 10431 237 
31.12.2015 10166 363 
31.12.2016 10293 343 
31.12.2017 10675 267 
31.12.2018 10761 286 
31.12.2019 10792 270 
31.12.2020 10762 288 
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Gemeindedatenblatt: Steinbach (Taunus), St. (434010)

Bevölkerungsentwicklung von 2000 bis 2018 im Regionalvergleich (Jahresendstand im Jahr 2000=100)

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Bevölkerungsentwicklung von 2018 bis 2035 im Regionalvergleich (Jahresendstand im Jahr 2018=100)

Quelle: Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur (2019).

Die Gemeinde Steinbach liegt im südhessischen Landkreis Hochtaunuskreis und fungiert mit rund 10.700 

Einwohnern (Stand: 31.12.2018) als ein Grundzentrum (Kleinzentrum) im Verdichtungsraum des 

Regierungsbezirks Darmstadt.

Fortschreibungsergebnisse auf 

Basis des Zensus 2011Fortschreibungsergebnisse auf Basis der Volkszählung 1987 

Vorausschätzung:
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(bis 2018 realisierte Werte / 2025, 2035 vorausgeschätzte Werte)

Steinbach (Taunus), St. Hochtaunuskreis RB Darmstadt Hessen

Einwohner am Jahresende

(Angaben in 1.000)

2000 10,2 225,6 3.737,6 6.068,1

2018 10,7 236,6 3.998,7 6.265,8

2025 10,9 239,1 4.091,4 6.340,9

2035 11,1 240,3 4.151,0 6.353,0

relative Veränderung 

(Angaben in %)

2018-2025 +2,2% +1,1% +2,3% +1,2%

2025-2035 +1,4% +0,5% +1,5% +0,2%

2018-2035 +3,6% +1,6% +3,8% +1,4%

 nachrichtlich (vor Zensus 2011): 

2000-2011 -0,2% +1,2% +2,6% +0,4%

Durchschnittsalter

(Angaben in Jahren)

2000 41,2 42,1 41,2 41,1

2018 43,9 45,0 43,4 43,8

2025 45,3 46,2 44,4 44,9

2035 46,4 47,6 46,3 46,7

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt (2019), Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur (2019).

Altersstruktur der Bevölkerung im Zeitvergleich (Einteilung in äquidistante Altersgruppen; Anteilswerte in %)

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt (2019), Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur (2019).

Eckwerte der regionalen Bevölkerungsentwicklung im Überblick 

2000 und 2000-2011: Fortschreibungsergebnisse auf Basis der Volkszählung 1987; 2018: Fortschreibungsergebnisse auf Basis des Zensus 2011;

2025 und 2035: Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur.

2000: Fortschreibungsergebnisse auf Basis der Volkszählung 1987; 2018: Fortschreibungsergebnisse auf Basis des Zensus 2011; 

2035: Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur.
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen von 2000 bis 2018 im Regionalvergleich

(Jahresdurchschnitt; Jahr 2000=100)

Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort von 2000 bis 2018 im Regionalvergleich 

(Stand: 30. Juni; Jahr 2000=100)
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte und ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte am Arbeitsort im Regionalvergleich

Steinbach (Taunus), St. Hochtaunuskreis RB Darmstadt Hessen

1.499 95.559 1.740.399 2.584.005

+20,9% +32,1% +19,2% +18,8%

67,0% 75,0% 72,6% 71,5%

33,0% 25,0% 27,4% 28,5%

394 11.472 222.301 369.892

+49,2% -15,1% +8,1% +7,9%

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Steinbach (Taunus), St. Hochtaunuskreis RB Darmstadt Hessen

2000 32,5% 26,1% 27,0% 30,6%

2018 25,1% 18,1% 20,1% 24,2%

2000 39,8% 25,0% 26,4% 25,1%

2018 39,4% 20,8% 25,0% 24,0%

2000 9,9% 26,9% 25,1% 20,2%

2018 * 37,0% 31,7% 26,2%

2000 15,9% 20,6% 20,1% 22,5%

2018 19,2% 23,9% 22,8% 25,2%

2000 1,9% 1,4% 1,4% 1,5%

2018 16,3% 0,2% 0,3% 0,4%

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (2019), Berechnungen der Hessen Agentur. * Werte anonymisiert, keine Berechnung möglich.

Sonstiges, keine Zuordnung 

möglich oder anonymisiert

Produzierendes Gewerbe

im Jahr 2018 (Stand: 30. Juni)

Öffentliche und private 

Dienstleistungen

Unternehmensdienst-

leistungen

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

im Jahr 2018 (Stand: 30. Juni)

Veränderung gegenüber dem Jahr 2000 (in %)

Ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte

davon im Jahr 2018

(Anteilswerte in %, Stand: 30. Juni)

Vollzeitbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte

Handel, Gastgewerbe und 

Verkehr

Veränderung gegenüber dem Jahr 2000 (in %)

Prozentuale Verteilung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort nach Wirtschaftszweigen 

in den Jahren 2000 und 2018 im Regionalvergleich (Anteilswerte in %)
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Entwicklung der Pendlerbewegungen Steinbach (Taunus), St. von 2000 bis 2018

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Ergänzende Indikatoren im Regionalvergleich

Steinbach (Taunus), St. Hochtaunuskreis RB Darmstadt Hessen

Flächenindikatoren (31.12.2018)

Siedlungs- und Verkehrsfläche je Einw. (m
2
/Einw.) 168 407 374 537

Anteil der Landwirtschaftsfläche

an Gesamtfläche in % 43% 29% 38% 42%

Anteil der Waldfläche an

Gesamtfläche in % 16% 49% 39% 40%

Bevölkerungsdichte  (31.12.2018)

Einw. je km
2

2.428 491 537 297

Einw. je km
2
- Siedlungs- und Verkehrsfläche 5.968 2.459 2.677 1.861

Wohnungen (31.12.2018)
1

Anzahl der Wohnungen (Angaben in 1.000) 5,0 112,4 1.929,4 3.041,4

Veränderung gegenüber dem Jahr 2000 (in %) +5,7% +7,6% +11,8% +11,2%

Wohnfläche je Einw. (m
2
/Einw.) 40,7 49,8 44,8 46,9

Veränderung gegenüber dem Jahr 2000 (in %) +6,6% +14,5% +12,6% +15,3%

Tourismus (2018)

Übernachtungen (Angaben in 1.000) 26,9 1.339,0 22.715,4 34.740,7

Tourismusintensität (Übern.  je 1.000 Einw.) 2.521 5.660 5.681 5.544

1
 Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt (2019), Berechnungen der Hessen Agentur.

Steinbach (Taunus), St. besitzt einen relativen Auspendlerüberschuss. Die Zahl der Auspendler übersteigt die der Einpendler im Mittel der letzten fünf Jahre um 

das 2,9-fache.
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  Datenbank zum demografischen Wandel in den hessischen Gemeinden

Datenblatt für Steinbach (Taunus), St.
(Stand: Oktober 2019)

! Wichtig zur Interpretation der Bevölkerungsvorausschätzung !

Die Modellrechnungen für die kleinräumigen Bevölkerungsvorausschätzungen entsprechen der 

sogenannten Komponentenmethode. Dabei werden ausgehend von den Geburtenzahlen, 

Sterbefällen sowie Wanderungssalden der vergangenen Jahre spezifische regionale 

Entwicklungsmuster ermittelt und der Bevölkerungsbestand zum 31.12.2017 (Basisjahr) in 

Jahresschritten damit fortgeschrieben. Das heißt, die kleinräumigen Vorausschätzungsergebnisse 

werden als Status-quo-Fortschreibung der Vergangenheitsentwicklung ermittelt und zeigen, welche 

Veränderungen bei der Bevölkerungszahl und der Altersstruktur der Bevölkerung in den 

hessischen Kommunen langfristig zu erwarten sind, wenn die Entwicklungsmuster der 

Vergangenheit auch in den nächsten Jahren Gültigkeit haben. 

Im Vergleich zu den Entwicklungen von Geburtenrate und Lebenserwartung zeichnet sich das 

Wanderungsverhalten im Zeitverlauf generell durch ausgeprägte Schwankungen auf kleinräumiger 

Ebene aus. Es ist zu beachten, dass die beiden Ausnahmejahre 2015 und 2016 bei der 

Berechnung der Wanderungsmuster nicht mitberücksichtigt wurden, da es sich bei den 

außerordentlich hohen Wanderungsgewinnen um eine Ausnahmesituation gehandelt haben dürfte. 

Zudem wurde die Verteilung der Wanderungsgewinne aus den Krisengebieten in diesen beiden 

Jahren zu großen Teilen nach der Verfügbarkeit von Aufnahmekapazitäten und nach gesetzlichen 

Vorgaben geregelt.

Die Hessen Agentur hat im Auftrag des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen kleinräumige Bevölkerungsvorausschätzungen für die 423 hessischen Kommunen bis 

zum Jahr 2035 erstellt. 

Ziel der Modellrechnungen ist es, eine Orientierung zu geben, um sich aktiv mit den 

Herausforderungen des demografischen Wandels auseinanderzusetzen und Maßnahmen auf den 

Weg zu bringen bzw. Positives zu stärken und Risiken entgegenzuwirken. In diesem Sinne sind die 

Ergebnisse der kleinräumigen Bevölkerungsvorausschätzung zu nutzen.

Den Berechnungen der Gemeindeergebnisse liegen dieselben Annahmen zur Entwicklung der 

Geburtenrate und der Lebenserwartung sowie zum Wanderungsverhalten zugrunde wie der 

aktuellen Bevölkerungsvorausschätzung für Hessen und seine Regierungsbezirke, Landkreise und 

kreisfreien Städte, die im Juni 2019 vom Kabinett als Grundlage der Landesentwicklungsplanung 

verabschiedet wurde. Damit ist gewährleistet, dass die Gemeindeentwicklungen insgesamt mit den 

Entwicklungen in den Landkreisen, Regierungsbezirken und auf Landesebene konsistent sind. Die 

Annahmen auf Landesebene sind hier     beschrieben.hier
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Haushaltsplan 2022 

Übersicht über die 
Budgets 

Stadt Steinbach (Taunus) 
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Haushaltsvermerke 
 
gemäß §§ 18 - 21 der Verordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplanes 
der Gemeinde mit doppelter Buchführung – GemHVO vom 02.04.2006 (GVBl. I S. 235). 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Grundsätzlich dienen die Erträge des Gesamtergebnishaushalts insgesamt zur Deckung der 
Aufwendungen des Gesamtergebnishaushalts und die Einzahlungen des 
Gesamtfinanzhaushalts insgesamt zur Deckung der Auszahlungen des 
Gesamtfinanzhaushalts (§ 18 GemHVO). 
 

1. Mehrerträge bzw. - einzahlungen dürfen zur Deckung von Mehraufwendungen bzw. –
auszahlungen des Budgets verwendet werden ( § 19  GemHVO ).  

 
2. Werden mehrere Teilergebnishaushalte von einer Organisationseinheit bewirtschaftet, so 

bilden diese das Budget (§ 20 GemHVO). 
 
3. Die Personalaufwendungen - Kontengruppen 62 bis 65, 6131000, 6132000 bilden auf der 

Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
4. Die Aufwendungen für „EDV Kosten“ (Konto 6720000, 6720001, 6720002, 6831000) bilden 

auf der Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
5. Die Aufwendungen für „Telefonkosten“ (Konto  6832000) bilden auf der Grundlage des 

§ 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
6. Die Aufwendungen für „Bauunterhaltung/Instandhaltung“ (Konto 6161000, 6163000, 

6166000) bilden auf der Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
7. Die Aufwendungen für „Betriebskosten“ (Konto 6051000, 6052000, 6056000, 6057000) 

bilden auf der Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
8. Die Aufwendungen für „Versicherungsleistungen “ (Konto 6900100, 6901000, 6909000) 

bilden auf der Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
9. Die Aufwendungen für „Treibstoffe“ (Konto 6055000) bilden auf der Grundlage des § 20 

(2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
10. Die Aufwendungen für „Instandhaltung Fahrzeuge“ (Konto 6164000) bilden auf der 

Grundlage des § 20 (2) GemHVO ein eigenes Budget. 
 
11. Die Ansätze für Auszahlungen und für Investitionen und –förderungsmaßnahmen 

bleiben bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar, bei 
Baumaßnahmen und Beschaffungen längstens jedoch für zwei Jahre nach Schluss des 
Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen 
benutzt werden kann( § 21 GemHVO ). 

 
12. Die Ansätze für Aufwendungen der Kostenstellen  
- 464300.7104010 und 7104020 
- 464400.7128000 
- 464600.7128000 
- 464610.7104010 und 7104020 
- 464620.7104010 und 7104020 
- 464630.7104010 und 7104020 
- 580000.6089000 
- 640000 komplett 
 eines Budgets sind gemäß § 21 Abs. 1 GemHVO übertragbar. 
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Budgets: 
 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Die Deckungskreise werden in der ersten Ebene auf die gesamte Kostenstelle (einseitige und 
gegenseitige Deckungsfähigkeit) festgelegt: 
 

1000 Bürgermeister 
2000 Stadtverordnete 
2100 Magistrat 
2200 Ausschüsse 
2600 Schiedsamt 
9000 Fraktionen 
9900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane 
20000 Hauptverwaltung 
20100 Archiv und Registratur 
20200 Post und Zustelldienste 
20300 Beschaffungsstelle 
20400 Zentraler Service/Hausverwaltung 
20500 Öffentlichkeitsarbeit 
20600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.) 
20700 Personalrat 
22000 Personalverwaltung 
22100 Altersteilzeit 
31000 Kämmereiverwaltung 
32000 Kassenverwaltung 
33000 Liegenschaftsverwaltung 
33010 Verwaltungsgebäude 
33100 Bürgerhaus 
33110 Backhaus 
33200 unbebaute Grundstücke 
33300 bebaute Grundstücke 
34000 Steuerverwaltung 
50000 Standesamtverwaltung 
61000 Bürgerbüro 
62000 EDV/IT 
110000 Ordnungsverwaltung 
111000 Statistik-/Wahlverwaltung 
130000 Feuerwehrverwaltung 
310000 Volksbildung 
331000 Veranstaltungen 
340000 Heimat- und Kulturpflege 
352000 Büchereiverwaltung 
400000 Allgemeine Sozialverwaltung 
431000 Soziale Einrichtungen für Ältere 
431001 Betreuung für Ältere 
431002 Seniorenarbeit 
431003 Seniorenwohnanlage 
450000 Kinder- und Jugendarbeit 
450300 Jugendzentrum 
464000 Kindertagesstättenverwaltung 
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464100 Kindertagesstätte "Am Weiher" 
464101 U3-Betreuung "Am Weiher" 
464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche" 
464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche" 
464300 Kinderhort 
464400 Betreuungszentrum 
464500 Offensive Kinderbetreuung 
464600 Nichtstädtische Kindereinrichtungen 
464610 Evangelische KiTa Regenbogen 
464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius 
464630 Phorminis 
464640 Tagespflege 
464700 Kükennest 
464800 Kinderzentrum Nord 
468000 Kinderspielplätze 
468100 Kinderspielplatz Königsteiner Str. 
468200 Kinderspielplatz Obergasse 
468300 Kinderspielplatz Frankfurter Str. 
468400 Kinderspielplatz Am Weiher 
468500 Kinderspielplatz Ahornweg 
560000 Verwaltung eigener Sportstätten 
561000 Sportplatz 
561100 Sporthalle Altkönighalle 
562000 Schwimmbad 
580000 Verwaltung Grünflächen 
581000 Umweltschutz 
600000 Bauverwaltung 
600100 Stadtplanung 
600200 Hochbau 
600300 Tiefbau 
600400 Bauordnung-/aufsicht 
600500 Bauhof 
620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe 
630000 Verwaltung der Gemeindestraßen 
640000 Lebendige Zentren 
670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung 
675000 Verwaltung der Straßenreinigung 
680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen 
690000 Verwaltung der Wasserläufe 
700000 Abwasserbeseitigung 
720000 Abfallbeseitigung 
730000 Marktverwaltung 
750000 Friedhofsverwaltung 
790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 
790111 Sportförderung 
790112 E-Mobilität 
800000 Forstwirtschaft 
810000 Wirtschaftl. Unternehmen 
900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen 
910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft 
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920000 Abwicklung der Vorjahre 
 
 
Innerhalb einer Kostenstelle sind zuerst gegenseitig folgende Sachkonten deckungsfähig: 
 

1) Budget betriebliche Aufwendungen 6000000 – 6180000 
2) Budget Lohn und Bezüge 6131000, 6132000 & 6200000 – 6590000 
3) Budget Abschreibungen 6610000 – 6690000 
4) Budget Rechte, Dienste, Kommunikation 6700000 – 6993000 

5) Budget Steuern und Umlagen 
7000000 – 7090000 & 7351000 – 
7369000 

6) Budget Zuweisungen, Zuschüsse, Erstattungen 7100000 – 7178000 
7) Budget Schuldendiensthilfe 7130000 – 7178000 
8) Budget Leistungen an Dritte 7200000 – 7299000 
9) Budget Zinsen und ähnliche Aufwendungen 7700000 – 7899999 
10) Budget außerordentliche Aufwendungen 7900000 – 7999999 
661) Budget Bürgermeister Verfügungsmittel  

 
 
Desweiteren wird die Deckungsfähigkeit auf die nächste Ebene ausgedehnt: 
 

10 Gemeindeorgane, Fraktionen 
200 Hauptverwaltung 
300 Finanzverwaltung 
500 Standesamtsverwaltung 
600 Einrichtungen ges. Verwaltung 
1100 Öffentliche Ordnung 
1300 Feuerschutz 

3000 
Verwaltung kultureller 
Angelegenheiten 

4000 Soziale Angelegenheiten 
4300 Soziale Einrichtungen für Senioren 

4500 
Soziale Einrichtung für Kinder und 
Jugend 

5600 Eigene Sportstätten 
5800 Park- und Gartenanlagen 
6000 Bauverwaltung 
6300 Straßen, Wege, Brücken und Plätze 
6400 Lebendige Zentren 
6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung 
6800 Parkhaus 
6900 Wasserläufe und Wasserbau 
7000 Abwasserbeseitigung 
7200 Abfallbeseitigung 
7500 Bestattungswesen 
7900 Wirtschaftsförderung 
8000 Forstwirtschaft 

9000 
Steuern, allg.Zuweisungen, allg. 
Umlagen 

9100 sonst.allg. Finanzwirtschaft 
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9200 Abwicklung der Vorjahre 
 
 
Eine unechte Deckung besteht unmittelbar immer bei: 
 
5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen 
6920000 Aufwendungen für Schadensersatzleistungen 
 
5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen 
6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 
 
5553000 Gewerbesteuer 
7380100 Gewerbesteuerumlage 
 
5421000 Zuweisung für laufende Zwecke vom Land 
7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 
 
630000.5390100 Erträge aus der Abwicklung von Baumaßnahmen 
630000.6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

Produktbereich         Innere Verwaltung 01
Produktgruppe Gemeindeorgane, Fraktionen 01 0010
Teilhaushalt Gemeindeorgane 01 0010
KST Stadtverordnete 01 0010 002000
KST Magistrat 01 0010 002100
KST Ausschüsse 01 0010 002200
KST Schiedsamt 01 0010 002600
KST Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane 01 0010 009900
Teilhaushalt Bürgermeister 01 0010
KST Bürgermeister 01 0010 001000
Teilhaushalt Fraktionen 01 0010
KST Fraktionen 01 0010 009000
Produktgruppe Hauptverwaltung 01 0200
Teilhaushalt Hauptverwaltung, Wahlen 01 0200
KST Hauptverwaltung 01 0200 020000
KST Archiv und Registratur 01 0200 020100
KST Post und Zustelldienste 01 0200 020200
KST Zentraler Service/Hausverwaltung 01 0200 020400
KST Öffentlichkeitsarbeit 01 0200 020500
KST Beauftragte (Gleichstellung, etc.) 01 0200 020600
Teilhaushalt Personalverwaltung 01 0200
KST Personalrat 01 0200 020700
KST Personalverwaltung 01 0200 022000
KST Altersteilzeit 01 0200 022100
Produktgruppe Finanzverwaltung 01 0300
Teilhaushalt Kämmereiverwaltung 01 0300
KST Beschaffungsstelle 01 0300 020300
KST Kämmereiverwaltung 01 0300 031000
Teilhaushalt Kassenverwaltung 01 0300
KST Kassenverwaltung 01 0300 032000
Teilhaushalt Steuerverwaltung 01 0300
KST Steuerverwaltung 01 0300 034000
Produktgruppe Standesamtsverwaltung 01 0500
Teilhaushalt Standesamtsverwaltung 01 0500
KST Standesamtsverwaltung 01 0500 050000
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

Produktgruppe Einrichtungen ges. Verwaltung 01 0600
Teilhaushalt Einwohnerservice 01 0600
KST Einwohnerservice 01 0600 061000
Teilhaushalt EDV/IT 01 0600
KST EDV/IT 01 0600 062000

Produktbereich Sicherheit und Ordnung 02
Produktgruppe Öffentliche Ordnung 02 1100
Teilhaushalt Öffentliche Ordnung 02 1100
KST Ordnungsverwaltung 02 1100 110000
KST Statistik-/Wahlverwaltung 02 1100 111000
Produktgruppe Feuerschutz 02 1300
Teilhaushalt Feuerwehr 02 1300
KST Feuerwehrverwaltung 02 1300 130000

Produktbereich Schulträgeraufgaben 03

Produktbereich Kultur und Wissenschaft 04
Produktgruppe Verwaltung kultureller Angelegenheiten 04 3000
Teilhaushalt Verwaltung kultureller Angelegenheiten 04 3000
KST Volksbildung 04 3000 310000
KST Veranstaltungen 04 3000 331000
KST Heimat- und Kulturpflege 04 3000 340000
KST Ausbauprogramm historische Ortsmitte 04 3000 340100
KST Büchereiverwaltung 04 3000 352000

Produktbereich Soziale Leistungen 05
Produktgruppe Soziale Angelegenheiten 05 4000
Teilhaushalt Verwaltung sozialer Angelegenheiten 05 4000
KST Amt für soziale Angelegenheiten 05 4000 400000
KST Soziale Stadt 05 4000 400100
KST Asyunterkunft Eschborner  Str. 17 05 4000 450300
Produktgruppe Soziale Einrichtungen für Senioren 05 4300
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

Teilhaushalt Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren 05 4300
KST Soziale Einrichtungen für Ältere 05 4300 431000
KST Betreuung für Ältere 05 4300 431001
KST Seniorenarbeit 05 4300 431002

Produktbereich Kinder-/Jugend- und Familienhilfe 06
Produktgruppe Soziale Einrichtung für Kinder und Jugend 06 4500
Teilhaushalt Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit 06 4500
KST Kinder- und Jugendarbeit 06 4500 450000
Produktgruppe Kindertagesstättenverwaltung 06 4600
Teilhaushalt Verwaltung Einrichtungen für Kinder 06 4600
KST Kindertagesstättenverwaltung 06 4600 464000
KST Kindertagesstätte "Am Weiher" 06 4600 464100
KST U3-Betreuung "Am Weiher" 06 4600 464101
KST Kindertagesstätte "Wiesenstrolche" 06 4600 464200
KST U3- Betreuung "Wiesenstrolche" 06 4600 464201
KST Kinderhort 06 4600 464300
KST Betreuungsschulen 06 4600 464400
KST Offensive Kinderbetreuung 06 4600 464500
KST Nichtstädtische Kindereinrichtungen 06 4600 464600
KST Evangelische KiTa Regenbogen 06 4600 464610
KST Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius 06 4600 464620
KST Phorminis 06 4600 464630
KST Tagespflege 06 4600 464640
KST U3 Betreuung "Kückennest" 06 4600 464700
KST Kinderzentrum Nord 06 4600 464800
Teilhaushalt Kinderspielplätze 06 4600
KST Kinderspielplätze 06 4600 468000
KST Kinderspielplatz Königsteiner Str. 06 4600 468100
KST Kinderspielplatz Obergasse 06 4600 468200
KST Kinderspielplatz Frankfurter Str. 06 4600 468300
KST Kinderspielplatz Am Weiher 06 4600 468400
KST Kinderspielplatz Ahornweg 06 4600 468500

Produktbereich Gesundheitsdienste 07
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

Produktbereich Sportförderung 08
Produktgruppe Eigene Sportstätten 08 5600
Teilhaushalt Verwaltung eigener Sportstätten 08 5600
KST Verwaltung eigener Sportstätten 08 5600 560000
KST Sportplatz 08 5600 561000
KST Sporthalle Altkönighalle 08 5600 561100
KST Schwimmbad 08 5600 562000
Teilhaushalt Sportförderung 08 5600
KST Sportförderung 08 5600 790111

Produktbereich Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation 09
Produktgruppe Bauverwaltung 09 6000
Teilhaushalt Bauverwaltung 09 6000 600000
KST Lebendige Zentren 09 6000 640000

Produktbereich Bauen und Wohnen 10
Produktgruppe Liegenschaftsverwaltung 10 0330
Teilhaushalt Liegenschaftsverwaltung 10 0330
KST Liegenschaftsverwaltung 10 0330 033000
KST Verwaltungsgebäude 10 0330 033010
KST Bürgerhaus 10 0330 033100
KST Backhaus 10 0330 033110
KST unbebaute Grundstücke 10 0330 033200
KST Bebaute Grundstücke 10 0330 033300
KST Seniorenwohnanlage 10 0330 431003
KST Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe 10 0330 620000
Produktgruppe Bauverwaltung 10 6000
Teilhaushalt Bauverwaltung 10 6000
KST Bauverwaltung 10 6000 600000
KST Stadtplanung 10 6000 600100
KST Hochbau 10 6000 600200
KST Tiefbau 10 6000 600300
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

KST Bauordnung-/aufsicht 10 6000 600400
KST Bauhof 10 6000 600500

Produktbereich Ver- und Entsorgung, Umwelt 11
Produktgruppe Abwasserbeseitigung 11 7000
Teilhaushalt Abwasserbeseitigung 11 7000
KST Abwasserbeseitigung 11 7000 700000
KST Wasserversorgung 11 7000 700100
Produktgruppe Abfallbeseitigung 11 7200
Teilhaushalt Abfallbeseitigung 11 7200
KST Abfallbeseitigung 11 7200 720000

Produktbereich Verkehrsflächen und -anlagen 12
Produktgruppe Straßen, Wege, Brücken und Plätze 12 6300
Teilhaushalt Straßen, Wege, Brücken und Plätze 12 6300
KST Verwaltung der Gemeindestraßen 12 6300 630000
Produktgruppe Straßenbeleuchtung/-reinigung 12 6700
Teilhaushalt Straßenbeleuchtung/- reinigung 12 6700
KST Verwaltung der Straßenbeleuchtung 12 6700 670000
KST Verwaltung der Straßenreinigung 12 6700 675000
Produktgruppe Parkhaus 12 6800
Teilhaushalt Parkeinrichtungen 12 6800
KST Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen 12 6800 680000

Produktbereich Natur- und Landschaftspflege 13
Produktgruppe Park- und Gartenanlagen 13 5800
Teilhaushalt Park-, Garten- und Grünflächen 13 5800
KST Verwaltung Grünflächen 13 5800 580000
Produktgruppe Wasserläufe und Wasserbau 13 6900
Teilhaushalt Wasserläufe und Wasserbau 13 6900
KST Verwaltung der Wasserläufe 13 6900 690000
Produktgruppe Bestattungswesen 13 7500
Teilhaushalt Friedhofsverwaltung 13 7500
KST Friedhofsverwaltung 13 7500 750000
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Typbezeichnung Bezeichnung
Produkt-
bereich

Produkt-
gruppe

Kosten-
stelle

Produktgruppe Forstwirtschaft 13 6000
Teilhaushalt Forstwirtschaft 13 6000
KST Forstwirtschaft 13 6000 800000

Produktbereich Umweltschutz 14
Produktgruppe Umweltschutz 14 5800
Teilhaushalt Umweltschutz 14 5800
KST Umweltschutz 14 5800 581000

Produktbereich Wirtschaft und Tourismus 15
Produktgruppe Tourismus 15 7300
Teilhaushalt Tourismus 15 7300
KST Marktverwaltung 15 7300 730000
Produktgruppe Wirtschaftsförderung 15 7900
Teilhaushalt  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing 15 7900
KST Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 15 7900 790110
KST E-Mobilität 15 7900 790112
KST Wirtschaftl. Unternehmen 15 7900 810000

Produktbereich Allgemeine Finanzwirtschaft 16
Produktgruppe Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen 16 9000
Teilhaushalt Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen 16 9000
KST Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen 16 9000 900000
Produktgruppe sonst.allg. Finanzwirtschaft 16 9100
Teilhaushalt sonst.allg. Finanzwirtschaft 16 9100
KST sonst.allg. Finanzwirtschaft 16 9100 910000
Teilhaushalt Abwicklung der Vorjahre 16 9200
KST Abwicklung der Vorjahre 16 9200 920000
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Kennzahlen 

Stadt Steinbach (Taunus) 
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1. Allgemeine Informationen 
 
Gebäude haben eine theoretische Benutzungsmöglichkeit von Montag-Sonntag Regel-
Öffnungszeiten: 8 – 22 Uhr (= 14 Std.) pro Raum. 
 

 Bürgerhaus Altkönighalle Ehemaliges 
Standesamt 

Sportplatz/-
anlage 

Öffnungsstunden im 
Jahr 

5.460 5.460 5.460 4.562 

 
 
 

2. Bruttogesamtfläche (BGF) 
 

 Bürgerhaus Altkönighalle Ehemaliges 
Standesamt 

Sportplatz/-
anlage 

Bruttogesamtfläche 1.761m2 4.156m2 287m2 12.406m2 
 
 
 

3. Belegungsumfang 
 

 Bürgerhaus Altkönighalle Ehemaliges 
Standesamt 

Sportplatz/-
anlage 

Belegung 2018 
in Stunden 

13.007 3.535,15 441 407 

Belegung 2019 
in Stunden 

4.949,5 3.500 313 425 

Belegung 2020 
in Stunden 

1.394 331 126 68 
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4. Betriebskosten / Gesamtkosten 

 

Bürgerhaus Altkönighalle Backhaus
Sportplatz/-

anlage
Ist 2020 Ist 2020 Ist 2020 Ist 2020

Strom 32.063,64 10.858,70 723,83 7.842,83
Heizung 5.619,99 10.467,50 1.111,82 36,94
Wasser/Abwasser 2.072,70 903,46 173,72 13.081,17
Entsorgung 537,00 0,00 0,00 3.540,00
Reinigung 20.798,00 27.830,00 0,00 0,00
Sonstige Betriebs-kosten 
(Gebühren, Versicherungen) 8.262,00 14.547,00 1.102,00 6.058,00
Summe 69.353,33 64.606,66 3.111,37 30.558,94

Strom je BGF 21,22 17,60 1,01 10,97
Heizung je BGF 3,72 16,97 1,55 0,05
Wasser/Abwasser  je BGF 1,37 1,46 0,24 18,30
Entsorgung je BGF 0,36 0,00 0,00 4,95
Reinigung je BGF 13,76 45,11 0,00 0,00

Sonstige Betriebskosten je BGF
(Gebühren, Versicherungen
etc.) 5,47 23,58 1,54 8,47
Betriebskosten
je BGF 45,90 104,71 4,35 42,74

Gesamtkosten (inkl. Personal,
Sach-/Dienstlstg., AfA, ILV) 111.756,00 34.703,00 6.753,00 34.703,00
davon 
Abschreibungen (AfA)
ungenutzte Kosten
(Leerkosten)
Gesamtkosten (inkl. ILV) je 
BGF 73,96 56,24 9,44 48,54  
 
BGF = Brutto-Grundfläche 
ILV = interne Leistungsverrechnung 
AfA = Abschreibung für Abnutzung  
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5. Einnahmen 
 
 
 
 
 

 

Bürgerhaus Altkönighalle Backhaus
Sportplatz/-

anlage
Ist 2020 Ist 2020 Ist 2020 Ist 2020

Benutzungsgebühren
Private 630,00

Vereinsförderrichtlinie 9.503,00 1.484,00 654,00 82,00
Andere 2.323,00
Summe 12.456,00 1.484,00 654,00 82,00

Gesamteinnahmen 13.148,00 1.484,00 654,00 82,00

Kostendeckungsgrad 
in % 105,56 100,00 100,00 100,00
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0 1 Anfragen 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Kennzahl Kindergarten Plätze 
ges.

Plätze 
belegt

vorh. belegt vorh. belegt Max. Ant. U3 
an Ges.-
belegung

 U3 bis 
Sommer 

202x

von bis Std./Tag Öffnungs-
Std. pro 

Jahr 

Kosten je 
Std. Öffn.-

Zeit

Gesamt-
ergebnis ohne 

Verpfl. 

Erträge
ohne Verpfl.

Aufwand
ohne Verpfl.

Betr.kosten 
(Gebäude)

Personal-
kosten

Elternbeitr. (o. 
Verpf.)

Kosten-
deckungs-
grad in %

Kosten-
deckung d. 

Elternbeitr. %

Anzahl 
Gruppen

Ø 
Gruppen-

größe
Kita Am Weiher 120 96 07.00 17.00 10 2360 -678.529,38 171.346,55 849.875,93 59.560,00 20,16% 7,01% 4 24,0
Kita Wiesenstrolche 130 102 07.00 17.00 10 2360 -445.758,20 474.789,81 920.548,01 74.335,00 51,58% 8,08% 5 20,4
U3 Wiesenstrolche 22 22 22 22 07.00 17.00 10 2360 -405.795,75 148.723,75 554.519,50 55.793,75 26,82% 10,06% 2 11,0
U3 Kükennest 10 9 10 10 07.00 17.00 10 2360 -74.751,95 62.408,24 137.160,19 16.241,25 45,50% 11,84% 1 9,0

Gesamt: 2 städt. Kitas 282 229 0 0 32 32 0,00% 0 0 0 40 9440 -170,00 -1.604.835,28 857.268,35 2.462.103,63 0,00 0,00 205.930,00 -34,82 -8,36
evangelische Kita 72 66 07.00 17.00 10 2360 -340.539,41 234.076,26 574.615,67 125.800,00 40,74% 21,89% 3 22,0
evangelische U3 24 24 24 24 07.00 17.00 10 2360 -330.631,06 147.133,44 477.764,50 46.637,50 30,80% 9,76% 2 12,0
katholische Kita 100 90 07.00 17.00 10 2360 -421.909,31 299.869,51 721.778,82 98.359,50 41,55% 13,63% 4 22,5
VzF-Taunus 70 37 24 12 07.00 17.00 10 2360 -175.767,93 48.680,24 224.448,17 21.532,50 21,69% 9,59% 2 18,5

Bemerkung:

Kindergarten Plätze 
ges.

Plätze 
belegt 

laut 
KiFöG

Kinder 
real 

vorh. 

Ü3 Pl.
bel.

U3 bel. 
nach 

KiFöG
U3 real 

bel.
 Anfr. U3 bis 

Sommer von bis Std./
Tag Betr.-Std./ Jahr Summe 

Erträge
Summe 

Aufwand
Gesamt-
ergebnis

Elternbeitr. (o. 
Verpf.)

Erträge
(o. Verpf.)

Ges.-
Aufwand

(o. Verpfl.)

Ergebnis
(o. Verpf.)

Betr.kosten je 
Platz/Jahr
(o. Verpfl.)

Kosten-
deckungs-
grad in %

Kosten-
deckung d. 

Elternbeitr. %

Kosten je 
Betr.-Std.

Erträge je 
Betr.-Std.

Defizit je Betr.-
Std.

Anz.
Gruppen

Ø Gruppen-
größe

Öffn.-zeiten 
Wochen lt. H. 

Greve

Kita Am Weiher 120 96
Kita Wiesenstrolche 130 102
U3 Wiesenstrolche 22 22 22
U3 Kükennest 10 9 10
evangelische Kita 72 66
evangelische U3 24 24 24
Katholische Kita 100 90
VZF-Taunus 70 25 12
Gesamt 202x 548 434 0 0 56 0 0 7:30 15:00 7:30 Zahl ermitteln

Kindertagesstätten Steinbach: Auslastung 2020

Kennzahlenvorschlag Kitas 2021

Plätze Ü3 Plätze U3
Öffnungszeiten

vorläufige Zahlen 2020

Sondereffekte in 2020 durch pandemiebedingte Maßnahmen (Betretungsverbot, Beitragsverzicht, Landeszuweisung für Beitragsausfälle im Folgejahr 2021, zusätzlicher Aufwand für Hygienemaßnahmen, schwächere Belegung) auf die Vorjahreswerte zurückgegriffen.  
Sondereffekt bei VzF-Taunus: Die Einrichtung war am 01.03.2020 nicht geöffnet (Belegungszahlen vom 01.03.2021). Deshalb entfällt der Ertrag aus Betriebskostenförderung des Landes Hessen für das Jahr der Eröffnung vollständig. 

Bei den konfessionellen Einrichtungen wird in dieser Darstellung auf der Ertragsseite sowohl der Zuschuss der Stadt Steinbach (Taunus) als auch der Eigenanteil des Trägers ausgespart um eine Verlgeichbarkeit der Zahlen herzustellen. Es wird aus Gründen der 
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Kindergarten Plätze 
ges.

Plätze 
belegt 

laut 
KiFöG

Kinde
r real 
vorh. 

Ü3 Pl.
bel.

U3 
bel. 

nach 
KiFöG

U3 
real 
bel.

 Anfr. 
U3 bis 

Somme
r '16

von bis Std./
Tag 

Betr.-Std./ 
Jahr

Anz.
Gruppen

Ø 
Gruppen-

größe

Öffn.-zeiten 
Wochen

Kita Am Weiher 120 96 4 24,00 50 h
Kita Wiesenstrolche 130 102 5 20,40 50 h
U3 Wiesenstrolche 22 22 2 11,00 50 h
U3 Kükennest 10 9 1 9,00 50 h
evangelische Kita 72 66 3 24,00 50 h
evangelische U3 24 24 2 12,00 50 h
katholische Kita 100 85 4 21,25 50 h
VzF-Taunus am 01.03.2021 70 37 2 18,50 50 h

Gesamt 2020 548 441 0 0 0 0 0 Zahl 
ermitteln 23

(Stand analog zum Kita-Bedarfsplan)
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Haushaltsplan 2022 

Gesamtergebnisplan 
Gesamtfinanzplan 

Investitionen 
 und  

Investitionen mit 
Investitionsprogramm 

2020 - 2025 

Stadt Steinbach (Taunus) 
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Ergebnishaushalt
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -95.893 -95.893 -77.297

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.748.964 -2.705.168 -2.572.397

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -433.447 -373.447 -164.939

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern u. steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -14.767.394 -13.836.370 -15.237.617

06 547 Erträge aus Transferleistungen -484.686 -510.196 -452.575

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke u. allgemeine Umlagen -3.600.985 -4.580.252 -5.333.964

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen u. Investitonsbeiträgen

-354.536 -354.536 -20.774

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.509.348 -1.020.348 -1.180.365

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -23.995.253 -23.476.210 -25.039.927

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 5.927.149 5.621.936 4.933.094

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 501.724 453.989 452.269

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.342.755 4.526.710 4.044.169

14 66 Abschreibungen 868.665 868.665 113.086

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 3.017.680 3.043.680 2.567.527

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 9.564.137 9.172.145 10.085.552

17 72 Transferaufwendungen 1.200 1.200

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.110 15.110 7.892

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 24.238.420 23.703.435 22.203.590

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 243.167 227.225 -2.836.338

21 56, 57 Finanzerträge -62.900 -62.900 -75.540

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 240.700 270.700 245.612

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 177.800 207.800 170.071

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge (Nr. 10 und Nr. 21) -24.058.153 -23.539.110 -25.115.468

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen (Nr.19 und Nr.22) 24.479.120 23.974.135 22.449.201

26 Ordentliches Ergebnis (Nr.24 ./. Nr.25) 420.967 435.025 -2.666.266

27 59 Außerordentliche Erträge -4.913.036 -1.863.844 -209.934

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 3.342

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./.Nr. 28) -4.913.036 -1.863.844 -206.592

30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) -4.492.069 -1.428.819 -2.872.858

Nachrichtlich:

Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge --- --- 1.132.614

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Finanzhaushalt -direkt
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

01 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte 95.893 95.893 73.731

02 811 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.748.964 2.705.168 2.602.384

03 812 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 433.447 373.447 373.140

04 814 Einzahlungen aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen
einschließlich Erträgen aus gesetzlichen Umlagen

14.767.394 13.836.370 15.231.093

05 815 Einzahlungen aus Transferleistungen 484.686 510.196 439.159

06 816 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 3.600.985 4.580.252 5.396.668

07 817 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 83.500 83.500 61.666

08 813, 828 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige außerordentliche Einzahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben

5.704.216 2.691.024 929.329

09 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn. 1 bis 8) 27.919.085 24.875.850 25.107.169

10 830 Personalauszahlungen -5.927.149 -5.621.936 -4.934.695

11 831 Versorgungsauszahlungen -498.224 -453.989 -403.353

12 832 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -4.342.755 -4.526.710 -3.993.891

13 833 Auszahlungen für Transferleistungen -1.200 -1.200

14 834 Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke
sowie besondere Finanzauszahlungen

-3.017.680 -3.043.680 -2.482.728

15 835 Auszahlungen f. Steuern einschl. Auszahlungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen -9.564.137 -9.172.145 -9.764.072

16 836 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -240.700 -270.700 -246.155

17 837, 848 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige außerordentliche Auszahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben

-18.610 -15.110 -40.867

18 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn. 10 bis 17) -23.610.455 -23.105.470 -21.865.762

19 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 9 und 18)

4.308.630 1.770.380 3.241.407

20 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen
sowie aus Investitionsbeiträgen

2.097.060 3.518.310 146.345

21 822 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens
und des immateriellen Anlagevermögens

251.978

22 823 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens 12.445 12.445 5.031

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22) 2.109.505 3.530.755 403.354

24 841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -1.010.000 -165.000 -521.710

25 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen -4.750.000 -4.336.000 -2.518.619

26 840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen
und immaterielle Anlagevermögen

-366.500 -478.500 -177.045

27 844 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -4.254

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis 27) -6.126.500 -4.979.500 -3.221.627

29 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus Nrn. 23 und 28)

-4.016.995 -1.448.745 -2.818.273

30 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf (Summe aus Nrn. 19 und 29) 291.635 321.635 423.134

31 826 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

663.710 546.604 1.001.135

32 846 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen sowie an das Sondervermögen
Hessenkasse

-955.345 -868.239 -698.680

33 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 31 und 32)

-291.635 -321.635 302.455

34 Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des Haushaltsjahres
(Summe aus Nrn. 30 und 33)

725.589

35 Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde Finanzmittel,
Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme von Kassenkrediten)

--- --- 2.601.226

36 Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde Finanzmittel,
Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung von Kassenkrediten)

--- --- -2.600.850

37 Zahlungsmittelüberschuss/ Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen (Saldo aus Nrn. Nr. 35 und Nr. 36)

--- --- 376

38 Gepl. Anfangsbestand/ Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn d. Haushaltsjahres 94.796 94.796 738.038

39 Geplante Veränderung des Bestandes/ Veränderung des Bestandes an
Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37)

725.965
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Finanzhaushalt -direkt
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

40 Geplanter Endbestand an Zahlungsmitteln/ Bestand an Zahlungsmitteln
am Ende des Haushaltsjahres (Summe aus den Summen Nrn. 38 und 39)

94.796 94.796 1.464.003
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Finanzhaushalt -indirekt
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

01 1        Geplantes Jahresergebnis des Ergebnishaushalts 4.492.069 1.428.819 2.872.858

02 2  +/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Vermögensgegenstände d. Anlagevermögens 868.665 868.665

03 3  -     Erträge aus der Auflösung von Sonderposten -354.536 -354.536 -20.774

04 4  +/- Zunahme/Abnahme von Rückstellungen -689.993 -169.506 -383.798

05 5  -/+ Erträge/Aufwendungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen -7.879

05A des Anlagevermögens

06 6  +/- Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge -10

06A (einschließlich sonstige außerordentliche Erträge und Aufwendungen)

07 7  -/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 59.023

07A Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder

07B Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

08 8  +/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und -110.962

08A Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder

08B Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

09A Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit Muster 16 4.308.630 1.770.380 3.241.407

09 9         Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit (Nr. 1 bis 8) 4.316.205 1.773.442 2.408.458

09C Korrektur gemischte Konten -7.575 -3.062 832.949

09S Summe FinMittelfluss aus lfd. Verwaltungstätigkeit 4.308.630 1.770.380 3.241.407

10 10       Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 2.097.060 3.518.310 146.345

10A sowie aus Investitionsbeiträgen

11 11  +  Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 251.978

11A und des immateriellen Anlagevermögens

12 12  -   Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -6.126.500 -4.979.500 -3.217.373

12A und immaterielle Anlagevermögen

13 13  +  Einzahlungen aus Abgängen von Vermögegenständen des 12.445 12.445 5.031

13A Finanzanlagevermögens

14 14  -   Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen
(davon: Auszahlungen aus der Gewährung von Krediten)

-4.254

15 15      Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit (Nr. 10 bis 14) -4.016.995 -1.448.745 -2.818.273

16 16      Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich 663.710 546.604 1.001.135

16A vergleichbaren Vorgängen

17 17  -  Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und wirtschaftlich -955.345 -868.239 -698.680

17A vergleichbaren Vorgängen sowie an das Sondervermögen Hessenkasse

18 18      Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit (Nr. 16 und Nr. 17) -291.635 -321.635 302.455

19 19      Einzahlungen aus haushaltsunwirksamen Vorgängen --- --- 2.601.226

20 20  -  Auszahlungen aus haushaltsunwirksamen Vorgängen --- --- -2.600.850

21 21       Zahlungsmittelfluss aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen --- --- 376

21A (Nr. 19 und Nr. 20)

22 22      Geplanter Zahlungsmittelbestand am Anfang des Haushaltsjahres 94.796 94.796 738.038

23 23      Geplanter Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf des 725.965

23A Haushaltsjahres (Summe aus Nr. 9, 15, 18 und 21)

24 24      Geplanter Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 94.796 94.796 1.464.003

24A (Summe aus Nr. 22 und Nr. 23)
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Investitionen
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024

Finanzplan
2025

001000-1 Büromöbel Vorzimmer &
BGM Zimmer

-458

020000-1 Ausstattung -15.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

022000-1 Neue Zeiterfassung -15.000

033000-7 Energetische Sanierung
Städtischer Gebäude

-1.938

033010-1 Sanierung Rathaus -38.925 -30.000 -175.000 -1.300.000

033100-8 Technische Ausstattung
Bürgerhaus

-10.000 -10.000 -10.000 -10.000

033200-1 Ankauf v. Grundstücken -308.137 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000

033200-2 Infrastrukturbtr./Erlös aus
abgeschl. Baugebieten

229.470

062000-2 EDV Hardware,
Serverupdate, Datensicherung

-16.261 -139.000 -109.000 -20.000 -20.000 -20.000

110000-4
Geschwindigkeitsanzeigetafel

-5.584

110000-8 Sicherheit in Steinbach -3.223

110000-9 Beschaffung mobiles
Geschwindigkeitsmessgerät

-13.323

130000-1 Bewegliche Sachen -6.645 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

130000-10 Neubau
Feuerwehrgerätehaus

-1.000.000 -3.000.000 -1.500.000

130000-12 Zuschuss
Feuerwehrgerätehaus

500.000

130000-13 Atemschutzgeräte -40.000 -30.000 -30.000

130000-2 Handfunk- und
Meldeempfänger

-10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

340100-1 Zuschuss
Ausbauprogramm historische
Ortsmitte

50.000

340100-2 Ausbauprogramm
historische Ortsmitte

-50.000

352000-4 Bücherschrank -10.000

400100-10 Soziale Stadt - Zuschüsse 733.000 426.750 206.500

400100-12 Soziale Stadt –
Straßenausbaubeiträge

102.438 955.000 100.000 637.500

400100-9 Soziale Stadt -
Aufwendungen

-1.500.000 -2.150.000 -700.000 -950.000

464100-1 Bewegliche Sachen -3.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

464100-11 Kindewagenunterstand
Kita "Am Weiher"

-7.000

464100-2 Spielgeräte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

464100-7 Möbel -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500

464100-9 Technische Einrichtung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

464200-1 Bewegliche Sachen -858 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

464200-11 Technische Einrichtung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

464200-12 Geräteschuppen - Kita
Wiesenstrolche

-8.835

464200-2 Spielgeräte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

464201-2 Innenausstattung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

464300-1 Neue städtische Kita -57.108 -1.700.000 -2.500.000 -2.575.000
(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.575.000)

464300-2 Fördermittel neue
städtische Kita

1.350.000 150.000 2.541.000

464400-1 Kostenbeteiligung
Schulneubau (Betreuungszentrum)

-100.000 -100.000

464620-3 Zuschuss Bau Neues
Kinderzentrum  St. Bonifatius

20.000

464800-1 Bau Neues Kinderzentrum
St. Bonifatius

-26

468000-1 Versch. Freizeit- &
Spielgeräte

-6.266 -30.000 -70.000 -30.000 -30.000 -30.000
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Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024

Finanzplan
2025

468500-1 Neuanschaffung
Spielplatzgeräte (Teufelsberg)

-150.000 -150.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-150.000)

561000-1 Maschinen und Geräte -855 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

561100-2 Sportgeräte -10.000

580000-2 Grillplatz -10.000

600500-2 Maschinen und Geräte -1.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000

600500-3 Fahrzeuge -25.000

620000-1 Sozialer Wohnungsbau
aus Vorjahren

12.445 12.445 12.445 12.445 12.445

630000-1 Ausbauprogramm Rad-
und Wanderwege

-262.244 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000

630000-16 Straßenbeiträge
Bahnstr./Eschborner Str. Gehwege

14.993

630000-20 Fahrradboxen und -bügel
für Bahnhof

-66.000

630000-22 Barrierefreie
Bushaltestellen

-280.706 -250.000 -250.000

630000-23 Zuschuss Barrierefreie
Bushaltestellen

200.000 200.000

630000-24 Ausbau Neuwiesenweg -211

630000-28 Verkehrsverbessernde
Maßnahmen Kronberger Straße

-1.440 -100.000

630000-30 Förderung Fahrradboxen
und -bügel am Bahnhof

40.000

630000-31 Ausbau Waldstraße,
Abschnitt ab Neuwiesenweg

-483.032

630000-38 Landeszuschuss
Ausbauprogramm Rad- und
Wanderwege

150.000

630000-41 Bau Radschnellweg
(RSW)

-1.200.000 -1.200.000

630000-42 Fördermittel für
Radschnellweg (RSW)

900.000 900.000

640000-1 Zuschuss "Lebendige
Zentren"

660.000 660.000 660.000 660.000

640000-2 Aufwendungen Lebendige
Zentren

-1.000.000 -1.000.000 -1.000.000 -1.000.000

670000-1 Straßenbeleuchtung -20.000 -40.000 -20.000 -20.000 -20.000

690000-1 Ausbau Steinbachaue -6.206 -25.000

700000-1 Hausanschlusskosten -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

700000-2 Hausanschlusskosten
Erstattung

148 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

700100-1 Ankauf Wassernetz
Steinbach

-65.618

750000-1 Maschinen und Geräte -1.096 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

750000-2 Friedhofserweiterung -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

790110-2 Infostelen für ,,Neue
Stadtmitte''

-20.388

Erläuterungen

Ausstattung

020000-1
Neue Büromöbel für das Rathaus.

Neue Zeiterfassung

022000-1
Neue Zeiterfassung.

Technische Ausstattung Bürgerhaus

033100-8
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Erweiterung der Aussatattung der Räume im 1. OG
Ankauf v. Grundstücken

033200-1
Tauschgrundstücke, Ziel ist der schrittweise Aufbau eines Grundstückspools.

EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung

062000-2
Zusätzliche Programme (eAkte für emeld21 & Migewa, Olav, Tevis, ePayment Manager)
Umstellung des OZG (Onlinezugangsgesetz) bis zum Jahr 2022.
Im Rahmen des OZG müssen in Sachen Digitalisierung einige Neuerungen umgesetzt werden.
Hierfür werden u.a. für neue Hardware (Datensicherung, Speichererweiterung, Hochleistungsscanner, etc.)
Mittel benötigt, um dieser Vorgabe bis 2022 gerecht zu werden.
Im Rahmen der Digitalisierung müssen einige PC`s ausgetauscht werden, da diese veraltet sind
und noch das Betriebssystem Windows 7 nutzen.
Außerdem sind die Anforderungen der Rechnerleistungen gestiegen, die von der vorhandenen
Hardware nicht mehr erfüllt werden. Es muss von Office 2013 auf 2019 umgestellt werden, da die
ekom21 dieses alte Office nicht mehr unterstützt. Außerdem wird im Rahmen der Digitalisierung
gleichzeitig das Verfahren Teams eingeführt, da dieses zukünftig unsere Telefonanlage erweitern soll.

Bewegliche Sachen

130000-1
Vorsorgeansatz für technisches Gerät

Neubau Feuerwehrgerätehaus

130000-10
Mittelansätze gem. Beschluss STVV-15/19/XVIII: Planungskosten im Jahr 2021, Realisierung ab 2021.
Kosten für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses auf Grundlage der Machbarkeitsstudie aus 07/2021 (Förderantrag Land)

Zuschuss Feuerwehrgerätehaus

130000-12
Erwarteter Zuschuss des Landes zum Neubau des Feuerwehrgerätehauses auf Grundlage der Machbarkeitsstudie aus 07/2021

Atemschutzgeräte

130000-13
Sukzessiver Austausch der Atemschutzgeräte bei gelichzeitiger Umstellung auf neue Technik
(Überdrucktechnik), s. Maßnahmenplan Bedarf- und Entwicklungsplan

Handfunk- und Meldeempfänger

130000-2
Umstellung der Meldeempfänger auf Digitaltechnik der neusten Generation

Soziale Stadt - Zuschüsse

400100-10
Soziale Stadt Zuschüsse 2/3 der Gesamtkosten.
Seitens des Zuschussgebers sind zusätzliche Fördermittel bewilligt worden.
Siehe nachfolgende Auflistung bis zum Projektende 2023.
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse: 300.000 (2. Tranche)– 275.000 (50%
   Anliegerbeitrag von 550.000 Gesamtkosten)  = 25.000 €, davon 2/3: rd.: 16.600 € - Grunderwerb
   neue Stadtmitte/Untergasse: 35.000 – 50% (Anliegerbeitrag) = 17.500, davon 2/3 =
   rd. 11.600 €
- Erneuerung Berliner Straße 1. BA: 2,0 Mio. – 50% (Anliegerbeitrag) = 1,0 Mio., davon =
   rd. 666.500 €
- Grunderwerb Wegeverbindungen: 80.000, davon 2/3 = rd. 53.300 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 250.000 – 100.000 (nicht förderfähige Kosten)
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   = 150.000, davon 2/3 = rd. 100.000 €
- Wegeverbindung Berliner Straße – Im Wingertsgrund (Querung Wiese Birkenweg): 25.000,
   davon 2/3 = rd. 16.600 €
   Summe Förderung: rd. 865.000 €
Förderung 2021:
- Erneuerung Berliner Straße 2. BA: 2,0 Mio. – 50% (Anliegerbeitrag) = 1,0 Mio., davon = rd. 666.500 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 150.000 – 50.000 (nicht förderfähige Kosten) =
  100.000, davon 2/3 = rd. 66.500 €
  Summe Förderung: rd. 733.000 €
Förderung 2022:
- Wegeverbindung Pijnackerweg bis Quartierszentrum Berliner Straße: 300.000 €,
   davon 2/3 = 200.000 €
- Attraktivierung Spielplatz Frankfurter Straße: 50.000, davon 2/3 = rd. 33.300 €
- Erweiterung Volker-Becher-Spielplatz: 50.000, davon 2/3 = rd. 33.300 €
- Umgestaltung Vorplatz KiTa „Wiesenstrolche“: 150.000, davon 2/3 = rd. 100.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 150.000 – 60.000 (nicht förderfähige Kosten) =
  90.000, davon 2/3 = rd. 60.000 €
  Summe Förderung: rd. 426.500 €
Projekte 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: 850.000 € (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige
  Maßnahme, Anliegerbeitrag 75%)
- Neue Stadtmitte, Freiflächengestaltung vor ev. Gemeindezentrum: 70.000 €
- Unterflurcontainer Ecke Stettiner Straße/Hessenring: 20.000 €
- Konzept und Umsetzung innerörtliche Wegweisung: 10.000 €
   Summe Investitionen: rd. 950.000 €
Anliegerbeiträge 2022:
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags: rd. 100.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
  Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €

Soziale Stadt – Straßenausbaubeiträge

400100-12
Siehe nachfolgende Auflistung bis zum Projektende 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt Neue Stadtmitte, Wiesenstraße bis Untergasse), Endabrechnung: 160.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt bis Wiesenstraße), Vorausleistung 80% des
   voraussichtlichen Beitrags: 220.000 €
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Vorausleistung 1. Rate 50% des voraussichtlichen Beitrags: 1.000.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 1.380.000 €
  Saldo HH 2020 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 445.000 €
Anliegerbeiträge 2021:
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt bis Wiesenstraße), Endabrechnung ca. 20% des Gesamtbeitrags: 55.000 €
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Vorausleistung 2. Rate 45% des voraussichtlichen Beitrags: 900.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 955.000 €
  Saldo HH 2021 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 462.000 €
Anliegerbeiträge 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: rd. 637.500 €
  Summe Anliegerbeiträge: 637.500 €
  Saldo HH 2023 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 106.000 €
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Anliegerbeiträge 2022:
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags: rd. 100.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
  Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €

Soziale Stadt - Aufwendungen

400100-9
Gesamtaufwendungen für das Projekt soziale Stadt (siehe integriertes Handlungskonzept):
- Umgestaltung der Wegeverbindungen im Bereich Hessenring (insbesondere Pijnackerweg): 375.000 €
Projekte 2021:
- Erneuerung Berliner Straße 2. Bauabschnitt (Hessenring bis Abzweig Richtung Industriestraße): 2,0 Mio. €
  (Hinweis:Straßenbeitragspflichtige) Summe Investitionen: rd. 2.690.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse, 2. Tranche: 300.000 €
  (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme, Anliegerbeitrag   50%)
Siehe gesonderte Auflistung bis zum Projektende 2023.
- Verbindung Neue Mitte – Alte Mitte, d.h. Erneuerung und Umgestaltung der Untergasse: 250.000 €
  (1. Tranche; ggf. Veranschlagung einer 2. Tranche) sowie von:
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: 850.000 €
- Wegeverbindung Pijnackerweg bis Quartierszentrum Berliner Straße: 300.000 €
  Maßnahme, Anliegerbeitrag 50%)
- Grunderwerb neue Stadtmitte/Untergasse: 35.000 €
  (Hinweis: Teil einer straßenbeitragspflichtigen Maßnahme, Anliegerbeitrag 50% von Anliegerbeiträgen im Folgejahr)
Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
(Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme, Anliegerbeitrag 75%)
- Attraktivierung Spielplatz Frankfurter Straße: 50.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen (Planung, Bodenordnung,
   Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):150.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Berliner Straße 1. Bauabschnitt (Bahnstraße bis Hessenring): 2,0 Mio. €
   Verpflichtungsermächtigung  im HH 2020 über 2,0 Mio. € für:
   rd. 100.000 €
- Umgestaltung des Kitavorplatzes/Platzes am Weiher 200.000 €.
Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €
- Neue Stadtmitte, Freiflächengestaltung vor ev. Gemeindezentrum: 70.000 €
- Erweiterung Volker-Becher-Spielplatz: 50.000 €
Summe Investitionen: rd. 2.150.000 €
2. Bauabschnitt erforderlich, da Maßnahme als Ganzes ausgeschrieben werden soll.
   (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme,Anliegerbeitrag 50%)
- Unterflurcontainer Ecke Stettiner Straße/Hessenring: 20.000 €
- Umgestaltung Vorplatz KiTa „Wiesenstrolche“:  150.000 €
- Grunderwerb Wegeverbindungen: 80.000 €
- Konzept und Umsetzung innerörtliche Wegweisung: 10.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen
  (Planung, Bodenordnung, Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):   150.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen
  (Planung, Bodenordnung, Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):   250.000 €
  Summe Investitionen: rd. 950.000 €
  Summe Investitionen: rd. 700.000 €
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- Lückenschluss Wegeverbindung Berliner Straße – Im Wingertsgrund (Weg über Wiese am
  Stichweg Birkenweg im erweiterten Bereich des Quartiers): 25.000 €

Bewegliche Sachen

464100-1
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen.

Spielgeräte

464100-2
Anschaffung von Spielgeräten.

Möbel

464100-7
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen.

Bewegliche Sachen

464200-1
Anschaffung von Spielgeräten und Einrichtungsgegenständen.

Spielgeräte

464200-2
Neuanschaffung von Spielgeräten in der Kita.

Innenausstattung

464201-2
Ausstattungsgegenstände für die U3 Betreuung.

Neue städtische Kita

464300-1 & 2
Insgesammt 3.62 Mio., davon 120 Tsd. aus 2018 bzw. 2019 zu übertragen, 100 Tsd. in 2020, 3,40 Mio. in 2021; 2,90 Mio.
Fördermittel in 2021.
Die bisher im Haushalt veranschlagten Mittel in Höhe von 3,5 Mio. € (0,1 Mio. in 2020, 1,7 Mio. in 2021 und 1,7 Mio. im
Finanzplan 2022) basierten auf den in der Standortanalyse aus dem Jahr 2019 für eine 6-gruppigen Einrichtung geschätzten
Kosten (ohne Grunderwerbskosten, ohne Erschließungskosten) von 3,0 Mio. € zzgl. einer siebten Gruppe gemäß Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung zur Standortentscheidung (STVV-16/2019/XVIII).
Nunmehr ist eine 7-gruppige Sprachkita mit Familienzentrum und öffentlichem Spielplatz vorgesehen. Hierfür sind bei
förderfähigen Baukosten von 5,0 Mio. € Fördermittel in Höhe von insgesamt 4,041 Mio. € bewilligt (2,7 Mio. aus dem
Programm Soziale Integration im Quartier bei einer Förderquote von 90 % und 1.341 Mio. € aus dem Programm Sozialer
Zusammenhalt mit einer Förderquote von 67,05 %.
Nicht enthalten sind Grunderwerbskosten sowie Erschließungskosten. Beim vorgesehenen Standort „In der Eck“ an der
Industriestraße betragen diese rund 875.000 €. Außerdem wird von einer Steigerung der Baupreise seit erstmaliger
Veranschlagung der Mittel bis zur Realisierung ab Ende 2022 von rund 10 %, also rund 500.000 €, ausgegangen.
Die Gesamtkosten des Projektes betragen damit rund 6,375 Mio. €. Bei einer bereits bewilligten Förderung aus Bundes- und
Landesmitteln in Höhe von 4,041 Mio. € beträgt der Eigenanteil der Stadt somit 2,334 Mio. €. (Evtl. ist in einem konkreteren
Planungsstadium im Rahmen der baufachlichen Prüfung durch die WI-Bank ein an die Baupreisentwicklung angepasster
höherer Zuschuss zu erlangen.)
Mit dem Haushaltsplan 2022 werden die Mittel wie folgt angepasst:
Zusätzlich zu den 1,8 Mio. € aus den Vorjahren 2020 und 2021 werden im Jahr 2022 2,0 Mio. € veranschlagt und 2,575 Mio. €
aus einer Verpflichtungungsermächtigung für das Jahr 2023. Fördermittel sind im Haushalt 2021 mit 1,35 Mio. € veranschlagt
und im bisherigen Finanzplan mit weiteren 1,35 Mio. für das Jahr 2022. Nunmehr werden zusätzlich zu der Förderung im HH
2021 von 1,35 Mio. € in den Haushalt 2022 0,15 Mio. € eingestellt sowie 2,541 Mio. € in den Finanzplan 2023.

Fördermittel neue städtische Kita

464300-2
Reduzierung des Ansatzes gemäß Förderbescheid.

Kostenbeteiligung Schulneubau (Betreuungszentrum)
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Investitionen
Steinbach

464400-1
Investitionskostenzuschuss Betreuungsschule Neubau Geschwister Scholl Schule.
Kostenbeteiligung Schulneubau Fertigstellung Schulneubau 2011.

Zuschuss Bau Neues Kinderzentrum  St. Bonifatius

464620-3
Zuschüsse für das Kinderzentrum Nord, Gartenhütte

Versch. Freizeit- & Spielgeräte

468000-1
2020 ist die Neugestaltung des Spielplatzes ,,Am Sportplatz'' für rund 50.000 € vorgesehen. Dafür stehen noch 30.000 €
aus den Vorjahren zur Verfügung und der,,übliche Ansatz'' (30.000 €) wird auf 50.000 € erhöht.

Neuanschaffung Spielplatzgeräte (Teufelsberg)

468500-1
Der Ausbau und Umbau des Spielplatzes am sog. „Teufelsberg“ (Ahornweg) zu einem Spielplatz für größere Kinder bis zum
Jugendalter
soll in zwei Bauabschnitten in den Jahren 2022 und 2023 erfolgen. Die Gesamtkosten werden auf 300.000 € geschätzt.

Maschinen und Geräte

561000-1
Es müssen neue Kleingeräte, wie Rasenmäher und ähnliche Geräte angeschafft werden.

Grillplatz

580000-2
Errichtung eines Grillplatzes im Stadtgebiet

Maschinen und Geräte

600500-2
Anschaffung von Kleingeräten wie z. B.  Heckenschere, Handkehrmaschine u.s.w.
Beschaffung Balkenmähwerk.

Ausbauprogramm Rad- und Wanderwege

630000-1
Der höhere Ansatz dient der Umsetzung der investiven Maßnahmen aus dem Radwegekonzept, das zurzeit erstellt wird.
Fortführung
des Ansatzes in gleicher Höhe in der mittelfristigen Finanzplanung bis 2025 zur schrittweisen Umsetzung des Gesamtkonzeptes.
Bei der Baumaßnahme Ausbau des Nicolaiwegs handelt sich um eine Wegebaumaßnahme und eine
Kanalbaumaßnahme (Flutmulde), die gemeinsam durchgeführt sind. Es ist davon auszugehen, dass
bei der anstehenden Endabrechnung und der anschließenden Rechnungsteilung zwischen Wegebau
und Kanal Kosten dem Wegebau zuzuordnen sind, wofür Mittel zu veranschlagen sind.

Barrierefreie Bushaltestellen

630000-22
Fortführung des Ausbauprogramms zum barrierefreien Um- und Ausbau aller Bushaltestellen im Stadtgebiet. Stand 08/2021
sind noch die Haltestellen „Am Schießberg“ und „Staufenstraße“ umzubauen. Mit den in 2021 und 2022 veranschlagten
Mitteln wird das Ausbauprogramm zum Abschluss gebracht und damit die gesetzliche Zielvorgabe zum
barrierefreien Umbau aller Bushaltestellen bis 2022 erfüllt

Zuschuss Barrierefreie Bushaltestellen

630000-23
Bundes- und Landesförderung für den barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen.

Zuschuss "Lebendige Zentren"

640000-1 & 2
Zunächst (d.h. vor Fertigstellung des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts, ISEK) werden Investitionen
über den gesamten Förderzeitraum von 10 Jahren in Höhe von insgesamt 10 Mio. € unterstellt, was vereinfacht 1,0 Mio. € p.a.
entspricht.
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Investitionen
Steinbach

Hieraus ergeben sich bei einer Zwei-Drittel-Förderung rund 660.000 € p.a. Zuschuss aus Bundes- und Landesmitteln.
Straßenbeleuchtung

670000-1
Umstellung der Leuchtmittel auf LED.
Der regelmäßige jährliche Ansatz von 20.000 € wird um 20.000 € für Beleuchtung des neuen Geh- und Radwegs Steinbach –
Niederhöchstadt
(Anteil der Stadt Steinbach für Beleuchtung bis Gemarkungsgrenze) erhöht.

Hausanschlusskosten

700000-1
Pauschale für Hausanschlusskosten sind mit Erträgen gedeckt (wg. Bahnstr.).

Hausanschlusskosten Erstattung

700000-2
Erträge der Hausanschlusskosten.

Maschinen und Geräte

750000-1
Anschaffung von Kleingeräten wie z.B. Spaten, Kehrbesen.
Anschaffung von div. Geräten insbesondere für die Grünflächenpflege.

Friedhofserweiterung

750000-2
Ergänzung bzw. Ausbau des Wegenetzes und Errichtung einer weiteren Urnenwand.
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Haushaltsplan 2022 

Teilergebnishaushalt mit 
Sachkonten, Teilergebnishaushalt, 
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 Mittelfristige Ergebnisplanung, 
Ergänzung zur Mittelfristigen 
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Finanzplanung, Ergänzung zur 
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -4.800 -4.800 -1.204

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -90.200 -90.200 -74.856

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.432

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -4.500 -4.500 -284.286

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -99.500 -99.500 -357.913

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 1.473.402 1.371.143 1.304.553

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 172.715 139.751 197.507

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 629.560 581.540 532.623

14 66 Abschreibungen 24.398 24.398 14

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 7.620 7.620 10.803

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 164.000 164.000 157.273

17 72 Transferaufwendungen 200 200

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 530 530 226

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.472.425 2.289.182 2.202.999

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.372.925 2.189.682 1.845.086

21 56, 57 Finanzerträge -273

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -273

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.372.925 2.189.682 1.844.813

25 59 Außerordentliche Erträge -1.060

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.058

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

2.372.925 2.189.682 1.843.755

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -100.056 -98.883

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -100.056 -98.883

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.372.925 2.089.626 1.744.872
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.382

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.382

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 243.470 238.040 230.640

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 60.586 55.038 71.287

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 68.690 67.920 58.705

14 66 Abschreibungen 1.317 1.317

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 200 200

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 130 130 128

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 374.393 362.645 360.760

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 374.393 362.645 100.378

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 374.393 362.645 100.378

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

374.393 362.645 100.378

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 374.393 362.645 100.378
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Jörg Schwengler (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 002000 Stadtverordnete
002100 Magistrat
002200 Ausschüsse
002600 Schiedsamt
009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 80 80

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 51.250 53.750 49.544

14 66 Abschreibungen 1.031 1.031

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 200 200

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 52.561 55.061 49.544

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 52.561 55.061 49.544

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 52.561 55.061 49.544

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

52.561 55.061 49.544

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 52.561 55.061 49.544
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002000 Stadtverordnete
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002000 Stadtverordnete

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 100 100 23

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 500 500

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 17.458

6780000 Aufw. für Aufsichtsrat bzw. Beirat oder dgl. 20.000 20.000

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 200 200 84

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel 1.500 1.500

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.000 1.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6860100
Verfügungsmittel Stadtverordnetenvorsteher oder Stadtverordnetenvorsteherin.

Erläuterungen zu Sachkonto 6880000

Fort- und Weiterbildung wird im Regelfall über Fraktionsgelder vergütet.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002000 Stadtverordnete
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002000 Stadtverordnete

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 23.300 23.300 17.566

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 23.300 23.300 17.566

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 23.300 23.300 17.566

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 23.300 23.300 17.566

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

23.300 23.300 17.566

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 23.300 23.300 17.566
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 002000 Stadtverordnete
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002000 Stadtverordnete

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002100 Magistrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002100 Magistrat

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.000 1.000

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 15.281

6560001 Aufw. für Belegschaftsveranstaltungen Magistrat 80 80

6780000 Aufw. für Aufsichtsrat bzw. Beirat oder dgl. 15.000 17.500

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 200 200

6850000 Reisekosten 2.000 2.000

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 831

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6780000
Aufwandsentschädigung 1. Stadtrat während Vertretung Bürgermeister.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002100 Magistrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002100 Magistrat

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 80 80

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 19.200 21.700 16.112

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 19.280 21.780 16.112

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 19.280 21.780 16.112

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 19.280 21.780 16.112

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

19.280 21.780 16.112

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 19.280 21.780 16.112

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 002100 Magistrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002100 Magistrat

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -6.200 -6.200

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -6.200 -6.200

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -6.200 -6.200

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002600 Schiedsamt
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002600 Schiedsamt

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 42

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 336

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 300 300 276

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6910000
Beitrag Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e.V.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 002600 Schiedsamt
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002600 Schiedsamt

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 300 300 654

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 300 300 654

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 300 300 654

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 300 300 654

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

300 300 654

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 300 300 654

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 002600 Schiedsamt
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 002600 Schiedsamt

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 250 500

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 250 500

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 1.031 1.031

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.869

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 4.000 4.000 7.390

6831000 Datenübertragungskosten 250 500

6850000 Reisekosten 750 1.000

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel 100

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 2.000 2.000 5.151

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 100 100 165

6872000 Geschenke über 35 € 40

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 600 600 498

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 250 250

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

7290100 Aufwendungen für Ehrungen, Preisg. U.Stipendien 200 200

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.450 8.450 15.213

14 66 Abschreibungen 1.031 1.031

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 200 200

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 9.681 9.681 15.213

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 9.681 9.681 15.213

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 9.681 9.681 15.213

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

9.681 9.681 15.213

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 9.681 9.681 15.213

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00010 Gemeindeorgane
Kostenstelle 009900 Allg. Kostenstelle Gemeindeorgane

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-13.000 -13.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -13.000 -13.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -13.000 -13.000

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 00011 Bürgermeister
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bürgermeister Steffen Bonk

Lars Knobloch (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 001000 Bürgermeister

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 00011 Bürgermeister
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.382

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.382

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 243.390 237.960 230.640

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 60.586 55.038 71.287

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 13.870 10.600 6.526

14 66 Abschreibungen 286 286

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 130 130 128

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 318.262 304.014 308.581

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 318.262 304.014 48.199

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 318.262 304.014 48.199

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

318.262 304.014 48.199

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 318.262 304.014 48.199

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 001000 Bürgermeister
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00011 Bürgermeister
Kostenstelle 001000 Bürgermeister

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5380000 Erträge Herabsetz/Auflös Rückst (außer Instandhal) -260.146

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -236

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.500 1.500 407

6055000 Treibstoffe 750 750 44

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 106

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 136

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 65.754 65.250 47.962

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 100.655 101.154 102.513

6301001 Pensionszahlungen 43.945 43.620 38.608

6311000 Leistungsentgelt Beamte 74

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 13.036 12.936 10.071

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 48.000 47.000 45.924

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 5.721 5.677 4.086

6460100 Zuführung zu Pensionsrückstellungen 3.365 2.361 19.380

6461000 Zuführung zu Beihilferückstellungen 3.500 1.896

6490100 Beihilfen Bezügebereich 20.000 15.000 31.062

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 350

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 286 286

6710000 Leasing 4.000 3.880 503

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 1.450 1.450 1.146

6832000 Telefonkosten 800 800 319

6850000 Reisekosten 500 500 14

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel 2.500 2.500 1.453

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 1.000 1.000 2.211

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 79

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.020 900

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 150 150 110

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -3.030

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 200 200

7030000 Kfz-Steuer 130 130 128

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6710000
Leasingkosten Dienst PKW.

Erläuterungen zu Sachkonto 6901000

KFZ Versicherung Dienst PKW.

Erläuterungen zu Sachkonto 6901000

Versicherung Dienst PKW.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 001000 Bürgermeister
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00011 Bürgermeister
Kostenstelle 001000 Bürgermeister

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.382

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.382

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 243.390 237.960 230.640

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 60.586 55.038 71.287

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 13.870 10.600 6.526

14 66 Abschreibungen 286 286

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 130 130 128

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 318.262 304.014 308.581

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 318.262 304.014 48.199

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 318.262 304.014 48.199

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

318.262 304.014 48.199

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 318.262 304.014 48.199

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 001000 Bürgermeister
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00011 Bürgermeister
Kostenstelle 001000 Bürgermeister

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-458 -5.500 -5.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -458 -5.500 -5.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -458 -5.500 -5.500

2022
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Investitionen Kostenstelle 001000 Bürgermeister
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

001000-1 Büromöbel Vorzimmer & BGM Zimmer -458

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 00090 Fraktionen
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt

Jörg Schwengler (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 009000 Fraktionen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 00090 Fraktionen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.570 3.570 2.635

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.570 3.570 2.635

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.570 3.570 2.635

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.570 3.570 2.635

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

3.570 3.570 2.635

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.570 3.570 2.635

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 009000 Fraktionen
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00090 Fraktionen
Kostenstelle 009000 Fraktionen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6780000 Aufw. für Aufsichtsrat bzw. Beirat oder dgl. 3.570 3.570 2.635

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 009000 Fraktionen
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00090 Fraktionen
Kostenstelle 009000 Fraktionen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.570 3.570 2.635

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.570 3.570 2.635

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.570 3.570 2.635

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.570 3.570 2.635

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

3.570 3.570 2.635

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.570 3.570 2.635

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 009000 Fraktionen
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0010 Gemeindeorgane, Fraktionen
Teilhaushalt 00090 Fraktionen
Kostenstelle 009000 Fraktionen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.300 -1.300 -1.204

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -200 -200

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.432

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -3.200 -3.200 -321

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -4.700 -4.700 908

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 520.140 474.613 435.741

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 35.004 30.589 30.724

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 224.650 177.650 191.035

14 66 Abschreibungen 7.777 7.777

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 3.000 3.000 600

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 164.000 164.000 157.273

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 98

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 954.971 858.029 815.471

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 950.271 853.329 816.379

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 950.271 853.329 816.379

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

950.271 853.329 816.379

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 950.271 829.060 791.586

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Patrik Hafeneger

Jörg Schwengler (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 020000 Hauptverwaltung
020100 Archiv und Registratur
020200 Post und Zustelldienste
020400 Zentraler Service/Hausverwaltung
020500 Öffentlichkeitsarbeit
020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)

2022

230
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.300 -1.300 -1.204

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -200 -200

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -3.200 -3.200 -321

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -4.700 -4.700 -1.524

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 355.110 308.958 368.038

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 23.899 19.802 26.658

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 176.750 137.750 147.206

14 66 Abschreibungen 7.777 7.777

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 3.000 3.000 600

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 164.000 164.000 157.273

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 98

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 730.936 641.687 699.873

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 726.236 636.987 698.349

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 726.236 636.987 698.349

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

726.236 636.987 698.349

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 726.236 612.718 673.556

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -200 -200

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -1.000 -1.000 -321

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -200 -200

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 8.000 8.000 10.300

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 500 500 157

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 63

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 5.000 5.000 6.837

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung 500 500

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 18.742

6081000 Reinigungsmaterial 1.336

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 100 100 50

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 100 100

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 3.000 3.000 5.977

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000 1.030

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 192.160 154.922 202.190

6251010 Aufstockung ATZ 6.979

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 57

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 38.096 27.514 42.021

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 16.718 12.608 19.837

6509000 Sonst.Aufw.für Personalmaßnahmen 11.000 14.000 8.849

6560000 Aufw. für Belegschaftsveranstaltungen 1.000 1.000

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 730 730

6720000 Lizenzen und Konzessionen 150 150

6730000 Gebühren 5

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtsko. 10.000 15.000 3.714

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 3.500 3.500 3.808

6831000 Datenübertragungskosten 10.000

6832000 Telefonkosten 600 600 783

6840000 amtliche Bekanntmachungen 7.500 7.500 5.846

6850000 Reisekosten 350 350 151

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 386

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 7.000 7.000 7.011

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 13.000 15.000 7.772

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 37.000 35.000 31.731

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 2.000 2.000 600

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -30.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 3.000 3.000 148

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 3.000 3.000 600

7354900 andere Umlagen 155.000 155.000 149.956

7355000 Aufw. aus steuerähnl. Umlagen an Zweckv. & dgl. 9.000 9.000 7.317

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5301000
Ertrag aus der Kaffeemaschine im Rathaus.

Erläuterungen zu Sachkonto 6509000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

96



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung
Steinbach

Aufwendungen insbesbesondere für arbeitsmedizinische Maßnahmen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6831000

Laufende Kosten Loga/ incl. Zeitwirtschaft

Erläuterungen zu Sachkonto 6880000

Bedarf an Fortbildungsmaßnahmen wegen Neueinstellungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 7355000

Hess. Verwaltungsschulverband 1.400, Tierheim HTK 5.000, Kommunaler Arbeitgeber-Verband 1.000, Frh.v. Stein- Institut 800, KGSt
Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement 800.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -200 -200

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.200 -1.200 -321

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.400 -1.400 -321

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 242.256 197.436 260.095

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 16.718 12.608 19.837

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 112.300 77.300 106.447

14 66 Abschreibungen 730 730

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 3.000 3.000 600

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 164.000 164.000 157.273

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 539.004 455.074 544.252

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 537.604 453.674 543.931

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 537.604 453.674 543.931

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

537.604 453.674 543.931

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -24.269 -24.793

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 537.604 429.405 519.138

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-2.000 -15.000 -89.000 -83.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -2.000 -15.000 -89.000 -83.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.000 -15.000 -89.000 -83.000

2022
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Investitionen Kostenstelle 020000 Hauptverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

020000-1 Ausstattung -15.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

Erläuterungen

Ausstattung

020000-1
Neue Büromöbel für das Rathaus.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 200 200 193

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 150 150

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.000 1.000 968

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 400 400

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 10.000 10.000 3.026

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 4.050 2.550 800

6820000 Porto und Versandkosten 18.000 15.000 10.383

6850000 Reisekosten 400 400 314

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6820000
Erhöhter Aufwand, gestiegene Portokosten, Wegfall der städtischen Boten.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 14.050 12.550 3.826

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.150 16.150 11.859

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 34.200 28.700 15.684

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 34.200 28.700 15.684

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 34.200 28.700 15.684

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

34.200 28.700 15.684

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 34.200 28.700 15.684

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020200 Post und Zustelldienste

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6055000 Treibstoffe 1.500 1.500 1.111

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 500 500

6081000 Reinigungsmaterial 10.000 10.000 7.660

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 1.300 1.300 499

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 48.047 47.306 52.621

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 9.585 9.438 11.178

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 4.180 4.116 3.880

6619000 sonst. Abschr. immat. Verm.gegenstände d. Anl.verm 2.375 2.375

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 4.672 4.672

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 7.000 7.000 4.781

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 4.000 4.000

6831000 Datenübertragungskosten 6.000 8.000 4.084

6832000 Telefonkosten 7.000 7.000 7.025

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.500 1.500 622

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -2.000

7030000 Kfz-Steuer 400 400 98

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6055000
Anpassung an das Rechnungsergebnis der Vorjahre, höhere Nutzung des allgemeinen Dienstes.

Erläuterungen zu Sachkonto 6720001

Kosten Archivierung rw21.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 57.632 56.744 63.799

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.180 4.116 3.880

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 38.800 38.800 25.782

14 66 Abschreibungen 7.047 7.047

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 98

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 108.059 107.107 93.558

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 108.059 107.107 93.558

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 108.059 107.107 93.558

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

108.059 107.107 93.558

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 108.059 107.107 93.558

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

105



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020400 Zentraler Service/Hausverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-43.500 -43.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -43.500 -43.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -43.500 -43.500

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5005000 Umsatzerl. aus d. sonst. Nutzung v. Vermögen/Recht -1.300 -1.300 -1.204

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 100 100

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 2.000

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 34.490 35.374 33.797

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 6.682 6.854 6.521

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 3.001 3.078 2.942

6720000 Lizenzen und Konzessionen 242

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 1.000 1.000 1.200

6869000 sonst. Aufwendungen für Repräsentation 1.200 1.200 1.298

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5005000
Einnahmen durch die deutsche Städtereklame.

Erläuterungen zu Sachkonto 6869000

z.B. Sportlerehrung

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.300 -1.300 -1.204

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.300 -1.300 -1.204

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 41.172 42.228 40.318

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.001 3.078 2.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.300 3.300 2.740

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 47.473 48.606 45.999

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 46.173 47.306 44.795

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 46.173 47.306 44.795

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

46.173 47.306 44.795

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 46.173 47.306 44.795

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020500 Öffentlichkeitsarbeit

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen -2.000 -2.000

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 100 100 65

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 2.000 2.000

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 100 100 255

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -2.000 -2.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.000 -2.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.200 2.200 320

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.200 2.200 320

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 200 200 320

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 200 200 320

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

200 200 320

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 200 200 320

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02000 Hauptverwaltung, Wahlen
Kostenstelle 020600 Beauftragte (Gleichstellung, etc.)

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Patricia Guidozzi (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 020700 Personalrat
022000 Personalverwaltung
022100 Altersteilzeit

2022

230
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.432

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) 2.432

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 165.030 165.655 67.703

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 11.105 10.787 4.066

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 47.900 39.900 43.829

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 224.035 216.342 115.598

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 224.035 216.342 118.030

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 224.035 216.342 118.030

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

224.035 216.342 118.030

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 224.035 216.342 118.030

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020700 Personalrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 020700 Personalrat

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6560000 Aufw. für Belegschaftsveranstaltungen 1.500 1.500 1.500

6590000 übrige sonstige Personalaufwendungen 33

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 250 250

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 020700 Personalrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 020700 Personalrat

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 1.500 1.500 1.533

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 250 250

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.750 1.750 1.533

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.750 1.750 1.533

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.750 1.750 1.533

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

1.750 1.750 1.533

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.750 1.750 1.533

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 020700 Personalrat
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 020700 Personalrat

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 022000 Personalverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 022000 Personalverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 500 500 611

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 100 100

6132000 Aufwand für Leiharbeitskräfte 35.000 30.000 33.371

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 150 150 345

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 46.646 41.694 10.001

6211000 Leistungsentgelt Beschäftigte 80.997 82.299 34.698

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 25.337 24.612 9.275

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 11.105 10.787 4.066

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 200 200

6501000 Aufwendungen für Personaleinstellungen 10.000 15.000 2.381

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 350 350 350

6590000 übrige sonstige Personalaufwendungen 9.465

6720000 Lizenzen und Konzessionen 8.800 8.800 6.517

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 750 750 706

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 500 500 300

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 1.000 1.000 1.363

6820000 Porto und Versandkosten 163

6831000 Datenübertragungskosten 250 250 259

6850000 Reisekosten 100 100

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -3.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 500 500 195

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6720000
Service und Wartung der Zeiterfassung.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 022000 Personalverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 022000 Personalverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.432

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) 2.432

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 163.530 164.155 66.170

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 11.105 10.787 4.066

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 47.650 39.650 43.829

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 222.285 214.592 114.065

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 222.285 214.592 116.497

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 222.285 214.592 116.497

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

222.285 214.592 116.497

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 222.285 214.592 116.497

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 022000 Personalverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0200 Hauptverwaltung
Teilhaushalt 02200 Personalverwaltung
Kostenstelle 022000 Personalverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-15.000 -15.000 -15.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -15.000 -15.000 -15.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -15.000 -15.000 -15.000

2022

230
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Investitionen Kostenstelle 022000 Personalverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

022000-1 Neue Zeiterfassung -15.000

Erläuterungen

Neue Zeiterfassung

022000-1
Neue Zeiterfassung.

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -227

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -227

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 424.776 396.012 351.416

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 57.541 35.239 75.796

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 164.550 170.000 138.734

14 66 Abschreibungen 250 250 14

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 647.117 601.501 565.960

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 647.117 601.501 565.733

21 56, 57 Finanzerträge -273

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -273

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 647.117 601.501 565.460

25 59 Außerordentliche Erträge -1.060

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.058

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

647.117 601.501 564.402

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -75.787 -74.090

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -75.787 -74.090

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 647.117 525.714 490.312

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 03100 Kämmereiverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Finanzwesen Marcus Gipp

Robert Eckhardt (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 020300 Beschaffungsstelle
031000 Kämmereiverwaltung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 03100 Kämmereiverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -227

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -227

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 353.021 324.679 279.837

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 52.338 30.222 70.623

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 72.900 77.900 56.663

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 478.259 432.801 407.123

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 478.259 432.801 406.896

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 478.259 432.801 406.896

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

478.259 432.801 406.896

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -45.789 -45.055

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -45.789 -45.055

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 478.259 387.012 361.841

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03100 Kämmereiverwaltung
Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -227

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 600 600 182

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 170

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 1.500 2.500 489

6081000 Reinigungsmaterial 29

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 5.000 10.000 260

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 231.291 212.129 173.648

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 71.000 70.065 69.331

6311000 Leistungsentgelt Beamte 5.000 -186

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 41.730 38.485 34.394

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 33.000 17.016 30.504

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 18.628 12.505 12.479

6460100 Zuführung zu Pensionsrückstellungen 710 701 24.278

6461000 Zuführung zu Beihilferückstellungen 3.362

6490100 Beihilfen Bezügebereich 4.000 4.000 2.651

6720000 Lizenzen und Konzessionen 25.000 25.000 23.732

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 107

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 6.000 6.000 7.077

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 30.000 40.000 23.340

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 500 500 155

6831000 Datenübertragungskosten 3.000 3.000

6850000 Reisekosten 300 300 5

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.000 1.000 1.100

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 19

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -11.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6772000
Kosten für die Prüfung und Nachbereitung der Jahresrechnung.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03100 Kämmereiverwaltung
Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -227

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -227

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 353.021 324.679 279.837

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 52.338 30.222 70.623

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 72.900 77.900 56.663

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 478.259 432.801 407.123

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 478.259 432.801 406.896

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 478.259 432.801 406.896

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

478.259 432.801 406.896

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -45.789 -45.055

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -45.789 -45.055

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 478.259 387.012 361.841

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03100 Kämmereiverwaltung
Kostenstelle 031000 Kämmereiverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 03200 Kassenverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Finanzwesen Marcus Gipp

Zugeordnete Kostenstellen 032000 Kassenverwaltung

2022

230
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 03200 Kassenverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 83.200 83.200 77.253

14 66 Abschreibungen 125 125 14

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 83.325 83.325 77.267

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 83.325 83.325 77.267

21 56, 57 Finanzerträge -273

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -273

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 83.325 83.325 76.994

25 59 Außerordentliche Erträge -1.060

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.058

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

83.325 83.325 75.936

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -8.867 -8.319

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -8.867 -8.319

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 83.325 74.458 67.617

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03200 Kassenverwaltung
Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5761000 Säumniszuschläge -3

5790900 Übrige sonstige Zinsen und ähnl. Erträge -270

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -1.043

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 75.000 80.000 72.122

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 125 125

6672000 Einzelwertberichtigung 14

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 36

6720000 Lizenzen und Konzessionen 900 900 679

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 1.250 1.250 1.588

6730000 Gebühren 800 800

6750000 Bankspesen/Kosten des Geldverkehrs 750 750 975

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtsko. 20

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 2.500 5.000 1.512

6831000 Datenübertragungskosten 2.000 4.500

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6772000
Es handelt sich hier um Prüfungsgebühren für die Stadtkasse.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03200 Kassenverwaltung
Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 83.200 83.200 77.253

14 66 Abschreibungen 125 125 14

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 83.325 83.325 77.267

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 83.325 83.325 77.267

21 56, 57 Finanzerträge -273

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -273

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 83.325 83.325 76.994

25 59 Außerordentliche Erträge -1.060

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.058

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

83.325 83.325 75.936

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -8.867 -8.319

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -8.867 -8.319

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 83.325 74.458 67.617

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03200 Kassenverwaltung
Kostenstelle 032000 Kassenverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-9.000 -9.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -9.000 -9.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -9.000 -9.000

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 03400 Steuerverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Finanzwesen Marcus Gipp

Anette Schreiber (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 034000 Steuerverwaltung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 03400 Steuerverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 71.755 71.333 71.579

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 5.203 5.017 5.173

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.450 8.900 4.818

14 66 Abschreibungen 125 125

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 85.533 85.375 81.570

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 85.533 85.375 81.570

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 85.533 85.375 81.570

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

85.533 85.375 81.570

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -21.131 -20.716

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -21.131 -20.716

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 85.533 64.244 60.854

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03400 Steuerverwaltung
Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 434

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.000 1.200 130

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 500 500

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 250 250 250

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 59.800 59.800 59.600

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 11.855 11.433 11.979

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 5.203 5.017 5.173

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 100 100

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 125 125

6720000 Lizenzen und Konzessionen 174

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 3.000 3.000 2.563

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 2.000 2.000 1.267

6820000 Porto und Versandkosten 1.500 3.000

6850000 Reisekosten 200 200

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.250

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03400 Steuerverwaltung
Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 71.755 71.333 71.579

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 5.203 5.017 5.173

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.450 8.900 4.818

14 66 Abschreibungen 125 125

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 85.533 85.375 81.570

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 85.533 85.375 81.570

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 85.533 85.375 81.570

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

85.533 85.375 81.570

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -21.131 -20.716

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -21.131 -20.716

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 85.533 64.244 60.854

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

136



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0300 Finanzverwaltung
Teilhaushalt 03400 Steuerverwaltung
Kostenstelle 034000 Steuerverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-4.000 -4.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -4.000 -4.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -4.000 -4.000

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0500 Standesamtsverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 10.000 20.000

14 66 Abschreibungen 255 255

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 10.255 10.255 20.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 10.255 10.255 20.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 10.255 10.255 20.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

10.255 10.255 20.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 10.255 10.255 20.000

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 05000 Standesamtsverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bürgermeister Interkommunale Zusammenarbeit

Zugeordnete Kostenstellen 050000 Standesamtverwaltung

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 05000 Standesamtsverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 10.000 20.000

14 66 Abschreibungen 255 255

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 10.255 10.255 20.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 10.255 10.255 20.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 10.255 10.255 20.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

10.255 10.255 20.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 10.255 10.255 20.000

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0500 Standesamtsverwaltung
Teilhaushalt 05000 Standesamtsverwaltung
Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 255 255

6790000 sonstige Aufw. f. d. Inanspruchn. v. Rechten u. Di 10.000 10.000 20.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6790000
Fixbetrag gem. Vereinbarung mit der Stadt Kronberg.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0500 Standesamtsverwaltung
Teilhaushalt 05000 Standesamtsverwaltung
Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 10.000 20.000

14 66 Abschreibungen 255 255

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 10.255 10.255 20.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 10.255 10.255 20.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 10.255 10.255 20.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

10.255 10.255 20.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 10.255 10.255 20.000

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0500 Standesamtsverwaltung
Teilhaushalt 05000 Standesamtsverwaltung
Kostenstelle 050000 Standesamtverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-8.565 -8.565

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -8.565 -8.565

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -8.565 -8.565

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.500 -3.500

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -74.856

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.300 -1.300 -23.357

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -94.800 -94.800 -98.213

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 285.016 262.478 286.756

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 19.584 18.885 19.701

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 161.670 155.970 124.148

14 66 Abschreibungen 14.799 14.799

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 4.620 4.620 10.203

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 485.689 456.752 440.808

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 390.889 361.952 342.595

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 390.889 361.952 342.595

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

390.889 361.952 342.595

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 390.889 361.952 342.595

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 06100 Einwohnerservice
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Christine Krück (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 061000 Einwohnerservice

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 06100 Einwohnerservice
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.500 -3.500

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -74.856

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -300 -300

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -93.800 -93.800 -74.856

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 245.216 262.478 246.437

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 16.694 18.885 16.759

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 89.670 86.970 70.925

14 66 Abschreibungen 2.324 2.324

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 4.620 4.620 10.203

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 358.524 375.277 344.325

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 264.724 281.477 269.469

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 264.724 281.477 269.469

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

264.724 281.477 269.469

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 264.724 281.477 269.469

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 061000 Einwohnerservice
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06100 Einwohnerservice
Kostenstelle 061000 Einwohnerservice

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5090000 sonstige Umsatzerlöse -3.500 -3.500

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -90.000 -90.000 -74.856

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -300 -300

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 2.500 2.500 528

6012010 Personalausweise 20.000 23.000 19.697

6012011 Reisepässe 25.000 28.000 18.642

6012012 Ausweismaterial 2.000 2.000 1.464

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 2.500 2.500 546

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 3.500 3.500 3.223

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 250 250 130

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.500 1.500

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 263

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 202.680 217.071 203.590

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 42.136 45.007 42.848

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 16.694 18.885 16.759

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 400 400

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 2.324 2.324

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 3.500 3.500

6720000 Lizenzen und Konzessionen 3.000 3.500 1.205

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 2.000 2.000 1.922

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 2.500 3.300 2.507

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 500 500 850

6831000 Datenübertragungskosten 18.000 18.000 15.286

6832000 Telefonkosten 420 420

6850000 Reisekosten 500 500 215

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 13

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 2.000 2.000 4.436

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

7170100 sonstige Erstattungen an den Bund 4.000 4.000 9.795

7171000 sonstige Erstattungen an das Land 620 620 363

7174000 sonstige Erst. an den sonstigen öffentl. Bereich 46

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5090000
Erlöse aus dem Verkauf von Passfotos.

Erläuterungen zu Sachkonto 7170100

Gebührenanteile Bund und Gewerbezentralregister.

Erläuterungen zu Sachkonto 7171000
Fischereiabgabe

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 061000 Einwohnerservice
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06100 Einwohnerservice
Kostenstelle 061000 Einwohnerservice

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.500 -3.500

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -74.856

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -300 -300

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -93.800 -93.800 -74.856

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 245.216 262.478 246.437

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 16.694 18.885 16.759

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 89.670 86.970 70.925

14 66 Abschreibungen 2.324 2.324

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 4.620 4.620 10.203

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 358.524 375.277 344.325

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 264.724 281.477 269.469

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 264.724 281.477 269.469

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

264.724 281.477 269.469

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 264.724 281.477 269.469

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 061000 Einwohnerservice
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06100 Einwohnerservice
Kostenstelle 061000 Einwohnerservice

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-8.500 -8.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -8.500 -8.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -8.500 -8.500

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 06200 EDV/IT
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
EDV-Fachabteilung Marcus Gipp

Zugeordnete Kostenstellen 062000 EDV/IT

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 06200 EDV/IT
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.000 -1.000 -23.357

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.000 -1.000 -23.357

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 39.800 40.318

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.890 2.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 72.000 69.000 53.223

14 66 Abschreibungen 12.475 12.475

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 127.165 81.475 96.483

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 126.165 80.475 73.126

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 126.165 80.475 73.126

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

126.165 80.475 73.126

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 126.165 80.475 73.126
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 062000 EDV/IT
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06200 EDV/IT
Kostenstelle 062000 EDV/IT

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -1.000 -1.000 -23.357

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 1.250 1.250

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 15.000 16.500 9.162

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 57

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 10.000 10.000 4.432

6166000 Wartungskosten 10.000 10.000 7.165

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 33.215 33.797

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 6.585 6.521

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.890 2.942

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 12.475 12.475

6720000 Lizenzen und Konzessionen 22.000 22.000 25.623

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 2.750 2.750

6831000 Datenübertragungskosten 10.000 10.000 6.456

6832000 Telefonkosten 1.000 1.000 329

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.500

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -6.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5399000
Werbeeinnahmen öffentliches WLAN.

Erläuterungen zu Sachkonto 6061000

WLAN, Funkverbindungen, Hotspots.

Erläuterungen zu Sachkonto 6062000

Die bestehenden Anlagen müssen auf den neusten Stand gebracht werden, teilweise sind Geräte auszutauschen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6166000
Klimaanlage, Stromprüfer, Serverwartung
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 062000 EDV/IT
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06200 EDV/IT
Kostenstelle 062000 EDV/IT

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.000 -1.000 -23.357

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.000 -1.000 -23.357

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 39.800 40.318

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.890 2.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 72.000 69.000 53.223

14 66 Abschreibungen 12.475 12.475

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 127.165 81.475 96.483

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 126.165 80.475 73.126

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 126.165 80.475 73.126

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

126.165 80.475 73.126

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 126.165 80.475 73.126
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 062000 EDV/IT
Steinbach

Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 0600 Einrichtungen ges. Verwaltung
Teilhaushalt 06200 EDV/IT
Kostenstelle 062000 EDV/IT

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -21.500 -21.500

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-109.000 -139.000 -15.628 -462.500 -402.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -109.000 -139.000 -15.628 -484.000 -424.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -109.000 -139.000 -15.628 -484.000 -424.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

154



Investitionen Kostenstelle 062000 EDV/IT
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

062000-2 EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung -15.628 -139.000 -109.000 -20.000 -20.000
-20.000

Erläuterungen

EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung

062000-2
Zusätzliche Programme (eAkte für emeld21 & Migewa, Olav, Tevis, ePayment Manager)
Umstellung des OZG (Onlinezugangsgesetz) bis zum Jahr 2022.
Im Rahmen des OZG müssen in Sachen Digitalisierung einige Neuerungen umgesetzt werden.
Hierfür werden u.a. für neue Hardware (Datensicherung, Speichererweiterung, Hochleistungsscanner, etc.)
Mittel benötigt, um dieser Vorgabe bis 2022 gerecht zu werden.
Im Rahmen der Digitalisierung müssen einige PC`s ausgetauscht werden, da diese veraltet sind
und noch das Betriebssystem Windows 7 nutzen.
Außerdem sind die Anforderungen der Rechnerleistungen gestiegen, die von der vorhandenen
Hardware nicht mehr erfüllt werden. Es muss von Office 2013 auf 2019 umgestellt werden, da die
ekom21 dieses alte Office nicht mehr unterstützt. Außerdem wird im Rahmen der Digitalisierung
gleichzeitig das Verfahren Teams eingeführt, da dieses zukünftig unsere Telefonanlage erweitern soll.
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -102.500 -102.500 -85.809

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -11.000 -11.000 -9.571

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-11.219 -11.219

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -600 -600

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -125.319 -125.319 -95.380

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 332.777 293.583 237.795

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 20.024 19.674 16.465

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 227.725 221.745 144.082

14 66 Abschreibungen 78.853 78.853 5.824

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 6.000 6.000 1.928

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 534

17 72 Transferaufwendungen 1.000 1.000

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 100 100

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 666.479 620.955 406.628

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 541.160 495.636 311.248

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 541.160 495.636 311.248

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

541.160 495.636 311.248

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 541.160 468.460 292.628
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -102.500 -102.500 -85.809

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.000 -1.000 -5.045

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -103.500 -103.500 -90.853

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 332.777 293.583 237.235

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 20.024 19.674 16.465

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 95.090 99.110 50.353

14 66 Abschreibungen 7.648 7.648 2.810

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 1.000 1.000

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 100 100

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 456.639 421.115 306.863

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 353.139 317.615 216.010

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 353.139 317.615 216.010

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

353.139 317.615 216.010

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 353.139 290.439 197.390
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Ordnungsamt Sebastian Koehler

Patrik Hafeneger (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 110000 Ordnungsverwaltung
111000 Statistik-/Wahlverwaltung
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -102.500 -102.500 -85.809

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.000 -1.000 -5.045

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -103.500 -103.500 -90.853

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 332.777 293.583 237.235

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 20.024 19.674 16.465

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 95.090 99.110 50.353

14 66 Abschreibungen 7.648 7.648 2.810

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 1.000 1.000

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 100 100

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 456.639 421.115 306.863

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 353.139 317.615 216.010

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 353.139 317.615 216.010

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

353.139 317.615 216.010

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 353.139 290.439 197.390
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -30.000 -30.000 -37.681

5150000 Erträge aus Bußgeldern u. Verwarnungen -72.500 -72.500 -48.128

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -1.000 -1.000 -5.045

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.500 1.500 349

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 95

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 2.500 2.500 1.727

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 6.500 5.000 2.171

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 55.000 39.000 24.960

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 135

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 2.000 2.500 1.160

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 1.000 1.000 384

6171014 Fremdentsorgung, Grünabfall 585

6173000 Fremdreinigung 750 1.000 225

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 280.160 246.540 197.024

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 52.617 47.043 40.211

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 20.024 19.674 16.465

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 205 205

6641000 Abschr. auf andere Anlagen 840 840

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 5.453 5.453

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 1.150 1.150

6672000 Einzelwertberichtigung 2.764

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 46

6701002 Miete Überwachung "fließender Verkehr" 3.000 3.000 3.475

6710000 Leasing 3.240 3.230

6720000 Lizenzen und Konzessionen 2.000 2.800 1.080

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 500 500

6740001 Freiwilliger Polizeidienst 500 500

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 1.000 1.000 956

6820000 Porto und Versandkosten 2.500 2.500 3.412

6831000 Datenübertragungskosten 2.000 2.000 2.785

6832000 Telefonkosten 1.500 1.500 1.354

6850000 Reisekosten 200 200

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 100 100 203

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.200 1.200 1.882

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.500 2.480

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 100 100 80

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 500 500 84

7030000 Kfz-Steuer 100 100

7299000 Andere Aufwendungen für sonst.Leistung. an Dritte 1.000 1.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5101000
Verkehrsrechtliche Anordnungen und Vorkaufsrechtverzichtserklärungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 5490000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung
Steinbach

Im Wesentlichen Abschleppkosten.

Erläuterungen zu Sachkonto 6070000

Kleidung für 2 neue Hilfspolizisten/innen

Erläuterungen zu Sachkonto 6139000

Beisetzungen von Amtswegen, Rattenbekämpfung 20.000€

Erläuterungen zu Sachkonto 6163000

Stationäre Geschwindigkeitsmessanlagen (Reparatur, Eichung usw.).

Erläuterungen zu Sachkonto 6173000
Sonderreinigung Sodener Str. 7.

Erläuterungen zu Sachkonto 6701002

Anmietung Geschwindigkeitsüberwachung für mobile Messungen im Stadtgebiet, für ca. 4 Einsätze.

Erläuterungen zu Sachkonto 6710000

Leasingkosten neuer PKW.

Erläuterungen zu Sachkonto 6740001

Belebung und Intensivierung des freiwilligen Polizeidienstes im Rahmen von Kompass.

Erläuterungen zu Sachkonto 6820000

Versand von Strafzetteln.

Erläuterungen zu Sachkonto 6880000

Erhöhter Fortbildungsaufwand durch Personalwechsel und Erweiterung der Befugnisse der Beschäftigten.

Erläuterungen zu Sachkonto 6901000
Versicherung zusätzlicher PKW.

Erläuterungen zu Sachkonto 7299000

Prostitutionsüberwachung
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -102.500 -102.500 -85.809

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.000 -1.000 -5.045

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -103.500 -103.500 -90.853

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 332.777 293.583 237.235

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 20.024 19.674 16.465

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 89.090 64.110 47.102

14 66 Abschreibungen 7.648 7.648 2.810

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen 1.000 1.000

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 100 100

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 450.639 386.115 303.612

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 347.139 282.615 212.759

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 347.139 282.615 212.759

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

347.139 282.615 212.759

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -27.176 -18.620

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 347.139 255.439 194.139
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -2.800 -2.800

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-22.129 -263.000 -263.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -22.129 -265.800 -265.800

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -22.129 -265.800 -265.800
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Investitionen Kostenstelle 110000 Ordnungsverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

110000-4 Geschwindigkeitsanzeigetafel -5.584

110000-8 Sicherheit in Steinbach -3.223

110000-9 Beschaffung mobiles
Geschwindigkeitsmessgerät

-13.323
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 20.000 1.362

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 6.500

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 4.000 4.000

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 2.000 2.000 1.868

6820000 Porto und Versandkosten 1.000

6832000 Telefonkosten 21

6850000 Reisekosten 500

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.000 35.000 3.251

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.000 35.000 3.251

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.000 35.000 3.251

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 6.000 35.000 3.251

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

6.000 35.000 3.251

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 6.000 35.000 3.251
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1100 Öffentliche Ordnung
Teilhaushalt 11000 Öffentliche Ordnung
Kostenstelle 111000 Statistik-/Wahlverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 1300 Feuerschutz
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -4.526

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-11.219 -11.219

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -600 -600

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -21.819 -21.819 -4.526

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 560

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 132.635 122.635 93.729

14 66 Abschreibungen 71.205 71.205 3.014

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 6.000 6.000 1.928

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 534

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 209.840 199.840 99.765

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 188.021 178.021 95.239

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 188.021 178.021 95.239

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

188.021 178.021 95.239

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 188.021 178.021 95.239
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 13000 Feuerwehr
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Jörg Schwengler (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 130000 Feuerwehrverwaltung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 13000 Feuerwehr
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -4.526

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-11.219 -11.219

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -600 -600

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -21.819 -21.819 -4.526

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 560

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 132.635 122.635 93.729

14 66 Abschreibungen 71.205 71.205 3.014

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 6.000 6.000 1.928

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 534

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 209.840 199.840 99.765

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 188.021 178.021 95.239

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 188.021 178.021 95.239

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

188.021 178.021 95.239

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 188.021 178.021 95.239
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1300 Feuerschutz
Teilhaushalt 13000 Feuerwehr
Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -600 -600

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -8.194 -8.194

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -3.025 -3.025

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -10.000 -10.000 -4.526

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 4.500 4.500 2.948

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.000 1.000 706

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 250 250 155

6055000 Treibstoffe 4.000 4.000 2.342

6056000 Wasser 500 500

6057000 Abwasser 630 630

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 6.000 6.000 99

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 19.000 19.000 13.201

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung 9.000 9.000 1.398

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 20.000 20.000 17.938

6081000 Reinigungsmaterial 500 500 39

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 9.000 9.000 3.673

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 2.500 2.500 7.797

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 7.500 7.500 8.703

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 2.200 2.200 2.019

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 4.000 4.000 1.103

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 14.000 14.000 10.492

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 500 500 364

6171017 Fremdentsorgung, Kleinmengensammlung 250 250

6173000 Fremdreinigung 700 700 603

6211000 Leistungsentgelt Beschäftigte 560

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 9.703 9.703

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 3.822 3.822

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 57.283 57.283

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 397 397

6672000 Einzelwertberichtigung 3.014

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.500 1.500 1.031

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 300 300 146

6820000 Porto und Versandkosten 50 50 14

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 255 255 70

6832000 Telefonkosten 1.500 1.500 2.472

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 12.000 12.000 8.032

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 600 1.100 441

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 6.000 6.000 5.257

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.600 2.100 1.539

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 600 600 832

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 600 600

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 600 600 316

7104000 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse an s.ö.Ber. 1.500 1.500 1.618

7104001 Zuschüsse an Einrichtungen und Institutionen 4.000 4.000

7119000 Übrige Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 500 500 310

7354900 andere Umlagen 534

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

171



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung
Steinbach

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5490000
Kostenerstattung für Feuerwehreinsätze, Brandschutzerziehung u.ä.

Erläuterungen zu Sachkonto 6055000

Kostenerhöhung durch neue Treibstoffpreise.

Erläuterungen zu Sachkonto 6062000

Kleinmaterial, Geräteprüfung, Leitungsprüfung.

Erläuterungen zu Sachkonto 6069000

Erhöhte Kosten wegen erforderlichem Umbau der Atemschutzgeräte. Für die aktuellen Geräte gibt es seit 2020 keine Ersatzteile
mehr.

Erläuterungen zu Sachkonto 6131000

Anpassung an die gestiegenen Dienstaufwandsentschädigungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6164000

Reduzierung der Kosten, da keine größeren Instandhaltungsmaßnahmen zu erwarten sind.

Erläuterungen zu Sachkonto 6832000

Zusätzliche Telefone und SD Karten.

Erläuterungen zu Sachkonto 6880000

Erhöhte Kosten für die Realbrandausbildung der Atemschutzgeräteträger und Weiterbildung der Atemschutzgerätewarte.

Erläuterungen zu Sachkonto 6910000

Mitgliedsbeitrag Kreisfeuerwehrverband.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104000

Zuweisungen und Zuschüsse z.B. Jugendfeuerwehr.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104001

Grundausstattung für eine neue zu gründende Minifeuerwehr. Bisher (Juni2019) ist noch keine Gründung der Minifeuerwhehr
erfolgt, daher Aufnahme der Mittel ab 2020.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1300 Feuerschutz
Teilhaushalt 13000 Feuerwehr
Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -4.526

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-11.219 -11.219

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -600 -600

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -21.819 -21.819 -4.526

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 560

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 132.635 122.635 93.729

14 66 Abschreibungen 71.205 71.205 3.014

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 6.000 6.000 1.928

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 534

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 209.840 199.840 99.765

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 188.021 178.021 95.239

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 188.021 178.021 95.239

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

188.021 178.021 95.239

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 188.021 178.021 95.239

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung
Steinbach

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 1300 Feuerschutz
Teilhaushalt 13000 Feuerwehr
Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

500.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 500.000

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -1.000.000 -6.030.000 -1.530.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -8.500 -8.500

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen

-55.000 -15.000 -6.645 -1.365.700 -1.260.700

(Verpflichtungsermächtigungen) (-740.000)

  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

40.000 40.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -1.055.000 -15.000 -6.645 -7.404.200 -2.799.200

(Verpflichtungsermächtigungen) (-740.000)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -555.000 -15.000 -6.645 -7.404.200 -2.799.200

(Verpflichtungsermächtigungen) (-740.000)
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Investitionen Kostenstelle 130000 Feuerwehrverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

130000-1 Bewegliche Sachen -6.645 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
-5.000

130000-10 Neubau Feuerwehrgerätehaus -1.000.000 -3.000.000 -1.500.000

130000-12 Zuschuss Feuerwehrgerätehaus 500.000

130000-13 Atemschutzgeräte -40.000 -30.000 -30.000

130000-2 Handfunk- und Meldeempfänger -10.000 -10.000 -10.000 -10.000
-10.000

Erläuterungen

Bewegliche Sachen

130000-1
Vorsorgeansatz für technisches Gerät

Neubau Feuerwehrgerätehaus

130000-10
Mittelansätze gem. Beschluss STVV-15/19/XVIII: Planungskosten im Jahr 2021, Realisierung ab 2021.
Kosten für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses auf Grundlage der Machbarkeitsstudie aus 07/2021 (Förderantrag Land)

Zuschuss Feuerwehrgerätehaus

130000-12
Erwarteter Zuschuss des Landes zum Neubau des Feuerwehrgerätehauses auf Grundlage der Machbarkeitsstudie aus 07/2021

Atemschutzgeräte

130000-13
Sukzessiver Austausch der Atemschutzgeräte bei gelichzeitiger Umstellung auf neue Technik
(Überdrucktechnik), s. Maßnahmenplan Bedarf- und Entwicklungsplan

Handfunk- und Meldeempfänger

130000-2
Umstellung der Meldeempfänger auf Digitaltechnik der neusten Generation

2022
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -100 -100

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -250

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -9.550 -9.550 -912

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -9.650 -9.650 -1.162

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.104 66.104

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.796 4.796

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 71.355 73.155 25.128

14 66 Abschreibungen 1.263 1.263

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 41.920 41.920 41.920

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 75 75 80

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 185.513 187.313 67.128

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 175.863 177.663 65.966

21 56, 57 Finanzerträge -900 -900 -291

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -900 -900 -291

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 174.963 176.763 65.675

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.520

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.520

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

174.963 176.763 67.195

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 174.963 176.763 67.195

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -100 -100

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -250

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -9.550 -9.550 -912

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -9.650 -9.650 -1.162

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.104 66.104

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.796 4.796

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 71.355 73.155 25.128

14 66 Abschreibungen 1.263 1.263

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 41.920 41.920 41.920

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 75 75 80

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 185.513 187.313 67.128

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 175.863 177.663 65.966

21 56, 57 Finanzerträge -900 -900 -291

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -900 -900 -291

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 174.963 176.763 65.675

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.520

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.520

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

174.963 176.763 67.195

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 174.963 176.763 67.195

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Faerber, Simone Miriam (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 310000 Volksbildung
331000 Veranstaltungen
340000 Heimat- und Kulturpflege
340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte
352000 Büchereiverwaltung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -100 -100

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -250

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -9.550 -9.550 -912

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -9.650 -9.650 -1.162

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.104 66.104

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.796 4.796

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 71.355 73.155 25.128

14 66 Abschreibungen 1.263 1.263

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 41.920 41.920 41.920

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 75 75 80

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 185.513 187.313 67.128

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 175.863 177.663 65.966

21 56, 57 Finanzerträge -900 -900 -291

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -900 -900 -291

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 174.963 176.763 65.675

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.520

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.520

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

174.963 176.763 67.195

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 174.963 176.763 67.195

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 310000 Volksbildung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 310000 Volksbildung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

7119000 Übrige Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 4.920 4.920 4.920

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 310000 Volksbildung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 310000 Volksbildung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 4.920 4.920 4.920

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 4.920 4.920 4.920

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.920 4.920 4.920

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 4.920 4.920 4.920

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

4.920 4.920 4.920

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.920 4.920 4.920

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 310000 Volksbildung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 310000 Volksbildung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 331000 Veranstaltungen
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 331000 Veranstaltungen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen -8.550 -8.550 -912

5306000 Nebenerlöse aus Verkauf -200 -200

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 200 200 13

6051000 Strom 3.700 3.700

6081000 Reinigungsmaterial 200 200

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 8.000 8.000 1.250

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 1.950 1.950

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 27.563 27.563

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.464 5.464

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.398 2.398

6730000 Gebühren 900 900

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70

6832000 Telefonkosten 30 30 227

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 1.000 1.800 50

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 5.000 5.600 727

6862100 Veranstaltungen 20.000 20.000 737

6869000 sonst. Aufwendungen für Repräsentation 200 200 206

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 5.000 5.900 431

7970000 periodenfremde Aufwendungen 1.520

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5303000
Standmieten für Weihnachtsmarkt.

Erläuterungen zu Sachkonto 6730000

Allgemein anfallende Gebühren bei Veranstaltungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6831010

Die Kostenstelle 431001 läuft jetzt über die Kostenstelle Veranstaltung 331000.

Erläuterungen zu Sachkonto 6862100

Ausrichtung französische Woche, anlässlich 40 Jahre Partnerschaft mit Saint Avertin; Erweiterung des Angebots von
Veranstaltungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6993000

Seniorenkaffee u.ä.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 331000 Veranstaltungen
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 331000 Veranstaltungen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -8.750 -8.750 -912

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -8.750 -8.750 -912

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 33.027 33.027

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.398 2.398

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 46.250 47.550 3.640

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 81.675 82.975 3.640

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 72.925 74.225 2.728

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 72.925 74.225 2.728

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.520

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.520

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

72.925 74.225 4.248

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 72.925 74.225 4.248

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 331000 Veranstaltungen
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 331000 Veranstaltungen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5427000 Zusch. für lfd. Zwecke von priv. Unternehmen -250

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 543

6051000 Strom 250 250 186

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 399

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 2.500 2.500 3.190

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 1.000 2.000

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 500 500

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 27.563 27.563

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.464 5.464

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.398 2.398

6730000 Gebühren 100 100

6850000 Reisekosten 1.000 1.500

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 100 100 83

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 600 600

6871000 Geschenke bis 35 € 500 500

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.500

7103100 Nebenleistungen Regionalpark Rhein-Main 10.000 10.000 10.000

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 27.000 27.000 27.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6850000
Reisekosten für die Fahrt nach St. Avertin.

Erläuterungen zu Sachkonto 6862000
Rathaussturm

Erläuterungen zu Sachkonto 7128000

Zuschuss Kultur- und Partnerschaftsverein für Betrieb Bücherei.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -250

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -250

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 33.027 33.027

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.398 2.398

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.550 6.550 4.401

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 37.000 37.000 37.000

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 78.975 78.975 41.401

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 78.975 78.975 41.151

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 78.975 78.975 41.151

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

78.975 78.975 41.151

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 78.975 78.975 41.151

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 340000 Heimat- und Kulturpflege

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

190



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

50.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 50.000

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -50.000 -50.000 -50.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -50.000 -50.000 -50.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -50.000 -50.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 340100 Ausbauprogramm historische Ortsmitte
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

340100-1 Zuschuss Ausbauprogramm historische
Ortsmitte

50.000

340100-2 Ausbauprogramm historische Ortsmitte -50.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen -300 -300

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -500 -500

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -100 -100

5762000 Mahngebühren -900 -900 -291

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 400 400 195

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 350 350 319

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 3.200 3.200 3.334

6051000 Strom 920 920 953

6052000 Gas 2.000 3.500 1.843

6056000 Wasser 230 230 55

6057000 Abwasser 170 170 67

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 2.000 2.000 1.974

6081000 Reinigungsmaterial 100 100 26

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 400 400 400

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 1.000 2.500 796

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 1.000 2.477

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 500 500 186

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 300 300 306

6173000 Fremdreinigung 500 500

6173001 Straßenreinigung 65 65 62

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 50 50

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 874 874

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 389 389

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.750 1.750 1.735

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 1.000 1.000 529

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6832000 Telefonkosten 600 600

6862100 Veranstaltungen 300 300 197

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 1.700 1.700 1.562

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -2.500

7020000 Grundsteuer 75 75 80

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -100 -100

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -800 -800

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -900 -900

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 50 50

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.555 19.055 17.086

14 66 Abschreibungen 1.263 1.263

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 75 75 80

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 19.943 20.443 17.166

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 19.043 19.543 17.166

21 56, 57 Finanzerträge -900 -900 -291

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -900 -900 -291

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 18.143 18.643 16.875

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

18.143 18.643 16.875

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 18.143 18.643 16.875

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung
Steinbach

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Produktgruppe 3000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Teilhaushalt 30000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten
Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-10.000 -28.900 -28.900

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -10.000 -28.900 -28.900

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -10.000 -28.900 -28.900

2022

230
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Investitionen Kostenstelle 352000 Büchereiverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

352000-4 Bücherschrank -10.000

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -735

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -38.100

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -35.280 -35.280 -23.100

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -35.280 -35.280 -61.935

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 130.512 135.001 124.810

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 10.255 10.255 8.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 103.370 102.370 127.438

14 66 Abschreibungen 1.291 1.291

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 44.600 44.600 34.967

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 396

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 290.028 293.517 296.552

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 254.748 258.237 234.617

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 254.748 258.237 234.617

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

254.748 258.237 234.617

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 254.748 258.237 234.617

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

197



Teilergebnishaushalt Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -735

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -38.100

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -35.280 -35.280 -23.100

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -35.280 -35.280 -61.935

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 130.512 135.001 124.710

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 10.255 10.255 8.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 103.370 102.370 121.208

14 66 Abschreibungen 1.291 1.291

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 44.600 44.600 34.967

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 58

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 290.028 293.517 289.885

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 254.748 258.237 227.950

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 254.748 258.237 227.950

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

254.748 258.237 227.950

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 254.748 258.237 227.950
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Sozialamt Verena Sporck

Sebastian Koehler (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 400000 Einwohnerservice/Soziales
400100 Soziale Stadt
400200 Bürgerstiftung
450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -735

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -38.100

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -35.280 -35.280 -23.100

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -35.280 -35.280 -61.935

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 130.512 135.001 124.710

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 10.255 10.255 8.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 103.370 102.370 121.208

14 66 Abschreibungen 1.291 1.291

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 44.600 44.600 34.967

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 58

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 290.028 293.517 289.885

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 254.748 258.237 227.950

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 254.748 258.237 227.950

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

254.748 258.237 227.950

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 254.748 258.237 227.950
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -38.100

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.000 1.000 347

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 10

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 200 200

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 51.500 51.500 81.209

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 117.387 121.095 105.372

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 38

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 13.125 13.906 19.301

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 10.255 10.255 8.942

6720000 Lizenzen und Konzessionen 163

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 1.000 5.000

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 500 500

6832000 Telefonkosten 500 500 266

6850000 Reisekosten 200 200

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 600 600 224

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -5.000

7104000 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse an s.ö.Ber. 5.000 5.000 4.966

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6779000

Aufwendungen für Migration und Sprachkurse.

Erläuterungen zu Sachkonto 6832000
Mobiltelefon für den Bereich Soziales.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104000

Vertragliche Kosten für das Frauenhaus durch erhöhte Einwohnerzahlen, bisher auf KST 020600 veranschlagt.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -38.100

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -38.100

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 130.512 135.001 124.710

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 10.255 10.255 8.942

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 55.500 54.500 82.219

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 5.000 5.000 4.966

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 201.267 204.756 220.837

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 201.267 204.756 182.737

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 201.267 204.756 182.737

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

201.267 204.756 182.737

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 201.267 204.756 182.737
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-634

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -634

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -634

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

203



Investitionen Kostenstelle 400000 Einwohnerservice/Soziales
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

062000-2 EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung -634

Erläuterungen

EDV Hardware, Serverupdate, Datensicherung

062000-2
Zusätzliche Programme (eAkte für emeld21 & Migewa, Olav, Tevis, ePayment Manager)
Umstellung des OZG (Onlinezugangsgesetz) bis zum Jahr 2022.
Im Rahmen des OZG müssen in Sachen Digitalisierung einige Neuerungen umgesetzt werden.
Hierfür werden u.a. für neue Hardware (Datensicherung, Speichererweiterung, Hochleistungsscanner, etc.)
Mittel benötigt, um dieser Vorgabe bis 2022 gerecht zu werden.
Im Rahmen der Digitalisierung müssen einige PC`s ausgetauscht werden, da diese veraltet sind
und noch das Betriebssystem Windows 7 nutzen.
Außerdem sind die Anforderungen der Rechnerleistungen gestiegen, die von der vorhandenen
Hardware nicht mehr erfüllt werden. Es muss von Office 2013 auf 2019 umgestellt werden, da die
ekom21 dieses alte Office nicht mehr unterstützt. Außerdem wird im Rahmen der Digitalisierung
gleichzeitig das Verfahren Teams eingeführt, da dieses zukünftig unsere Telefonanlage erweitern soll.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400100 Soziale Stadt

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 597

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 6.000 6.000 3.904

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 30.000 30.000 26.451

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 272 272

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 600 600

7123000 Zuw. für lfd. Zwecke an Zweckverbände und dergl. 30.000 30.000 30.001

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6131000
Die Aufwendungen für die Quartiersläufer sollen ab 2019 über das Sachkonto gebucht werden.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400100 Soziale Stadt

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 36.600 36.600 31.022

14 66 Abschreibungen 272 272

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 30.000 30.000 30.001

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 66.872 66.872 61.023

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 66.872 66.872 61.023

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 66.872 66.872 61.023

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

66.872 66.872 61.023

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 66.872 66.872 61.023
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400100 Soziale Stadt

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

526.750 1.688.000 102.438

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 526.750 1.688.000 102.438

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -5.204.000 -5.204.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.800.000)

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -700.000 -2.150.000 -1.500.000 -8.065.000 -7.115.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.000.000)

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -700.000 -2.150.000 -1.500.000 -13.269.000 -12.319.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-3.800.000)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -173.250 -462.000 -1.397.562 -13.269.000 -12.319.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-3.800.000)
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Investitionen Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

400100-10 Soziale Stadt - Zuschüsse 733.000 426.750 206.500

400100-12 Soziale Stadt – Straßenausbaubeiträge 102.438 955.000 100.000 637.500

400100-9 Soziale Stadt - Aufwendungen -1.500.000 -2.150.000 -700.000 -950.000

Erläuterungen

Soziale Stadt - Zuschüsse

400100-10
Soziale Stadt Zuschüsse 2/3 der Gesamtkosten.
Seitens des Zuschussgebers sind zusätzliche Fördermittel bewilligt worden.
Siehe nachfolgende Auflistung bis zum Projektende 2023.
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse: 300.000 (2. Tranche)– 275.000 (50%
   Anliegerbeitrag von 550.000 Gesamtkosten)  = 25.000 €, davon 2/3: rd.: 16.600 € - Grunderwerb
   neue Stadtmitte/Untergasse: 35.000 – 50% (Anliegerbeitrag) = 17.500, davon 2/3 =
   rd. 11.600 €
- Erneuerung Berliner Straße 1. BA: 2,0 Mio. – 50% (Anliegerbeitrag) = 1,0 Mio., davon =
   rd. 666.500 €
- Grunderwerb Wegeverbindungen: 80.000, davon 2/3 = rd. 53.300 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 250.000 – 100.000 (nicht förderfähige Kosten)
   = 150.000, davon 2/3 = rd. 100.000 €
- Wegeverbindung Berliner Straße – Im Wingertsgrund (Querung Wiese Birkenweg): 25.000,
   davon 2/3 = rd. 16.600 €
   Summe Förderung: rd. 865.000 €
Förderung 2021:
- Erneuerung Berliner Straße 2. BA: 2,0 Mio. – 50% (Anliegerbeitrag) = 1,0 Mio., davon = rd. 666.500 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 150.000 – 50.000 (nicht förderfähige Kosten) =
  100.000, davon 2/3 = rd. 66.500 €
  Summe Förderung: rd. 733.000 €
Förderung 2022:
- Wegeverbindung Pijnackerweg bis Quartierszentrum Berliner Straße: 300.000 €,
   davon 2/3 = 200.000 €
- Attraktivierung Spielplatz Frankfurter Straße: 50.000, davon 2/3 = rd. 33.300 €
- Erweiterung Volker-Becher-Spielplatz: 50.000, davon 2/3 = rd. 33.300 €
- Umgestaltung Vorplatz KiTa „Wiesenstrolche“: 150.000, davon 2/3 = rd. 100.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen: 150.000 – 60.000 (nicht förderfähige Kosten) =
  90.000, davon 2/3 = rd. 60.000 €
  Summe Förderung: rd. 426.500 €
Projekte 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: 850.000 € (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige
  Maßnahme, Anliegerbeitrag 75%)
- Neue Stadtmitte, Freiflächengestaltung vor ev. Gemeindezentrum: 70.000 €
- Unterflurcontainer Ecke Stettiner Straße/Hessenring: 20.000 €
- Konzept und Umsetzung innerörtliche Wegweisung: 10.000 €
   Summe Investitionen: rd. 950.000 €
Anliegerbeiträge 2022:
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Investitionen Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags: rd. 100.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
  Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €

Soziale Stadt – Straßenausbaubeiträge

400100-12
Siehe nachfolgende Auflistung bis zum Projektende 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt Neue Stadtmitte, Wiesenstraße bis Untergasse), Endabrechnung: 160.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt bis Wiesenstraße), Vorausleistung 80% des
   voraussichtlichen Beitrags: 220.000 €
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Vorausleistung 1. Rate 50% des voraussichtlichen Beitrags: 1.000.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 1.380.000 €
  Saldo HH 2020 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 445.000 €
Anliegerbeiträge 2021:
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse (Abschnitt bis Wiesenstraße), Endabrechnung ca. 20% des Gesamtbeitrags: 55.000 €
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Vorausleistung 2. Rate 45% des voraussichtlichen Beitrags: 900.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 955.000 €
  Saldo HH 2021 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 462.000 €
Anliegerbeiträge 2023:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: rd. 637.500 €
  Summe Anliegerbeiträge: 637.500 €
  Saldo HH 2023 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 106.000 €
Anliegerbeiträge 2022:
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags: rd. 100.000 €
  Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
  Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €

Soziale Stadt - Aufwendungen

400100-9
Gesamtaufwendungen für das Projekt soziale Stadt (siehe integriertes Handlungskonzept):
- Umgestaltung der Wegeverbindungen im Bereich Hessenring (insbesondere Pijnackerweg): 375.000 €
Projekte 2021:
- Erneuerung Berliner Straße 2. Bauabschnitt (Hessenring bis Abzweig Richtung Industriestraße): 2,0 Mio. €
  (Hinweis:Straßenbeitragspflichtige) Summe Investitionen: rd. 2.690.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Untergasse, 2. Tranche: 300.000 €
  (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme, Anliegerbeitrag   50%)
Siehe gesonderte Auflistung bis zum Projektende 2023.
- Verbindung Neue Mitte – Alte Mitte, d.h. Erneuerung und Umgestaltung der Untergasse: 250.000 €
  (1. Tranche; ggf. Veranschlagung einer 2. Tranche) sowie von:
- Erneuerung Berliner Straße (1.+ 2. Bauabschnitt), Endabrechnung 5% des Gesamtbeitrags:
- Erneuerung und Umgestaltung der Herzbergstraße: 850.000 €
- Wegeverbindung Pijnackerweg bis Quartierszentrum Berliner Straße: 300.000 €
  Maßnahme, Anliegerbeitrag 50%)
- Grunderwerb neue Stadtmitte/Untergasse: 35.000 €
  (Hinweis: Teil einer straßenbeitragspflichtigen Maßnahme, Anliegerbeitrag 50% von Anliegerbeiträgen im Folgejahr)
Summe Anliegerbeiträge: 100.000 €
(Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme, Anliegerbeitrag 75%)
- Attraktivierung Spielplatz Frankfurter Straße: 50.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen (Planung, Bodenordnung,

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

209



Investitionen Kostenstelle 400100 Soziale Stadt
Steinbach

   Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):150.000 €
- Erneuerung und Umgestaltung Berliner Straße 1. Bauabschnitt (Bahnstraße bis Hessenring): 2,0 Mio. €
   Verpflichtungsermächtigung  im HH 2020 über 2,0 Mio. € für:
   rd. 100.000 €
- Umgestaltung des Kitavorplatzes/Platzes am Weiher 200.000 €.
Saldo HH 2022 (Eigenanteil Stadt nach Abzug Anliegerbeiträge und Förderung): rd. 173.500 €
- Neue Stadtmitte, Freiflächengestaltung vor ev. Gemeindezentrum: 70.000 €
- Erweiterung Volker-Becher-Spielplatz: 50.000 €
Summe Investitionen: rd. 2.150.000 €
2. Bauabschnitt erforderlich, da Maßnahme als Ganzes ausgeschrieben werden soll.
   (Hinweis: Straßenbeitragspflichtige Maßnahme,Anliegerbeitrag 50%)
- Unterflurcontainer Ecke Stettiner Straße/Hessenring: 20.000 €
- Umgestaltung Vorplatz KiTa „Wiesenstrolche“:  150.000 €
- Grunderwerb Wegeverbindungen: 80.000 €
- Konzept und Umsetzung innerörtliche Wegweisung: 10.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen
  (Planung, Bodenordnung, Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):   150.000 €
- Projektvorbereitung weitere Maßnahmen
  (Planung, Bodenordnung, Kampfmittelsondierungen, Baugrunduntersuchungen etc.):   250.000 €
  Summe Investitionen: rd. 950.000 €
  Summe Investitionen: rd. 700.000 €
- Lückenschluss Wegeverbindung Berliner Straße – Im Wingertsgrund (Weg über Wiese am
  Stichweg Birkenweg im erweiterten Bereich des Quartiers): 25.000 €
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -3.000 -3.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 3.000 3.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

211



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -3.000 -3.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -3.000 -3.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.000 3.000

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.000 3.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 400200 Bürgerstiftung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -9.600 -9.600 -23.100

5302000 Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen -22.680 -22.680

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -735

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 2.200 2.200 2.194

6173001 Straßenreinigung 70 70 68

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 1.019 1.019

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 6.000 6.000 5.705

7020000 Grundsteuer 58

7119000 Übrige Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 9.600 9.600
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -735

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -32.280 -32.280 -23.100

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -32.280 -32.280 -23.835

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.270 8.270 7.967

14 66 Abschreibungen 1.019 1.019

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 9.600 9.600

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 58

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 18.889 18.889 8.025

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -13.391 -13.391 -15.810

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -13.391 -13.391 -15.810

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-13.391 -13.391 -15.810

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -13.391 -13.391 -15.810
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4000 Soziale Angelegenheiten
Teilhaushalt 40000 Verwaltung sozialer Angelegenheiten
Kostenstelle 450300 Asylunterkunft Eschborner Str. 17

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-2.000 -2.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -2.000 -2.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.000 -2.000
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 4300 Soziale Einrichtungen für Senioren
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 100

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.230

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 337

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.667

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.667

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 6.667

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

6.667

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 6.667
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 43100 Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Sozialamt Verena Sporck

Björn Althaus (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere
431001 Betreuung für Ältere
431002 Seniorenarbeit
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 43100 Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 100

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.230

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 337

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.667

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.667

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 6.667

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

6.667

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 6.667
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4300 Soziale Einrichtungen für Senioren
Teilhaushalt 43100 Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren
Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6052000 Gas 6.160

7020000 Grundsteuer 337

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4300 Soziale Einrichtungen für Senioren
Teilhaushalt 43100 Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren
Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.160

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 337

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.497

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.497

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 6.497

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

6.497

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 6.497

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere
Steinbach

Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Produktgruppe 4300 Soziale Einrichtungen für Senioren
Teilhaushalt 43100 Verwaltung sozialer Einrichtungen für Senioren
Kostenstelle 431000 Soziale Einrichtungen für Ältere

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -6.000 -6.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-59.500 -59.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -65.500 -65.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -65.500 -65.500

2022
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -220.545 -220.545 -159.546

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -335.000 -275.000 -113.082

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen -13.415

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.062.535 -1.062.535 -1.267.848

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-12.405 -12.405

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -93.180 -93.180 -68.374

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.723.665 -1.663.665 -1.622.265

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 2.514.341 2.441.985 2.152.743

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 193.313 185.391 151.915

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 457.795 473.470 370.529

14 66 Abschreibungen 92.536 92.536

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 2.884.040 2.923.540 2.443.695

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.142.025 6.116.922 5.118.882

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.418.360 4.453.257 3.496.617

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 4.418.360 4.453.257 3.496.617

25 59 Außerordentliche Erträge -155.671

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -155.671

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

4.418.360 4.453.257 3.340.946

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.418.360 4.453.257 3.340.946

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 4500 Soziale Einrichtung für Kinder und Jugend
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 40.000 15.000 7.972

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 40.000 15.000 7.972

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.000 15.000 7.972

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.000 15.000 7.972

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.000 15.000 7.972

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.000 15.000 7.972

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

224



Produktbeschreibung Teilhaushalt 45000 Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Sozialamt Verena Sporck

Björn Althaus (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 450000 Kinder- und Jugendarbeit

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 45000 Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 40.000 15.000 7.972

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 40.000 15.000 7.972

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.000 15.000 7.972

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.000 15.000 7.972

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.000 15.000 7.972

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.000 15.000 7.972

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4500 Soziale Einrichtung für Kinder und Jugend
Teilhaushalt 45000 Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit
Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6290000 sonstige Aufwendungen mit Entgeltcharakter 40.000 15.000 7.972

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6290000
Aufwendungen für 1/2 Stelle Jugendarbeit ab 2021.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4500 Soziale Einrichtung für Kinder und Jugend
Teilhaushalt 45000 Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit
Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 40.000 15.000 7.972

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 40.000 15.000 7.972

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.000 15.000 7.972

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.000 15.000 7.972

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.000 15.000 7.972

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.000 15.000 7.972

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4500 Soziale Einrichtung für Kinder und Jugend
Teilhaushalt 45000 Verwaltung Einrichtungen Jugendarbeit
Kostenstelle 450000 Kinder- und Jugendarbeit

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -220.545 -220.545 -159.546

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -335.000 -275.000 -113.082

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen -13.415

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.062.535 -1.062.535 -1.267.848

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-12.405 -12.405

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -93.180 -93.180 -68.374

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.723.665 -1.663.665 -1.622.265

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 2.474.341 2.426.985 2.144.771

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 193.313 185.391 151.915

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 457.795 473.470 370.529

14 66 Abschreibungen 92.536 92.536

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 2.884.040 2.923.540 2.443.695

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.102.025 6.101.922 5.110.910

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.378.360 4.438.257 3.488.645

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 4.378.360 4.438.257 3.488.645

25 59 Außerordentliche Erträge -155.671

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -155.671

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

4.378.360 4.438.257 3.332.974

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.378.360 4.438.257 3.332.974

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Sozialamt Verena Sporck

Björn Althaus (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 464000 Kindertagesstättenverwaltung
464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
464101 U3-Betreuung "Am Weiher"
464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"
464300 KiTa VzF Taunus
464400 Betreuungszentrum
464500 Offensive Kinderbetreuung
464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder
464610 Evangelische KiTa Regenbogen
464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
464630 Phorminis
464640 Tagespflege
464700 Kükennest
464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -220.545 -220.545 -159.546

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -335.000 -275.000 -113.082

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen -13.415

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.062.535 -1.062.535 -1.267.848

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-5.735 -5.735

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -93.180 -93.180 -68.374

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.716.995 -1.656.995 -1.622.265

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 2.474.341 2.426.985 2.144.771

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 193.313 185.391 151.915

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 449.795 465.470 361.516

14 66 Abschreibungen 51.583 51.583

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 2.884.040 2.923.540 2.443.695

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.053.072 6.052.969 5.101.897

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.336.077 4.395.974 3.479.632

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 4.336.077 4.395.974 3.479.632

25 59 Außerordentliche Erträge -155.671

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -155.671

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

4.336.077 4.395.974 3.323.961

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.336.077 4.395.974 3.323.961
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -42.584

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -200

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 750 750

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 28.653 27.567 45.055

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.552 5.341 9.607

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.493 2.398 3.834

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.000 1.200

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 2.100 2.100 2.379

6831000 Datenübertragungskosten 250 250

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -400

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6720002
Zusätzliche Wartungsarbeiten.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -42.584

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -42.584

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 34.205 32.908 54.662

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.493 2.398 3.834

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.100 3.900 2.379

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 40.798 39.206 60.875

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.798 39.206 18.291

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.798 39.206 18.291

25 59 Außerordentliche Erträge -200

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -200

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.798 39.206 18.091

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.798 39.206 18.091
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464000 Kindertagesstättenverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -62.845 -62.845 -38.709

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -29.700 -29.700 -23.961

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -95.000 -95.000 -177.700

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -157.675 -157.675 -157.676

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.685 -1.685

5478100 Erstattung v sozialen Leistungen  vom Land -11.248

5481000 Kostenerstattungen vom Land -10.000 -10.000 -15.594

5901100 Erträge Spenden, Nachl. Schenk. übriger Bereich -250

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -100

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 5.000 7.000 3.962

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.500 1.500 2.010

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 800 800 669

6051000 Strom 5.000 5.000 4.922

6052000 Gas 4.500 5.000 4.091

6056000 Wasser 2.000 3.050 1.568

6057000 Abwasser 1.250 2.000 1.075

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 333

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 5.000 6.500 3.948

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 510

6081000 Reinigungsmaterial 5.000 2.000 4.409

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 3.000 3.000 2.573

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 22.000 24.000 19.122

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 215

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 4.000 4.000 5.659

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 5.000 5.000 5.673

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 2.000 2.000 2.024

6166000 Wartungskosten 1.000 1.000 412

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 2.150 2.150 2.516

6171010 Fremdentsorgung, Abfallbeseitigung 1.000 1.000

6173000 Fremdreinigung 25.000 30.000 22.205

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 645.489 638.208 637.696

6211030 Leistungsentgelt Aushilfen 2.397

6211031 Leistungsentgelt Zivildienstleistende 7.000 7.000 6.560

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 128.353 126.406 129.781

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 56.332 55.228 54.566

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 700 700 700

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 18.709 18.709

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 409 409

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 953 953

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 400 400 341

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6832000 Telefonkosten 800 800 863

6850000 Reisekosten 50 50

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 39

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 500 500 1.124

6862100 Veranstaltungen 2.000 2.720 1.128

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 2.500 4.000 1.280
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
Steinbach

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 4.500 4.500 4.005

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -11.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5421001

Landesförderung (Beitragsfreistellung)

Erläuterungen zu Sachkonto 5481000

Integrationsförderung

Erläuterungen zu Sachkonto 6101000

Im Wesentlichen Essenlieferungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6171000

Müllgebühren

Erläuterungen zu Sachkonto 6173000
Zusammenlegung Kükennest und Einrichtung am Weiher, erhöhter Reinigungsbedarf.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

237



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -62.845 -62.845 -38.709

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -15.594

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen -11.248

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -252.675 -252.675 -341.303

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-1.685 -1.685

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -29.700 -29.700 -23.961

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -356.905 -356.905 -430.816

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 781.542 772.314 780.079

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 56.332 55.228 54.566

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 106.020 107.040 96.748

14 66 Abschreibungen 20.071 20.071

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 963.965 954.653 931.392

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 607.060 597.748 500.576

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 607.060 597.748 500.576

25 59 Außerordentliche Erträge -350

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -350

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

607.060 597.748 500.226

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 607.060 597.748 500.226
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -7.000 -155.000 -155.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -92.250 -92.250

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-7.500 -8.500 -429 -219.870 -197.370

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -7.500 -8.500 -7.429 -467.120 -444.620

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -7.500 -8.500 -7.429 -467.120 -444.620
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Investitionen Kostenstelle 464100 Kindertagesstätte "Am Weiher"
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464100-1 Bewegliche Sachen -3.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

464100-11 Kindewagenunterstand Kita "Am Weiher" -7.000

464100-2 Spielgeräte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

464100-7 Möbel -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
-2.500

464100-9 Technische Einrichtung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
-1.000

464200-1 Bewegliche Sachen -429

Erläuterungen

Bewegliche Sachen

464100-1
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen.

Spielgeräte

464100-2
Anschaffung von Spielgeräten.

Möbel

464100-7
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen.

Bewegliche Sachen

464200-1
Anschaffung von Spielgeräten und Einrichtungsgegenständen.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -17.500 -17.500 -15.458

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -5.940 -5.940 -3.080

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -35.000 -35.000 -43.050

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 1.000 1.200 936

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 500 500 132

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 300 300 277

6051000 Strom 1.000 1.250

6052000 Gas 300 300

6056000 Wasser 500 500

6057000 Abwasser 500 500

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 1.500 1.500 1.738

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 500 500 42

6081000 Reinigungsmaterial 1.400 700 513

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 2.000 2.000 1.796

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 7.000 7.500 6.750

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 1.000 1.500

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 500 500

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 500 500

6173000 Fremdreinigung 4.000 8.000 3.431

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 162.008 158.421

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 32.321 31.605

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 27.250 26.626

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 269 269

6850000 Reisekosten 100 100

6862100 Veranstaltungen 250 250 244

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.750

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -5.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -17.500 -17.500 -15.458

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -35.000 -35.000 -43.050

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -5.940 -5.940 -3.080

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -58.440 -58.440 -61.588

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 194.329 190.026

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 27.250 26.626

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 22.850 24.350 15.860

14 66 Abschreibungen 269 269

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 244.698 241.271 15.860

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 186.258 182.831 -45.728

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 186.258 182.831 -45.728

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

186.258 182.831 -45.728

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 186.258 182.831 -45.728

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464101 U3-Betreuung "Am Weiher"

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-3.800 -3.800

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -3.800 -3.800

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -3.800 -3.800

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -81.500 -81.500 -54.242

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -45.000 -45.000 -30.617

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -112.500 -112.500 -197.360

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -179.250 -179.250 -179.250

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -3.750 -3.750

5481000 Kostenerstattungen vom Land -45.000 -45.000 -43.663

5901100 Erträge Spenden, Nachl. Schenk. übriger Bereich -250

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 3.000 5.000 1.801

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 2.300 2.300 2.837

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 2.700 2.700 2.819

6051000 Strom 4.000 4.500 3.289

6052000 Gas 5.000 6.000 4.304

6056000 Wasser 2.000 2.200 1.410

6057000 Abwasser 2.000 2.200 1.543

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 333

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 25.000 30.000 18.433

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 500 500 280

6081000 Reinigungsmaterial 5.000 3.200 2.613

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 9.000 9.000 7.870

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 30.000 38.500 26.991

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 3.000 3.900 1.804

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 25.000 25.000 22.688

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 3.000 6.000 1.477

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 2.000 2.500 1.344

6166000 Wartungskosten 2.000 2.350 931

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 2.150 2.150 2.253

6171010 Fremdentsorgung, Abfallbeseitigung 1.000 1.500

6171011 Fremdentsorgung, Altpapier 1.000 1.800

6173000 Fremdreinigung 35.000 40.000 31.997

6173001 Straßenreinigung 205 205 205

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 775.445 765.066 618.508

6211030 Leistungsentgelt Aushilfen 2.397

6211031 Leistungsentgelt freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 10.000 10.000 5.753

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 154.570 152.513 123.354

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 69.774 65.151 54.382

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 500 500

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 17.525 17.525

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 3.908 3.908

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 2.059 2.059

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 1.000 1.000 1.286

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 220 220 70

6832000 Telefonkosten 600 600 390

6850000 Reisekosten 300 300

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 500 500 1.152

6862100 Veranstaltungen 4.000 4.500 3.323

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 2.000 4.000 1.007

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 3.700 3.700 3.576

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

244



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
Steinbach

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -15.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Ansatz gemäß Belegung 2020.

Erläuterungen zu Sachkonto 5301000

Ansatz gemäß Belegung 2020.

Erläuterungen zu Sachkonto 6101000

i.W. Essenlieferung

Erläuterungen zu Sachkonto 6171010
Entsorgung der Lebensmittelreste.

Erläuterungen zu Sachkonto 6171011

Entsorgung Altpapierreste.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -81.500 -81.500 -54.242

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -45.000 -45.000 -43.663

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -291.750 -291.750 -376.610

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-3.750 -3.750

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -45.000 -45.000 -30.617

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -467.000 -467.000 -505.132

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 940.515 928.079 750.012

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 69.774 65.151 54.382

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 177.175 191.325 148.026

14 66 Abschreibungen 23.492 23.492

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.210.956 1.208.047 952.420

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 743.956 741.047 447.288

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 743.956 741.047 447.288

25 59 Außerordentliche Erträge -250

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -250

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

743.956 741.047 447.038

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 743.956 741.047 447.038

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -50.000 -50.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -8.835 -494.300 -494.300

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-5.000 -5.000 -429 -195.750 -180.750

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -5.000 -5.000 -9.264 -740.050 -725.050

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -5.000 -5.000 -9.264 -740.050 -725.050

2022
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Investitionen Kostenstelle 464200 Kindertagesstätte "Wiesenstrolche"
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464200-1 Bewegliche Sachen -429 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

464200-11 Technische Einrichtung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
-1.000

464200-12 Geräteschuppen - Kita Wiesenstrolche -8.835

464200-2 Spielgeräte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

Erläuterungen

Bewegliche Sachen

464200-1
Anschaffung von Spielgeräten und Einrichtungsgegenständen.

Spielgeräte

464200-2
Neuanschaffung von Spielgeräten in der Kita.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -58.700 -58.700 -46.626

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -12.540 -12.540 -9.216

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -96.570 -96.570 -100.550

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -300 -300

5478100 Erstattung v sozialen Leistungen  vom Land -2.168

5488001 Kostenerstattungen Sozialversicherung - LOGA -4.284

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 1.500 1.500 839

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 1.500 1.500 1.212

6051000 Strom 800 1.125

6052000 Gas 1.500 3.000

6056000 Wasser 250 480

6057000 Abwasser 250 500

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 2.000 2.000 1.040

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 1.000 1.000 1.008

6081000 Reinigungsmaterial 2.600 2.000 3.397

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 4.500 4.500 3.888

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 11.000 12.000 9.817

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 2.500 3.750

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 1.250

6166000 Wartungskosten 600 600

6171010 Fremdentsorgung, Abfallbeseitigung 400 400

6171011 Fremdentsorgung, Altpapier 150 150

6173001 Straßenreinigung 100 100

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 436.022 419.060 413.498

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 87.728 84.598 85.260

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 37.464 35.988 34.791

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 1.875 1.875

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 1.952 1.952

6862100 Veranstaltungen 56

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -5.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6101000
i.W. Essenlieferung

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -58.700 -58.700 -46.626

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -15.249

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen -2.168

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -96.570 -96.570 -100.550

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-300 -300

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -12.540 -12.540 -9.216

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -168.110 -168.110 -173.808

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 523.750 503.658 498.758

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 37.464 35.988 34.791

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 31.650 30.855 21.256

14 66 Abschreibungen 3.827 3.827

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 596.691 574.328 554.805

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 428.581 406.218 380.997

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 428.581 406.218 380.997

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

428.581 406.218 380.997

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 428.581 406.218 380.997

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -120.000 -120.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -10.000 -10.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-1.000 -1.000 -17.500 -14.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -1.000 -1.000 -147.500 -144.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.000 -1.000 -147.500 -144.500

2022
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Investitionen Kostenstelle 464201 U3- Betreuung "Wiesenstrolche"
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464201-2 Innenausstattung -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
-1.000

Erläuterungen

Innenausstattung

464201-2
Ausstattungsgegenstände für die U3 Betreuung.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -58.140 -58.140 -58.140

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 735

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 4.047

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 298

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 569

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 2.293

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 479

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 3.924 3.924

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 108.000 108.000 71.090

7104010 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse U3 200.000 200.000

7104020 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse KiTa 200.000 200.000 170.500

7128001 Weiterleitung der Landesförderung an Träger 58.140 58.140 8.229

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7104010
Ansatz gemäß vorliegender Kalkulation des Trägers.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104020

Ansatz gemäß vorliegender Kalkulation des Trägers.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -58.140 -58.140 -58.140

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -58.140 -58.140 -58.140

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 2.773

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 108.000 108.000 76.740

14 66 Abschreibungen 3.924 3.924

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 458.140 458.140 178.729

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 570.064 570.064 258.241

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 511.924 511.924 200.101

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 511.924 511.924 200.101

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

511.924 511.924 200.101

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 511.924 511.924 200.101
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

150.000 1.350.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 150.000 1.350.000

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -56.516 -20.000 -20.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -2.500.000 -2.575.000 -1.700.000 -6.975.000 -4.400.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.575.000)

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-593

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -2.500.000 -2.575.000 -1.700.000 -57.109 -6.995.000 -4.420.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.575.000)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.350.000 -2.575.000 -350.000 -57.109 -6.995.000 -4.420.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.575.000)
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Investitionen Kostenstelle 464300 KiTa VzF Taunus
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464300-1 Neue städtische Kita -57.108 -1.700.000 -2.500.000 -2.575.000 -2.575.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-2.575.000)

464300-2 Fördermittel neue städtische Kita 1.350.000 150.000 2.541.000

Erläuterungen

Neue städtische Kita

464300-1 & 2
Insgesammt 3.62 Mio., davon 120 Tsd. aus 2018 bzw. 2019 zu übertragen, 100 Tsd. in 2020, 3,40 Mio. in 2021; 2,90 Mio.
Fördermittel in 2021.
Die bisher im Haushalt veranschlagten Mittel in Höhe von 3,5 Mio. € (0,1 Mio. in 2020, 1,7 Mio. in 2021 und 1,7 Mio. im
Finanzplan 2022) basierten auf den in der Standortanalyse aus dem Jahr 2019 für eine 6-gruppigen Einrichtung geschätzten
Kosten (ohne Grunderwerbskosten, ohne Erschließungskosten) von 3,0 Mio. € zzgl. einer siebten Gruppe gemäß Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung zur Standortentscheidung (STVV-16/2019/XVIII).
Nunmehr ist eine 7-gruppige Sprachkita mit Familienzentrum und öffentlichem Spielplatz vorgesehen. Hierfür sind bei
förderfähigen Baukosten von 5,0 Mio. € Fördermittel in Höhe von insgesamt 4,041 Mio. € bewilligt (2,7 Mio. aus dem
Programm Soziale Integration im Quartier bei einer Förderquote von 90 % und 1.341 Mio. € aus dem Programm Sozialer
Zusammenhalt mit einer Förderquote von 67,05 %.
Nicht enthalten sind Grunderwerbskosten sowie Erschließungskosten. Beim vorgesehenen Standort „In der Eck“ an der
Industriestraße betragen diese rund 875.000 €. Außerdem wird von einer Steigerung der Baupreise seit erstmaliger
Veranschlagung der Mittel bis zur Realisierung ab Ende 2022 von rund 10 %, also rund 500.000 €, ausgegangen.
Die Gesamtkosten des Projektes betragen damit rund 6,375 Mio. €. Bei einer bereits bewilligten Förderung aus Bundes- und
Landesmitteln in Höhe von 4,041 Mio. € beträgt der Eigenanteil der Stadt somit 2,334 Mio. €. (Evtl. ist in einem konkreteren
Planungsstadium im Rahmen der baufachlichen Prüfung durch die WI-Bank ein an die Baupreisentwicklung angepasster
höherer Zuschuss zu erlangen.)
Mit dem Haushaltsplan 2022 werden die Mittel wie folgt angepasst:
Zusätzlich zu den 1,8 Mio. € aus den Vorjahren 2020 und 2021 werden im Jahr 2022 2,0 Mio. € veranschlagt und 2,575 Mio. €
aus einer Verpflichtungungsermächtigung für das Jahr 2023. Fördermittel sind im Haushalt 2021 mit 1,35 Mio. € veranschlagt
und im bisherigen Finanzplan mit weiteren 1,35 Mio. für das Jahr 2022. Nunmehr werden zusätzlich zu der Förderung im HH
2021 von 1,35 Mio. € in den Haushalt 2022 0,15 Mio. € eingestellt sowie 2,541 Mio. € in den Finanzplan 2023.

Fördermittel neue städtische Kita

464300-2
Reduzierung des Ansatzes gemäß Förderbescheid.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 360.000 360.000 390.964

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7128000
Ansatz gemäß vorliegender Kalkulation des Trägers.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 360.000 360.000 390.964

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 360.000 360.000 390.964

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 360.000 360.000 390.964

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 360.000 360.000 390.964

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

360.000 360.000 390.964

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 360.000 360.000 390.964

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen

-100.000 -100.000 -200.000 -200.000

  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-100.000 -100.000 -200.000 -200.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -100.000 -100.000 -200.000 -200.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -100.000 -100.000 -200.000 -200.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

259



Investitionen Kostenstelle 464400 Betreuungszentrum
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464400-1 Kostenbeteiligung Schulneubau
(Betreuungszentrum)

-100.000 -100.000

Erläuterungen

Kostenbeteiligung Schulneubau (Betreuungszentrum)

464400-1
Investitionskostenzuschuss Betreuungsschule Neubau Geschwister Scholl Schule.
Kostenbeteiligung Schulneubau Fertigstellung Schulneubau 2011.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -14.374

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -50.000 -50.000 -26.442

5482000 Kostenerstattungen von Gemeinden/GV -24.025

7119000 Übrige Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 10.000 12.000 6.000

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 150.000 150.000 153.791

7128001 Weiterleitung der Landesförderung an Träger 50.000 50.000 25.529

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7119000
Schulsozialarbeit auch bei der IGS Stierstadt ab 2021.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -24.025

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -50.000 -50.000 -40.816

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -50.000 -50.000 -64.841

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 210.000 212.000 185.320

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 210.000 212.000 185.320

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 160.000 162.000 120.479

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 160.000 162.000 120.479

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

160.000 162.000 120.479

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 160.000 162.000 120.479
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464600 Wohnortfremde Betreuung Steinbacher Kinder

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -2.000.000 -2.000.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -2.000.000 -2.000.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.000.000 -2.000.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -100.000 -100.000 -87.965

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -154.871

7104010 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse U3 330.000 355.000 329.986

7104020 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse KiTa 330.000 355.000 329.986

7128001 Weiterleitung der Landesförderung an Träger 100.000 100.000 100.067

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5421001

Ansatz gemäß Ergebnis Vorjahr.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104010

Ansatz gemäß vorliegender Kalkulation des Trägers.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104020

Ansatz gemäß vorliegender Kalkulation des Trägers.

Erläuterungen zu Sachkonto 7128001

Ansatz gemäß Ergebnis aus Vorjahr, vgl. 5421001.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

264



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -100.000 -100.000 -87.965

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -100.000 -100.000 -87.965

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 760.000 810.000 760.039

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 760.000 810.000 760.039

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 660.000 710.000 672.074

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 660.000 710.000 672.074

25 59 Außerordentliche Erträge -154.871

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -154.871

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

660.000 710.000 517.203

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 660.000 710.000 517.203

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464610 Evangelische KiTa Regenbogen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -115.000 -115.000 -113.426

7104010 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse U3 200.000 260.000

7104020 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse KiTa 390.000 390.000 384.973

7128001 Weiterleitung der Landesförderung an Träger 115.000 115.000 112.377

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7104010
Geschätzter Zuschussbedarf für zwei U3 Gruppen.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104020

Ansatz gemäß vorläufiger Kalkulation des Trägers.

Erläuterungen zu Sachkonto 7128001

Ansatz gemäß Ergebnis Vorjahr.

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -115.000 -115.000 -113.426

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -115.000 -115.000 -113.426

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 705.000 765.000 497.350

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 705.000 765.000 497.350

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 590.000 650.000 383.924

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 590.000 650.000 383.924

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

590.000 650.000 383.924

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 590.000 650.000 383.924

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

20.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 20.000

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 20.000

2022
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Investitionen Kostenstelle 464620 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464620-3 Zuschuss Bau Neues Kinderzentrum  St.
Bonifatius

20.000

Erläuterungen

Zuschuss Bau Neues Kinderzentrum  St. Bonifatius

464620-3
Zuschüsse für das Kinderzentrum Nord, Gartenhütte

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464630 Phorminis
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464630 Phorminis

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421001 Zuweisungen für lfd. Zwecke v. Land n. § 32 HKJGB -63.400 -63.400 -63.403

5482000 Kostenerstattungen von Gemeinden/GV -280.000 -220.000 -14.761

7104010 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse U3 45.000 45.000 42.300

7104020 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse KiTa 275.000 200.000 274.975

7128001 Weiterleitung der Landesförderung an Träger 63.400 63.400 110.717

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5482000

Ansatz gemäß Ergebnis Vorjahr.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104010

Ansatz gemäß Ergebnis Vorjahr.

Erläuterungen zu Sachkonto 7104020

Erweiterung der Kapazität.

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464630 Phorminis
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464630 Phorminis

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -280.000 -220.000 -14.761

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -63.400 -63.400 -63.403

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -343.400 -283.400 -78.164

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 383.400 308.400 427.992

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 383.400 308.400 427.992

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.000 25.000 349.828

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.000 25.000 349.828

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.000 25.000 349.828

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.000 25.000 349.828

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464630 Phorminis
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464630 Phorminis

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464640 Tagespflege
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464640 Tagespflege

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

7104008 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse Tagespflege 7.500 10.000

7104010 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse U3 3.300

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7104008
Korrektur HH-Stelle, Ansatz vorher bei 7104010.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464640 Tagespflege
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464640 Tagespflege

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 7.500 10.000 3.300

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 7.500 10.000 3.300

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 7.500 10.000 3.300

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 7.500 10.000 3.300

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

7.500 10.000 3.300

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 7.500 10.000 3.300

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464640 Tagespflege
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464640 Tagespflege

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464700 Kükennest
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464700 Kükennest

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -4.510

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -1.500

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 47.333

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 10.817

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 4.343

6832000 Telefonkosten 8

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 500

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464700 Kükennest
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464700 Kükennest

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.510

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 209

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.500

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -5.801

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 58.487

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.343

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 508

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 63.337

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 57.536

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 57.536

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

57.536

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 57.536

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464700 Kükennest
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464700 Kükennest

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46400 Verwaltung Einrichtungen für Kinder
Kostenstelle 464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -26 -1.975.000 -1.975.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.430.755)

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -26 -1.975.000 -1.975.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.430.755)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -26 -1.975.000 -1.975.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.430.755)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 464800 Kath.  Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

464800-1 Bau Neues Kinderzentrum St. Bonifatius -26

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 468000 Kinderspielplätze
468100 Kinderspielplatz Königsteiner Str.
468200 Kinderspielplatz Obergasse
468300 Kinderspielplatz Frankfurter Str.
468400 Kinderspielplatz Am Weiher
468500 Kinderspielplatz Ahornweg

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-6.670 -6.670

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -6.670 -6.670

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.000 8.000 9.013

14 66 Abschreibungen 40.953 40.953

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 48.953 48.953 9.013

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 42.283 42.283 9.013

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 42.283 42.283 9.013

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

42.283 42.283 9.013

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 42.283 42.283 9.013

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

284



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -6.670 -6.670

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 8.000 8.000 9.013

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 24.098 24.098

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 16.811 16.811

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-6.670 -6.670

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -6.670 -6.670

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.000 8.000 9.013

14 66 Abschreibungen 40.909 40.909

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 48.909 48.909 9.013

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 42.239 42.239 9.013

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 42.239 42.239 9.013

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

42.239 42.239 9.013

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 42.239 42.239 9.013

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -4.547

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -120.000 -120.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-70.000 -30.000 -1.719 -762.500 -672.500

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -70.000 -30.000 -6.266 -882.500 -792.500

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -70.000 -30.000 -6.266 -882.500 -792.500

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 468000 Kinderspielplätze
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

468000-1 Versch. Freizeit- & Spielgeräte -6.266 -30.000 -70.000 -30.000 -30.000
-30.000

Erläuterungen

Versch. Freizeit- & Spielgeräte

468000-1
2020 ist die Neugestaltung des Spielplatzes ,,Am Sportplatz'' für rund 50.000 € vorgesehen. Dafür stehen noch 30.000 €
aus den Vorjahren zur Verfügung und der,,übliche Ansatz'' (30.000 €) wird auf 50.000 € erhöht.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 468500 Kinderspielplatz Ahornweg
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Kostenstelle 468500 Kinderspielplatz Ahornweg

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 468500 Kinderspielplatz Ahornweg
Steinbach

Produktbereich 06 Kinder-/Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 4600 Kindertagesstättenverwaltung
Teilhaushalt 46800 Kinderspielplätze
Kostenstelle 468500 Kinderspielplatz Ahornweg

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -150.000 -150.000 -300.000 -150.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-150.000)

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -150.000 -150.000 -300.000 -150.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-150.000)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -150.000 -150.000 -300.000 -150.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-150.000)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 468500 Kinderspielplatz Ahornweg
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

468500-1 Neuanschaffung Spielplatzgeräte
(Teufelsberg)

-150.000 -150.000 -150.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-150.000)

Erläuterungen

Neuanschaffung Spielplatzgeräte (Teufelsberg)

468500-1
Der Ausbau und Umbau des Spielplatzes am sog. „Teufelsberg“ (Ahornweg) zu einem Spielplatz für größere Kinder bis zum
Jugendalter
soll in zwei Bauabschnitten in den Jahren 2022 und 2023 erfolgen. Die Gesamtkosten werden auf 300.000 € geschätzt.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 07 Gesundheitsdienste
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.500 -8.500 -1.566

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -8.400

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-5.323 -5.323

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -111.020 -111.020 -109.020

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -124.843 -124.843 -118.986

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 63.792 58.456 60.875

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.632 4.244 4.170

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 137.595 132.095 141.756

14 66 Abschreibungen 70.262 70.262

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 20.000 20.000 33.663

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 272

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 296.681 285.457 240.736

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 171.838 160.614 121.750

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 171.838 160.614 121.750

25 59 Außerordentliche Erträge -1.515

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.515

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

171.838 160.614 120.235

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 171.838 160.614 120.235

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.500 -8.500 -1.566

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -8.400

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-5.323 -5.323

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -111.020 -111.020 -109.020

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -124.843 -124.843 -118.986

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 63.792 58.456 60.875

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.632 4.244 4.170

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 137.595 132.095 141.756

14 66 Abschreibungen 70.262 70.262

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 20.000 20.000 33.663

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 272

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 296.681 285.457 240.736

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 171.838 160.614 121.750

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 171.838 160.614 121.750

25 59 Außerordentliche Erträge -1.515

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.515

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

171.838 160.614 120.235

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 171.838 160.614 120.235

2022

230
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 560000 Verwaltung eigener Sportstätten
561000 Sportplatz
561100 Sporthalle Altkönighalle
562000 Schwimmbad
790111 Sportförderung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.500 -8.500 -1.566

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -8.400

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-5.323 -5.323

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -111.020 -111.020 -109.020

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -124.843 -124.843 -118.986

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 63.792 58.456 60.875

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.632 4.244 4.170

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 137.595 132.095 141.756

14 66 Abschreibungen 70.262 70.262

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 20.000 20.000 33.663

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 272

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 296.681 285.457 240.736

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 171.838 160.614 121.750

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 171.838 160.614 121.750

25 59 Außerordentliche Erträge -1.515

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.515

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

171.838 160.614 120.235

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 171.838 160.614 120.235

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -109.020 -109.020 -109.020

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 2.520 2.520

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -109.020 -109.020 -109.020

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -109.020 -109.020 -109.020

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen 2.520 2.520

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.520 2.520

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -106.500 -106.500 -109.020

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -106.500 -106.500 -109.020

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-106.500 -106.500 -109.020

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -106.500 -106.500 -109.020

2022

230
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 560000 Verwaltung eigener Sportstätten

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -37.800 -37.800

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-30.000 -30.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -67.800 -67.800

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -67.800 -67.800

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 561000 Sportplatz
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561000 Sportplatz

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -500 -500 -82

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -3.335 -3.335

6051000 Strom 7.600 7.600 7.610

6052000 Gas 500 1.000 35

6055000 Treibstoffe 1.000 1.000 793

6056000 Wasser 11.000 11.500 10.471

6057000 Abwasser 3.000 3.300 2.610

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 2.000 3.500

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 200 200

6081000 Reinigungsmaterial 200 200

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 5.000 5.000 13.526

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.500 2.500 1.252

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 1.500 3.000 905

6163010 Instandhaltung Sportgeräte 1.000 1.000 3.550

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 1.000 1.000 1.304

6166000 Wartungskosten 250 250

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 3.540 3.540 3.540

6173000 Fremdreinigung 500 500

6173001 Straßenreinigung 685 685 683

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 26.619 24.392 25.306

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.277 4.836 5.132

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.316 2.122 2.085

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 32.471 32.471

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 5.500 5.500 5.258

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 800 800 800

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -5.000

7030000 Kfz-Steuer 400 400 272

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 561000 Sportplatz
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561000 Sportplatz

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -500 -500 -82

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-3.335 -3.335

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -3.835 -3.835 -82

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 31.896 29.228 30.438

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.316 2.122 2.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 46.775 47.075 52.337

14 66 Abschreibungen 32.471 32.471

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 272

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 113.858 111.296 85.132

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 110.023 107.461 85.050

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 110.023 107.461 85.050

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

110.023 107.461 85.050

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 110.023 107.461 85.050

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 561000 Sportplatz
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561000 Sportplatz

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.094

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 1.094

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -571.796 -571.796

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen

-2.000 -2.000 -3.235 -70.000 -64.000

  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-2.380

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -2.000 -2.000 -3.235 -641.796 -635.796

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.000 -2.000 -2.141 -641.796 -635.796

2022
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Investitionen Kostenstelle 561000 Sportplatz
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

561000-1 Maschinen und Geräte -855 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

Erläuterungen

Maschinen und Geräte

561000-1
Es müssen neue Kleingeräte, wie Rasenmäher und ähnliche Geräte angeschafft werden.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -8.000 -8.000 -1.484

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -2.000 -2.000

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.988 -1.988

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -1.515

6051000 Strom 11.000 12.650 10.426

6052000 Gas 11.000 11.000 10.468

6056000 Wasser 750 1.100 545

6057000 Abwasser 500 700 358

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 1.300 1.300

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 6.000 6.000 6.252

6081000 Reinigungsmaterial 200 200 177

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 5.000 5.000 4.615

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 3.000 3.000 433

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000 2.731

6163010 Instandhaltung Sportgeräte 1.500 1.500 312

6166000 Wartungskosten 1.500 1.500 5.030

6173000 Fremdreinigung 29.000 34.000 27.830

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 26.619 24.392 25.306

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.277 4.836 5.131

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.316 2.122 2.085

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 34.064 34.064

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 1.207 1.207

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6832000 Telefonkosten 125

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 17.000 16.000 14.647

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -11.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Erträge aus der Beteiligung der Vereine.

Erläuterungen zu Sachkonto 6052000

Anpassung an die Werte aus dem Vorjahr

Erläuterungen zu Sachkonto 6173000

Anpassung an die Ergebnisse aus den Vorjahren.

Erläuterungen zu Sachkonto 6900100

Erhöhung der Beiträge.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.000 -8.000 -1.484

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-1.988 -1.988

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -2.000 -2.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -11.988 -11.988 -1.484

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 31.896 29.228 30.437

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.316 2.122 2.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 88.820 84.020 84.020

14 66 Abschreibungen 35.271 35.271

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 158.303 150.641 116.542

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 146.315 138.653 115.058

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 146.315 138.653 115.058

25 59 Außerordentliche Erträge -1.515

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.515

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

146.315 138.653 113.543

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 146.315 138.653 113.543
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -355.000 -355.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -20.000 -20.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-10.000 -85.000 -85.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -10.000 -460.000 -460.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -10.000 -460.000 -460.000
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Investitionen Kostenstelle 561100 Sporthalle Altkönighalle
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

561100-2 Sportgeräte -10.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790111 Sportförderung
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 790111 Sportförderung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5410310 Bedarfszuw. d Landes nach LAG,Landesausgleichsst. -8.400

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige 5.400

6869000 sonst. Aufwendungen für Repräsentation 2.000 2.000

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

7124000 Zuw. für lfd. Zwecke an sonstigen öffentl. Bereich 20.000 20.000 33.663

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 7124000

Betriebskosten Sporthalle Geschwister-Scholl-Schule. Einmalig mussten in 2020 Spitzabrechnung und Vorausleistungen bezahlt
werden.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790111 Sportförderung
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 790111 Sportförderung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -8.400

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -8.400

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.000 1.000 5.400

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 20.000 20.000 33.663

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 22.000 21.000 39.063

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 22.000 21.000 30.663

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 22.000 21.000 30.663

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

22.000 21.000 30.663

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 22.000 21.000 30.663
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 790111 Sportförderung
Steinbach

Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 5600 Eigene Sportstätten
Teilhaushalt 56000 Verwaltung eigener Sportstätten
Kostenstelle 790111 Sportförderung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -64.000 -130.000

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -64.000 -130.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 91.000 200.000

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 13.500

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 104.500 200.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.500 70.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.500 70.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.500 70.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.500 70.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

311



Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6400 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -64.000 -130.000

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -64.000 -130.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 91.000 200.000

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 13.500

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 104.500 200.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.500 70.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.500 70.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.500 70.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.500 70.000
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 64000 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 640000 Lebendige Zentren
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 64000 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -64.000 -130.000

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -64.000 -130.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 91.000 200.000

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 13.500

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 104.500 200.000

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.500 70.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.500 70.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.500 70.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.500 70.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren
Steinbach

Produktbereich 09 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Produktgruppe 6400 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Teilhaushalt 64000 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -64.000 -130.000

6058000 Mietnebenkosten 3.000

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 5.000

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 60.000 200.000 10.877

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 18.000

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 5.000

7123000 Zuw. für lfd. Zwecke an Zweckverbände und dergl. 13.500

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5421000
Zuschuss aus Bundes-/Landesprogramm „Lebendige Zentren"; Regelfördersatz rd. Zweidrittel der zuwendungsfähigen Ausgaben,
Annahme 60% Fördermittel (für den Fall, dass nicht alle Ausgaben vollumfänglich als förderfähig anerkannt werden)

Erläuterungen zu Sachkonto 6058000
Mietnebenkosten Quartiersbüro 250 € p. M. (förderfähige Ausgaben bei alleiniger Nutzung als Quartiersbüro)

Erläuterungen zu Sachkonto 6063000

Einrichtung und Ausstattung Quartiersbüro (überwiegend förderfähige Ausgaben)

Erläuterungen zu Sachkonto 6139000

Fördergebietsmanagement 60.000 € (förderfähige Ausgaben)

Erläuterungen zu Sachkonto 6701000

Miete Quartiersbüro 1.500 € p. M. (förderfähige Ausgaben bei alleiniger Nutzung als Quartiersbüro)

Erläuterungen zu Sachkonto 6861000
Öffentlichkeitsarbeit 5.000 € (überwiegend förderfähige Ausgaben)

Erläuterungen zu Sachkonto 7123000

Beitrag Servicestelle HEGISS, Zentrum Nachhaltige Stadtentwicklung in Hessen (förderfähige Ausgaben)
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren
Steinbach

Produktbereich 09 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Produktgruppe 6400 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Teilhaushalt 64000 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -64.000 -130.000

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -64.000 -130.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 91.000 200.000 10.877

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 13.500

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 104.500 200.000 10.877

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.500 70.000 10.877

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.500 70.000 10.877

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

40.500 70.000 10.877

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.500 70.000 10.877
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren
Steinbach

Produktbereich 09 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Produktgruppe 6400 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Teilhaushalt 64000 Räumliche Planung & Entwicklung, Geoinformation
Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

660.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 660.000

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -1.000.000 -4.000.000 -1.000.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -1.000.000 -4.000.000 -1.000.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -340.000 -4.000.000 -1.000.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

317



Investitionen Kostenstelle 640000 Lebendige Zentren
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

640000-1 Zuschuss "Lebendige Zentren" 660.000 660.000 660.000
660.000

640000-2 Aufwendungen Lebendige Zentren -1.000.000 -1.000.000 -1.000.000
-1.000.000

Erläuterungen

Zuschuss "Lebendige Zentren"

640000-1 & 2
Zunächst (d.h. vor Fertigstellung des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts, ISEK) werden Investitionen
über den gesamten Förderzeitraum von 10 Jahren in Höhe von insgesamt 10 Mio. € unterstellt, was vereinfacht 1,0 Mio. € p.a.
entspricht.
Hieraus ergeben sich bei einer Zwei-Drittel-Förderung rund 660.000 € p.a. Zuschuss aus Bundes- und Landesmitteln.

2022
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -22.000 -22.000 -23.876

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -4.500 -4.500 3.592

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-56.204 -56.204 -20.774

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -193.850 -229.850 -174.144

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -276.554 -312.554 -215.202

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 993.094 944.200 807.603

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 70.402 67.317 56.337

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 473.506 477.306 418.960

14 66 Abschreibungen 177.209 177.209 26.022

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 551

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.685 13.685 6.577

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.727.896 1.679.717 1.316.049

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.451.342 1.367.163 1.100.847

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.451.342 1.367.163 1.100.847

25 59 Außerordentliche Erträge -4.911.036 -1.861.844 -17.881

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.911.036 -1.861.844 -17.881

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-3.459.694 -494.681 1.082.966

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -3.459.694 -657.588 930.946
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -21.000 -21.000 -22.711

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -4.500 -4.500 3.592

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-41.000 -41.000

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -193.850 -229.850 -174.144

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.350 -296.350 -193.263

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 169.011 159.323 143.685

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 13.057 12.957 10.002

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 322.281 319.331 328.310

14 66 Abschreibungen 116.271 116.271 26.022

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.440 12.440 5.573

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 633.060 620.322 513.593

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 372.710 323.972 320.330

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 372.710 323.972 320.330

25 59 Außerordentliche Erträge -4.911.036 -1.861.844 -10.039

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.911.036 -1.861.844 -10.039

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-4.538.326 -1.537.872 310.291

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.538.326 -1.537.872 310.291
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 033000 Liegenschaftsverwaltung
033010 Verwaltungsgebäude
033100 Bürgerhaus
033110 Backhaus
033200 unbebaute Grundstücke
033300 bebaute Grundstücke
431003 Seniorenwohnanlage
620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -21.000 -21.000 -22.711

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -4.500 -4.500 3.592

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-41.000 -41.000

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -193.850 -229.850 -174.144

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.350 -296.350 -193.263

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 169.011 159.323 143.685

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 13.057 12.957 10.002

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 322.281 319.331 328.310

14 66 Abschreibungen 116.271 116.271 26.022

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.440 12.440 5.573

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 633.060 620.322 513.593

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 372.710 323.972 320.330

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 372.710 323.972 320.330

25 59 Außerordentliche Erträge -4.911.036 -1.861.844 -10.039

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.911.036 -1.861.844 -10.039

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-4.538.326 -1.537.872 310.291

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.538.326 -1.537.872 310.291
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 400 400

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 27.826 26.674 23.731

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 5.516 5.288 4.975

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.421 2.321 2.005

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 50 50

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 3.545 3.545

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 1.500 1.500
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 33.392 32.012 28.706

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.421 2.321 2.005

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.400 1.400

14 66 Abschreibungen 5.045 5.045

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 42.258 40.778 30.711

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 42.258 40.778 30.711

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 42.258 40.778 30.711

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

42.258 40.778 30.711

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 42.258 40.778 30.711
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -1.938 -607.000 -607.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -30.000 -30.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-156.000 -156.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -1.938 -793.000 -793.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.938 -793.000 -793.000
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Investitionen Kostenstelle 033000 Liegenschaftsverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

033000-7 Energetische Sanierung Städtischer Gebäude -1.938
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6051000 Strom 10.000 10.000 9.189

6052000 Gas 12.580 12.580 11.207

6056000 Wasser 920 920 734

6057000 Abwasser 1.000 1.000 1.045

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 500

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 5.000 5.000 7.511

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 2.500 2.500 6.862

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000 5.045

6166000 Wartungskosten 1.000 1.000 1.104

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 4.000 4.000 4.482

6173000 Fremdreinigung 28.000 25.000 27.314

6173001 Straßenreinigung 225 225 224

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 500 500 490

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 6.000 5.200 4.139

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -5.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6161000
Reparaturarbeiten an städtischen Gebäuden.

Erläuterungen zu Sachkonto 6173000

Übernahme der Reinigung des Rathauses durch Fremdfirma wegen Ausscheiden einer Mitarbeiterin und zusätzliches
Verwaltungsgebäude Gartenstr. 23.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 73.225 63.925 79.346

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 73.225 63.925 79.346

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 73.225 63.925 79.346

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 73.225 63.925 79.346

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

73.225 63.925 79.346

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 73.225 63.925 79.346

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

328



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -30.000 -30.978 -1.635.000 -160.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -4.283 -50.000 -50.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-3.663

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -30.000 -38.924 -1.685.000 -210.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -30.000 -38.924 -1.685.000 -210.000

2022
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Investitionen Kostenstelle 033010 Verwaltungsgebäude
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

033010-1 Sanierung Rathaus -38.925 -30.000 -175.000
-1.300.000

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033100 Bürgerhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033100 Bürgerhaus

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -11.000 -11.000 -12.456

5301000 Erlöse aus Kantinenbetrieb -1.200 -1.200 -684

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -41.000 -41.000

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -7

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -2.160

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 250 250 249

6051000 Strom 30.000 32.000 28.743

6052000 Gas 7.500 11.500 5.620

6056000 Wasser 900 900 740

6057000 Abwasser 1.500 1.500 1.333

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 1.500

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000 941

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 1.500 1.500 594

6081000 Reinigungsmaterial 100 100 177

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 1.500 3.000 50

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 3.500 5.000 2.967

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 5.000 5.000 4.114

6166000 Wartungskosten 5.000 5.000 4.988

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 550 550 537

6173000 Fremdreinigung 22.000 24.000 20.798

6173001 Straßenreinigung 255 255 254

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 104.934 96.966 86.744

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 20.803 20.463 17.741

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 9.926 9.926 7.272

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 101 101

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 61.000 61.000

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 5.981 5.981

6720000 Lizenzen und Konzessionen 750 750

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 500 500 417

6730000 Gebühren 750 1.500 10

6831000 Datenübertragungskosten 750 750 608

6832000 Telefonkosten 500 500 101

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 1.200 1.200 614

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 17.000 16.500 8.262

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 500 500

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Einnahmen gemäß Richtlinien für die Festsetzung von Mieten für Verwaltungseinrichungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6730000
GEMA Gebühren

Erläuterungen zu Sachkonto 6832000

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033100 Bürgerhaus
Steinbach

Notrufverbindung

Erläuterungen zu Sachkonto 6862000

Bestückung des Getränkeautomaten Bürgerhaus.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033100 Bürgerhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033100 Bürgerhaus

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -11.000 -11.000 -12.456

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -7

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-41.000 -41.000

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.200 -1.200 -684

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -53.200 -53.200 -13.148

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 125.838 117.530 104.485

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 9.926 9.926 7.272

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 103.505 105.255 82.115

14 66 Abschreibungen 66.981 66.981

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 306.250 299.692 193.873

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 253.050 246.492 180.725

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 253.050 246.492 180.725

25 59 Außerordentliche Erträge -2.160

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -2.160

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

253.050 246.492 178.565

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 253.050 246.492 178.565

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033100 Bürgerhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033100 Bürgerhaus

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -30.500 -30.500

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-10.000 -239.300 -209.300

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -10.000 -269.800 -239.800

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -10.000 -269.800 -239.800

2022
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Investitionen Kostenstelle 033100 Bürgerhaus
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

033100-8 Technische Ausstattung Bürgerhaus -10.000 -10.000 -10.000
-10.000

Erläuterungen

Technische Ausstattung Bürgerhaus

033100-8
Erweiterung der Aussatattung der Räume im 1. OG

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033110 Backhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033110 Backhaus

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -1.000 -1.000 -654

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -100 -100

6051000 Strom 820 820 702

6052000 Gas 1.500 1.500 1.112

6056000 Wasser 300 300 96

6057000 Abwasser 300 300 77

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 1.000 1.200 911

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 500 500 952

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 250 250 153

6166000 Wartungskosten 150 150

6173000 Fremdreinigung 500 1.000

6173001 Straßenreinigung 40 40 39

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 3.033 3.033

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 2.500 1.200 1.102

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Einnahmen gemäß Richtlinien für die Festsetzung von Mieten für Veranstaltungen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6900100

Anpassung der Police.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033110 Backhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033110 Backhaus

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.000 -1.000 -654

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -100 -100

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.100 -1.100 -654

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.930 6.330 5.215

14 66 Abschreibungen 3.033 3.033

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 10.963 9.363 5.215

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 9.863 8.263 4.561

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 9.863 8.263 4.561

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

9.863 8.263 4.561

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 9.863 8.263 4.561

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033110 Backhaus
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033110 Backhaus

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -30.550 -30.550 -30.357

5910000 Ertr. aus der Veräuß.von Grundst.,Gebäud.u.Anlagen -7.879

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -4.911.036 -1.861.844

6051000 Strom 95

6173000 Fremdreinigung 600 600

6173001 Straßenreinigung 176 176 176

6672000 Einzelwertberichtigung 18.900

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 200 200 3.819

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -200

7020000 Grundsteuer 1.200 1.200 991

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5990900
Infrastrukturbeiträge der HLG & Terramag.

Erläuterungen zu Sachkonto 6173000

Reinigung Freier Platz Bushaltestelle.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -30.550 -30.550 -30.357

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -30.550 -30.550 -30.357

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 976 776 4.090

14 66 Abschreibungen 18.900

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.200 1.200 991

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.176 1.976 23.981

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -28.374 -28.574 -6.376

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -28.374 -28.574 -6.376

25 59 Außerordentliche Erträge -4.911.036 -1.861.844 -7.879

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.911.036 -1.861.844 -7.879

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-4.939.410 -1.890.418 -14.255

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.939.410 -1.890.418 -14.255

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

251.830

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 251.830

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -326.747 -750.000 -750.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen

-100.000 -100.000 -1.575.000 -1.275.000

  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-100.000 -100.000 -1.575.000 -1.275.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -100.000 -100.000 -326.747 -2.325.000 -2.025.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -100.000 -100.000 -74.917 -2.325.000 -2.025.000
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Investitionen Kostenstelle 033200 unbebaute Grundstücke
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

033200-1 Ankauf v. Grundstücken -308.137 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000
-100.000

033200-2 Infrastrukturbtr./Erlös aus abgeschl.
Baugebieten

229.470

Erläuterungen

Ankauf v. Grundstücken

033200-1
Tauschgrundstücke, Ziel ist der schrittweise Aufbau eines Grundstückspools.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -9.000 -9.000 -9.571

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -70.000 -70.000 -62.740

5302000 Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen -25.000 -25.000 -17.910

5482000 Kostenerstattungen von Gemeinden/GV -4.500 -4.500 -4.500

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen 161

6051000 Strom 14.000 14.000 13.021

6052000 Gas 11.500 11.500 10.360

6056000 Wasser 9.200 9.200 8.451

6057000 Abwasser 3.300 3.300 6.069

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 6.350 6.350 6.219

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 5.000 5.000 36.730

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 3.000 3.000 1.932

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 1.500 1.500 5.863

6166000 Wartungskosten 500 500

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 4.600 4.600 7.404

6173000 Fremdreinigung 200 200 418

6173001 Straßenreinigung 370 370 296

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 246 246

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 722 722

6672000 Einzelwertberichtigung 3.210

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 147

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 6.500 6.500 5.835

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -6.000

7020000 Grundsteuer 8.500 8.500 2.180

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Obdachlosenunterkunft

Erläuterungen zu Sachkonto 6056000

Nach Verbrauch 2020.

Erläuterungen zu Sachkonto 6057000

Nach Verbrauch 2020.

Erläuterungen zu Sachkonto 6161000

Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen und Erhaltungsmaßnahmen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6900100

Erhöhung der Beiträge, zusätzliche Kosten Kirchgasse 7.

Erläuterungen zu Sachkonto 7020000

Reduzierung des Ansatzes auf Grund der Veräußerung von Grundstücken im Gewerbegebiet "Im Gründchen".
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke
Steinbach

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -9.000 -9.000 -9.571

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -4.500 -4.500 -4.339

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -95.000 -95.000 -80.649

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -108.500 -108.500 -94.559

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 66.020 60.020 102.597

14 66 Abschreibungen 968 968 3.357

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.500 8.500 2.180

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 75.488 69.488 108.133

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -33.012 -39.012 13.574

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -33.012 -39.012 13.574

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-33.012 -39.012 13.574

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -33.012 -39.012 13.574

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 033300 bebaute Grundstücke

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-14.200 -14.200

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -14.200 -14.200

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -14.200 -14.200
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -30

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -31.000 -31.000 -28.122

5302000 Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen -32.000 -32.000 -33.263

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen 7.938

6051000 Strom 7.800 7.800 7.946

6052000 Gas 10.000 15.000 6.986

6056000 Wasser 5.000 6.000 4.284

6057000 Abwasser 3.500 4.100 3.027

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 500 500 150

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 5.000 7.000 4.823

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 5.000 7.000 3.358

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 5.000 10.000 271

6166000 Wartungskosten 7.500 9.000 6.659

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 3.700 3.700 3.630

6173000 Fremdreinigung 1.000 2.000

6173001 Straßenreinigung 125 125 124

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 14.808 14.808

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 4.727 4.727

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 327 327

6831000 Datenübertragungskosten 2.100 2.100 2.010

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 4.800 4.800 4.810

6832000 Telefonkosten 100 100

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 5.500 5.500 5.189

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -7.500

7020000 Grundsteuer 2.740 2.740 2.403

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5300100
Schwankungen durch die Belegung der Wohnungen durch Flüchtlinge und Obdachlose weiterhin möglich.
Erträge und Aufwendungen sind nicht gedeckt, da im Gebäude auch Flüchtlinge und Obdachlose untergebracht sind.  

Erläuterungen zu Sachkonto 6163000

Die Mittel sind für die Erneuerung von unseren Einbauküchen die auf Grund ihres Alters bei Mieterwechsel ausgetauscht werden
müssen.

Erläuterungen zu Sachkonto 6900100

Erhöhung der Versicherung

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

347



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -30

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 7.938

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -63.000 -63.000 -61.385

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -63.000 -63.000 -53.477

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 66.625 77.225 53.267

14 66 Abschreibungen 19.862 19.862

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.740 2.740 2.403

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 89.227 99.827 55.670

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 26.227 36.827 2.193

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 26.227 36.827 2.193

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

26.227 36.827 2.193

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 26.227 36.827 2.193

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 431003 Seniorenwohnanlage

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-80.000 -80.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -80.000 -80.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -80.000 -80.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5309300 Fehlbelegungsabgabe -4.000 -40.000 -1.069

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 500 500

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 8.163 8.163 8.706

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 1.618 1.618 1.788

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 710 710 725

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 20.382 20.382

6672000 Einzelwertberichtigung 3.766

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.000 2.000 720

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 1.000 1.800 960

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 100 100

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5309300
10% der Erträge verbleiben bei der Stadt, die restlichen 90% sind zweckgebunden

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -4.000 -40.000 -1.069

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -4.000 -40.000 -1.069

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 9.781 9.781 10.494

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 710 710 725

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.600 4.400 1.680

14 66 Abschreibungen 20.382 20.382 3.766

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 33.473 35.273 16.665

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 29.473 -4.727 15.596

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 29.473 -4.727 15.596

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

29.473 -4.727 15.596

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 29.473 -4.727 15.596

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 0330 Liegenschaftsverwaltung
Teilhaushalt 03300 Liegenschaftsverwaltung
Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

7.046

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

12.445 12.445 5.031

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 12.445 12.445 12.077

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -725.449 -725.449

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -725.449 -725.449

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 12.445 12.445 12.077 -725.449 -725.449
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Investitionen Kostenstelle 620000 Wohnungsbauförderung/Fehlbelegungsabgabe
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

620000-1 Sozialer Wohnungsbau aus Vorjahren 12.445 12.445 12.445 12.445
12.445

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.000 -1.000 -1.165

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-15.204 -15.204 -20.774

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.204 -16.204 -21.939

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 824.083 784.877 663.918

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 57.345 54.360 46.335

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 151.225 157.975 90.650

14 66 Abschreibungen 60.938 60.938

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 551

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.245 1.245 1.003

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.094.836 1.059.395 802.456

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.078.632 1.043.191 780.517

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.078.632 1.043.191 780.517

25 59 Außerordentliche Erträge -7.842

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -7.842

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

1.078.632 1.043.191 772.675

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.078.632 880.284 620.655
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 600000 Bauverwaltung
600100 Stadtplanung
600200 Hochbau
600300 Tiefbau
600400 Bauordnung-/aufsicht
600500 Bauhof
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.000 -1.000 -1.165

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-15.204 -15.204 -20.774

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.204 -16.204 -21.939

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 824.083 784.877 663.918

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 57.345 54.360 46.335

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 151.225 157.975 90.650

14 66 Abschreibungen 60.938 60.938

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 551

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.245 1.245 1.003

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.094.836 1.059.395 802.456

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.078.632 1.043.191 780.517

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.078.632 1.043.191 780.517

25 59 Außerordentliche Erträge -7.842

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -7.842

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

1.078.632 1.043.191 772.675

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.078.632 880.284 620.655

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600000 Bauverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600000 Bauverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -1.000 -1.000 -1.165

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -13.024 -13.024 -20.774

5901100 Erträge Spenden, Nachl. Schenk. übriger Bereich -800

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 1.800 1.800 1.897

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.049

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 437

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 56

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 15.000 20.000 10.856

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 500 500 421

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 349.842 304.006 290.393

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 60.849 59.802 54.457

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 26.909 24.937 24.717

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 200 200

6590000 übrige sonstige Personalaufwendungen 5.000 15.000

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 24.845 24.845

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 1.762 1.762

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 827 827

6720000 Lizenzen und Konzessionen 7.500 7.500 7.227

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 1.000 1.000

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 2.500 2.500 2.961

6820000 Porto und Versandkosten 16

6832000 Telefonkosten 1.000 1.000 1.147

6850000 Reisekosten 500 500 21

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 100 100 234

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.000

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 1.000 1.000 916

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 850 850

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -6.000

7030000 Kfz-Steuer 45 45

7122000 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 551

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6901000
Übernahme E-Fahrzeug ehemals Stadtpolizei KST 110000, jetzt Dienstfahrzeug Bauamt.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600000 Bauverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600000 Bauverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.000 -1.000 -1.165

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-13.024 -13.024 -20.774

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -14.024 -14.024 -21.939

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 415.891 379.008 344.850

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 26.909 24.937 24.717

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 31.750 31.750 27.237

14 66 Abschreibungen 27.434 27.434

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 551

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 45 45

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 502.029 463.174 397.355

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 488.005 449.150 375.416

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 488.005 449.150 375.416

25 59 Außerordentliche Erträge -3.830

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -3.830

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

488.005 449.150 371.586

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -162.907 -152.020

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 488.005 286.243 219.566

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 600000 Bauverwaltung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600000 Bauverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

357.582

Summe 357.582

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -1.360.000 -1.360.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-24.650 -24.650

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -1.384.650 -1.384.650

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 357.582 -1.384.650 -1.384.650

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600100 Stadtplanung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600100 Stadtplanung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -4.012

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 50.000 65.000

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 5.000 5.000 4.144

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 2.569 2.569

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -1.500

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6101000

Klimaaktionsplan
Aktualisierung des Stadtentwicklungsplans
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600100 Stadtplanung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600100 Stadtplanung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 55.000 68.500 4.144

14 66 Abschreibungen 2.569 2.569

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 57.569 71.069 4.144

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 57.569 71.069 4.144

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 57.569 71.069 4.144

25 59 Außerordentliche Erträge -4.012

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.012

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

57.569 71.069 132

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 57.569 71.069 132
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 600100 Stadtplanung
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600100 Stadtplanung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -130.000 -130.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -130.000 -130.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -130.000 -130.000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600500 Bauhof
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600500 Bauhof

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.891 -1.891

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -289 -289

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 3.500 3.500 3.950

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 300 300 71

6051000 Strom 500 1.000

6052000 Gas 1.500 3.000 980

6055000 Treibstoffe 7.000 7.000 6.725

6056000 Wasser 1.000 1.550 805

6057000 Abwasser 400 400 345

6065000 Materialaufw. für Straßen, Wege, Plätze u.ä. 226

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 4.000 4.000 3.431

6081000 Reinigungsmaterial 83

6132000 Aufwand für Leiharbeitskräfte 1.000 1.000 1.151

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 2.000 2.000 2.574

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 2.500 2.500 1.808

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 3.000 3.000 5.144

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 6.000 8.000 4.468

6166000 Wartungskosten 400 400

6173000 Fremdreinigung 500 1.000

6173001 Straßenreinigung 35 35

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 338.198 338.198 259.599

6211031 Leistungsentgelt Zivildienstleistende 5.902

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 69.794 67.471 53.566

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 30.436 29.423 21.617

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 200 200

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 8.547 8.547

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 22.388 22.388

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 7.370 7.370 7.363

6710000 Leasing 13.000 13.000

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6832000 Telefonkosten 500 500 92

6850000 Reisekosten 33

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 1.000 1.000 308

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 8.900 7.100 8.765

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -10.000

7030000 Kfz-Steuer 1.200 1.200 1.003

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6056000
Mehrverbrauch 2020

Erläuterungen zu Sachkonto 6710000
Leasingvertrag, monatliche Rate eines Mehrzwecktransporters Hansa APZ.

Erläuterungen zu Sachkonto 6901000
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600500 Bauhof
Steinbach

Veränderung Fuhrpark, Universalfahrzeug.
Versicherung Mehrzwecktransporter Hansa APZ.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 600500 Bauhof
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600500 Bauhof

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-2.180 -2.180

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.180 -2.180

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 408.192 405.869 319.068

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 30.436 29.423 21.617

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 64.475 57.725 48.392

14 66 Abschreibungen 30.935 30.935

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.200 1.200 1.003

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 535.238 525.152 390.080

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 533.058 522.972 390.080

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 533.058 522.972 390.080

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

533.058 522.972 390.080

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 533.058 522.972 390.080
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 600500 Bauhof
Steinbach

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 6000 Bauverwaltung
Teilhaushalt 60000 Bauverwaltung
Kostenstelle 600500 Bauhof

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -18.000 -18.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-3.000 -26.000 -398.000 -389.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -3.000 -26.000 -416.000 -407.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -3.000 -26.000 -416.000 -407.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 600500 Bauhof
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

600500-2 Maschinen und Geräte -1.000 -3.000 -3.000 -3.000
-3.000

600500-3 Fahrzeuge -25.000

Erläuterungen

Maschinen und Geräte

600500-2
Anschaffung von Kleingeräten wie z. B.  Heckenschere, Handkehrmaschine u.s.w.
Beschaffung Balkenmähwerk.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.093 -1.093 -2.462

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.131.219 -2.087.423 -2.065.998

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -71.307 -71.307 -46.075

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -20.235 -20.235 -19.051

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-36.276 -36.276

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -233.168 -233.168 -222.015

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.493.298 -2.449.502 -2.355.600

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 114.910 115.315 92.794

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 8.299 8.328 6.434

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.720.674 1.827.924 1.919.546

14 66 Abschreibungen 59.607 59.607

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 20.600 20.600 20.858

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.924.090 2.031.774 2.039.631

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -569.208 -417.728 -315.969

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -569.208 -417.728 -315.969

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 256

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 256

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-569.208 -417.728 -315.713

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 214.100 214.105 196.977

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 214.100 214.105 196.977

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -355.108 -203.623 -118.736

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.066.834 -1.066.834 -1.000.000

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -6.180 -6.180 -7.173

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-36.276 -36.276

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -233.168 -233.168 -222.015

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.342.458 -1.342.458 -1.229.188

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.508 67.287 57.749

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.802 4.858 4.004

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 833.496 833.496 987.239

14 66 Abschreibungen 59.607 59.607

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 20.600 20.600 20.858

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 985.013 985.848 1.069.850

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -357.445 -356.610 -159.338

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -357.445 -356.610 -159.338

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-357.445 -356.610 -159.338

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -241.425 -240.584 -49.027

2022

230
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Marcus Gipp

Alexander Müller (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 700000 Abwasserbeseitigung
700100 Wasserversorgung

2022

230
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.066.834 -1.066.834 -1.000.000

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -6.180 -6.180 -7.173

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-36.276 -36.276

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -233.168 -233.168 -222.015

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.342.458 -1.342.458 -1.229.188

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.508 67.287 57.749

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.802 4.858 4.004

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 833.496 833.496 987.239

14 66 Abschreibungen 59.607 59.607

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 20.600 20.600 20.858

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 985.013 985.848 1.069.850

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -357.445 -356.610 -159.338

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -357.445 -356.610 -159.338

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-357.445 -356.610 -159.338

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -241.425 -240.584 -49.027

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -1.066.319 -1.066.319 -1.000.000

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -515 -515

5380000 Erträge Herabsetz/Auflös Rückst (außer Instandhal) -172.568 -172.568 -172.568

5390100 Erträge aus der Abwicklung von Baumaßnahmen -20.600 -20.600

5390101 Erträge aus der Abwicklung von Baumaßnahmen -9.447

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -36.276 -36.276

5485000 Kostenerstattungen von verb Unternehmen,SV u. Bet. -6.180 -6.180 -2.997

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -4.177

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 300 300

6051000 Strom 750 750 541

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung 250.000 250.000 324.001

6120000 Entwickl.-, Versuchs- und Konstr.Arbeit durch 3. 20.600 20.600

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 30.900 30.900 22.117

6162002 Flächenkataster 5.150 5.150

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 10.300 10.300 5.147

6165001 Kosten für Abwasserüberwachung 15.450 15.450 14.883

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 500.000 500.000 620.551

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 55.190 55.839 47.812

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 11.010 11.140 9.937

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 4.802 4.858 4.004

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 100 100

6519000 sonstige Aufw. f. übernommene Fahrtk. u. ähnl. 208 208

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 59.607 59.607

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 46 46

7364000 Aufw. aus steuerähnl. Abgaben Gemeinden/-verbände 20.600 20.600 20.858

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

372



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.066.834 -1.066.834 -1.000.000

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -6.180 -6.180 -7.173

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-36.276 -36.276

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -193.168 -193.168 -182.015

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.302.458 -1.302.458 -1.189.188

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 66.508 67.287 57.749

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 4.802 4.858 4.004

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 833.496 833.496 987.239

14 66 Abschreibungen 59.607 59.607

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 20.600 20.600 20.858

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 985.013 985.848 1.069.850

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -317.445 -316.610 -119.338

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -317.445 -316.610 -119.338

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-317.445 -316.610 -119.338

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 116.020 116.026 110.311

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -201.425 -200.584 -9.027

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

10.000 10.000

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

148

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 10.000 10.000 148

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -10.000 -10.000 -80.000 -50.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -305.000 -305.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -10.000 -10.000 -385.000 -355.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 148 -385.000 -355.000

2022
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Investitionen Kostenstelle 700000 Abwasserbeseitigung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

700000-1 Hausanschlusskosten -10.000 -10.000 -10.000 -10.000
-10.000

700000-2 Hausanschlusskosten Erstattung 148 10.000 10.000 10.000 10.000
10.000

Erläuterungen

Hausanschlusskosten

700000-1
Pauschale für Hausanschlusskosten sind mit Erträgen gedeckt (wg. Bahnstr.).

Hausanschlusskosten Erstattung

700000-2
Erträge der Hausanschlusskosten.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

375



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 700100 Wasserversorgung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700100 Wasserversorgung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5309100 Konzessionsabgaben -40.000 -40.000 -40.000

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 700100 Wasserversorgung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700100 Wasserversorgung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -40.000 -40.000 -40.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -40.000 -40.000 -40.000

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -40.000 -40.000 -40.000

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -40.000 -40.000 -40.000

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-40.000 -40.000 -40.000

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -40.000 -40.000 -40.000

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 700100 Wasserversorgung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7000 Abwasserbeseitigung
Teilhaushalt 70000 Abwasserbeseitigung
Kostenstelle 700100 Wasserversorgung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -65.618 -2.500.000 -2.500.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -65.618 -2.500.000 -2.500.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -65.618 -2.500.000 -2.500.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 700100 Wasserversorgung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

700100-1 Ankauf Wassernetz Steinbach -65.618

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 7200 Abfallbeseitigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.093 -1.093 -2.462

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.064.385 -1.020.589 -1.065.998

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -65.127 -65.127 -38.901

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -20.235 -20.235 -19.051

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.150.840 -1.107.044 -1.126.412

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 48.402 48.028 35.045

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.497 3.470 2.430

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 887.178 994.428 932.307

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 939.077 1.045.926 969.781

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -211.763 -61.118 -156.631

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -211.763 -61.118 -156.631

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 256

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 256

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-211.763 -61.118 -156.375

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -113.683 36.961 -69.709

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 72000 Abfallbeseitigung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Hauptamt Sebastian Koehler

Patricia Guidozzi (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 720000 Abfallbeseitigung

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 72000 Abfallbeseitigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.093 -1.093 -2.462

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.064.385 -1.020.589 -1.065.998

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -65.127 -65.127 -38.901

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -20.235 -20.235 -19.051

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.150.840 -1.107.044 -1.126.412

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 48.402 48.028 35.045

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.497 3.470 2.430

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 887.178 994.428 932.307

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 939.077 1.045.926 969.781

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -211.763 -61.118 -156.631

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -211.763 -61.118 -156.631

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 256

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 256

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-211.763 -61.118 -156.375

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -113.683 36.961 -69.709

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7200 Abfallbeseitigung
Teilhaushalt 72000 Abfallbeseitigung
Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5090000 sonstige Umsatzerlöse -1.093 -1.093 -2.462

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -855

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -950.000 -906.204 -950.481

5110011 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren Bio Abfall -114.385 -114.385 -114.662

5427000 Zusch. für lfd. Zwecke von priv. Unternehmen -20.235 -20.235 -19.051

5487000 Kostenerstattungen von priv Unternehmen -65.127 -65.127 -38.901

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 2.732 2.732 427

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung 3.000

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 5.000 11.364 197

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 2.500 2.500 1.457

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 121.734

6171010 Fremdentsorgung, Abfallbeseitigung 380.000 557.291 351.467

6171011 Fremdentsorgung, Altpapier 100.000 87.418 72.704

6171012 Fremdentsorgung, Elektroschrott 17.500 5.464 17.790

6171013 Fremdentsorgung, Elektroschrott Sonderabgabe 20.500 19.669 20.264

6171014 Fremdentsorgung, Grünabfall 54.636 54.636 44.741

6171015 Fremdentsorgung, Bauschutt, Altöl 8.000 4.371 7.521

6171016 Fremdentsorgung, Sperr- und Gerwerbemüll, Altholz 95.000 81.955 90.840

6171017 Fremdentsorgung, Kleinmengensammlung 20.000 30.050 19.229

6171018 Fremdentsorgung, Containerplatz 28.000 27.318 32.223

6171019 Fremdentsorgung, Bio Abfall 150.000 106.350 146.342

6172000 Beleuchtungs - Contracting 360 360

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 40.193 39.881 28.883

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 8.018 7.956 6.012

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 3.497 3.470 2.430

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 191 191 150

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtsko. 1.639 1.639 1.746

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 1.311 1.311 625

7970000 periodenfremde Aufwendungen 256

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5427000

Erstattung für Verpackungsmaterialien.

Erläuterungen zu Sachkonto 5487000

Erstattung für Altpapier und Metallschrott.

Erläuterungen zu Sachkonto 6771000

Ausschreibung Müll.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7200 Abfallbeseitigung
Teilhaushalt 72000 Abfallbeseitigung
Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.093 -1.093 -2.462

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.064.385 -1.020.589 -1.065.998

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -65.127 -65.127 -38.901

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -20.235 -20.235 -19.051

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.150.840 -1.107.044 -1.126.412

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 48.402 48.028 35.045

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.497 3.470 2.430

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 887.178 994.428 932.307

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 939.077 1.045.926 969.781

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -211.763 -61.118 -156.631

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -211.763 -61.118 -156.631

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 256

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 256

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-211.763 -61.118 -156.375

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 98.080 98.079 86.666

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -113.683 36.961 -69.709

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung
Steinbach

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung, Umwelt
Produktgruppe 7200 Abfallbeseitigung
Teilhaushalt 72000 Abfallbeseitigung
Kostenstelle 720000 Abfallbeseitigung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -50.000 -50.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -25.000 -25.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -75.000 -75.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -75.000 -75.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -84.000 -84.000 -86.966

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -1.500

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-222.208 -222.208

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -12.000 -12.000 -25.774

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -328.208 -328.208 -114.240

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 50.071 50.071 49.726

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.635 3.635 3.415

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 286.885 293.385 218.690

14 66 Abschreibungen 338.118 338.118 63.113

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 678.709 685.209 334.944

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 350.501 357.001 220.704

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 350.501 357.001 220.704

25 59 Außerordentliche Erträge -31.157

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -31.155

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

350.501 357.001 189.549

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 360.881 367.374 198.387

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6300 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -1.500

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-221.808 -221.808

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -13.774

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -231.808 -231.808 -15.274

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 150.685 143.185 93.852

14 66 Abschreibungen 322.994 322.994 63.113

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 473.679 466.179 156.965

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 241.871 234.371 141.691

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 241.871 234.371 141.691

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

241.871 234.371 141.691

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 241.871 234.371 141.691

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 63000 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 63000 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -1.500

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-221.808 -221.808

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -13.774

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -231.808 -231.808 -15.274

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 150.685 143.185 93.852

14 66 Abschreibungen 322.994 322.994 63.113

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 473.679 466.179 156.965

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 241.871 234.371 141.691

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 241.871 234.371 141.691

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

241.871 234.371 141.691

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 241.871 234.371 141.691

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6300 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Teilhaushalt 63000 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -13.774

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -118.762 -118.762

5462000 Erträge Auflösung von  SOPO Investitionsbeiträgen -103.046 -103.046

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen -10.000 -10.000 -1.500

6057000 Abwasser 67.185 67.185

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 1.000

6065000 Materialaufw. für Straßen, Wege, Plätze u.ä. 317

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung 2.500 5.000

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 470

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 80.000 90.000 75.303

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.457

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 322.994 322.994

6672000 Einzelwertberichtigung 63.113

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 15.304

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -20.000

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6062000
Vorsorgeansatz für Materialien und Maschinenreparaturen.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6300 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Teilhaushalt 63000 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -10.000 -1.500

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-221.808 -221.808

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -13.774

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -231.808 -231.808 -15.274

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 150.685 143.185 93.852

14 66 Abschreibungen 322.994 322.994 63.113

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 473.679 466.179 156.965

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 241.871 234.371 141.691

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 241.871 234.371 141.691

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

241.871 234.371 141.691

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 241.871 234.371 141.691

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6300 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Teilhaushalt 63000 Straßen, Wege, Brücken und Plätze
Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

200.000 390.000 14.993

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe 200.000 390.000 14.993

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -100.000 -28.339 -805.000 -805.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-250.000)

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -325.000 -391.000 -999.294 -8.102.000 -5.477.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.200.000)

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -325.000 -491.000 -1.027.633 -8.907.000 -6.282.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.450.000)

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -125.000 -101.000 -1.012.640 -8.907.000 -6.282.000

(Verpflichtungsermächtigungen) (-1.450.000)
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Investitionen Kostenstelle 630000 Verwaltung der Gemeindestraßen
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

630000-1 Ausbauprogramm Rad- und Wanderwege -262.244 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000
-75.000

630000-16 Straßenbeiträge Bahnstr./Eschborner Str.
Gehwege

14.993

630000-20 Fahrradboxen und -bügel für Bahnhof -66.000

630000-22 Barrierefreie Bushaltestellen -280.706 -250.000 -250.000

630000-23 Zuschuss Barrierefreie Bushaltestellen 200.000 200.000

630000-24 Ausbau Neuwiesenweg -211

630000-28 Verkehrsverbessernde Maßnahmen
Kronberger Straße

-1.440 -100.000

630000-30 Förderung Fahrradboxen und -bügel am
Bahnhof

40.000

630000-31 Ausbau Waldstraße, Abschnitt ab
Neuwiesenweg

-483.032

630000-38 Landeszuschuss Ausbauprogramm Rad- und
Wanderwege

150.000

630000-41 Bau Radschnellweg (RSW) -1.200.000 -1.200.000

630000-42 Fördermittel für Radschnellweg (RSW) 900.000 900.000

Erläuterungen

Ausbauprogramm Rad- und Wanderwege

630000-1
Der höhere Ansatz dient der Umsetzung der investiven Maßnahmen aus dem Radwegekonzept, das zurzeit erstellt wird.
Fortführung
des Ansatzes in gleicher Höhe in der mittelfristigen Finanzplanung bis 2025 zur schrittweisen Umsetzung des Gesamtkonzeptes.
Bei der Baumaßnahme Ausbau des Nicolaiwegs handelt sich um eine Wegebaumaßnahme und eine
Kanalbaumaßnahme (Flutmulde), die gemeinsam durchgeführt sind. Es ist davon auszugehen, dass
bei der anstehenden Endabrechnung und der anschließenden Rechnungsteilung zwischen Wegebau
und Kanal Kosten dem Wegebau zuzuordnen sind, wofür Mittel zu veranschlagen sind.

Barrierefreie Bushaltestellen

630000-22
Fortführung des Ausbauprogramms zum barrierefreien Um- und Ausbau aller Bushaltestellen im Stadtgebiet. Stand 08/2021
sind noch die Haltestellen „Am Schießberg“ und „Staufenstraße“ umzubauen. Mit den in 2021 und 2022 veranschlagten
Mitteln wird das Ausbauprogramm zum Abschluss gebracht und damit die gesetzliche Zielvorgabe zum
barrierefreien Umbau aller Bushaltestellen bis 2022 erfüllt

Zuschuss Barrierefreie Bushaltestellen

630000-23
Bundes- und Landesförderung für den barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen.

2022
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -80.000 -80.000 -81.404

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -80.000 -80.000 -81.404

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 50.071 50.071 49.726

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.635 3.635 3.415

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 134.500 148.500 124.026

14 66 Abschreibungen 12.938 12.938

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 201.144 215.144 177.166

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 121.144 135.144 95.762

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 121.144 135.144 95.762

25 59 Außerordentliche Erträge -31.157

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -31.155

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

121.144 135.144 64.607

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 131.524 145.517 73.445

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung
675000 Verwaltung der Straßenreinigung

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -80.000 -80.000 -81.404

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -80.000 -80.000 -81.404

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 50.071 50.071 49.726

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.635 3.635 3.415

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 134.500 148.500 124.026

14 66 Abschreibungen 12.938 12.938

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 201.144 215.144 177.166

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 121.144 135.144 95.762

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 121.144 135.144 95.762

25 59 Außerordentliche Erträge -31.157

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -31.155

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

121.144 135.144 64.607

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 131.524 145.517 73.445

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -31.157

6051000 Strom 95.000 108.000 86.932

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 2.000

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 1.924 1.924

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 96.000 110.000 86.932

14 66 Abschreibungen 1.924 1.924

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 97.924 111.924 86.932

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 97.924 111.924 86.932

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 97.924 111.924 86.932

25 59 Außerordentliche Erträge -31.157

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -31.157

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

97.924 111.924 55.775

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 97.924 111.924 55.775

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -60.000 -60.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -40.000 -20.000 -240.000 -180.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -40.000 -20.000 -300.000 -240.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -40.000 -20.000 -300.000 -240.000

2022
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Investitionen Kostenstelle 670000 Verwaltung der Straßenbeleuchtung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

670000-1 Straßenbeleuchtung -20.000 -40.000 -20.000 -20.000
-20.000

Erläuterungen

Straßenbeleuchtung

670000-1
Umstellung der Leuchtmittel auf LED.
Der regelmäßige jährliche Ansatz von 20.000 € wird um 20.000 € für Beleuchtung des neuen Geh- und Radwegs Steinbach –
Niederhöchstadt
(Anteil der Stadt Steinbach für Beleuchtung bis Gemarkungsgrenze) erhöht.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -80.000 -80.000 -81.404

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 5.000 5.000

6055000 Treibstoffe 8.000 8.000 5.664

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 361

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 15.000 15.000 21.026

6164100 Aufw. Reparatur u. Instandhaltung von Fahrzeugen 2.000 2.000

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 5.000 5.000 7.056

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 41.787 41.787 41.229

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 8.284 8.284 8.497

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 3.635 3.635 3.415

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 11.014 11.014

6832000 Telefonkosten 300 300 159

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 3.200 3.200 2.829

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -80.000 -80.000 -81.404

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -80.000 -80.000 -81.404

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 50.071 50.071 49.726

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.635 3.635 3.415

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 38.500 38.500 37.093

14 66 Abschreibungen 11.014 11.014

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 103.220 103.220 90.234

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 23.220 23.220 8.830

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 23.220 23.220 8.830

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 2

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

23.220 23.220 8.832

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 10.380 10.373 8.838

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 33.600 33.593 17.670

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6700 Straßenbeleuchtung/-reinigung
Teilhaushalt 67000 Straßenbeleuchtung/- reinigung
Kostenstelle 675000 Verwaltung der Straßenreinigung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-120.000 -120.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -120.000 -120.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -120.000 -120.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6800 Parkhaus
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.000 -4.000 -5.562

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-400 -400

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -12.000 -12.000 -12.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.400 -16.400 -17.562

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.700 1.700 813

14 66 Abschreibungen 2.186 2.186

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.886 3.886 813

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -12.514 -12.514 -16.749

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -12.514 -12.514 -16.749

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-12.514 -12.514 -16.749

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -12.514 -12.514 -16.749

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 68000 Parkeinrichtungen
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 68000 Parkeinrichtungen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.000 -4.000 -5.562

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-400 -400

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -12.000 -12.000 -12.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.400 -16.400 -17.562

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.700 1.700 813

14 66 Abschreibungen 2.186 2.186

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.886 3.886 813

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -12.514 -12.514 -16.749

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -12.514 -12.514 -16.749

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-12.514 -12.514 -16.749

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -12.514 -12.514 -16.749

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6800 Parkhaus
Teilhaushalt 68000 Parkeinrichtungen
Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -4.000 -4.000 -5.562

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -12.000 -12.000 -12.000

5469000 Erträge Auflösung von sonst SOPO aus Investitionen -400 -400

6051000 Strom 650 650 486

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 500 500 20

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 200 200

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 2.186 2.186

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 350 350 307

2022

230
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6800 Parkhaus
Teilhaushalt 68000 Parkeinrichtungen
Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.000 -4.000 -5.562

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-400 -400

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -12.000 -12.000 -12.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.400 -16.400 -17.562

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.700 1.700 813

14 66 Abschreibungen 2.186 2.186

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.886 3.886 813

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -12.514 -12.514 -16.749

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -12.514 -12.514 -16.749

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-12.514 -12.514 -16.749

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -12.514 -12.514 -16.749

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen
Steinbach

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen
Produktgruppe 6800 Parkhaus
Teilhaushalt 68000 Parkeinrichtungen
Kostenstelle 680000 Verwaltung der KFZ-Parkeinrichtungen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -105.000 -105.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -105.000 -105.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -105.000 -105.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -73.631

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -82.500 -82.500 -67.995

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.540 -1.540

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.560 -1.560 -276

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -30.700 -30.700 -15.849

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -206.300 -206.300 -157.752

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 106.110 103.696 102.196

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.696 7.521 7.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 108.960 121.040 95.067

14 66 Abschreibungen 25.128 25.128 9.811

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 320 320 341

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 248.214 257.705 214.501

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 41.914 51.405 56.749

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 41.914 51.405 56.749

25 59 Außerordentliche Erträge -2.000 -2.000 -2.196

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.146

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -2.000 -2.000 -1.050

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

39.914 49.405 55.699

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 105.574 115.066 119.407

2022

230
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 5800 Park- und Gartenanlagen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 37.100 36.100 36.398

14 66 Abschreibungen 1.250 1.250

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 38.350 37.350 36.398

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 38.350 37.350 36.398

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 38.350 37.350 36.398

25 59 Außerordentliche Erträge -2.000 -2.000 -2.196

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -2.000 -2.000 -2.196

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

36.350 35.350 34.202

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 36.350 35.350 34.202

2022

230
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 58000 Park-, Garten- und Grünflächen
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 580000 Verwaltung Grünflächen

2022

230
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 58000 Park-, Garten- und Grünflächen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 37.100 36.100 36.398

14 66 Abschreibungen 1.250 1.250

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 38.350 37.350 36.398

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 38.350 37.350 36.398

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 38.350 37.350 36.398

25 59 Außerordentliche Erträge -2.000 -2.000 -2.196

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -2.000 -2.000 -2.196

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

36.350 35.350 34.202

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 36.350 35.350 34.202

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

413



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 5800 Park- und Gartenanlagen
Teilhaushalt 58000 Park-, Garten- und Grünflächen
Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -2.000 -2.000

5901100 Erträge Spenden, Nachl. Schenk. übriger Bereich -2.196

6051000 Strom 100 100

6056000 Wasser 1.500 1.500

6065000 Materialaufw. für Straßen, Wege, Plätze u.ä. 7.500 7.500 8.560

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 2.000 2.000 2.702

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 9.000 12.500 7.817

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 15.000 15.000 17.318

6162001 Baumkataster 2.000 2.000

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 1.250 1.250

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -4.500

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5901000

Erträge der Baumspenden dienen zur Deckung der Aufwendungen beim Konto 6089000 (siehe Deckungsvermerke).

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 5800 Park- und Gartenanlagen
Teilhaushalt 58000 Park-, Garten- und Grünflächen
Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 37.100 36.100 36.398

14 66 Abschreibungen 1.250 1.250

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 38.350 37.350 36.398

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 38.350 37.350 36.398

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 38.350 37.350 36.398

25 59 Außerordentliche Erträge -2.000 -2.000 -2.196

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -2.000 -2.000 -2.196

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

36.350 35.350 34.202

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 36.350 35.350 34.202

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

415



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 5800 Park- und Gartenanlagen
Teilhaushalt 58000 Park-, Garten- und Grünflächen
Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -10.000 -50.000 -50.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -10.000 -50.000 -50.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -10.000 -50.000 -50.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 580000 Verwaltung Grünflächen
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

580000-2 Grillplatz -10.000

Erläuterungen

Grillplatz

580000-2
Errichtung eines Grillplatzes im Stadtgebiet

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 6900 Wasserläufe und Wasserbau
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.500 5.000 2.237

14 66 Abschreibungen 789 789

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.289 5.789 2.237

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.289 5.789 2.237

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.289 5.789 2.237

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

3.289 5.789 2.237

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.289 5.789 2.237

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

418



Produktbeschreibung Teilhaushalt 69000 Wasserläufe und Wasserbau
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 690000 Verwaltung der Wasserläufe

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 69000 Wasserläufe und Wasserbau
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.500 5.000 2.237

14 66 Abschreibungen 789 789

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.289 5.789 2.237

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.289 5.789 2.237

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.289 5.789 2.237

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

3.289 5.789 2.237

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.289 5.789 2.237

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 6900 Wasserläufe und Wasserbau
Teilhaushalt 69000 Wasserläufe und Wasserbau
Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6065000 Materialaufw. für Straßen, Wege, Plätze u.ä. 2.500 5.000 2.237

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 789 789

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

421



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 6900 Wasserläufe und Wasserbau
Teilhaushalt 69000 Wasserläufe und Wasserbau
Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.500 5.000 2.237

14 66 Abschreibungen 789 789

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.289 5.789 2.237

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.289 5.789 2.237

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.289 5.789 2.237

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

3.289 5.789 2.237

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.289 5.789 2.237

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 6900 Wasserläufe und Wasserbau
Teilhaushalt 69000 Wasserläufe und Wasserbau
Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -25.000 -120.000 -120.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -6.206 -30.000 -30.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -25.000 -6.206 -150.000 -150.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -25.000 -6.206 -150.000 -150.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 690000 Verwaltung der Wasserläufe
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

690000-1 Ausbau Steinbachaue -6.206 -25.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 7500 Bestattungswesen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -73.631

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -82.500 -82.500 -67.995

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -210 -210 -276

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.500 -1.500 -1.793

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -174.210 -174.210 -143.695

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 106.110 103.696 102.196

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.696 7.521 7.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 39.730 50.310 30.268

14 66 Abschreibungen 23.089 23.089 6.147

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 176.625 184.616 145.696

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.415 10.406 2.001

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.415 10.406 2.001

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

2.415 10.406 2.001

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 68.075 76.067 65.709

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 75000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 750000 Friedhofsverwaltung

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 75000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -73.631

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -82.500 -82.500 -67.995

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -210 -210 -276

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.500 -1.500 -1.793

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -174.210 -174.210 -143.695

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 106.110 103.696 102.196

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.696 7.521 7.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 39.730 50.310 30.268

14 66 Abschreibungen 23.089 23.089 6.147

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 176.625 184.616 145.696

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.415 10.406 2.001

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.415 10.406 2.001

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

2.415 10.406 2.001

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 68.075 76.067 65.709
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 7500 Bestattungswesen
Teilhaushalt 75000 Friedhofsverwaltung
Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5005000 Umsatzerl. aus d. sonst. Nutzung v. Vermögen/Recht -90.000 -90.000 -73.631

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -37

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -82.500 -82.500 -67.959

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -1.500 -1.500 -1.793

5421000 Zuweisungen für lfd. Zwecke vom Land -210 -210 -276

6051000 Strom 1.000 1.080 883

6054000 Heizöl 4.500 8.600 2.748

6055000 Treibstoffe 1.000 1.500

6056000 Wasser 2.400 2.400 2.468

6057000 Abwasser 1.600 1.600 1.693

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 800 800 729

6081000 Reinigungsmaterial 100 100 37

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 15.000 20.000 8.396

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 1.000 2.000 197

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 500 500 3.208

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 1.000 1.000 959

6166000 Wartungskosten 350 350 92

6171014 Fremdentsorgung, Grünabfall 5.000 5.000 4.357

6173000 Fremdreinigung 250 250

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 88.465 86.449 84.584

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 17.645 17.247 17.612

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 7.696 7.521 7.085

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 23.089 23.089

6672000 Einzelwertberichtigung 4.804

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 1.343

6720000 Lizenzen und Konzessionen 300 300 240

6720001 Digitale Archive, DMS, Sammelakte 600 600

6720002 Softwarepflege, Schnittstelle, usw. 700 700 666

6831010 Tv- , Rundfunk- und Kabelanschluss 70 70 70

6832000 Telefonkosten 360 360 86

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 1.800 1.800 1.638

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.400 1.300

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Ver. 1.801

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5110000
Im Jahr 2022 soll es in diesem Bereich eine Neukalkulation geben.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 7500 Bestattungswesen
Teilhaushalt 75000 Friedhofsverwaltung
Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -90.000 -90.000 -73.631

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -82.500 -82.500 -67.995

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -210 -210 -276

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.500 -1.500 -1.793

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -174.210 -174.210 -143.695

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 106.110 103.696 102.196

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.696 7.521 7.085

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 39.730 50.310 30.268

14 66 Abschreibungen 23.089 23.089 6.147

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 176.625 184.616 145.696

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.415 10.406 2.001

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.415 10.406 2.001

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

2.415 10.406 2.001

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 65.660 65.661 63.708

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 68.075 76.067 65.709
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 7500 Bestattungswesen
Teilhaushalt 75000 Friedhofsverwaltung
Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -150.000 -150.000

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -25.000 -25.000 -320.000 -245.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-2.000 -2.000 -1.096 -81.234 -75.234

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -27.000 -27.000 -1.096 -551.234 -470.234

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -27.000 -27.000 -1.096 -551.234 -470.234
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Investitionen Kostenstelle 750000 Friedhofsverwaltung
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

750000-1 Maschinen und Geräte -1.096 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
-2.000

750000-2 Friedhofserweiterung -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
-25.000

Erläuterungen

Maschinen und Geräte

750000-1
Anschaffung von Kleingeräten wie z.B. Spaten, Kehrbesen.
Anschaffung von div. Geräten insbesondere für die Grünflächenpflege.

Friedhofserweiterung

750000-2
Ergänzung bzw. Ausbau des Wegenetzes und Errichtung einer weiteren Urnenwand.
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 8000 Forstwirtschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.540 -1.540

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.350 -1.350

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -29.200 -29.200 -14.056

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -32.090 -32.090 -14.056

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 29.630 29.630 26.164

14 66 Abschreibungen 3.664

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 320 320 341

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 29.950 29.950 30.170

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -2.140 -2.140 16.114

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -2.140 -2.140 16.114

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.146

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.146

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-2.140 -2.140 17.260

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.140 -2.140 17.260
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 80000 Forstwirtschaft
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Alexander Müller

Marco Gretschel (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 800000 Forstwirtschaft
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 80000 Forstwirtschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.540 -1.540

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.350 -1.350

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -29.200 -29.200 -14.056

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -32.090 -32.090 -14.056

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 29.630 29.630 26.164

14 66 Abschreibungen 3.664

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 320 320 341

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 29.950 29.950 30.170

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -2.140 -2.140 16.114

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -2.140 -2.140 16.114

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.146

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.146

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-2.140 -2.140 17.260

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.140 -2.140 17.260
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 8000 Forstwirtschaft
Teilhaushalt 80000 Forstwirtschaft
Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5306000 Nebenerlöse aus Verkauf -29.200 -29.200 -14.056

5410800 Sonst. Zuweis. von privaten Unternehmen -1.350 -1.350

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -1.540 -1.540

6020000 Hilfsstoffe 1.820 1.820

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. 27.060 27.060 24.151

6672000 Einzelwertberichtigung 3.664

6900100 Beiträge f. gebäudebezogene Versicherungen 200 200 140

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 550 550 1.873

7020000 Grundsteuer 320 320 341

7970000 periodenfremde Aufwendungen 1.146

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5410800
Erlös Jagdpachtanteil, Forstbenutzung.

Erläuterungen zu Sachkonto 6101000

Trockenschäden Wald.
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 8000 Forstwirtschaft
Teilhaushalt 80000 Forstwirtschaft
Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.540 -1.540

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.350 -1.350

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -29.200 -29.200 -14.056

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -32.090 -32.090 -14.056

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 29.630 29.630 26.164

14 66 Abschreibungen 3.664

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 320 320 341

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 29.950 29.950 30.170

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -2.140 -2.140 16.114

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -2.140 -2.140 16.114

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.146

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 1.146

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-2.140 -2.140 17.260

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.140 -2.140 17.260
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 8000 Forstwirtschaft
Teilhaushalt 80000 Forstwirtschaft
Kostenstelle 800000 Forstwirtschaft

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 14 Umweltschutz
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 38.712

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.811

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 41.523

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 41.523

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 41.523

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

41.523

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 41.523

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

438



Teilergebnishaushalt Produktgruppe 5810 Klimaschutz
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 38.712

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.811

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 41.523

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 41.523

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 41.523

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

41.523

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 41.523

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

439



Produktbeschreibung Teilhaushalt 58100 Klimaschutz
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)

Zugeordnete Kostenstellen 581000 Klimaschutz

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

440



Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 58100 Klimaschutz
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 38.712

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.811

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 41.523

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 41.523

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 41.523

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

41.523

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 41.523

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

441



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 581000 Klimaschutz
Steinbach

Produktbereich 14 Umweltschutz
Produktgruppe 5810 Klimaschutz
Teilhaushalt 58100 Klimaschutz
Kostenstelle 581000 Klimaschutz

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 32.307

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 6.405

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 2.811

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 581000 Klimaschutz
Steinbach

Produktbereich 14 Umweltschutz
Produktgruppe 5810 Klimaschutz
Teilhaushalt 58100 Klimaschutz
Kostenstelle 581000 Klimaschutz

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 38.712

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.811

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 41.523

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 41.523

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 41.523

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

41.523

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 41.523

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

443



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 581000 Klimaschutz
Steinbach

Produktbereich 14 Umweltschutz
Produktgruppe 5810 Klimaschutz
Teilhaushalt 58100 Klimaschutz
Kostenstelle 581000 Klimaschutz

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

444



Teilergebnishaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.500 -7.500 -5.787

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.500 -260.500 -256.890

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -268.000 -268.000 -262.677

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 43.324 42.382

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.146 3.077

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 34.330 22.680 30.360

14 66 Abschreibungen 120

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 650 650

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 81.450 68.789 30.480

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -186.550 -199.211 -232.197

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -186.550 -199.211 -232.197

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 417

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 417

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-186.550 -199.211 -231.780

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -186.550 -199.211 -231.780

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

445



Teilergebnishaushalt Produktgruppe 7300 Tourismus
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.500 -7.500 -5.787

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -7.500 -7.500 -5.787

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.000 2.200 2.126

14 66 Abschreibungen 120

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.000 2.200 2.247

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -5.500 -5.300 -3.540

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -5.500 -5.300 -3.540

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 417

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 417

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-5.500 -5.300 -3.123

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -5.500 -5.300 -3.123

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

446



Produktbeschreibung Teilhaushalt 73000 Tourismus
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bauamt Sebastian Koehler

Faerber, Simone Miriam (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 730000 Marktverwaltung

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 73000 Tourismus
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.500 -7.500 -5.787

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -7.500 -7.500 -5.787

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.000 2.200 2.126

14 66 Abschreibungen 120

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.000 2.200 2.247

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -5.500 -5.300 -3.540

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -5.500 -5.300 -3.540

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 417

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 417

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-5.500 -5.300 -3.123

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -5.500 -5.300 -3.123

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

448



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 730000 Marktverwaltung
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7300 Tourismus
Teilhaushalt 73000 Tourismus
Kostenstelle 730000 Marktverwaltung

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -7.500 -7.500 -5.787

6051000 Strom 2.000 2.200 1.879

6056000 Wasser 152

6057000 Abwasser 96

6672000 Einzelwertberichtigung 120

7970000 periodenfremde Aufwendungen 417

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 730000 Marktverwaltung
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7300 Tourismus
Teilhaushalt 73000 Tourismus
Kostenstelle 730000 Marktverwaltung

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.500 -7.500 -5.787

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -7.500 -7.500 -5.787

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.000 2.200 2.126

14 66 Abschreibungen 120

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.000 2.200 2.247

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -5.500 -5.300 -3.540

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -5.500 -5.300 -3.540

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 417

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 417

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-5.500 -5.300 -3.123

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -5.500 -5.300 -3.123

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

450



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 730000 Marktverwaltung
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7300 Tourismus
Teilhaushalt 73000 Tourismus
Kostenstelle 730000 Marktverwaltung

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

451



Teilergebnishaushalt Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.500 -260.500 -256.890

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.500 -260.500 -256.890

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 43.324 42.382

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.146 3.077

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 32.330 20.480 28.233

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 650 650

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 79.450 66.589 28.233

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -181.050 -193.911 -228.657

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -181.050 -193.911 -228.657

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-181.050 -193.911 -228.657

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -181.050 -193.911 -228.657

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

452



Produktbeschreibung Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Bürgermeister Steffen Bonk

Nicole Gruber (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
790112 E-Mobilität
810000 Wirtschaftl. Unternehmen

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.500 -260.500 -256.890

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.500 -260.500 -256.890

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 43.324 42.382

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.146 3.077

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 32.330 20.480 28.233

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 650 650

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 79.450 66.589 28.233

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -181.050 -193.911 -228.657

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -181.050 -193.911 -228.657

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-181.050 -193.911 -228.657

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -181.050 -193.911 -228.657

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

454



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5306000 Nebenerlöse aus Verkauf -500 -500 -1.117

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. Einr. 250 250 50

6051000 Strom 260

6062000 Materialaufw. für techn. Anlagen in Betriebsbauten 359

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 415

6166000 Wartungskosten 886

6201000 Entgelt Beschäftigte (einschl. Zulagen) 36.156 35.370

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 7.168 7.012

6451000 Auf. an Verso.kassen f. tarifl. Beschäftigte 3.146 3.077

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 2.836

6720000 Lizenzen und Konzessionen 3.600 3.600 3.534

6820000 Porto und Versandkosten 327

6832000 Telefonkosten 30 30 221

6850000 Reisekosten 100 100

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 5.000 6.000 3.609

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 750 1.500

6869000 sonst. Aufwendungen für Repräsentation 1.000 2.000

6990200 pauschale Einsparungsvorgabe -3.000

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 10.000 10.000 15.736

7354900 andere Umlagen 650 650

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -500 -500 -1.117

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -500 -500 -1.117

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 43.324 42.382

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.146 3.077

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.730 20.480 28.233

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 650 650

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 67.850 66.589 28.233

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 67.350 66.089 27.116

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 67.350 66.089 27.116

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

67.350 66.089 27.116

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 67.350 66.089 27.116

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

456



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-20.388 -10.000 -10.000

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe -20.388 -10.000 -10.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -20.388 -10.000 -10.000

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Investitionen Kostenstelle 790110 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
Steinbach

Nr. Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Verpflichtungs-
Ermächtigungen

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024
2025

790110-2 Infostelen für ,,Neue Stadtmitte'' -20.388

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

458



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790112 E-Mobilität
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790112 E-Mobilität

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

6051000 Strom 3.200

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.200

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 7.200

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 6051000
Stromkosten Syna

Erläuterungen zu Sachkonto 6139000

Laufende Kosten Innogy für Ladesäule

Erläuterungen zu Sachkonto 6701000

E-Carsharing

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

459



Teilergebnishaushalt Kostenstelle 790112 E-Mobilität
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790112 E-Mobilität

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9)

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.600

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 11.600

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 11.600

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 11.600

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

11.600

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 11.600

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 790112 E-Mobilität
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 790112 E-Mobilität

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5309100 Konzessionsabgaben -260.000 -260.000 -255.773

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5309100
Konzessionsabgaben Strom- und Gasversorgungsunternehmen.

2022

230

Haushaltsplan Steinbach
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -260.000 -260.000 -255.773

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -260.000 -260.000 -255.773

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -260.000 -260.000 -255.773

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -260.000 -260.000 -255.773

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-260.000 -260.000 -255.773

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -260.000 -260.000 -255.773

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

463



Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen
Steinbach

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 7900 Wirtschaftsförderung
Teilhaushalt 79120  Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Kostenstelle 810000 Wirtschaftl. Unternehmen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

2022

230

Haushaltsplan Steinbach

464



Teilergebnishaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -14.767.394 -13.836.370 -15.237.617

06 547 Erträge aus Transferleistungen -484.686 -510.196 -439.159

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -2.452.655 -3.365.922 -4.000.040

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-10.901 -10.901

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -525.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -18.240.636 -17.723.389 -19.676.816

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.000

14 66 Abschreibungen 8.182

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 9.378.887 8.986.895 9.906.887

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 9.378.887 8.986.895 9.935.069

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -8.861.749 -8.736.494 -9.741.747

21 56, 57 Finanzerträge -62.000 -62.000 -74.976

22 77 Finanzaufwendungen 240.700 270.700 245.612

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 178.700 208.700 170.636

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -8.683.049 -8.527.794 -9.571.111

25 59 Außerordentliche Erträge -455

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -455

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-8.683.049 -8.527.794 -9.571.566

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -290.140

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -290.140

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.973.189 -8.527.794 -9.571.566
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 9000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -14.767.394 -13.836.370 -15.237.617

06 547 Erträge aus Transferleistungen -484.686 -510.196 -439.159

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -2.452.655 -3.365.922 -3.983.381

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -525.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -18.229.735 -17.712.488 -19.660.157

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen 377.687

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 9.378.887 8.986.895 9.283.487

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 9.378.887 8.986.895 9.661.174

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -8.850.848 -8.725.593 -9.998.983

21 56, 57 Finanzerträge -30.500 -30.500 -57.645

22 77 Finanzaufwendungen 5.066

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -30.500 -30.500 -52.579

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 90000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Finanzwesen Marcus Gipp

Anette Schreiber (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 90000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -14.767.394 -13.836.370 -15.237.617

06 547 Erträge aus Transferleistungen -484.686 -510.196 -439.159

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -2.452.655 -3.365.922 -3.983.381

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -525.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -18.229.735 -17.712.488 -19.660.157

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen 377.687

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 9.378.887 8.986.895 9.283.487

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 9.378.887 8.986.895 9.661.174

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -8.850.848 -8.725.593 -9.998.983

21 56, 57 Finanzerträge -30.500 -30.500 -57.645

22 77 Finanzaufwendungen 5.066

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -30.500 -30.500 -52.579

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Teilhaushalt 90000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5380000 Erträge Herabsetz/Auflös Rückst (außer Instandhal) -525.000

5401010 Schlüsselzuweisungen -2.452.655 -3.365.922 -3.302.368

5410390 Andere sonstige Zuweisungen d Landes -681.013

5477000 Ausgleichsleistungen Familienleistungsgesetz -484.686 -510.196 -439.159

5500100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer -7.009.174 -6.643.767 -6.400.923

5504000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -339.968 -397.623 -373.760

5551000 Grundsteuer A -13.250 -12.300 -11.324

5552000 Grundsteuer B -2.412.502 -2.240.180 -2.162.733

5553000 Gewerbesteuer -4.950.000 -4.500.000 -6.249.203

5559120 Sonst Vergnügungsst, einschl Spielapparatesteuer -8.400 -8.400 -5.600

5559200 Hundesteuer -34.100 -34.100 -34.073

5761000 Säumniszuschläge -500 -500 -3.505

5763000 Verzinsung von Steuernachforderungen u. -erstatt. -30.000 -30.000 -54.140

6672000 Einzelwertberichtigung 346.962

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 30.724

7354100 Kreisumlage 5.618.914 5.390.570 5.540.067

7354200 Schulumlage 2.979.486 2.858.405 2.758.740

7359000 sonst. Aufwendungen aus steuerähnl. Umlagen 47.717 47.717 47.638

7380100 Gewerbesteuerumlage 468.243 425.676 577.911

7380101 Heimatumlage 264.527 264.527 359.131

Erläuterungen

Erläuterungen zu Sachkonto 5380000
Entnahme aus der Rückstellung für die zu zahlende Kreis- und Schulumlage auf Grund des sehr guten Gewerbesteuerergebnisses
2020.

Erläuterungen zu Sachkonto 5401010

Verschlagung gemäß Hochrechnung.

Erläuterungen zu Sachkonto 5477000

Ansatz auf Basis der Daten des Finanzplanungserlasses des Hessischen Innenministeriums.

Erläuterungen zu Sachkonto 5500100
Ansatz auf Basis der Daten des Finanzplanungserlasses des Hessischen Innenministeriums.

Erläuterungen zu Sachkonto 5504000

Ansatz auf Basis der Daten des Finanzplanungserlasses des Hessischen Innenministeriums.

Erläuterungen zu Sachkonto 5551000

Anhebung des Steuersatzes von 650% auf 700%.

Erläuterungen zu Sachkonto 5552000

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Anhebung des Steuersatzes von 650% auf 700%.

Erläuterungen zu Sachkonto 5553000

Erhöhung der Gewerbesteuer durch Anpassung an das zu erwartende Ergebnis aus 2021 zuzüglich zu erwartender Mehreinnahmen
aus den Vorauszahlungsbescheiden für 2022, sowie erwarteter Gewinne verschiedener Gewerbetreibender, zzgl.  Einnahmen aus
dem neuen Gewerbegebiet.
Anhebung des Steuersatzes von 370% auf 380%.

Erläuterungen zu Sachkonto 7354100

Veranschlagung gemäß Hochrechnung.

Erläuterungen zu Sachkonto 7354200

Veranschlagung gemäß Hochrechnung.

Erläuterungen zu Sachkonto 7359000
Verbandsumlage Regionalverband.

Erläuterungen zu Sachkonto 7380100

Gemäß Finanzplanungserlass, Gesamtvervielfältiger 35%.

Erläuterungen zu Sachkonto 7380101

Gemäß Finanzplanungserlass, Gesamtvervielfältiger 21,75%.

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Teilhaushalt 90000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -14.767.394 -13.836.370 -15.237.617

06 547 Erträge aus Transferleistungen -484.686 -510.196 -439.159

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -2.452.655 -3.365.922 -3.983.381

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -525.000

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -18.229.735 -17.712.488 -19.660.157

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 66 Abschreibungen 377.687

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 9.378.887 8.986.895 9.283.487

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 9.378.887 8.986.895 9.661.174

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -8.850.848 -8.725.593 -9.998.983

21 56, 57 Finanzerträge -30.500 -30.500 -57.645

22 77 Finanzaufwendungen 5.066

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -30.500 -30.500 -52.579

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

-8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.881.348 -8.756.093 -10.051.562

2022
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Teilhaushalt 90000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen
Kostenstelle 900000 Steuern, allg.Zuweisungen, allg. Umlagen

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

Summe

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

-130.663

Summe -130.663

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -130.663
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Teilergebnishaushalt Produktgruppe 9100 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -16.659

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-10.901 -10.901

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -10.901 -10.901 -16.659

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.000

14 66 Abschreibungen -396.705

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 623.400

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 246.695

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -10.901 -10.901 230.036

21 56, 57 Finanzerträge -31.500 -31.500 -17.331

22 77 Finanzaufwendungen 240.700 270.700 240.546

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 209.200 239.200 223.215

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 198.299 228.299 453.251

25 59 Außerordentliche Erträge -455

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -455

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

198.299 228.299 452.796

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -290.140

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -290.140

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -91.841 228.299 452.796

2022
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Produktbeschreibung Teilhaushalt 91000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Verantwortliche Organisationseinheit Verantwortliche Person(en)
Finanzwesen Marcus Gipp

Robert Eckhardt (Vertretung)

Zugeordnete Kostenstellen 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft

2022
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Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 91000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -16.659

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-10.901 -10.901

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -10.901 -10.901 -16.659

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.000

14 66 Abschreibungen -396.705

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 623.400

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 246.695

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -10.901 -10.901 230.036

21 56, 57 Finanzerträge -31.500 -31.500 -17.331

22 77 Finanzaufwendungen 240.700 270.700 240.546

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 209.200 239.200 223.215

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 198.299 228.299 453.251

25 59 Außerordentliche Erträge -455

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -455

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

198.299 228.299 452.796

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -290.140

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -290.140

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -91.841 228.299 452.796

2022
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9100 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Teilhaushalt 91000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft

Nr. Bezeichnung Ansatz
2022

Ansatz
2021

Ergebnis
2020

5401010 Schlüsselzuweisungen -16.659

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -10.901 -10.901

5710100 Bankzinsen -500 -500

5761000 Säumniszuschläge -20.000 -20.000 -10.459

5762000 Mahngebühren -10.000 -10.000 -6.872

5790900 Übrige sonstige Zinsen und ähnl. Erträge -1.000 -1.000

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -455

6672000 Einzelwertberichtigung -397.845

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 1.140

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 20.000

7354100 Kreisumlage 415.701

7354200 Schulumlage 207.699

7701000 Zinsen & ähnl. Aufw. an verbundene Unternehmen 1.700 1.700 1.664

7710000 Bankzinsen 5.000 5.000

7710099 Kreditzinsen "Zinsdienstumlage" 24.000 24.000 16.659

7720000 Kredit- und Überziehungsprovisionen 190

7768000 Zinsen & ähnl. Aufw. an sonst. inländ. Bereich 210.000 240.000 222.033
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9100 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Teilhaushalt 91000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2022 2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -16.659

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen,
-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

-10.901 -10.901

09 53 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -10.901 -10.901 -16.659

Ordentliche Aufwendungen

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen

12 644-646 Versorgungsaufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.000

14 66 Abschreibungen -396.705

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 623.400

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 246.695

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -10.901 -10.901 230.036

21 56, 57 Finanzerträge -31.500 -31.500 -17.331

22 77 Finanzaufwendungen 240.700 270.700 240.546

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 209.200 239.200 223.215

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 198.299 228.299 453.251

25 59 Außerordentliche Erträge -455

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -455

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27)

198.299 228.299 452.796

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -290.140

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -290.140

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -91.841 228.299 452.796
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Steinbach

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 9100 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Teilhaushalt 91000 sonst.allg. Finanzwirtschaft
Kostenstelle 910000 sonst.allg. Finanzwirtschaft

Haushaltsansatz Investitions- und
Investitionsförderungs-

maßnahmen

Nr. Bezeichnung 2022 Verpflichtungs-
ermächtigungen

2021 Ergebnis des
Jahresabschlusses

2020

Gesamt-
auszahlungs-

bedarf

davon bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

30.310 30.310 20.774

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v. Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen für  Investitionen

663.710 546.604 643.553

Summe 694.020 576.914 664.327

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -4.254

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

-955.345 -868.239 -568.018 -18.519.084 -15.724.179

Summe -955.345 -868.239 -572.272 -18.519.084 -15.724.179

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -261.325 -291.325 92.055 -18.519.084 -15.724.179
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Mittelfristige Ergebnisplanung -Beträge in 1.000 Euro-
Steinbach

KVKR Arten der Erträge und Aufwendungen Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

Erträge

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -95,9 -95,9 -95,9 -95,9 -95,9

51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.705,2 -2.749,0 -2.749,0 -2.749,0 -2.749,0

548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -373,4 -433,4 -433,4 -433,4 -433,4

52 Bestandsveränderungen & aktivierte Eigenleistungen

5500 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer -6.643,8 -7.009,2 -7.250,0 -7.450,0 -7.650,0

5504 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -397,6 -340,0 -346,8 -355,4 -364,3

5551 Grundsteuer A -12,3 -13,3 -13,3 -13,3 -13,3

5552 Grundsteuer B -2.240,2 -2.412,5 -2.436,6 -2.461,0 -2.485,6

5553 Gewerbesteuer -4.500,0 -4.950,0 -4.950,0 -4.950,0 -4.950,0

5554 Grunderwerbsteuer

5559 Andere Steuern -42,5 -42,5 -42,5 -42,5 -42,5

558 Erträge aus Umlagen

55.. Sonst. Erträge aus Steuern, sonst. steuerähnl. Erträge, sonst.
Umlagen

547 Erträge aus Transferleistungen -510,2 -484,7 -504,1 -521,7 -540,0

540-543 Erträge aus Zuweisungen & Zuschüsse für lauf. Zwecke &
allg. Umlagen

-4.580,3 -3.601,0 -3.923,6 -4.113,8 -4.207,0

546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten -354,5 -354,5 -354,5 -354,5 -354,5

53 Sonstige Ordentliche Erträge -1.020,3 -1.509,3 -1.639,3 -1.709,3 -1.584,3

10 Summe der ordentlichen Erträge -23.476,2 -23.995,3 -24.739,1 -25.249,9 -25.469,9

Aufwendungen

62,63,.. Personalaufwendungen (62,63,640-643,647-649,65) 5.621,9 5.927,1 5.986,4 6.046,2 6.106,6

644-646 Versorgungsaufwendungen 454,0 501,7 506,7 511,8 516,9

60,61,.. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (60,61,67-69) 4.526,7 4.342,8 4.386,1 4.429,8 4.473,9

66 Abschreibungen 868,7 868,7 877,3 886,1 894,9

71 Aufw. für Zuw. & Zuschüsse sowie bes. Finanzaufwendungen 3.043,7 3.017,7 3.047,9 3.078,3 3.109,1

73 Steuerauf. einschl. Aufw. aus gesetzl. Umlageverpflichtungen 9.172,1 9.564,1 9.745,9 10.013,8 10.192,7

72 Transferaufwendungen 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

70,74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 15,1 15,1 15,3 15,4 15,6

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 23.703,4 24.238,4 24.566,8 24.982,6 25.311,0

20 Verwaltungsergebnis 227,2 243,1 -172,3 -267,3 -158,9

56,57 Finanzerträge -62,9 -62,9 -62,9 -62,9 -62,9

77 Zinsen und ähnl. Aufwendungen 270,7 240,7 230,7 220,7 210,7

23 Finanzergebnis 207,8 177,8 167,8 157,8 147,8

24 Ordentliches Ergebnis 435,0 420,9 -4,5 -109,5 -11,1

59 Außerordentliche Erträge -1.863,8 -4.913,0 -4.826,6 -3.167,0 -2.426,4

79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis -1.863,8 -4.913,0 -4.826,6 -3.167,0 -2.426,4

28 Jahresergebnis -1.428,8 -4.492,1 -4.831,1 -3.276,5 -2.437,5
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Ergänzung zur Mittelfristigen Ergebnisplanung
§ 9 Abs. 1 VV zur GemHVO
Steinbach

Nr. Konten Bezeichnung Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -95,9 -95,9 -95,9 -95,9 -95,9

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.705,2 -2.749,0 -2.749,0 -2.749,0 -2.749,0

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -373,4 -433,4 -433,4 -433,4 -433,4

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern u. steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus
gesetzlichen Umlagen

-13.836,4 -14.767,4 -15.039,2 -15.272,2 -15.505,7

06 547 Erträge aus Transferleistungen -510,2 -484,7 -504,1 -521,7 -540,0

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende
Zwecke u. allgemeine Umlagen

-4.580,3 -3.601,0 -3.923,6 -4.113,8 -4.207,0

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Investitionszuweisungen,
-zuschüssen u. Investitonsbeiträgen

-354,5 -354,5 -354,5 -354,5 -354,5

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -1.020,3 -1.509,3 -1.639,3 -1.709,3 -1.584,3

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -23.476,2 -23.995,3 -24.739,1 -25.249,9 -25.469,9

11 62, 63, 640-
643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 5.621,9 5.927,1 5.986,4 6.046,2 6.106,6

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 454,0 501,7 506,7 511,8 516,9

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.526,7 4.342,8 4.386,1 4.429,8 4.473,9

14 66 Abschreibungen 868,7 868,7 877,3 886,1 894,9

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie
besondere Finanzaufwendungen

3.043,7 3.017,7 3.047,9 3.078,3 3.109,1

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus
gesetzlichen Umlageverpflichtungen

9.172,1 9.564,1 9.745,9 10.013,8 10.192,7

17 72 Transferaufwendungen 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 15,1 15,1 15,3 15,4 15,6

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 23.703,4 24.238,4 24.566,8 24.982,6 25.311,0

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 227,2 243,2 -172,2 -267,2 -158,9

21 56, 57 Finanzerträge -62,9 -62,9 -62,9 -62,9 -62,9

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 270,7 240,7 230,7 220,7 210,7

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 207,8 177,8 167,8 157,8 147,8

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge (Nr. 10 und Nr.
21)

-23.539,1 -24.058,2 -24.802,0 -25.312,8 -25.532,8

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen (Nr.19
und Nr.22)

23.974,1 24.479,1 24.797,5 25.203,3 25.521,7

26 Ordentliches Ergebnis (Nr.24 ./. Nr.25) 435,0 421,0 -4,4 -109,4 -11,1

27 59 Außerordentliche Erträge -1.863,8 -4.913,0 -4.826,6 -3.167,0 -2.426,4

28 79 Außerordentliche Aufwendungen

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./.Nr. 28) -1.863,8 -4.913,0 -4.826,6 -3.167,0 -2.426,4

30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) -1.428,8 -4.492,1 -4.831,0 -3.276,4 -2.437,5

Nachrichtlich:

Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge --- --- --- --- ---
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Mittelfristige Finanzplanung -Beträge in 1.000 Euro-
Steinbach

Arten der Einzahlung und Auszahlung Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

Einzahlungen

Aufnahme von Krediten und der Begebung von Anleihen 546,6 663,7 630,0 660,0 630,0

3.518,3 2.097,1 4.985,3 1.601,3 701,3

Verkaufserlöse aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Anlagevermögens

Rückzahlung von gewährten Krediten 12,4 12,4 12,4 12,4 12,4

Summe der Einzahlungen 4.077,3 2.773,2 5.627,7 2.273,7 1.343,7

Auszahlungen

Tilgung von Krediten -868,2 -955,3 -921,6 -951,6 -921,6

Investitionen für immaterielle Vermögensgegenstände, Sachanlagen und
Finanzanl.

-4.979,5 -6.126,5 -9.232,5 -4.232,5 -2.627,5

davon:

Investitionszuweisungen, -zuschüsse und Investitionsbeiträge -200,0 -100,0 -100,0 -100,0 -100,0
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Mittelfristige Finanzplanung -Beträge in 1.000 Euro-
Steinbach

Arten der Einzahlung und Auszahlung Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

Investitionen in Finanzanlagen

davon:

Ausleihungen

Summe der Auszahlungen -5.847,7 -7.081,8 -10.154,1 -5.184,1 -3.549,1

Saldo -1.770,4 -4.308,6 -4.526,4 -2.910,4 -2.205,4
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Ergänzung zur Mittelfristigen Finanzplanung
§ 9 Abs. 1 VV zur GemHVO
Steinbach

Nr. Konten Bezeichnung Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

01 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte 95,9 95,9 95,9 95,9 95,9

02 811 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.705,2 2.749,0 2.749,0 2.749,0 2.749,0

03 812 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 373,4 433,4 433,4 433,4 433,4

04 814 Einzahlungen aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen
einschließlich Erträgen aus gesetzlichen Umlagen

13.836,4 14.767,4 15.039,2 15.272,2 15.505,7

05 815 Einzahlungen aus Transferleistungen 510,2 484,7 504,1 521,7 540,0

06 816 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen

4.580,3 3.601,0 3.923,6 4.113,8 4.207,0

07 817 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 83,5 83,5 83,5 83,5 83,5

08 813, 828 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige
außerordentliche Einzahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben

2.691,0 5.704,2 5.617,8 3.958,2 3.217,6

09 Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nrn. 1 bis 8)

24.875,9 27.919,1 28.446,5 27.227,6 26.832,1

10 830 Personalauszahlungen -5.621,9 -5.927,1 -5.986,4 -6.046,2 -6.106,6

11 831 Versorgungsauszahlungen -454,0 -498,2 -503,2 -508,2 -513,3

12 832 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -4.526,7 -4.342,8 -4.386,1 -4.429,8 -4.473,9

13 833 Auszahlungen für Transferleistungen -1,2 -1,2 -1,2 -1,2 -1,2

14 834 Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für
laufende Zwecke
sowie besondere Finanzauszahlungen

-3.043,7 -3.017,7 -3.047,9 -3.078,3 -3.109,1

15 835 Auszahlungen f. Steuern einschl. Auszahlungen aus
gesetzl. Umlageverpflichtungen

-9.172,1 -9.564,1 -9.745,9 -10.013,8 -10.192,7

16 836 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -270,7 -240,7 -230,7 -220,7 -210,7

17 837, 848 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige
außerordentliche Auszahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben

-15,1 -18,6 -18,8 -19,0 -19,2

18 Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nrn. 10 bis 17)

-23.105,5 -23.610,5 -23.920,2 -24.317,3 -24.626,8

19 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf
aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 9 und 18)

1.770,4 4.308,6 4.526,3 2.910,3 2.205,3

20 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen
sowie aus Investitionsbeiträgen

3.518,3 2.097,1 4.985,3 1.601,3 701,3

21 822 Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens
und des immateriellen Anlagevermögens

22 823 Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens

12,4 12,4 12,4 12,4 12,4

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn.
20 bis 22)

3.530,8 2.109,5 4.997,8 1.613,8 713,8

24 841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

-165,0 -1.010,0 -3.010,0 -1.685,0 -1.310,0

25 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen -4.336,0 -4.750,0 -5.995,0 -2.320,0 -1.120,0

26 840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen
und immaterielle Anlagevermögen

-478,5 -366,5 -227,5 -227,5 -197,5

27 844 Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit
(Nrn. 24 bis 27)

-4.979,5 -6.126,5 -9.232,5 -4.232,5 -2.627,5

29 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf
aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus Nrn. 23 und 28)

-1.448,7 -4.017,0 -4.234,7 -2.618,7 -1.913,7

30 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf
(Summe aus Nrn. 19 und 29)

321,7 291,6 291,6 291,6 291,6

31 826 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

546,6 663,7 630,0 660,0 630,0

32 846 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen sowie an
das Sondervermögen
Hessenkasse

-868,2 -955,3 -921,6 -951,6 -921,6
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Ergänzung zur Mittelfristigen Finanzplanung
§ 9 Abs. 1 VV zur GemHVO
Steinbach

Nr. Konten Bezeichnung Ansatz 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 Ansatz 2024 Ansatz 2025

33 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf
aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 31 und 32)

-321,6 -291,6 -291,6 -291,6 -291,6

34 Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des
Haushaltsjahres
(Summe aus Nrn. 30 und 33)

0,1

35 Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme
von Kassenkrediten)

--- --- --- --- ---

36 Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung von
Kassenkrediten)

--- --- --- --- ---

37 Zahlungsmittelüberschuss/ Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen (Saldo aus
Nrn. Nr. 35 und Nr. 36)

--- --- --- --- ---

38 Gepl. Anfangsbestand/ Bestand an Zahlungsmitteln zu
Beginn d. Haushaltsjahres

94,8 94,8 94,8 94,7 94,7

39 Geplante Veränderung des Bestandes/ Veränderung des
Bestandes an
Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37)

0,1

40 Geplanter Endbestand an Zahlungsmitteln/ Bestand an
Zahlungsmitteln
am Ende des Haushaltsjahres (Summe aus den Summen
Nrn. 38 und 39)

94,9 94,8 94,8 94,7 94,7
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B 2 A 13 A 12 A 9

001000 Bürgermeister 1,000 1,000 1,000 1,000
020000 Hauptverwaltung 0,000 0,000 0,000
031000 Kämmereiverwaltung 1,000 1,000 1,000 1,000
400000 Einwohnerservice/Soziales 0,000 0,000 0,000

1,000 1,000 0,000 0,000 2,000
1,000 1,000 0,000 0,000 2,000
1,000 1,000 0,000 0,000 2,000Zahl der am 30. Juni 2021 besetzten Stellen

Stellenplan
Teil A: Beamte

Kostenstelle Bezeichnung

Zahl der
Stellen

nach dem
Stellenplan

2021

Zahl der am
30.6.2021
tatsächlich 
besetzten

Stellen

Vermerke,
Erläuterungen

höherer Dienst

Beamte
zusammen

2022

Stellenplan 2022
Stellenplan 2021

Besoldungsgruppen nach dem
Hessischen Besoldungsgesetz

geh. Dienst
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14 12 11 10 9 c 9 b 9 a 8 6 5 4
001000 Bürgermeister 1,000 1,000 1,000 0,700
020000 Hauptverwaltung 0,600 1,000 1,334 2,934 2,934 1,934
020400 Zentraler Service/Hausverwaltung 1,300 1,300 1,300 1,300
020500 Öffentlichkeitsarbeit 0,500 0,500 0,500 0,500
022000 Personalverwaltung 0,300 0,700 1,000 1,000 1,000
031000 Kämmereiverwaltung 1,000 1,000 1,000 1,000 4,000 4,000 2,500
033000 Liegenschaftsverwaltung 0,500 0,500 0,500 0,500
033100 Bürgerhaus 2,000 2,000 2,000 2,000
034000 Steuerverwaltung 1,000 1,000 1,000 1,000
061000 Einwohnerservice/Bürgerbüro 2,000 2,500 4,500 4,500 4,500
062000 EDV/IT 0,500 0,500 0,500 0,000
110000 Ordnungsverwaltung 1,000 1,000 3,600 5,600 5,600 3,600
331000 Veranstaltungen 0,333 0,333 0,333 0,333
340000 Heimat- und Kulturpflege 0,333 0,333 0,333 0,333
352000 Büchereiverwaltung 0,000 0,000 0,000
400000 Einwohnerservice/Soziales 0,400 0,200 1,300 0,700 2,600 2,600 1,800 *
464000 Kindertagesstättenverwaltung 0,500 0,500 0,500 0,500
464100 Kindertagestätte Am Weiher 1,000 1,000 1,000 1,000
464200 Kindertagesstätte Wiesenstrolche 0,900 0,900 0,900 0,900
464201 U3-Betreuung Wiesenstrolche 0,500 0,500 0,500 0,500
561000 Sportplatz 0,500 0,500 0,500 0,500
561100 Sporthalle/Altkönighalle 0,500 0,500 0,500 0,500
600000 Bauverwaltung 1,000 1,000 1,000 0,600 0,300 0,600 4,500 4,500 4,500
600500 Bauhof 7,000 1,000 8,000 8,000 7,000
620000 Fehlbelegungsabgabe 0,100 0,100 0,100 0,100
675000 Verwaltung der Straßenreinigung 1,000 1,000 1,000 1,000
700000 Abwasserbeseitigung 0,400 0,200 0,500 1,100 1,100 1,100
720000 Abfallbeseitigung 0,300 0,500 0,800 0,800 0,800
750000 Friedhofsverwaltung 0,400 1,500 1,900 1,900 1,900
790110 Wirtschaftsförderung 0,500 0,500 0,500 0,500

2,000 2,000 3,500 2,000 3,000 5,500 4,800 7,900 15,500 1,000 2,700 49,900
2,000 2,000 3,500 2,000 3,000 4,500 4,800 7,900 15,500 1,000 2,700 49,900

42,800

**020000 Hauptverwaltung EG 11 - 0,5 Stellenanteil wird künftig nicht mehr besetzt

Stellenplan 2022
Stellenplan 2021 
Zahl der am 30. Juni 2021 besetzten Stellen

*400000 Einwohnerservice/Soziales - EG 9a 0,8 Stellenanteil wird extern besetzt

Stellenplan
Teil B: Arbeitnehmer außerhalb des Sozial- und Erziehungsdienstes

Kostenstelle Bezeichnung
Arbeitnehmer

zusammen
2022

Zahl der Stellen
nach dem
Stellenplan

2021

Zahl der am
30.06.2021
tatsächlich

besetzten Stellen

Vermerke,
Erläuterungen
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S 17 S 16 S 15 S 14 S 13 S 12 S 11 S 8b S 8a S 4

450000 Kinder- und Jugendarbeit 0,500 0,500 0,500 0,000 *
464100 Kindertagestätte Am Weiher 1,000 1,000 11,000 13,000 13,000 11,900
464200 Kindertagesstätte Wiesenstrolche 0,650 0,650 3,000 10,700 15,000 15,000 13,900
464201 U3-Betreuung Wiesenstrolche 0,350 0,350 6,300 7,000 7,000 7,000
464700 U3-Betreuung Kükennest 3,000 3,000 3,000 3,000

0,000 2,000 2,000 0,000 0,000 0,000 0,500 3,000 31,000 0,000 38,500
0,000 2,000 2,000 0,000 0,000 0,000 0,500 3,000 31,000 0,000 38,500

35,800

*450000 Kinder- und Jugendarbeit - EG S11 0,5 Stellenanteil wird extern besetzt

Stellenplan 2022
Stellenplan 2021
Zahl der am 30. Juni 2021 besetzten Stellen

Stellenplan
Teil C: Arbeitnehmer des Sozial- und Erziehungsdienstes

Kostenstelle Bezeichnung
Entgeltgruppen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst Arbeitnehmer

zusammen
2022

Zahl der Stellen
nach dem
Stellenplan

2021

Zahl der am
30.06.2021
tatsächlich

besetzten Stellen

Vermerke,
Erläuterungen
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Beamte
Arbeitnehmer

(Teil B + C 
zusammen)

zusammen Beamte
Arbeitnehmer

(Teil B + C 
zusammen)

zusammen Beamte
Arbeitnehmer

(Teil B + C 
zusammen)

zusammen

001000 Bürgermeister 1,000 1,000 2,000 1,000 1,000 2,000 1,000 0,700 1,700
020000 Hauptverwaltung 2,934 2,934 1,934 1,934 1,934 1,934
020400 Zentraler Service/Hausverwaltung 1,300 1,300 1,300 1,300 1,300 1,300
020500 Öffentlichkeitsarbeit 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500
022000 Personalverwaltung 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000
031000 Kämmereiverwaltung 1,000 4,000 5,000 1,000 4,000 5,000 1,000 2,500 3,500
033000 Liegenschaftsverwaltung 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500
033100 Bürgerhaus 2,000 2,000 2,000 2,000 2,000 2,000
034000 Steuerverwaltung 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000
061000 Einwohnerservice/Bürgerbüro 4,500 4,500 4,500 4,500 4,500 4,500
062000 EDV/IT 0,500 0,500 0,500 0,500 0,000 0,000
110000 Ordnungsverwaltung 5,600 5,600 5,600 5,600 3,600 3,600
331000 Veranstaltungen 0,333 0,333 0,333 0,333 0,333 0,333
340000 Heimat- und Kulturpflege 0,333 0,333 0,333 0,333 0,333 0,333
400000 Einwohnerservice/Soziales 3,100 3,100 3,100 3,100 1,800 1,800
464000 Kindertagesstättenverwaltung 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500
464100 Kindertagestätte Am Weiher 14,000 14,000 14,000 14,000 12,900 12,900
464200 Kindertagesstätte Wiesenstrolche 15,900 15,900 15,900 15,900 14,800 14,800
464201 U3-Betreuung Wiesenstrolche 7,500 7,500 7,500 7,500 7,500 7,500
464700 U3-Betreuung Kükennest 3,000 3,000 3,000 3,000 3,000 3,000
561000 Sportplatz 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500
561100 Sporthalle/Altkönighalle 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500
600000 Bauverwaltung 4,500 4,500 4,500 4,500 4,500 4,500
600500 Bauhof 8,000 8,000 8,000 8,000 7,000 7,000
620000 Fehlbelegungsabgabe 0,100 0,100 0,100 0,100 0,100 0,100
675000 Verwaltung der Straßenreinigung 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000
700000 Abwasserbeseitigung 1,100 1,100 1,100 1,100 1,100 1,100
720000 Abfallbeseitigung 0,800 0,800 0,800 0,800 0,800 0,800
750000 Friedhofsverwaltung 1,900 1,900 1,900 1,900 1,900 1,900
790110 Wirtschaftsförderung 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500 0,500

2,000 88,400 90,400 2,000 87,400 89,400 2,000 78,600 80,600

1,000 … 1,000 1,000 … 1,000 … … …

… 2,000 2,000 … 1,000 1,000 … 1,000 1,000
3,000 90,400 93,400 3,000 88,400 91,400 2,000 79,600 81,600

Nachrichtlich:

b) Auszubildende in der Gruppe der Arbeitnehmer

a) Leerstelle BesGr A 14 für einen zum Bürgermeister  
gewählten Beamten (§ 40a Abs. 1 und 4 HGO)

Insgesamt

Insgesamt

Stellenplan
Teil D: Zusammenstellung

Kostenstelle Bezeichnung

Zahl der Stellen
2022

Zahl der Stellen
2021

Zahl der tatsächlich besetzten Stellen
am 30.06.2021

Erläuterungen
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Erläuterungen zum Stellenplan 2022 
 
 
Teil A: Beamte 
 
Keine Veränderungen 
 
 
Teil B: Arbeitnehmer 
 
Aufgrund des Ausscheidens eines Beschäftigten in der Hauptverwaltung (0,5 – EG 11) wird eine neue Stelle (1,0 – EG 9b) ausgeschrieben. 
 
Die Stelle Auszubildende wird zukünftig nur nachrichtlich im Stellenplan geführt. 
 
 
Teil C: Arbeitnehmer im Sozialdienst 
 
Keine Veränderungen 
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Haushaltsplan 2022 

Übersicht 

-Stand der Schulden/ Verbindlichkeiten
- Zuschüsse an Fraktionen
- Rücklagen
- Übersicht über Verpflichtungsermächtigungen
- Finanzstatusbericht
- Wirtschaftsplan der Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH

Stadt Steinbach (Taunus) 
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Ergebnis
des Jahres-
abschlusses

    2022  1)     2021   2)     2020  3)

€ € €

1.

1.1 1.400 1.400

1.2
2.170 2.170

       

2.

2.1
2.1.1 Personalaufwendungen
2.1.2 Sachkosten ohne Öffentlichkeitsarbeit
2.1.3 Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit

Summe: 910 910 0,00

2.2
2.2.1 Personalaufwendungen
2.2.2 Sachkosten ohne Öffentlichkeitsarbeit
2.2.3 Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit

Summe: 910 910 910,00

2.3
2.3.1 Personalaufwendungen
2.3.2 Sachkosten ohne Öffentlichkeitsarbeit
2.3.3 Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit

Summe: 770 770 469,67

2.4
2.4.1 Personalaufwendungen
2.4.2 Sachkosten ohne Öffentlichkeitsarbeit
2.4.3 Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit

Summe: 980 980 980,00

Übersicht über die den Fraktionen nach § 36 a Abs. 4
der Hessischen Gemeindeordnung zur Verfügung gestellten Mittel

Art

Haushaltsansatz

Erläuterungen

Gesamtbetrag der Mittel nach § 36 a Abs. 4 HGO

Sockelbetrag für jede Fraktion (jährlich 350,00 EUR)

Restbetrag nach Fraktionsstärke/
Betrag für jedes Fraktionsmitglied (jährlich 70,00 EUR)

Aufteilung des Betrages unter Nr. 1. auf die Fraktionen:

Fraktion CDU

Fraktion SPD

Fraktion Bündnis90/Die Grünen

Fraktion FDP
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    2022   1)     2021   2)     2020  3)  
€ € €

3.

3.1 Fraktion CDU
3.1.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die

Fraktionsarbei (Geschäftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

3.1.2 Bereitstellung von Fahrzeugen
3.1.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung,

Reinigung, Beleuchtung)
3.1.4 Bereitstellung von Büroausstattung
3.1.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektronische Kommunikation usw.
Summe: 0 0 0,00

3.2 Fraktion SPD
3.2.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die

Fraktionsarbei (Geschäftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

3.2.2 Bereitstellung von Fahrzeugen
3.2.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung,

Reinigung, Beleuchtung)
3.2.4 Bereitstellung von Büroausstattung
3.2.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektronische Kommunikation usw.
Summe: 0 0 0,00

3.3 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
3.3.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die

Fraktionsarbei (Geschäftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

3.3.2 Bereitstellung von Fahrzeugen
3.3.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung,

Reinigung, Beleuchtung)
3.3.4 Bereitstellung von Büroausstattung
3.3.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektronische Kommunikation usw.
Summe: 0 0 0,00

3.4 Fraktion FDP
3.4.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die

Fraktionsarbei (Geschäftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

3.4.2 Bereitstellung von Fahrzeugen
3.4.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung,

Reinigung, Beleuchtung)
3.4.4 Bereitstellung von Büroausstattung
3.4.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektronische Kommunikation usw.
Summe: 0 0 0,00

  1)  Haushaltsjahr
   2)  Vorjahr
   3)  Vorvergangenes Jahr

Jahresbeträge 
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Zusätzlich an die einzelnen Fraktionen gewährte
geldwerte Leistungen:

Gesamtsumme:
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Stand zu 
Beginn

des Vorjahres
2021

Voraussichtlicher 
Stand 

zu Beginn des
Haushaltsjahres 

2022

Voraussichtlicher 
Stand 

zum Ende des 
Haushaltsjahres 

2022
2 3 4

1. Rücklagen und Sonderrücklagen

1.1 Rücklagen aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 2.258,6 2.258,6 1.837,6

1.2 Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses 12.987,2 14.416,0 19.329,1

1.3 Sonderrücklagen 52,5 52,5 52,5
1.4 Stiftungskapital 0,0 0,0 0,0

Summe der Rücklagen 15.298,3 16.727,1 21.219,2

2. Rückstellungen

2.1 Rückstellungen für 
Pensionsverpflichtungen auf Grund von 
beamtenrechtlichen oder vertraglichen 
Ansprüchen 1.147,1 1.147,1 1.147,1
(davon durch Mittel der 
Versorgungsrücklage nach HVersRücklG 
gedeckt)

2.2 Rückstellungen aus Beihilfeverpflichtungen 
gegenüber Versorgungsempfängern, 
Beamten und Arbeitnehmern

190,6 190,6 190,6
2.3 Rückstellungen aus Bezüge- und 

Entgeltzahlungen für Zeiten der 
Freistellung von der Arbeit im Rahmen von 
Altersteilzeitarbeit und ähnlichen 
Maßnahmen 0,0

2.4 Rückstellungen für im Haushaltsjahr 
unterlassene Aufwendungen für 
Instandhaltung, die im folgenden 
Haushaltsjahr nachgeholt werden

2.5 Rückstellungen für die Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien

2.6 Rückstellungen für die Sanierung von 
Altlasten

2.7 Rückstellungen für ungewisse 
Verbindlichkeiten im Rahmen des 
Finanzausgleichs und von 
Steuerschuldverhältnissen 1.566,0 1.566,0 1.041,0

2.8 Rückstellungen für drohende 
Verpflichtungen aus Bürgschaften, 
Gewährleistungen und anhängige 
Gerichtsverfahren

2.9 Sonstige Rückstellungen: 447,0 447,0 447,0

Summe der Rückstellungen 3.350,6 3.350,6 2.825,6

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen und Rückstellungen

- 1000 EUR -

Art

1
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Stand zu Beginn
des Vorjahres

2021

Voraussichtlicher
Stand zu Beginn 
des Haushalts-

jahres 2022

Voraussichtlicher
Stand zum Ende 
des Haushalts-

jahres 
2022

2 3 4

1. Verbindlichkeiten aus Anleihen 0 0 0

2. Verbindlichkeiten aus Krediten von
 

2.1 Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 0 0 0
2.2 Land 1.105 1.052 998
2.3 Gemeinden und Gemeindeverbänden 0 0 0
2.4 Zweckverbänden und dergleichen 0 0 0
2.5 Sonstiger öffentlicher Bereich 0 0 0
2.6 * Kreditmarkt 8.698 8.155 7.606
2.7 Verbundene Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen

0 0 0

9.803 9.207 8.605

3. Verbindlichkeiten aus Kassenkredit 0 0 0
3.1. Verbindlichkeiten - Sondervermögen Hessenkasse 2.358 2.097 1.835

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 

wirtschaftlich gleichkommen

4.1 Leasing 0 0 0
4.2 Sonstige 0 0 0

0 0 0
Nachrichtlich

5. Verbindlichkeiten der Sondervermögen mit 

Sonderrechnung

5.1 Aus Krediten
5.2 Aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich

gleichkommen

6. Vorübergehende Inanspruchnahme von flüssigen Mitteln 

aus Sonderrücklagen für andere Zwecke

7. Anteilige Schulden im Rahmen von Mitgliedschaften in 

Zweckverbänden

8. Anteilige Schulden im Rahmen der Beteiligung an 

wirtschaftlichen Unternehmen

9. Langfristige Mietverträge und Verpflichtungen aus ÖPP-

Verträgen

Summe

Summe

Übersicht

über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten

- 1.000 EUR -

Art

1

495



Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden 
Auszahlungen 

 
 

Verpflichtungs-
ermächtigung im 

Haushaltsplan 
des Jahres 

 
Voraussichtlich fällige Auszahlungen in 1000 EUR 

 2019 2020 2021 2022 2023 
1 2 3 4 5 6 

2018 680.755     
2019  1.250.000    
2020   2.000.000   
2021      
2022     2.725.000 

SUMME 680.755 1.250.000 2.000.000 0 2.725.000 
Nachrichtlich 
 
In der Ergebnis-
und 
Finanzplanung 
vorgesehene 
Kreditaufnahme 
(Betrag in Mio.) 

475,0 482,0 569,0 560,0 663,7 

 

1 Es sind in chronologischer Reihenfolge das Haushaltsjahr und alle Haushaltsvorjahre aufzuführen, 
in denen Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt waren, aus deren Inanspruchnahme 
Auszahlungen fällig werden. 
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Schlüsselnummer:
Regierungsbezirk: Darmstadt

Gemeinde:

Landkreis:    Haushaltsjahr

Einwohnerzahl am:
31.12. 2020 10.665

31.12. 2019 10.665
Haushaltsjahr Jahresabschluss

2022 2020
 -€ -  -€ -

Ergebnishaushalt
ordentliches Ergebnis

Erträge 24.058.153,00 25.449.290,36
Aufwendungen 24.479.120,00 23.322.855,23

Saldo -420.967,00 2.126.435,13

außerordentliches Ergebnis
Erträge 4.913.036,00 3.962.729,12
Aufwendungen 253.342,20

Saldo 4.913.036,00 3.709.386,92

4.492.069,00 5.835.822,05

Finanzhaushalt
Laufende Verwaltungstätigkeit 

+ 27.919.085,00 25.107.168,56

- 23.610.455,00 21.865.761,78

4.308.630,00 3.241.406,78

Investitionstätigkeit
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit + 2.109.505,00 + 403.354,22
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 6.126.500,00 - 3.221.627,15

Saldo -4.016.995,00 -2.818.272,93

Finanzierungstätigkeit
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit + 663.710,00 + 1.001.134,52
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 955.345,00 - 698.680,08

Saldo -291.635,00 302.454,44

725.588,29

94.796,00 1.464.002,20

Haushaltsjahr
2022

Nachrichtlich  -€ -
Rechnerische Entschuldung
Kernhaushalt -30.310,00 

-30.310,00 

Finanzstatusbericht zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit

Steinbach

Hochtaunuskreis

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

   Schlüsselnummer:

   Kreisfreie Stadt     

434010

Insgesamt

2022

Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres

Saldo

Finanzmittelüberschuss (+)/
-fehlbedarf (-)

Überschuss (+)/
Fehlbedarf (-)

Im Finanzstatusbericht sind Eintragungen nur in den blau 
unterlegten Feldern vorzunehmen. 

Einige Feldinhalte werden erst vollständig angezeigt, wenn im 
Deckblatt eine Eintragung im Feld „Haushaltsjahr“ erfolgte.

Soweit in den Feldern betragsmäßige Angaben erforderlich sind, 
sind diese im gesamten Finanzstatusbericht in € vorzunehmen. 

Die betragsmäßigen Eingaben sind im Finanzstatusbericht 
grundsätzlich nur mit positivem Vorzeichen vorzunehmen, soweit 
nicht aufgrund eines negativen Planwertes bzw. 
Rechnungsergebnisses ausnahmsweise ein negatives Vorzeichen 
erforderlich ist.

In Haushaltsjahren mit Nachträgen sind Planwerte auf Basis des 
Nachtragsplanes anzugeben
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Allgemeine Finanzinformationen
1. Rechnungsergebnisse, Plan-Ist-Vergleiche und Status Jahresabschlüsse

Haushaltsjahr Plan Ist Differenz Status Jahresabschluss (Bitte auswählen) Ggf. Bemerkungen
2015 -162.853,20 357.809,40 520.662,60 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2016 9.926,00 273.767,42 263.841,42 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2017 22.024,00 783.257,35 761.233,35 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2018 210.280,00 575.925,69 365.645,69 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2019 548.117,68 128.737,93 -419.379,75 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt

2.1 Aufstellungsbeschluss und vollständige Vorlage an RPA erfolgt Aufgestellt am 21.06.2021 - Vorlage an RPA noch nicht erfolgt.

2.2

3.

Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO

4. neinAufstellung Gesamtabschluss erforderlich für 2020

Aufstellung der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO

Ordentliches Ergebnis in €

Stand der Aufstellung des Jahresabschlusses für 2020

Voraussichtlicher Zeitpunkt des Aufstellungsbeschlusses 
für den Jahresabschluss 2020

Eigenbetriebe
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Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit
Erläuterungen

- € - Indikatorwert

1. Geplantes ordentliches Ergebnis für 2022 -420.967,00 Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt 
"Ergebnishaushalt" übernommen.  Geplantes ordentliches Ergebnis je Einwohner für 2022 -39,47 0,00

ja 30,00

2. Bestand Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2021

2.258.600,48 
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorjahres 
anzugeben.

2.258.600,48 5,00

3. Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 
(Bilanzwert der letzten aufgestellten Bilanz)

Es ist der in der letzten aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag aus 
Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem Vorzeichen 
anzugeben.

Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 5,00

4. Bestand der Liquiditätsreserve

4.1
Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1 S. 2 
HGO vorzuhaltenden Liquiditätsreserve für 
2022

435.950,86

Es ist für das Haushaltsjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur 
Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit vorzuhaltende Mindestbetrag von 2 
v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre 
anzugeben. 

4.2 Höhe der tatsächlich vorgehaltenen 
Liquiditätsreserve am 1.1.2022

Es ist für das Haushaltsjahr die Höhe der tatsächlich vorhandenen 
Liquiditätsreserve  anzugeben. Die Liquiditätsreserve wurde unvollständig gebildet

5. Angaben zur letzten aufgestellten Vermögensrechnung

5.1 Haushaltsjahr der letzten aufgestellten 
Vermögensrechnung

2020 Es ist das Haushaltsjahr der letzten aufgestellten Vermögensrechnung 
anzugeben.

5.2 Bestand an Eigenkapital 23.617.483,10 Es ist die Höhe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der 
letzten aufgestellten Vermögensrechnung anzugeben. Bestand an Eigenkapital 23.617.483,10 5,00

6.
Höhe der  Verbindlichkeiten aus 
Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und 
Sondervermögen) zum 31.12.2021

Die Höhe der Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten wird automatisch 
aus dem Blatt "Verbindlichkeiten" übernommen.  

Höhe der Kassenkreditverbindlichkeiten 
(Kernverwaltung und Sondervermögen) 
zum 31.12.2021

5,00

7. Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem 
Sondervermögen Hessenkasse

2.096.688,00 Die Höhe der Verbindlichkeiten wird automatisch aus dem Blatt 
"Verbindlichkeiten" übernommen.  

Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem 
Sondervermögen Hessenkasse 2.096.688,00 0,00

8.

3.383.595,00

Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit abzüglich der ordentlichen Tilgung sowie 
der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse und zuzüglich der 
zweckgebundenen Einzahlungen für die ordentliche Tilgung sowie der 
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse ermittelt. 

317,26 30,00

8.1
4.308.630,00 Der Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit wird 

automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.  
8.2

694.020,00 Die Höhe der ordentlichen Tilgung wird automatisch aus dem Blatt 
"Finanzhaushalt" übernommen.  

8.3
261.325,00 Die Höhe der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse wird 

automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.  
8.4

30.310,00 Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.2 " 
übernommen.  

8.5
0,00 Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.3 " 

übernommen.  
Summe und Status 80,00

Nachrichtlich:

822,15 Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen 
Ergebnis rechnerisch ermittelt. 

122,15 Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen 
Ergebnis rechnerisch ermittelt. 

Bestand Rücklage aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zum 
31.12.2021

14.416.037,69 
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus Überschüssen 
des außerordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorjahres 
anzugeben.

        

Fiktive Hebesatzanhebung Grundsteuer B zum Erreichen 
des Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2022

Bei einem geplanten Fehlbedarf im ordentlichen Ergebnis 
bitte nebenstehend auswählen, ob ein Ausgleich des 
Defizits durch die Inanspruchnahme der ordentlichen 
Rücklage nach § 92 Abs. 5 Nr. 1 HGO beim Jahresabschluss 
geplant ist.

Hinweise der Gemeinde zur aktuellen Haushaltslage (optional)

Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit für 2022

Vorliegende Auswertung präjudiziert das Haushaltsgenehmigungsverfahren nicht. Die notwendige 
individuelle Prüfung und Beurteilung der Aufsichtsbehörde wird hierdurch nicht ersetzt. 

Ordentliche Tilgung für 2022

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit für 
2022

Geplante Differenz je Einwohner aus Zahlungsmittelfluss 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und ordentlicher 
Tilgung sowie der Zahlungen an das Sondervermögen 
Hessenkasse je Einwohner

Geplante zu erwirtschaftende Differenz aus 
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
ordentlicher Tilgung sowie der Zahlungen an das 
Sondervermögen Hessenkasse

Bestand Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses zum 31.12. 2021

Rechnerischer Hebesatz Grundsteuer B zum Erreichen des 
Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2022

Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse für 2022

Zweckgebundene Einzahlungen für die ordentliche Tilgung 
von Investitionskrediten für 2022
Zweckgebundene Einzahlungen für Auszahlungen an das 
Sondervermögen Hessenkasse für 2022
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Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit
Erläuterungen

- € - Indikatorwert

1. Ordentliches Ergebnis für 2020 2.126.435,13 Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt 
"Ergebnishaushalt" übernommen.  

Geplantes ordentliches Ergebnis je Einwohner für 2022 199,38 40,00

Bitte auswählen

2.
Rechnerischer Bestand der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses vor 
Ergebnisverwendung zum 31.12.2020

2.258.600,48 
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des 
Haushaltsvorvorjahres (Abschlussjahr) anzugeben.

2.258.600,48 5,00

3. Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 
(Bilanzwert) zum 31.12.2020

Es ist der in der aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag aus 
Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem Vorzeichen 
anzugeben.

Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 5,00

4. Bestand der Liquiditätsreserve

4.1 Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO 
vorzuhaltenden Liquiditätsreserve für 2020

410.665,99

Es ist für das Haushaltsvorvorjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur 
Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit vorzuhaltende Mindestbetrag von 2 
v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre 
anzugeben. 

4.2 Höhe der tatsächlich vorgehaltenen 
Liquiditätsreserve am 31.12.2020

Es ist für das Abschlussjahr die Höhe der tatsächlich vorhandenen 
Liquiditätsreserve  anzugeben. 

Die Liquiditätsreserve wurde unvollständig gebildet

5. Bestand an Eigenkapital am 31.12.2020 23.617.483,10 Es ist die Höhe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der 
aufgestellten Vermögensrechnung anzugeben.

Bestand an Eigenkapital 23.617.483,10 5,00

6.
Höhe der  Verbindlichkeiten aus 
Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und 
Sondervermögen) zum 31.12.2020

Es ist die Höhe der Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten anzugeben
Höhe der Verbindlichkeiten aus 
Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und 
Sondervermögen) zum 31.12.2020

5,00

7. Höhe der  Verbindlichkeiten gegenüber dem 
Sondervermögen Hessenkasse zum 31.12.2020

2.358.012,50 Es ist die Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen 
Hessenkasse anzugeben

Höhe der  Verbindlichkeiten gegenüber 
dem Sondervermögen Hessenkasse zum 
31.12.2020

2.358.012,50 0,00

8.

2.542.726,70

Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit abzüglich der ordentlichen Tilgung sowie 
der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse und zuzüglich der 
zweckgebundenen Einzahlungen für die ordentliche Tilgung sowie der 
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse ermittelt. 

238,42 30,00

8.1
3.241.406,78 

8.2
568.017,58 

8.3
130.662,50 

8.4

8.5

Summe und Status nach Abschlusswert 90,00
Nachrichtlich:

Summe und Status nach Planwert

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit für 
2020

Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit für 2020

Bestand Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses zum 31.12. 2020

Erwirtschaftete Differenz aus Zahlungsmittelfluss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung sowie der 
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse

Erwirtschaftete Differenz aus Zahlungsmittelfluss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung 
sowie der Zahlungen an das Sondervermögen 
Hessenkasse  je  Einwohner

Ordentliche Tilgung für 2020

Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse für 2020

Zweckgebundene Einzahlungen für die ordentliche Tilgung von 
Investitionskrediten für 2020
Zweckgebundene Einzahlungen für Auszahlungen an das 
Sondervermögen Hessenkasse für 2020

Kash-Wert nach Planung für 2020
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Indikator pro Einwohner

Bewertung ggf. der Entwicklung 
nach Indikatoren
pro Einwohner

Gewichtung der 
Indikatoren

pro Einwohner
 in %

Status

Überschuss (mehr als + 5 €) = 1
jahresbezogener Haushaltsausgleich (im 
Korridor von - 5 € bis + 5 € oder durch 
Rücklage) = 0,75
defizitär im Korridor (weniger als 
- 5 € bis - 40 €) = 0,5
defizitär im Korridor (weniger als 
- 40 € bis - 75 €) = 0,25
defizitär (weniger als -75 €) = 0
Bestand = 1 Die rot markierten Eintragungen spiegeln die Änderungen ab dem 01.01.2019 wider. 
kein Bestand (≤ 0 €) = 0
kein Bestandswert  = 1

Ausweis eines Fehlbetragbestands = 0

Bestand vollständig gebildet = 1
Bestand teilweise gebildet (≥ 50 %) = 0,5
Bestand unzureichend oder nicht gebildet 
(< 50 %) = 0
positiver Eigenkapitalbestand = 1
negativer Eigenkapitalbestand 
(≤  0 €) = 0
kein Bestand (= 0 €) = 1

kein Bestand (= 0 €) = 1

Bestand (> 0 €) = 0
Saldo > 5 € = 1
im Korridor von 0 € bis + 5 € = 0,5

Saldo < 0 € = 0

100%

 grün (+)  ≥ 70%
gelb (0) < 70% und > 40%

rot (-) ≤ 40%

Bestand ordentliche Rücklage 5%

Fehlbeträge aus Vorjahren (Bilanzwert 
der letzten aufgestellten Bilanz) 5%

Ausweis von Eigenkapital 
(nach letzter aufgestellter Bilanz) 5%

Verbindlichkeiten aus 
Liquidtitätskrediten (Kommune plus 
Sondervermögen) 

5%

Zahlungsmittelfluss lfd. 
Verwaltungstätigkeit
abzüglich der Tilgung sowie der 
Zahlungen an das Sondervermögen 
Hessenkasse

30%

ordentliches Ergebnis 40%

Bestand der Liquiditätsreserve 5%

Verbindlichkeiten gegenüber dem 
Sondervermögen Hessenkasse 5%

Bestand (> 0 €) = 0
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Jahr

2022 35,36 v.H. v.H. v.H. v.H.
2021 35,36 v.H. v.H. v.H. v.H.
2020 36,79 v.H. v.H. v.H. v.H.

Steuerhebesätze

Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B Solidaritätsumlage Heimatumlage

2022 700,00 v.H. 700,00 v.H. v.H. v.H. Euro 264.527,00 Euro
2021 650,00 v.H. 650,00 v.H. v.H. v.H. Euro 264.527,00 Euro
2020 650,00 v.H. 650,00 v.H. v.H. v.H. Euro 359.130,71 Euro

Nivellierungshebesätze nach FAG

Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B

2022 332,00 v.H. 365,00 v.H. v.H.

Weitere Abgaben, die erhoben werden:

Spielapparatesteuer ja Jagdsteuer      Hundesteuer ja
Zweitwohnungssteuer nein Fischereisteuer nein
Kurbeitrag nein Pferdesteuer
Tourismusbeitrag nein Getränkesteuer

Sonstige Abgaben:

Straßenbeiträge

Angaben für Gemeinden und Städte

35,00

Vomhundertsätze erhobener Umlagen (Landkreis / LWV / Land Hessen)

Angaben für Gemeinden und Städte

18,75
18,32

380,00

Verbandsumlage LWV

35,00

Krankenhausumlage

nein

nein
nein
nein

     Gaststättenerlaubnissteuer

einmalige Beiträge, Gemeindeanteil nach § 11 Abs. 4 KAG

35,00

Vervielfältiger 
Gewerbesteuerumlage

Angaben zu weiteren Abgaben (ohne Gebühren)

357,00

Gewerbesteuer

370,00
370,00

Kreisumlage

Gewerbesteuer

Schulumlage

18,75
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2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ergebnishaushalt vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan

Position Konten Bezeichnung

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 77.296,68 95.893,00 95.893,00 95.893,00 95.893,00 95.893,00 
2 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.572.397,40 2.705.168,00 2.748.964,00 2.748.964,00 2.748.964,00 2.748.964,00 
3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 164.938,96 373.447,00 433.447,00 433.447,00 433.447,00 433.447,00 

4 52 Bestandsveränderungen und aktivierte 
Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 

5 55 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich 
Erträge aus gesetzlichen Umlagen 15.237.616,51 13.836.370,00 14.767.394,00 15.039.150,00 15.272.190,00 15.505.680,00 

6 547 Erträge aus Transferleistungen 452.574,64 510.196,00 484.686,00 504.100,00 521.720,00 540.000,00 

7 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für 
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 5.333.964,47 4.580.252,00 3.600.985,00 3.923.620,00 4.113.755,00 4.207.045,00 

8 546
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -zuschüssen und 
Investitionsbeiträgen

354.596,71 354.536,00 354.536,00 354.536,00 354.536,00 354.536,00 

9 53 Sonstige ordentliche Erträge 1.180.364,86 1.020.348,00 1.509.348,00 1.639.348,00 1.709.348,00 1.584.348,00 
10 Summe der ordentlichen Erträge 25.373.750,23 23.476.210,00 23.995.253,00 24.739.058,00 25.249.853,00 25.469.913,00

11

62, 63,
640-643,
647-649, 

65

Personalaufwendungen 4.933.094,40 5.621.936,00 5.927.149,00 5.986.383,00 6.046.209,00 6.106.627,00 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 452.269,05 453.989,00 501.724,00 506.727,00 511.778,00 516.879,00 

13 60,61,
67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.044.168,75 4.526.710,00 4.342.755,00 4.386.131,00 4.429.826,00 4.473.936,00 

14 66 Abschreibungen 982.212,75 868.665,00 868.665,00 877.322,00 886.064,00 894.893,00 

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 
sowie besondere Finanzaufwendungen 2.567.527,19 3.043.680,00 3.017.680,00 3.047.856,00 3.078.327,00 3.109.101,00 

16 73 Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen 
aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 10.085.551,68 9.172.145,00 9.564.137,00 9.745.942,00 10.013.802,00 10.192.744,00 

17 72 Transferaufwendungen 1.200,00 1.200,00 1.212,00 1.224,00 1.236,00 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.892,45 15.110,00 15.110,00 15.259,00 15.408,00 15.558,00 

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 23.072.716,27 23.703.435,00 24.238.420,00 24.566.832,00 24.982.638,00 25.310.974,00

20 Verwaltungsergebnis 2.301.033,96 -227.225,00 -243.167,00 172.226,00 267.215,00 158.939,00
21 56,57 Finanzerträge 75.540,13 62.900,00 62.900,00 62.900,00 62.900,00 62.900,00 
22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 250.138,96 270.700,00 240.700,00 230.700,00 220.700,00 210.700,00 

23 Finanzergebnis -174.598,83 -207.800,00 -177.800,00 -167.800,00 -157.800,00 -147.800,00 

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 25.449.290,36 23.539.110,00 24.058.153,00 24.801.958,00 25.312.753,00 25.532.813,00

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 23.322.855,23 23.974.135,00 24.479.120,00 24.797.532,00 25.203.338,00 25.521.674,00

26 Ordentliches Ergebnis 2.126.435,13 -435.025,00 -420.967,00 4.426,00 109.415,00 11.139,00
27 59 Außerordentliche Erträge 3.962.729,12 1.863.844,00 4.913.036,00 4.826.600,00 3.167.000,00 2.426.400,00 

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 253.342,20 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 Außerordentliches Ergebnis 3.709.386,92 1.863.844,00 4.913.036,00 4.826.600,00 3.167.000,00 2.426.400,00
30 Jahresergebnis 5.835.822,05 1.428.819,00 4.492.069,00 4.831.026,00 3.276.415,00 2.437.539,00

Bitte im Blatt Finanzielle Leistungsfähigkeit unter 1 angeben, ob ein Ausgleich des Plandefizits durch die ordentliche Rücklage geplant ist.
Nachrichtlich

31 Hochrechnung ordentliches Ergebnis zum 
31.12.2021 -435.025,00 

32

-  € -

Summe vorgetragene 
Jahresfehlbeträge/Jahresüberschüsse  zum 
31.12.2020
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Aufschlüsselung von Erträgen und Aufwendungen 2020 2021 2022 2023 2024 2025

vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan

Position Konten Bezeichnung

5 55
Steuern und steuerähnliche Erträge 
einschließlich Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen

15.237.616,51 13.836.370,00 14.767.394,00 15.039.150,00 15.272.190,00 15.505.680,00

davon 5500 6.400.923,31 6.643.767,00 7.009.174,00 7.250.000,00 7.450.000,00 7.650.000,00

5504 Erträge aus Gemeindeanteil an Umsatzsteuer 
(Produktgruppe 1601) 373.759,84 397.623,00 339.968,00 346.770,00 355.440,00 364.330,00

5551 Erträge aus Grundsteuer A (Produktgruppe 1601) 11.324,23 12.300,00 13.250,00 13.250,00 13.250,00 13.250,00

5552 Erträge aus Grundsteuer B (Produktgruppe 1601) 2.162.732,88 2.240.180,00 2.412.502,00 2.436.630,00 2.461.000,00 2.485.600,00

5553 Erträge aus Gewerbesteuer (Produktgruppe 1601) 6.249.203,25 4.500.000,00 4.950.000,00 4.950.000,00 4.950.000,00 4.950.000,00

5559 andere Steuern insgesamt (Produktgruppe 1601) 39.673,00 42.500,00 42.500,00 42.500,00 42.500,00 42.500,00

5582 Erträge aus Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5583 Erträge aus Schulumlage (Produktgruppe 0313) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sonstige Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für 
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen

5.333.964,47 4.580.252,00 3.600.985,00 3.923.620,00 4.113.755,00 4.207.045,00

davon 540101 Schlüsselzuweisung (Produktgruppe 1601) 3.319.027,00 3.365.922,00 2.452.655,00 2.775.290,00 2.965.425,00 3.058.715,00

Sonstige Erträge 2.014.937,47 1.214.330,00 1.148.330,00 1.148.330,00 1.148.330,00 1.148.330,00

16 73
Steueraufwendungen einschließlich 
Aufwendungen aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen

10.085.551,68 9.172.145,00 9.564.137,00 9.745.942,00 10.013.802,00 10.192.744,00

davon 7353 Krankenhausumlage (Produktgruppe 0701)

73541 Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 5.955.768,00 5.390.570,00 5.618.914,00 5.749.860,00 5.906.355,00 6.020.080,00

73542 Schulumlage (Produktgruppe 1601) 2.966.439,00 2.858.405,00 2.979.486,00 3.028.460,00 3.137.956,00 3.201.285,00

73543 LWV-Umlage (Produktgruppe 1601)

735490 Solidaritätsumlage

735490 Weitere Umlagen (z.B. Regionalverband): 150.490,34 155.650,00 155.650,00 157.206,00 158.777,00 160.364,00

7380 Gewerbesteuerumlage (Produktgruppe 1601) 577.911,49 425.676,00 468.243,00 468.243,00 468.243,00 468.243,00

735 Umlage starke Heimat Hessen (Produktgruppe 1601) 359.130,71 264.527,00 264.527,00 264.527,00 264.527,00 264.527,00

Sonstige Aufwendungen 75.812,14 77.317,00 77.317,00 77.646,00 77.944,00 78.245,00

22 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 250.138,96 270.700,00 240.700,00 230.700,00 220.700,00 210.700,00

Zinsen für Liquiditätskredite (Produktgruppe 1602) 1.854,10 6.700,00 6.700,00 6.700,00 6.700,00 6.700,00

Zinsen für Investitionskredite (Produktgruppe 
1602) 238.691,52 264.000,00 234.000,00 224.000,00 214.000,00 204.000,00

-  € -

Erträge aus Gemeindeanteil an Einkommensteuer 
(Produktgruppe 1601)
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Zahlungsmittelfluss nach § 3  GemHVO 2020 2021 2022 2023 2024 2025
vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Fpl-Jahr Fpl-Jahr Fpl-Jahr

Nr. Konten
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit
 (direkte Methode)

1 Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

25.107.168,56 24.875.850,00 27.919.085,00 28.446.454,00 27.227.649,00 26.832.109,00

2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

21.865.761,78 23.105.470,00 23.610.455,00 23.920.074,00 24.317.269,00 24.626.729,00

3 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.241.406,78 1.770.380,00 4.308.630,00 4.526.380,00 2.910.380,00 2.205.380,00

Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit
 (direkte Methode)

4 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen

146.345,22 3.518.310,00 1.897.060,00 4.985.310,00 1.601.310,00 701.310,00

4.1 Pos. 4: davon aus Schlüsselzuweisungen

4.2 Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für 
die ordentliche Tilgung von Investitionskrediten

20.773,91 30.310,00 30.310,00 30.310,00 30.310,00 30.310,00

4.3 Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für 
die Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse

5 822
Einzahlungen aus Abgängen von 
Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens und 
des immateriellen Anlagevermögens

251.977,89 200.000,00

6 823 Einzahlungen aus Abgängen von 
Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens

5.031,11 12.445,00 12.445,00 12.445,00 12.445,00 12.445,00

davon Einzahlungen aus der Tilgung von gewährten 
Krediten

7 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 403.354,22 3.530.755,00 2.109.505,00 4.997.755,00 1.613.755,00 713.755,00

8 841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden

521.709,67 165.000,00 1.010.000,00 3.010.000,00 1.685.000,00 1.310.000,00

9 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.518.618,50 4.336.000,00 4.750.000,00 5.995.000,00 2.320.000,00 1.120.000,00

10  840,
843

Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen

177.045,29 478.500,00 366.500,00 227.500,00 227.500,00 197.500,00

11 844 Auszahlungen für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen

4.253,69 0,00 0,00 0,00 0,00

davon Auszahlungen aus der Gewährung von Krediten
12 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 3.221.627,15 4.979.500,00 6.126.500,00 9.232.500,00 4.232.500,00 2.627.500,00

13 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus Investitionstätigkeit -2.818.272,93 -1.448.745,00 -4.016.995,00 -4.234.745,00 -2.618.745,00 -1.913.745,00 

14 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelfehlbedarf 423.133,85 321.635,00 291.635,00 291.635,00 291.635,00 291.635,00

Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit
 (direkte Methode)

15 826 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und 
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

1.001.134,52 546.604,00 663.710,00 630.000,00 660.000,00 630.000,00

davon Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Umschuldungen

16 846
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und 
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 
sowie an das Sondervermögen Hessenkasse

698.680,08 868.239,00 955.345,00 921.635,00 951.635,00 921.635,00

16.1 Pos. 16: davon Auszahlungen für die ordentliche Tilgung 
von Krediten 568.017,58 606.914,00 694.020,00 660.310,00 690.310,00 660.310,00

16.2 Pos. 16: davon Auszahlungen aus der Tilgung von 
Umschuldungen

16.3 Pos. 16: davon Auszahlungen an das Sondervermögen 
Hessenkasse

130.662,50 261.325,00 261.325,00 261.325,00 261.325,00 261.325,00

17 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus Finanzierungstätigkeit 302.454,44 -321.635,00 -291.635,00 -291.635,00 -291.635,00 -291.635,00

18 Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende 
des Haushaltsjahres

725.588,29 0,00

19 829
Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde 
Finanzmittel, Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, 
Aufnahme von Liquiditätskrediten)

2.601.225,90 0,00

davon Aufnahme von Liquiditätskrediten 2.600.000,00 0,00

20 849
Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde 
Finanzmittel, Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung 
von Liquiditätskrediten)

2.600.850,00 0,00

davon Rückzahlung von Liquiditätskrediten 2.600.000,00 0,00

21 Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus 
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen 375,90 0,00

22 Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des 
Haushaltsjahres

738.038,01 94.796,00 94.796,00 94.796,00 94.796,00 94.796,00

23 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 725.964,19 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres 1.464.002,20 94.796,00 94.796,00 94.796,00 94.796,00 94.796,00

-  € -
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Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse  zu Beginn des Haushaltsjahres 2022 Erläuterungen

Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - 9.206.780,61 €

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - €

€

€

9.206.780,61

Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse nach Abschluss des Vorjahres 2.096.688,00 €

11.303.468,61 €

im Haushaltsjahr 2022 veranschlagte Kreditaufnahmen
im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Kernhaushalt - 663.710,00 €

€

im Haushaltsjahr 2022 veranschlagte Tilgungen für Kredite sowie Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse
Ordentliche Tilgung - Kernhaushalt 694.020,00 €

Ordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - €

Außerordentliche Tilgung - Kernhaushalt - €

Außerordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - €

Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse 261.325,00 €

Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse am Ende des Haushaltsjahres 2022

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - 9.176.470,61 €

€

9.176.470,61 €

Höchstbetrag der Liquiditätskredite Kernhaushalt laut Haushaltssatzung €

Höchstbetrag der Liquiditätskredite der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts €

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - €

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - €

€

Voraussichtlicher Stand der Verbindlichkeigten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse zum Ende des Haushaltsjahres 1.835.363,00

Voraussichtlicher Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 2022 94.796,00  €

Die ordentliche Tilgung wird automatisch aus dem Blatt Finanzhaushalt     

Gesamtbetrag aus Krediten und Liquiditätskrediten  - Kernhaushalt und Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO

Die Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse werden automatis     
Finanzhaushalt - Pos. 16.3 - übernommen.

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichk   

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichk   

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichk   

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichk   

Anzugeben ist der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber dem  

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung und 
Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 

im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des 
öffentlichen Rechts nach HGO

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung  und Eigenbetriebe 
und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Gesamtbetrag aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse - Kernhaushalt und 
Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO

506



Status:

PBNr. Produktbereich/Produktgruppe absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner
1 Innere Verwaltung 99.500,00 9,33 € 199.556,00 18,71 € 2.472.425,00 231,83 € 2.472.425,00 231,83 €
2 Sicherheit und Ordnung 125.319,00 11,75 € 152.495,00 14,30 € 666.479,00 62,49 € 666.479,00 62,49 €
3 Schulträgeraufgaben 0,00 0,00 € 0,00 0,00 €
4 Kultur und Wissenschaft 10.550,00 0,99 € 10.550,00 0,99 € 185.513,00 17,39 € 185.513,00 17,39 €
5 Soziale Leistungen 35.280,00 3,31 € 35.280,00 3,31 € 290.028,00 27,19 € 290.028,00 27,19 €
6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 1.723.665,00 161,62 € 1.723.665,00 161,62 € 6.142.025,00 575,90 € 6.142.025,00 575,90 €
7 Gesundheitsdienste 0,00 0,00 € 0,00 0,00 €
8 Sportförderung 124.843,00 11,71 € 124.843,00 11,71 € 296.681,00 27,82 € 296.681,00 27,82 €
9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 64.000,00 6,00 € 64.000,00 6,00 € 104.500,00 9,80 € 104.500,00 9,80 €

10 Bauen und Wohnen 276.554,00 25,93 € 439.461,00 41,21 € 1.727.896,00 162,02 € 1.727.896,00 162,02 €
11 Ver- und Entsorgung 2.493.298,00 233,78 € 2.493.298,00 233,78 € 1.924.090,00 180,41 € 2.138.195,00 200,49 €
12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 328.208,00 30,77 € 328.208,00 30,77 € 678.709,00 63,64 € 689.082,00 64,61 €
13 Natur- und Landschaftspflege 206.300,00 19,34 € 206.300,00 19,34 € 248.214,00 23,27 € 313.875,00 29,43 €
14 Umweltschutz 0,00 0,00 € 41.523,00 3,89 € 41.523,00 3,89 €
15 Wirtschaft und Tourismus 268.000,00 25,13 € 268.000,00 25,13 € 81.450,00 7,64 € 81.450,00 7,64 €
16 Allgemeine Finanzwirtschaft 18.302.636,00 1.716,14 € 18.302.636,00 1.716,14 € 9.619.587,00 901,98 € 9.619.587,00 901,98 €

Gesamtsumme 24.058.153,00 € 2.255,80 € 24.348.292,00 € 2.283,01 € 24.479.120,00 € 2.295,28 € 24.769.259,00 € 2.322,48 €

2022

ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Haushaltsansatz

Haushaltsjahr

Anmerkungen:
Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 
jeweils die absoluten Beträge vor internen 
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 
anzugeben. 
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe
1 Innere Verwaltung
2 Sicherheit und Ordnung
3 Schulträgeraufgaben
4 Kultur und Wissenschaft
5 Soziale Leistungen
6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
7 Gesundheitsdienste
8 Sportförderung
9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

10 Bauen und Wohnen
11 Ver- und Entsorgung
12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
13 Natur- und Landschaftspflege
14 Umweltschutz
15 Wirtschaft und Tourismus
16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Gesamtsumme

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Anmerkungen:
Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 
jeweils die absoluten Beträge vor internen 
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 
anzugeben. 
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.

Status:

absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner
99.500,00 9,33 € 199.556,00 18,71 € 2.289.182,00 214,64 € 2.289.182,00 214,64 €

125.319,00 11,75 € 152.495,00 14,30 € 620.955,00 58,22 € 620.955,00 58,22 €
0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 0,00 €

10.550,00 0,99 € 10.550,00 0,99 € 187.313,00 17,56 € 187.313,00 17,56 €
35.280,00 3,31 € 35.280,00 3,31 € 293.517,00 27,52 € 293.517,00 27,52 €

1.663.665,00 155,99 € 1.663.665,00 155,99 € 6.116.922,00 573,55 € 6.116.922,00 573,55 €
0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 0,00 €

124.843,00 11,71 € 124.843,00 11,71 € 285.457,00 26,77 € 285.457,00 26,77 €
130.000,00 12,19 € 130.000,00 12,19 € 200.000,00 18,75 € 200.000,00 18,75 €
312.554,00 29,31 € 475.461,00 44,58 € 1.679.717,00 157,50 € 1.679.717,00 157,50 €

2.449.502,00 229,68 € 2.449.502,00 229,68 € 2.031.774,00 190,51 € 2.245.879,00 210,58 €
328.208,00 30,77 € 328.208,00 30,77 € 685.209,00 64,25 € 695.582,00 65,22 €
206.300,00 19,34 € 206.300,00 19,34 € 257.705,00 24,16 € 323.366,00 30,32 €

0,00 0,00 € 0,00 0,00 €
268.000,00 25,13 € 268.000,00 25,13 € 68.789,00 6,45 € 68.789,00 6,45 €

17.785.389,00 1.667,64 € 17.785.389,00 1.667,64 € 9.257.595,00 868,04 € 9.257.595,00 868,04 €

23.539.110,00 € 2.207,14 € 23.829.249,00 € 2.234,34 € 23.974.135,00 € 2.247,93 € 24.264.274,00 € 2.275,13 €

Haushaltsvorjahr
2021

Haushaltsansatz
ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe
1 Innere Verwaltung
2 Sicherheit und Ordnung
3 Schulträgeraufgaben
4 Kultur und Wissenschaft
5 Soziale Leistungen
6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
7 Gesundheitsdienste
8 Sportförderung
9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

10 Bauen und Wohnen
11 Ver- und Entsorgung
12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
13 Natur- und Landschaftspflege
14 Umweltschutz
15 Wirtschaft und Tourismus
16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Gesamtsumme

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Anmerkungen:
Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 
jeweils die absoluten Beträge vor internen 
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 
anzugeben. 
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.

Status:

absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner
358.186,00 33,59 € 457.069,00 42,86 € 2.227.397,00 € 208,85 € 2.227.397,00 € 208,85 €
106.599,00 10,00 € 125.219,00 11,74 € 485.481,00 € 45,52 € 485.481,00 € 45,52 €

0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.453,00 0,14 € 1.453,00 0,14 € 68.391,00 € 6,41 € 68.391,00 € 6,41 €

61.935,00 5,81 € 61.935,00 5,81 € 297.843,00 € 27,93 € 297.843,00 € 27,93 €
1.634.670,00 153,27 € 1.634.670,00 153,27 € 5.212.301,47 € 488,73 € 5.212.301,47 € 488,73 €

0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
124.309,00 11,66 € 124.309,00 11,66 € 310.998,00 € 29,16 € 310.998,00 € 29,16 €

0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
250.450,95 23,48 € 402.470,95 37,74 € 1.493.487,14 € 140,04 € 1.493.487,14 € 140,04 €

2.391.876,00 224,27 € 2.391.876,00 224,27 € 2.099.238,00 € 196,83 € 2.296.215,00 € 215,30 €
336.689,28 31,57 € 336.689,28 31,57 € 672.411,08 € 63,05 € 681.249,08 € 63,88 €
157.752,00 14,79 € 157.752,00 14,79 € 239.629,00 € 22,47 € 303.337,00 € 28,44 €

0,00 0,00 € 0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
262.677,00 24,63 € 262.677,00 24,63 € 30.480,00 € 2,86 € 30.480,00 € 2,86 €

19.762.693,13 1.853,04 € 19.762.693,13 1.853,04 € 10.185.198,54 € 955,01 € 10.185.198,54 € 955,01 €

25.449.290,36 € 2.386,24 € 25.718.813,36 € 2.411,52 € 23.322.855,23 € 2.186,86 € 23.592.378,23 € 2.212,13 €

Haushaltsvorvorjahr
2020

vorläufiges Rechnungsergebnis
ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen
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Eintragungen bitte nur in den blau hinterlegten Feldern und in Euro vornehmen 
Zahlungsmittelbestand, Liquiditätskreditbestand, Einzahlungen und Auszahlungen bitte als positiven Wert  eintragen 

1.) Betrachtung laufende Verwaltungstätigkeit des Haushaltsjahres
Einzahlungen und Auszahlungen beziehen sich nur auf die laufende Verwaltungstätigkeit

Liquiditätsplanung für das Haushaltsjahr 2022 (wird automatisch übernommen aus "Deckblatt")

Gemäß Haushaltssatzung vorgesehener Höchstbetrag Liquiditätskredite

Monate Zusätzliche Parameter Einzahlungen Auszahlungen Saldo/Monat 

Liquiditätsbedarf zum 
Monatsende unter 
Berücksichtigung 

vorhandener Liquidität 
und Liquiditätskrediten

Zahlungsmittelbestand zum 31.12. des 
Vorjahres                    1.464.002 € 
Bestand an Liquiditätskrediten zum 31.12. des 
Vorjahres                                   - € 

Differenz 1.464.002 €                   
Januar 690.096 €                 1.929.543 €             1.239.447 €-                  224.555 €                        Differenz (Zahlungsmittelbestand-Liquiditätskreditbestand) zzgl Saldo/Monat
Februar 2.534.034 €              1.929.543 €             604.491 €                     829.046 €                        Vormonat zzgl. Saldo/Monat
März 2.527.382 €              1.929.543 €             597.838 €                     1.426.884 €                     
April 690.096 €                 1.929.543 €             1.239.447 €-                  187.437 €                        
Mai 2.534.034 €              1.929.543 €             604.491 €                     791.928 €                        
Juni 2.527.382 €              1.929.543 €             597.838 €                     1.389.766 €                     
Juli 690.096 €                 1.929.543 €             1.239.447 €-                  150.319 €                        
August 2.534.034 €              1.929.543 €             604.491 €                     754.810 €                        
September 2.527.382 €              1.929.543 €             597.838 €                     1.352.649 €                     
Oktober 690.096 €                 1.929.543 €             1.239.447 €-                  113.201 €                        
November 2.534.034 €              2.385.478 €             148.556 €                     261.758 €                        
Dezember 7.440.418 €              1.929.543 €             5.510.874 €                  5.772.632 €                     
Summe 27.919.085 €            23.610.455 €           4.308.630 €                  
Werte gemäß Haushaltsplan 27.919.085 €            23.610.455 €           
Differenz - €                             - €                            
höchster monatsbezogener Zahlungsmittelbedarf 1.239.447 €                  
höchster monatsbezogner Liquiditätskreditbedarf 113.201 €-                        

2. nachrichtliche Betrachtung Liquiditätskreditstand aus Vorjahren - Zwischenfinanzierungen
Liquiditätskreditbestand zum 31.12. 2021 -  €                                wird von oben stehender Berechnung übernommen
davon für

Zwischenfinanzierung Investitionen 2021

Zwischenfinanzierung Investitionen 2020

Zwischenfinanzierung Investitionen vor 2020 Kreditermächtigung nach § 103 erloschen, neue Finanzierung notwendig

Verbleibender Liquiditätskreditbestand aus 
Vorjahren -  €                                ("echte" Liquiditätskredite aus Vorjahren)

3. Betrachtung der Kredittilgungen und Zwischenfinanzierung von Investitionen des Haushaltsjahres 
Saldo lfd. VwT gem Haushaltssatzung 2022 4.308.630,00 €                Betrag wird automatisch übernommen aus Blatt "Finanzhaushalt"
vorgesehene belastende Tilgung (Tilgungszuschüsse im Rahmen von Sonderprogrammen sind zu berücksichtigen) 694.020,00 €                   Tilgung bitte als positiven Betrag eintragen
verbleibender Saldo 3.614.610,00 €                
Beitrag zur Hessenkasse 261.325,00 €                   Betrag wird automatisch übernommen aus Blatt "Finanzhaushalt"
Differenz 3.353.285,00 €                

vorgesehene Auszahlungen für Investitionen 6.126.500,00 €                

4. Betrachtung der Liquiditätsreserve
Berechnung Liquiditätsreserve gem. § 106 Abs. 1 HGO
Auszahlungen laufende Verwaltungstätigkeit

Liquiditätsplanung gemäß Hinweis Nr. 7 zu § 105 HGO zur 
Ermittlung des genehmigungsfähigen Höchstbetrages der Liquiditätskredite

Kreditermächtigung wird voraussichtlich in 
Anspruch genommen am:

Kreditermächtigung wird in Anspruch 
genommen am:

Zwischenfinanzierung von öffentlich-rechtlichen Forderungen (nachrichtliche Angabe, da die Auszahlungen oben bei der 
laufenden Verwaltungstätigkeit berücksichtigt sind)

Kreditermächtigung erlischt nach 103 Abs. 3 mit Inkrafttreten der Haushalts-
satzung des aktuellen Haushaltsjahres
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Aufsichtsbehördliche Anmerkungen zur Haushaltsgenehmigung
Bitte auswählen
Bitte auswählen
Bitte auswählen

Begründung der Einschätzung und Ausführungen zu Auflagen (Textfeld bitte mit Doppelklick öffnen)

(Behörde)

(Fachabteilung)

(Ansprechpartner(in))

(Telefon)(Ort, Erstelldatum)

Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Teile
Einzelgenehmigung der Kredite wegen Gefährdung der dauernden Leistungsfähigkeit
Haushaltssicherungskonzept erforderlich und vorgelegt

Individuelle Einschätzung der Aufsichtsbehörde zur 
dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit der Kommune: Bitte auswählen
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Wirtschaftsplan 

der

Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH

2021
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Erfolgsplan - Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 2

Gewinn- und Verlustrechnung

Ergebnis                       

2019

Plan                       

2020

Plan                       

2021

€ € €

1. Umsatzerlöse 1.409.913,83 1.296.147,00 1.310.697

2. Sonstige betriebliche Erträge 19.112,21 13.670,00 13.334

Zwischensumme Erträge und Erlöse 1.429.026,04 1.309.817,00 1.324.031

3. Materialaufwand 834.065,65 829.635,00 827.649

a) Aufwendungen für RHB und für bezogene Waren 742.550,25 713.105,00 708.589

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 91.515,40 116.530,00 119.060

4. Personalaufwand 5.268,00 8.000,00 8.000

5. Abschreibungen auf Anlagevermögen 93.215,29 97.214,81 100.420

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 341.537,40 298.201,12 291.170

Zwischensumme Aufwendungen 1.274.086,34 1.233.050,93 1.227.239

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 22.903,54 26.000,00 16.900

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 132.036,16 50.766,07 79.892

10. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 52.500,00 15.229,82 23.968

12. Aufwendungen aus Gewinnabführungsvertrag 79.536,16 0,00 0

13. Erträge aus Gewinnabführungsvertrag 0,00 0,00 0

14. Jahresüberschuss 0,00 35.536,25 55.925
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Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 3

Erläuterungen zur GuV

1. Umsatzerlöse

Erlöse aus dem Wasserverkauf, aus Installationsarbeiten, aus der Verpachtung Brunnen Oberhöchstadt,

aus dem Kanaleinzug für die Stadt Steinbach und aus der Berechnung von Sperrkosten

2. Sonstige betriebliche Erträge

Erträge aus der Auflösung empfangener Ertragszuschüsse und der Berechnung von Mahnkosten

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren

Aufwendungen für den Wasserbezug sowie die Investitionskostenumlage des WBV

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

Leistungen im Rahmen von Erneuerungen, Instandhaltungen und Reparaturen  des Leitungsnetzes 

bezogen von Fremdfirmen und den Stadtwerken Oberursel

4. Personalaufwand

Zuführung zur Pensionsrückstellung

5. Abschreibungen auf Anlagevermögen

Steuerrechtliche Abschreibungen für Investitionen

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Konzessionsabgabe, Rechts- und Beratungskosten, Abschluss- und Prüfungskosten, 

Drucksachen und Porto, EDV-Dienstleistungen sowie Kosten der kaufmännischen 

Betriebsführung durch die Stadtwerke Oberursel

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Zinserträge aus kurzfristigen Liquiditätsreserven

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Zinsaufwendungen aus dem Darlehen der Stadtwerke Oberursel
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Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 4

Erläuterungen zu den geplanten Erlösen

Plan

2021

€
Umsatzerlöse 1.310.697

Erlöse Verpachtung Brunnen in Oberhöchstadt (WBV) 29.500

Erlöse aus Wasserverkauf (450.000 m³ á 2,61 €) 1.174.500

Erlöse aus Grundpreis 31.600

Erlöse aus Installation von Hausanschlüssen 47.197

Erlöse aus Arbeiten für Kunden 10.000

Erlöse aus Sperrkosten 400

Erlöse aus Kanalabrechnung 17.500

Sonstige betriebliche  Erträge 13.334

Auflösung empfangene Ertragszuschüsse 12.934

Erlöse aus Mahnkosten 400

1.324.031

Erläuterungen zu den geplanten Aufwendungen (Materialaufwand)

Plan 

2021

€
Aufwendungen für RHB und für bezogene Waren 708.589

Wasserbezug  (481.500 m³ á 1,37 € abzgl. 10 T€ Gutschrift ) 649.655

WBV Investitionsumlage 44.800

Wasserzähler 14.134

Aufwendungen für bezogene Leistungen 119.060

Erneuerung und Reparatur Hauptleitungen 25.000

Erneuerung und Reparatur Hausanschlüsse 39.000

Störungs- und Bereitschaftsdienst 14.000

Rohrnetzüberprüfungen 18.000

Zählerwesen 8.060

Arbeiten für Kunden 15.000

827.649
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Investitionsplan -  Wasserversorgung Steinbach 5

Ist Plan Plan

2019 2020 2021

€ € €

Gemeinsamer Bereich 0,00 0 0

Leitungsnetz 110.436,32 270.445 338.955

Hauptleitungen 70.880,97 144.225 193.385

Taubenzehnter, Neuerschließung 2.800,47 0 0

Baugebiet "Im Gründchen" 68.080,50 0 0

Berliner Straße Erneuerung 1. BA 0,00 109.150 0

Waldstraße Erneuerung 0,00 35.075 0

Alter Cronberger Weg, Erweiterung 0,00 0 23.000

Berliner Straße Erneuerung 2. BA 0,00 0 170.385

Hausanschlussleitungen 39.555,35 126.220 145.570

Versch. neue Hausanschlüsse 39.555,35 43.300 43.300

Berliner Straße 2. BA,  Ern. Hausanschlüsse 0,00 82.920 102.270

,

Zählerwesen 944,97 1.297 1.410

,

111.381,29 271.742 340.365
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Finanzplan - Wasserversorgung Steinbach 6

Plan

2021

€

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit

Jahresüberschuss 55.925

Auszahlung EAV 2021 0

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 100.420

Zuführung zur Rückstellung 8.000

Mittelzufluss aus der operativen Tätigkeit 164.344

Cashflow aus der Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -340.365

Einzahlung Baukostenzuschüsse (Neuzugang) 11.400

Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -328.965

Finanzmittel -164.621

Liquide Mittel zu Beginn des Geschäftsjahres (Hochrechnung) -400.000

Finanzmittel -164.621

Liquide Mittel am Ende des Geschäftsjahres -564.621

518



































STADT STEINBACH (TAUNUS)  
DER MAGISTRAT 
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung   
 
Drucksache-Nr. STVV-22/2020/XVIII 

federführendes Amt: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung 

Sachbearbeiter: Sebastian Köhler 

Datum: 23.06.2020 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Stadtverordnetenversammlung 24.08.2020  

Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Integration, Sport und Kultur 

21.09.2020  

Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Integration, Sport und Kultur 

27.09.2021  

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021  

 
Betreff: 
 
Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt  dem Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus)  
für die Jahre 2020-2026 zu. 
 

 
Begründung: 
 
 
Gemäß § 5 Hessisches Gleichberechtigungsgesetz (HGlG)  wird der Frauenförderplan jeweils für 
sechs Jahre aufgestellt. Die Aufstellung eines Förderplanes ist eine Pflichtaufgabe der Kommunen. 
 
Der Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) führt Maßnahmen auf, um die Ziele des HGlG 
umzusetzen.  
 
Gleichwohl macht die beinhaltete Bestandsanalyse aber auch deutlich, dass die Stadt Steinbach 
(Taunus) seit Jahren dieses Ziel mit großem Nachdruck verfolgt und bereits eine Vielzahl von 
Maßgaben erfüllen konnte.  
 
Oberstes Ziel des Frauenförderplanes  ist die Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern. 
 



 
Stavo Vorlage STVV-22/2020/XVIII Seite 2

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aufgrund des Förderplanes entstehen  erstmal keine  finanziellen Auswirkungen. Eventuelle 
Folgekosten bei der Umsetzung 
 
gez.  
Steffen Bonk  
Bürgermeister 
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1. Einleitung 
 
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“ 
 
Seit 1949 ist dieser Satz in Artikel 3 des Grundgesetztes festgeschrieben. Doch waren 
Männer und Frauen in der Vergangenheit tatsächlich überall gleichberechtigt? Die Re-
alität entsprach lange nicht diesem Grundsatz. Besonders im Berufsleben waren und 
sind Frauen immer noch benachteiligt. In den heutigen Verhältnissen unvorstellbar, 
durfte eine verheiratete Frau bis 1977 nicht ohne die Zustimmung des Ehemanns einer 
Arbeit nachgehen. Bis 1957 war es einer Frau zudem auch nicht gestattet, eigenständig 
ein eigenes Bankkonto zu eröffnen. Die Liste ließe sich beliebig ergänzen.  
 
Die andauernde Ungleichberechtigung sorgte schließlich dafür, dass im Jahr 1994 Ar-
tikel 3 des Grundgesetzes um einen Satz 2 ergänzt wurde: „Der Staat fördert die tatsäch-
liche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Be-
seitigung bestehender Nachteile hin.“ Mit diesem Satz sollte der vernachlässigte Bereich 
der Gleichberechtigung betont und gleichzeitig zu einem Staatsziel angehoben wer-
den.  
 
Mit dem ebenfalls seit 1994 gültigen Hessischen Gleichberechtigungsgesetz (HGlG) 
sollte die Verwirklichung der Chancengleichheit von Frauen und Männern, die Ver-
besserung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie und die Beseitigung bestehender 
Unterrepräsentanzen von Frauen im öffentlichen Dienst durchgesetzt werden. Um 
diese Ziele schriftlich zu fixieren, ist in regelmäßigen Abständen von sechs Jahren ein 
Frauenförderplan von den jeweiligen Dienststellen aufzustellen. 
 
Der Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) führt Maßnahmen auf, um die 
Ziele des HGlG umzusetzen. Gleichwohl macht die beinhaltete Bestandsanalyse aber 
auch deutlich, dass die Stadt Steinbach (Taunus) seit Jahren dieses Ziel mit großem 
Nachdruck verfolgt und bereits eine Vielzahl von Maßgaben erfüllen konnte.  
 
Oberstes Ziel ist es, die Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern herzustel-
len, denn sie ist ein Kernelement für motiviertes und engagiertes Arbeiten. 
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2. Bestandsaufnahme 
 

Im nachfolgenden Kapitel erfolgt zunächst eine Bestandsaufnahme und  
Analyse der aktuellen Beschäftigungsstruktur der Stadt Steinbach (Taunus) (Stichtag 
01.12.2019, jeweils nach Köpfen). Dabei wird aufgrund der unterschiedlichen Entgelt- 
bzw. Besoldungsgruppen jeweils zwischen den Beschäftigten des Tarifvertrages des 
öffentlichen Dienstes (TVöD), den Beschäftigten des Sozial- und Erziehungsdienstes 
(SuE) und den Beamten/innen unterschieden.  
 
Zum Stichtag gab es bei der Stadt Steinbach (Taunus) 97 Beschäftigte (ohne Auszubil-
dende und Praktikanten). Von diesen befand sich zum Stichtag eine in Elternzeit. Zu-
dem beschäftigten wir 7 Aushilfen, welche nur bei Bedarf auf Abruf eingesetzt werden 
und daher ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Dementsprechend wird von 104 ak-
tiven Beschäftigten ausgegangen.   

 
2.1  Allgemein 

  
Zunächst haben wir die allgemeine Verteilung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei der Stadt Steinbach (Taunus) betrachtet. Hier ist zunächst festzustellen, dass die 
Mehrzahl der Beschäftigten weiblich ist. Somit lässt sich insgesamt nicht von einer Un-
terrepräsentanz von Frauen sprechen.  

 

 
  

76,3

23,7

Frauen und Männer 
bei der Stadt Steinbach (Taunus) 

Männer in %

Frauen in %
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2.2  Beschäftigte nach dem TVöD - ohne Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Insgesamt sind hier 46 aktive Beschäftigte angesiedelt. Hierzu zählen alle Beschäftig-
ten ausgenommen der Beschäftigten des Sozial- und Erziehungsdienstes. Dies sind 
u.a. die Rathausbediensteten (ausgeschlossen Beamte) sowie die Beschäftigten des 
Bauhofes sowie das Reinigungspersonal. 
 

 
 

Zusammenfassend betrachtet besteht hier ein Frauenüberhang.  
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2.3  Beschäftigte des Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Im Sozial- und Erziehungsdienst sind insgesamt 50 Beschäftigte (ohne Aushilfen) tä-
tig. In diesem Bereich ist insgesamt keine Unterrepräsentanz von Frauen zu erkennen.  
 

 
 

Zusammenfassend betrachtet besteht auch hier ein Frauenüberhang.  
 

 
 
 
 
2.4  Beamtinnen und Beamte 
 
Die Beamtinnen und Beamten machen bei der Stadt Steinbach (Taunus) den kleinsten 
Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus. Insgesamt umfasst dieser Zweig nur 
eine Person (ohne Wahlbeamte) mit einem Beschäftigungsvolumen von 1,0 Stellen. 
Frauen sind in diesem Zweig nicht vertreten. Es liegt daher eine Unterrepräsentanz 
von Frauen vor.  
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Eine Aufteilung nach Besoldungsgruppen ist nicht erforderlich, da nur ein Mann in 
einem Beamtenverhältnis tätig sind.  

2.5  Führungspositionen  
 
Insgesamt gibt es unter den Beschäftigten der Stadt Steinbach (Taunus) 14 Führungs-
kräfte. Dazu zählen die Amtsleiter/innen, die offiziellen Stellvertretungen, die Abtei-
lungsleiter/innen, sowie die Leiter/innen der einzelnen Außenstellen.  
 
 

 
 
Hier ist das Verhältnis ausgeglichen. 
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2.6  Teilzeitarbeit 
 
Insgesamt 38 Beschäftigte arbeiten in Teilzeit. Der Frauenanteil der 
Teilzeitbeschäftigten, macht wie in der u.a. Grafik zu sehen, 94,74 % aus.  
 

 
 

2.6.1 Teilzeit im Geltungsbereich des TVöD - ohne Sozial- und 
Erziehungsdienst 

 
6 der insgesamt 38 Teilzeitbeschäftigten unterliegen diesem Teil des TVöD. Die Zahl 
der Frauen übersteigt hier deutlich die der Männer.  
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2.6.2 Teilzeit im Geltungsbereich des Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Im Geltungsbereich des Sozial- und Erziehungsdienstes arbeiten 32 Beschäftigte in 
Teilzeit.  

 

 
 

2.6.3 Teilzeit bei den Beamtinnen und Beamten 
 

Von den Beamten arbeitet zum Stichtag keiner in Teilzeit.  
 

2.7  Befristete Beschäftigungen 
 
Aktuell ist ein Arbeitsvertrag bei der Stadt Steinbach (Taunus) befristet.  
 
2.8  Auszubildende  
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) bildet zum 01.08.2020 eine/n Auszubildende/n als 
Verwaltungsfachangestellte/n aus. Weiterhin wird in den Kindertagesstätten jeweils 
eine Ausbildungsstelle als staatlich anerkannte Erzieherin angeboten. 
 
Außerdem bietet die Stadt Steinbach (Taunus) jährlich in der Kindertageseinrichtung 
eine Prakikantenstelle im Anerkennungsjahr an. Auch diese Stellen sollen zum neuen 
Kindergartenjahr wieder neu besetzt werden.  

Zusätzlich besteht je nach Bedarf bei der Stadt Steinbach (Taunus) die Möglichkeit, an 
Weiter- und  Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Dies wäre z.B. die 
Weiterbildung zum/zur kommunalen Finanzbuchhalter/in. 
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3. Zukünftige Personalveränderungen  
 
Wie sich der Personalbedarf unabhängig von der im folgenden erläuterten 
Altersstruktur und den bereits feststehenden Beförderungen entwickeln und wie viele 
Neueinstellungen nötig sind, wird sich im Laufe der nächsten Jahre zeigen. Der Bedarf 
an Personal hängt mit den sich stetig verändernden Aufgaben sowie den gesetzlichen 
Änderungen zusammen und ist daher nur schwer planbar.  
 
3.1 Altersstruktur 

 
Betrachtet man die aktuelle Altersstruktur der Stadt Steinbach (Taunus) ist erkennbar, 
dass der Anteil der Personen, die 56 Jahre oder älter sind, fast ein Viertel der 
Beschäftigten ausmacht.  Einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten sogar über 
den Zeitpunkt der Regelaltersrente hinaus. Durch den hohen Altersdurchschnitt sind 
altersbedingte Beendigungen in naher Zukunft absehbar.  
 
In den nächsten sechs Jahren (Laufzeit des Frauenförderplanes) erreichen zwölf 
Personen die Regelaltersgrenze.  
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4. Zielvorgaben bei Unterrepräsentanz von Frauen 
 
Trotz großer Bemühungen in der Vergangenheit bestehen auch bei der Stadt Steinbach 
(Taunus) vereinzelte Unterrepräsentanzen von Frauen.  
 
Im Beamtenbereich ist zu vermerken, dass aktuell nicht beabsichtigt ist, weitere 
Beamtenstellen zu schaffen.  
 
In allen Bereichen, in denen Unterrepräsentanzen festgestellt wurden, ist die Stadt 
Steinbach (Taunus) bestrebt, entsprechend den gesetzlichen Vorschriften des HGlG 
sowie des Allgemeinen Gleichstellungsgesetzes zu agieren und eine tatsächliche 
Gleichberechtigung und somit Verwirklichung der Chancengleichheit zu erwirken. 
Dies umfasst sowohl Neueinstellungen, als auch Nachbesetzungen, 
Aufgabenübertragungen und Höhergruppierungen in denen der Frauenanteil unter 
50 % liegt. Hier werden alle Ebenen mit besonderer Anstrengung auf eine 
Gleichstellung hinwirken.  
 
Bei Stellenbesetzungen ist zu berücksichtigen, dass Teilzeitarbeit grundsätzlich in 
allen Arbeitsbereichen möglich ist. Beurlaubungen und Teilzeitbeschäftigun-gen 
dürfen das berufliche Fortkommen grundsätzlich nicht beeinträchtigen. 
Abwesenheiten wegen Mutterschutz, Elternzeit, Beurlaubung oder Arbeitszeit-
reduzierungen, die zur Wahrnehmung von Familienpflichten benötigt werden, dürfen 
nicht der Auslöser für Rationalisierungen oder Maßnahmen zur Stelleneinsparung 
sein. Stellen, die durch eine solche Abwesenheit nicht besetzt sind, werden 
unmittelbar, soweit möglich, wiederbesetzt.  
 
5.  Standards zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 
Im Laufe des Lebens ändern sich die Anforderungen der Beschäftigten an die Arbeit: 
Berufseinstieg, Familiengründung, Karriere oder die Pflege von Angehörigen 
bezeichnen verschiedene Phasen, die sich auf unterschied-lichste Weise auf das 
Erwerbsleben der Beschäftigten auswirken. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
ist daher ein Zusammenspiel verschiedener Faktoren. Herausforderung dabei ist, die 
Angebote sowohl individuell auf die jeweiligen Beschäftigten, als auch auf die 
betrieblichen Anforderungen abzustimmen. 
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) unterstützt alle Maßnahmen, die zur Vereinbarkeit von 
familiären- und dienstlichen Aufgaben beitragen. 
 
Sie ermöglicht flexible Arbeitszeitmodelle, sowohl im Stundenumfang als auch in der 
zeitlichen Einteilung der Arbeitszeit, sofern dienstliche Belange dem nicht 
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entgegenstehen. Auch zeitlich befristete Reduzierung der Wochenarbeitszeit wegen 
persönlicher Gründe werden in der Regel genehmigt. Diese, überwiegend durch 
Frauen genutzte Möglichkeit der temporären Arbeitszeitanpassung, schützt den 
vertraglichen Arbeitsumfang und ermöglicht so die spätere Rückkehr auf die 
ursprünglichen Vertragsbestandteile. Insbesondere nach einer Elternzeit gelangen 
Frauen, welche vor der Beurlaubung in Vollzeit beschäftigt waren, somit nicht in die 
dauerhafte „Teilzeitfalle“. 
 
Bei der Stadt Steinbach (Taunus) ist jeder Arbeitsplatz grundsätzlich teilbar. Hier gibt 
es unterschiedliche Beispiele in allen Arbeitsbereichen. Insbesondere ist zu erwähnen, 
dass auch Führungspositionen in Teilzeit wahrgenommen werden können. 
 
Durch eine familienfreundliche Gestaltung der Gleitzeit in der Stadtverwaltung, 
können Beschäftigte auch kurzfristig auf familienbedingte Belange reagieren. Ebenso 
werden in den Bereichen mit festen Arbeitszeiten, insbesondere in der 
Kinderbetreuungseinrichtung Dienstpläne so gestaltet, dass sie den Belangen der 
Beschäftigten gerecht werden, sofern dies mit den dienstlichen Anforderungen 
vereinbar ist. Weiterhin besteht die Möglichkeit eines Home-Office Arbeitsplatzes. 
 
Bei der Gestaltung der Arbeitszeitregelungen der Stadt Steinbach (Taunus) wurde in 
besonderer Weise darauf hingearbeitet, den familienbedingten Belangen gerecht zu 
werden.  
 
6.  Maßnahmen  
 
Ausschreibungen 
In allen Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden zu besetzende 
Stellen intern und öffentlich ausgeschrieben. Die Formulierung der 
Berufsbezeichnung wird in der weiblichen und männlichen Form sowie divers gefasst. 
Art und Inhalt der Stellenausschreibungen orientieren sich ausschließlich an den 
Anforderungen des zu besetzenden Arbeitsplatzes und erfolgen geschlechtsneutral. 
In der Ausschreibung ist darauf hinzuweisen, dass Bewerbungen von Frauen 
besonders erwünscht sind. Außerdem wird hervorgehoben, dass Vollzeitstellen 
grundsätzlich teilbar sind. 
 
 
 
Vorstellungsgespräche 
In Bereichen, in den Frauen gemäß Frauenförderplan unterrepräsentiert sind, werden 
mindestens so viele Frauen wie Männer zum Vorstellungsgespräch eingeladen, wenn 
diese die Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle erfüllen. 
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Auswahlentscheidung 
Freie Stellen werden unabhängig vom Geschlecht entsprechend den Anforderungen 
nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung besetzt. In Bereichen in den Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
 
Fortbildungen 
Fortbildungen für Frauen sollen nicht nur deren berufliche Qualifikation ver-bessern. 
Sie sollen weibliche Beschäftigte auch motivieren, höherwertigere Aufgaben zu 
übernehmen bzw. sich auf den Einstieg in andere Tätigkeitsfelder vorzubereiten. 
Insbesondere in Bereichen, in den Frauen unterrepräsentiert sind, ist die Stadt Stein-
bach (Taunus) bestrebt, geeignete Maßnahmen anzubieten. 
 
Ebenso ist die Stadt Steinbach (Taunus) bemüht, insbesondere Berufsrückkehrerinnen 
(z.B. nach Elternzeit) einen nahtlosen Wiedereinstieg zu ermöglichen und hierfür 
rechtzeitig geeignete Fortbildungen zur Auffrischung der Kenntnisse und 
Einarbeitung in die aktuelle Rechtslage anzubieten. Hierfür ist eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme zwischen Beschäftigten und Führungskraft/Personalverwaltung 
unerlässlich. 
 
Betriebliches Gesundheitsmanagenent 
Durch den demografischen Wandel und der Verdichtung von Arbeits-prozessen 
kommt der Gesundheit der Beschäftigten eine besondere Bedeu-tung zu. 
Gesundheitserhaltende und gesundheitsfördernde Faktoren werden daher immer 
wichtiger. Dies gilt für alle Alters- und Beschäftigungsgruppen, besonders aber für 
Frauen, welche durch Erwerbs-, Familien- und Hausarbeit häufig doppelt belastet 
sind.  
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) möchte den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das 
Thema Gesundheit durch Sensibilisierung  bewusster machen und näher bringen. Mit 
Hilfe einer gesunden Arbeitsumgebung und altersgerechten Arbeitsprozessen soll die 
Leistungsfähigkeit, Einsatzbereichtschaft und Gesund-heit jedes Einzelnen gestärkt 
werden (u.a. durch Gesundheitstage, Faszientraining, Massageangebote, 
Betriebssportgruppe, Beratung am Arbeitsplatz). 
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7. Inkrafttreten und Geltungsdauer 

 
Der Frauenförderplan tritt zum 01.09.2020 in Kraft und gilt für die Dauer von sechs 
Jahren. 
 
 
Der Magistrat 
der Stadt Steinbach (Taunus) 
 
 
 
 
Steffen Bonk 
Bürgermeister 



U Fraktion im Steinbacher Stadtparlament - Fuchstanzstr.8 - 61449 Steinbach 
___________________________________________________________________________________ 
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Manfred Gönsch 
Rathaus 
Gartenstr. 20 
 
61449 Steinbach 
 

 
 
 
 

Fraktion im Steinbacher Stadtparlament 
 
Fraktionsvorsitzender: 
Holger Heil 
Fuchstanzstr.8 
61449 Steinbach (Taunus) 
 

Telefon-Nr.: 0 61 71 -79 54 7  
E-Mail: Holger.Heil@cdu-steinbach.de 
www.cdu-steinbach.de  
 

21.9.2020 
 

 
               Änderungsanträge  zur  Drucksache STVV-22/2020/XVIII: 

 

1. Der Titel des Dokumentes wird geändert in  

Frauenförder- und Gleichstellungsplan 

Begründung: 

Das Hessische Gleichstellungsgesetz (HGlG) verlangt nach §5 ausdrücklich einen Plan mit dem Titel 

Frauenförder- und Gleichstellungsplan. Da im Folgenden ein Anliegen der Gleichstellung in einem Bereich 

vorgeschlagen wird, indem Frauen deutlich überrepräsentiert sind (bis zu 100%), ist auf Gleichstellung auch im 

Sinne der Männer zu achten. 

 

2. Im  Absatz 2.3 wird vor den Satz „Zusammenfassend…“ eingefügt: 

Im Erziehungssektor stehen 49 Frauen einem Mann gegenüber. Dies ist weder im Sinne der Gleichberechtigung 

erstrebenswert noch gut für die Erziehung der Kinder. 

Begründung: 

Kinder lernen von der KiTa bis in die Grundschule, das Erziehen Frauensache ist. Manche Kinder sehen den 

ersten männlichen Erzieher/Lehrer in der weiterführenden Schule. Das ist keine gesunde Entwicklung und führt 

mit Sicherheit dazu, dass das tradiertes Rollenverständnis zwischen den Geschlechtern auch heute noch ein 

Problem darstellt. Weil Erziehung Frauensache ist, kommen nur wenige Männer auf die Idee, selbst den Beruf 

Erzieher/Grundschullehrer zu wählen. Das behindert eine echte Gleichberechtigung auch im Sinne der Frauen, 

sie werden in gewissem Maße in Erziehungsberufe gedrängt durch das allgemeine Rollenverständnis. 

Auch für die Entwicklung der Kinder ist ein verstärktes Engagement von Männern in der Erziehung 

wünschenswert. Natürliche Gleichberechtigung lässt sich nur erreichen, wenn es auch in KiTa und Grundschule 

normal ist, dass etwa 1/3 der Belegschaft männlich ist. 

Siehe auch Anhang GEW-Studie von 2019. 

3. Nach Kapitel  4 wird ein neues Kapitel eingefügt: 

Die dramatische Überrepräsentanz von Frauen im Erziehungsbereich ist weder im Sinne der Gleichstellung 

noch im Sinne einer nachhaltigen Frauenförderung, weil sie durch das tradierte Rollenverständnis in diesen 

Bereich gedrängt werden. 

Diese Überrepräsentanz ist auch nicht wünschenswert im Sinne eines gleichberechtigten Frauenbildes, das sich 

bei den Kindern entwickeln soll. Kinder sollten von den ersten Tagen an in den Einrichtungen erleben, dass 

Frauen und Männer als Erzieherinnen/Erzieher und Lehrerinnen/Lehrer auftreten können. 

Begründung: Siehe unter 2. 

mailto:Holger.Heil@cdu-steinbach.de
http://www.cdu-steinbach.de/


 

4. Unter Kapitel 6 wird neu als Maßnahme eingefügt: 

Die Stadt Steinbach entwickelt ein Konzept, das innerhalb der nächsten 6 Jahre dazu führt, dass mindestens 

10% der Stellen im KiTa-Bereich (voraussichtlich mindestens 5)  von Männern besetzt sind. 

Begründung: 

Obwohl 10% weit von einer Gleichstellung entfernt sind, wird realistischerweise kein schnelleres Umsetzen des 

Zieles möglich sein. Aber der Weg in Richtung eines ausgewogeneren Verhältnisses zwischen Frauen und 

Männern in Erziehungseinrichtungen muss jetzt mit dem ersten Schritt begonnen werden. Hilfestellung kann 

die Koordinationsstelle ‚Männer in KITAS‘ leisten, die vom Bundes-Familienministerium gefördert wird 

(https://mika.koordination-maennerinkitas.de/) 

 

 

  

 



Mehr Männer in Kitas erwünscht: GEW - Die Bildungsgewerkschaft https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/neuigkeiten/mehr-maenner-in-ki...
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1. Einleitung 
 
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“ 
 
Seit 1949 ist dieser Satz in Artikel 3 des Grundgesetztes festgeschrieben. Doch waren 
Männer und Frauen in der Vergangenheit tatsächlich überall gleichberechtigt? Die Re-
alität entsprach lange nicht diesem Grundsatz. Besonders im Berufsleben waren und 
sind Frauen immer noch benachteiligt. In den heutigen Verhältnissen unvorstellbar, 
durfte eine verheiratete Frau bis 1977 nicht ohne die Zustimmung des Ehemanns einer 
Arbeit nachgehen. Bis 1957 war es einer Frau zudem auch nicht gestattet, eigenständig 
ein eigenes Bankkonto zu eröffnen. Die Liste ließe sich beliebig ergänzen.  
 
Die andauernde Ungleichberechtigung sorgte schließlich dafür, dass im Jahr 1994 Ar-
tikel 3 des Grundgesetzes um einen Satz 2 ergänzt wurde: „Der Staat fördert die tatsäch-
liche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Be-
seitigung bestehender Nachteile hin.“ Mit diesem Satz sollte der vernachlässigte Bereich 
der Gleichberechtigung betont und gleichzeitig zu einem Staatsziel angehoben wer-
den.  
 
Mit dem ebenfalls seit 1994 gültigen Hessischen Gleichberechtigungsgesetz (HGlG) 
sollte die Verwirklichung der Chancengleichheit von Frauen und Männern, die Ver-
besserung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie und die Beseitigung bestehender 
Unterrepräsentanzen von Frauen im öffentlichen Dienst durchgesetzt werden. Um 
diese Ziele schriftlich zu fixieren, ist in regelmäßigen Abständen von sechs Jahren ein 
Frauenförderplan von den jeweiligen Dienststellen aufzustellen. 
 
Der Frauenförderplan der Stadt Steinbach (Taunus) führt Maßnahmen auf, um die 
Ziele des HGlG umzusetzen. Gleichwohl macht die beinhaltete Bestandsanalyse aber 
auch deutlich, dass die Stadt Steinbach (Taunus) seit Jahren dieses Ziel mit großem 
Nachdruck verfolgt und bereits eine Vielzahl von Maßgaben erfüllen konnte.  
 
Oberstes Ziel ist es, die Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern herzustel-
len, denn sie ist ein Kernelement für motiviertes und engagiertes Arbeiten. 
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2. Bestandsaufnahme 
 

Im nachfolgenden Kapitel erfolgt zunächst eine Bestandsaufnahme und  
Analyse der aktuellen Beschäftigungsstruktur der Stadt Steinbach (Taunus) (Stichtag 
01.12.2019, jeweils nach Köpfen). Dabei wird aufgrund der unterschiedlichen Entgelt- 
bzw. Besoldungsgruppen jeweils zwischen den Beschäftigten des Tarifvertrages des 
öffentlichen Dienstes (TVöD), den Beschäftigten des Sozial- und Erziehungsdienstes 
(SuE) und den Beamten/innen unterschieden.  
 
Zum Stichtag gab es bei der Stadt Steinbach (Taunus) 97 Beschäftigte (ohne Auszubil-
dende und Praktikanten). Von diesen befand sich zum Stichtag eine in Elternzeit. Zu-
dem beschäftigten wir 7 Aushilfen, welche nur bei Bedarf auf Abruf eingesetzt werden 
und daher ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Dementsprechend wird von 104 ak-
tiven Beschäftigten ausgegangen.   

 
2.1  Allgemein 

  
Zunächst haben wir die allgemeine Verteilung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei der Stadt Steinbach (Taunus) betrachtet. Hier ist zunächst festzustellen, dass die 
Mehrzahl der Beschäftigten weiblich ist. Somit lässt sich insgesamt nicht von einer Un-
terrepräsentanz von Frauen sprechen.  
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2.2  Beschäftigte nach dem TVöD - ohne Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Insgesamt sind hier 46 aktive Beschäftigte angesiedelt. Hierzu zählen alle Beschäftig-
ten ausgenommen der Beschäftigten des Sozial- und Erziehungsdienstes. Dies sind 
u.a. die Rathausbediensteten (ausgeschlossen Beamte) sowie die Beschäftigten des 
Bauhofes sowie das Reinigungspersonal. 
 

 
 

Zusammenfassend betrachtet besteht hier ein Frauenüberhang.  
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2.3  Beschäftigte des Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Im Sozial- und Erziehungsdienst sind insgesamt 50 Beschäftigte (ohne Aushilfen) tä-
tig. In diesem Bereich ist insgesamt keine Unterrepräsentanz von Frauen zu erkennen.  
 

 
 

Zusammenfassend betrachtet besteht auch hier ein Frauenüberhang.  
 

 
 
 
 
2.4  Beamtinnen und Beamte 
 
Die Beamtinnen und Beamten machen bei der Stadt Steinbach (Taunus) den kleinsten 
Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus. Insgesamt umfasst dieser Zweig nur 
eine Person (ohne Wahlbeamte) mit einem Beschäftigungsvolumen von 1,0 Stellen. 
Frauen sind in diesem Zweig nicht vertreten. Es liegt daher eine Unterrepräsentanz 
von Frauen vor.  
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Eine Aufteilung nach Besoldungsgruppen ist nicht erforderlich, da nur ein Mann in 
einem Beamtenverhältnis tätig sind.  

2.5  Führungspositionen  
 
Insgesamt gibt es unter den Beschäftigten der Stadt Steinbach (Taunus) 14 Führungs-
kräfte. Dazu zählen die Amtsleiter/innen, die offiziellen Stellvertretungen, die Abtei-
lungsleiter/innen, sowie die Leiter/innen der einzelnen Außenstellen.  
 
 

 
 
Hier ist das Verhältnis ausgeglichen. 
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2.6  Teilzeitarbeit 
 
Insgesamt 38 Beschäftigte arbeiten in Teilzeit. Der Frauenanteil der 
Teilzeitbeschäftigten, macht wie in der u.a. Grafik zu sehen, 94,74 % aus.  
 

 
 

2.6.1 Teilzeit im Geltungsbereich des TVöD - ohne Sozial- und 
Erziehungsdienst 

 
6 der insgesamt 38 Teilzeitbeschäftigten unterliegen diesem Teil des TVöD. Die Zahl 
der Frauen übersteigt hier deutlich die der Männer.  
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2.6.2 Teilzeit im Geltungsbereich des Sozial- und Erziehungsdienst 
 
Im Geltungsbereich des Sozial- und Erziehungsdienstes arbeiten 32 Beschäftigte in 
Teilzeit.  

 

 
 

2.6.3 Teilzeit bei den Beamtinnen und Beamten 
 

Von den Beamten arbeitet zum Stichtag keiner in Teilzeit.  
 

2.7  Befristete Beschäftigungen 
 
Aktuell ist ein Arbeitsvertrag bei der Stadt Steinbach (Taunus) befristet.  
 
2.8  Auszubildende  
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) bildet zum 01.08.2020 eine/n Auszubildende/n als 
Verwaltungsfachangestellte/n aus. Weiterhin wird in den Kindertagesstätten jeweils 
eine Ausbildungsstelle als staatlich anerkannte Erzieherin angeboten. 
 
Außerdem bietet die Stadt Steinbach (Taunus) jährlich in der Kindertageseinrichtung 
eine Prakikantenstelle im Anerkennungsjahr an. Auch diese Stellen sollen zum neuen 
Kindergartenjahr wieder neu besetzt werden.  

Zusätzlich besteht je nach Bedarf bei der Stadt Steinbach (Taunus) die Möglichkeit, an 
Weiter- und  Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Dies wäre z.B. die 
Weiterbildung zum/zur kommunalen Finanzbuchhalter/in. 
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3. Zukünftige Personalveränderungen  
 
Wie sich der Personalbedarf unabhängig von der im folgenden erläuterten 
Altersstruktur und den bereits feststehenden Beförderungen entwickeln und wie viele 
Neueinstellungen nötig sind, wird sich im Laufe der nächsten Jahre zeigen. Der Bedarf 
an Personal hängt mit den sich stetig verändernden Aufgaben sowie den gesetzlichen 
Änderungen zusammen und ist daher nur schwer planbar.  
 
3.1 Altersstruktur 

 
Betrachtet man die aktuelle Altersstruktur der Stadt Steinbach (Taunus) ist erkennbar, 
dass der Anteil der Personen, die 56 Jahre oder älter sind, fast ein Viertel der 
Beschäftigten ausmacht.  Einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten sogar über 
den Zeitpunkt der Regelaltersrente hinaus. Durch den hohen Altersdurchschnitt sind 
altersbedingte Beendigungen in naher Zukunft absehbar.  
 
In den nächsten sechs Jahren (Laufzeit des Frauenförderplanes) erreichen zwölf 
Personen die Regelaltersgrenze.  
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4. Zielvorgaben bei Unterrepräsentanz von Frauen 
 
Trotz großer Bemühungen in der Vergangenheit bestehen auch bei der Stadt Steinbach 
(Taunus) vereinzelte Unterrepräsentanzen von Frauen.  
 
Im Beamtenbereich ist zu vermerken, dass aktuell nicht beabsichtigt ist, weitere 
Beamtenstellen zu schaffen.  
 
In allen Bereichen, in denen Unterrepräsentanzen festgestellt wurden, ist die Stadt 
Steinbach (Taunus) bestrebt, entsprechend den gesetzlichen Vorschriften des HGlG 
sowie des Allgemeinen Gleichstellungsgesetzes zu agieren und eine tatsächliche 
Gleichberechtigung und somit Verwirklichung der Chancengleichheit zu erwirken. 
Dies umfasst sowohl Neueinstellungen, als auch Nachbesetzungen, 
Aufgabenübertragungen und Höhergruppierungen in denen der Frauenanteil unter 
50 % liegt. Hier werden alle Ebenen mit besonderer Anstrengung auf eine 
Gleichstellung hinwirken.  
 
Bei Stellenbesetzungen ist zu berücksichtigen, dass Teilzeitarbeit grundsätzlich in 
allen Arbeitsbereichen möglich ist. Beurlaubungen und Teilzeitbeschäftigun-gen 
dürfen das berufliche Fortkommen grundsätzlich nicht beeinträchtigen. 
Abwesenheiten wegen Mutterschutz, Elternzeit, Beurlaubung oder Arbeitszeit-
reduzierungen, die zur Wahrnehmung von Familienpflichten benötigt werden, dürfen 
nicht der Auslöser für Rationalisierungen oder Maßnahmen zur Stelleneinsparung 
sein. Stellen, die durch eine solche Abwesenheit nicht besetzt sind, werden 
unmittelbar, soweit möglich, wiederbesetzt.  
 
5.  Standards zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 
Im Laufe des Lebens ändern sich die Anforderungen der Beschäftigten an die Arbeit: 
Berufseinstieg, Familiengründung, Karriere oder die Pflege von Angehörigen 
bezeichnen verschiedene Phasen, die sich auf unterschied-lichste Weise auf das 
Erwerbsleben der Beschäftigten auswirken. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
ist daher ein Zusammenspiel verschiedener Faktoren. Herausforderung dabei ist, die 
Angebote sowohl individuell auf die jeweiligen Beschäftigten, als auch auf die 
betrieblichen Anforderungen abzustimmen. 
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) unterstützt alle Maßnahmen, die zur Vereinbarkeit von 
familiären- und dienstlichen Aufgaben beitragen. 
 
Sie ermöglicht flexible Arbeitszeitmodelle, sowohl im Stundenumfang als auch in der 
zeitlichen Einteilung der Arbeitszeit, sofern dienstliche Belange dem nicht 
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entgegenstehen. Auch zeitlich befristete Reduzierung der Wochenarbeitszeit wegen 
persönlicher Gründe werden in der Regel genehmigt. Diese, überwiegend durch 
Frauen genutzte Möglichkeit der temporären Arbeitszeitanpassung, schützt den 
vertraglichen Arbeitsumfang und ermöglicht so die spätere Rückkehr auf die 
ursprünglichen Vertragsbestandteile. Insbesondere nach einer Elternzeit gelangen 
Frauen, welche vor der Beurlaubung in Vollzeit beschäftigt waren, somit nicht in die 
dauerhafte „Teilzeitfalle“. 
 
Bei der Stadt Steinbach (Taunus) ist jeder Arbeitsplatz grundsätzlich teilbar. Hier gibt 
es unterschiedliche Beispiele in allen Arbeitsbereichen. Insbesondere ist zu erwähnen, 
dass auch Führungspositionen in Teilzeit wahrgenommen werden können. 
 
Durch eine familienfreundliche Gestaltung der Gleitzeit in der Stadtverwaltung, 
können Beschäftigte auch kurzfristig auf familienbedingte Belange reagieren. Ebenso 
werden in den Bereichen mit festen Arbeitszeiten, insbesondere in der 
Kinderbetreuungseinrichtung Dienstpläne so gestaltet, dass sie den Belangen der 
Beschäftigten gerecht werden, sofern dies mit den dienstlichen Anforderungen 
vereinbar ist. Weiterhin besteht die Möglichkeit eines Home-Office Arbeitsplatzes. 
 
Bei der Gestaltung der Arbeitszeitregelungen der Stadt Steinbach (Taunus) wurde in 
besonderer Weise darauf hingearbeitet, den familienbedingten Belangen gerecht zu 
werden.  
 
6.  Maßnahmen  
 
Ausschreibungen 
In allen Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden zu besetzende 
Stellen intern und öffentlich ausgeschrieben. Die Formulierung der 
Berufsbezeichnung wird in der weiblichen und männlichen Form sowie divers gefasst. 
Art und Inhalt der Stellenausschreibungen orientieren sich ausschließlich an den 
Anforderungen des zu besetzenden Arbeitsplatzes und erfolgen geschlechtsneutral. 
In der Ausschreibung ist darauf hinzuweisen, dass Bewerbungen von Frauen 
besonders erwünscht sind. Außerdem wird hervorgehoben, dass Vollzeitstellen 
grundsätzlich teilbar sind. 
 
 
 
Vorstellungsgespräche 
In Bereichen, in den Frauen gemäß Frauenförderplan unterrepräsentiert sind, werden 
mindestens so viele Frauen wie Männer zum Vorstellungsgespräch eingeladen, wenn 
diese die Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle erfüllen. 
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Auswahlentscheidung 
Freie Stellen werden unabhängig vom Geschlecht entsprechend den Anforderungen 
nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung besetzt. In Bereichen in den Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
 
Fortbildungen 
Fortbildungen für Frauen sollen nicht nur deren berufliche Qualifikation verbessern. 
Sie sollen weibliche Beschäftigte auch motivieren, höherwertigere Aufgaben zu 
übernehmen bzw. sich auf den Einstieg in andere Tätigkeitsfelder vorzubereiten. 
Insbesondere in Bereichen, in den Frauen unterrepräsentiert sind, ist die Stadt Stein-
bach (Taunus) bestrebt, geeignete Maßnahmen (z.B. Weiterbildung Führungskräfte) 
anzubieten. 
 
Ebenso ist die Stadt Steinbach (Taunus) bemüht, insbesondere Berufsrückkehrerinnen 
(z.B. nach Elternzeit) einen nahtlosen Wiedereinstieg zu ermöglichen und hierfür 
rechtzeitig geeignete Fortbildungen zur Auffrischung der Kenntnisse und 
Einarbeitung in die aktuelle Rechtslage anzubieten. Hierfür ist eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme zwischen Beschäftigten und Führungskraft/Personalverwaltung 
unerlässlich. 
 
Betriebliches Gesundheitsmanagenent 
Durch den demografischen Wandel und der Verdichtung von Arbeits-prozessen 
kommt der Gesundheit der Beschäftigten eine besondere Bedeu-tung zu. 
Gesundheitserhaltende und gesundheitsfördernde Faktoren werden daher immer 
wichtiger. Dies gilt für alle Alters- und Beschäftigungsgruppen, besonders aber für 
Frauen, welche durch Erwerbs-, Familien- und Hausarbeit häufig doppelt belastet 
sind.  
 
Die Stadt Steinbach (Taunus) möchte den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das 
Thema Gesundheit durch Sensibilisierung  bewusster machen und näher bringen. Mit 
Hilfe einer gesunden Arbeitsumgebung und altersgerechten Arbeitsprozessen soll die 
Leistungsfähigkeit, Einsatzbereichtschaft und Gesund-heit jedes Einzelnen gestärkt 
werden (u.a. durch Gesundheitstage, Faszientraining, Massageangebote, 
Betriebssportgruppe, Beratung am Arbeitsplatz). 
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7. Inkrafttreten und Geltungsdauer 

 
Der Frauenförderplan tritt zum 01.09.2020 in Kraft und gilt für die Dauer von sechs 
Jahren. 
 
 
Der Magistrat 
der Stadt Steinbach (Taunus) 
 
 
 
 
Steffen Bonk 
Bürgermeister 



STADT STEINBACH (TAUNUS)  
 
 
 

 

Beschlussvorlage   
 
Vorlage-Nr. VL-57/2021/XIX 

Federführende Abteilung: 1.2 Abteilung Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 

Sachbearbeiter: Patrik Hafeneger 

Datum: 08.05.2021 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 17.05.2021 vorberatend 

Stadtverordnetenversammlung 21.06.2021 beschließend 

Haupt- und Finanzausschuss 07.07.2021 beschließend 

Stadtverordnetenversammlung 30.08.2021 beschließend 

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend 

Stadtverordnetenversammlung 12.12.2022 beschließend 

 
Betreff: 
 
Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 2021 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bedarfs- und Entwicklungsplan für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steinbach (Taunus) für 
die Jahre 2021 bis einschließlich 2030 wird gemäß der Anlage zu dieser Vorlage beschlossen. 
 

 
Begründung: 
 
Das Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetz (HBKG) bestimmt die Gemeinden als 
Aufgabenträger für den Brandschutz und die Allgemeine Hilfe. Die Gemeinden erfüllen ihre 
Aufgaben dabei als Selbstverwaltungsangelegenheiten. Gemäß § 3 Abs. 1 Ziffer 1 haben die 
Gemeinden eine nach den örtlichen Erfordernissen entsprechend leistungsfähige Feuerwehr 
aufzustellen, auszustatten und zu unterhalten. 
 
Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, haben die Gemeinden nach § 2 der Verordnung über die 
Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der öffentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-
Organisationsverordnung - FwOV) in Abstimmung mit den Brandschutzaufsichtsbehörden alle 
zehn Jahre Bedarfs- und Entwicklungspläne zu erarbeiten und zu beschließen. 
 
Zur Ermittlung des aktuellen Bedarfs und zur Planung der künftigen Entwicklungen werden die zu 
erwartenden Gefahren in einer Gefährdungsbeurteilung ermittelt. Ferner werden die personelle 
Stärke, die Verfügbarkeit der Einsatzkräfte, deren Ausbildungsstand und die vorhandene 
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Ausrüstung analysiert (Ist-Wert). Unter Berücksichtigung des HBKG müssen die Gemeinden den 
gewünschten Grad der zu gewährleistenden Sicherheit festlegen (Soll-Wert). Aus einer 
Gegenüberstellung des Ist-Wertes mit dem Soll-Wert ergeben sich die Planungsziele bzw. 
Anforderungen in Bezug auf die technische und räumliche Aussattung der Feuerwehr sowie der 
Bedarf an Einsatzkräften und deren Ausbildung. 
 
Im Rahmen des Beschlusses über die Machbarkeitsstudie Feuerwehrgerätehaus/Rathaus 
(Drucksache STVV-15/2019/XVIII) vom 17.06.2019 hat die Stadtverordnetenversammlung 
entschieden, den Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan zu aktualisieren. Ferner hat die 
Stadtverordnetenversammlung den Magistrat ermächtigt, ein externes Büro mit der Erstellung 
dieses Planes zu beauftragen. 
 
Nach vorangegangener Ausschreibung hat der Magistrat das Büro gtv-rettungsingenieure.de GbR 
mit dieser Aufgabe betraut. In mehreren Sitzungsrunden mit dem Stadtbrandinspektor, dem 
stellvertretenden Stadtbrandinspektor, dem Leiter des Bauamtes und dem Bürgermeister wurde der 
in Anlage zu dieser Drucksache befindliche Plan durch das Büro erstellt.  
 
Der Plan gibt den politisch Verantwortlichen Steinbachs einen guten Überblick hinsichtlich des Ist-
Standes der Freiwilligen Feuerwehr, den rechtlichen Rahmenbedingungen und Erfordernissen an 
einen modernen und gut ausgerüsteten Brand- und Katastrophenschutz. 
 
Mit ihrer Beschlussfassung zu diesem vorgelegten Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan legt 
die Stadtverordnetenversammlung den oben beschriebenen Soll-Wert fest und verpflichtet sich, die 
im Plan aufgezeigten und formulierten Anforderungen und Planungen umzusetzen bzw. den 
Magistrat und die Wehrführung hierbei zu unterstützen. 
 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan ist zudem eine solide Grundlage für die weiteren Planungen 
für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Steinbach (Taunus). Er definiert klare Vorgaben 
und Anforderungen an den Raumbedarf sowie die künftige Beschaffung von Einsatzfahrzeugen. 
 
Darüber hinaus dokumentiert dieser Plan die hohe Leistungsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach (Taunus) in der Zahl der Einsatzkräfte, deren Ausbildungsstand, die gute und 
zukunftsweisende Jugendarbeit und in die technische Ausstattung der Wehr. Dieser Bedarfs- und 
Entwicklungsplan ist damit Zeugnis der Arbeit der letzten Jahre und Zielvorgabe für die kommende 
Dekade. 
 
Die städtischen Gremien danken der Einsatzabteilung für ihren engagierten und fortwährenden 
ehrenamtlichen Dienst zur Sicherheit und zum Wohle der Stadt und ihrer Einwohnerinnen und 
Einwohner und der Jugendfeuerwehr für ihre vorbildliche und auf die Zukunft gerichtete 
Jugendarbeit. Ein ganz besonderer Dank gilt dem Wehrausschuss, allen voran dem 
Stadtbrandinspektor, Herrn Mathias Bergmann und dessen Stellvertreter, Dr. Markus Port. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aus dem Bedarfs- und Entwicklungsplan ergeben sich keine unmittelbaren finanziellen 
Auswirkungen für den Haushalt. Dieser beschreibt allerdings Maßnahmen und Ziele für die 
personelle Ausstattung der Einsatzabteilung, deren Ausrüstung und die räumlichen 
Anforderungen. Aus diesen ergibt sich ein Finanzbedarf in der kommenden Dekade, der im 
jeweiligen Haushaltsjahr angemeldet und in den Gremien beraten wird. 
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gez. gez. 
Steffen Bonk Sebastian Köhler 
Bürgermeister Amtsleiter 
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1. Einleitung 
 
Gültigkeitsbereich 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplanplan beschreibt die Vorkehrungen der 
Stadt Steinbach (Taunus) für 
 

den abwehrenden Brandschutz, 
die allgemeine Hilfe  

und die Vorbereitung und Abwehr von Katastrophen. 
 
Leistungsfähige Feuerwehr und Aufgaben 
Das aktuelle Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetz (HBKG) liegt 
in der Fassung vom 14. Januar 2014 vor, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23. August 2018. 
 
Das Gesetz verpflichtet in § 3 (1) 1. die Gemeinden eine den örtlichen Erfor-
dernissen entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, diese Aus-
zustatten und zu unterhalten, um die nach § 6 (1) HBKG beschriebenen Auf-
gaben der Feuerwehr, nämlich das Abwenden von 
 

 Bränden  
 Explosionen 
 Unfälle 
 andere Notlagen, insbesondere durch schadenbringende Naturereig-

nisse, drohende Gefahren für Leben, Gesundheit, natürliche Lebens-
grundlagen oder Sachen 
 

von der Allgemeinheit, dem Einzelnen oder Tieren ausführen zu können. 
 
Daneben wirken die Feuerwehren in der Brandschutzerziehung und Brand-
schutzaufklärung mit. 
 
Erstellung Bedarfs- und Entwicklungsplan 
Um diesen originären Aufgaben gerecht zu werden, haben die Gemeinden un-
ter Beteiligung der örtlichen Feuerwehr und der jeweils unmittelbar zuständigen 
Aufsichtsbehörde für die Feuerwehren einen Bedarfs- und Entwicklungsplan zu 
erarbeiten und fortzuschreiben. Dieser soll es ermöglichen, gemäß § 3 HBKG, 
eine den gemeindespezifischen Risiken entsprechende leistungsfähige Feuer-
wehr aufzustellen und zu unterhalten.  
 
Zur Erstellung eines solchen Feuerwehrbedarfplanes ist folgende Vorgehens-
weise erforderlich: 
 

1. Die zu erwartenden bzw. abzudeckenden Gefahren werden in einer Ge-
fährdungsbeurteilung ermittelt. Mit Kenntnis dieser Risiken werden Pla-
nungsziele definiert, die von der Feuerwehr zu garantieren sind. 

2. Da in der Regel nicht jedes Risiko wirtschaftlich und tatsächlich abge-
deckt werden kann, müssen die Bürger, vertreten durch die Gemeinde-
vertretung, den gewünschten Grad der zu gewährleistenden Sicherheit 
festlegen. 

3. Auf dieser Grundlage erfolgen die Forderungen nach der technischen 
Ausstattung der Gemeindefeuerwehr und die Ermittlung des Bedarfs an 
Einsatzkräften (EK). 
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Der vorliegende Bedarfs- und Entwicklungsplan ist eine umfassende Dokumen-
tation der oben beschriebenen Vorgehensweise.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Folie 1: Erstellung Feuerwehrbedarfsplan 

 
Nach der Aufgabenbeschreibung der Feuerwehr Steinbach und der Gefähr-
dungsbeurteilung im Gemeindegebiet werden in diesem Bedarfs- und Entwick-
lungsplan, unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus dem Richtwertverfahren 
nach Feuerwehr-Organisationsverordnung, Planungsziele definiert, welche 
durch die örtliche Feuerwehr erreicht werden sollen. Daraus ergibt sich eine 
Soll-Struktur für die Ausstattung der Gemeindefeuerwehr, welche anschließend 
mit der vor Ort ermittelten Ist-Struktur verglichen wird. Aus diesem Vergleich 
werden Maßnahmen abgeleitet, welche zur Planungszielerfüllung notwendig 
sind.  
 
Damit beschreibt dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan die Mindestvorgaben 
aus der FwOV an die örtliche Feuerwehr, um ein Organisationsverschulden des 
Trägers der Feuerwehr (i.d.R. die Kommune) zu vermeiden. Zwischen dem 
Träger der Feuerwehr und der örtlichen Feuerwehr vereinbarte zusätzliche 
Maßnahmen sind möglich, soweit diese nicht der Planungszielerfüllung entge-
genstehen. In diesem Bedarfs- und Entwicklungsplan werden solche zusätzli-
chen Maßnahmen (Kann-Maßnahmen) entsprechend gekennzeichnet. 
 
Fortschreibung 
Da auch die Stadt Steinbach einer dynamischen Entwicklung bezüglich der 
Einwohnerzahlen sowie der Gewerbe- und Firmenansiedlung unterworfen ist, 
ist es unerlässlich den Bedarfs- und Entwicklungsplan stets fortzuschreiben. 
Das Land Hessen hält einen Zeitraum von 10 Jahren für angemessen. 
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Haftungsausschluss 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan basiert zum großen Teil auf von der örtli-
chen Gemeindefeuerwehr und von der Stadtverwaltung Steinbach zur Verfü-
gung gestellten Plänen, Unterlagen und Angaben. Für Fehler, welche aus die-
sen Grundlagen resultieren, kann vom Verfasser keine Verantwortung über-
nommen werden. 
 
Danksagung 
Ich möchte mich beim Stadtbrandinspektor Herrn Bergmann und beim stellver-
tretenden Stadtbrandinspektor Herrn Dr. Port für die gute und konstruktive Zu-
sammenarbeit bei der Erstellung dieses Bedarfs- und Entwicklungsplanes für 
die Feuerwehr Steinbach bedanken. 
 
Gleicher Dank gilt Herrn Müller von der Stadtverwaltung, welcher als Ansprech-
partner der Stadt Steinbach bei allen behördlichen Angelegenheiten dieser Pla-
nung zur Seite stand. 
 
 
Immenstaad im Juni 2021 
 
 
gtv-rettungsingenieure.de 
Beratung, Planung und Ingenieurleistungen  
im Rettungswesen 
 
 
 
 
  Sven Volk 
  M. Eng. Baulicher Brandschutz + 
                Sicherheitstechnik 
  B. Eng. Rettungsingenieurwesen 
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2. Abkürzungen und Fachbegriffe 
 
AAO   Alarm- und Ausrückeordnung 
aaRdT  allgemein anerkannte Regel der Technik 
AB   Abrollbehälter 
AGBF  Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren 
AnlH Anleiterhöhe (auch Rettungshöhe), i.d.R. oberste Fußbodenhöhe 

von Geschossen mit Aufenthaltsräumen + 1,0 m Brüstungshöhe 
AGT   Atemschutzgeräteträger 
AR   Aufenthaltsraum im baurechtlichen Sinne 
BEP   Bedarfs- und Entwicklungsplan 
BF   Berufsfeuerwehr 
BGAnl  Biogasanlage 
BGV   Berufsgenossenschaftliche Vorschrift 
BMA   Brandmeldeanlage 
BOS   Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
CSA   Chemikalien-Schutzanzug der Feuerwehr 
Dekon-P  Fahrzeug mit Material zur Dekontamination von Personen 
DG   Dachgeschoss 
DGH   Dorfgemeinschaftshaus 
DHH   Doppelhaushälfte 
DLA (K) 23/12 automatische Drehleiter mit Korb; Nennrettungshöhe 23 m bei   

12 m Nennausladung (alt: DLK 23-12) 
DLA (K) 18/12  automatische Drehleiter mit Korb; Nennrettungshöhe 18 m bei   

12 m Nennausladung (alt: DLK 18-12) 
DN Diameter Nominal, englisch für die Nennweite von Rohren 
DVGW  Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e.V 
DZ   Doppelzimmer (Beherbergungsbetrieb)  
EG Erdgeschoss 
ELW 1  Einsatzleitwagen 1 (DIN 14507-2)  
ELW 2  Einsatzleitwagen 1 (DIN 14507-3)  
EK   Einsatzkraft 
EZ   Einzelzimmer (Beherbergungsbetrieb)) 
FF   Freiwillige Feuerwehr 
FME Funkmeldeempfänger, analoges Empfangsgerät zur Alarmierung 

der Einsatzkräfte 
FPN 10/1000 Neue Bezeichnung der Feuerlöschkreiselpumpe für Normaldruck 

bei einer Nennförderleistung von 1.000 l/min bei einem 
Nennförderdruck von 10 bar 

FwA   Feuerwehr-Angehöriger 
FwDV  Feuerwehr-Dienstvorschrift 
FwGH  Feuerwehrgerätehaus  
FwOV Feuerwehr-Organisationsverordnung 
FwP Feuerwehrplan (DIN 14095) 
G26 Berufsgenossenschaftliche Grundsatzuntersuchung 26 für 

Atemschutzgeräteträger 
GB Gitterbox  
GBI   Gemeindebrandinspektor 
GF   Gruppenführer 
GVSVO  Gefahrenverhütungsschauverordnung 
GW   Gerätewagen (DIN 14555) 
GW-A/S Gerätewagen-Atemschutz/Strahlenschutz zur Nachschubver-

sorgung der Einsatzstelle mit Atemschutzgeräten und –flaschen, 
sowie Materialien für Unfälle mit radioaktiven Stoffen 

GW-G  Gerätewagen-Gefahrengut nach DIN 14555-12 
GW-L 1 Gerätewagen-Logistik (DIN 14555-21) auf Fahrgestell der 

Gewichtsklasse „leicht“ mit Ladebordwand und Ladefläche 
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GW-L 2 Gerätewagen-Logistik (DIN 14555-22) auf Fahrgestell der 

Gewichtsklasse „mittel“ mit Ladebordwand, Festaufbau und 
Ladefläche 

GW-Mess Gerätewagen-Messung zur Messung von Schadstoff-
konzentrationen in der Umgebungsluft 

HA   Hauptamtlich(e Feuerwehrkraft) 
HB   Hochbehälter (Wasserreservoir) 
HBO   Hessische Bauordnung 
HBKG Hessisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz 
HLF Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug  
HLF10 Hilfeleistungslöschfahrzeug mit Wasserförderung von 1000 l/min, 

und besonderem Rettungsgerät für die technische Hilfeleistung 
(DIN 14530-26) 

HLF20 Hilfeleistungslöschfahrzeug mit Wasserförderung von 2000 l/min, 
und besonderem Rettungsgerät für die technische Hilfeleistung 
(DIN 14530-27) 

HRDG Hessisches Rettungsdienstgesetz 
HRT Handheld Radio Terminal, digitales Handsprechfunkgerät 
HWA Hauswarnanlage (z.B. nicht aufgeschaltete BMA, BMA mit 

Internalarm) 
ILS Integrierte Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 
JF Jugendfeuerwehr 
KatS Katastrophenschutz 
KBI Kreisbrandinspektor 
KdoW Kommandowagen (DIN 14507-5) 
LF Löschgruppenfahrzeug 
LF 8/6 Löschgruppenfahrzeug mit Wasserförderung von 800 l/min und 

Löschmittelvorrat von 600 l 
LF10 Löschgruppenfahrzeug mit Wasserförderung von 1.000 l/min und 

nach DIN 14530-5 
LF 16-TS Löschgruppenfahrzeug mit Wasserförderung von 1600 l/min und 

unbestimmten Löschmittelvorrat – alte Bezeichnung 
LF 16/12 Löschgruppenfahrzeug mit Wasserförderung von 1600 l/min, 

Löschmittelvorrat von 1200 l und hydraulischem Rettungssatz für 
die technische Hilfeleistung (zurückgezogen DIN 14530-11) 

LF20  Löschgruppenfahrzeug mit Wasserförderung von 2.000 l/min 
nach DIN 14530-11 

LG Löschgruppe  
LWV Löschwasserversorgung (Bewertet nach DVGW Arbeitsblatt 

W405) 
LWB Löschwasserbehälter 
LZ Löschzug 
Ma Maschinist 
Me Melder 
MLF Mittleres Löschfahrzeug, Löschfahrzeug mit Kabine für 

Staffelbesatzung, feuerwehrtechnischer Beladung für eine 
Löschgruppe und Wassertank nach DIN 14530-25 

MRT Mobile Radio Terminal, digitales Fahrzeugfunkgerät  
MTW Mannschaftstransportwagen 
MzA Mehrzweckanhänger 
NE Nutzungseinheit im baurechtlichen Sinne 
NEF Notarzt-Einsatz-Fahrzeug 
OFw Ortsteilfeuerwehr 
OG Obergeschoss 
ORBIT Optimierte Rettung, Brandbekämpfung mit integrierter 

technischer Hilfeleistung (Name einer Studie) 
PA Pressluftatmer, Atemschutzgerät  
PSA Persönliche Schutzausrüstung 
PVAnl Photovoltaikanlage 
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RC Rollcontainer 
RD Rettungsdienst  
RP   Regierungspräsidium 
RTH   Rettungs(transport)hubschrauber 
RTW   Rettungstransportwagen (DIN EN 1789) 
RW/RWe  Rettungsweg/Rettungswege im baurechtlichen Sinne 
RWA   Rauch- und Wärmeabzugsanlage 
RW 1  Rüstwagen 1 (ehem. DIN 14555-2) 
RW 2  Rüstwagen 2 (DIN 14555-3) 
RZ 1-3 Hydraulischer Rettungszylinder mit Hubwegen von 540 bis      

1500 mm 
S 90/S 180/260 Hydraulisches Schneidgerät mit Maulweiten von 90, 180 oder  

260 mm 
SB Schutzbereich, gebildeter Bereich zur Erfüllung der Regelhilfsfrist 
SEG   Schnell-Einsatz-Gruppe  
SP 30/SP 45/SP60 Hydraulischer Spreizer mit Spreizkraft von 30, 45 bzw. 60 kN  
StLF 20/25  Staffel-Löschfahrzeug mit Wasserförderung von 2.000 L/min und  

Löschwasserbehälter mit min. 2.500 Liter nach Technischer 
Richtlinie Hessen TRH-StLF 20/25:2007 

TLF Tanklöschfahrzeug 
TLF 16/25 Tanklöschfahrzeug mit Wasserförderung von 1600 l/min und 

Löschmittelvorrat von 2500 l (DIN 14530-20) 
TLF 24/50 Tanklöschfahrzeug mit Wasserförderung von 2.400 L/min und 

Löschwasserbehälter mit mind. 5.000 Liter 
TLF4000 Tanklöschfahrzeug mit Wasserbehälter von mind. 4.000 L 
TF  Truppführer 
TF-A Truppführer, atemschutztauglich 
TG Tiefgarage 
TH Technische Hilfe/technische Hilfeleistung 
TL Technischer Leiter des Einsatzes nach § 41 (2) HBKG 
TM Truppmann (Grundausbildung der Feuerwehr) 
TM-A Truppmann, atemschutztauglich 
TS 8/8 Tragkraftspritze 8/8 
TSF Tragkraftspritzenfahrzeug (DIN 14530-16) 
TSF-W Tragkraftspritzenfahrzeug mit Löschwasserbehälter mit mind.   

500 l Wasser (DIN 14530-17) 
ÜH Überflurhydrant 
UG Untergeschoss 
UH Unterflurhydrant  
UVV Unfallverhütungsvorschriften 
VSA Verkehrssicherungsanhänger 
VStätt Versammlungsstätte 
VU Verkehrsunfall 
WEA Windenergieanlage 
ZF Zugführer (Einheitsführer mehrerer Gruppen) 
ZSG   Zivilschutzgesetz (Bund) 
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3.  Rechtliche Grundlagen 

 
Für die Erstellung dieser Bedarfs- und Entwicklungsplanung wurden insbeson-
dere folgende rechtlichen Grundlagen, Verordnungen, Unfallverhütungsvor-
schriften und Verträge herangezogen: 
 

 Hessisches Gesetz über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und 
den Katastrophenschutz (Hessisches Brand- und Katastrophen-
schutzgesetz – HBKG) in der Fassung vom 14. Januar 2014, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. August 2018. 

 Hessisches Rettungsdienstgesetz (HRDG) vom 16. Dezember 2010, 
zuletzt geändert am 12. September 2018. 

 Hessische Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 7. März 2005, letzte Änderung vom 7. Mai 2020. 

 Hessische Bauordnung (HBO) in der Fassung vom 07. Juli 2018. 
 Verordnung über die Organisation und Durchführung der Gefahrenver-

hütungsschau (Gefahrenverhütungsschauverordnung – GVSVO) 
vom 28. Januar 2011 

 Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der 
öffentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – 
FwOV) vom 17. Dezember 2013 

 Richtlinie für die Gewährung von Zuwendungen des Landes Hessen 
zur Förderung des Brandschutzes (Brandschutzförderrichtlinie) vom 
25. Februar 2020 

 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport, Katastrophen-
schutzkonzept in Hessen, inklusive Anlagen in der Fassung vom 
01.01.2016 

 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport, Schreiben zur Fi-
nanzausstattung der Hessischen Kommunen, ergänzende Ausführun-
gen – Vorhaltung von Hubrettungsfahrzeugen  

 DGUV-Vorschrift 49 Feuerwehren in der Fassung vom Juni 2018 
 DGUV-Information 205-008 Sicherheit im Feuerwehrhaus, sicher-

heitsgerechtes Planen, Gestalten und Betreiben, Ausgabe Dezember 
2016. 

 

Seite 16 von 161



 
 

  
 
   

 

- Bedarfs- und Entwicklungsplan Feuerwehr Steinbach 06/2021 - 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 4 
 

Aufgaben der Feuerwehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 17 von 161



                                                                                                                                           
                                                                                                                                          

Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 
Stadt Steinbach (Taunus)  

   
                                                                                                                                                                                                                  

06/2021 - Aufgaben der Feuerwehr Steinbach -  Kap 4-1 

 
4. Aufgaben der Feuerwehr Steinbach (Taunus) 
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steinbach hat ein breites Aufgabenspekt-
rum: Neben den Pflichtaufgaben nach § 6 des Hessischen Brand- und Kata-
strophenschutzgesetzes werden auch zugewiesene Aufgaben und zusätzliche 
Aufgaben von den ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen erledigt. 

 
Pflichtaufgaben  
 Bekämpfung von Schadenfeuer. 
 Schutz von Menschen und Tieren vor Schadenfeuer. 
 Allgemeine Hilfe bei der Rettung von Menschen und Tieren aus bedrohli-

chen Lagen. 
 Schutz der Bevölkerung bei öffentlichen Notständen (Naturereignisse, Ein-

stürze, Unglücksfälle…). 
 Abwendung von öffentlichen Notständen. 
 Aufrechterhaltung der steten Einsatzbereitschaft der zur Verfügung gestell-

ten Einsatzmittel und Einrichtungen: 
- Einsatzkleidung, 
- Fahrzeuge und Geräte,  
- Kommunikationsmittel, Warn- und Messgeräte, 
- Feuerwehrgerätehäuser. 

 Mitwirkung bei der Erstellung und Fortschreibung von Bedarfs- und Entwick-
lungsplänen, um die Leistungsfähigkeit der Gemeindefeuerwehr zu erhalten. 

 Stellung des Technischen Einsatzleiters im Gemeindegebiet. 
 Stellung des 9. Katastrophenschutzzuges im Hochtaunuskreis nach Konzept 

und gemäß § 27 HBKG. 
 Überörtliche Unterstützung bei Schadenslagen in anderen Gemeinden.  
 Stellungen von Brandsicherheitswachen in Theatern, auf Märkten und bei 

Veranstaltungen von denen erhöhte Brandgefahr ausgeht oder bei denen 
durch Brandausbruch eine größere Anzahl von Personen gefährdet wären.  

 Aus- und Fortbildungen der Feuerwehrangehörigen. 
 

Zugewiesene Aufgaben/Erweiterte Pflichtaufgaben 
 Hilfeleistung für Mensch und Tier auch bei anderen Notlagen. 
 Aufklärung der Bevölkerung über den sachgerechten Umgang mit Feuer, 

das Verhüten von Bränden, über das Verhalten bei Bränden sowie in den 
Maßnahmen der Selbsthilfe.  

 Mitwirkung bei der Brandschutzerziehung (Kindergärten, Schule) und 
Brandschutzaufklärung. 

 
Kann-Aufgaben 
 Beseitigung von Öl- und Kraftstoffspuren auf öffentlichen Verkehrs- und 

Wasserflächen. 
 Einsätze im Rahmen der Amtshilfe für andere Behörden (Ausleuchten von 

Einsatzstellen, Suchen von Personen, Öffnen von Türen…).  
 Teilnahme an Leistungsnachweisen (Wettbewerbe der Feuerwehr). 
 Teilnahme und Mitgestaltung kultureller Veranstaltungen. 

 
Zusätzliche Aufgaben 
 Mitwirkung bei und Durchführung von Ausbildungen (Truppmann- und 

Truppführer, Maschinisten, Atemschutz, Sprechfunk).  
 Stellung von Ausbildern für Ausbildungen im Kreisgebiet. 
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5.  Flächendeckung der Regelhilfsfristvorgabe 
 
5.1. Grundlagen für die Hilfsfristfestlegung 
 
Für den Brandschutz werden von den Landesfeuerwehrverbänden bei der 
Festlegung von Hilfsfristen die Ergebnisse der ORBIT-Studie aus den 1970er 
Jahren zu Grunde gelegt. In dieser Studie wurden, die Erträglichkeits- und die 
Reanimationsgrenze von Menschen unter Kohlenmonoxidexposition ermittelt. 
Demnach können Menschen etwa 13 Minuten im Rauch verbringen, bis Be-
wusstlosigkeit eintritt (Erträglichkeitsgrenze). Nach spätestens 17 Minuten müs-
sen Reanimationsmaßnahmen einsetzen, um ein Überleben der geretteten 
Person zu ermöglichen (Reanimationsgrenze)5.1.1.  
 
Die Eintreffzeiten beim typischen Einsatz der technischen Hilfeleistung liegen 
bei ca. 10 Minuten. Da hier kein ausreichendes Datenmaterial aus dem Feuer-
wehrwesen vorliegt, zieht man aus dem Rettungsdienst die Überlebensrate le-
bensgefährlich verletzter/erkrankter Personen heran. So liegen die Erfolgs-
chancen einer Reanimation bei Eintreffzeiten von 3 Minuten bei ca. 75%, wäh-
rend sie bei Eintreffzeiten von 10 Minuten auf 5 % absinken5.1.2. Weil aber der 
lebensbedrohlich Mehrfachverletzte (Polytrauma) normalerweise nicht sofort mit 
Eintritt des Unfallereignisses einen Herz-Kreislaufstillstand erleidet, ist das Ein-
leiten wirksamer Hilfe in der Regel nach spätestens 10 Minuten zu tolerieren. 
Zu diesem Zeitpunkt muss ein erster Zugang zum Verunfallten geschaffen und 
der Brandschutz an der Einsatzstelle sichergestellt werden können. 
 
Die folgende Folie gibt Auskunft über die verwendeten Begriffe und Zeitab-
schnitte beim Erstellen von Bedarfs- und Entwicklungsplanungen im Feuer-
wehrwesen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Folie 2: Qualitätskriterium Zeit 

 
5.1.1 Bundesministerium für Forschung und Entwicklung; Entwicklung eines Systems zur optimierten Rettung, Brandbekämpfung mit    
       integrierter technischer Hilfeleistung (Orbit-Sudie); Forschungsbericht KT 7612, 1978. 
5.1.2

  Reanimationsstudie der Gesundheitsbehörde Hamburg 2000-2002. 
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Dabei setzt sich die Ausrückezeit aus den Abschnitten Reaktionszeit, Anfahr-
zeit zum Feuerwehrhaus und der Umkleidezeit im Feuerwehrhaus zusammen. 
 
Als Reaktionszeit wird die Zeitspanne beschrieben, welche eine Einsatzkraft der 
Feuerwehr benötigt, bis sie zur Abfahrt zum Feuerwehrhaus bereit ist. Dabei 
sind z.B. zu berücksichtigen  
 

- nachts das Aufstehen. 
- Um- oder Ankleiden. 
- Abstellen von Einrichtungen und Geräten (Herd, Ofen, Kamin etc.). 
- im Winter Eis kratzen am PKW. 
- Abstellen von Maschinen am Arbeitsplatz. 
- Weg zum Privatfahrzeug im Werkbereich. 
 
Diese Zeit lässt sich nicht ermitteln. Hierfür wird im Durchschnitt eine Minute 
veranschlagt. Die beiden letztgenannten Punkte können im Rahmen der Ver-
fügbarkeitsanalyse erfasst und individuell berücksichtigt werden. 
 
Die Anfahrzeit der Einsatzkräfte ergibt sich aus der zurückzulegenden Distanz 
vom Wohnort bzw. Arbeitsort zum jeweiligen Feuerwehrhaus.  
 
Die Umkleidezeit setzt sich aus den Wegzeiten im Feuerwehrhaus, dem Able-
gen der Privatkleidung und dem Anlegen der kompletten Schutzkleidung zu-
sammen. Hierfür wird im Durchschnitt ebenfalls eine Minute veranschlagt. Die 
Zeit kann aber auch mit der Stoppuhr individuell betrachtet werden. 
 
Liegen keine nähren Zeitangaben vor, so wird standardmäßig eine Aus-
rückezeit von 5 Minuten unterstellt5.1.3. 
 
Die maximal zulässige Anfahrzeit (tANF) ergibt in Hessen aus der Differenz zwi-
schen Regelhilfsfrist (tRHF) und Ausrückezeit (tAUS) mit 
 

tANF = tRHF - tAUS 
 
5.2. Regelhilfsfrist in Hessen 
 
Die Regelhilfsfrist von 10 Minuten ist in Hessen in § 3 (2) HBKG gesetzlich 
verankert und ist nach FwOV als ein Parameter für die Leistungsfähigkeit einer 
Gemeindefeuerwehr zu berücksichtigen. Die Regelhilfsfrist beschreibt die Zeit-
spanne vom Abschluss der Alarmierung in der Leitstelle der Feuerwehr bis zum 
Einleiten wirksamer Hilfe durch die erste taktische Einheit an der Einsatzstelle. 
Dies geschieht insbesondere durch erste Erkundungsmaßnahmen, welche un-
mittelbar nach Eintreffen begonnen werden.  
 
5.3. Bildung von Schutzbereichen  
 
Unter Schutzbereich ist das Gebiet zu verstehen, das von einem Standort einer 
Feuerwehr innerhalb der Regelhilfsfrist erreicht werden kann.  
 
Je nach Flächengröße und Bebauung kann eine Gemeinde unter Bildung eines 
oder auch mehrerer Schutzbereiche von der Feuerwehr innerhalb der Regel-
hilfsfrist abgedeckt werden.  

 
5.1.3 Landesfeuerwehrverband Hessen; Hinweise und Empfehlungen zur Durchführung einer Bedarfs- und Entwicklungsplanung für den    
       Brandschutz und die Allgemeine Hilfe der Städte und Gemeinden; Stand 11.06.2015, S. 7. 
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Dabei orientiert sich die Festlegung der Schutzbereiche in der Regel an den 
vorhandenen Feuerwehrstandorten. Prinzipiell kann bei der Schutzbereichsein-
teilung ein Feuerwehrstandort für die Gemarkung eines oder mehrerer Orts- 
oder Stadtteile zuständig sein. 
 
5.4. Bildung von Schutzbereichen in Steinbach 
 
Die planerische Abdeckung des Gemeindegebietes durch die Freiwilligen Feu-
erwehr Steinbach ist in der Karte 5.1.1. dargestellt. Zur Erfüllung der Regel-
hilfsfrist als gesetzliche Forderung ist es nicht erforderlich das Gemeindegebiet 
der Stadt Steinbach in mehrere Schutzbereiche zu gliedern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 5.4.1: Gebietsabdeckung Stadt Steinbach 
 
Aus der Rückrechnung der maximal zulässigen Regelhilfsfrist von 10 Minuten 
sowie der theoretischen Anfahrberechnungen zur Erfüllung des Planungszieles 
1 können nur Einsatzkräfte (EK) berücksichtigt werden, die sich im 5-Minuten-
Radius um das Feuerwehrgerätehaus aufhalten.  
 
Annahme Ausrückebereich Mitte: 
Die maximale Fahrzeit vom Feuerwehrhaus Steinbach in geschlossene Bebauungen oder unfall-
trächtige Straßenabschnitte im Schutzbereich beträgt etwa 3 Minuten. Für die Herstellung der Ein-
satzbereitschaft verbleiben den EK 7 Minuten. Hiervon werden nochmals 1 Minute als Reaktion auf 
die Alarmmeldung (nachts anziehen, ggf. Eis kratzen am Privat-PKW o.ä.) und 1 Minute für das An-
legen der Schutzkleidung im Feuerwehrhaus abgezogen. Folglich verbleiben 5 Minuten Anfahrzeit 
zum Feuerwehrhaus.  
 
Diese Zeiten können, als durchschnittliche Anfahrzeiten von PKW ohne Inan-
spruchnahme von Sonderrechten, in umgekehrter Richtung zur Ermittlung der 
Eintreffzeit der EK am Feuerwehrhaus genutzt werden. Hierzu liegen Empfeh-
lungen aus anderen, vergleichbaren Flächen-Bundesländern vor5.4.1. 
 

 
5.4.1

 vgl. Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg, Hinweise zur Leistungsfähigkeit einer Gemeindefeuerwehr, Arbeitskreis  
      „Feuerwehr in der Zukunft“, 1997/1999 S. 7 ff. 
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Der Ermittlung von Planungsgrößen für eine flächendeckende Versorgung lie-
gen folgende Planungsgeschwindigkeiten zugrunde: 
 

Bereich km/h 
Kreisverkehr 28 
Innerorts verkehrsberuhigte Zone/ 37 
Innerorts 41 
Ortsverbindungsstraßen 45 
Außerorts Kreisstraßen 56 
Außerorts Landesstraßen 60 
Kreis- oder Landesstraße, bergwärts 46 
Außerorts Bundesstraßen 2-spurig 62 
Außerorts Bundesstraßen 4-spurig / Autobahn 66 

       Tab. 5.4.1.: Planungsgeschwindigkeiten 
 
Auch ohne die Bildung von mehreren Schutzbereichen werden alle Bereiche mit 
zusammenhängender Bebauung und alle Straßenabschnitte mit erhöhtem Un-
fallrisiko im Gemeindegebiet innerhalb der gesetzlich geforderten Regelhilfsfrist 
von 10 Minuten erreicht. 
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6.  Richtwerte im hessischen Feuerwehrwesen 
 
6.1. Grundlagen 
 
Die Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der öf-
fentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – FwOV) vom 
23. Dezember 2013 beschreibt in der Anlage im Allgemeinen Richtwerte zur 
Ausrüstung der Feuerwehren entsprechend den Gefahrenarten und Gefähr-
dungsstufen nach folgender Tabelle. 
 

Gefahrenart Gefährdungsstufe 
I. Brandschutz  B1 bis B4 
II. Allgemeine Hilfe 1. Technische Hilfe TH1 bis TH4 
II. Allgemeine Hilfe 2. Atomare, biologische und  

    chemische Gefahren* 
CRBN1 bis CRBN3 

II. Allgemeine Hilfe 3. Wassernotfälle W1 bis W3 
        *mittlerweile als CRBN (Chemisch-Radioaktiv-Biologisch-Nuklear) bezeichnet 
        Tab. 6.1.1: Gefahrenarten und Gefährdungsstufen nach FwOV 
 
Die Einteilung in die Gefährdungsstufen hat in einer Gemeinde für jeden 
Schutzbereich zu erfolgen, wobei für die Einordnung zu Gefährdungsstufen die 
Gesamtstruktur in einem Schutzbereich maßgeblich ist. Einzelobjekte bleiben 
dabei außer Betracht. 
 
6.2. Mannschaftsstärke 
 
Die Mannschaftsstärke einer Feuerwehr richtet sich nach der Aufgabenvertei-
lung und der Auftragsdurchführung, welche an der Einsatzstelle durchzuführen 
sind. Regelungen hierfür sind insbesondere in den Feuerwehr-
Dienstvorschriften (FwDV) getroffen, bei deren Beachtung auch den einschlägi-
gen Unfallverhütungsvorschriften (UVV) der Unfallversicherungsträger Genüge 
getan wird. 
 
Die FwDV 3 regelt Größe und Vorgehen der Einheiten im Lösch- und Hilfeleis-
tungseinsatz. In dieser ist die Gruppe mit 9 Einsatzkräften als taktische Grund-
einheit der Feuerwehr festgelegt. 
 
Nach § 4 (3) FwOV gilt die Regelhilfsfrist als eingehalten, wenn eine taktische 
Einheit von der Stärke einer Staffel mit Erkundungsmaßnahmen an der Ein-
satzstelle begonnen hat.  
 
Die Mannschaft einer Staffel gliedert sich nach FwDV 3 wie folgt: 
 

Funktion Aufgaben 

 
Gruppenführer - Führt die taktische Einheit 

- Ist für die Sicherheit der Mannschaft verantwortlich 

 
Maschinist 

- Fahrer und bedient Feuerlöschkreiselpumpe und im  
  Fahrzeug verbaute Aggregate 
- Sichert die Einsatzstelle 
- Unterstützt die Entnahme der Geräte 
- Unterstützt Aufbau der Wasserversorgung  

 
Angriffstrupp - Rettet 

- Nimmt erstes Rohr oder hydraulisches Rettungsgerät vor 

 
Wassertrupp 

- Rettet, bringt auf Befehl Rettungsgeräte in Stellung 
- Verlegen von Schlauchleitungen 
- Übernimmt Aufgabe des Sicherheitstrupps im Atemschutz 

        Tab. 6.2.1: Taktische Einheit „Staffel“ 
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Zur Unterstützung der Menschenrettung und Brandbekämpfung sind insbeson-
dere beim Standardszenario „kritischer Wohnungsbrand“ weitere Einsatzkräfte 
erforderlich, welche aber nicht zwingend innerhalb der Regelhilfsfrist an der 
Einsatzstelle eingetroffen sein müssen. Diese können innerhalb von 10 bis 20 
Minuten (Abschluss der Stufe 1) an der Einsatzstelle eintreffen. 
 
Aus der Aufgabenverteilung, den Unterstützungsmöglichkeiten sowie der fahr-
zeug- und gerätebezogenen Stärke hat die nachrückende Mannschaft der Stär-
ke der taktischen Grundeinheit Gruppe zu genügen, welche sich wie folgt un-
tergliedert:   
 

Funktion Aufgaben 

 
Gruppenführer - Führt die taktische Einheit 

- Ist für die Sicherheit der Mannschaft verantwortlich 

 
Maschinist 

- Fahrer 
- Bedient Feuerlöschkreiselpumpe und im Fahrzeug  
  verbaute Aggregate 
- Sichert die Einsatzstelle 
- Unterstützt die Entnahme der Geräte 
- Unterstützt Aufbau der Wasserversorgung  

 
Melder 

- Übernimmt befohlene Aufgaben (Lagefeststellung,  
  Stellung von Rettungsgeräten, Betreuung von Personen,  
  Informationsübertragung)  

 
Angriffstrupp - Rettet 

- Nimmt erstes Rohr oder hydraulisches Rettungsgerät vor 

 
Wassertrupp 

- Rettet, bringt auf Befehl Rettungsgeräte in Stellung 
- Verlegen von Schlauchleitungen 
- Übernimmt Aufgabe des Sicherheitstrupps im Atemschutz 

 
Schlauchtrupp 

- Rettet, bringt auf Befehl Rettungsgeräte in Stellung 
- Verlegen von Schlauchleitungen 
- Bringt zusätzliche Geräte (Sprungpolster, Beleuchtung, Be-  
  und Entlüftungsgerät, Sanitätsgerät…) zum Einsatz 

        Tab. 6.2.3: Taktische Einheit „Gruppe“ 
 
Die weiteren nachzuführenden Kräfte orientieren sich an der Mannschaftstärke 
der erforderlichen Fahrzeuge. 
 
6.3. Ausrüstung 
 
Die Ausrüstung der Feuerwehren in den Schutzbereichen ist von den zu ermit-
telnden Gefährdungsstufen abhängig. Im Rahmen der Bedarfs- und Entwick-
lungsplanung einer kommunalen Ebene (Stadt, Gemeinde) wird dabei das ge-
samte Zuständigkeitsgebiet betrachtet. Insbesondere wird in der FwOV darauf 
hingewiesen, dass nicht alle Einsatzmittel in allen Schutzbereichen vorgehalten 
werden müssen und, dass diese innerhalb der Gemeinde auch innerhalb der 
Zeiten für die Stufe 1 nachgeführt werden können. 
 
Die Ausrüstung der Stufe 1 ist innerhalb von 10 Minuten nach Alarmierung an 
der Einsatzstelle einzusetzen und hat spätestens nach 20 Minuten den vollen 
Umfang zu erreichen. 
 
Während die Ausrüstung der Stufe 1 nach FwOV von jeder Kommune selbst in 
vollem Umfang vorgehalten werden soll, kann die Ausrüstung der Stufe 2 im 
Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit auch von Feuerwehren be-
nachbarter Kommunen an die Einsatzstelle zugebracht werden. 
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Die Ausrüstung der Stufe 2 ist in der Regel 20 Minuten nach Alarmierung an der 
Einsatzstelle einzusetzen und hat spätestens nach 30 Minuten den vollen Um-
fang zu erreichen. 
 
Die Ausrüstung der Stufe 3 wird von den Kreisen oder Kreisfreien Städten be-
schafft und so über das Verwaltungsgebiet verteilt, dass ein Einsatz an denkba-
ren Einsatzstellen in der Regel innerhalb von 30 Minuten nach Alarmierung ein-
gesetzt werden kann. Es wird in der FwOV darauf verwiesen, dass Abweichun-
gen von Richtwerten in Abhängigkeit von örtlichen Gegebenheiten möglich sind. 
 
6.3.1. Richtwerte für die Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung des  
          Brandschutzes 
 

Ge-
fähr-

dungs- 
stufe 

Kennzeichnende 
Merkmale Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 

B1 

- Gebäude: höchstens 8 m Brüstungshöhe  
- weitgehend offene Bauweise  
- im Wesentlichen Wohngebäude  
- keine nennenswerten Gewerbebetriebe  
- keine baulichen Anlagen oder Räume  
  besonderer Art und Nutzung  

TSF oder  
TSF-W 
(auch KLF 
mögl.) 

LF 10 
StLF 20/25 

ELW 2 
GW-A/S 
GW-L 1 
mit 
Zusatz-
beladung 
1.000 m 
B-
Schlauch
. 

B2 

- Gebäude: höchstens 8 m Brüstungshöhe  
- überwiegend offene Bauweise  
  (teilw. Reihenbebauung)  
- überwiegend Wohngebäude (Wohngebiete)  
- einzelne kleinere Gewerbebetriebe, Handwerks-  
  und Beherbergungsbetriebe  
- keine oder nur eingeschossige kleine bauliche  
  Anlagen od. Räume besonderer Art und Nutzung 

TSF-W oder 
MLF 

LF 10 
StLF 20/25 

B3 

- Gebäude: über 8 m Brüstungshöhe  
- offene und geschlossene Bauweise  
- Mischnutzung  
- im Wesentlichen Wohngebäude  
- kleinere bauliche Anlagen oder Räume  
  besonderer Art und Nutzung  
- Gewerbebetriebe ohne erhöhten Gefahrstoff- 
  umgang oder mit Werkfeuerwehr 

LF 10 
StLF 20/25 
Hubrettungs-
fahrzeug 
(wenn 2. RW 
nicht anders 
sichergestellt)  

ELW 1 
LF 20 
TLF 4000 
Hubrettungs-
fahrzeug 
(wenn nicht in 
Stufe 1) 

B4 

- Gebäude: über 8 m Brüstungshöhe  
- zum überwiegenden Teil großflächig  
  geschlossene Bauweise  
- Mischnutzung u.a. mit Gewerbegebieten  
- große bauliche Anlagen oder Räume besonderer  
  Art und Nutzung  
- Industrie- oder Gewerbebetriebe mit erhöhtem  
  Gefahrstoffumgang ohne Werkfeuerwehr  

ELW 1 
LF 20 
StLF 20/25 
Hubrettungs-
fahrzeug 

StLF 20/25 
LF 20 
TLF 4000 
GW-L 
Hubrettungs-
fahrzeug 
(wenn nicht in 
Stufe 1) 

 Tab. 6.3.1: Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung des Brandschutzes 
 
6.3.2. Richtwerte für die Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der  
          Technischen Hilfe 
 

Ge-
fähr-

dungs- 
stufe 

Kennzeichnende 
Merkmale Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 

TH1 
- Gemeindestraßen  
- kleine Handwerksbetriebe  
- kleine Gewerbebetriebe  

TSF oder  
TSF-W 
(auch KLF 
mögl.) 

HLF 10 
 

ELW 2 
RW 
Hubret-
tungs-
fahrzeug 
zur 
Rettung 
aus 
Höhen 
und 
Tiefen 

TH2 
- Kreis- und Landesstraßen  
- kleinere Gewerbebetriebe  
- größere Handwerksbetriebe  

TSF-W mit 
Zusatzbela-
dung oder 
MLF 

HLF 20 

TH3 - Bundesstraßen  
- größere Gewerbebetriebe ohne Schwerindustrie  

HLF 10 
  

ELW 1 
HLF 20 mit  
MaZE* 

TH4 
- vierspurige Bundesstraßen  
- zugewiesene Einsatzbereiche auf Verkehrswegen 
- Schwerindustrie  

ELW 1 
HLF 20 

HLF 20 mit 
MaZE* 
GW-L1 

* Maschinelle Zugeinrichtung  
Tab. 6.3.2: Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der Technischen Hilfe 
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6.3.3. Richtwerte für die Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der  
          Hilfe bei ABC-Gefahren 
 

Ge-
fähr-

dungs- 
stufe 

Kennzeichnende 
Merkmale Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 

ABC1 

A kein genehmigungspflichtiger Umgang mit 
radioaktiven Stoffen 
B keine Anlagen oder Betriebe vorhanden, die mit 
biologischen Stoffen umgehen 
C kein bedeutender Umgang mit C-Gefahrstoffen 

TSF oder  
TSF-W 
(auch KLF 
möglich) 

ELW 1 
GW-L1 mit 
Modul  
„Gefahrgut“ 
 

ELW 2 
RW 

ABC2 

A Anlagen oder Betriebe vorhanden, die mit 
radioaktiven Stoffen umgehen, die gemäß FwDV 
500 in die Gefahrengruppe IA eingestuft sind 
B Anlagen oder Betriebe vorhanden, die mit 
biologischen Stoffen umgehen, die gemäß FwDV 
500 in die Gefahrengruppe IB eingestuft sind 
C Anlagen oder Betriebe vorhanden, die in gerin-
gem Umfang mit C-Gefahrstoffen umgehen. 
Lagerung von Gefahrstoffen mit geringem Gefah-
renpotenzial (keine Chemikalienlager)

Wasserfüh-
rendes LF, 
Schutzklei-
dung und 
Messgeräte 
Gefahrgut  

ELW 1 
HLF 20 
GW-G 
Sonderaus-
rüstung 
„Strahlen-
schutz“ 

ABC3 

A Anlagen oder Betriebe vorhanden, die mit 
radioaktiven Stoffen umgehen, die gemäß FwDV 
500 in die Gefahrengruppe IIA oder IIIA eingestuft 
sind 
B Anlagen oder Betriebe vorhanden, die mit 
biologischen Stoffen umgehen, die gemäß FwDV 
500  
in die Gefahrengruppe IIB oder IIIB eingestuft sind 
C Anlagen oder Betriebe vorhanden, die in mittle-
rem oder großem Umfang mit C-Gefahrstoffen 
umgehen. Chemikalienhandlungen oder -lager

ELW 1 
Wasserfüh-
rendes LF, 
GW-G 
Sonderaus-
rüstung 
„Strahlen-
schutz“ 

HLF 20 
TLF 4000 
 

 Tab. 6.3.3: Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der Hilfe bei ABC-Gefahren 
 
6.3.4. Richtwerte für die Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der  
          Hilfe bei Gefahren auf Gewässern 
 

Ge-
fähr-

dungs- 
stufe 

Kennzeichnende 
Merkmale Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 

W1 - keine nennenswerten Gewässer vorhanden 
- kleinere Bäche 

TSF oder  
TSF-W 
(auch KLF 
möglich) 

LF10 
 

ELW 2 
GW-A/S 
Dekon P 
Mess-
fahrzeug 

W2 - größere Weiher, Badeseen 
- Flüsse oder Seen ohne gewerbliche Schifffahrt 

LF 10 
RTB oder 
MZB  

HLF 20 

W3 
- Flüsse oder Seen mit gewerblicher Schifffahrt 
- zugewiesene Einsatzbereiche auf Bundes- 
  wasserstraßen 
- Flusshäfen oder Hafenanlagen 

LF 10 
MZB 

HLF 20 mit  
MaZE* 

* Maschinelle Zugeinrichtung  
Tab. 6.3.4: Ausrüstung der Feuerwehr zur Sicherstellung der Hilfe bei Gefahren auf Gewässern 
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7. Gefahrenbeschreibung 
 
7.1. Allgemeine Beschreibung der Stadt Steinbach  
 

 
 Grafik 7.1.1. Übersichtskarte  
 

7.1.1. Einwohner, Größe, Entfernungen  
 

Ortsteil Einwohner Bemerkungen 
 

Feuerwehr 

Steinbach 10.792 Sitz der Gemeinde-
verwaltung  Steinbach 

Tab. 7.1.1. Einwohnerzahlen7.1.1 
 
Die maximale Ausdehnung des Gemeindegebietes Steinbach in Nord-Süd- 
Richtung beträgt 4,5 km, in West-Ost-Richtung 2,2 km. 
 

Jahr Einwohner7.1.2 Veränderung Einwonherdichte 
[E/km2] 

Alter ø 
[Jahre] 

2018 10.682 +112 (+1,0 %) 2.427  
2017 10.570 +34 (+0,3 %) 2.401  
2016 10.536 +83 (+0,8 %) 2.393  
2015 10.453 +96 (+0,9 %) 2.374  
2014 10.357 +176 (+1,7 %) 2.352  

Tab. 7.1.2. Statistische Angaben Einwohnerstruktur 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Da nur ein Bereich mit zusammenhängender Bebauung vorhanden ist, 

muss nur ein Schutzbereich gebildet werden.  
 Zunahme der Einwohner, jedoch älter werdende Bevölkerung ist bei Mit-

gliederwerbungen zu berücksichtigen. 
 
 

 
7.1.1 www.stadt-steinbach.de.de – Wirtschaft & Städteentwicklung / Strukturdaten, letzter Zugriff 2020-03-09. 
7.1.2 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2014 - 2018, Ausgewählte Strukturdaten der Bevölkerung und  
         Wirtschaft, Wiesbaden, letzter Zugriff 2020-03-09. 
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7.1.3 Beschäftigte Pendler 
Jahr Arbeitsort Wohnort Einpendler Auspendler Überschuss Veränderung 
2018 1.449 3.865 1.166 3.532 -2.366 +81 
2017 1.520 3.805 1.199 3.484 -2.285 +6 
2016 1.472 3.749 1.171 3.450 -2.279 +161 
2015 1.545 3.662 1.253 3.371 -2.118  

Tab. 7.1.3. Statistische Angaben Pendlerstruktur 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Zahl der Einpendler ist in den letzten Jahren leicht gesunken. Eine Mitglied-

erwerbung für die Feuerwehr bei örtlichen Arbeitgebern erscheint wegen 
der insgesamt hohen Zahl an Einpendlern in das Gemeindegebiet sinnvoll. 
Es können auch Einsatzkräfte anderer Feuerwehren geworben werden, 
welche tagsüber der eigenen Feuerwehr nicht zur Verfügung stehen, in 
Steinbach aber die Tagesverfügbarkeit verbessern können. 

 

Jahr Beherbergungs- 
stätten 

Betten- 
angebot 7.1.4 

 

Camping Über-
nachtungen 6.1.4 

2019 7 243 - 2.654 
Tab. 7.1.4. Tourismus/Fremdenverkehr 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Der Fremdenverkehr ist bei der Bedarfsplanung untergeordnet zu berück-

sichtigen, da die maximale Bettenzahl weniger als 2,5 % der Einwohnerzahl 
beträgt. 

 Es sind 2 Beherbergungsstätten mit mehr als 30 Gästebetten und Beher-
bergungsräumen in Obergeschossen vorhanden. Diese sind in der Risiko-
analyse zu berücksichtigen. 

 
Entfernung in km Steinbach 
Eschborn 2,0 
Kronberg 6,1 
Oberursel-Mitte 6,5 
Oberursel-Stierstadt 1,5 
Oberursel-Weißkirchen 2,0 
BF Frankfurt Wache 21 7,5 

Tab. 7.1.5. Entfernung der Feuerwehren mit überörtlichen Möglichkeiten (Strecke in Luftlinie) 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Fahrzeuge aus der überörtlichen Hilfe, insbesondere Sonderfahrzeuge 

können wegen der räumlichen Nähe bei der Abarbeitung von Planungszie-
leinsätzen berücksichtigt werden. 

 Die Abdeckung des zeitkritischsten Planungszieles im Rahmen der inter-
kommunalen Zusammenarbeit ist ggf. in einigen Bereichen möglich. Es 
können aber nur Feuerwehren in Betracht gezogen werden, welche dabei 
ihren eigenen Grundschutz nicht verletzen (leistungsfähige Feuerwehren). 

      
Die Flächengröße der Stadt Steinbach beträgt 4,4 km2. Die Einwohnerdichte 
liegt bei 2.427 EW/km2 und damit deutlich über dem Landesdurchschnitt (297 
EW/m2). Zentrale Orte in der Umgebung sind Eschborn, Schwalbach, Kronberg 
und Oberursel (Mittelzentren) und Frankfurt als nächstgelegenes Oberzentrum 
bzw. Metropole7.1.5.  

 
7.1.3 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2014-2019, Ausgewählte Strukturdaten der Bevölkerung und  
         Wirtschaft, Wiesbaden, Zeile 88. 
7.1.4 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2014-2019, Ausgewählte Strukturdaten der Bevölkerung und  
         Wirtschaft, Wiesbaden, Zeile 88. 
7.1.5 Regionalplan Südhessen/Regionaler Flächennutzungsplan 2010; Regionalversammlung Südhessen, Regierungspräsidium  
         Darmstadt, Regionalverband FrankfurtRheinMain, Abb. 4. 
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7.1.2. Flächen und Nutzungen 
 

      Nutzung 
 
Fläche 7.1.6 

Siedlung/Verkehr Land- 
wirt- 
sch. 

Wald Was- 
ser 

And. 
Gebäude 
Freifläche 

Verkehr 
Plätze 

440 ha 135 44 190 71 1 0 
100 % 40,6 43,1 16,1 0,1 - 

Tab. 7.1.6. Flächennutzung 
   

Aus der folgenden Grafik wird der große Anteil der Siedlungsfläche an der Ge-
samtfläche noch besser ersichtlich.  
 

 
                        Grafik 7.1.2. Flächennutzung  

                                  
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Technische Hilfeleistungen nach Unfällen mit landwirtschaftlichen Gerät-

schaften sind in Statistik der Feuerwehr zu beachten und in Risikoanalyse 
zu berücksichtigen. 

 
7.1.3. Topografie 
 

Die Höhe über Meeresspiegel beträgt im Stadtkern am Rathaus etwa 166 m. 
Nach Süden fällt die Höhe bis zur Gemeindegrenze nur geringfügig ab und be-
trägt am Ende des Wohngebiets minimal 145 m. Das Industriegebiet im Osten 
der Stadt liegt unwesentlich höher (172 m ü. NN). Nach Norden verläuft der An-
stieg etwas steiler. Das Ende des Wohngebiets ist auf einer Höhe von 184 m Ü 
NN, die Sportanlagen auf 191 m ü. NN. Auch in westlicher Richtung steigt das 
Stadtgebiet an (180 m ü. NN) 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Die Überwindung großer Höhenunterschiede bei der Löschwasserförderung 

über große Strecken muss nicht besonders betrachtet werden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
7.1.6 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2019, Ausgewählte Strukturdaten der Bevölkerung und  
         Wirtschaft, Wiesbaden, Zeile 88. 
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7.1.4. Verkehrsflächen 
 

Verkehrsflächen 

Art Bezeichnung Länge Führung auf 
Gemeindegebiet 

 

Bemerkungen 

DB S-Bahn Linie 5 
(Taunusbahn) 

1,6  GemGr Oberursel-
Stierstadt bis 
GemGr Eschborn 

 S-Bahn Verkehr aus Frankfurt am 
Main. 

 Selten Güterverkehr. 
 Verbindungen 8x in der Stunde (S-

Bahn) + Taunusbahn. 
 Keine Bahnübergänge im Gemein-

degebiet Steinbach. 
L Landesstraße 

3006 
2,8 GemGr Oberursel-

Weißkirchen bis 
GemGr Eschborn 

 Pendelverkehr. 
 Durchschnittliche tägl. Verkehrs-

stärke (DTV)7.1.7 ca. 11.600 (Esch-
borner Str.) bis 12.300 (Bahnstr.) 
Kfz  

 Schwerlastanteil mit 1,7 % bis 2,5 
 Gerade, 2-streifige Streckenführung 
 Höhere Geschwindigkeit im südli-

chen Gemeindegebiet möglich. 
L Landesstraße 

3015 
0,5 GemGr Oberursel 

bis GemGr Kron-
berg-
Oberhöchstadt 

 Gemeindeverbindungsstraße 
 Kurze Strecke im Gemeindegebiet 
 Keine große Bedeutung für örtliche 

Feuerwehr. 
L Landesstraße 

3367 
0,5 L 3006 bis GemGr 

Eschborn-
Niederhöchstadt 

 DTV bis 5.440 Kfz, davon 3,3 % 
Schwerlastverkehr 

 Pendlerverkehr 
 Fast gerade, 2-streifig ausgebaute 

Strecke. 
 Höhere Geschwindigkeit möglich. 

K Kreisstraße 
768 

0,9 L3006 bis GemGr 
Kronberg-
Oberhöchstadt 

 Gemeindeverbindungsstraße 
 Dtv 6.015 Kfv 
 2,5 % Schwerlastverkehr 
 Gerade, 2-streifig ausgebaute 

Strecke. 
 Höhere Geschwindigkeit möglich. 

* im Gemeindegebiet in km 
Tab. 7.1.7. Verkehrsflächen 

 
Der Feuerwehr Steinbach sind keine Abschnitte auf Verkehrswegen gemäß      
§ 23 HBKG vom zuständigen Regierungspräsidium in Darmstadt zugewiesen. 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Landes- und Kreisstraßen mit Pendler- und Schwerlastverkehr, welche z.T. 

auch höhere Geschwindigkeiten zulassen: Hydraulischer Hilfeleistungssatz 
muss zur Anrechnung gebracht werden. 

 
7.1.5. Löschwasserversorgung 
 
Alle Daten zur Löschwasserversorgung (LWV) sind den von der Feuerwehr 
bzw. der Stadt Steinbach zugesandten Löschwasser- und Versorgungsplänen 
entnommen. 
 
 
 
 

 
7.1.7 Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement. Manuelle Straßenverkehrszählung 2015. 
https://mobil.hessen.de/sites/mobil.hessen.de/files/content-downloads/Hochrechnungsergebnisse_SVZ_2015_Landesstra%C3%9Fen.pdf  
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 Grafik 7.1.3. Löschwasserversorgung 
 

Löschwasserversorgung in Bereichen mit zusammenhängender Bebauung 
Netz-
gebiet Beschreibung DVGW  

erfüllt 
Stadt-
gebiet 

 Abhängige LWV über mind. 268 Über- und Unterflurhydranten 
 Mehrere Ringleitungen DN 100 bis DN 400 
 Stichleitungen mind. DN 80 
 Versorgung über DN 400 und DN 125-Zuleitung aus Hochbehälter 1 
 Versorgung über DN 200-Zuleitung aus Hochbehälter 2 

Ja 

Industrie-
gebiet 

 Abhängige LWV über mind. 27 Über- und Unterflurhydranten 
 Mehrere Ringleitung DN 150 bis 300 
 Stichleitungen mind. DN 80 
 Versorgung über DN 300-Zuleitung und 2x DN 200-Zuleitung aus 

Stadtgebiet 
 Problem: 1. BA Gewerbegebiet „Im Gründchen“. Die geforderte LW-

Menge von 192 m³/h sind erst nach Ringschluss an der Ecke Born-
hohl/Herzbergstraße möglich (geplant 2022/2023). 

Nein 

Sport-
anlagen 

 Abhängige LWV über mind. 14 Über- und Unterflurhydranten 
 Stichleitungen DN 100 bis DN 350 
 Versorgung über DN 200-Zuleitung aus Hochbehälter 2 
 Versorgung über DN 350-Zuleitung aus Stadtgebiet 

Ja 

Tab. 7.1.8. Löschwasserversorgung in Bereichen mit zusammenhängender Bebauung7.1.8 
 
In diesen Bereichen werden die Forderungen des Deutschen Vereins des Gas- 
und Wasserfaches e.V. (DVGW) zur Löschwasserbereitstellung für den Grund-
schutz in bebauten Gebieten erfüllt.  
 
Für kleinere ländliche Ansiedlungen von 2 bis 10 Anwesen und Wochenend-
hausgebieten wird nach Nr. 5 DVGW W 405 ungeachtet der Objektgrößen ein 
Grundschutz von 48 m3/h gefordert. 
 
Für abgelegene Einzelgehöfte werden die Anforderungen aus DVGW W 405 
nochmals gelockert: 
 

 
7.1.8 Grundlage: Löschwasserplan der Stadtwerke Oberursel, A1412 Steinbach, Stand 18.01.2013, erstellt durch RKN GmbH in 40721  
          Hilden, zugesandt per Mail am 2020-01-21. 
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Nr. 6 DVGW W 405 „Objektschutz“ 

Für abgelegene Einzelanwesen in ländlichen Orten kann die Löschwasserver-

sorgung dann als ausreichend angesehen werden, wenn das Löschwasser mit 

nachbarschaftlicher Löschhilfe aus größerer Entfernung z.B. mit Tanklöschfahr-

zeugen oder mit Behälterfahrzeugen beschafft wird. 

Anzustreben sind für diese Selbsthilfe oder zur Unterstützung der Feuerwehr 

unterirdische Löschwasserbehälter gemäß DIN 14230, Staumöglichkeiten an 

nahen Oberflächengewässern oder Löschteiche gemäß DIN 14210. Empfohle-

ner Löschwasservorrat je Einzelanwesen: 30 m³. 

 
Die Löschwasserversorgung an abgelegenen Objekten und Aussiedlerhöfen in 
der Stadt Steinbach ist in der Tabelle 7.1.11. dargestellt. 
 

Löschwasserversorgung außerhalb zusammenhängender Bebauung 

Ortsteil/Name Beschreibung DVGW  
erfüllt 

Steinbach 
Tennispark 
GmbH 

 2 Tennishallen à 2.600 m², Gastronomie mit 80 Sitzplätzen. 
 Abhängige LWV über mehrere Hydranten mit min. 96 m³/h auf     

DN 200/350-Versorgungsleitung. 
Ja 

Phorms Frank-
furt Taunus 
Campus  

 Allgemeinbildende Schulen, Kindergarten, 3-geschossiges 
Gebäude mit 110 m Länge. 

 Abhängige LWV über je einen Hydranten mit min. 96 m³/h auf      
DN 200-Versorgungsleitung und DN 100-Stichleitung. 

 Versorgung mit 96 m³/h für 2 Stunden laut Mail der Wasserver-
sorgung Steinbach vom 2015-12-02 gesichert. 

Ja 

Tennisclub 
Steinbach e.V. 

 Sportanlage, Vereinsheim, Gastronomie. 
 Abhängige LWV über je einen Hydranten mit min. 96 m³/h auf      

DN 200/350-Versorgungsleitung und DN 100-Stichleitung. 
Ja 

Tagungs- und 
Bildungszentrum 
Steinbach/ 
Taunus 

 Tagungs- und Bildungseinrichtung mit 84 Gästezimmern 
 Abhängige LWV über Hydranten mit min. 96 m³/h auf DN 350-

Versorgungsleitung. 
 Weiterer Hydrant auf Versorgungsleitung im Radius von 300 m. 

Ja 

Altkönighalle   Sporthalle mit Versammlungsraum, Gebäudekomplex mit   
2.400 m². 

 Abhängige LWV aus Hydranten auf DN 100-Stichleitung vor der 
Halle mit min. 48 m³/h. 

 Weitere LWV über mehrere Hydranten mit min. 96 m³/h auf          
DN 200/350-Versorgungsleitung im 300 m Radius. 

Ja 

Tab. 7.1.9. Löschwasserversorgung außerhalb der zusammenhängenden Bebauung 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Es sind keine Bereiche mit nicht ausreichender oder fehlender Löschwas-

serversorgung vorhanden. 
 
7.1.6. Gemeindeentwicklung – Planungen und Tendenzen 
Das Hessische Statistische Landesamt sieht auf Grundlage der Daten von 2009 
für den Hochtaunuskreis bis in das Jahr 2050 tendenziell leichte Zunahme der 
Gesamtbevölkerung von +5,6 % (Hessen +0,5 %)7.1.9. 
 
Aktuell wurde am südlichen Stadtrand das Baugebiet "Taubenzehnter II, 1. BA" 
mit rund 0,6 ha Nettobauland mit 12 Bauplätzen für Einfamilienhäuser und 
Doppelhäuser erschlossen. Eine abschnittsweise Erweiterung des Gebietes in 
Richtung Südwesten um rund 1,0 ha Nettobauland ist in Vorbereitung, voraus-
sichtlich ebenfalls für eine Bebauung mit Einzel- und Doppelhäusern und evtl. 
einer verdichteten Bebauung am westlichen Gebietsrand zur Landesstraße hin. 

 
7.1.9   HessenAgentur GmbH, Uwe van den Busch: Bevölkerungsvorausschätzung für die hessischen Landkreise und kreisfreien  
          Städte, Projektion bis zum Jahr 2035 und eine Trendfortschreibung bis 2050, Report Nr. 990, Wiesbaden,2019, S 44 ff. 
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Mit dem Baugebiet "Schwalbacher Straße" wird eine Baulücke am westlichen 
Ortsrand mit 5 Bauplätzen für Einzel- und Doppelhäuser geschlossen. Optionen 
für die zukünftige Wohnbebauung besteht in 3 Bereichen am südlichen, südöst-
lichen und westlichen Stadtrandes7.1.10.  
 
Bei der Gewerbebebauung sind die aktuell ausgewiesenen Flächen noch nicht 
vollständig ausgeschöpft. So wurden im Gewerbegebiet „Im Gründchen“ 6 ha 
erschlossen und werden momentan bebaut. 2 Gewerbeflächen mit insgesamt 
7.500 m² stehen zur Bebauung an. Perspektivisch soll das neue Gewerbegebiet 
nördlich der Bahnstraße bis zum S-Bahnhof sowie in Richtung Nordwesten er-
weitert werden. Insgesamt könnten maximal ca. 5 ha weiteres Gewerbe-
Nettobauland entstehen, womit das Gesamtpotenzial an zusätzlichen Gewerbe-
flächen für die Stadt Steinbach ausgeschöpft wäre.  
 
Weitere Sonderflächen (8.650 m² für Schulfläche und 2.750 m² für einen Be-
herbergungsbetrieb) sind im Sport-, Bildungs- und Erholungszentrum „Am 
Wald“ erschlossen und könnten bebaut werden7.1.11. 
 
Wegen der ausgewiesenen Gewerbefläche ist eine Veränderung der Risikola-
ge, die kurzfristig auch Auswirkungen auf die Ausstattungsvorhaltung der Frei-
willigen Feuerwehr Steinbach haben könnte, nicht auszuschließen. Sollte diese 
bis zur planmäßigen Fortschreibung dieser Bedarfs- und Entwicklungsplanung 
für die Feuerwehr Steinbach im Jahr 2030 eintreten, ist ggf. eine außerplanmä-
ßige Fortschreibung durchzuführen. 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Die Zahl der Mitbürger, welche für den aktiven Feuerwehrdienst geeignet 

sind, wird sich in Steinbach in den nächsten Jahren ggf. leicht verbessern, 
auf längere Sicht aber eher abnehmen. Es sind frühzeitig Gegenmaßnah-
men zu treffen, insbesondere sind Werbemaßnahmen für die Feuerwehr 
und Jugendfeuerwehr zu unterstützen. 

 Aus der geplanten bzw. begonnenen Bebauung lassen sich momentan 
keine direkten Maßnahmen für die örtlichen Feuerwehren ableiten.  

 
7.2. Statistik der Feuerwehr 

  
In dieser Statistik wurden die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach im 
Zeitraum der Jahre 2015 bis 2019 berücksichtigt.  

 
Grundlage der Erstellung sind die Einsatzberichte der Feuerwehr Steinbach. 
Bei der Auswertung wurde je Hauptbericht ein Einsatz gewertet. Zur Ermittlung 
der Zielerfüllung für Einsätze im Auswertungszeitraum, denen eines der Pla-
nungsziele zugrunde gelegt werden konnte (n = 107 Einsätze), sind die Daten 
aus der zugesendeten Excel-Datei entnommen worden.  

 
Leider werden aber in den o.a. Dokumenten nicht alle relevanten Daten erfasst, 
so dass heute vor allem die Ausrückestärken und -qualifikationen auf den Fahr-
zeugen nicht mehr genau zu eruieren sind. Daher lässt sich kein individueller 
Personalfaktor zur Ermittlung des personellen Soll-Standes der Feuerwehr er-
rechnen. 

 
7.1.10  Flächennutzungsplan der Stadt Steinbach aus: https://mapview.region-frankfurt.de/maps4.7.2/resources/apps/RegioMap/ in     
dex.html?lang=de&extent=467698,470709,5556021,5560412&layers=+:RegFNP_gesamt; letzter Zugriff am 2020-06-23. 
Kommentierung des Entwurfs. Zugesandt durch Frau Gamero am 09.07.2020 
7.1.11 www.stadt-steinbach.de/wirtschaft-stadtentwicklung/gewerbegrundstuecke/, letzter Zugriff 2020-06-23. 
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7.2.1. Einsatzstatistik 
Von 2015 bis 2019 wurden 490 abgearbeitete Einsätze der Feuerwehr Stein-
bach ausgewertet. Davon lag in 468 Fällen der Einsatzort im eigenen Gemein-
degebiet. Die Statistik für die Einsätze innerhalb des Gemeindegebiets im o.a. 
Zeitraum stellt sich wie folgt dar: 

 

   
           Grafik 7.2.1.: Gesamteinsätze der Feuerwehr Steinbach 2015-2019 
 

Im o.a. Zeitraum waren von der Feuerwehr Steinbach 91 Brandeinsätze in der 
eigenen Gemeinde zu bewältigen, was einem Anteil von 19,4 % am gesamten 
Einsatzaufkommen entspricht. Die Datengrundlage ließ keine Auswertung von 
geretteten Personen bei Brandeinsätzen zu. Die Brandeinsätze unterteilen sich 
wie folgt in Klein-, Mittel- und Großbrände: 

 

 
              Grafik 7.2.2.: Brandeinsätze der Feuerwehr Steinbach 2015-2019 
 

Als Kleinbrände werden Brände erfasst, bei welchen die Feuerwehr zur Brand-
bekämpfung ein Kleinlöschgerät (Feuerlöscher, Kübelspritze) oder maximal ein 
C-Rohr einsetzt. Mittelbrände sind Brände, bei denen bis zu drei C-Rohre ein-
gesetzt werden, darüber wird der Einsatz als Großbrand eingestuft. 
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Die folgende Grafik beschreibt alle 230 technischen Hilfeleistungen (49,1 % 
aller Einsätze) wie z.B. Personenbefreiung nach Verkehrsunfällen, Notfalltüröff-
nungen, Beseitigung von Ölspuren, Lenzen von Wasser etc. in den Jahren 
2015 bis 2019, wobei in mindestens 93 Fällen Menschen von der Feuerwehr 
aus akuten Notlagen gerettet werden mussten.  

 

 
        Grafik 7.2.3.: Technische Hilfeleistungen Feuerwehr Steinbach 2015-2019 
 

Die restlichen 169 Einsätze der örtlichen Feuerwehr wurden den Einsatzarten 
Fehleinsatz (94), Brandmeldeanlage (47), Überörtliche Hilfe (22) oder Tiere (6) 
zugeordnet. 

 
Im Verlauf aller ausgewerteten Einsätze war die Feuerwehr an der Versorgung 
von mindestens 93 Personen beteiligt. Die vorgelegten Daten ergaben keinen 
Rückschluss auf den Verletzungsgrad der Personen. Infolgedessen wurde 
standardmäßig von schwerverletzen Personen ausgegangen. Einsätze mit ge-
retteten/versorgten Personen waren überwiegend Notfalltüröffnungen und Un-
terstützungseinsätze für den Rettungsdienst. Die Verteilung der Menschenret-
tungen über die Jahre 2015 bis 2019 lässt sich zusätzlich der Grafik 7.2.3.: 
Technische Hilfeleistungen der Feuerwehr Steinbach 2015 – 2019 entnehmen.  

 
Die 468 Einsätze im Gemeindegebiet der Stadt Steinbach verteilten sich in den 
Jahren 2015 bis 2019 gleichmäßig über die Wochentage mit einem leicht er-
höhten Einsatzaufkommen freitags und einem geringeren Einsatzaufkommen 
montags. Die genaue Verteilung lässt sich der folgenden Grafik entnehmen. 

 

 
                 Grafik 7.2.4.: Einsätze über Wochentage 
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Bei der Verteilung der Einsätze über die Tageszeit ist wie zu erwarten ein ge-
ringeres Einsatzaufkommen in der Nacht und am Morgen (2:00 Uhr bis 8:00 
Uhr) festgestellt. Einsatzspitzen sind am Vormittag (10:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 
und am Nachmittag/Abend (16:00 Uhr bis 20:00 Uhr) festzustellen. Eine detail-
lierte Verteilung der 468 Einsätze über die Tageszeit lässt sich der nachfolgen-
den Grafik entnehmen.  

 

 
                 Grafik 7.2.5.: Einsätze über Tageszeit 
 

Die folgenden Grafiken geben Aufschluss über die räumliche Verteilung über 
das Gemeindegebiet aller Einsätze zwischen 2015 und 2019. 

 

      
        Grafik 7.2.6.: Einsatzorte 2015 
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       Grafik 7.2.7.: Einsatzorte 2016 
 

      
        Grafik 7.2.8.: Einsatzorte 2017 
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        Grafik 7.2.9.: Einsatzorte 2018 
 

      
        Grafik 7.2.10.: Einsatzorte 2019 
 

Interkommunale Zusammenarbeit 
Im Zeitraum der Auswertung wurden die Feuerwehr Steinbach zu mindestens 
22 Einsätzen in benachbarte Gemeindegebiete gerufen. Überwiegend wurden 
dabei die Nachbargemeinden bei Brandeinsätzen und Unwetterlagen unter-
stützt oder deren Grundschutz sichergestellt.  
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7.2.2. Mannschaftsstruktur 
In der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach (Taunus) verse-
hen momentan 61 Einsatzkräfte (EK) Dienst, davon sind 5 weibliche EK. Der Al-
tersdurchschnitt liegt bei 37,4 Jahren. 

 
 

 
                         Grafik 7.2.11.: Mannschaftsstruktur Feuerwehr Steinbach 
  

Hinweise: Grundlage der Verfügbarkeitsauswertung in Kapitel 9.1.1. dieser Be-

darfs- und Entwicklungsplanung bilden die 56 zurückgesandten Personalfrage-

bögen. Von 5 Einsatzkräfte wurden keine Daten zur Verfügbarkeit übermittelt. 

 
Erfreulicherweise nutzen momentan ca. 20 Jugendliche im Alter von 10 bis 16 
Jahren das Angebot in der örtlichen Jugendfeuerwehr mitzuarbeiten. Die 
Mädchen und Jungen werden dort in zwei Gruppen an die Arbeit in der Ein-
satzabteilung der Feuerwehr herangeführt. Für die Gestaltung der Übungs-
abende kann der Stadtjugendfeuerwehrwart und sein Stellvertreter auf Betreuer 
und einige Kräfte der Einsatzabteilung zurückgreifen. Die Übungsabende finden 
im Feuerwehrhaus Steinbach statt. Dort kann auch mit allen Geräten der Ein-
satzabteilungen geübt werden.  

 
7.2.3. Planungszieleinsätze 
Nach Auswertung der Feuerwehrstatistik musste im Zeitraum 2015 bis 2017 bei 
107 Einsätzen der Feuerwehr Steinbach auf dem eigenen Gemeindegebiet 
mindestens eines der Planungsziele aus Kapitel 8 zugrunde gelegt werden.  

 
Planungsziel 1  
Das Eintreffen einer ersten Einheit innerhalb von 10 Minuten zur Menschenret-
tung war bei 107 Einsätzen anzunehmen. 106 Einsätze wurden dabei ausge-
wertet, da ein Einsatz bereits vor dem Ausrücken der Kräfte abgebrochen wur-
de. Das Planungsziel wurde in 104 Fällen erfüllt, was einem Erreichungsgrad 
von 98,1 % entspricht. Betrachtet wurden Brandeinsätze, Brandmeldeanlagen 
zum Personenschutz und Verkehrsunfälle. 
Damit wurde die Vorgabe von 90 % erfüllt. 

 
Planungsziel 2 
Die Auswertung des Planungsziels 2 (Eintreffen zweite Einheit zur Brandbe-
kämpfung oder Befreiung von Eingeklemmten) war auf Grundlage der vorhan-
denen Daten nicht möglich.  
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Ob die Vorgabe von 90 % tatsächlich erreicht wurde, kann mit momentaner Da-
tenlage nicht beurteilt werden. Da insbesondere der 2. Abmarsch im werktägli-
chen Alarm in der Verfügbarkeitstendenz der Einsatzkräfte problematisch ist 
(vgl. Kapitel 9.1.1. Mannschaft), sollte die Dokumentation zukünftig darauf aus-
geweitet werden. 

 
Sonderfahrzeuge bei der eigenen Feuerwehr 
Da bei der Feuerwehr Steinbach keine Sonderfahrzeuge zur überörtlichen Hilfe 
stationiert sind, erfolgte keine Berechnung zu Planungszieleinsätzen außerhalb 
des Gemeindegebiets. 

 
Überörtliche Hilfe 
Überörtliche Hilfe zur Unterstützung der örtlichen Feuerwehren mit Sonderfahr-
zeugen war im o.a. Zeitraum in mindestens 35 Fällen angefordert. Eine exakte 
Auswertung des Fahrzeugtyps und der Anfahrtszeit ließ sich mit der vorhande-
nen Datengrundlage nicht durchführen. Bei einem Großteil der Einsätze unter-
stützte die Feuerwehr Stierstadt mit der Drehleiter.  

 
Planungszielerfüllung 

Planungs-
ziel 1 

        Tab. 7.2.3. Zielerfüllung der Planungszieleinsätze 2010 bis 2013 
 

Ausrücke- und Eintreffzeiten bei Planungszieleinsätzen 
 

Datum  Art  Alarm Einsatzort Stärke Aus AusZ Ein  EinZ Ziel 
04.01.2015 Brand 12:40 Steinbach, Waldstr. 1:8 12:47 00:07 12:49 00:09 Ja 
04.01.2015 Brand 20:59 Steinbach, Waldstr. 1:8 21:04 00:05 21:07 00:08 Ja 
08.02.2015 Brand 12:13 Steinbach, Herzbergstr. 1:8 12:17 00:04 12:19 00:06 Ja 
22.03.2015 Brand 13:00 Steinbach, Berliner Str. 1:8 13:06 00:06 13:08 00:08 Ja 
26.03.2015 Brand 18:12 Steinbach, Waldstr. 1:8 18:17 00:05 18:19 00:07 Ja 
05.04.2015 Brand 03:36 Steinbach, Berliner Str. 1:8 03:41 00:05 03:42 00:06 Ja 
26.04.2015 VU 01:40 Steinbach, Berliner Str. 1:5 01:47 00:07 01:48 00:08 Ja 
28.04.2015 Brand 16:26 Steinbach, Waldstr. 1:8 16:30 00:04 16:33 00:07 Ja 
05.05.2015 Brand 20:04 Steinbach, Hessenring   Abbr 
01.06.2015 Brand 05:17 Steinbach, Berliner Str. 1:8 05:22 00:05 05:23 00:06 Ja 
01.06.2015 Brand 13:14 Steinbach, Hessenring 1:5 13:22 00:08 13:22 00:08 Ja 
11.06.2015 Brand 09:00 Steinbach, Berliner Str. 1:8 09:05 00:05 09:07 00:07 Ja 
30.06.2015 Brand 12:32 Steinbach, Wingertstr. 1:8 12:38 00:06 12:40 00:08 Ja 
10.07.2015 Brand 01:14 Steinbach, Waldstr. 1:8 01:19 00:05 01:21 00:07 Ja 
10.07.2015 Brand 07:38 Steinbach, Waldstr. 1:6 07:45 00:07 07:47 00:09 Ja 
10.07.2015 Brand 09:09 Steinbach, Waldstr. 1:8 09:15 00:06 09:18 00:09 Ja 
20.07.2015 Brand 19:03 Steinbach, Daimlerstraße 1:8 19:07 00:04 19:09 00:06 Ja 
22.07.2015 Brand 11:01 Steinbach, Hessenring 1:8 11:02 00:01 11:02 00:01 Ja 
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Datum  Art  Alarm Einsatzort Stärke Aus AusZ Ein  EinZ Ziel 

28.07.2015 Brand 16:30 Steinbach, Herzbergstr. 1:8 16:36 00:06 16:38 00:08 Ja 
05.08.2015 Brand 20:09 Steinbach, Berliner Str. 1:8 20:11 00:02 20:12 00:03 Ja 
11.08.2015 Brand 17:27 Steinbach, Waldstr. 1:8 17:34 00:07 17:36 00:09 Ja 
17.08.2015 VU 13:47 Steinbach, Eschborner Str. 1:5 13:51 00:04 13:53 00:06 Ja 
18.09.2015 Brand 20:47 Steinbach, Feldbergstr. 1:8 20:50 00:03 20:52 00:05 Ja 
23.09.2015 Brand 18:14 Steinbach, Hessenring 1:8 18:18 00:04 18:20 00:06 Ja 
25.09.2015 Brand 11:21 Steinbach, Berliner Str. 1:7 11:22 00:01 11:24 00:03 Ja 
06.10.2015 Brand 14:50 Steinbach, Waldstr. 1:6 14:54 00:04 14:58 00:08 Ja 
20.10.2015 Brand 15:17 Steinbach, Hessenring 1:4 15:28 00:11 15:29 00:12 Nein 
16.12.2015 Brand 19:38 Steinbach, Hessenring 1:8 19:41 00:03 19:42 00:04 Ja 
31.12.2015 Brand 11:29 Steinbach, Kirchgasse 1:8 11:33 00:04 11:34 00:05 Ja 
31.12.2015 Brand 12:25 Steinbach, Eschborner Str. 1:8 12:27 00:02 12:28 00:03 Ja 
14.04.2016 Brand 22:24 Steinbach, Waldstr. 1:8 22:28 00:04 22:30 00:06 Ja 
17.05.2016 Brand 23:50 Steinbach, Waldstr. 1:6 23:54 00:04 23:56 00:06 Ja 
02.06.2016 Brand 18:30 Steinbach, Apfelweg 1:7 18:33 00:03 18:35 00:05 Ja 
05.06.2016 Brand 20:19 Steinbach, Daimlerstr. 1:8 20:23 00:04 20:25 00:06 Ja 
18.06.2016 Brand 10:53 Steinbach, Austr. 1:8 10:58 00:05 10:58 00:05 Ja 
24.06.2016 Brand 10:08 Steinbach, Stettiner Str. 1:8 10:13 00:05 10:17 00:09 Ja 
04.08.2016 Brand 21:46 Steinbach, Bahnstr. 1:8 21:51 00:05 21:51 00:05 Ja 
23.08.2016 Brand 10:07 Steinbach, Hessenring 1:5 10:12 00:05 10:13 00:06 Ja 
05.09.2016 VU 17:26 Steinbach, Waldstr. 1:5 17:29 00:03 17:32 00:06 Ja 
16.10.2016 Brand 20:00 Steinbach, Frankfurter Str. 1:8 20:03 00:03 20:05 00:05 Ja 
08.12.2016 Brand 16:45 Steinbach, Daimlerstr. 1:8 16:48 00:03 16:52 00:07 Ja 
19.12.2016 Brand 12:01 Steinbach, Hessenring 1:8 12:09 00:08 12:10 00:09 Ja 
27.01.2017 Brand 20:07 Steinbach, Hessenring 1:7 20:09 00:02 20:12 00:05 Ja 
29.01.2017 Brand 17:48 Steinbach, Hessenring 1:8 17:51 00:03 17:52 00:04 Ja 
04.02.2017 VU 19:43 Steinbach, Bahnstr. 1:5 19:47 00:04 19:48 00:05 Ja 
07.04.2017 Brand 19:07 Steinbach, Hessenring 1:8 19:10 00:03 19:11 00:04 Ja 
13.04.2017 Brand 16:23 Steinbach, Berliner Str. 1:5 16:26 00:03 16:27 00:04 Ja 
15.04.2017 Brand 15:44 Steinbach, Bahnstr. 1:5 15:48 00:04 15:50 00:06 Ja 

30.04.2017 Brand 12:00 
Steinbach, Im Wingerts-
grund 1:8 12:04 00:04 12:06 00:06 Ja 

12.05.2017 Brand 07:06 Steinbach, Hessenring 1:6 07:10 00:04 07:12 00:06 Ja 

16.05.2017 Brand 21:39 
Steinbach, Nieder-
höchstädter Str. 1:8 21:44 00:05 21:47 00:08 Ja 

27.06.2017 Brand 00:39 Steinbach, Industriestr. 1:5 00:43 00:04 00:46 00:07 Ja 
30.06.2017 Brand 14:24 Steinbach, Berliner Str. 1:6 14:29 00:05 14:30 00:06 Ja 
30.06.2017 VU 21:28 Steinbach, Industriestr. 1:8 21:30 00:02 21:32 00:04 Ja 
05.07.2017 Brand 23:05 Steinbach, Berliner Str. 1:8 23:08 00:03 23:09 00:04 Ja 
17.07.2017 Brand 22:53 Steinbach, Hessenring 1:8 22:57 00:04 22:58 00:05 Ja 

18.07.2017 Brand 17:09 
Steinbach, Nieder-
höchstädter Str. 1:5 17:12 00:03 17:14 00:05 Ja 

02.01.2018 Brand 17:11 Steinbach, Waldstr. 1:8 17:14 00:03 17:18 00:07 Ja 
11.01.2018 Brand 21:07 Steinbach, Berliner Str. 1:8 21:11 00:04 21:12 00:05 Ja 
23.01.2018 Brand 19:38 Steinbach, Feldbergstr. 1:8 19:42 00:04 19:46 00:08 Ja 
02.03.2018 VU 17:11 Steinbach, Bahnstrasse 1:5 17:13 00:02 17:15 00:04 Ja 
19.03.2018 Brand 02:41 Steinbach, Berliner Str. 1:5 02:45 00:04 02:47 00:06 Ja 
30.03.2018 Brand 19:10 Steinbach, Stettiner Str. 1:8 19:13 00:03 19:16 00:06 Ja 
16.04.2018 Brand 19:38 Steinbach, Herzbergstr. 1:8 19:41 00:03 19:43 00:05 Ja 
16.05.2018 Brand 16:23 Steinbach, Hessenring 1:7 16:27 00:04 16:28 00:05 Ja 
21.05.2018 Brand 18:12 Steinbach, Hessenring 1:5 18:14 00:02 18:15 00:03 Ja 
30.05.2018 Brand 10:50 Steinbach, Berliner Str. 1:8 10:53 00:03 10:54 00:04 Ja 
09.06.2018 VU 23:35 Steinbach, Eschbornerstr. 1:5 23:35 00:00 23:36 00:01 Ja 
22.06.2018 Brand 07:04 Steinbach, Hessenring 1:5 07:08 00:04 07:09 00:05 Ja 
25.06.2018 Brand 18:46 Steinbach, Frankfurter Str. 1:7 18:50 00:04 18:51 00:05 Ja 
26.06.2018 Brand 08:28 Steinbach, Frankfurter Str. 1:7 08:35 00:07 08:37 00:09 Ja 
05.07.2018 Brand 23:41 Steinbach, Berliner Str. 1:5 23:44 00:03 23:46 00:05 Ja 
07.07.2018 Brand 12:01 Steinbach, Berliner Str. 1:5 12:03 00:02 12:05 00:04 Ja 
13.07.2018 Brand 13:34 Steinbach, Ahornweg 1:6 13:38 00:04 13:40 00:06 Ja 
18.07.2018 Brand 07:10 Steinbach, Berliner Str. 1:5 07:15 00:05 07:16 00:06 Ja 
19.07.2018 Brand 04:49 Steinbach, Berliner Str. 1:8 04:54 00:05 04:55 00:06 Ja 
19.07.2018 Brand 12:24 Steinbach, Berliner Str. 1:6 12:25 00:01 12:28 00:04 Ja 
26.07.2018 Brand 13:07 Steinbach, Waldstr. 1:5 13:13 00:06 13:16 00:09 Ja 
01.08.2018 Brand 23:48 Steinbach, Untergasse 1:8 23:51 00:03 23:53 00:05 Ja 
04.08.2018 Brand 23:48 Steinbach, Eschborner Str. 1:8 23:52 00:04 23:53 00:05 Ja 
09.08.2018 Brand 21:17 Steinbach, Bahnstr. 1:7 21:19 00:02 21:19 00:02 Ja 
12.08.2018 Brand 20:42 Steinbach, Berliner Str. 1:8 20:46 00:04 20:48 00:06 Ja 
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Datum  Art  Alarm Einsatzort Stärke Aus AusZ Ein  EinZ Ziel 

20.08.2018 Brand 10:16 Steinbach, Untergasse 1:5 10:22 00:06 10:23 00:07 Ja 
20.08.2018 Brand 14:09 Steinbach, Waldstr. 1:5 14:14 00:05 14:16 00:07 Ja 
21.08.2018 Brand 16:10 Steinbach, Obergasse 1:5 16:12 00:02 16:15 00:05 Ja 
09.09.2018 Brand 11:04 Steinbach, Berliner Str. 1:8 11:08 00:04 11:10 00:06 Ja 

11.09.2018 Brand 01:11 
Steinbach, Im Wingerts-
grund 1:6 01:14 00:03 01:18 00:07 Ja 

11.09.2018 Brand 10:50 Steinbach, Berliner Str. 1:7 10:54 00:04 10:55 00:05 Ja 
11.09.2018 Brand 11:06 Steinbach, Hessenring 1:6 11:06 00:00 11:07 00:01 Ja 
14.09.2018 Brand 19:14 Steinbach, Feldbergstr. 1:7 19:18 00:04 19:21 00:07 Ja 
02.01.2019 Brand 14:57 Steinbach, Hessenring 1:8 15:01 00:04 15:02 00:05 Ja 
05.01.2019 Brand 08:47 Steinbach, Hohenwaldstr. 1:8 08:51 00:04 08:53 00:06 Ja 
20.01.2019 Brand 09:04 Steinbach, Bahnstraße 1:8 09:10 00:06 09:12 00:08 Ja 
03.02.2019 Brand 13:59 Steinbach, Birkenweg 1:7 14:01 00:02 14:04 00:05 Ja 

10.02.2019 Brand 17:36 
Steinbach, Nieder-
höchstädter Str. 1:8 17:39 00:03 17:40 00:04 Ja 

06.03.2019 Brand 20:50 Steinbach, Am Sportplatz 1:8 20:51 00:01 20:54 00:04 Ja 
12.04.2019 Brand 22:33 Steinbach, Hessenring 1:5 22:35 00:02 22:38 00:05 Ja 
22.05.2019 Brand 11:51 Steinbach, Waldstr. 1:5 11:59 00:08 12:03 00:12 Nein 
13.06.2019 Brand 21:33 Steinbach, Gartenstr. 1:8 21:36 00:03 21:36 00:03 Ja 
16.06.2019 Brand 12:51 Steinbach, Waldstr. 1:8 12:54 00:03 12:58 00:07 Ja 

28.06.2019 VU 19:21 
Steinbach, Oberhöchstäd-
ter Str. 1:5 19:23 00:02 19:24 00:03 Ja 

24.07.2019 Brand 17:10 Steinbach, Herzbergstr. 1:7 17:13 00:03 17:16 00:06 Ja 
31.07.2019 Brand 11:20 Steinbach, Hessenring 1:5 11:23 00:03 11:24 00:04 Ja 
09.08.2019 Brand 20:35 Steinbach, Stettiner Str. 1:8 20:38 00:03 20:40 00:05 Ja 
28.08.2019 Brand 07:31 Steinbach, Untergasse 1:8 07:35 00:04 07:37 00:06 Ja 
13.10.2019 Brand 21:01 Steinbach, Feldbergstraße 1:8 21:05 00:04 21:07 00:06 Ja 
14.11.2019 Brand 18:07 Steinbach, Waldstr. 1:8 18:11 00:04 18:14 00:07 Ja 

       Tab. 7.2.4. Auswertung Planungszieleinsätze 2015 bis 2019 
 

7.3. Risiken  
 

7.3.1. Risiken in Gebäuden und deren Nutzung/Gebäudebestand  
Die folgenden Tabellen beschreiben nur augenscheinliche Gegebenheiten, wel-
che im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung am 2019-12-19. Die Auflistung ist 
nicht abschließend, da ein direkter Zugang zu den Gebäuden - wie z.B. bei der 
Gefahrenverhütungsschau möglich – wegen fehlender hoheitlicher Rechte im 
Rahmen der Bedarfs- und Entwicklungsplanung für Feuerwehren i.d.R. nicht 
möglich ist. 

 
Gebäudehöhen und Anleitermöglichkeit 
 

Gebäude AnlH* 
[m] Bemerkungen/Rettungsgerät 

Steinbach 

-Berliner Straße 16,18, 
20 

> 23,0 m 

E/+11, je 36 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Berliner Straße 31 E/+14, 48 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Berliner Straße 41 E/+11, 36 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Berliner Straße 58 E/+12, 40 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Berliner Straße 60 E/+13, 44 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Herzbergstraße 5, 7 ,9   E/+11, je 36 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Niederhöchstädter Str. 
12, 16, 20 

E/+12, je 40 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Niederhöchstädter Str. 
14, 18 

E/+9, je 28 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar 

-Hessenring, 27 27A E/+8, je 24 NE nicht über tragbare 
Rettungsgeräte erreichbar inkl. Hotel 
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Gebäude AnlH* 

[m] Bemerkungen/Rettungsgerät 

Steinbach 

-Berliner Straße 9, 11, 
12, 13, 14, 15, 17, 19, 32, 
43, 45, 47, 49, 50, 51, 52, 
54, 56, 62, 64, 66, 68, 70  

< 23,0 m 
EG / 3 OG: 48 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. Z.T. fragli-
che Zufahrts- und Aufstellsituation 

-Berliner Straße 34, 36, 
40, 42, 46, 48 

< 23,0 m 

3 OG: 18 NE mit dreiteiliger Schieb-
leiter erreichbar. 
OG 4 bis 5: 36 NE nur mit DLK 
erreichbar 

-Berliner Straße 86/88, 
90/92 

3 OG: 8 NE mit dreiteiliger Schieblei-
ter erreichbar. 
OG 4 bis 7: 32 NE nur mit DLK 
erreichbar, bei fraglicher Zufahrts- 
und Aufstellsituation 

-Berliner Straße 33, 35, 
37 

3 OG: 9 NE mit dreiteiliger Schieblei-
ter erreichbar. 
OG 4 bis 7: 40 NE nur mit DLK 
erreichbar bei fraglicher Zufahrts- 
und Aufstellsituation 

-Im Wingertsgrund 2, 4, 
6, 13, 15, 17, 19, 21, 23  

EG / 3 OG: 18 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Stettiner Straße 52 EG / OG 3: 4 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Hessenring 2, 4, 6, 8, 
10, 12, 14, 16, 18, 20, 22, 
24, 26, 28, 38, 40, 42, 44, 
46, 48, 50, 52, 54, 56, 58, 
60, 62 

EG / 3 OG: 108 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Frankfurter Straße 2, 4, 
6, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 
15, 16, 18, 19, 20, 21, 22, 
24, 26, 28, 30 

EG / 3 OG: 80 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Frankfurter Straße 17 

OG 3: 5 NE mit dreiteiliger Schieblei-
ter erreichbar. 
OG 4 - 6: 15 NE nicht mehr über 
tragbare Rettungsgeräte erreichbar.  
Fraglicher Zufahrts- und Aufstell-
situation 

-Birkenweg 1, 3 EG / 3 OG: 4 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Birkenweg 3a EG / 3 OG: 5 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Bahnstraße 8, 10  EG / 3 OG: 4 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Bahnstraße 28 
EG / 4 OG: Anzahl der NE pro Ge-
schoss nicht bekannt, da Hotel im 
Gebäude. 

-Bahnstraße 54 EG / 3 OG: 4 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Feldbergstraße 72, 74, 
76  

EG / 3 OG: 6 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

-Am Sportplatz 11, 13, 15 EG / 3 OG: 6 NE mit dreiteiliger 
Schiebleiter erreichbar. 

       AnlH = Anleiterhöhe - i.d.R. oberste Fußbodenhöhe + 1,0 m Brüstungshöhe; NE = Nutzungseinheit 
        Tab. 7.3.1. Gebäudehöhen und Anleitermöglichkeit 
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Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Mindestens 337 Nutzungseinheiten (i.d.R. Wohnungen) können nur mit der 

dreiteiligen Schiebleiter erreicht werden. 
 Mindestens 376 Nutzungseinheiten sind aus baulichen Gründen zur Ret-

tung von Menschen nur über Hubrettungsfahrzeuge zu erreichen. 
 Bei einer durchschnittlichen Wohnungsbelegung mit 3 Personen besteht 

rechnerisch für 2.112 Einwohner in der Stadt Steinbach ein erhöhtes Per-
sonenrettungsrisiko. 

 Im Rahmen dieser Bedarfs- und Entwicklungsplanung konnten nicht alle 
Nutzungseinheiten erfasst werden, welche wegen zu geringer Maße der 
Rettungsfenster nur mit dem Korb der Drehleiter erreicht werden können. 

 Ein Hubrettungsfahrzeug zur Menschenrettung ist in der Bedarfsplanung 
zum Ansatz zu bringen. 

 
Gebäudealter:  
In Steinbach sind in der Ortsmitte nur wenige Fachwerkhäuser oder landwirt-
schaftliche Gebäude älterer Bauart mit geringen bzw. keinen Abstandsflächen 
bei hoher Brandentstehungs- und Brandausbreitungsgefahr vorhanden. 
 
Nur einzelne größere landwirtschaftliche Anwesen sind vor 1945 errichtet wor-
den. Wegen geringer Abstandflächen und der Ausdehnung der Objekte ist dort 
mit einer schnellen Brandausbreitung zu rechnen. 
 
Die Wohngebiete - mit Ein- bis Zweifamilienhäusern bei offener Bauweise bis 
hin zum Hochhaus - um den Ortskern herum wurden erst deutlich nach 1945 
geschaffen. Die Industrie- und Gewerbebauten im Gewerbegebiet von Stein-
bach sind erst in den letzten vier Jahrzehnten errichtet worden. 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Gering erhöhtes Brandausbreitungsrisiko. 
 Hubrettungsfahrzeug als Arbeitsgerät (Wasserwerfer) ist in der Bedarfspla-

nung zu berücksichtigen. 
 

Landwirtschaft7.3.1: 
Im Gemeindegebiet existierten 2016 noch 5 landwirtschaftliche Betriebe. 2 Be-
triebe bewirtschaften landwirtschaftliche Flächen von 10 bis 20 ha und von 50 
bis 100 ha.  
 

Landwirtschaftlich wird der Boden hauptsächlich zum Ackerbau (108 ha) ge-
nutzt. Daneben spielt nur das Dauergrünland (54 ha) noch eine Rolle. In 2 Be-
trieben werden noch Rinder bzw. Milchkühe gehalten 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Die Wasserförderung über weite Strecken ist in der Bedarfs- und Entwick-

lungsplanung zu betrachten; 
 Hubrettungsfahrzeug als Arbeitsgerät (Wasserwerfer) ist in der Feuerwehr-

bedarfsplanung zu betrachten.  
 
 
 
 

 
7.3.1 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2013, ausgewählte Strukturdaten aus Bevölkerung und Wirtschaft  
       2012, 34. Ausgabe, Wiesbaden 2014, S 94 ff. 
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Versammlungsstätten 
 

Ortsteil Bezeichnung zulässige 
Besucher GZ  Fläche 

[m2] 

Steinbach 

Bürgerhaus 340 
120 

EG 
OG 

2 Säle und Foyer 
2 Clubräume und Küche 

Ev. Gemeinde-
haus 336 UG/ 

EG 

UG: 201,3 m² 
EG: 318,24 m² 
Saal: 168 m² 

Kath. Gemeinde-
haus 85 EG/ 

2 OG 388 m² 

Altkönighalle 2.630 UG/ 
EG 

UG: Luftgewehrstand 
EG: Halle mit 1.315 m² 
zzgl. Tribüne, Geräteraum, 
Umkleide, Foyer 

Friedrich-Hill Halle 600 EG/ 
OG 

Gesamtfläche: 300 m²  
Turnhalle, bei seltenen 
Veranstaltungen mit 
Brandsicherheitswach-
dienst; EG: 2 NA 

Fitnesscenter   BMA 
Tab. 7.3.2. Versammlungsstätten 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 In Versammlungsstätten sind Gefahrenverhütungsschauen durchzuführen, 

an welchen die örtliche Feuerwehr beteiligt werden soll; 
 Für Versammlungsstätten sind der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne 

nach DIN 14095 zur Verfügung zu stellen.  
 
Größere Verkaufsstätten  
 

Ortsteil Name Art GZ Fläche  

Steinbach 

ALDI Süd GmbH 
& Co. KG Discounter EG 

1.980 m², Nagelplattenbin-
der-Dachtragwerk (F0), 2 
bauliche RWe, interne BMA. 

REWE-Markt Supermarkt EG 2.200 m² 

EDEKA-Markt Supermarkt EG 1.500 m² 

Rossmann Drogeriemarkt EG  
Tab. 7.3.3. Verkaufsstätten 

 

Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 In Gebäuden >1.600 m2 Nutzfläche (ungeregelte Sonderbauten) sind Ge-

fahrenverhütungsschauen durchzuführen, an welchen die örtliche Feuer-
wehr beteiligt werden soll; 

 Für Verkaufsstätten mit Verkaufsflächen und Ladenstraßen > 2.000 m² sind 
der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach DIN 14095 zur Verfügung zu 
stellen.  

 
Schulen 

 

Ortsteil Name/Schultyp GZ Schüler Bemerkung 

Steinbach 

Phormsschule, 
Grundschule, 
Gymnasium 

EG/  
2 OG 520 

inklusive Kindergarten, Mensa, Küche 
2 bauliche Rettungswege, Hauswarnan-
lage, FwP. 

Geschwister-
Scholl-Schule, 
Grundschule 

EG/ 
OG 450 Mensa für rund 150 Schüler, 2 bauliche 

RWe (Außentreppen), Hauswarnanlage 

Tab. 7.3.4. Übersicht Schulen 
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Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 In Schulen sind Gefahrenverhütungsschauen durchzuführen, an welchen die 

örtliche Feuerwehr beteiligt werden kann. 
 In allgemeinbildenden Schulen sind regelmäßig Räumungsübungen durch-

zuführen. Der Feuerwehr ist die Möglichkeit der Teilnahme zu geben. 
 Für diese Sonderbauten sind der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach 

DIN 14095 zur Verfügung zu stellen. 
 
Kindergärten/Kindertagesstätten 

 
Ortsteil Name GZ Gruppen Kinder Bemerkung 

Steinbach 

Städt. Kindergarten 
„Wiesenstrolche“ EG 1 U3 

6 Ü3 
22 U3 

120 Ü3 inkl. Kleinkindbetreuung 

Städt. Kindergarten 
„Am Weiher“ EG 1 U3 

 
4 U3 

95 Ü3 inkl. Kleinkindbetreuung 

Evang. Kindergarten 
„Regenbogen“  

EG/ 
OG 3 60 inkl. Kleinkindbetreuung 

Kath. Kindergarten 
„St. Bonifatius“  EG 2 U3 

4 Ü3 120 
inkl. Kleinkindbetreuung, 2 
bauliche RWe, interne 
BMA.  

Phormsschule EG/ 
2 OG 

1 U3 
3 Ü3 

12 U3 
72 Ü3 inkl. Kleinkindbetreuung 

Tab. 7.3.5. Übersicht Kindergärten/Kindertagesstätten 
 

Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Es sind Kindergärten oder Kindertageseinrichtungen mit Aufenthaltsräumen 

oberhalb des Erdgeschosses vorhanden, in welchen Gefahrenverhütungs-
schauen durchzuführen sind. Der örtlichen Feuerwehr ist die Möglichkeit 
der Beteiligung zu geben. 

 Für diese Sonderbauten sind der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach 
DIN 14095 zur Verfügung zu stellen.  

 
Krankenhäuser/Kliniken/Pflege- oder Behinderteneinrichtungen 
 

Ortsteil Name GZ Plätze Bemerkungen 

Steinbach 
Service-Wohnen und 
Pflege „An der Wiesenau“  
AVENDI 

EG/ 
2 OG 58 

50 Einzelzimmer,  
8 Pflege-Wohnungen, 
24 Senioren-Service-
Wohnungen, BMA, FwP. 

Tab. 7.3.6. Übersicht Pflege- oder Behinderteneinrichtungen 
 

Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Ein Hubrettungsfahrzeug ist in der Bedarfsplanung auch bei baulichen Ret-

tungswegen zum Ansatz zu bringen (Rettung in Einzelfällen). 
 In Altenpflegeeinrichtungen sind Gefahrenverhütungsschauen durchzufüh-

ren, an welchen die örtliche Feuerwehr beteiligt werden soll. 
 Für diesen Sonderbau sind der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach 

DIN 14095 zur Verfügung zu stellen.  
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Beherbergungsbetriebe 
 

Ortsteil Name GZ Betten Bemerkungen 

Steinbach 

Gasthof Hotel zum 
Schwanen EG/OG/DG 16 6 Einzel- (EZ) und 5 

Doppelzimmer (DZ) 

Hotel Alt Steinbach EG/3 OG 24 5 EZ, 5 DZ, 3 Drei-
bettzimmer, BMA. 

Hotel Bürgerhaus EG/8 OG 25 5 EZ, 10 DZ 

Hotel zum Brunnen EG/2 OG/ DG 20 10 DZ 

Hotel Stadt Steinbach EG/OG/DG 40 12 EZ, 14 DZ 

Tagungs- und Bil-
dungszentrum Stein-
bach 

EG/2 OG/ 
DG 102 

66 EZ und 18 DZ, 
19 Seminar- und 
Gruppenräume, 2 
bauliche RWe, BMA 

Tab. 7.3.7. Übersicht Beherbergungsbetriebe 
 

Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 In Beherbergungsstätten mit mehr als 30 Gastbetten sind Gefahrenverhü-

tungsschauen durchzuführen, an welchen die örtliche Feuerwehr beteiligt 
werden kann.  

 Für Beherbergungsstätten mit mehr als 30 Gästebetten sind der örtlichen 
Feuerwehr Feuerwehrpläne nach DIN 14095 zur Verfügung zu stellen.  

 
Gewerbebetriebe und sonstige Betriebsstätten 
 

Ortsteil Name Art Bemerkungen 

Steinbach 

Kolben-Seeger Handwerk 

Kfz-Lackiererei, Gebäudekomplex 
mit 5.500 m², Einsatz von Gefahr-
stoffen (Lacke und Farben), EX-
Bereiche.  

Central-Apotheke Apotheke  
inklusive Produktion, Hochregalla-
ger, Chemikalienlager, Sprinkler, 
BMA, FwP. 

Panacol GmbH,  
Daimlerstraße 

Chemische  
Industrie 

Halle mit 1.300 m², Gefahrgutein-
satz, BMA, FwP. 

Reichard GmbH Produktion 

Papier und Verpackungsmittelher-
stellung, Halle 1: 2.000 m², Halle 
2: 2.100 m²; Lastenhandhabung, 
BMA. 

Esso  Tankstelle 

Einsatz von Sonderlöschmitteln, 
Werkstatt, Einsatz von Gefahrstof-
fen in Kleingebinden, feuergefähr-
liche Arbeiten. Waschanlage 

Tank-Max Tankstelle 

Einsatz von Sonderlöschmitteln, 
Werkstatt, Einsatz von Gefahrstof-
fen in Kleingebinden, feuergefähr-
liche Arbeiten. Waschstraße 

Auto Plus Köbel Handwerk 
Kfz-Werkstatt, Gefahrstoffeinsatz 
in Kleinmengen, Lastenhandha-
bung, feuergefährliche Arbeiten. 

Wak-Chemie 
Medical GmbH Produktion Pharmaproduzent, Gebäude mit 

EG und 4 OG, Gefahrstoffeinsatz. 

Scuderia Tedesco Handwerk 
Kfz-Werkstatt, Gefahrstoffeinsatz 
in Kleinmengen, Lastenhandha-
bung, feuergefährliche Arbeiten. 

Hanson Internati-
onal GmbH Dienstleister Fachhandel für Sport- und Fit-

nessgeräte. 
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Steinbach 

Sigma Laser 
GmbH Produktion Maschinenbauunternehmen mit 

Herstellung von Lasertechnik. 

Krone GmbH Dienstleistung Lebensmittel-Großhandel, Halle 
mit 2.000 m². 

Schön Steinmetz 
GmbH & Co. KG Handwerk Steinmetz, Lastenhandhabung. 

Menga Auto  
Service Handwerk 

Kfz-Werkstatt, Gefahrstoffeinsatz 
in Kleinmengen, Lastenhandha-
bung, feuergefährliche Arbeiten. 

Haus der Wirt-
schaft Bürogebäude Vw-Gebäude (>1.000 m²) mit 7 

OG, BMA. 

Diez Baustofflager Dienstleistung 
Fuhrbetrieb, Lastenhandhabung, 
Bewegung von Erdmengen, Groß-
geräte. 

SCP GmbH Handwerk 
Kfz-Werkstatt, Gefahrstoffeinsatz 
in Kleinmengen, Lastenhandha-
bung, feuergefährliche Arbeiten. 

Auto Schepp Handwerk 
Kfz-Werkstatt, Gefahrstoffeinsatz 
in Kleinmengen, Lastenhandha-
bung, feuergefährliche Arbeiten. 

Tab. 7.3.8. Übersicht Gewerbebetriebe und sonstige Betriebsstätten 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Schweres Rettungsgerät (z.B. über RW 2) muss wegen der Handhabung 

schwerer Lasten berücksichtigt werden. 
 Die Hallenkomplexe führen zur Berücksichtigung mehrerer Löschgruppen 

bei der Soll-Festlegung. 
 Hubrettungsfahrzeuge sind wegen weitläufiger Hallen als Arbeitsgeräte in 

der Bedarfs- und Entwicklungsplanung zu berücksichtigen. 
 In Gewerbebetrieben mit besonderen Gefahren (Brand, Explosion, Gefahr-

stoffe) sind Gefahrenverhütungsschauen durchzuführen, an welchen die ört-
liche Feuerwehr beteiligt werden soll. 

 Für diese Sonderbauten sind der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach 
DIN 14095 zur Verfügung zu stellen. 

 
Größere Garagen und Tiefgaragen 
 

Ortsteil Straße Art GZ Stellpl. Fläche [m2] / 
Bemerkungen 

Steinbach 

Berliner Str. 58/60 Großgarage  151 1887,50 m² 
Im Wingertsgrund 15, 
17-19 Mittelgarage  36 913,23 m² 

Königsteiner Str. 1-4 Mittelgarage  7 274,25 m² 
Hohemarkstraße 10 Mittelgarage  7 904,0 m² 
Berliner Str. 62-66 Mittelgarage  40 892,5 m² 
Berliner Str. 39 Großgarage  37 1006,6 m² 
Herzbergstraße 5,7,9     44 n.bek. 
Kirchgasse 15 +17 Mittelgarage  16 197,18 m² 
Gartenstraße 25, 29 Großgarage  49 1.308,84 m² 
Elisabethweg / 
Taunusterrassen   51 n.bek. 

Tab. 7.3.9. Übersicht Garagen 
 

Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Allgemeines Risiko für eine Kommune dieser Größenordnung – keine be-

sonderen Auswirkungen auf die Ausstattungsvorhaltung der Feuerwehr. 
 Für Mittel- und Großgaragen können Feuerwehrpläne nach DIN 14095 

gefordert werden. Diese sind der örtlichen Feuerwehr zur Verfügung zu 
stellen. 
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Sonstige besondere Gebäude 
 

Ortsteil Name GZ Bemerkungen (z.B. Nutzung) 

Steinbach 

Altenwohnheim  
Birkenweg 

EG/ 
2 OG/ 

DG 

16 Wohnungen, davon 3 Ehepaar-
Wohnungen 

Altenwohnheim  
Kronberger Straße 

EG/OG/ 
DG 

21 Wohnungen, davon 5 Ehepaar-
Wohnungen 

Altkönighalle EG Sporthalle mit Jahnstube für max. 60 
Besucher 

Herzbergstraße 16-34  Keine Feuerwehrzufahrt, bis zu 150 m 
Weg 

Kronberger Straße, 
Ortsausgang  Pferdehof, circa 60 Pferde, inkl Land-

wirtschaft 

Fohlenhof EG circa 100 Pferde, 2 Wohnhäuser, Stal-
lungen 

Tab. 7.3.10. Sonstige Gebäude 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Ein Hubrettungsfahrzeug ist in der Feuerwehrbedarfsplanung zum Ansatz zu 

bringen. 
 Für Sonderbauten sind ggf. der örtlichen Feuerwehr Feuerwehrpläne nach 

DIN 14095 zur Verfügung zu stellen.  
 
Gefahrenverhütungsschau 
Als Ergebnis dieser Gefährdungsbeurteilung unterliegen aktuell im Gemeinde-
gebiet Steinbach mindestens die Objekte in folgender Tabelle den Gefahren-
verhütungsschauverordnung (GVSVO) und sind regelmäßig zu begehen. 
 

Nr. Art Anzahl 
 Sonderbauten  

1 Hochhäuser 17 
2 Verkaufsstätten > 2.000 m² Brutto-Grundfläche 2 
3 Büro- und Verwaltungsgebäude > 3.000 m² Brutto-Grundfläche 0 
4 Versammlungsstätten 2 
5 Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen 1 
6 Kindergärten/Kindertagesstätten  5 
7 Gaststätten/Beherbergungsbetriebe 6 
8 Schulen 2 
9 Justizvollzugsanstalten 0 

10 Garagen > 1.000 m² Nutzfläche (Großgaragen) 3 
11 Gewerbe- und Industriebetriebe 8 

12 Anlagen mit möglichen Auswirkungen auf die natürlichen Lebensgrund-
lagen 0 

13 Anlagen der Infrastruktur 0 
14 Sonstige Objekte 1 
15 Sonstige bauliche Anlagen mit vergleichbaren Gefahren 0 

 Summe 44 
Tab. 7.3.10. Objekte Gefahrenverhütungsschau 

 
 

7.3.2. Unfallschwerpunkte 
Den Angaben des statistischen Landesamtes7.3.2 ist zu entnehmen, dass in den 
letzten fünf Jahren 253 Straßenverkehrsunfälle zu verzeichnen waren. Bei ca.  
73 % der Unfälle waren Personenschäden zu beklagen. 

 
7.3.2 Hessisches Statistisches Landesamt, Hessische Gemeindestatistik 2019-2016, Ausgewählte Strukturdaten der Bevölkerung und  
       Wirtschaft, Wiesbaden, Zeilen 88. 
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Jahr insg. inner-
orts 

mit  
schwerw. 

Sach-
schäden 

mit Personenschäden 

insg. Getötet Schwer- 
verl. 

Leicht-
verl. 

2018 15 14 4 9 - 2 8 
2017 25 22 8 15 - 2 16 
2016 28 27 3 20 - 1 28 
2015 16 14 - 3 - 3 18 

        Tab. 7.3.11. Straßenverkehrsunfälle 
 

In der Statistik der Feuerwehr sind in den letzten Jahren immer wieder schwere 
Ereignisse mit eingeklemmten Verletzten zu finden. Einsatzschwerpunkt waren 
größtenteils innerhalb der geschlossenen Ortschaft vorwiegend auf der Esch-
borner Straße und der Bahnstraße. 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Hydraulische Rettungsgeräte sind im Gemeindegebiet in der Stufe 1 inner-

halb von 10 bis 20 Minuten auf alle Abschnitte von Kreis-, und Landesstra-
ßen zuzubringen. 

 Ein Rüstwagen (RW 2) als Sonderfahrzeug muss bei der Feuerwehrbedarf-
splanung berücksichtigt werden. 

 
6.3.3. Besondere Risiken 
Die Waldfläche auf der Gemarkung beträgt 71 ha und damit etwa 16 % der 
Gemeindefläche. Es sind keine zusammenhängenden Waldflächen in Hanglage 
zu finden. Da der Laub- und Mischwaldanteil sehr hoch ist und keine Bereiche 
mit reinen Nadelwäldern zu finden sind, ist die Gefahr ausgedehnter Wald-
brände als gering einzustufen. 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz: 
 Geringes Risiko - keine besondere Ausstattungsvorhaltung bei der Feuer-

wehr zu berücksichtigen.  
 
Der Steinbach läuft als Fließgewässer von Nordwest nach Südost durch das 
Gemeindegebiet und fließt im Südosten offen an Bereichen mit zusammenhän-
gender Bebauung vorbei. Vom Eingang in die Bebauung an der Obergasse bis 
zur Gemaa Gass ist der Bachlauf verdohlt.  
 
Insbesondere am Einlauf in den unterirdischen Bachlauf kommt es nach Stark-
regen immer wieder zu Überläufen in die Bebauung. Ansonsten sind ausrei-
chend Überschwemmungsflächen im Verlauf des Gewässers vorhanden.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt für Hochwassereinsätze in der Statistik der Feuer-
wehr bildet die Bebauung in der Stettiner Straße, wo sich nach Starkregener-
eignissen immer wieder Wasser auf der Straße sammelt und in die Keller der 
angrenzenden Bebauung einläuft.  
 
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Die Hochwassergefahr stellt ein allgemeines Risiko dar. 
 Die Vorhaltung von Gerätschaften zur Abwehr von Wassergefahren über 

die Fahrzeugnorm hinaus wird empfohlen. 
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Die Region um Steinbach wird nach DIN 4149:2005-04 in Erdbebenzone 0 
eingestuft.  
  
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Allgemeines bis geringes Risiko - keine besondere Ausstattungsvorhaltung 

bei der Feuerwehr zu berücksichtigen.  
 
Von den großen Photovoltaikanlagen auf landwirtschaftlichen, öffentlichen 
Gebäuden und Industriehallen gehen folgende Gefahren aus: 
 
 Elektrische Gefahr durch Gleichspannung bis 900 V 
 Brandgefahr 
 Absturz von Solarmodulen bei Brand oder Sturm. 

  
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Not-Abschaltungen für die Feuerwehr sind baurechtlich zu fordern, 
 Aus- und Fortbildung der Einsatzkräfte für Einsätze in Photovoltaikanlagen. 

 
Im Gemeindegebiet sind aktuell keine Windenergieanlagen (WEA) in Betrieb. 
Sollten zukünftig WEA in Betrieb genommen werden, gehen von diesen Brand-
gefahren infolge heiß laufender Dynamos aus. Die Gefahr von Personenschä-
den ist als sehr gering anzusehen. Eine Gefahr der Brandausbreitung stellt al-
lerdings der Funkenflug dar. Ein Feuer in solchen Anlagen kann die örtliche 
Feuerwehr vor erhebliche Probleme stellen, da besondere Löschmittel einge-
setzt werden müssen und die Stromerzeuger auch mit einer Drehleiter nicht er-
reicht werden. 
 
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Allgemeines Risiko - keine besondere Ausstattungsvorhaltung bei der Feu-

erwehr zu berücksichtigen. Der Sachschutz liegt in der Verantwortung des 
Betreibers. 

 Die örtliche Feuerwehr hat sich mit der Gefahrenabwehr in WEA bei Errich-
tung vertraut zu machen. 

   
Innerhalb der Gemeindegrenzen sind momentan keine Biogasanlagen vor-
handen. Sollten zukünftig solche Anlagen geschaffen werden, ist bei Schadens-
fällen mit folgenden Gefahren zu rechnen: 
 
 Erstickungsgefahr und Atemgifte  
 Elektrische Gefahren 
 Explosionsgefahr 
 Ausbreitung von Gärstoffen und Gefahr der Gewässerschädigung 

 
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Aus- und Fortbildung der EK für Einsätze in Biogasanlagen (wenn zukünftig 

geschaffen)  
 Betreibern kann auferlegt werden, der örtlichen Feuerwehr stets aktuelle 

Pläne über Zufahrtsmöglichkeiten, Gefahrenbereiche, Ansprechpartner und 
Löschwasserversorgung zur Verfügung zu stellen (i.S. von Feuerwehrplä-
nen nach DIN 14095). 
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Die Stadt Steinbach liegt im nördlichen Gegenanflug des Frankfurter Flugha-
fens Fraport. Insgesamt ist von einem gering erhöhten Risiko für Flugunfälle 
auf der Fläche der Stadt Steinbach auszugehen. 
  
Auswirkungen auf den Brandschutz/die Feuerwehr: 
 Gering erhöhtes Risiko; 
 keine besondere Ausstattungsvorhaltung der örtlichen Feuerwehren. 

 
Im der Stadt Steinbach bestehen wegen der Bahnlinie keine besonderen Zu-
fahrtsbeschränkungen die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr in Gebiete mit 
zusammenhängender Bebauung. Die S-Bahn-Strecke verläuft unter einer Brü-
cke im Bereich der Bahnstraße. 
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 7.4. Gefahrenkataster  

 
7.4.1. Brandgefahren (Brandentstehung, Brandausbreitung, Personenrettung)  

 
Brandgefahren 

Vorgaben Ergebnis 
RK Merkmale/Beispiele Bemerkungen 

1 

 Rettungshöhe max. 8 m. 
 Ein- bis Zweifamilienhäuser. 
 offene Bebauung. 
 im Wesentlichen Wohnbebauung. 
 keine nennenswerte Gewerbe-

bebauung. 
 untergeordnete Gebäude… 

 Bebauung an der Staufenstraße und am nördli-
chen Stadtrand. 

2 

 Rettungshöhe max. 8 m. 
 Mehrfamilienhäuser. 
 teilweise geschlossene Bebauung 

oder Reihenhäuser. 
 einzelne kleinere Gewerbe-, 

Handwerk oder Beherbergungs-
betriebe). 

 keine oder nur kleine eingeschos-
sige Bauten besonderer Art und 
Nutzung. 

 landwirtschaftliche Anwesen… 

 Mehrfamilienhäuser im Stadtgebiet. 
 Teile des Gewerbegebiets. 
 Handwerker und Einzelhandel in der Mitte von 

Steinbach.  

3 

 Rettungshöhe > 8 m und Ret-
tungsweg über die Feuerwehr. 

 offene und geschlossene Bauwei-
se. 

 im Wesentlichen Wohngebäude; 
 kleinere bauliche Anlagen beson-

dere Art und Nutzung. 
 erdgeschossige Versammlungs-

stätten. 
 Gewerbegebiete/-objekte mit  
    > 1.600 m² GF und/oder mit  
    erhöhtem Gefahrstoffumgang. 

 Mehr als 100 Gebäude, welche über die Steck-
leiter nicht mehr erreichbar sind. 

 1 Versammlungsstätte. 
 2 Verkaufsstätten. 
 2 Schule mit 2. baulichem Rettungsweg. 
 5 Kindertagesstätte. 
 5 Beherbergungsbetrieb. 
 5 Gewerbebetriebe. 

4 

 geschlossene, besonders schüt-
zenswerte Bebauung/Altstadt. 

 Pflegeeinrichtungen, Kliniken. 
 Hochhäuser; 
 Hotels >60 Gästebetten; 
 Versammlungsstätten in Ober- 

oder Untergeschossen; 
 Industrie- und Gewerbebetriebe 

mit erhöhtem Gefahrstoffumgang 
ohne Werkfeuerwehr… 

 17 Hochhäuser. 
 1 Versammlungsstätte in einem Obergeschoss. 
 1 Hotel mit mehr als 60 Gästebetten. 
 1 Pflegeheim. 

RK = Risikoklasse 
Tab. 7.4.1.: Gefahrenkataster „Brandgefahren“ 
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Grafik 7.4.1.: Gefahrenkataster „Brandgefahren“ 
 
7.4.2. Technische Hilfeleistung  

 
Risiko für Technische Hilfeleistungen 

Vorgaben Ergebnis 
RK Merkmale/Beispiele Bemerkungen 

1 

 Gemeinde- und Ortsverbindungs-
straßen. 

 zweispurige Straßen Innerorts. 
 kleine Handwerksbetriebe. 
 kleinere Gewerbebetriebe. 
 Bereiche, in welchen einfache 

technische Hilfeleistungen durch 
die Feuerwehr wahrscheinlich 
sind… 

 L 3006 und L 3367 Innerorts. 
 1 Ortsverbindungsstraße. 

2 

 Kreis- und Landesstraßen. 
 vierspurige Straßen Innerorts. 
 kleinere Gewerbegebiete. 
 größere Handwerksbetriebe. 
 Bereiche, in welchen ein Einsatz 

von mittlerem hydraulischem Ret-
tungsgerät wahrscheinlich ist… 

 L3006, L 3015 L 3367.  
 K768. 
 Mehrere Gewerbebetriebe im Gewerbegebiet. 

3 

 Eisenbahnstrecken und Bahn-
übergänge. 

 Bundesstraßen, Straßen mit 
erhöhtem LKW-Verkehrs-
aufkommen. 

 größere Gewerbebetriebe ohne 
Schwerindustrie. 

 Handwerksbetriebe mit Handha-
bung schwerer Lasten. 

 Bereiche, in welchen der Einsatz 
des Rüstwagens 2 wahrscheinlich 
ist… 

 S-Bahnstrecke Frankfurt/Taunusbahn (selten 
Güterverkehr). 

 3 Gewerbebetriebe.  
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4 

 vierspurige Bundesstraßen und 
Autobahnen; 

 Hochgeschwindigkeitsstrecken 
der Bahn; 

 Tunnelanlagen Straße oder Bahn; 
 Flughafen, Seehafen; 
 Schwerindustrie ohne Werkfeuer-

wehr; 
 Bergbau (Über- und Untertage); 
 Bereiche, in welchen der Einsatz 

von Sondergeräten (Bagger, Feu-
erwehrkran) wahrscheinlich ist… 

 Nicht vorhanden. 

RK = Risikoklasse 
Tab. 7.4.2.: Gefahrenkataster „Technische Hilfeleistung“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 7.4.2.: Gefahrenkataster „Technische Hilfeleistung“ 
 
7.4.3. Gefahrstoffe und Gefahrgüter  

 
Risiko Gefahrstoffe und Gefahrgüter 

Vorgaben Ergebnis 
RK Merkmale/Beispiele  Bemerkungen 

1 

A - kein genehmigungspflichtiger  
      Umgang mit radioaktiven  
      Stoffen. 
B - keine Anlagen oder Betriebe. 
      vorhanden, die mit biologischen  
      Stoffen umgehen. 
C - kein bedeutender Umgang mit  
      chemischen Gefahrstoffen. 

 4 Kfz-Werkstätten  
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2 

A - Anlagen oder Betriebe, die mit  
      radioaktiven Stoffen umgehen,  
      die gemäß FwDV 500 in die  
      Gefahrengruppe I A eingestuft  
      sind. 
B - Anlagen oder Betriebe, die mit  
      biologischen Stoffen umgehen,  
      die gemäß FwDV 500 in die  
      Gefahrengruppe I B eingestuft  
      sind. 
C - Anlagen oder Betriebe, die in  
      geringem Umfang mit chemi- 
      schen Gefahrstoffen umgehen.  
      Lagerung von Gefahrstoffen mit  
      geringem Gefahrenpotenzial  
      (keine Chemikalienlager). 

 Röntgenstrahler in Zahnarztpraxen 
 3 Gewerbebetriebe mit Chemikalienlager 

3 

A - Anlagen oder Betriebe, die mit  
      radioaktiven Stoffen umgehen,  
      die gemäß FwDV 500 in die  
      Gefahrengruppe II A oder III A  
      eingestuft sind. 
B - Anlagen oder Betriebe, die mit  
      biologischen Stoffen umgehen,  
      die gemäß FwDV 500 in die  
      Gefahrengruppe II B oder III B  
      eingestuft sind. 
C - Anlagen oder Betriebe, die in  
      mittlerem oder großem Umfang  
      mit C-Gefahrstoffen umgehen  
      sowie Chemikalienhandlungen  
      oder -lager. 

 Nicht vorhanden. 

RK = Risikoklasse 
Tab. 7.4.3.: Gefahrenkataster „Gefahrstoffe und Gefahrgüter“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 7.4.3.: Gefahrenkataster „Gefahrstoffe und Gefahrgüter“ 
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7.4.4. Sonstige Risiken 

 
Sonstige Risiken  

Vorgaben Ergebnis 
RK Merkmale/Beispiele  Bemerkungen 

W 

Wassergefahren 
 unbewachte Badestellen, Tauch-

stellen. 
 Gewässer, welche im Winter 

regelmäßig zum Wintersport ge-
nutzt werden. 

 Hochwassergefahr in Bereichen 
mit zusammenhängender Bebau-
ung. 

 drückendes Wasser, Schmelz-
wasser. 

 gewerbliche Schifffahrt. 

 Verlauf des Steinbach innerhalb geschlossener 
Bebauung. 

U 
Unwetter: 
 Sturmholzbeseitigungen. 
 Schneebruchgefahr. 

 L3015. 
 Bereich um die Phorms-Schule. 

L 

Löschwasser-Unterversorgung: 
 Bereiche, in welchen die Vorga-

ben der DVGW-Vorschrift W 405 
Bereitstellung von Löschwasser 
nicht erfüllt werden. 

 Gewerbegebiet „Im Gründchen“, Bauabschnitt I 

S 

Einsatz von Sonderlöschmitteln: 
 vorhandene stationäre oder mobi-

le Gaslöschanlagen. 
 Einsatz Sonderlöschmitteln 

Schaum oder Pulver in größeren 
Mengen. 

 2 Tankstellen. 
 3 Gewerbebetriebe, welche mit größeren Men-

gen an brennbaren Flüssigkeiten umgehen. 

RK = Risikoklasse 
Tab. 7.4.4.: Gefahrenkataster „Sonstige Risiken“ 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 7.4.4.: Gefahrenkataster „Sonstige Risiken“ 
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7.4.5. Einstufung gemäß Feuerwehr-Organisationsverordnung 
 
Gemäß FwOV Hessen vom 23. Dezember 2013 ist das Gemeindegebiet der 
Stadt Steinbach in folgende Gefährdungsstufen einzuordnen: 
 

Schutzbereich 
 

Brandschutz Techn. Hilfe Gefahrstoffe Wasser 
Steinbach B 4 TH 3 CBRN 2 W 1 

Tab. 7.4.5.: Gefährdungseinstufung nach FwOV 
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8.  Planungsziele 
 
8.1. Festlegung von Planungszielen 
 
Die Festlegung von Planungszielen ist nur zum Teil eine politische Entschei-
dung der Kommunen als Träger der öffentlichen Feuerwehren. Über die Pla-
nungsziele wird bestimmt, in welcher Qualität die Gefahrenabwehr durch die 
gemeindliche Feuerwehr sichergestellt werden soll. Mit Hilfe von Qualitätskrite-
rien wie Regelhilfsfrist, Mannschaftsstärke, Ausrüstung und dem Erreichungs-
grad wird die geforderte Leistungsfähigkeit nach §3 (1) 1. HBKG konkretisiert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folie 3: Qualitätskriterien 
 
Planungsziele dürfen nicht willkürlich festgelegt werden. Die Kommunen haben 
bei der Festlegung insbesondere das Ergebnis der ortsspezifischen Risikoana-
lyse, die einschlägigen Gesetze und Verordnungen, die Unfallverhütungsvor-
schriften sowie die Feuerwehr-Dienstvorschriften zu berücksichtigen. Auch der 
Prioritätenkatalog in der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr ist zu beachten: 

 
Prioritätenkatalog 

1. Menschenrettung 
 

2. Tierrettung, Schutz von Sachwerten    
     und der Umwelt 
 

3. Verhinderung der Schadensausbreitung 
        Tab. 8.1.1: Prioritätenkatalog 
 

Als Grundlage für die Qualitätskriterien, mit welchen öffentliche Feuerwehren 
einem alltäglich möglichen Gefahrenfall begegnen müssen, dienen bundesweit 
festgelegte Standardereignisse.  Danach wurde bereits Ende der siebziger Jah-
re das Szenario „kritischer Wohnungsbrand“ entwickelt8.1.1.  

 
8.1.1

 Bundesministerium für Forschung und Entwicklung; Entwicklung eines Systems zur optimierten Rettung, Brandbekämpfung mit    
      integrierter technischer Hilfeleistung (Orbit-Sudie); Forschungsbericht KT 7612, 1978. 
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Dieses Szenario liegt auch dem Richtwertverfahren nach der Feuerwehr-

Organisationsverordnung FwOV8.1.2 des Hessischen Ministeriums des Innern 
und für Sport zugrunde und ist als Standardbrand wie folgt definiert: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Folie 4: Standardbrand 
 

Wegen der zunehmenden Zahl an technischen Hilfeleistungen wurde, neben 
dem kritischen Wohnungsbrand, in den letzten Jahren ein weiteres zeitkriti-
sches Standardereignis beschrieben. Bei der Standardhilfeleistung wird ein 
Verkehrsunfall mit Menschenrettung als alltäglicher Einsatz einer Feuerwehr mit 
folgenden Randbedingungen angenommen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Folie 5: Standardhilfeleistung 

 
8.1.2

 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport; Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der öffentli-
chen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – FwOV; vom 23. Dezember 2013; Anlage I Brandschutz. 
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Die Grundlagen der Planungszielfestlegung in allen Bundesländern basieren 
auf den „Empfehlungen für Qualitätskriterien zur Bedarfsplanung von Feuer-
wehren in Städten“ der Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren 
(AGBF)8.1.3. Diese gelten auch für den ländlichen Raum, da sowohl für die Über-
lebensfähigkeit von Personen in verrauchten Räumen als auch für das Brand-
verhalten von Wohnungen in städtischen oder ländlichen Bereichen kein Unter-
schied besteht. 
 
Die Planungszielfestlegung der AGBF ist durch die Mehrheit der Fachleute an-
erkannt, zumindest zum Teil wissenschaftlich begründet, praktisch erprobt und 
hat sich ausreichend bewährt. 
 
Aus diesen Gründen gilt diese Planungszielfestlegung heute als allgemein an-
erkannte Regel der Technik (AaRdT)8.1.4. In Ermangelung von gesetzlichen Re-
gelungen haben die Kommunen sich an die AaRdT zu halten, um im Rahmen 
möglicher straf- oder zivilrechtlicher Haftung eine fahrlässige Handlung i.S. ei-
nes Organisationsverschuldens von sich abwenden zu können.  

 
8.2. Erreichungsgrad  
 
Der Erreichungsgrad legt fest, in welchem Umfang das Planungsziel erreicht 
werden soll. Dabei ist von der Annahme auszugehen, dass ein hundertprozen-
tiger Erreichungsgrad bei der Bewältigung von Schadenslagen schon infolge 
normaler oder periodisch wiederkehrender äußerer Einflüsse wie Schnee, 
Glatteis, Stau… nicht realisierbar sein kann.  
 
Da sich Funktionsstärke und Material aus den einschlägigen Vorschriften 
(FwDV, UVV) ableiten und die Eintreffzeit wissenschaftlich begründet ist, öffnen 
sich bei den o.a. Qualitätskriterien für die verantwortlichen Kommunen keine 
politischen Ermessensspielräume. Einzig bei der Festlegung des Erreichungs-
grades können die Kommunen über ihre kommunale Volksvertretung (i.R. Ge-
meindevorstand bzw. -vertretung) das Schutzniveau mitbestimmen. Damit wird 
auch dem Gesetzgeber Rechnung getragen, welcher ja in § 3 (2) HBKG fordert, 
dass die Hilfsfrist von Alarmierung bis zum Einleiten von wirksamen Maßnah-
men an der Einsatzstelle in der Regel 10 Minuten betragen soll. 
 
Im deutschen Rettungswesen mit hauptamtlichen Kräften (Berufsfeuerwehr, 
Rettungsdienst) wird von einem Erreichungsgrad 95 % ausgegangen, was auch 
internationalen Standards entspricht. Dieser Erreichungsgrad kann von einer 
Freiwilligen Feuerwehr nicht gehalten werden und wird individuell durch die 
Auswertung durchgeführter Einsätze festgelegt. Allerdings muss der Errei-
chungsgrad mindestens etwa 80 % betragen, da nach Rechtsprechung die Ein-
haltung von Vorgaben im Rettungswesen in 3 von 4 Fällen ein nicht mehr zu to-
lerierendes (zu niedriges) Sicherheitsniveau darstellt8.2.1.  
 
Nach Auswertung der Einsatzstatistik der örtlichen Feuerwehr, Rücksprache mit 
der örtlichen Feuerwehrführung und dem Kreisbrandinspektor wird bei den Pla-
nungszieleinsätzen ein Erreichungsgrad von 90 % angestrebt. 

 

 
8.1.3

 Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren (AGBF); Qualitätskriterien für die Bedarfsplanung von Feuerwehren in  
      Städten; vom 16. September 1998. 
8.1.4

 Steegmann u.a.: Recht des Feuerschutzes und des Rettungsdienstes in NRW; FSHG §22 Rdnr. 5. 
8.2.1

 vgl. Fischer, R.; Brandschutzbedarfsplan, Fehlerquellen und Spielräume bei der Schutzzielbestimmung; Der Feuerwehrmann  
        Ausgabe 11/2002; S. 269 ff. 
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8.3. Festlegung von Planungszielen für die Feuerwehr Steinbach 
 
Aus den Ergebnissen der Regelhilfsfristvorgaben in Kapitel 5, der Mannschafts-
stärke und Ausrüstung in Kapitel 6 sowie der Gefährdungsbeurteilung und der 
Risikoklasseneinteilung in Kapitel 7 soll die Gemeinde Steinbach dem örtlichen 
Risiko entsprechende Planungsziele definieren und so über das angestrebte 
Sicherheitsniveau entscheiden.  
 
Dabei ist grundsätzlich festzulegen, in welcher Mannschaft und mit welcher 
Ausrüstung (Bemessungsstärke), in welchem Zeitfenster (Hilfsfrist) und in wel-
chem Umfang (Erreichungsgrad) innerhalb der Gemeinde Steinbach den dieser 
Bedarfs- und Entwicklungsplanung zugrunde liegenden Szenarien (Stan-
dardszenarien, ABC-Gefahren) begegnet werden soll. 
 
Die gtv-rettungsingenieure empfehlen für den Zuständigkeitsbereich der Stadt 
Steinbach im Hochtaunuskreis die folgend aufgeführten Planungsziele. Diese 
wurden nach Abstimmung mit dem Kreisbrandinspektor des Hochtaunuskreises 
Herrn Carsten Lauer am 19.01.2021 mit dem Bürgermeister Herr Bonk und dem 
Stadtbrandinspektor Herr Bergmann besprochen und von der Gemeindevertre-
tung der Stadt Steinbach am XX.XX.2021 beschlossen. 
 
Planungsziel 1 
Das Planungsziel 1 wird für die Standardereignisse „Brand“ und „Technische 
Hilfe“ festgelegt und gilt im Schutzbereich der Feuerwehr Steinbach.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Folie 6: Planungsziel 1 
 
Planungsziel 2 
Das Planungsziel 2 wird für die Standardereignisse „Brand“ und „Technische 
Hilfe“ festgelegt und kann auch in Teilen oder ganz über die überörtliche Hilfe 
im Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit geregelt werden. Die be-
trifft insbesondere den Einsatz eines Hubrettungsfahrzeuges. 
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  Folie 7: Planungsziel 2 
 
Zusammen mit Planungsziel 1 werden folglich die Richtwertforderungen aus 
Punkt I. und II.1. der Anlage zur Feuerwehr-Organisationsverordnung (FwOV) 
vom 23. Dezember 2013 erfüllt. 

 
Planungsziel 3 
Das Planungsziel 3 wird für das Szenario „Gefahrgutunfall“ auf Grundlage der 
Anlage II.2. festgelegt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Folie 8: Planungsziel 3 
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Planungsziel 4 
Ein weiteres Planungsziel wird für Feuerwehren in Kommunen mit mehr als ca. 
3.000 bis 4.000 EW vorgeschlagen. Dieses berücksichtigt die zunehmende 
Tendenz zu wetterbedingten Einsatzlagen und soll die Reaktion der Feuerwehr 
zur Gefahrenabwehr beim Szenario „Flächenlage“ mit parallelen, aber nicht 
zeitkritischen Kleineinsätzen unter Berücksichtigung der jederzeitigen Anforde-
rung zu einem zeitkritischen Ereignis (Standardbrand, Standardhilfeleistung) 
abbilden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Folie 9: Planungsziel 4 
 
Planungsziel Wassergefahren 
Ein Planungsziel für die Gefahren auf Gewässern wird nicht definiert, da der 
Schutzbereich der Stadt Steinbach in die niedrigste Gefährdungsstufe W1 ein-
gestuft wird. Die erforderliche Mannschaft und Ausrüstung nach Anlage II 3. der 
FwOV ist bereits im Planungsziel 1 berücksichtigt. 
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9. IST-Stand Freiwillige Feuerwehr Steinbach  

 
Grundsätzliches zur Berechnung der Verfügbarkeit 
Zur Feststellung der Personalverfügbarkeit innerhalb der FF Steinbach wurden 
die rückläufigen Fragebogen der Personalbefragung herangezogen. Bei der 
Auswertung wurde nach folgendem Schema vorgegangen: 
 

 
 
Grafik 9.0.1: Handlungsablauf bei Auswertung der Personalverfügbarkeit 
 
In die bundesweite durchschnittliche Anwesenheit am Arbeitsplatz fließen der 
aktuelle Krankenstand und die durchschnittlichen Urlaubstage deutscher Ar-
beitnehmer ein.  
 
Die Anwesenheit am Arbeitsplatz ist eine subjektive Einschätzung des Feuer-
wehrangehörigen, von welcher ein Sicherheitsabschlag von 0,1 abgezogen 
wird. Bei der Berechnung der Nacht- und Wochenendverfügbarkeit wird die 
Anwesenheit am Wohnort gewertet. 
 
Schichtarbeiter werden mit dem Schichtfaktor berücksichtigt (z.T. auch in der 
Wochenendverfügbarkeit). 
 

Arbeitszeit Dauer Zeit Faktor 
Normalarbeit Tag 00:00-24:00 1,00 
Zwei-Schicht 12 Std. 00:00-24:00 0,75 
Zwei-Schicht 8 Std. 04:00-22:00 0,75 
Drei-Schicht 8 Std. 00:00-24:00 0,67 

          Tab. 9.0.1: Schichtfaktoren 
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9.1. IST-Struktur Freiwillige Feuerwehr Steinbach 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach ist in der Stadt Steinbach für den Grund-
schutz zuständig und stellt gemäß Beschluss der Gemeindeversammlung von 
2003 seit Jahresbeginn 2004 mit einem Mannschaftstransportfahrzeug und 
zwei Löschgruppenfahrzeugen den 9. Löschzug für den Hochtaunuskreis. 
 
9.1.1. Mannschaft 
Von der FF Steinbach kamen 56 Personalfragebögen zur Auswertung zurück, 
von welchen 53 Einsatzkräfte (EK) für die Erreichung der Planungsziele zur An-
rechnung gebracht werden können. Keine Berücksichtigung finden drei EK, 
welche außerhalb von Steinbach wohnen und arbeiten und zu keinem Zeitpunkt 
das Feuerwehrgerätehaus in Steinbach in vorgegebenem Zeitfenster erreichen 
Eine Einsatzkraft wohnt außerhalb, hat aber den Arbeitsplatz in Steinbach und 
unterstützt die örtliche Feuerwehr im werktäglichen Alarm.   
 
Unter den zu berücksichtigenden EK der Feuerwehr Steinbach sind drei weibli-
che Einsatzkräfte aktiv tätig. 
 
Alle Einsatzkräfte haben mindestens die Grundausbildung und die meisten 
auch eine Sprechfunkausbildung absolviert und können entsprechend einge-
setzt werden. 12 aktive EK sind zum Zugführer ausgebildet und weitere 4 EK 
haben die Ausbildung zum Gruppenführer durchlaufen.  
 
In der Mannschaft stehen im Einsatzfall 35 Atemschutzgeräteträger zur Verfü-
gung. Die Feuerwehr Steinbach kann auf 24 Maschinisten mit Fahrerlaubnis 
>7,5 t, 34 Maschinisten bis 7,5 t und 44 Maschinisten bis 3,5 t zurückgreifen.  
 

Damit stehen der Feuerwehr Steinbach – jede Person nur einmal gezählt - fol-
gende Funktionen zur Verfügung: 

 
Ausbildungsstand GESAMT (einfach) 

Zugführer 
Gruppenführer 
Maschinisten > 7,5 t 
Truppführer (mit G26) 
Truppführer (ohne G26) 
Truppmann (mit G26)  
Sprechfunker (Melder) 
Truppmann (ohne G26) 
Summe 

10 
3 

 10 
10 
2 

12 
4 
2 

53 
           Tab. 9.1.1.: Ausbildungsstand Feuerwehr Steinbach 

 
Die folgende Grafik verdeutlicht die momentane Verfügbarkeit der Feuerwehr 
Steinbach im Abmarsch 1 bei einer Ausrückezeit 7 Minuten. 
 
Darin zeigt die gelbe Linie die geforderte Soll-Stärke von 6 Einsatzkräften auf. 
Da einige EK ihrer Arbeit außerhalb von Steinbach nachgehen oder nicht inner-
halb von 5 Minuten abmarschbereit sind, fällt der durchschnittliche Verfügbar-
keitswert werktags zwischen 08:00 und 16:00 h unter die Soll-Forderung ab 
(Minimum 5,32). Nachts und am Wochenende wird das geforderte Soll deutlich 
überschritten (Maximum 23,11). 
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          Grafik 9.1.1.: Verfügbarkeit Einsatzkräfte Steinbach 

 
Im nächsten Schritt wird die Verfügbarkeit der Einsatzkräfte unter Beachtung ih-
res Ausbildungsstandes ermittelt. Das Ergebnis in der folgenden Tabelle zeigt 
die Einsatzkräfte, welche innerhalb von 5 Minuten das Feuerwehrgerätehaus 
Steinbach erreichen können. 
 

Einsatzkräfte Abmarsch 1 Feuerwehr Steinbach 
Nacht-/Wochenendverfügbarkeit 

 GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 6 (6,6) 4 (4,9) 3 (5,91) 0 (0,1) 3 (3,9) 1 (1,5) 0 (0,2) 
Tagesverfügbarkeit 

 GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 1 (1,24) 1 (1,04) 2 (2,04) 0 (0) 1 (1,0) 0 (0) 0 (0) 
Zahlen in Klammern geben Verfügbarkeitswerte aus Auswertung der Fragebögen an. 
Tab. 9.1.2.: Verfügbarkeit unter Berücksichtigung des Ausbildungsstandes Feuerwehr Steinbach 
 
Bei der Darstellung der Verfügbarkeit des zweiten Abmarsches, bei welchem 
von der Feuerwehr Steinbach - unter Berücksichtigung des Trupps der Drehlei-
ter aus der überörtlichen Hilfe - zwei Staffeln mit insgesamt 12 Funktionen ge-
stellt werden müssen, ergibt sich in der Tagesverfügbarkeit zwischen 08:00 und 
18:00 h ein Minus von bis zu 1-2 EK (Minimum 10,49 zwischen 08:00 und 16:00 
Uhr). Nachts und am Wochenende wird die Soll-Forderung erfüllt. Das Maxi-
mum beträgt 27,61. 
 

 
Grafik 9.1.2.: Verfügbarkeit Einsatzkräfte Steinbach im 2. Abmarsch 
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Auch beim zweiten Abmarsch wird das Ergebnis der Verfügbarkeitsanalyse un-
ter Berücksichtigung des Ausbildungsstandes noch genauer betrachtet. Fol-
gende Funktionen können das Feuerwehrhaus innerhalb von 11 Minuten errei-
chen und bei o.a. Umkleidezeit innerhalb von 12 Minuten nach Alarmierung 
ausrücken (2. Abmarsch). 
 

Einsatzkräfte Abmarsch 2 Feuerwehr Steinbach 
Nacht-/Wochenendverfügbarkeit 

 ZF GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 5 (5,0) 2 (2,2) 4 (4,8) 7 (7,01) 0 (0,7) 5 (5,2) 2 (2,2) 0 (0,5) 

Tagesverfügbarkeit 
 ZF GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 1 (1,13) 2 (2,0) 2 (2,07) 2 (2,6) 0 (0,35) 2 (2,17) 0 (0) 0 (0,17) 

Zahlen in Klammern geben Verfügbarkeitswerte aus Auswertung der Fragebögen an. 
Tab. 9.1.3.: Verfügbarkeit 2. Abmarsch unter Berücksichtigung des Ausbildungsstandes 
 
Um die Stufe 1 nach FwOVO in vollem Umfang zu erreichen, müssen bis 17 
Minuten nach Alarmierung weitere Kräfte der Feuerwehr Steinbach zur Füh-
rungsunterstützung nachrücken (Abmarsch 3). Zur Erfüllung der Aufgabe wer-
den mindestens 4 weitere Einsatzkräfte benötigt, darunter spätestens zu die-
sem Zeitpunkt auch der Einsatzleiter der örtlichen Feuerwehr. 
 

 
Grafik 9.1.3.: Verfügbarkeit Einsatzkräfte Steinbach im 3. Abmarsch 
 
Hierbei ergibt sich in der Tagesverfügbarkeit zwischen 08:00 und 18:00 h ein 
Minus von bis zu 3 bis 4 EK (Minimum 12,57 zwischen 08:00 und 16:00 Uhr). 
Nachts und am Wochenende wird die Soll-Forderung erfüllt. Das Maximum be-
trägt 29,01. 
 

Einsatzkräfte Abmarsch 3 Feuerwehr Steinbach 
Nacht-/Wochenendverfügbarkeit 

 ZF/EL GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 5 (5,0) 2 (2,2) 5 (5,4) 7 (7,01) 0 (0,7) 6 (6,0) 2 (2,2) 0 (0,5) 

Tagesverfügbarkeit 
 ZF/EL GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 1 (1,13) 2 (2,0) 3 (3,37) 2 (2,6) 0 (0,35) 2 (2,17) 0 (0) 0 (0,95) 

Zahlen in Klammern geben Verfügbarkeitswerte aus Auswertung der Fragebögen an. 
Tab. 9.1.4.: Verfügbarkeit 3. Abmarsch unter Berücksichtigung des Ausbildungsstandes 
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Bei der Auswertung der Fragebögen sind folgende Sachverhalte aufgefallen: 
 Die Verfügbarkeit der Einsatzkräfte bezieht sich auf den geplanten Standort 

am Gewerbegebiet „Im Gründchen“. 
 3 EK (diverse Ausbildungsstufen) wohnen und arbeiten außerhalb der Stadt 

Steinbach und erreichen das örtliche Feuerwehrhaus nicht einmal innerhalb 
der Zeitvorgaben für den 3. Abmarsch. 

 1 EK (u.a. Maschinist, Atemschutz) wohnt außerhalb der Stadt und arbeiten 
in Steinbach. Dieser unterstützt die örtliche Feuerwehr im Tagesalarm. 

 
Der Stadtbrandinspektor oder sein Stellvertreter nehmen im Einsatz die Aufga-
be des Technischen Einsatzleiters nach § 41 (2) HBKG wahr. 

 
Die aufgeführten Einsatzkräfte, welche werktags die Tagesverfügbarkeit sicher-
stellen sind entweder selbstständig oder werden von örtlichen Betrieben für 
Einsätze freigestellt. Gerade die Freistellung vom Arbeitsplatz wird in der heuti-
gen Zeit immer schwieriger: Da für die Arbeitgeber eine Verpflichtung zur Frei-
stellung ihrer Mitarbeiter für Einsätze nach  § 11  Abs. 2 HBKG besteht, werden 
eher Arbeitnehmer eingestellt,  die keinerlei derartige Verpflichtungen mitbrin-
gen. Dies kann dann allerdings zu Personalengpässen bei den örtlichen Feuer-
wehren und folglich zu erheblichen Verzögerungen bei der Bewältigung von Ge-
fahrenlagen führen und letztendlich auch zum Nachteil des Arbeitgebers wer-
den, wenn nämlich sein eigener Betrieb betroffen ist. An die Arbeitgeber inner-
halb der Stadt Steinbach sollte, ggf. auch über Verwaltung und Magistrat, diese 
Sachlage verstärkt vermittelt werden. 
 
Stadtbrandinspektor und Führungskräfte 

Die Arbeit des Stadtbrandinspektors, seines Stellvertreters und der Führungs-
kräfte bei der Feuerwehr Steinbach erfolgt ehrenamtlich.   
 
Beschäftigte der Stadt Steinbach 

Aktuell sind keine Einsatzkräfte der Feuerwehr Steinbach bei der örtlichen 
Stadtverwaltung (z.B. Verwaltung, Baubetriebshof, Hausmeister, Erzieherinnen 
o.ä.) beschäftigt.  
 

9.1.2. Geräte- und Kleiderwartung 
Für das Feuerwehrwesen bestehen in der Stadt Steinbach keine Stellenanteile. 
 

Haupt- und nebenamtliche Kräfte FF Steinbach 
Bezeichnung TG AZ/d100% Anteil AZ/dreal d/y JAZ 

Verwaltung   7,8 0 0 226 0 

Summe Feuerwehr 0 
Tab. 9.1.5.: Stellenplan der Stadt Steinbach für das Feuerwehrwesen 
 
Der Ermittlung der Jahresarbeitszeit (JAZ) basiert für 2019 auf folgenden 
Grundlagen:  
 

 365 Tage 
 abzgl. 115 Freie Tage (Samstag, Sonntag, Feiertage) 
 abzgl. 24 Urlaubstage 
 entspricht 226 Arbeitstage im Jahr 2019 

 
Für die Wartung der Geräte sind bei der Feuerwehr Steinbach zwei ausgebilde-
te Gerätewarte ehrenamtlich bestellt. Zu den Aufgaben zählen: 
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 Fahrzeugpflege (Reinigung) und kleinere Reparatur- und Ausbesse-

rungsarbeiten für alle Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Steinbach. 
 Reinigung und Prüfung der Schläuche/Schlauchpflege für die Feuer-

wehr Steinbach (keine fachgerechte Schlauchtrocknung möglich!). 
 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von 

Löschgeräten (Kübelspritze, Saugschläuche, Schaumarmaturen etc.). 
 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von Ret-

tungsgeräten (tragbare Leitern, Rettungsplattform, Sprungretter etc.). 
 regelmäßige Kontrolle und ggf. Reinigung bzw. Ergänzung von Sani-

täts- und Wiederbelebungsgeräten (Krankentragen, Spezialtragen, 
Verbandkästen, Notfalltaschen etc.). 

 regelmäßige Kontrolle von Beleuchtungs-, Signal- und Fernmeldegerä-
ten (Handscheinwerfer, Arbeitsstellenscheinwerfer etc.). 

 regelmäßige Kontrolle und Reinigung von Arbeitsgeräten (hydraulische 
Rettungsgeräte und Pumpenaggregate, Hebe- und Dichtkissen, manu-
elle Zugeinrichtungen, Lüftungsgeräte, Feuerlöschpumpen, Tauchpum-
pen, motorbetriebene Werkzeuge, faltbarer Löschwasserbehälter etc.) 
vor Ort in Steinbach. 

 regelmäßige Kontrolle von Handwerkzeugen und Messgeräten (Werk-
zeugkisten, Gasmessgeräte, Wärmebildkamera etc.). 

 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung der Ret-
tungs- und Arbeitsleinen sowie der Feuerwehr-Haltegurte. 

 Unterstützung externer Dienstleistung durch Bereitstellung von Material 
oder während der Prüfung (kraftbetätigte Tore, Feuerlöscher, ortsfeste 
elektrische Anlagen). 

 Fahr- und Zubringertätigkeiten von Material zu anderen Feuerwehr-
Werkstätten und zu externen Dienstleistern (z.B. Atemschutzgeräte). 

 Dokumentation der Wartungen, einschließlich der Berichte. 
 Hausmeistertätigkeiten (Abfallentsorgung, Kontrolle und Wartung von 

Anlagen im Feuerwehrhaus Steinbach, Leuchtmittel wechseln). 
 Reinigung der Fahrzeughallen und Lager im Feuerwehrgerätehaus  
 Winterwartung der Fahrzeuge  
 Einkauf und Warenprüfung von Feuerwehrmaterialien 

 
Der Aufwand für die Abarbeitung der Aufgaben wurde für das Jahr 2019 mit 572 
Stunden angegeben. 
 
Die beiden Kleiderwarte haben noch keine speziellen Lehrgänge durchlaufen. 
Die Ausbildung zum Gerätewart ist vorgesehen. Für ihre Tätigkeiten haben sie 
im letzten Jahr etwa 260 h aufgebracht. Zu den Aufgaben gehören: 

 
 regelmäßige Kontrolle, Reinigung und Wartung der speziellen Einsatz-

kleidung (Chemieschutz, Hitzeschutz, Wathosen etc.). 
 Tätigkeit als Kleiderwart (Bestellung, Dokumentation, Ausgabe und 

Rücknahme, Lagerhaltung) für alle Abteilungen der Feuerwehr Stein-
bach. 

 
Die Tätigkeit des Beauftragten für den Atemschutz (noch keine besondere Aus-
bildung in der Atemschutzwartung) umfasst nach der Fremdvergabe der Atem-
schutzgerätewartung zum 2020-06-01 noch folgende Aufgaben:  
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 Füllen und Prüfen der Atemluftflaschen 
 Dokumentation der Einsatzkräfte im Atemschutz 
 Zusammenbau und Einräumen von rückläufigen Atemschutzmasken 

und Geräten. 
 

Für die Tätigkeit der beiden Atemschutzbeauftragten wurden im letzten Jahr 
noch 260 Stunden aufgebracht. Der Aufwand wird sich nach Fremdvergabe re-
duzieren. Der Atemschutzgerätewart ist nach Umzug aus der Feuerwehr Stein-
bach ausgetreten. 
 
Für das Funkwesen wie Ausgabe von Geräten, Kleinreparaturen, Materialver-
waltung, Software-Updates an Digitalfunkgeräten und der dafür notwendigen 
Dokumentation stehen bei der Feuerwehr Steinbach zwei Funkwarte zur Verfü-
gung. Für die Tätigkeit wurden im Jahr 2019 104 Stunden aufgebracht. 

 
Alle Gerätewarte verrichten ihre Tätigkeiten ehrenamtlich gegen eine jährliche 
pauschale Aufwandsentschädigung. 
 
Folgende, regelmäßig anfallende Arbeiten bei der Feuerwehr Steinbach werden 
nach Extern vergeben 
 

 Atemschutzgerätewartung, Reinigen der Masken, Dokumentation (FF 
Oberursel). 

 BGV A3-Prüfung der ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmittel (ex-
terner Dienstleister). 

 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und Prüfung von Absturzsi-
cherungen (FF Oberursel). 

 Schutzzeugpflege – Reinigung der Einsatzkleidung (FF Oberursel oder 
FF Bad Homburg). 

 regelmäßige Prüfung der hydraulischen Geräte (extern bei anderer 
Feuerwehr im Landkreis, aber Gerätewart von Steinbach ständig anwe-
send). 

 Prüfung der Feuerlöscher im Feuerwehrhaus Steinbach. 
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9.1.3. Material 
Für Einsätze stehen im Feuerwehrgerätehaus Steinbach folgend aufgeführte 
Fahrzeuge, Großgeräte und Kommunikationsmittel zur Verfügung.  
 

Fahrzeuge  
 

Nr. Bezeichnung Hilfeleistungs-Tanklöschfahrzeug HTLF  
01 

 
  Bild 9.1.1.: HTLF 

Kfz-Nr. HG-2469 km-Stand 9.150 
EZ 2002 Ende LZ* 2027 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut 
Beladung u.a.  Staffelbesatzung 

 12,5 t, Allradantrieb 
 1 MRT und 5 HRT 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Wärmebildkamera 
 Atemschutz-Überwachung 
 2.400 L Wassertank 
 4-teilige Steckleiter 
 2 Pressluftatmer im Mannschaftsraum 
 2 Pressluftatmer im Geräteraum 
 Hochdruckbelüfter, motorbetrieben 
 8,5 kVA Ersatzstromerzeuger 
 Feuerlöschkreiselpumpe 1.600 L/min 
 Lichtmast mit 4x Scheinwerfern 
 Waldbrandset  
 50m Schnellangriff 
 5 Kleinlöschgeräte  
 Wasserarmaturen und Schlauchmaterial 
 Saugschläuche und -material 
 4 Hitzeschutzkleidung Form II 
 Hilfeleistungssatz mit 

- Hydraulikaggregat 
- Rettungsspreizer AS-49/710-20 
- Rettungsschere BC-180-H-18 
- Rettungszylinder RZ 2, 3 

 STAB-PACK und STAB-FAST 
 Wassersauger und Tauchpumpe TP4/1 
 Säbelsäge 
 Motorkettensäge inkl. 2x PSA 
 Notfallrucksack 
 Schleifkorbtrage, Spineboard 

Bemerkungen Fahrzeug zur Technischen Hilfeleistung 
Nr. Bezeichnung Einsatzleitwagen (ELW 1) 
02 

 
   Bild 9.1.2.: ELW 1 

Kfz-Nr. HG-F-6911 km-Stand 1.000 
EZ 2017 Ende LZ* 2032 
techn. Zustand sgt. opt. Zustand sgt. 
Beladung u.a.  Truppbesatzung 

 2 MRT, 4 HRT 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 1 2m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 2 2m-Band Handfunkgeräte (Gebäude) 
 1 fest eingebautes Telefon 
 2 Schnurlostelefone 
 1 Datenleitung 
 1 Multifunktionsgerät (Copy, Fax, Sca) 
 1 Tablet mit UMTS Schnittstelle 
 1 PC-Arbeitsplatz mit 2 Monitoren 
 Einsatzführungsmaterial 
 Notfallrucksack 
 1,6 kVA Ersatzstromerzeuger 
 Absperrmaterial 

Bemerkungen -  
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Nr. Bezeichnung Löschgruppenfahrzeug LF 20 
03 

 
   Bild 9.1.3.: LF 20 

Kfz-Nr. HG-F-6946 km-Stand 6.100 
EZ 2011 Ende LZ* 2036 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut 
Beladung u.a.  Gruppenbesatzung 

 14,5 t, Straßenfahrgestell 
 1 MRT, 7 HRT 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Wärmebildkamera 
 Atemschutz-Überwachung 
 2.000 L Wassertank 
 6x20l Schaummittel 
 4-teilige Steckleiter, 3-teilige Schiebleiter 
 4 Pressluftatmer im Mannschaftsraum 
 4 Ersatzflaschen 
 Hochdruckbelüfter, Akkubetrieben 
 Hochdruckbelüfter, motorbetrieben 
 13 kVA Ersatzstromerzeuger 
 Feuerlöschkreiselpumpe 2.000 L/min 
 Lichtmast  
 1 Akkuscheinwerfer 
 4 Scheinwerfer  
 50m Schnellangriff 
 Schlauchmaterial 
 Saugmaterial 
 Sprungretter SP 16 
 Hydraulischer Türöffner 
 Motorkettensäge inkl. 2x PSA 
 Wassersauger und Tauchpumpe TP4/1 
 Säbelsäge 
 Notfallrucksack 

Bemerkungen 1. Fahrzeug bei Bränden 
Nr. Bezeichnung Gerätewagen- Logistik GW-L1 
04 

 
   Bild 9.1.4.: GW-L1 

Kfz-Nr. HG-F-6972 km-Stand 6.300 
EZ 2009 Ende LZ* 2034 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut. 
Beladung u.a.  8,6 t zul. Gesamtgewicht 

 Staffelbesatzung 
 1 MRT, 5 HRT 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Ladebordwand mit 1t Hubkraft 
 Türöffnungsrucksack 
 Beleuchtungsmaterial 
 Motorkettensäge, Handsägen 
 Lufthebersystem Hoch- und Niederdruck 
 Handwerkszeug (Winkelschleifer, Borma-

schine, Akkuschrauber, etc.) 
 Multifunktionsleiter, Teleskopleiter 
 Standardmäßig verladene Rollcontainer 

(RC) 
- RC Ölbeseitigung 
- 2 RC Wasserschadenbeseitigung 
- RC Leerbox  

Bemerkungen Bildet mit ELW 1 und HTLF den Hilfeleis-
tungszug der Feuerwehr Steinbach  
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Nr. Bezeichnung Löschgruppenfahrzeug LF 10 KatS 
05 

 
   Bild 9.1.5.: LF-KatS 

Kfz-Nr. HG-F-6943 km-Stand 6.350 
EZ 2014 Ende LZ* 2039 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut 
Beladung u.a. 

 
 Gruppenbesatzung 
 12 t, Allrad 
 1 MRT, 7 HRT 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Wärmebildkamera 
 Atemschutz-Überwachung 
 1.200 L Wassertank 
 6x20l Schaummittel 
 4-teilige Steckleiter 
 2 Pressluftatmer im Mannschaftsraum 
 2 Pressluftatmer im Geräteraum 
 Wärmebildkamera 
 Hochdruckbelüfter, motorbetrieben 
 11/13 kVA Ersatzstromerzeuger 
 Feuerlöschkreiselpumpe 2.000 L/min 
 Tragkraftspritze PFPN 10-1.500 
 Pneumatischer Lichtmast  
 Wasserarmaturen und Schlauchmaterial 
 Saugschläuche und -material 
 2 Waldbrandset 
 2 Kleinlöschgeräte 
 Motorkettensäge inkl. 2x PSA 
 Tauchpumpe TP6/1 
 Säbelsäge 
 Rettungsbrett 
 Notfallrucksack 

Bemerkungen Aufnahmemöglichkeit des hydraulischen 
Rettungssatzes vom HTLF 

Nr. Bezeichnung Kleinlastkraftwagen KLKW 
06 

 
   Bild 9.1.6.: KLKW 

Kfz-Nr. HG-F-6963 km-Stand 16.900 
EZ 2013 Ende LZ* 2028 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut. 
Beladung u.a.  1 digitale Fahrzeugfunkgeräte  

 3 digitale Handfunkgeräte 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Kleinlöschgerät 
 Verkehrswarngerät 

Bemerkungen Stellplatz für Rollcontainer 
Nr. Bezeichnung Mannschaftstransportfahrzeug MTF 
07 

 
   Bild 9.1.7.: MTF 

Kfz-Nr. HG-F-6919 km-Stand 75.570 
EZ 2013 Ende LZ* 2028 
techn. Zustand gut opt. Zustand gut. 
Beladung u.a.  1 digitale Fahrzeugfunkgeräte  

 2 digitale Handfunkgeräte 
 1 4m-Band-Funkgerät (fest verbaut) 
 Kleinlöschgerät 
 Verkehrswarngerät 

Bemerkungen  
Nr. Bezeichnung Mehrzweckanhänger MzA 1 
08 

 
  Bild 9.1.8.: MzA 1 

Kfz-Nr. HG-2273 km-Stand - 
EZ 1996 Ende LZ*  
techn. Zustand gut opt. Zustand gut. 
Beladung u.a.  Plane/Spriegel-Aufbau 

 Standartbeladung 3x Stahlgerüst-Zelte 
 

Bemerkungen Nutzlast 1.100 kg 
Stützlast 50 kg 
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Nr. Bezeichnung Mehrzweckanhänger MzA 2 
09 

 
  Bild 9.1.9.: MzA 2 

Kfz-Nr. HG-2594 km-Stand - 
EZ  Ende LZ*  
techn. Zustand gut opt. Zustand gut. 
Beladung u.a.  Ohne Aufbau 

 keine feste Beladung 
 

Bemerkungen Nutzlast 1.000 kg 
Stützlast 50 kg. 

* Ende LZ: Laufzeitende – Erfahrungswert 
Tab. 9.1.6: Fahrzeuge und Anhänger Feuerwehr Steinbach 

 
Großgeräte 
Über die Ausstattung der Fahrzeuge hinaus werden in Steinbach folgende 
Großgeräte im Lager vorgehalten. 
 

Geräte BJ opt. 
Zustand 

techn. 
Zustand Bem. 

RC „Ölbeseitigung“ mit 
- Bindemittel 
- Besen 
- Schaufel 
- Streuwagen 

   auf GW-L1 

2x RC „Wasserschadenbeseitigung“ 
mit 

- Diverse Pumpen 
- Industriesauger

   auf GW-L1 

RC „Leerbox“  
- Zur Aufnahme von verschmutzten 

Gerätschaften 
   auf GW-L1 

RC „Atemschutz“ mit 
- 4 Pressluftatmer 
- 8 Ersatzflaschen 

   Lager 

RC „Bewegen von Lasten“ mit 
- Mehrzweckzug 
- Drahtseile 
- Bandschlingen 
- Hydraulischen Winden  

   Lager 

RC „Schlauch“ mit 
- 500m B-Schlauch in Buchten 

   Lager 
Tab. 9.1.7.: Großgeräte Feuerwehr Steinbach 

 
Kommunikationsmittel, Warn- und Messgeräte 
 

Geräte Anz. Bemerkungen 
Kommunikationsmittel 
Funkmeldeempfänger 75 bei Mannschaft 
Digitalfunk-Fahrzeuggeräte (MRT) 8 2x ELW 1 
Digitalfunk-Mobilgeräte (HRT) 36 33x auf Fahrzeugen, 3x im FwGH 
Fahrzeuggeräte im 4m-Band 7 
Funkgerät im 2m-Band, fest einge-
baut 1 ELW 1 

Handfunkgeräte im 2m-Band 2 ELW 1  
Telefonanlage, DECT 1 ELW 1,  
Telefonanlage  1 ELW 1 
PC mit Internetzugang 1 ELW 1 
Multifunktionsgerät (Kopierer, Fax, 
Scanner) 1 ELW 1 

Tablet mit UMTS Schnittstelle 1 ELW 1 
Beamer 2 Feuerwehrhaus und Schulungsraum 
Warn- und Messtechnik 
Atemschutz-Überwachungssystem 3 alle LF 
Wärmebildkamera 3 LF 20, FL 10 und HTLF 

Tab. 9.1.8.: Messgeräte und Kommunikationsmittel Feuerwehr Steinbach 
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Persönliche Schutzausrüstung 
 

PSA Anz. Bemerkungen 
Einsatzkleidung, allgemein 
Einsatzkleidung (Hose + Jacke) 84 für Brandeinsätze (HuPF 1+4) 
Einsatzkleidung (Hose + Jacke)  98 für TH-Einsätze (HuPF 2+3) 
Feuerwehrhelm 67 Alu- oder Kunststoff- Feuerwehrhelm 
Feuerwehr-Schutzstiefel 84 zzgl. 37 für JF 
Feuerwehr-Schutzhandschuhe 72 für Brand-Einsätze 
Feuerwehr-Schutzhandschuhe 82 für TH-Einsätze 
Feuerwehr-Haltegurte 23 je 6 auf LF + Reserve 
Spezielle Schutzausrüstung 
Flammschutzhaube 56 
Pressluftatmer 21  
Lungenautomaten 28  
Atemschutzmasken 40  
Hitzeschutzkleidung 6 Form II 
Chemikalienschutzanzüge keine leicht oder schwer 
Wathosen 2 Gw-L1 
Schnittschutzkleidung 9 Beinlinge, Jacken, Hosen 
Forstarbeiter-Helme 9  

Tab. 9.1.9: Schutzausrüstung Feuerwehr Steinbach 
 
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Steinbach werden über digitale Meldeempfän-
ger (BOS-Alarm) alarmiert. Parallel erfolgt eine Alarmierung per Smartphone 
mithilfe einer Alarm-App. 
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9.1.4. Feuerwehrgerätehaus 
 
Die Feuerwehr Steinbach ist im Feuerwehrgerätehaus in der Gartenstraße zent-
ral im Ort untergebracht. Insgesamt stehen mehrere Hallen, Werkstätten, Car-
ports und eine Garage zur Verfügung 
 

   
                        Bild 9.1.10.: Feuerwehrhaus Steinbach             

 
Feuerwehrhaus DIN 14092-1 

DIN-Nr. Inhalte Anz. Fläche 
1 Fahrzeughalle 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l x b) 
Tor (b x h) 4 10 x 4,35 m 

 3,97 x 3,58 m 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l x b) 
Tor (b x h) 1 5,13 x 8,22 m 

 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l x b) 
Carport 1 22,1 x 5,13 m 

- 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l x b) 
Carport 1 5,15 x 5,22 m 

- 
2 Räume für Einsatz- und Übungsabwicklung 

2.1 PSA-Ablage und Umkleideraum   
2.1.1 für weibliche Einsatzkräfte (je FwA 1,2 m2) 1 15,15 m² 

26,22 m2 2.1.2 für männliche Einsatzkräfte (je FwA 1,2 m2) 1 
2.2 Sanitärräume   

2.2.1 
für weibliche Einsatzkräfte  
- WC 
- Duschen 

 

1 
1 

 

2.2.2 

für männliche Einsatzkräfte  
- WC 
- Urinale 
- Duschen 

 
2 
2 
3 

 

2.3 Trocknungsraum 0 - m2 
2.4 Funk-/Telekommunikationsraum  1 6,43 m2 
3 Räume Ausbildung, Aufenthalt und Verwaltung 

3.1 Schulungsraum 1 44,99 m2 
3.3 Küche/Teeküche  1 hinter 3.1 
4 Werkstätten / Lagerräume 

4.1 allgemeine Werkstatt 1 15,04 m2 
4.2 allgemeines Lager 

Garage 
 

1 
 32,44 m² 

32,44 m² 
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DIN-Nr. Inhalte Anz. Fläche 

4.3 Atemschutzwerkstatt mit: 
Anlieferung (Schwarzbereich) 
Nassraum/Grobreinigung 
Wartungs- und Pflegeraum 
PSA-Logistik 
Lager 
Abholung (Weißbereich) 
Atemluft-Füllung 
Kompressorraum  

1 
 
 

1 
 
 
 

1 
 

12,74 m² 
 
 

12,74 m² 
 
 
 
 
 

4.4 Werkstatt Funkgeräte 1 6,88 m² 
4.6 Kleiderkammer 1 19,5 m2 
5 Sonstige Flächen 

5.1 Hausanschlussraum (nach Erfordernis) 0  

5.2 Heizungsraum (nach Erfordernis) 0 
Fernwärme über 

Rathaus 
5.3 Putzmittelraum 0 - 
5.4 Notstromversorgung/Einspeisemöglichkeit 0 nicht vorhanden 
6 Flächen der Außenanlagen 

6.1 Stauraum vor den Toren  1 215 m2 
6.2 Parkflächen (im öffentlichen Bereich)  15 
6.3 PKW-Zufahrt getrennt von Alarmausfahrt  Nein 
6.4 Zuwegung, Alarmzugang  Ja 
6.6 Lager für gefährliche Betriebsstoffe 0 - m² 
6.7 Übungsfläche 0 - m2 

        Tab. 9.1.10.: Raumprogramm Feuerwehrgerätehaus Steinbach 
 

Der Schulungsraum liegt im Keller des Rathauses, welches in direkter Nach-
barschaft zum Feuerwehrhaus liegt. Der Schulungsraum verfügt momentan nur 
über einen Rettungsweg, da die Fenster vor dem erdgeschossigen Raum ver-
gittert sind.  

 
Die Fahrzeughalle hat keine Absauganlage für Dieselmotor-Emissionen, obwohl 
keine Trennung zum Umkleideraum der männlichen Einsatzkräfte hinter den 
Fahrzeugen vorhanden ist. Deswegen muss momentan ein Dieselfahrzeug auf 
dem Hof geparkt werden. 
 
Die angeführten Mängel bestätigen das Ergebnis des Technischen Prüfdienst 
Hessen, welcher am 2018-05-28 eine Begehung im Auftrag des Landes Hessen 
und der Unfallkasse Hessen durchgeführt hat. 
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9.2. IST-Struktur Überlandhilfe 
 
In der nachfolgenden Tabelle sind die Unterstützungsmöglichkeiten der überört-
lichen Feuerwehren aufgelistet. Bei Löschfahrzeugen sind nur Fahrzeuge auf-
geführt, welche verfügbar sind, ohne den Grundschutz der jeweiligen Gemeinde 
zu vernachlässigen. Es ergeben sich folgende planerische Eintreffzeiten: 
 

Tab. 9.2.1.: Eintreffzeit Überlandhilfe 
 
Die Eintreffzeit entspricht der hessischen Hilfsfristdefinition und beinhaltet ne-
ben der Anfahrzeit und dem Wirksamwerden der Maßnahmen noch die Zeit-
spanne von der Alarmierung bis zum Ausrücken der Fahrzeuge, die Ausrücke-
zeit. Dafür werden 5 Minuten veranschlagt. Dieser Zeitraum wird z.B. in ver-
gleichbaren Flächen-Bundesländern berücksichtigt9.2.1.  
 
 
 
 

 
9.2.1

 Hinweise zur Leistungsfähigkeit einer Gemeindefeuerwehr, Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg, Arbeitskreis  
       „Feuerwehr in der Zukunft“ 1997/1999; S. 5 (Ausrückezeit). 

Ziel Art Ort Ortsteil-
feuerwehr Kurzbez. Beschreibung Eintreffzeit* 

[min] 

Steinbach 

FF Oberursel Stierstadt DLA 23/12 Drehleiter 7,49 

FF Eschborn Mitte DLA 23/12 Drehleiter 10,43 

FF Kronberg Mitte DLA 23/12 Drehleiter 17 

FF Oberursel Mitte DLA 23/12 Drehleiter 21 

FF Eschborn Mitte RWG 2 Rüstwagen 10,43 

FF Oberursel Mitte RW 2 Rüstwagen 21 

FF Oberursel Oberstedten GTLF 
7000

Großtanklösch-
fahrzeug 24 

FF Kronberg Mitte TLF 24/50 Tanklöschfahr-
zeug 17 

FF Bad-Homburg Mitte TLF 24/50 Tanklöschfahr-
zeug 22 

FF Kronberg Mitte ELW 2 Einsatzleitwagen 17 

FF Kronberg Mitte GW-A/S 
Gerätewagen- 
Atemschutz/ 

Strahlenschutz
17 

FF Oberursel Mitte GW-Mess CRBN-Erkunder 21 

FF Oberursel Bommersheim Dekon-P 
Gerätewagen 

Dekontamination 
-Personen

18 

FF Oberursel Mitte AB-Dekon Abrollbehälter 
Dekontamination 21 

FF Oberursel Mitte AB-
Gefahrgut 

Abrollbehälter 
Gefahrgut 21 

FF Oberursel Stierstadt AB Hoch-
wasser

Abrollbehälter 
Hochwasser 7,49 

FF Oberursel Stierstadt 
AB Sand-
sacklogis-

tik
Abrollbehälter 

Sandsacklogistik 7,49 

FF Oberursel Stierstadt AB 
Schlauch

Abrollbehälter 
Schlauch 7,49 

FF Oberursel Mitte AB Not-
strom

Abrollbehälter 
Notstrom 21 

BF Frankfurt Wache 30 FwK Feuerwehr-Kran 15 

BF Frankfurt Wache 2 GW-HÖRG Gerätewagen 
Höhenrettung 14 

FF Hofheim Mitte GW-SRHT 
Gerätewagen 

Spezielle Rettung 
aus Höhen und 

Tiefen

23 

BF Frankfurt Wache 40 GW-
Taucher

Gerätewagen 
Wasserrettung 30 

FF Hofheim Hofheim-Mitte GW-
Taucher

Gerätewagen 
Wasserrettung 23 
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Für Fahrzeuge, die nur in Truppstärke besetzt werden müssen, wird ein schnel-
leres Ausrücken angenommen und dafür 4 Minuten veranschlagt. Bei Feuer-
wehren mit hauptamtlichen Besatzungen (HA) oder Berufsfeuerwehren (BF) 
wird die Ausrückezeit auf 2 Minuten reduziert. 
 
Eintreffzeiten, welche zur Verfügung standen, sind in der Tabelle kursiv mar-
kiert. Die entsprechenden Ausrückezeiten wurden hinzuaddiert. Bei Fahrzeugen 
aus Eschborn, Hofheim und Frankfurt wurden weitere 2 Minuten aufgrund ver-
zögerter Leitstellendispositionszeiten (Wechsel zwischen Leitstelle Hoch-
taunuskreis und Main-Taunuskreis bzw. BF Frankfurt) hinzuaddiert. 
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10. Soll-Struktur Freiwillige Feuerwehr Steinbach 
 
10.1. Soll-Struktur Organisation der Gemeindefeuerwehr 
 
Die Abdeckung des Gemeindegebietes von einem Standort ist gemäß Kapitel 
5.4. von dem geplanten Standort am Gewerbegebiet „Im Gründchen“ aus mög-
lich. Weitere Schutzbereiche müssen nicht gebildet werden. 
 
Der Magistrat der Stadt Steinbach hat beschlossen (Beschluss vom ??), den 9. 
Löschzug im Hochtaunuskreis im Rahmen der Mitwirkungspflicht im Katastro-
phenschutzes nach § 27 HBKG (LZ-KatS) bei der örtlichen Feuerwehr aufzu-
stellen, dauerhaft vorzuhalten und dessen Trägerschaft zu übernehmen. Diese 
zusätzlichen Maßnahmen fließen in den folgenden Kapiteln bei der Soll-
Berechnung mit ein. 
 
10.2. Soll-Struktur Mannschaft und Personal 
 
10.2.1. Mannschaft der Einsatzabteilung 
 
Zur Planungszielerreichung werden an die Freiwilligen Feuerwehr Steinbach 
folgende personelle Ansprüche gestellt: 

 

6 Funktionen in 10 Minuten (Regelhilfsfrist) am Einsatzort. 
 
Zwischenergebnis aus Anfahrzeitberechnung: 
Zur Berechnung des ersten Abmarschs sind nur Einsatzkräfte (EK) zu berück-
sichtigen, die sich regelmäßig innerhalb des 5-Minuten-Radius um das Feuer-
wehrgerätehaus in Steinbach bewegen. Bei der Ermittlung der Tagesverfügbar-
keit werden nur EK eingerechnet, welche die Freistellung mit dem Arbeitgeber 
geklärt haben. 
 
Um das höchste Planungsziel, die Menschenrettung bei Standardbrand oder 
Standardhilfeleistung zuverlässig einleiten zu können, müssen die in der fol-
genden Tabelle aufgeführten Funktionen besetzt bzw. vorgehalten werden.  

 

Funktionen Anzahl Anzahl mit 
Personalfaktor 

mit Löschfahrzeug 
Gruppenführer 
Maschinist 
Truppführer (atemschutztauglich) 
Truppmann (atemschutztauglich) 

 
1 
1 
2 
2 

 
2 
2 
4 
4 

               Tab. 10.2.1. Einsatzkräfte 1. Anmarsch 
 
Zur vollständigen Abarbeitung der Planungszieleinsätze werden an der Einsatz-
stelle zusätzlich neun weitere Funktionen benötigt. Die Mannschaft für den 2. 
Anmarsch kann über ein Löschgruppenfahrzeug an die Einsatzstellen im Stadt-
gebiet zugebracht werden. Folgende weitere Mannschaft der örtlichen Feuer-
wehr wird hierfür benötigt:                                                                                                                                        
 

Funktionen Anzahl Anzahl mit 
Personalfaktor 

Gruppenführer 
Maschinist 
Truppführer (atemschutztauglich) 
Truppmann (atemschutztauglich)  

1 
1 
2 
2 

2 
2 
4 
4 

               Tab. 10.2.2. Einsatzkräfte 2. Anmarsch 
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Die fehlenden 3 Funktionen werden mit der Drehleiter aus der nachbarlichen 
Hilfe zugebracht und sind nicht von der Feuerwehr Steinbach zu stellen 
 
Damit stehen an der Einsatzstelle Einheiten über Gruppenstärke im Einsatz, 
welche nach der Feuerwehr-Dienstvorschrift 100 von einem Einsatzleiter (Zug-
führer), unterstützt durch einen Zugtrupp mit Truppführer und zwei weitere Hel-
fer, zu führen sind. 
 

Funktion Anzahl Anzahl mit 
Ausfallreserve 

mit Einsatzleitfahrzeug 
Zugführer (EL) 
Fahrzeugführer (TF) 
Führungsgehilfe (TM) 
Melder/Fahrer (TM m. Sprechfunk) 

 
1 
1 
1 
1 

 
2 
2 
2 
2 

               Tab. 10.2.3. Einsatzkräfte Zugtrupp 
 

Zusammenfassend sind, unter Berücksichtigung der in der FwOV geforderten 
Ausfallreserve bei der Feuerwehr Steinbach mindestens folgende Funktionen 
vorzuhalten: 
 

Funktionen Anzahl Anzahl mit 
Ausfallreserve 

Zugführer (EL) 
Gruppenführer 
Maschinist > 7,5t 
Truppführer (atemschutztauglich) 
Truppführer 
Truppmann (atemschutztauglich) 
Melder (Sprechfunker) 
Truppmann 
Gesamt 

1 
2 
2 
4 
1 
4 
1 
1 

16 

2 
4 
4 
8 
2 
8 
2 
2 

32 
               Tab. 10.2.4. Einsatzkräftevorhaltung FF Steinbach  

 
Die FwOV sieht eine Ausfallreserve von 100% bei Alarm infolge Urlaubes, 
Krankheit, Abwesenheit aus dem Gemeindegebiet, Aufenthalt außerhalb des 5-
Minuten-Radius, usw. vor.  
 
Ergebnis: 
Die Stärkevorhaltung der FF Steinbach zur zuverlässigen Abarbeitung der Pla-
nungszieleinsätze muss mindestens 32 Einsatzkräfte betragen, von welchen 12 
Einsatzkräfte ihren vorwiegenden Aufenthaltsort innerhalb des 5-Minuten-
Radius um das Feuerwehrgerätehaus Steinbach haben sollen. 
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10.2.2. Mannschaft für Löschzug KatS 
 
Zur Aufgabenerfüllung im Rahmen des Katastrophenschutzes hat die Feuer-
wehr Steinbach bei überörtlicher Anforderung des Löschzuges folgende Ein-
satzkräfte zu entsenden, ohne dabei den eigenen Grundschutz in dem Zeitraum 
der Abwesenheit des LZ KatS zu vernachlässigen: 
 

Funktionen Anzahl 
Zugführer 
Führungsassistent 
Sprechfunker 
Kraftfahrer (MTF) 
Gruppenführer 
Maschinisten  
Truppführer (mit G26) 
Truppführer (ohne G26) 
Truppmann (mit G26) 
Melder  
Truppmann (ohne G26) 
Gesamt 

1 
1 
1 
1 
2 
2 
4 
2 
4 
2 
2 

22 
                               Tab. 10.2.5. Einsatzkräfte Löschzug KatS 
 
Der Einsatz im Rahmen des Katastrophenschutzes erfolgt in der Regel nicht so 
zeitkritisch und ist, insbesondere bei lang andauernden Einsatzlagen, planbar.  
Ergebnis: 
Die Einsatzkräftevorhaltung der Feuerwehr Steinbach ist so zu bemessen, dass 
bei länger andauernder Abwesenheit des LZ-KatS in der Stadt Steinbach wei-
terhin mindestens 2 Gruppen mit 19 Einsatzkräften (inkl. Zugführer) verfügbar 
sind. 
 
10.2.3. Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach 
 

Führungs- und Leitungskräfte 
 SOLL Bemerkung 

Stadt Steinbach, gesamt 

Stadtbrandinspektor  1 - TEL i.S. § 41 (1) HBKG 
- Ausbildung Verbandführer empfohlen 

Stellvertreter  1 - Stv. des TEL i.S. § 41 (1) HBKG 
- Ausbildung Verbandführer empfohlen 

Grundschutz 
Zugführer 3  
Gruppenführer 6  
Löschzug-KatS 
Zugführer 1  
Gruppenführer 2  

Tab. 10.2.6. Führungskräfte der Feuerwehr Steinbach 
 
Ergebnis: 
Die in der Tabelle aufgeführten Führungskräfte sind bei der Feuerwehr Stein-
bach vorzuhalten. Der Stadtbrandinspektor und sein(e) Stellvertreter müssen 
ggf. Einsätze oberhalb Zugstärke führen und sollen zu Verbandführern ausge-
bildet sein. 
 
10.2.4. Gerätewartung 
Die Soll-Stunden für die Gerätewartung wurde auf Grundlage der im Rahmen 
dieser Bedarfsplanung erstellten Listen „Arbeitsaufwand Gerätewartung“ (Anla-
gen 14 bis 17) ermittelt und in folgender Tabelle zusammengefasst: 
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Arbeitsaufwand Gerätewarte FF Steinbach 

Bezeichnung der Tätigkeiten Jahres-
Aufwand [h] 

Fahrzeugpflege und Wartung 
- Reinigung, monatliche Durchsicht, kleinere Reparaturen. 

189,0 

Schlauchpflege 
- Schlauchwäsche und –trocknung, Druckprüfung, Dokumentation.  

35,5 

Schutzzeugpflege 
- Reinigung und Trocknung der Einsatzkleidung. 

52,88 

Atemschutzwartung 
- Dokumentation, Einräumen nach Wartung und Maskenreinigung 
- Füllen und Kontrolle der Atemluftflaschen. 

98,8 

Kontrolle, Reinigung und Wartung der speziellen Einsatzkleidung 
- Hitzeschutzkleidung, Wathosen, Schnittschutzkleidung, Schutzhelme etc. 

42,18 

Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von Löschgeräten 
- Kübelspritze, Saugschläuche, Schaumarmaturen, Sonderschläuche 

15,5 

Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von Rettungsgeräten 
- tragbare Leitern, Abseil- und Absturzsicherungen, Sprungretter, Rettungsleinen etc. 

22,95 

Kontrolle, Reinigung und Ergänzung von Sanitäts- und Wiederbelebungsgerät 
- Krankentragen, Spezialtragen, Verbandkästen, Notfalltaschen 

6,50 

Kontrolle von Beleuchtungs-, Signal- und Fernmeldegeräten 
- Handscheinwerfer, Arbeitsstellenscheinwerfer, inkl. Regeneration und Instandsetzung aller Akku- 

   Geräte 
15,11 

Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von Arbeitsgeräten  
- hydraulische Rettungsgeräte, Hebe- und Dichtkissen, manuelle Zugeinrichtungen, Lüftungsgeräte,  

   Pumpen, motorbetriebene Werkzeuge etc. 
23,50 

Kontrolle und Prüfung von Handwerkzeugen und Messgeräten  
- Werkzeugkisten, Gasmessgerät, Wärmebildkamera 

6,05 

Unterstützung externer Dienstleister  
- Bereitstellung von Material und Unterstützung bei der Prüfung 
- z.B. kraftbetätigte Tore, Feuerlöscher, ortsfeste elektrische Anlagen, Winden, Krane, Haustechnik 

7,00 

Einsätze während der Arbeitszeit  24,75 

Reparaturen an Feuerwehrgeräten nach Einsätzen und Übungen  
- pauschal 1,0 h/Einsatz – Schnitt 92 Einsätze/J) 

92,0 

Bürotätigkeiten  
- allgemeine Bürotätigkeit, E-Mail (15 h/M) 
- Telefon abarbeiten (1,0 h/W) 

232,0 

Sonstige Tätigkeiten  
- U.a. Fortbildungen, Versammlungen (16 h/J) 
- Dienstbesprechungen mit Kommandanten, Betreuung Vertreter, Sonderaufgaben (6,0 h/M) 
- Geräteausgabe (12,0 h/M) 
- Allgemeine Aufräumarbeiten (1,0 h/W) 
- Fahrzeiten und Gerätetausch zwischen Feuerwehrhäusern und Werkstätten (4,0 h/M) 
- Winterdienst am Haus (20 h/J), Hausmeistertätigkeiten (48 h/J) etc. 
- Lagerverwaltung (10 h/M) 
- Lehrgangsvorbereitungen (0,5 h je aktive Einsatzkraft = 28 h/J) 
- Umbaumaßnahmen an Fahrzeugen (2,0 h/M) und Fahrzeugausschreibung (1 Beschaffung alle 3  

   Jahre a 30 h = 10 h/J)  
- Unterstützung der Stadt mit Sondergerät wie DLK (nicht bekannt) 
- Einsatzpläne/-ordner aktualisieren (4 h/J) und ca. 1 BMA-Aufschaltungen (2,0 h/J) 

549,45 

Überstundenausgleich (nicht bekannt) 0 

SUMME 1.451,72 
Tab. 10.2.7. Soll-Arbeitsstunden der Gerätewarte 
 
Der Arbeitsaufwand zur regelrechten Wartung und Prüfung der Geräte ein-
schließlich der Dokumentation entspricht folgendem Stellenanteil. 

 
Soll Gerätewarte FF Steinbach 

Bezeichnung AZ[h]/d100% Soll % AZ/dreal d/y JAZ 

Gerätewartung 7,8 82,31 6,42 226 1.451,72 

Summe Feuerwehr    1.451,72 
Tab. 10.2.8.: Soll-Stellenplan der Feuerwehr Steinbach für die Gerätewartung 

 
Ergebnis: 
Die vorzuhaltenden Gerätschaften erfordern einen Wartungs-, Prüf- und Unter-
haltsaufwand von mehr als 1.400 Stunden im Jahr, um die Durchführung der 
Materialwartung entsprechend den einschlägigen Vorschriften einschließlich de-
ren rechtssicheren Dokumentation möglich zu machen. 
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10.3. Soll-Struktur Einsatzmittel und Ausstattung 
 
Im Gemeindegebiet der Stadt Steinbach/Taunus liegen als Ergebnis der Gefah-
renbeschreibung in Kapitel 7 folgende höchste Gefahrenklassen vor: 
 

Gefahren Klasse 
Brandschutz B 4 
Technische Hilfe TH 3 
Gefahrstoffe CBRN 2 
Wasser/Hochwasser W 1 

                                  Tab. 10.3.1.: Gefahrenklassen Stadt Steinbach 
 
Daraus ergeben sich an die Feuerwehr Steinbach folgende Forderungen an die 
vorzuhaltenden Einsatzfahrzeuge: 
 
10.3.1. Fahrzeuge und Einsatzmittel für den Grundschutz 

 
Sicherstellung des Brandschutzes 
Das Gebiet der Stadt Steinbach wird als Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung 
in Kapitel 7.4.5 der Gefährdungsstufe B 4 zugeordnet. Der Grundschutz beim 
Standardszenario „Brandeinsatz mit Menschenrettung“ wird mit einem wasser-
führenden Löschfahrzeug sichergestellt. Als Fahrzeug zur Sicherstellung des 
Grundschutzes in Stufe 1 ist nach der FwOV ein Löschgruppenfahrzeug oder 
ein Staffel-Löschfahrzeug „Hessen“ vorgesehen10.1.1. 
Aus der Gefahrenbeschreibung ist bei der Feuerwehr Steinbach ein Löschfahr-
zeug mit folgenden Leistungsmerkmalen vorzuhalten: 
 Antriebsart: Allradantrieb 
 Fahrzeugkabine zur Aufnahme mindestens einer Löschgruppe 
 feuerwehrtechnische Beladung für eine Löschgruppe 
 Wassertank min. 2.000 l bzw. an Gewichtsreserve angepasst 
 dreiteilige Schiebleiter und vierteilige Steckleiter 
Diese Anforderungen sollen zukünftig über ein Löschgruppenfahrzeug LF 20 
erfüllt werden. Momentan kann bei der Feuerwehr Steinbach das Tanklösch-
fahrzeug HTLF zur Abarbeitung des Planungsziels 1 herangezogen werden.  
 
Zur Bewältigung des Planungszieles 2, der Verhinderung der Brandausbreitung 
und Eindämmung des Brandes, wird ein weiteres Löschfahrzeug innerhalb von 
15-20 Minuten nach Alarmierung an der Einsatzstelle benötigt. 
Als Ergebnis der Gefahrenbeschreibung ist bei der örtlichen Feuerwehr für den 
2. Anmarsch ein weiteres Löschfahrzeug vorzuhalten. Das Fahrzeug soll min-
destens folgende Leistungsmerkmale erfüllen: 
 Antriebsart: Straßenantrieb 
 Fahrzeugkabine zur Aufnahme einer Löschgruppe 
 feuerwehrtechnische Beladung für eine Löschgruppe 
 Wasserabgabe 1.000 l/min 
 Wassertank min. 1.200 l bzw. an Gewichtsreserven angepasst 
 Vierteilige Steckleiter 
Diese Aufgabe kann nach heutigem Stand der Technik mit einem Löschgrup-
penfahrzeug LF 10 übernommen werden. Das Fahrzeug dient auch als Rück-
fallebene für das Grundschutzfahrzeug und kann mit dem Löschzug im Kata-
strophenschutz eingesetzt werden.  

 
10.1.1 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport; Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der  
          öffentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – FwVO) vom 23. Dezember 2013, Anlage Tab. I. 
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Bei „Einsätzen größer Zugstärke“ oder bei der Bildung von mehreren Einsatz-
abschnitten ist zur Unterstützung der Führung, zur Dokumentation und zur 
Kommunikation mit der Feuerwehrleitstelle ein Einsatzleitwagen erforderlich. 
Nach den Feuerwehr-Dienstvorschriften 3 und 100 ist die Leitung eines Zuges 
durch einen Zugtrupp zu unterstützen und mit einem geeigneten Einsatzleit-
fahrzeug (z.B. ELW 1) auszustatten.  
Ein Einsatzleitwagen ELW 1 ist in der Gefährdungsstufe B 4 bei der FF Stein-
bach vorzuhalten.  
 
Im Gemeindegebiet Steinbach existieren, nach dem für 2022 geplanten Ring-
schluss im Gewerbegebiet keine Objekte mehr, welche nicht über eine ausrei-
chende abhängige Löschwasserversorgung verfügen. Außerdem sind keine 
Aussiedlerhöfe vorhanden oder Autobahnabschnitte zugewiesen. An solche 
Einsatzstellen müsste von der Feuerwehr in der Anfangsphase eines Einsatzes 
ggf. größere Mengen Löschwasser bzw. Sonderlöschmittel transportiert wer-
den. So besteht die Möglichkeit, Brände in einem frühen Stadium einzudämmen 
oder zu löschen. Dafür sind insbesondere Behälterfahrzeuge erforderlich. 
Ein Behälterfahrzeug vom Typ TLF 3000 oder 4000 muss bei der Feuerwehr 
Steinbach nicht vorgehalten werden. Dieses kann im Bedarfsfall innerhalb der 
Eintreffzeit von Stufe 2 (20 bis max. 30 Minuten) durch Behälterfahrzeuge aus 
der überörtlichen Hilfe im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit zu-
gebracht werden. 
 
Bei ausgedehnten Bränden in großen landwirtschaftlichen Gebäudekomplexen 
oder in Gewerbe- und Industriehallen (Brandabschnitt >1.600 m2) müssen ggf. 
mehr als 3.000 l/min Löschwasser eingesetzt werden. Dafür sind weitere 
Löschfahrzeuge erforderlich. 
Diese Forderungen wird über das Dritte, für den Löschzug-Katastrophenschutz 
beschaffte Löschfahrzeug (LF 10-KatS) der Feuerwehr Steinbach oder mit 
Fahrzeugen der überörtlichen Hilfe erfüllt.  

 
Im Bestand bestehen in Steinbach min. 784 Nutzungseinheiten mit Brüstungs-
höhen oberhalb 8,0 m, welche nicht mehr mit der vierteiligen Steckleiter zu er-
reichen sind. Davon liegen 332 Nutzungseinheiten in Hochhäusern, welche in 
der Regel zwei bauliche Rettungswege oder einen Sicherheitstreppenraum ha-
ben und nicht auf die Rettungsgeräte der Feuerwehr angewiesen sind. Damit 
verbleiben bei einer durchschnittlichen Belegung mit 3 Personen etwa 1.350 
Einwohner in Steinbach, welche als zweiten Rettungsweg auf die Rettungsgerä-
te der Feuerwehr angewiesen sind. Bei 372 Nutzungseinheiten mit Rettungshö-
hen von über 7,4 m bis zu 12 m ist noch der Einsatz der dreiteiligen Schiebleiter 
möglich. Wegen einer Aufstellstärke von 4-5 Einsatzkräften ist der Einsatz aber 
kritisch zu sehen und soll auf Einzelfälle im Bestand beschränkt werden. 
Das vorhandene Risiko macht die Vorhaltung einer dreiteiligen Schiebleiter auf 
dem Grundschutzfahrzeug der Feuerwehr Steinbach zwingend erforderlich.  
 
Mindestens an 68 Wohnungs-Nutzungseinheiten (ca. 204 Einwohner) können 
mit einer Anleiterhöhe von mehr als 12 m gar nicht mehr mit den tragbaren Lei-
tern erreicht werden. Bei anderen Objekten steht die Bauausführung oder die 
Art der Nutzung dem Einsatz von tragbaren Rettungsgeräten der Feuerwehr 
entgegen. Darunter fallen insbesondere Wohngebäude mit Dachausbauten und 
einem Traufabstand von mehr als 1,0 m sowie alle Einrichtungen mit oberge-
schossigen Aufenthaltsräumen für Kinder unter 12 Jahre (Kindergarten, Schu-
le), welche nicht über einen zweiten baulichen Rettungsweg verfügen.  
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Die Drehleitern aus Oberursel-Stierstadt oder Eschborn erreichen planerisch in 
der geforderten Hilfsfrist von 10 Minuten die vorhandenen Objekte mit Anleiter-
problematik in Steinbach. Damit kann nach heutigem Stand trotz des hohen 
Gesamtrisikos im Gemeindegebiet auf die Vorhaltung einer Drehleiter bei der 
örtlichen Feuerwehr verzichtet werden, wenn diese Fahrzeuge gemäß Alarm- 
und Ausrückeordnung parallel alarmiert und hierzu interkommunale Vereinba-
rungen getroffen werden. 
 
Bei lang andauernden Einsätzen sind ausreichend Atemschutzgeräte/ Pressluf-
tatmer an die Einsatzstelle heranzuführen. Der Atemschutznachschub wird pri-
mär über die Geräte der eingesetzten Löschfahrzeuge sichergestellt und kann 
im weiteren Einsatzverlauf durch einen Gerätewagen-Atemschutz unterstützt 
werden.  
Der Hochtaunuskreis hält bei der FF Kronberg-Mitte einen Gerätewagen-
Atemschutz/Strahlenschutz GW-A/S vor, welcher die geforderte Eintreffzeit von 
30 Minuten planerisch deutlich unterschreitet. Die Alarmierung des GW-A/S ist 
in der Alarm- und Ausrückeordnung zu regeln.  
Eine lageabhängige Nachforderung kann durchgeführt werden, wenn bei der 
Feuerwehr Steinbach min. 8 Atemschutzgeräte (4x 2 Trupps der ersten beiden 
Löschgruppen) auf Rollcontainern vorgehalten werden und kurzfristig an die 
Einsatzstelle nachgebracht werden können. 
 
Probleme mit der Löschwasserversorgung können im Gebiet der Stadt Stein-
bach insbesondere bei ausgedehnten Bränden in großen Sport-, Gewerbe- und 
Industriehallen sowie Schulbauten auftreten. Für eine effektive Brandbekämp-
fung kann ggf. eine Löschwasserförderung über weite Strecken erforderlich 
werden. Diese muss über Schlauchwagen aufgebaut werden, welche eine ge-
forderte Eintreffzeit von 30 Minuten (Stufe 3) haben. 
Solche Risiken sind im Gemeindegebiet der Stadt Steinbach nur in geringem 
Maße vorhanden. Bei der Ortsteilfeuerwehr Stierstadt der Feuerwehr Oberursel 
wird ein Schlauchwagen mit 2.000 m B-Schlauch (SW 2000) vorgehalten. Das 
Fahrzeug deckt die Gemeinde Steinbach in der erforderlichen Eintreffzeit von 
30 Minuten ab und ist in der Alarm- und Ausrückeordnung zu berücksichtigen.  

 
Technische Hilfeleistung 
Die Stadt Steinbach wird als Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung in Kapitel 6 
der Gefährdungsstufe TH 3 zugeordnet. Ein erhöhtes Risiko resultiert vor allem 
aus den Gewerbe- und Industrieanlagen und aus der S-Bahnstrecke. Die aktu-
elle FwOVO10.1.2 fordern eine Eintreffzeit von 10 Minuten für das erste Hilfeleis-
tungs-Löschgruppenfahrzeug. Das Fahrzeug ist bei der Feuerwehr Steinbach 
vorzuhalten und muss folgende Anforderungen erfüllen: 
 Hydraulisches Rettungsgerät mittlerer Größe (Schere Typ BC, Spreizer Typ 

BS, Rettungszylinder 1 und 2) mit Hydraulikaggregat für simultanen Betrieb 
von mehreren Rettungsgeräten (MTO), 

 Trennschleifer, 
 Stromerzeuger. 
Die Rettungsgeräte können auf dem Staffel-Löschfahrzeug StLF 20/25 (heute 
Tanklöschfahrzeug TLF 20/24) oder dem LF 20 verlastet werden. Die Bezeich-
nung ändert sich dann nach aktueller Norm auf ein Hilfeleistungs-
Tanklöschfahrzeug (HTLF) bzw. Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20. 

 
10.1.2 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport; Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der  
          öffentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – FwVO) vom 23. Dezember 2013, Anlage Tab. II. 
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Material für schwere technische Hilfeleistungen wird auf speziellen Rüstwagen 
(RW) vorgehalten. Ein Gefahrenpotential für Einsätze, welche mit Hilfe eines 
Rüstwagens abgearbeitet werden müssen, ist in im Gebiet der Stadt Steinbach 
insbesondere mit dem Gewerbegebiet und der S-Bahnstrecke existent.  
Da das Gemeindegebiet von Steinbach über die Rüstwagen der Feuerwehren 
Oberursel-Mitte und Eschborn in der erforderlichen Eintreffzeit von 30 Minuten 
abgedeckt werden kann und wegen des insgesamt geringen Risikos für schwe-
re technische Hilfeleistungen, ist die Vorhaltung eines Rüstwagens bei der Feu-
erwehr Steinbach nicht erforderlich.  
 
Gefahrstoffeinsätze 
Das Gebiet der Stadt Steinbach wird als Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung 
in Kapitel 6 der Gefährdungsstufe CBRN 2 (alt: ABC 2) zugeordnet. Drei vor-
handene Pharma- bzw. Chemieunternehmen mit Gefahrstofflagern machen 
diese Einstufung erforderlich. Zur Abwehr von CBRN-Gefahren sind bei der 
Feuerwehr Steinbach folgende Sondermittel vorzuhalten: 
Zeitkritisch benötigtes Material zur Rettung von Menschen aus Gefahrstoffbe-
reichen und zur behelfsmäßigen Einleitung von Abwehrmaßnahmen zur Be-
grenzung des Gefahrstoffaustritts, insbesondere 
 Messgeräte (Gaswarngerät, Mehrsensor-Gasmessgerät) 
 2 Chemieschutzanzüge für den Angriffstrupp 
 Auffangbehälter und Wannen für auslaufende Flüssigkeiten 
Das Material kann zukünftig über einen Rollcontainer „CBRN-Gefahrenabwehr“ 
auf dem Gerätewagen-Logistik innerhalb von 20 Minuten an die Risikostellen im 
Gemeindegebiet zugebracht werden. Hierzu ist eine Abstimmung mit dem 
Kreisbrandinspektor, ggf. auch mit dem Innenministerium erforderlich.  
Bei Meldebildern, denen eine CBRN-Gefahr zugrunde gelegt werden kann, sind 
weitere Gefahrgut-Komponenten des Hochtaunuskreises (GW-Mess und AB-
Gefahrgut aus Oberursel-Mitte, Dekon-P aus Oberursel-Bommersheim) parallel 
zu alarmieren. 

 
Wassergefahren 
Das Stadtgebiet von Steinbach wird als Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung in 
Kapitel 7.4.5 der Gefährdungsstufe W 1 zugeordnet.  
Die Abwehr von Wassergefahren kann mit den vorzuhaltenden Fahrzeugen aus 
Brandgefahren und technischer Hilfeleistungen bewältigt werden.  
 
Sonstige Fahrzeuge und Großgeräte 
Bei Großschadenslagen ist zur Unterstützung der Führung, zur Dokumentation 
und zur Kommunikation mit der Feuerwehrleitstelle ein Einsatzleitwagen erfor-
derlich. Nach den Feuerwehr-Dienstvorschriften 3 und 100 ist die Leitung eines 
Großeinsatzes durch eine Führungsgruppe zu unterstützen und mit einem ge-
eigneten Einsatzleitfahrzeug (z.B. ELW 2) auszustatten.  
Bei der Feuerwehr Steinbach ist wegen der Gemeindegröße und der Gefähr-
dungseinstufung B 4 trotz Vorhaltung bei nachbarlichen Feuerwehren ein Ein-
satzleitwagen ELW 1 vorzuhalten. 
Das Gemeindegebiet wird durch den, bei der Feuerwehr Kronberg-Mitte statio-
nierten Einsatzleitwagen ELW 2 im Rahmen der überörtlichen Hilfe innerhalb 
der erforderlichen Eintreffzeit von 30 Minuten abgedeckt. Eine Vorhaltung die-
ses Fahrzeugtyps bei der Feuerwehr Steinbach ist nicht erforderlich. 
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Für Logistikaufgaben (Nachschubmaterial auf Rollcontainern, Zubringen von 
Pumpen und Wassersaugern, Material zur Sturmholzbeseitigung, Transport von 
größeren Geräten zu Wartungs- und Prüfzwecken etc.) ist bei der Feuerwehr 
Steinbach ein Logistikfahrzeug vorzusehen. Damit sollen folgende Aufgabenbe-
reiche abgedeckt werden: 
 
 Materielle und personelle Bedienung mehrerer Einsatzstellen mit Rollcontai-

nermodulen „Unwetter“ und „Logistik“ z.B. bei großflächigen Einsatzlagen, 
wie z.B. Unwetter.  

 Transport des Rollcontainers „CBRN-Gefahrenabwehr“  
 Transport von Atemschutz-Nachschub mit Rollcontainer „Atemschutz“ 
 Zubringen von Sandsäcken und Geräten zur Abwehr von Hochwassergefah-

ren (Oberflächenwasser). 
 Transport von Tragkraftspritzen und Großgeräten zu Einsätzen. 

 
Für Logistikaufgaben soll bei der Feuerwehr Steinbach ein Gerätewagen-
Logistik (GW-L1) mit einer Gesamtmasse > 9,0 t (Massenklasse M II nach DIN 
SPEC 14502-1) vorgehalten werden. Das Fahrzeug soll 6 Einsatzkräfte auf-
nehmen können, eine Ladefläche mit Pritsche und Ladebordwand haben, für 
mindestens 6 Rollcontainer Platz bieten und über einen Allradantrieb verfügen. 
 
Für weitere, regelmäßig anfallende kleinere Logistikaufgaben wird ein weiteres 
Logistikfahrzeug als sinnvoll erachtet (Kann-Aufgabe). Es können damit bei der 
Feuerwehr Steinbach vor allem folgende Aufgaben wahrgenommen werden: 
 
 Abarbeiten von technischen Kleineinsätzen im werktäglichen Alarm (Öl-

spurbeseitigung, Sichern von Gebäudeöffnungen, Lenzen von Wasser 
etc.) 

 Unterstützung der materiellen und personellen Bedienung mehrerer Ein-
satzstellen mit Rollcontainermodulen „Unwetter“ und „Logistik“ z.B. bei 
großflächigen Einsatzlagen wie Unwetter oder Hochwasser.  

 Zubringen von Sandsäcken und Geräten zur Abwehr von Hochwasserge-
fahren. 

 Versorgung der Einsatzkräfte z.B. mit Getränken an der Einsatzstelle. 
 Abtransport kontaminierter Kleidung von der Einsatzstelle. 
 Unterstützung des Löschzuges-Katastrophenschutz (LZ-KatS) mit einem 

Fahrzeug zum Ablösen von Einsatzkräften und Wechsel von Material. 
 Sicherheitsgerechter Transport von Material zu Wartungs- und Prüfzwe-

cken in die Werkstätten der Feuerwehren Oberursel und Bad Homburg 
oder zu externen Dienstleistern. 

 Transporte für die Jugendfeuerwehr. 
 

Es wird als Kann-Aufgabe empfohlen, bei der Feuerwehr Steinbach für kleinere 
Logistikaufgaben einen weiteren Gerätewagen-Logistik (GW-L1) mit einer Ge-
samtmasse von 4,75 bis 7,5 t (Massenklasse L II nach DIN SPEC 14502-1) 
vorzuhalten. Das Fahrzeug soll 6 Personen aufnehmen können, eine Ladeflä-
che mit Pritsche und Ladebordwand haben. Dieser ist im Großschadensfall in 
einer anderen Kommune des Landes als abkömmlich anzusehen und kann mit 
dem Löschzug entsandt werden.  
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Für den Personaltransport zu Einsatzstellen, für Fahrten zu Versammlungen 
und für die Jugendfeuerwehr ist ein geeignetes Transportfahrzeug vorzuhalten.  
Bei der Feuerwehr Steinbach soll für diese Aufgaben ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) vorgehalten werden. Das Fahrzeug muss neun Personen 
aufnehmen können, die benötigten Funkgeräte besitzen und über eine Sonder-
signalanlage verfügen. Weitergehende Anforderungen werden nicht gestellt. 
 
10.3.2 Fahrzeuge und Einsatzmittel für den Löschzug im Katastrophenschutz 

 
Zugtrupp 
Zur Führungsunterstützung ist mit dem Löschzug-Katastrophenschutz (LZ-
KatS) ein geeignetes Fahrzeug zu entsenden. Ein Mannschaftstransportfahr-
zeug mit Funkausstattung oder Einsatzleitwagen 1 entsprechen den Anforde-
rungen. 
Das bei der örtlichen Feuerwehr vorzuhaltende Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF) ist im Großschadensfall in einer anderen Kommune als abkömmlich an-
zusehen und kann mit dem Löschzug entsandt werden. 
 
1. Löschgruppe 
Die erste Löschgruppe ist mit einem Löschgruppenfahrzeug oder einem ver-
gleichbaren Löschfahrzeug mit Gruppenbesatzung auszustatten. 
Das vorzuhaltende Löschgruppenfahrzeug LF 10-KatS ist unter anderem für 
den Großschadensfall in einer anderen Kommune oder einem anderen Land-
kreis beschafft worden und kann mit dem Löschzug-KatS entsandt werden. 
 
2. Löschgruppe 
Die zweite Löschgruppe ist ebenfalls mit einem Löschgruppenfahrzeug oder ei-
nem vergleichbaren Löschfahrzeug mit Gruppenbesatzung auszustatten. 
Das in Steinbach vorzuhaltende zweite Löschgruppenfahrzeug LF 10 ist im 
Großschadensfall in einer anderen Kommune oder einem anderen Landkreis 
als abkömmlich anzusehen und kann mit dem Löschzug-KatS entsandt werden.  
 
Sicherstellung des Grundschutzes in Steinbach 
§ 22 (1) ermöglicht auch einen Einsatz von Grundschutzfahrzeugen zur Bewäl-
tigung von Großschadenslagen, auch wenn die Sicherheit in der hilfeleistenden 
Gemeinde vorübergehend nicht gewährleistet ist. Um der Verpflichtung zur Stel-
lung eines Löschzuges auch über einen längeren Zeitraum nachkommen zu 
können, ist bei der örtlichen Feuerwehr mindestens ein weiteres Löschgruppen-
fahrzeug mit feuerwehrtechnischer Beladung für eine Löschgruppe vorzuhalten. 
Der Grundschutz in Steinbach bei Abwesenheit des LZ-KatS kann heute nur 
bedingt über das Hilfeleistungs-Tanklöschfahrzeug HTLF sichergestellt werden, 
da auf diesem insbesondere die dreiteilige Schiebleiter, als in Steinbach wegen 
der Bestandsbebauung als dringend notwendig vorzuhaltendes Rettungsgerät, 
fehlt. Bis zur Beschaffung des erforderlichen Hilfeleistungs-Löschgruppen-
fahrzeug HLF 20 als Grundschutzfahrzeug sind, bei längerer Abwesenheit des 
LZ-KatS, weitergehende Maßnahmen zu treffen. 
 
10.3.3 Zusammenfassung Fahrzeuge und Einsatzmittel  
 
Zusammengefasst werden zur Erfüllung der Planungsziele und zur Abarbeitung 
sonstiger Aufgaben aufgrund des Gefährdungspotentials bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Steinbach folgende Fahrzeuge und größere Einsatzmittel benötigt: 
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Fahrzeuge in Stufe 1 für: B 4 TH  3 CBRN 3 W1 LZ-KatS 

Löschgruppenfahrzeug HLF 20 X X X (X)  
Einsatzleitwagen ELW 1 X X X   
Löschgruppenfahrzeug LF 10 X  (X) X X 
Löschgruppenfahrzeug LF 10-KatS (X)   X X 
Gerätewagen-Logistik GW-L1 (> 9,0 t)    X X  
Gerätewagen-Logistik GW-L1 (4,75 bis 

7,5 t) Kann-Aufgabe 
   (X) (X) 

Mannschaftstransportwagen MTW     X 
Rollcontainer „CBRN-Gefahren“    X   
Rollcontainer „Wasserschaden“    X  
Rollcontainer „Atemschutz“ (X)     
Rollcontainer „ÖL-Straße“      

        ( ) für Stufe 2 erforderlich 
        Tab. 10.3.2. Fahrzeugvorhaltung Feuerwehr Steinbach 

 
10.4. Soll-Struktur Feuerwehrhaus 
 
Für die Unterbringung der zukünftig vorzuhaltenden Mannschaft und der Ein-
satzmittel sowie zur Wartung der Geräte ergibt sich nach den einschlägigen 
Regelwerken für Feuerwehrhäuser (DIN 14092-110.4.1, UVV) für die Feuerwehr 
Steinbach das folgende Raumprogramm. Die Forderung bezieht sich auf den 
Grundschutz und die erweiterte Vorhaltung für den Löschzug-KatS: 
 

Feuerwehrhaus DIN 14092-1 
DIN-Nr. Inhalte Anz. Fläche 

1 Fahrzeughalle 

1.1 Stellplatzgröße 1 (l x b) 
Tor (b x h) 5 10,0 x 4,5 m 

3,6 x 4,0 m 

1.2 Stellplatzgröße 2 (l x b) 
Tor (b x h) 2 12,5 x 4,5 m 

3,6 x 4,0 m 
2 Räume für Einsatz- und Übungsabwicklung 

2.1 PSA-Ablage und Umkleideraum   
2.1.1 für weibliche Einsatzkräfte (je EK 1,2 m2) 1 min. 6 m2 
2.1.2 für männliche Einsatzkräfte (je EK 1,2 m2) 1 min. 63,6 m² 
2.2 Sanitärräume   

2.2.1 
für weibliche Einsatzkräfte  
- WC 
- Duschen 

 
2 
1 

 

2.2.2 

für männliche Einsatzkräfte  
- WC 
- Urinale 
- Duschen 

 
3 
4 
3 

 

2.3 Trocknungsraum 1 12 m2 
2.4 Funk-/Telekommunikationsraum 1 10 m2 
3 Räume für Ausbildung, Aufenthalt und Verwaltung 

3.1 Schulungsraum 1 min. 87 m2 
3.2 Jugendfeuerwehr 1 40 m2 

3.2.1 Umkleide Jugendfeuerwehr 1 24 m² 
3.3 Küche  1 12 m2 
3.4 Lehrmittelraum 1 10 m2 
3.6 Bereitschaftsraum (1 Löschzug x 1,2 m²) 1 22,8 m2 
3.7 Verwaltung  1 15 m2 

 
10.4.1 DIN-Taschenbuch 297 Feuerwehrwesen, DIN 14092-1 Feuerwehrhäuser Teil 1: Planungsgrundlagen, Beuth-Verlag Berlin 8/2012. 
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DIN-Nr. Inhalte Anz. Fläche 

4 Werkstätten / Lagerräume 
4.1 allgemeine Werkstatt 1 15 m2 
4.2 allgemeines Lager 1 65 m2 
4.5 Schlauchpflege (nach DIN 14092-7) 

Schlauchannahme (Schwarzbereich), Waschraum, 
Trocknung, Instandsetzung, Kennzeichnung, 
Schlauchlogistik, Lagerung, Schlauchausgabe 
(Weißbereich) 1 

 
115 m2 

4.6 Kleiderkammer 1 12 m² 
5 Sonstige Flächen 

5.1 Hausanschlussraum (nach Erfordernis) 1  
5.2 Heizungsraum (nach Erfordernis) 0  
5.3 Putzmittelraum 1 min. 4 m2 
5.4 Notstromversorgung 1  
6 Flächen der Außenanlagen 

6.1 Stauraum vor den Toren  1 337,5 m2 

6.2 Parkflächen (der Feuerwehr zugewiesen) 42-48 
ex-/inklusive 

Kann-Aufgabe 
GW-L1 

6.3 PKW-Zufahrt getrennt von Alarmausfahrt 1  
6.4 Zuwegung/Alarmzugang 1  

6.6 
Zwischenlager für Gefahrstoffe oder EN-
Gefahrstofflagerschrank 1 10 m2 

6.7 Übungsfläche 1 min. 250 m2 
Tab. 10.4.1.: Feuerwehrgerätehaus Feuerwehr Steinbach 

 
Die Lage des Feuerwehrgerätehauses ist so zu wählen, dass der primäre Ein-
satzbereich bis an die äußersten Randbereiche zusammenhängender Bebau-
ung mit einer maximalen Anfahrzeit von etwa 3 Minuten abgedeckt werden 
kann und möglichst viele Einsatzkräfte aus Steinbach das Gebäude innerhalb 
von 6 Minuten (1. Abmarsch für Regelhilfsfrist) bzw. innerhalb 11 bis 16 Minu-
ten (2. Abmarsch bis Stufe 2) erreichen.  
 
10.5. Soll-Struktur der überörtlichen Hilfe 
 
Über die eigene Vorhaltung für den Grundschutz in der Kommune hinaus müs-
sen folgende Fahrzeuge innerhalb der in jeder Gruppe aufgeführten Zeit10.5.1 ver-
fügbar sein, nämlich 
 

 Hubrettungsfahrzeug (z.B. DLA 23/12) als Rettungsgerät bei Bränden 
bewohnter Gebäude mit der obersten Fußbodenhöhe >7,00m und feh-
lendem baulichem 2. Rettungsweg innerhalb von 10 bis 20 Minuten 
(Stufe 1, nicht Grundschutz!) 

 
 Hubrettungsfahrzeug (z.B. DLA 23/12) zur Brandbekämpfung und als 

Arbeitsgerät innerhalb von 20 bis 30 Minuten (Stufe 2); 
 
 Einsatzleitwagen ELW 1 zur Unterstützung der Einsatzleitung bei 

Einsätzen mit taktischen Einheiten > 1 Zug oder bei Abschnittsbildung 
innerhalb von 10 bis 20 Minuten (Stufe 1) bzw. ELW 2 bei Einsätzen 
unter Beteiligung von mehr als 2 Zügen innerhalb 30 Minuten (Stufe 3). 

 

 
10.5.1 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport; Verordnung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der  
          öffentlichen Feuerwehren (Feuerwehr-Organisationsverordnung – FwOV) vom 23. Dezember 2013, S. 12. 
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 Schlauchwagen (z.B. SW 2000, GW-L1 oder GW-L2 mit mind. 1.000 

m B-Schlauch) bei größeren Bränden in Bereichen mit Löschwasserun-
terversorgung innerhalb 30 Minuten (Stufe 3) 

 
 Rüstwagen (RW 2) bei größeren technischen Hilfeleistungen (z.B. 

Baustellen-Unfall, LKW-Unfall, …) innerhalb 30 Minuten (Stufe 3) 
 
 Gerätewagen-Gefahrgut (GW-G) bei Unfällen mit Gefahrstoffaustritt 

(z.B. Unfall mit Gefahrguttransporter) innerhalb 10 bis 20 Minuten (Stu-
fe 1) 

 
 Gerätewagen-Strahlenschutz (GW-S), Gerätewagen-Messtechnik 

(GW-Mess) und Fahrzeuge zur Personendekontamination (Dekon-P) 
bei Unfällen mit biologischen oder radioaktiven Stoffen innerhalb von 30 
Minuten (Stufe 3)  

 
 Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) bei Bränden, welche eine große 

Anzahl von Atemschutz-Trupps erforderlich machen (ausgedehnte In-
dustriehallen, Mehrfamilienhäuser, Hochhäuser etc.) innerhalb von 30 
Minuten (Stufe 3). 

 
 Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) bei Bränden, welche eine große 

Anzahl von Atemschutz-Trupps erforderlich machen (ausgedehnte In-
dustriehallen, Mehrfamilienhäuser, Hochhäuser etc.) innerhalb von 30 
Minuten (Stufe 3). 

 
Die oben angegebenen Zeiten sind Eintreffzeiten nach Alarmierung und ent-
sprechen der hessischen Regelhilfsfristdefinition. 
 
Einsätze der nachbarlichen Hilfe sind nach § 22 (3) HBKG grundsätzlich unent-
geltlich. Kostenerstattungen sind aber auf Antrag möglich.  



 
 

  
 
   

 

- Bedarfs- und Entwicklungsplan Feuerwehr Steinbach 06/2021 - 

 
 

 
 
 
 
 
 

Kapitel 11 
 

Soll-/Ist-Vergleich Feuerwehr Steinbach 
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11. Soll/Ist-Vergleich 
 
11.1. Soll/Ist-Vergleich Feuerwehr Steinbach  

 
11.1.1. Mannschaft 
Mit Erfassung der Verfügbarkeit der Feuerwehrkräfte in Steinbach mittels der 
ausgewerteten Datensätze aus den Personalbögen (n=53) ergeben sich unter 
Berücksichtigung des Ausbildungsstandes der Einsatzkräfte aus Ist und Soll 
folgende Differenzen:  
 

Einsatzkräfte Planungsziel 1 
Wochenend-/Nachtverfügbarkeit 

 GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 6 (6,6) 4 (4,9) 3 (5,91) 0 (0,1) 3 (3,9) 1 (1,5) 0 (0,2) 

Soll-Stärke 1 1 2 0 2 0 0 

Differenz +5 +3 +1 0 +1 +1 0 

Planungszielerfüllung Ja Ja Ja n.rel. Ja n.rel. n.rel. 
Tagesverfügbarkeit 

 GF Ma TF-A TF TM-A Me TM 

Ist-Stärke 1 (1,24) 1 (1,04) 2 (2,04) 0 (0) 1 (1,0) 0 (0) 0 (0) 

Soll-Stärke 1 1 2 0 2 0 0 

Differenz 0 0 0 0 -1 0 0 

Planungszielerfüllung Ja Ja Ja n.rel. Nein n.rel. n.rel. 
n.rel. = keine Relevanz für das Planungsziel 
Zahlen in Klammern geben Verfügbarkeitswerte aus Auswertung der Fragebögen an. 
Tab. 11.1.1. Einsatzkräfte Planungsziel 1 

 
Ergebnis: 
Die geforderte Sollstärke, um mit einem ersten Anmarsch eine Menschenret-
tung beim Standardbrand oder beim Verkehrsunfall (Planungsziel 1) einleiten 
zu können, wird im Nacht-/Wochenendalarm planerisch erreicht. Im werktägli-
chen Alarm fehlen atemschutztaugliche Einsatzkräfte.  

 
Der Ist-/Soll-Vergleich für die zweite Einheit zur Unterstützung der Brandbe-
kämpfung oder technischen Hilfeleistung beim Standardbrand oder Standardhil-
feleistung nach 15 Minuten (Planungsziel 2) zeigt folgendes Ergebnis. Dabei ist 
zu berücksichtigen, dass dafür ein zusätzlicher Trupp benötigt wird. Dieser wird 
mit der Drehleiter aus der nachbarlichen Hilfe gestellt und nicht berücksichtigt: 
 

Einsatzkräfte Planungsziel 2 (2 Staffeln) 
Wochenend-/Nachtverfügbarkeit 

 ZF GF Ma TF-A TF TM-A ME TM 

Ist-Stärke 5 (5,0) 2 (2,2) 4 (4,8) 7 (7,01) 0 (0,7) 5 (5,2) 2 (2,2) 0 (0,5) 

Soll-Stärke 0 2 2 4 0 4 0 0 

Differenz +5 0 +2 +3 0 +1 +2 0 

Planungszielerfüllung n.rel. Ja Ja Ja n.rel. Ja n.rel. n.rel. 
Tagesverfügbarkeit 

 ZF GF Ma TF-A TF TM-A ME TM 

Ist-Stärke 1 (1,13) 2 (2,0) 2 (2,07) 2 (2,6) 0 (0,35) 2 (2,17) 0 (0) 0 (0,17) 

Soll-Stärke 0 2 2 4 0 4 0 0 

Differenz +1 0 0 -2 0 -2 0 0 

Planungszielerfüllung n.rel. Ja Ja Nein n.rel. Nein n.rel. n.rel. 
Tab. 11.1.2. Einsatzkräfte Planungsziel 2 (2 Staffeln) 
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Ergebnis: 
Die geforderte Sollstärke der Feuerwehr Steinbach, um den ersten Anmarsch 
mit einer weiteren Gruppe (inkl. Trupp der Drehleiter aus der nachbarlichen Hil-
fe – hier nicht betrachtet) bei der Einsatzbewältigung unterstützen zu können, 
wird im Nacht-und Wochenendalarm erreicht. Im Tagesalarm fehlen atem-
schutztaugliche Einsatzkräfte, um die Sollstärke zu erreichen. Die Ursache liegt 
in der zu geringen Gesamtverfügbarkeit der Feuerwehr Steinbach im werktägli-
chen Alarm und nicht an einem Defizit in der Ausbildung der Einsatzkräfte. 
Gerade der Ausbildungsstand der verfügbaren Kräfte in der Feuerwehr Stein-
bach kann als „hoch“ angesehen werden. Junge Einsatzkräfte sind als Atem-
schutzgeräteträger und/oder zum Maschinisten ausgebildet.  
 
Der Ist-/Soll-Vergleich für die Einheiten aus Planungsziel 1 und die Unterstüt-
zungseinheit sowie eine nachrückende Führungseinheit beim Standardbrand 
oder Standardhilfeleistung (Abschluss Planungsziel 2 nach 20 Minuten) zeigt 
folgendes Ergebnis: 
 

Einsatzkräfte Planungsziel 2 (mit Führungseinheit) 
Wochenend-/Nachtverfügbarkeit 

 ZF/EL GF Ma TF-A TF TM-A ME TM 

Ist-Stärke 5 (5,0) 2 (2,2) 5 (5,4) 7 (7,01) 0 (0,7) 6 (6,0) 2 (2,2) 0 (0,5) 

Soll-Stärke 1 2 2 4 1 4 1 1 

Differenz +4 0 +3 +3 -1 +2 +1 -1 

Planungszielerfüllung Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 
Tagesverfügbarkeit 

 ZF/EL GF Ma TF-A TF TM-A ME TM 

Ist-Stärke 1 (1,13) 2 (2,0) 3 (3,37) 2 (2,6) 0 (0,35) 2 (2,17) 0 (0) 0 (0,95) 

Soll-Stärke 1 2 2 4 1 4 1 1 

Differenz 0 0 +1 -2 -1 -2 -1 -1 

Planungszielerfüllung Ja Ja Ja Nein Nein Nein Nein Nein 
Tab. 11.1.3. Einsatzkräfte Planungsziel 2 (mit Führungseinheit) 
 

 
Ergebnis: 
Die geforderte Sollstärke, um die zwei Staffeln und den Trupp der Drehleiter mit 
einer Führungseinheit (Zugtrupp) bei der Einsatzbewältigung unterstützen zu 
können, wird im Nacht- und Wochenendalarm erreicht. Im Tagesalarm fehlen 
für diese Aufgabe Einsatzkräfte mit Truppführer-, Truppmann- und Sprechfunk-
Ausbildung, um die Sollstärke zu erreichen. Die Ursache liegt ebenfalls in der 
zu geringen Gesamtverfügbarkeit der Feuerwehr Steinbach im werktäglichen 
Alarm und nicht an einem Defizit in der Ausbildung der Einsatzkräfte. 
 

Alarmsicherheit Einsatzabteilung 

Tagesalarm in Staffelstärke nicht alarmsicher 

Tagesalarm in Gruppenstärke keine Relevanz 
Tagesalarm in Zugstärke  
(Abschluss Stufe 1) nicht alarmsicher 

Nacht- und Wochenendalarm in Staffelstärke alarmsicher 

Nacht- und Wochenendalarm in Gruppenstärke alarmsicher 
Nacht- und Wochenendalarm in Zugstärke  
(Abschluss Stufe 1) alarmsicher 

  Tab.  11.1.4.: Alarmsicherheit Einsatzabteilung 
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11.1.2. Führungskräfte der Feuerwehr Steinbach 
 

Führungskräfte 
 SOLL IST Differenz Bemerkung 

Gemeinde gesamt 
TEL i.S. § 41 (1) HBKG 1 1 0 Stadtbrandinspektor 
Stv. des TEL i.S. § 41 (1) HBKG 1 1 0 Stellvertreter 
Grundschutz 
Zugführer  3 8 +5  
Gruppenführer 6 3 -3 Überhang Zugführer 
Löschzug-KatS 
Zugführer  1 1 0  
Gruppenführer 2 0 -2 Überhang Zugführer 

Tab. 11.1.5. Führungskräfte der Feuerwehr Steinbach 
 
Ergebnis: 
Die Wahl und Bestellung Stadtbrandinspektors als TEL i.S. § 41 (1) HBKG inkl. 
Vertretung ist in der Feuerwehr Steinbach geregelt.  
Die erforderlichen Führungskräfte sind ausgebildet.   
 
11.1.3. Gerätewartung 
Die Herstellung und der Erhalt der Einsatzbereitschaft der Ausstattung der Feu-
erwehr Steinbach werden durch die Gerätewarte, Atemschutzgerätewarte sowie 
Kleider- und Funkwarte gewährleistet, welche ihre Tätigkeit alle ehrenamtlich 
gegen pauschale Aufwandsentschädigung nach Satzung versehen. Der Ver-
gleich mit dem ermittelten Soll-Arbeitsaufwand zeigt folgendes Ergebnis:  
 

Vergleich Gerätewartung Feuerwehr Steinbach 

 
Bezeichnung 

Jahresarbeitszeit [h] 
erfüllt 

Soll Ist Diff. 

Gerätewartung 1.451,72 0 -1.451,72 nicht 
gesichert 

Tab. 11.2.6.: Soll/Ist-Vergleich Gerätewartung der Feuerwehr Steinbach  
 
 
Ergebnis: 
Für die umfangreichen Aufgaben der Gerätewartung ist bei der Stadt Steinbach 
keine Planstelle vorhanden. Die erforderlichen Tätigkeiten werden über ehren-
amtliche Gerätewarte geleistet. Eine Niederlegung der Tätigkeit bzw. ein Ausfall 
(beruflich, Wegzug, Krankheit) ist jederzeit ohne Ersatz möglich. Unter Berück-
sichtigung des ständig steigenden Dokumentationsaufwandes für Kontroll-, 
Prüf- und Wartungsarbeiten und um die Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge und 
Geräte jederzeit garantieren zu können, wird zur Schaffung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses, einer Teilzeitstelle oder anteilsmäßige Stellenzuweisung 
aus einem anderen Bereich (z.B. Baubetriebshof) geraten. 
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11.1.4. Material 
 

Feuerwehrfahrzeuge und Anhänger 
 SOLL IST Differenz Bemerkung 

Löschfahrzeuge 
HTLF 0 1 +1   
HLF 20 1 0 -1 Ersatz für HTLF 
LF 20 0 1 +1 auch LZ-KatS 
LF 10 1 0 -1 Ersatz für LF 20 
LF10 KatS 1 1 0 für Löschzug KatS 
Führungsfahrzeuge 
ELW 1 1 1 0  
Rüst- und Gerätefahrzeuge 
GW-L1 (>9,0 t) 1 0 -1  

GW-L1 (4,75 bis 7,5 t) 1 1 0 
Ersatz für KLKW und Anhänger, Teil 

des Löschzug KatS (Kann-Aufgabe) 
KLKW 0 1 +1  
Sonstige Fahrzeuge 
MTF 1 1 0  
Anhänger 
MzA  0 2 +2  

Tab. 11.1.7. Fahrzeugpark SB Mitte 
 
 

Ergebnis: 
Mit der vorhandenen Fahrzeugvorhaltung der Feuerwehr Steinbach können die 
Forderungen aus der Planungszielfestlegung erfüllt werden. Fahrzeuge im 
Überhang können gehalten werden, bis Reparaturaufwand und Zeitwert in kei-
nem vertretbaren Verhältnis mehr stehen oder erhebliche Mängel zur Ausmus-
terung führen. 

 
Großgeräte (über Norm der o.a. Fahrzeuge) 

 SOLL IST Differenz Bemerkungen 
RC „Ölbeseitigung“ mit 

- Bindemittel 
- Besen 
- Schaufel 
- Streuwagen 

1 1 0  

RC „Wasserschadenbeseiti-
gung“ mit 

- Diverse Pumpen 
- Industriesauger 

2 2 0  

RC „Leerbox“  
- Zur Aufnahme von verschmutzten 

Gerätschaften 
1 1 0  

RC „Atemschutz“ mit 
- 4 Pressluftatmer 
- 8 Ersatzflaschen 

1 1 0  

RC „Bewegen von Lasten“ mit 
- Mehrzweckzug 
- Drahtseile, Bandschlingen 
- Hydraulische Winde  

0 1 +1  

RC „Schlauch“ mit 
- 500m B-Schlauch in Buchten 0 1 +1  

RC „CBRN-Gefahrenabwehr“ 
- Gaswarn- und Gasmessgeräte 
- 2x CSA, schwer 
- 2x CSA, leicht 
- Auffangwannen 
- Zubehör 

1 0 -1  

RC „Ersatzstrom“ 
- Ersatzstromerzeuger 
- Zubehör, Kabeltrommeln 
- Beleuchtungsgerät 

1 0 -1  

Tab. 11.1.8. Großgeräte Feuerwehr Steinbach 
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Ergebnis: 
Die Geräte entsprechen momentan den Anforderungen, welche an die Feuer-
wehr Steinbach gestellt werden. Geräte im Überhang können behalten und auf 
Rollcontainer verlastet werden, bis Reparaturaufwand und Zeitwert in keinem 
vertretbaren Verhältnis mehr stehen. 

 
Kommunikationsmittel / Warn- und Messgeräte 

 SOLL IST Differenz Bemerkungen 
Meldetechnik 

Meldeempfänger für Mannschaft 39 75 +36 
36 aus Soll zur Pla-
nungszielerfüllung,  
3 für Führungstrupp 

Kommunikationstechnik 
Digitalfunk-Fahrzeuggeräte (MRT) 8 8 0  
Digitalfunk-Handgeräte (HRT) 36 36 0  

4m-Band Fahrzeuggerät  0 7 +7 momentan noch Rück-
fallebene für Digitalfunk 

2m-Band Handfunkgerät, fest 1 1 0 Festeinbau in ELW 1 

2m-Handfunkgeräte  0 2 +2 Momentan noch Rück-
fallebene 

Telefonanlage, DECT 1 1 0 ELW 1 
Telefonanlage ISDN 1 1 0 ELW 1 
PC mit Internetzugang 1 1 0 ELW 1 
Multifunktionsgerät (Kopierer, Fax, 
Scanner) 1 1 0 ELW 1 

Tablet mit UMTS Schnittstelle 1 1 0 ELW 1 

Beamer 2 2 0 Feuerwehrhaus und 
Schulungsraum 

Warn- und Messgeräte 
Atemschutz-Überwachung  
(manuell) 3 3 0 auf Löschfahrzeugen 

Gaswarngerät (EX, O2, CO, H2S) 1 0 -1 HTLF, zuk. HLF 20 
Mehrsensor-Gasmessgerät 1 0 -1 RC “Gefahrgut” 
Wärmebildkamera 3 3 0 LF 20, LF 10 und HTLF 

Tab. 11.1.9. Kommunikationsmittel/Warn- und Messgeräte  
 

Ergebnis: 
Alle zwingend erforderlichen Kommunikationsmittel sind vorhanden. Die Anzahl 
der Meldeempfänger richtet sich nach der 2-fachen Personalvorhaltung zur Ab-
arbeitung der Planungsziele und der Personalvorhaltung für den LZ-KatS und 
stellt eine Mindestforderung dar, prinzipiell soll jede aktive Einsatzkraft über ei-
nen Meldeempfänger alarmierbar sein.  
Fehlende Warn- und Messgeräte dienen unter anderem dem Eigenschutz der 
Einsatzkräfte und sind zeitnah zu beschaffen. 
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11.1.5. Feuerwehrgerätehaus 
 
Es wurden beim Vergleich die Anforderungen aus Kapitel 10.1.3 Soll-Struktur 
Schutzbereich Mitte und 10.4.3 Soll-Struktur KatS-Zug berücksichtigt. 
 

Feuerwehrhaus nach DIN 14092 
Nr. Inhalte SOLL IST Diff. 
1 Fahrzeughalle 

1.1 Stellplatzgröße 1 (l:10,0 x b:4,5 m) 
Tor (b:3,6 x h:4,0 m) 5 0 -5 

1.2 Stellplatzgröße 2 (l:12,5 x b:4,5 m) 
Tor (b:3,6 x h:4,0 m) 2 0 -2 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l:10 x b:4,35 m) 
Tor (b x h) 0 4 +4 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l:5,13 x b:8,22 m) 
Tor (b x h) 0 1 +1 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l:22,1 x b:5,13 m) 
Carport 0 1 +1 

1.4 Stellplatzgröße 4 (l:5,15 x b:5,22 m) 
Carport 0 1 +1 

2 Räume für Einsatz- und Übungsabwicklung 
2.1 PSA-Ablage und Umkleideraum    

2.1.1 für weibliche Einsatzkräfte (je FwA 1,2 m2) 1 /  
6 m2 

1 /  
15,15 m² 

0 /  
+9,15 m² 

2.1.2 für männliche Einsatzkräfte (je FwA 1,2 m2) 1 /  
63,6 m2 

1 /  
26,22 m² 

0 /  
- 37,38 m² 

2.2 Sanitärräume    

2.2.1 
für weibliche Einsatzkräfte 
- WC 
- Duschen 

 
2 
1 

 
1 
1 

 
-1 
0 

2.2.2 

für männliche Einsatzkräfte 
- WC 
- Urinal 
- Duschen 

 
3 
4 
3 

 
2 
2 
2 

 
-1 
-2 
-1 

2.3  Trocknungsraum 12 m² - m² -12 m² 
2.4 Funk-/Telekommunikationsraum 10 m² 6,34 m² -3,66 m² 
3 Räume für Ausbildung, Aufenthalt und Verwaltung 

3.1 Schulungsraum 87 m² 44,99 m² -42,01 m² 
3.2 Jugendfeuerwehr 40 m² - m² -40 m² 

3.2.1 Umkleide Jugendfeuerwehr 24 m² - m² -24 m² 
3.3 Teeküche 12 m² - m² -12 m² 
3.4 Lehrmittelraum 10 m² - m² - 10 m² 
3.6 Bereitschaftsraum 22,8 m² - m² - 22,8 m² 
3.7 Verwaltung 15 m² - m² - 15 m² 
4 Werkstätten / Lagerräume 

4.1 allgemeine Werkstatt 15 m² 15,04 m² + 0,04 m² 
4.2 allgemeines Lager 65 m2 32,44 m² -32,56 m² 

4.4 

Atemschutzwerkstatt mit 
Anlieferung (Schwarzbereich), Nass-
raum/Grobreinigung, Wartungs- und Pflegeraum, 
PSA-Logistik, Lager, Abholung (Weißbereich), 
Atemluft-Füllung, Kompressorraum 

115 m² 12,74 m² -102,26 m² 

4.6 Kleiderkammer 12 m² 19,5 m² + 7,5 m² 
5 Sonstige Flächen 

5.1 Hausanschlussraum (nach Erfordernis) 1 0 -1 
5.2 Heizungsraum (nach Erfordernis) 0 0 0 
5.3 Putzmittelraum 4 m² - m² -4 m² 
5.4 Notstromversorgung  1 0 -1 
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6 Flächen der Außenanlagen 

6.1 Stauraum vor den Toren 337,5 m2 215 m² -122,5 m² 
6.2 Parkflächen     

6.2.1 der Feuerwehr zugewiesen 42-48 0 -42-48 
6.2.2 Parkplatz um das Gerätehaus (öffentlich) 0 15 +15 
6.3 PKW-Zufahrt getrennt von Alarmausfahrt 1 0 -1 
6.4 Zuwegung 1 1 0 
6.6 Treibstofflagerschrank/Gefahrstofflager 1/10 m² 0 - 1/-10 m² 
6.7 Übungsfläche 250 m² - m² -250 m² 

Tab. 11.1.10. Vergleich Feuerwehrgerätehaus Steinbach 
 
Ergebnis: 
Es bestehen z.T. Abweichungen aus DIN und UVV, welche eine konkrete Ge-
fährdung darstellen oder eine kurzfristige Abstellung verlangen. Größere Män-
gel stellen insbesondere dar: 
 Die Zufahrt der eintreffenden Kräfte kreuzt sich mit der Fahrzeugausfahrt. 
 Es fehlt ein Raum oder Schrank zur sicheren Aufbewahrung der brennbaren 

Betriebsstoffe. 
 Fahrwege ausfahrender Feuerwehrfahrzeuge kreuzen sich.  
 Stellplätze entsprechen teilweise nicht den Anforderungen der DIN 14092. 
 Sanitäre Einrichtungen für männliche und weibliche Einsatzkräfte stehen für 

die Soll-Mitgliedsstärke nicht in ausreichender Anzahl zur Verfügung. 
 Unterbringung von Umkleide-Spinden in der Fahrzeughalle. 
 Fläche der Atemschutzgerätewerkstatt deutlich zu gering bemessen, Hygie-

nevorgaben und Abstandsflächen können nicht eingehalten werden, keine 
Schwarz-Weiß-Trennung der Atemschutzgeräte möglich. 

 Das Feuerwehrhaus als Teil der kritischen Infrastruktur verfügt weder über 
Ersatzstromversorgung noch über eine Brandmeldeanlage. 

 Lagerflächen sind zu gering bemessen. 
 Fehlende Räume für die Jugendfeuerwehr. 
 Parkplätze für Einsatzkräfte stehen nicht gesichert zur Verfügung und sind in 

zu geringer Zahl vorhanden. 
 Der Feuerwehr fehlt eine geeignete Übungsfläche am Feuerwehrhaus. 
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11.2. Soll/Ist-Vergleich überörtliche Hilfe 

 
Die Fahrzeuge der überörtlichen Hilfe können die geforderten Eintreffzeiten in 
das Gemeindegebiet Steinbach planerisch wie folgt einhalten: 

 

Tab. 11.2.1. Vergleich Überlandhilfe 
 
Ergebnis: 
Die geforderten Eintreffzeiten für Sonderfahrzeuge können durch die umliegen-
den Feuerwehren mit Unterstützungsfunktion eingehalten werden. Sogar die 
Drehleitern und Löschgruppenfahrzeuge aus Oberursel-Stierstadt und Esch-
born halten die enge Zeitvorgabe zur Menschenrettung planerisch ein.  
 

Auf dem gesamten Gemeindegebiet stehen mehrere Drehleitern der überörtli-
chen Hilfe als Arbeitsgerät innerhalb der geforderten Eintreffzeit von 25 Minuten 
zur Verfügung. 
 

Für Einsätze, welche eine große Zahl von Atemschutzgeräteträgern erforderlich 
machen, kann innerhalb der geforderten Eintreffzeit auf den Gerätewagen-
Atemschutz aus Kronberg zurückgegriffen werden.  
 

Auch decken der Gerätewagen-Strahlenschutz bzw. der CBRN-Erkunder bei 
Unfällen mit gefährlichen Stoffen die ausgewiesenen Risikobereiche im Ge-
meindegebiet in der geforderten Eintreffzeit ab. 
  

Ziel Fahrzeug Ort Zeit Soll 
[min] 

Zeit Ist 
[min] 

Ziel 
erreicht 

Steinbach 

Drehleiter DLK 23-12 Oberursel-Stierstadt (FF) 10:00-15:00 7:49 Ja 
Löschgruppenfahrzeug 
LF 20 oder HLF 24/20 Oberursel-Stierstadt (FF) 10:00-15:00 7:49 Ja 

Drehleiter DLK 23-12 Eschborn (FF) 10:00-15:00 10:43 Ja 
Löschgruppenfahrzeug 
LF 20/16 oder LF 16/12 Eschborn (FF) 10:00-15:00 10:43 Ja 

Drehleiter DLK 23-12 Kronberg (FF) 10:00-15:00 17 Nein 

Drehleiter DLK 23-12 Oberursel-Mitte (FF) 10:00-15:00 21 Nein 
Rüst- und Gerätewagen 
Gefahrgut RWG 2 Eschborn (FF) 30:00 10:43 Ja 

Rüstwagen RW 2 Oberursel-Mitte (FF) 30:00 21 Ja 
Tanklöschfahrzeug 
GTLF 7000 

Oberursel-Oberstedten 
(FF) 20:00 - 30:00 24 Ja 

Tanklöschfahrzeug  
TLF 24/50 Kronberg (FF) 20:00 - 30:00 17 Ja 

Einsatzleitwagen ELW 2 Kronberg (FF) 30:00 17 Ja 
Gerätewagen-Atem-/ 
Strahlenschutz GW-A/S Kronberg (FF) 30:00 17 Ja 

Gerätewagen-Mess 
GW-Mess Oberursel-Mitte (FF) 30:00 21 Ja 

Gerätewagen „Perso-
nen-Dekontamination“ 
Dekon-P 

Oberursel-
Bommersheim (FF) 30:00 18 Ja 

Abrollbehälter 
„Dekontamination“  
AB-Dekon 

Oberursel-Mitte (FF) 30:00 21 Ja 

Abrollbehälter Gefahrgut Oberursel-Mitte (FF) 30:00 21 Ja 

Abrollbehälter Schlauch Oberursel-Stierstadt (FF) 30:00 7:49 Ja 

Abrollbehälter Notstrom Oberursel-Mitte (FF)  21  

Feuerwehrkran FwK Frankfurt-Wache 30 (BF) 30:00 15 Ja 
Gerätewagen Höhen-
rettung GW-HÖRG Frankfurt-Wache 2 (BF) 30:00 14 Ja 

Gerätewagen Spezielle 
Rettung aus Höhen und 
Tiefen GW-SRHT 

Hofheim (FF) 30:00 23 Ja 

Gerätewagen Taucher Frankfurt-Wache 40 (BF) 30:00 30 Ja 

Gerätewagen Taucher Hofheim (FF) 30:00 23 Ja 
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12. Abgeleitete Maßnahmen 
 
12.1. Organisation 
 
12.1.1. Bildung von Schutzbereichen 
Die Feuerwehr Steinbach besteht aus einer Einsatzabteilung. Schutzbereiche 
sind nicht gebildet. Wie in Kapitel 5.4 dargestellt ist die Abdeckung des Ge-
meindegebietes der Stadt Steinbach zur Einhaltung der Regelhilfsfrist gemäß   
§ 3 (2) HBKG von einem Standort aus möglich.  
 
Darüber hinaus macht die beschlossene Mitarbeit im Katastrophenschutz die 
Vorhaltung einer weiteren Einheit (Löschzug-Katastrophenschutz – LZ-KatS) 
bei der örtlichen Feuerwehr erforderlich. 
 
Zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit nach § 3 (1 und 2) HBKG sollen im 
Zeithorizont bis zur planmäßigen Fortschreibung des Bedarfs- und Entwick-
lungsplanes in 10 Jahren folgende organisatorische Maßnahmen für die Feuer-
wehr Steinbach umgesetzt werden: 
 

Kurzfristig (5 Jahre) 

 Ein Schutzbereich ausreichend. 
 Nicht zeitkritische Kleineinsätze (Beseitigung von Ölspuren und Sturmschä-

den, Lenzen von Wasser) können i.d.R. von der örtlichen Feuerwehr ohne 
überörtliche Hilfe abgearbeitet werden.  

 Auch zeitkritische Kleineinsätze (Heckenbrand, Mülleimerbrand) können 
i.d.R. zu allen Tageszeiten eigenständig abgearbeitet werden. 

 Zu Einsätzen im werktäglichen Alarm, bei welchen eines der Planungsziele 
aus Kapitel 8 zugrunde gelegt werden kann, sollte immer eine leistungsfähi-
ge nachbarliche Feuerwehr parallel zur Feuerwehr Steinbach alarmiert wer-
den. Hierzu besteht heute schon eine Vereinbarung mit der Stadtteilfeuer-
wehr Stierstadt Stadt Oberursel. 

 Die Arbeit der Jugendfeuerwehr sollte um eine Bambini- oder Kinderfeuer-
wehr erweitert werden. 

 
Mittelfristig 

Für den Zeitraum 2025 bis 2030 wird der Ausbau der o.a. organisatorischen 
Maßnahmen vorgeschlagen. Dabei ist ständig die Einhaltung der Planungsziele 
unter Berücksichtigung der Verfügbarkeit von Einsatzkräften zu überprüfen. 
Maßnahmen, wie z.B. Reduzierung oder Ausbau der nachbarlichen Hilfe, sind 
dann nach dem Ergebnis der Überprüfung festzulegen.  
 
Langfristig 

2030 ist die Gesamtsituation in der Stadt Steinbach im Hinblick auf Gefähr-
dungspotential und verfügbare Einsatzkräfte und die damit einhergehende Not-
wendigkeit von Fahrzeugen zu überprüfen. Ggf. wird ein Ausbau der nachbarli-
chen Hilfe notwendig, um die Planungsziele in Steinbach ausreichend erfüllen 
zu können.  
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12.1.2. Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) 
Die Alarm- und Ausrückeordnung ist regelmäßig zu aktualisieren. Dabei sind 
insbesondere die gesetzlichen Vorgaben, das aktuelle Gefährdungspotential 
sowie die Verfügbarkeit von Personal und Fahrzeugen zu berücksichtigen. 
 
Bei der Alarmierung von nicht örtlich vorgehaltenen Sonderfahrzeugen ist ins-
besondere zu berücksichtigen: 
 

 Objektspezifisch ist in Gebäuden mit Anleiterproblematik (s. Kapitel 7.3.1.) 
immer die nächstverfügbare Drehleiter aus der überörtlichen Hilfe parallel 
zu alarmieren. Eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung dazu wird momen-
tan gerade ausgearbeitet. 

 Abhängig vom Meldungseingang ist bei Unfällen mit Verdacht auf schwere 
Einklemmung oder Beteiligung von Großfahrzeugen immer ein weiterer Hil-
feleistungssatz und der nächstverfügbare Rüstwagen aus der nachbarli-
chen bzw. überörtlichen Hilfe parallel zu alarmieren. 

 Objektspezifisch ist bei Bränden in ausgedehnten Gebäuden und Indust-
riehallen, in Tiefgaragen mit mehr als 1.600 m2 Grundfläche sowie in groß-
läufigen Sonderbauten (s. Kapitel 7.3.1.) immer ein Sonderfahrzeug 
„Atemschutz“ aus der überörtlichen Hilfe zu alarmieren. 

 Abhängig vom Meldungseingang sind bei Unfällen mit dem Verdacht auf 
Freisetzung gefährlicher Stoffe immer die nächstverfügbaren Sonderfahr-
zeuge zur Abwehr von Gefahrstoffunfällen aus der überörtlichen Hilfe pa-
rallel zu alarmieren. 

 
Die Alarm- und Ausrückeordnung ist an die aktuelle Personalsituation anzupas-
sen. Insbesondere zur kurzfristigen Sicherstellung des Planungszieles 2 (2. 
Einheit/Gruppe beim Standardbrand oder Standardhilfeleistung) im werktägli-
chen Alarm ist eine nachbarliche Feuerwehr parallel zu alarmieren.  
 
12.1.3. Überörtliche Hilfe mit Grundschutzfahrzeugen 
Die aktuellen Grundschutzfahrzeuge HTLF, zukünftig HLF 20, sowie das LF 20 
haben zur Aufgabenerfüllung innerhalb der Stadt Steinbach sehr enges Zeit-
fenster von 10 Minuten. Diese Fahrzeuge sollen das Gemeindegebiet nur ver-
lassen, wenn es in der anfordernden Kommune direkt im Einsatzgeschehen 
benötigt wird bzw. gemäß § 22 (1) HBKG durch die Aufsichtsbehörde angeord-
net wird.   
 
Gegebenenfalls ist eine Abdeckung des eigenen Gemeindegebietes innerhalb 
von 10 Minuten sicher zu stellen, z.B. durch Fahrzeugbesetzung bei nicht betei-
ligten nachbarlichen Feuerwehren.  
 
Das HTLF (zukünftig HLF) und momentan auch das LF 20 sollen grundsätzlich 
nicht in Alarm- und Ausrückeordnungen anderer Gemeinden eingebunden sein. 
 
12.1.4. Überörtliche Hilfe mit Löschzug des Katastrophenschutzes 
Die Stadt Steinbach hat sich verpflichtet, einen Löschzug-Katastrophenschutz 
bei der örtlichen Feuerwehr aufzustellen und zu unterhalten. Dieser Löschzug 
besteht z.T. aus Fahrzeugen des Grundschutzes der Stadt Steinbach. Ein Ein-
satz dieser Fahrzeuge außerhalb des Stadtgebietes ist nach § 22 (1) HBKG 
gedeckt, wenn es sich um eine Großschadenslage handelt, der Einsatz von der 
Aufsichtsbehörde angeordnet wurde und wenn der Grundschutz in Steinbach 
nur vorübergehend nicht gewährleistet ist. 
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Bei Einsätzen des Löschzuges im Katastrophenfall ist davon auszugehen, dass 
diese Fahrzeuge nicht nur vorübergehend dem Gemeindegebiet entzogen wer-
den, sondern längere Zeit für die Sicherstellung des Grundschutzes fehlen. Die 
Sicherheit im Gemeindegebiet der Stadt Steinbach ist gemäß § 22 (1) HBKG 
weiterhin sicher zu stellen.  
 
Für diesen Zeitraum sind organisatorische Maßnahme zu treffen, so dass die 
gesetzliche Forderung (Regelhilfsfrist 10 Minuten) im Bereich der Stadt Stein-
bach weiterhin erfüllt wird. Dies kann zum einen durch interne Maßnahmen bei 
der örtlichen Feuerwehr (ständige Überprüfung der Verfügbarkeit, ggf. auch 
Dienstplangestaltung) erfolgen. Des Weiteren ist, mindestens bis zum Ab-
schluss der Beschaffungsmaßnahme HLF 20, die temporäre Einbindung eines 
Löschfahrzeuges mit dreiteiliger Schiebleiter aus einer umliegenden Feuerwehr 
im Rahmen der nachbarlichen Hilfe notwendig. Zur Erreichung des Planungs-
zieles 1 bei Brandeinsätzen unter Berücksichtigung der Regelhilfsfrist können 
insbesondere Löschgruppenfahrzeuge der Feuerwehr Oberursel-Stierstadt her-
angezogen werden.  
 
Die interkommunale Unterstützung ist vertraglich festzuhalten. 
 
12.2. Mannschaft und Personal 
 
12.2.1. Erwartete Entwicklung des Mannschaftsstandes 
 
Auf Grundlage der erhobenen Daten wird, unter Berücksichtigung der Entwick-
lung in den letzten 6 Jahren, mittelfristig bis 2026 folgende Entwicklung des 
Mannschaftsstandes der Feuerwehr Steinbach erwartet: 
 

Jahr Stand 
01.01. 

Übernahme 
JF 

Quer- 
einsteiger 

altersbed. 
Austritte 

sonstige 
Austritte 

Stand* 
31.12. 

2021 61 5 2,33 0 3,5 65 
2022 65 2 2,33 1 3,5 65 
2023 65 1 2,33 2 3,5 62 
2024 62 0 2,33 3 3,5 58 
2025 58 4 2,33 2 3,5 59 
2026 59 1 2,33 4 3,5 55 
2027 55 2,17 2,33 2 3,5 54 
2028 54 2,17 2,33 0 3,5 55 
2029 55 2,17 2,33 0 3,5 56 
2030 56 2,17 2,33 0 3,5 57 

*gerundet 
Tab. 12.2.1. Entwicklung Mannschaftsstand 
 
Die Zahl der Quereinsteiger und die sonstigen Austritte wurden im Durchschnitt 
der vorangegangenen 6 Jahre ermittelt. Die Übernahme aus der Jugendfeuer-
wehr zeigt eine ideale Entwicklung anhand des Alters der momentanen Mitglie-
der. Veränderungen sind durch Austritt vor Erreichen des Übernahmealters 
oder durch Neutritte möglich. Für die Jahre 2027 bis 2030 wurde der Mittelwert 
der Übernahmen der Jahr 2021-2026 herangezogen 
 
Bei den altersbedingten Austritten wurde das Alter mit 60 Jahren angesetzt. Die 
Möglichkeit der Verlängerung um bis zu 5 Jahre gemäß § 10 (2) HBKG kann 
hier eine Verbesserung im Mannschaftsstand mit sich bringen. 
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Profitieren könnte die Feuerwehr Steinbach auch von einem prognostizierten 
Bevölkerungsanstieg. Obwohl der größte Zuwachs bei Personen über 60 Jahre 
erwartet wird, wird auch ein geringerer Zuwachs bei den jüngeren Bevölke-
rungsgruppen - welche für den Einsatzdienst relevant sind - vorausgesagt. 
 
12.2.2. Sicherung der Tagesverfügbarkeit 
Wie aus Tabelle 12.2.1. ersichtlich, werden in den nächsten Jahren Maßnah-
men notwendig, um die werktägliche Verfügbarkeit an Einsatzkräften (EK) zu 
verbessern und den Mannschaftsstand zu halten. Dafür sind in Steinbach kurz-
fristig Werbemaßnahmen zu treffen, um den Mannschaftsstand im werktägli-
chen Alarm auf die Sollstärke (36 EK) anzuheben. Solche Maßnahmen können 
sein: 
 

 Allgemeine Mitgliederwerbung 
Junge Erwachsene mit Arbeitsplatz und Wohnort im Gebiet der Stadt 
Steinbach sollen gezielt für die Aufgaben der Feuerwehr geworben wer-
den. Die Werbung sollte sich insbesondere auch auf Personengruppen er-
strecken, welche bei den Feuerwehren in Deutschland gegenüber der 
durchschnittlichen Bevölkerungsstruktur unterrepräsentiert sind. Neben 
Frauen bei der Feuerwehr ist auch an Personen mit Migrationshintergrund 
zu denken. Entsprechende Materialien zu speziellen Werbekampagnen 
können über den Deutschen Feuerwehrverband bezogen werden. 
 
Zudem bieten auch der Landesfeuerwehrverband Hessen Kampagnenma-
terial zur Mitgliederwerbung an. Darüber hinaus stehen auch Informationen 
zu Verfügung, wie eine mögliche Aufgabenverteilung bei der Mitglieder-
werbung oder die Kommunikation in der Öffentlichkeit gestaltet werden 
kann.  
 
Neben Kampagnen zu Mitgliederwerbung soll auch die lokale Präsenz er-
höht werden, was eine gute Möglichkeit darstellt den Mitgliederstand der 
Feuerwehr zu steigern. Mit-mach-Tage, öffentlich gestaltete Übungsaben-
de, Tag der offenen Tür oder die Ausstellung der Feuerwehr auf dem Wo-
chenmarkt sind nur ein paar Beispiele von einer Vielzahl an Möglichkeiten, 
Jugendliche und Erwachsene an die Arbeit der Feuerwehr heranzuführen.  
 

 Mitglieder halten  
Aktive Mitglieder zu halten und neue Mitglieder langfristig an die Feuer-
wehr zu binden sollten die Ziele der Feuerwehr sein. Dabei ist die Kame-
radschaftspflege nicht zu vernachlässigen. Gemeinsame Grillfeste, Ausflü-
ge aber auch ein ausgewogenes Ausbildungsprogramm und Förderung der 
Mitglieder sollten über das Jahr hinweg geplant werden. Für neue Mitglie-
der ist ein Patenprogramm, mindestens bis zum Abschluss der Grundaus-
bildung zu bedenken. So ist der Eintritt in eine bestehende Gruppe der 
Feuerwehr für interessierte Quereinsteiger leichter und es steht ein persön-
licher Ansprechpartner zu Verfügung.  
 

 Beschäftigte der Stadt Steinbach 
Beschäftigte der Stadt Steinbach, welche von ihrem Arbeitsplatz abkömm-
lich sind, sollten gefördert werden, der Feuerwehr beizutreten. Diese kön-
nen zumindest die Tagesverfügbarkeit erhöhen und werden in die Berech-
nung der Verfügbarkeit mit einem höheren Schlüssel berücksichtigt. Bei 
der Werbung der städtischen Mitarbeiter und Angestellten sind nicht nur  
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die Bauhofmitarbeiter zu berücksichtigen. Kleinere und mittlere Kommunen 
in Deutschland zeigen, dass Mitarbeiter/innen auch aus ganz anderen Be-
reichen abkömmlich sind, wenn entsprechende Unterstützung vorhanden 
ist und organisatorische Maßnahmen getroffen sind: 
 

 Hausmeister von Schulen und öffentlichen Einrichtungen, 
 Erzieher/innen in Kindergärten, 
 Verwaltungsangestellte in den Rathäusern. 

 
Um eine Mitgliederwerbung bei örtlichen Unternehmen glaubhaft und er-
folgreich zu unterstützen, ist es Aufgabe jeder Kommunalverwaltung mit 
gutem Beispiel voranzugehen. 
 

 Abkömmlichkeit vom Arbeitsplatz 
Brennt es werktags in einem Gewerbebetrieb in der Stadt Steinbach, so 
kann eine effektive Schadenseindämmung nur durch eine genügende An-
zahl von freiwilligen Feuerwehrkräften erzielt werden. Jeder Betrieb im 
Gemeindegebiet ist in diesem Fall von einer funktionierenden Feuerwehr 
abhängig. Dieser Sachverhalt ist nicht allen Arbeitgebern bewusst. Hier 
muss auch die politische Gemeinde Aufklärungsarbeit leisten und bei den 
örtlichen Firmen für die verstärkte Einstellung freiwilliger Einsatzkräfte von 
der FF Steinbach werben. Der Deutsche Feuerwehrverband bietet für vor-
bildlich handelnde Betriebe die Auszeichnung „Partner der Feuerwehr“ an. 
Diese sollte öffentlichkeitswirksam an vorbildliche Betriebe in Steinbach 
verliehen werden. 
  

 Feuerwehrkräfte aus anderen Feuerwehren mit Arbeitsplatz in der 
Stadt Steinbach 
Mitglieder anderer Feuerwehren, die in Steinbach ihren Arbeitsplatz haben 
und ihrer eigenen Gemeindefeuerwehr tagsüber nicht zur Verfügung ste-
hen, sollten gezielt für die FF Steinbach geworben werden und können die 
Einsatzbereitschaft tagsüber unterstützen. Die Möglichkeit der Doppelmit-
gliedschaft wurde im Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz 
geschaffen. 

 

Alle Mitgliederwerbungen müssen über die politische Gemeinde (Bürgermeister, 
Magistrat und Stadtverordnetenversammlung) unbedingt mitgetragen werden. 

 
12.2.3. Gerätewartung 
Der Aufwand, welcher in der Feuerwehr zur Herstellung einer ständigen Ein-
satzbereitschaft der Gerätschaften aufgebracht werden muss, steigt stetig an. 
Prüfungen, Wartungen und Instandhaltung, welche vor Ort durchgeführt werden 
können, werden im Feuerwehrhaus in Steinbach durchgeführt. Dies betrifft ins-
besondere  
 

 Fahrzeugpflege (Reinigung) und kleinere Reparatur- und Ausbesse-
rungsarbeiten für alle Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Steinbach. 

 Reinigung und Prüfung der Schläuche/Schlauchpflege für die Feuer-
wehr Steinbach (keine fachgerechte Schlauchtrocknung möglich!). 

 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von 
Löschgeräten (Kübelspritze, Saugschläuche, Schaumarmaturen etc.). 

 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung von Ret-
tungsgeräten (tragbare Leitern, Rettungsplattform, Sprungretter etc.). 
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 regelmäßige Kontrolle und ggf. Reinigung bzw. Ergänzung von Sani-

täts- und Wiederbelebungsgeräten (Krankentragen, Spezialtragen, 
Verbandkästen, Notfalltaschen etc.). 

 regelmäßige Kontrolle von Beleuchtungs-, Signal- und Fernmeldegerä-
ten (Handscheinwerfer, Arbeitsstellenscheinwerfer etc.). 

 regelmäßige Kontrolle und Reinigung von Arbeitsgeräten (hydraulische 
Rettungsgeräte und Pumpenaggregate, Hebe- und Dichtkissen, manu-
elle Zugeinrichtungen, Lüftungsgeräte, Feuerlöschpumpen, Tauchpum-
pen, motorbetriebene Werkzeuge, faltbarer Löschwasserbehälter etc.) 
vor Ort in Steinbach. 

 regelmäßige Kontrolle von Handwerkzeugen und Messgeräten (Werk-
zeugkisten, Gasmessgeräte, Wärmebildkamera etc.). 

 regelmäßige Kontrolle, Reinigung, Wartung und ggf. Prüfung der Ret-
tungs- und Arbeitsleinen sowie der Feuerwehr-Haltegurte. 

 Unterstützung externer Dienstleistung durch Bereitstellung von Material 
oder während der Prüfung (kraftbetätigte Tore, Feuerlöscher, ortsfeste 
elektrische Anlagen). 

 Fahr- und Zubringertätigkeiten von Material zu anderen Feuerwehr-
Werkstätten und zu externen Dienstleistern (z.B. Atemschutzgeräte). 

 Dokumentation der Wartungen, einschließlich der Berichte. 
 Hausmeistertätigkeiten (Abfallentsorgung, Kontrolle und Wartung von 

Anlagen im Feuerwehrhaus Steinbach, Leuchtmittel wechseln, Winter-
dienst um das Feuerwehrhaus). 

 Reinigung der Fahrzeughallen und Lager im Feuerwehrhaus.  
 Winterwartung aller Fahrzeuge. 
 Einkauf und Warenprüfung von Feuerwehrmaterialien. 

 
Dadurch kann in Steinbach auf eine Fremdvergabe vieler Wartungs- und Repa-
raturarbeiten an andere Feuerwehren oder externe Dienstleister verzichtet wer-
den.  
 
Haupt-/Nebenberuflicher Gerätewart 
Im Ergebnis der Tätigkeitsanalyse der Gerätewarte (Anlagen 14 bis 17) wurde 
festgestellt, dass eine erhebliches Jahresarbeitszeitkontingent notwendig ist, 
um die vielfältigen Aufgaben in der Gerätewartung entsprechend Forderungen 
aus technischen Regelwerken und zur Sicherstellung der ständigen Einsatzbe-
reitschaft vollständig abzuarbeiten.  
 
Der Bedarf sieht ein Soll von über 1.400 Stunden im Jahr vor, was bei einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden circa einer 80 %-Stelle entspricht. 
Diese Forderung stellt eine Mindestforderung dar, da Krankheits-, Urlaubs- und 
Ausfallstage in der Aufstellung nicht eingerechnet sind. 
 
Dieser Aufwand wird von den Gerätewarten der Feuerwehr Steinbach ehren-
amtlich gegen pauschale Entschädigung gemäß Satzung aufgebracht.  
 
Für die Zukunft wird – auch aus haftungsrechtlichen Gründen - empfohlen, min-
destens einen Gerätewart in einem festen Beschäftigungsverhältnis anzustel-
len. Damit wird die Durchführung der Materialwartung entsprechend den ein-
schlägigen Vorschriften einschließlich deren rechtssicheren Dokumentation ge-
sichert.  
 

Seite 115 von 161



                                                                                                                                           
                                                                                                                                          

Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 
Stadt Steinbach (Taunus)  

   
                                                                                                                                                                                                                  

06/2021 - Abgeleitete Maßnahmen -  Kap. 12-7 

 
Dabei ist auch die Aufteilung der Stellenanteile mit einer anderen technischen 
Stelle z.B. im Baubetriebshof oder Hausmeister denkbar, was u.a. auch eine 
Verbesserung der Tagesverfügbarkeit zur Folge haben würde. 
 
Mit dieser Maßnahme soll in Steinbach auch auf eine Fremdvergabe vieler War-
tungs- und Reparaturarbeiten an externe Dienstleister verzichtet werden. Arbei-
ten, welche ohne große technische Anlagen durchgeführt werden können, wie 
z.B. die Schutzzeugpflege, können zukünftig wieder intern erledigt werden. 
 
Der Arbeitsaufwand für die Material- und Gerätepflege ist in den nächsten Jah-
ren exakt zu dokumentieren. Dafür wird empfohlen, zunächst eine exakte Stel-
lenbeschreibung für einen Gerätewart durchzuführen. Unter Berücksichtigung 
der Stellenbeschreibung sind alle Tätigkeiten mit dem zu erwartenden jährli-
chen Arbeitsaufwand aufzulisten.  
 
Möglichkeiten der Kostenerstattung durch externe Dienstleistungen (Brand-
schutzbeauftragter für die kommunale Liegenschaften, Materialwartung für um-
liegende Feuerwehren, Beauftragter für brandschutztechnische Anlagen der 
Gemeinde) sind dabei ebenso mit in Betracht zu ziehen, wie Kosteneinsparun-
gen durch die Rückführung der, nach extern vergebenen Arbeiten, wie: 
 

 Reinigung und Trocknung der Schutzausrüstung  
 Wartung der Atemschutzgeräte, insbesondere Maskenwäsche und Do-

kumentation 
 Füllung und Prüfung der Druckluftflaschen. 

 
Spätestens mit der Fortschreibung des Bedarfs- und Entwicklungsplanung ist 
die Dokumentation auszuwerten und anhand des Ergebnisses festzustellen, ob 
eine Notwendigkeit für weitere Maßnahmen bei der Gerätewartung in der Feu-
erwehr Steinbach besteht.  
 
12.2.4. Jugendfeuerwehr 
Die Jugendfeuerwehr soll Jugendliche für die Feuerwehr begeistern und sie 
frühzeitig auf eine spätere aktive Feuerwehrtätigkeit vorbereiten. Bei der örtli-
chen Feuerwehr konnte so in den letzten Jahren der Nachwuchs für die Ein-
satzabteilung gesichert werden.  
 
Auch die Feuerwehren bekommen den demografischen Wandel immer mehr zu 
spüren. Den zahlenmäßig abnehmenden Jugendlichen steht ein immer größe-
res Freizeitangebot gegenüber und immer mehr Vereine buhlen um junge Mit-
glieder. Deswegen wird zukünftig der frühzeitigen Bindung an die Feuerwehr 
eine besondere Bedeutung zukommen.  Es wird empfohlen, die Jugend bereits 
im Alter von unter 10 Jahren in Bambini- oder Kindergruppen an die Arbeit der 
Feuerwehr heranzuführen, damit sie im kritischen Alter zwischen 14 und 18 
Jahren (Verpflichtungen in der Schule, Pubertät, zunehmendes Freizeitangebot) 
in der Jugendfeuerwehr fest verankert sind.  
 
Für die Ausbildung der Jugendlichen stehen geeignete Leitungspersonen als 
Jugendfeuerwehrwart und mehrere Betreuer aus den Einsatzabteilungen zur 
Verfügung. Für die Leitung von Kindergruppen ist darüber hinaus eine besonde-
re Ausbildung erforderlich. Die Stadt Steinbach steht hier in der Verantwortung,  
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Mittel für die Beschaffung von Kleidung und Schutzausrüstung sowie die Räum-
lichkeiten für die Durchführung der Übungsstunden zur Verfügung zu stellen. 
 
Mögliche Aufgabenverteilung bei Mitgliederwerbungen 
 

       Werbung für 
von Aktive Feuerwehr Jugendfeuerwehr 

Feuerwehr 
 Werbung 
 Planung von Aktionen 
 Stellung von Ausbildern 

 Werbung 
 Planung von Aktionen 
 Stellung von Gruppenleitern 

Politische  
Gemeinde 

 Bereitstellen der Mittel 
 Vorbildfunktion 
 Werbung und Information der 

Arbeitgeber und in der Steinba-
cher Bevölkerung 

 Ankündigungen  

 Bereitstellen der Mittel 
 Werbung in der Steinbacher 

Bevölkerung 
 Koordination von Aktionen in den 

Schulen 
 Ankündigungen 

       Tab. 12.2.2. Aufgabenverteilung bei Mitgliederwerbungen  
 

12.2.5. Fortbildung innerhalb der Feuerwehr 
Grundsätzlich sollten alle FwA nach der Grundausbildung die Sprechfunker- 
und dann die Atemschutzausbildung durchlaufen. Personen, die gesundheit-
lich für den körperlich belastenden Atemschutzeinsatz nicht geeignet sind (G26 
untauglich), sollen für andere spezielle Funktionen (z.B. Maschinist, Führungs-
aufgaben) ausgebildet und eingesetzt werden.  
 
Kurzfristig sollen atemschutztaugliche EK mit Verfügbarkeit im werktäglichen 
Alarm zu Atemschutzgeräteträgern fortgebildet werden. Evtl. muss zur Verbes-
serung der Tagesverfügbarkeit zuerst eine Personalwerbung erfolgen, ehe 
Ausbildung von speziellen Einsatzkräften erfolgen kann. 
 
Handlungsbedarf besteht in der Zukunft wegen der Führerscheinregelung:  
Um den Einsatz der Fahrzeuge aus dem Fahrzeugkonzept (s. 12.3.) planerisch 
garantieren zu können, sind bei der örtlichen Feuerwehr mindestens 8 verfüg-
bare Maschinisten mit LKW-Führerschein C für Fahrzeuge über 7,5 t Ge-
samtmasse vorzuhalten. Darüber hinaus kann die Ausbildung weiterer Maschi-
nisten notwendig werden, um insbesondere auch ein Ausrücken der Fahrzeuge 
im werktäglichen Alarm sicherzustellen.  
 
Bei der Ausbildung sind die Einsatzkräfte anhand der Verfügbarkeit, zu berück-
sichtigen. 
 
12.3. Einsatzmittel und Ausstattung 
Mit der Ausstattung der Feuerwehr Steinbach können im Regelfall die Pla-
nungsziele unter Berücksichtigung der Regelhilfsfrist (HBKG) und der Richt-
wertvorgaben (FwOV) abgearbeitet werden. Es sind in den nächsten Jahren 
Maßnahmen umzusetzen, um die Arbeit der Feuerwehr zu unterstützen und die 
Feuerwehr auf dem Stand der Technik zu halten. Nachfolgend werden notwen-
dige oder empfohlene Beschaffungsmaßnahmen bis 2030 in der zeitlichen Rei-
henfolge dargestellt. 
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12.3.1. Fahrzeuge  
 
Beschaffungsmaßnahme Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
Bis spätestens 2027 soll die Beschaffungsmaßnahme für das Grundschutzfahr-
zeug der Feuerwehr Steinbach abgeschlossen sein. Hierzu wird die Beschaf-
fung eines Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20 nach DIN 14530-27 
vorgeschlagen. Das Fahrzeug soll dann das Hilfeleistungs-Tanklöschfahrzeug 
HTLF von 2002 ersetzen.  
 
Das Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20 soll mit den Leistungsmerk-
malen gemäß Kapitel 10.1.4. beschafft werden und stellt zukünftig das Grund-
schutzfahrzeug der Feuerwehr Steinbach für die Brandbekämpfung und die 
technische Hilfeleistung dar. Mit der Indienststellung dieses Fahrzeuges entfällt 
die Forderung zur nachbarlichen Regelung für den Grundschutz bei Abwesen-
heit des LZ-KatS (s. Kap. 12.1.4). Daher wird zu einer vorgezogenen Beschaf-
fungsmaßnahme geraten. Die Fördermöglichkeiten nach Brandschutzförder-
richtlinie sind mit der Aufsichtsbehörde bzw. der Bewilligungsstelle zu klären.   
 
Die Kosten für ein HLF 20 sind momentan mit ca. 440.000 € anzusetzen, wobei 
ein Zuschuss des Landes nach Brandschutzförderrichtlinie in Höhe von bis zu 
82.500 € möglich ist.  
 
Beschaffungsmaßnahme Mannschaftstransportfahrzeug 
Das Mannschaftstransportfahrzeug der Feuerwehr Steinbach hat bis zum Jahr 
2028 das erwartete Laufzeitende erreicht und sollte für die verschiedenen 
Transportaufgaben wiederbeschafft werden. Für die Beschaffungsmaßnahme 
unter Berücksichtigung der Anforderungen aus Kapitel 10.1.4. muss nach aktu-
eller Marktlage mit ca. 50.000 € gerechnet werden. 
 
Da gemäß Brandschutzförderrichtlinie keine Zuwendung des Landes zu erwar-
ten ist, ist auch eine Gebrauchtwagenlösung möglich. Für ein gebrauchtes 
Fahrzeug sind ca. 15.000 bis 20.000 € anzusetzen. 
 
Beschaffungsmaßnahme Gerätewagen-Logistik 
Der Klein-Lastkraftwagen der Feuerwehr Steinbach hat ebenfalls im Jahr 2028 
das erwartete Laufzeitende erreicht. Gemäß Kapitel 10.1.4. wird die Empfeh-
lung (Kann-Aufgabe) ausgesprochen, das Fahrzeug durch einen kleinen Gerä-
tewagen GW-L1 zu ersetzen. Neben der Abarbeitung von Kleinsteinsätzen (Öl-
spur, Sicherung von Gebäudeöffnungen), können auch kleinere Logistikaufga-
ben im Einsatz (Transport Getränke zu Einsatzstellen, kontaminierte Schutz-
kleidung von Einsatzstellen) aber auch der Personal- und Materialtransport für 
die Jugendfeuerwehr mit diesem Fahrzeug ausgeführt werden.  
 
Des Weiteren kann das Fahrzeug mit dem Löschzug-KatS zu überörtlichen 
Aufgaben entsendet werden.  
 
Die Kosten das Fahrzeug und Fahrgestell sind nach momentaner Marktlage mit 
90.000 bis 110.000 € anzusetzen. Ein Zuschuss kann gemäß Brandschutzför-
derrichtlinie nicht gewährt werden, da ein weiterer Gerätewagen-Logistik bei der 
örtlichen Feuerwehr vorgehalten wird. Eine Beteiligung des örtlichen Feuer-
wehrvereins an diesen Beschaffungsmaßnahmen sollte in Erwägung gezogen 
werden. 
Es soll eine gemeinsame Beschaffung von MTF und GW-L1 angestrebt werden.  
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Weitere Fahrzeugbeschaffungsmaßnahmen 
Weitere Fahrzeugbeschaffungsmaßnahmen sind bis zur Fortschreibung dieses 
Bedarfs- und Entwicklungsplanes der Feuerwehr Steinbach im Jahr 2030 nicht 
vorgesehen. 
 
Bei Wiederbeschaffung nicht zwingend notwendiger Fahrzeuge, auch bei Be-
schaffungen über den Feuerwehrverein, soll auf eine sicherheitsgerechte Un-
terstellmöglichkeit der Fahrzeuge geachtet werden. Es wird empfohlen zu prü-
fen, inwieweit diese Folgekosten ebenfalls von den Vereinen übernommen wer-
den können. 
 
Zusammengefasst wird das Fahrzeugkonzept für die Feuerwehr Steinbach auf 
der nächsten Abbildung dargestellt. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Folie 10: Fahrzeugkonzept Feuerwehr Steinbach 

 
Wie bereits beschrieben, stellen die dargestellten Fahrzeugtypen Möglichkeiten 
nach heutiger Normung da. Es können auch taktisch, technisch und wirtschaft-
lich gleichwertige Fahrzeugtypen angeschafft werden, wenn mit diesen die be-
schriebenen Leistungsmerkmale aus Kapitel 10 eingehalten werden können. 

 
Zusammenfassend sollen nochmals tabellarisch die Kostenschätzung Beschaf-
fung aller Fahrzeuge nach heutigem Typ nach Ergebnis dieser Bedarfsplanung 
dargestellt werden. 
 

Fahrzeug Standort Jahr Kaufpreis Zuschuss Kosten 
Stadt Bemerkungen 

HLF 20 Steinbach 2027 440.000 € 87.500 € 352.500 €  

MTF Steinbach 2028 50.000 € kein 50.000 € Alternativ: Ge-

brauchtfahrzeug 

GW- L 1 Steinbach 2028 100.000 € kein 100.000 €  
Summe 590.000 € 87.500 € 502.500 €  

           Tab. 12.3.1.: Kostenübersicht Soll-Beschaffung aus Bedarfsplanung 
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12.3.2. Kommunikationstechnik 
Die digitale Funktechnik wurde in den letzten Jahren in Hessen landesweit um-
gesetzt. Weitere Maßnahmen zur Kommunikationstechnik könnten bis zur Fort-
schreibung dieser Bedarfs- und Entwicklungsplanung jedoch durch Laufzeiten-
de bzw. Beendigung von Service- und Unterstützungsleistungen erforderlich 
werden.  
 
12.3.3. Geräte/Material 
Die vorgehaltenen Großgeräte sind zweckmäßig, um – unter Berücksichtigung 
der Gefährdungsbeurteilung und dem Richtwertverfahren - das Einsatzspekt-
rum der Gemeindefeuerwehr abarbeiten zu können. Mit Ausmusterung von 
Fahrzeugen kann das noch brauchbare Gerät auf Rollcontainer verteilt werden. 
Dafür werden zukünftig zusätzliche Rollcontainer benötigt. 
 
Nach der Gefahrenbeschreibung in Kapitel 7 wird zur Vorhaltung folgender zu-
sätzlicher Rollcontainer geraten: 
 
- Rollcontainer „CBRN-Gefahren“ 
- Rollcontainer „Ersatzstrom“  
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12.4. Feuerwehrhaus 
 
12.4.1. Mängelabstellung im Feuerwehrhaus Steinbach 
 
Im Folgenden wurde das Feuerwehrgerätehaus in Steinbach der Bewertung un-
terzogen. Dabei zeigten sich Mängel, welche auch ein erhöhtes Gesundheitsri-
siko für die Einsatzkräfte darstellen. 
 

Risiken Feuerwehrgerätehaus Steinbach 

Mangel Grad Risiko Maßnahme 

Zufahrt zum Feuerwehrhaus 
und Zugang zum Gebäude 
im Bereich der Fahrzeug-
ausfahrt. 

hoch 

Unfallgefahr  
(Verletzung durch 
ausfahrende  
Fahrzeuge) 

kurzfristig: organisatorische 
Maßnahme (Unterweisung, 
Kennzeichnung) 
langfristig: bauliche Maß-
nahmen 

Fehlender Lagerraum für 
leicht entzündliche Betriebs-
stoffe 

hoch erhöhte Brandgefahr 

kurzfristig: DIN-
Gefahrstoffschrank 
langfristig: bauliche Maß-
nahmen 

Umkleiden in der Fahrzeug-
halle hinter den Fahrzeugen hoch 

Unfallgefahr durch 
versehentliches Zu-
rücksetzen und beim 
Betreten der Fahr-
zeughalle 

Abtrennung des Umkleide-
bereichs von der Fahrzeug-
halle mittels einer Trocken-
bauwand. 

Fehlende Sanitäreinrichtun-
gen: Zu Geringe Anzahl an 
WC und Duschmöglichkei-
ten 

hoch 
Verschleppung  
toxischer Stoffe nach 
Einsätzen 

Bauliche Maßnahme 

Atemschutzwerkstatt deut-
lich zu gering bemessen. 
Hygiene Vorgaben können 
nicht eingehalten werden, 
keine Schwarz-Weiß-
Trennung 

hoch 

Unfallgefahr, Gesund-
heitsgefahr,  
Verschleppung  
toxischer Stoffe 

Bauliche Maßnahme 

Stellplätze sind zu klein 
bemessen hoch Unfallgefahr Bauliche Maßnahme 

Zugewiesene Parkplätze der 
Feuerwehr zu gering be-
messen 

hoch 

Unfallgefahr, wenn im 
öffentlichen Verkehrs-
raum geparkt werden 
muss und Straßen 
zum Feuerwehrhaus 
gequert werden müs-
sen 

Bauliche Maßnahme, Kom-
pensation über ausreichend 
vorhandenen öffentlichen 
Parkplätzen, auch bei Ver-
anstaltungen in der Stein-
bachhalle. 

Keine Ersatzstromversor-
gung im Feuerwehrhaus hoch 

Ausfall kritischer 
Infrastruktur,  
Unfallgefahr durch 
fehlende Beleuchtung 

Anlagentechnische Maß-
nahme: 
Herstellung einer Einspei-
semöglichkeit od. Installation 
einer Ersatzstromanlage. 

Ausfahrende Einsatzfahr-
zeuge kreuzen sich mittel Unfallgefahr 

kurzfristig: organisatorische 
Maßnahme (Unterweisung) 
langfristig: bauliche Maß-
nahmen 

Kein Trocknungsraum für 
nasse oder gewaschene 
Einsatzkleidung. 

mittel 

Gesundheitsgefahren 
durch Schimmelbil-
dung an feuchter 
Einsatzkleidung 

kurzfristig: organisatorische 
Maßnahme. 
langfristig: bauliche Maß-
nahmen. 

Lagerflächen zu gering 
bemessen mittel erhöhte Brand- und 

Unfallgefahr 
Lagerkonzept mit Schwer-
lastregalen. 
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Fehlende Umkleideflächen 
für die Jugendfeuerwehr mittel 

Verschmutzung im JF-
Raum, 
Gesundheitsgefahren 
durch Schimmelbil-
dung an feuchter 
Einsatzkleidung 

Bauliche Maßnahme. 

Fehlende Übungsfläche mittel  Bauliche Maßnahme 
        Tab. 12.4.1. Maßnahmen Feuerwehrgerätehaus Steinbach 
 

Eine Abstellung der sicherheitsrelevanten Mängel am bestehenden Standort er-
scheint nicht zielführend. Unter Beachtung der erheblichen Mängel im beste-
henden Feuerwehrhaus, den fehlenden Erweiterungsmöglichkeiten am heuti-
gen Standort, den Standort der Arbeitsplätze der meisten, werktäglich verfügba-
ren Einsatzkräften und einer weiteren Öffnung für weibliche Einsatzkräfte wird 
zum Neubau eines Feuerwehrhauses geraten.  
 
Dieser soll mit hoher Priorität begonnen und bis etwa 2025 abgeschlossen sein. 
Bei der Planung und endgültigen Standortwahl ist neben den Forderungen aus 
Kap. 10.4. auch die zukünftige Entwicklung der örtlichen Feuerwehr (Erreich-
barkeit der geschlossenen Bebauung, Verfügbarkeit der Einsatzkräfte tagsüber) 
zu berücksichtigen. 
 
12.4.2. Flächenbedarf für Neubau Feuerwehrhaus 
Anbei eine überschlägige Flächenberechnung für die Mindestfläche eines Feu-
erwehrhauses in Steinbach. Es sind nur die, aus DIN und UVV zwingend im EG 
vorzuhaltenden Räumen eingerechnet. Die Flächen erhöhen sich entspre-
chend, wenn z.B. Lagerbereiche nicht untergeschossig hergestellt werden kön-
nen oder eine obergeschossige Bauweise z.B. für Schulungs- oder Verwal-
tungsräume aus Kostengründen nicht in Frage kommt. 

 
Bereich Inhalte Fläche nach DIN 

Feuerwehrhaus alle zwingend ebenerdig vorzuhaltenden Räume: 
 Stellplätze 450,0 m² (1) 
 Waschhalle 68,75 m² 
 Umkleiden Frauen und Männer 100,0 m² (2) 
 Sanitärräume Frauen und Männer 40,0 m² 
 Funkraum 10,0 m² 
 Flure/ Verkehrsflächen 100,3 m² (3)  
 Konstruktionsfläche 100,3 m² (3) 

869,35 m² 

Außenbereich  Fläche vor Ausfahrt 450,0 m² (1) 
 Parkplätze 577,5 m² 
 Zufahrten/Verkehrsflächen 315,0 m²  
 Übungsfläche 250,0 m² 

1.592,5 m² 

Summe 2.461,85 m² 
(1) Annahme: 7 Stellplätze Normstellplätze Größe 2 + 1 Reservestellplatz 

(2) Annahme: SOLL-Stand der Feuerwehr Steinbach: insg. 80 Einsatzkräfte 

(3) Verkehrsflächen (Flure, Vorräume, Treppen) und Konstruktionsfläche (Wände, Stützen etc.): je 15% der 

Nutzflächen 

Tab. 12.4.2. Mindestflächen Neubau Feuerwehrhaus Steinbach 
 
12.4.3. Sicherheitstechnische Begehungen 
Es wird der Stadt Steinbach als Träger der Feuerwehr zu einer regelmäßigen 
sicherheitstechnischen Begehung und Bewertung des Feuerwehrhauses nach 
UVV geraten. Diese kann von der bestellten Sicherheitsfachkraft der Stadt 
Steinbach oder vom Unfallversicherungsträger (Unfallkasse Hessen) durchge-
führt werden. Hieraus können sich weitergehende Forderungen ergeben, wel-
che über die allgemein gehaltenen Ergebnisse dieser Bedarfsplanung hinaus-
gehen. 
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12.5. Sonstige Maßnahmen 
 

12.5.1. Dokumentation der Einsätze 
Zur besseren Übersicht über die Entwicklungen in Bezug auf die Planungszie-
lerfüllung und um ggf. kurzfristig gegensteuern zu können, sollte das Berichts-
wesen verbessert werden. Vor allem sollten auch Einsätze, denen das Pla-
nungsziel 2 zugrunde liegt, mit 
 

 Alarmzeit,  
 Zeitpunkt der Rückmeldung,  
 Ausrückezeit mit Ausrückestärke und  
 Eintreffzeit am Einsatzort  

 

erfasst werden.  
 
12.5.2. Vorbeugender Brandschutz 
Die Löschwasserversorgung ist, wie aus der Gefährdungsbeurteilung ersicht-
lich, in den meisten Bereichen als unproblematisch anzusehen. Dennoch sollten 
bei genehmigungspflichtigen Um- und Neubauten vor allem außerhalb des 
Stadtkerns baurechtliche Forderungen zur Anlage von Löschwasserteichen   
oder –behältern kommen, die mindestens einen Objektschutz nach DVGW Ar-
beitsblatt W405 garantieren. 
 
Die momentan noch ungenügende Bereitstellung von Löschwasser im Gewer-
begebiet „Im Gründchen“ soll mit Fertigstellung des 1. Bauabschnitts durch ei-
nen Ringschluss behoben werden. Die Maßnahme soll laut Telefonat mit Hr. 
Müller von der Stadtverwaltung Steinbach 2022/2023 umgesetzt sein. 
 

Der Feuerwehr Steinbach liegen Feuerwehrpläne nach DIN 14095 nicht für al-
le Objekte vor, für welche nach Baurecht diese vom Betreiber/Eigentümer zur 
Verfügung gestellt werden müssen. Beispielhaft sollen hier aufgeführt werden: 
 

 alle Objekte mit aufgeschalteter Brandmeldeanlage: 
 

 Sport- und Fitnesspark 
 Wohnen und Pflege Avendi (vorhanden) 
 Tagungs- und Bildungszentrum Steinbach 
 Central Apotheke 
 Panacol GmbH (vorhanden) 
 Reichard GmbH 
 Haus der Wirtschaft (vorhanden) 
 Hotel Altsteinbach 

 
 Objekte, in denen die vorgehenden Einsatzkräfte mit besonderen Gefahren 

konfrontiert werden können (z.B. Gewerbe- und Industriebetriebe), insbe-
sondere: 
 

 Wak-Chemie Medical GmbH 
 Kolben-Seeger 
 Tank-Max (vorhanden) 

 
 Versammlungsstätten – Pflicht zur Erstellung von DIN-Feuerwehrplänen aus 

der Muster-VStättV. 
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 Bürgerhaus Steinbach 
 Ev. Gemeindehaus 
 Kath. Gemeindehaus 
 Altkönighalle 
 Friedrich-Hill Halle 
 

 Verkaufsstätten – Pflicht zur Erstellung von DIN-Feuerwehrplänen aus der 
Hessischen Verkaufsstättenrichtlinie -HVkR. 
 
 Aldi Süd, Discounter 
 REWE-Markt 
 

 Beherbergungsstätten – Pflicht zur Erstellung von DIN-Feuerwehrplänen aus 
der Hessischen Beherbergungsstättenrichtlinie -HBeR. 
 
 Hotel Bürgerhaus (vorhanden) 
 Tagungs- und Bildungszentrum Steinbach  
 

 Schulen –Pflicht zur Erstellung von DIN-Feuerwehrplänen aus der Muster-
Schulbau-Richtlinie (MSchulbauR) 

 
 Phormsschule (vorhanden) 
 Geschwister-Scholl-Schule 

 
 Großgaragen – ggf. Pflicht zur Erstellung von DIN-Feuerwehrplänen aus der 

GaVO Hessen. 
 

Die Pläne sind über die Gefahrenverhütungsschau von der zuständigen Be-
hörde einzufordern. 
 
Bei Ausweisung von Neubaugebieten ist auf eine ausreichende Breite der Zu-
fahrtstraßen zu achten, damit die Feuerwehr mit ihren Fahrzeugen auch an am 
Straßenrand geparkten PKW problemlos passieren kann und eine Zugänglich-
keit zu den Hydranten gegeben ist. Ist diese Maßnahme nicht möglich, ist ein 
Parkverbot auf den Zufahrtsstraßen zu erwägen. Letztere Forderung bezieht 
sich auch auf Zufahrtsstraßen zu bestehenden Baugebieten. Ein Orientie-
rungswert kann hierbei z.B. eine Breite von 5,5 m als einbahnige Erschlie-
ßungsstraße in dünn besiedelten Gebieten aus der Richtlinie für die Anlage von 
Stadtstraßen (RAST) liefern. 
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12.6. Zusammenfassung 
 
Die nachfolgende Tabelle versteht sich als Orientierung. Sie ist auf die Leis-
tungsfähigkeit der Kommune abzustimmen, insbesondere ist jede Beschaf-
fungsmaßnahme durch die Stadtverordnetenversammlung einzeln zu genehmi-
gen. 
 

Zusammenfassung Maßnahmen 
Jahr Maßnahme 

 2021 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum Einsatz der Drehleiter 

Hygienekonzept Phase 2 

Beschaffung Mehrgas-Messgerät 

Austausch Brandschutzkleidung Teil 1 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

2022 

Planung Neubau Feuerwehrgerätehaus 

Beschaffung Rollcontainer Gefahrgut - CBRN 

Austausch Atemschutz Teil 1 

Austausch Brandschutzkleidung Teil 2 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2023 

Bau Feuerwehrgerätehaus 

Erneuerung Digitalfunkgeräte Teil 1 

Austausch Atemschutz Teil 2 

Austausch Brandschutzkleidung Teil 3 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2024 

Hygienekonzept Phase 3 

Fertigstellung Feuerwehrgerätehaus 

Erneuerung Digitalfunkgeräte Teil 2 

Austausch Atemschutz Teil 3 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2025 

Erneuerung Digitalfunkgeräte Teil 3 

Austausch Brandschutzkleidung Teil 4 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2026 
Beschaffung Rollcontainer Ersatzstrom 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2027 
Beschaffung HLF 20 

Allgemeine Mitgliederwerbung 
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 2028 

Beschaffung GW-L1 

Beschaffung MTF 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

2029 Allgemeine Mitgliederwerbung 

 2030 
reguläre Fortschreibung Bedarfs- und Entwicklungsplan 

Allgemeine Mitgliederwerbung 

        Tab. 12.6.1. Zusammenfassung der Maßnahmen 
 

 Technische/bauliche Maßnahme 
 

 organisatorische Maßnahme 
 

 personelle Maßnahme 
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13. Berichtswesen 
 
Um die Fortschreibung des Bedarfsplanes auf eine fundierte Basis zu stellen, 
sind die Entwicklungsprozesse mindestens jährlich zu kontrollieren, wobei die 
festgelegten Planungsziele die Grundlage der Berichtsauswertung darstellen. 
 
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach sollen mindestens folgende Daten zur 
Quantität, Qualität und Zielerreichung erfasst und jährlich ausgewertet werden: 
 

 Alarmzeit,  
 Zeitpunkt der Rückmeldung,  
 Ausrückezeit,  
 Ausrückestärke mit Ausbildung der Mannschaft und  
 Eintreffzeit am Einsatzort  

 
Die Einsatzdokumentation ist der verwendeten Feuerwehr-Sofware „Florix Hes-
sen“ zu entnehmen und entsprechend den o.a. Forderungen auszuwerten.  
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14. Fortschreibung 
 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan beschreibt die momentanen Anforderun-
gen aus der Risikolage in der Stadt Steinbach an die Gefahrenabwehr durch die 
örtliche Freiwillige Feuerwehr. Er kann nicht sehr kurzfristig umgesetzte Maß-
nahmen sowie langfristige Entwicklungen in der Zukunft berücksichtigen. 
 
Die Grundlagen für diesen Bedarfs- und Entwicklungsplanung sind einer dyna-
mischen Entwicklung unterworfen, weshalb eine regelmäßige Fortschreibung 
notwendig ist. 
 
Das Land Hessen fordert in der Feuerwehr-Organisationsverordnung vom 23. 
Dezember 2013 eine regelmäßige Fortschreibung innerhalb eines Zeitraums 
von 10 Jahren. Da mit den abgeleiteten Maßnahmen aus Kapitel 12 dieses 
Werks die Einhaltung der Planungsziele möglich ist, ist der mittelfristige Zeit-
raum für eine reguläre Fortschreibung dieses Bedarfsplanes als angemessen 
anzusehen. Bis zum Jahr 2030 kann dann auch eine genauere Einsatzdoku-
mentation eine individuelle Stärkefestlegung in der Tagesverfügbarkeit ermögli-
chen.  

 
Treten bei Kontrollen der Berichte erhebliche Abweichungen von den Pla-
nungszielen (Eintreffzeiten, Material, Funktionen) auf oder sollte sich eine 
grundlegende Veränderung (z.B. der Gefahrenlage im Gemeindegebiet) erge-
ben, so ist unverzüglich eine außerordentliche Fortschreibung der Bedarfs- 
und Entwicklungsplanung durchzuführen. 
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15. Verzeichnisse  
 
15.1. Literatur und technische Regelwerke 
 
Staatliche Feuerwehrschulen in Bayern 
Feuerwehrbedarfsplanung in Bayern 
Merkblatt 
Stand 01/2015 
 
Land Baden-Württemberg 
Hinweise zur Leistungsfähigkeit der Feuerwehr 
des Landesfeuerwehrverbandes und des Innenministeriums 
Januar 2008 

 
Landesfeuerwehrverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Hinweise und Empfehlungen für die Anfertigung von Brandschutzbedarf-
splänen für die Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen 
Stand 01/2001 
 
Bundesministerium für Forschung und Entwicklung  
Entwicklung eines Systems zur optimierten Rettung, Brandbekämpfung 
mit integrierter technischer Hilfeleistung (Orbit-Sudie) 
Forschungsbericht KT 7612 
1978 
 
Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren (AGBF) 
Qualitätskriterien für die Bedarfsplanung von Feuerwehren in Städten 
vom 16. September 1998 
 
Fischer, R. 
Brandschutzbedarfsplan, Fehlerquellen und Spielräume bei der Schutz-
zielbestimmung 
Der Feuerwehrmann  
Ausgabe 11/2002 
 
Dr. Christoph Steegmann (Hrsg.) 
Recht des Feuerschutzes und des Rettungsdienstes in  
Nordrhein-Westfalen 
Gesetz über den Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG) und Gesetz über 
den Rettungsdienst sowie die Notfallrettung und den Krankentransport durch 
Unternehmer (RettG). Erläuterungen, Ausführungsvorschriften, wichtige Rund-
erlasse und Nebengesetze. 
Loseblattwerk 
Verlag R.v. Decker 
Stand Februar 2013 
 
Bundesanstalt für Straßenwesen (Hrsg.) 
Bericht zum Forschungsprojekt 82.049: 
Optimierung von Rettungsdiensteinsätzen 
Praktische und ökonomische Konsequenzen 
Verlag für neue Wissenschaft GmbH 
Bergisch-Gladbach August 2002 
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Autoren: Mitarbeiter der Landesfeuerwehrschule Bruchsal 
Ausbildung der freiwilligen Feuerwehren – Grundausbildung 
Lehrstoffblätter 
Neckar Verlag GmbH,  
Villingen-Schwenningen 1995 
 
DIN-Taschenbuch 297 
Feuerwehrwesen 
Bauliche Anlagen, Einrichtungen, organisatorischer Brandschutz 
Beuth Verlag GmbH  
Berlin 08/2012 
 
DIN-Taschenbuch 350/1 
Feuerwehrwesen – Feuerwehrfahrzeuge 1  
Allgemeine Anforderungen an Löschfahrzeuge 
Normen 
Beuth Verlag GmbH 
Berlin Juli 2010 
 
DIN-Taschenbuch 350/2 
Feuerwehrwesen – Feuerwehrfahrzeuge 2  
Hubrettungsfahrzeuge und sonstige Fahrzeuge 
Normen 
Beuth Verlag GmbH 
Berlin Juli 2010 
 
Reihe Feuerwehr-Dienstvorschriften 
FwDV 100 
Führung und Leitung im Einsatz 
Führungssystem 
Kohlhammer – Deutscher Gemeindeverlag 
Stuttgart 2003 

 
Reihe Feuerwehr-Dienstvorschriften 
FwDV 3 
Einheiten im Löscheinsatz 
1. Auflage 
Kohlhammer – Deutscher Gemeindeverlag 
Stuttgart 2005 

 
Ausschuss Feuerwehrangelegenheiten, Katastrophenschutz 
und zivile Verteidigung (AFKzV) 
Feuerwehr-Dienstvorschrift 7 
Atemschutz 
Stand August 2004 
 
Reihe Feuerwehr-Dienstvorschriften 
FwDV 500 
Einheiten im ABC-Einsatz 
1. Auflage 
Kohlhammer – Deutscher Gemeindeverlag 
Stuttgart 2003 
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Brandschutz 
Zeitschrift für das gesamte Feuerwehrwesen, für Rettungsdienst und Umwelt-
schutz 
65. Jahrgang 
Ausgabe Juni 2011 
Verlag W. Kohlhammer 
Stuttgart 
 
Brandschutz 
Zeitschrift für das gesamte Feuerwehrwesen, für Rettungsdienst und Umwelt-
schutz 
62. Jahrgang 
Ausgabe März 2008 
Verlag W. Kohlhammer 
Stuttgart 
  
Brandhilfe 
Organ des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg 
47. Jahrgang 
Neckar Verlag GmbH, Villingen-Schwenningen 
Ausgabe 6/2000 
 
DVGW-Regelwerk 
Technische Regeln  
Arbeitsblatt W 405 
Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasser-
versorgung 
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. 
Eschborn Februar 2008 
 
Kurt Klingsohr/Joseph Messerer 
Vorbeugender baulicher Brandschutz 
7., überarbeitete und erweiterte Auflage 
W. Kohlhammer Druckerei GmbH + Co. KG  
Stuttgart 2005 
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15.2. Pläne und Grafiken 
 
Erstellte Pläne und Grafiken in diesem Feuerwehrbedarfsplan: 
 
5.4.1  Gebietsabdeckung Stadt Steinbach 
7.1.1 Übersichtskarte 
7.1.2 Flächennutzung 
7.1.3 Löschwasserversorgung 
7.2.1 Gesamteinsätze der Feuerwehr Steinbach 
7.2.2 Brandeinsätze der Feuerwehr Steinbach 
7.2.3 Technische Hilfeleistungen der Feuerwehr Steinbach 
7.2.4 Verteilung der Einsätze über die Wochentage  
7.2.5 Verteilung der Einsätze über die Tageszeit 
7.2.6 Verteilung der Einsätze 2015 
7.2.7 Verteilung der Einsätze 2016 
7.2.8 Verteilung der Einsätze 2017 
7.2.9 Verteilung der Einsätze 2018 
7.2.10 Verteilung der Einsätze 2019 
7.2.11 Mannschaftsstruktur Feuerwehr Steinbach 
7.4.1 Gefahrenkataster „Brandgefahren“ 
7.4.2 Gefahrenkataster „Technische Hilfeleistung“ 
7.4.3 Gefahrenkataster „Gefahrstoffe und Gefahrgüter“ 
7.4.4 Gefahrenkataster „Sonstige Gefahren“ 
9.0.1 Handlungsablauf bei Auswertung der Personalverfügbarkeit 
9.1.1 Verfügbarkeit FF Steinbach im Abmarsch 1 
9.1.2 Verfügbarkeit FF Steinbach im Abmarsch 2 
 
Kartenvorlagen wurden aus folgenden Plänen entnommen: 
 
Hessenviewer 
Geoportal des Landes Hessen 
Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation  
Schaperstraße 16 
65195 Wiesbaden 
www.geoportal.hessen.de 
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15.3. Fotos  
 
Titelbilder: Freiwillige Feuerwehr Steinbach 
 
Die Fotos in diesem Feuerwehrbedarfsplan sind entweder vom Verfasser ge-
macht oder wurden freundlicherweise von der Feuerwehr Steinbach zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Bilder anderer Organisationen oder Firmen sind entsprechend gekennzeichnet. 
 
Bild 9.1.1.  HTLF 
Bild 9.1.2.  ELW 1 
Bild 9.1.3.  LF 20 
Bild 9.1.4.  GW-L1 
Bild 9.1.5.  LF-KatS 
Bild 9.1.6.  KLKW 
Bild 9.1.7.  MTW 
Bild 9.1.8.  Feuerwehrhaus Steinbach 
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15.4. Folien 
 
Die abgebildeten Folien der beigefügten Power-Point Präsentation „Bedarfs- 
und Entwicklungsplan der Feuerwehr Steinbach“, welche vom Verfasser im 
Rahmen dieser Arbeit erstellt wurde, entnommen. 
 

Folie 1:  Erstellung Feuerwehrbedarfsplan 
Folie 2:  Qualitätskriterium Zeit 
Folie 3: Qualitätskriterien  
Folie 4: Standardbrand 
Folie 5:  Standardhilfeleistung 
Folie 6:  Planungsziel 1 
Folie 7: Planungsziel 2 
Folie 8:  Planungsziel 3 
Folie 9: Planungsziel 4 
Folie 10: Fahrzeugkonzept Feuerwehr Steinbach 
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Bestätigung 
 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan wurde am 2021-07-07 von Herrn Stadt-
brandinspektor Mathias Bergmann dem Bürgermeister und den Mitgliedern des 
Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Steinbach vorgestellt und von diesen 
zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 3 (1) HBKG wurde der Bedarfs- und Entwicklungsplan mit der zu-
ständigen Aufsichtsbehörde über die Feuerwehr beim Hochtaunuskreis vorher 
abgestimmt. Dazu wurde der Entwurf dieses Planes dem Kreisbrandinspektor 
Herrn Carsten Lauer im PDF-Format per Mail zugeleitet. Bedenken und Anre-
gungen des Kreisbrandinspektors wurden am 2021-01-19 zwischen dem Bür-
germeister, dem Kreisbrandinspektor, dem Stadtbrandinspektor und dessen 
Stellvertreter erläutert und in den Plan eingearbeitet. 
 
Die endgültige Verabschiedung des Planes in der Gemeindevertretung erfolge 
am XXXX-XX-XX.    
 
Immenstaad im September 2021 
 
gtv-rettungsingenieure.de 
Beratung, Planung und Ingenieurleistungen  
im Rettungswesen 
 
 
 
 
 
  Sven Volk 
  M.Eng. Baulicher Brandschutz + 
              Sicherheitstechnik 
  B.Eng. Rettungsingenieurwesen 
 

 
Bewertung des Kreisbrandinspektors 
 
Der Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan mit Stand 06/2021 wurde von mir 
abschließend bewertet und entspricht den Vorgaben. Nach Beschluss in den ent-
sprechenden Gremien kann dieser umgesetzt werden. 
 
 
Bad Homburg v. d. Höhe, __________   
   
       ____________________________ 
                Kreisbrandinspektor Hochtaunuskreis 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                           
                                                                                                                                          

Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan 
Stadt Steinbach (Taunus)  

   
                                                                                                                                                                                                                  

06/2021 - Bestätigung -   

 
Inkrafttreten 
 
Der Feuerwehr-Bedarfs- und Entwicklungsplan der Stadt Steinbach wurde durch 
die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am XXXX-XX-XX beschlossen. 
 
Dieser Bedarfs- und Entwicklungsplan tritt mit Wirkung vom XXXX-XX-XX in Kraft. 
 
Damit verliert der Bedarfs- und Entwicklungsplan aus dem Jahre XXXX seine Gül-
tigkeit. 
 
 
Steinbach, __________   
 
 
Der Gemeindevorstand der Stadt Steinbach 
 
 
   
     ____________________________ 
                Bürgermeister  
 
 



 
 

  
 
   

 

- Bedarfs- und Entwicklungsplan Feuerwehr Steinbach 06/2021 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlagen 
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FEUERWEHRBEDARFSPLAN

Stand: 2020-06-23
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Löschwasserversorgung

Netz Stadtgebiet
DN 400-100-Ringleitungen
DN 80 Stichleitungen
268 Hydranten

Netz Industriegebiet
DN 300-150-Ringleitungen
1x DN 80 Stichleitung
27 Hydranten

Netz Sportanlagen
DN 350-100-Stichleitungen
14 Hydranten

DN 400

DN 400

DN 200
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DN 125

DN 200

DN 200

DN 300

HB 1
V: xx m³ 
Höhe: 187,5 mü.NN

HB II
V: xx m³ 
Höhe: 216,0 mü.NN

PW III
Höhe: 210,0 mü.NN

PW Kronberg/
       Königstein
Höhe: 215,0 mü.NN

PW II
Höhe: 182,0 mü.NN

Hoch-/Wasserbehälter

Löschbereich (300m Radius)

Ortsnetz (geschlossene Bebauung)

Pumpwerk

Schacht-/Unterflurhydrant

Standort Löschfahrzeug
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Brandgefahren

Gefahrenklasse 4:
- geschlossene, besonders
schützenwerte Bebauung/Altstadt

- Pflegeeinrichtungen
- Hochhäuser
- Hotels > 60 Gästebetten
- Versammlungsstätten in Ober-
oder  Untergeschossen

- Industriebetriebe mit erhöhtem
Gefahrstoffumgang ohne WF

Gefahrenklasse 3:
- Gebäude mit Rettungshöhen
> 12 m und 2. Rettungsweg Fw

- Kindergärten und Schulen in
Ober- oder Untergeschossen

- erdgeschossige Versammlungs-
stätten

- Gewerbegebiete/Gewerbeobjekte
mit Hallen > 1.000 m Grundfläche

2

Gefahrenklasse 2:
- Gebäude mit Rettungshöhen
> 8 m und 2. Rettungsweg Fw

- Mehrfamilienhäuser
- Reihenhäuser
- geschlossene Bebauung
- einzelne kleinere Gewerbe-,
Handwerk-  oder Beherbergungs-
betriebe

- landwirtschaftliche Anwesen...

Gefahrenklasse 1:
- Gebäude mit Rettungshöhe
max. 8 m

- Ein- und Zweifamilienhäuser
- offene Bebauung
- keine nennenswerte Gewerbe-
bebauung

- untergeordnete Gebäude...

Planquadrat 75 x 75 m
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Risiko Technische Hilfe

Gefahrenklasse 4:
- vierspurige Straßen/Autobahnen
- Hochgeschwindigkeitsstrecken
der Bahn

- Tunnelanlagen Straße oder Bahn
- Flughafen, Seehafen
- Schwerindustrie ohne WF
- Bergbau (Über- und Untertage)
- Bereiche, in welchem ein Einsatz
von Sondergeräten (Fw-Kran,
Räumgerät) wahrscheinlich ist

Gefahrenklasse 3:
- Bahnstrecken u. Bahnübergänge
- Bundesstraßen und Straßen mit hohem

-AufkommenLKW
- Gewerbe-/Handwerksbetriebe
mit Handhabung schwerer Lasten

- Bereiche, in welchen der Einsatz
des Rüstwagens wahrscheinlich
ist

Gefahrenklasse 2:
- Kreis- und Landesstraßen
- kleinere Gewerbegebiete
- größere Handwerksbetriebe
- Bereiche, in welchen der Einsatz
von mittlerem hydraulischen
Rettungsgerät wahrscheinlich ist

Gefahrenklasse 1:
- Gemeinde- und Ortsverbindungs-
straßen

- vierspurige Straßen innerorts
- kleine Handwerksbetriebe
- kleinere Gewerbebetriebe
- Bereiche, in welchen einfache
technische Hilfeleistungen durch
die Feuerwehr wahrscheinlich
sind

Planquadrat 75 x 75 m
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Risiko Gefahrstoffe u. -güter

Gefahrenklasse 3:
- Anlagen oder Betriebe, die mit
radioaktiven Stoffen umgehen,
die gemäß FwDV 500 in die
Gefahrengruppen II A oder III A
eingestuft sind

- Anlagen oder Betriebe, die mit
biologischen Stoffen umgehen,
die gemäß FwDV 500 in die
Gefahrengruppen II B oder III B
eingestuft sind

- Anlagen oder Betriebe, die in
mittlerem oder großem Umfang
mit C-Gefahrstoffen umgehen.

Gefahrenklasse 2:
- Anlagen oder Betriebe, die mit
radioaktiven Stoffen umgehen,
die gemäß FwDV 500 in die
Gefahrengruppe I A eingestuft sind

- Anlagen oder Betriebe, die mit
biologischen Stoffen umgehen,
die gemäß FwDV 500 in die
Gefahrengruppe I B eingestuft sind

- Anlagen oder Betriebe, die in
geringem Umfang mit chemischen
Gefahrstoffen umgehen. Lagerung
von Gefahrstoffen mit geringem
Gefahrenpotenzial (keine Chemikalienlager).

Gefahrenklasse 1:
- kein genehmigungspflichtiger
Umgang mit radioaktiven Stoffen

- kein bedeutender Umgang mit
biologischen Stoffen

- kein bedeutender Umgang mit
chemischen Gefahrstoffen.

Planquadrat 75 x 75 m

Standort Löschfahrzeug
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Sonstige Gefahren

Einsatz von Sonderlöschmitteln:
- Einsatz Sonderlöschmittel
(z.B. Kohlendioxid oder Schaum)
wahrscheinlich.

- vorhandene stationäre oder mobile
Gaslöschanlage.

Löschwasserunterversorgung:
- insb. Bereiche, in welchen die Vorgaben
der -Vorschrift W 405DVGW
“Bereitstellung von Löschwasser”
nicht erfüllt werden.

Unwettergefahren:
- Sturmholzbeseitigung
- Schneebruchgefahr

Wassergefahren W1:
- Badestellen, Tauchstellen
- Gewässer, die im Winter
regelmäßig zum Schlittschuhlaufen
genutzt werden

- Hochwassergefahren in Bereichen
mit zusammenhängender
Bebauung

- drückendes Wasser, Schmelz-
wasser

- gewerbliche Schifffahrt

Planquadrat 75 x 75 m

Standort Löschfahrzeug
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Ausrüstung oder Gerät
vor Übung nach Nutzung Sicht + Funktion Belastung

Intervall Intervall (h/Stück) (Stück) (h/Jahr) Ja/Nein
Persönliche Schutzausrüstung
Chemikalienschutz - Stiefel CE Kat III x alle 12 Monate 0,1 0 0,00 Ja
Chemikalien-Schutzanzug x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,25 0 0,00 Ja

Schutzkleidung für spez. Brandbekämpfung x alle 12 Monate 0,5 56 28,00 Ja

Warnkleidung x alle 12 Monate 0,1 39 3,90 Ja
Schwimmwesten automatisch x x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,5 0 2,50

Rettungswesten x x alle 12 Monate 0,1 0 2,50

Wathose x alle 12 Monate 0,3 0 0,00 Ja
Schnittschutzkleidung inkl. Waschen x alle 12 Monate 0,5 6 3,00 Ja
Forsthelm / Kletterhelm x alle 12 Monate 0,08 6 0,48 Ja
Flüssigkeitsdichter - Overall Typ 3b x alle 12 Monate 0,2 0 0,00 Ja
Feuerwehrhelm x alle 12 Monate 0,08 56 4,48 Ja
Flammschutzhaube/Nomex x alle 12 Monate 0,08 56 4,48 Ja
Feuerschutzkleidung x alle 12 Monate 0,15 112 16,80 Ja
Atemanschluß (Vollmaske) x x 6/24 Monate 0 21 0,00 s. Anlage 3 Ja
Pressluftatmer x x 6/24 Monate 6 Jahre 0 21 0,00 s. Anlage 3 Ja
Lungenautomaten x 0 21 0,00 s. Anlage 3 Ja
Fluchthaube (Filtergerät mit Haube…) x alle 12 Monate 0,3 6 1,80 Ja
Atemluftflasche (Atemschutzgerät) x x monatlich 5 Jahre 0 20 0,00 s. Anlage 3 Ja
Arbeitsflaschen 0 0 0,00 s. Anlage 3 Ja
Summe PSA 67,94

Löschgerät
Kübelspritze/ Hi-CAFS x monatlich 0,5 3 1,50 Ja
Feuerlöscher (tragbar) - Bereitsstellung x 2 Jahre 0,15 14 2,10 Ja
Schaumgeräte und -armaturen x alle 12 Monate 0,5 9 4,50 Ja
Druckschläuche x 0,25 100 25,00 Ja
Formstabile Druckschläuche x alle 12 Monate alle 12 Monate 1 2 2,00 Ja
Saugschläuche x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,5 12 6,00 Ja

Plausibel

bei jeder Wäsche

 Anlage 14 Arbeitsaufwand Gerätewartung FF Steinbach

Prüfung bei Anwendung Regelmäßige Prüfung Zeit-
aufwand Anzahl Zeit-

aufwand Bemerkungen
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Wasserführende Armaturen und Zubehör x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,3 18 5,40 Ja
Standrohr Sitz des Dichtungsrings x x alle 12 Monate 0,5 4 2,00 Ja
Summe Löschgerät 48,50

Rettungsgerät
Schiebleiter 3-teilig Leichtmetall x x alle 12 Monate alle 12 Monate 2,0 1 2,00 Ja
Steckleitern Leichtmetall x x alle 12 Monate alle 12 Monate 1,5 3 4,50 Ja
Steckleitern, Einsteckteil x x alle 12 Monate 0,5 6 3,00 Ja
Klappleiter x x alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja
Strickleiter x x alle 12 Monate 0,2 0 0,00 Ja
Multifunktionsleiter x x alle 12 Monate alle 12 Monate 1,5 0 0,00 Ja
Sprungretter x x alle 12 Monate alle 12 Monate 1 1 1,00 Ja
Rettungsplattform x alle 12 Monate 0,75 0 0,00 Ja
Abseilgerät x x alle 12 Monate alle 10 Jahre 2 0 0,00 Ja
Gerätesatz Absturzsicherung x x alle 12 Monate alle 10 Jahre 2 1 2,00 Ja
Rettungs-/Schlauchboot x x alle 12 Monate 2 0 0,00 Ja
Eisschlitten x x alle 12 Monate 1,5 0 0,00 Ja
Arbeitsleinen alle 12 Monate 0,2 10 2,00 Ja
Feuerwehrleine x x alle 12 Monate 0,25 23 5,75 Ja
Gurte ( z.B. Feuerwehr-Haltegurt) x x alle 12 Monate 0,15 18 2,70 Ja
Summe Rettungsgerät 22,95

Sanitäts- und Wiederbelebungsgerät
Krankentrage x x alle 12 Monate 0,25 3 0,75 Ja
Verbandkasten x alle 12 Monate 0,25 7 1,75 Ja
Notfallrucksack x alle 12 Monate 0,3 5 1,50

Spezieltragen (Schleifkorb-/Schaufel-…) x x alle 12 Monate 0,25 3 0,75 Ja
Autom. Externer Defibrillator (AED) x alle 12 Monate 0,5 1 0,50

Beatmungsgerät (Ambubeutel) x monatlich 0,25 5 1,25 Ja
Summe San-/Wiederbelebungsgerät 6,50

Beleuchtungs- Signal und Fernmeldegerät
Handscheinwerfer Ex x monatlich 0,12 18 2,16 DGUV A3 extern Ja
FI Personenschutz x alle 12 Monate 0,07 4 0,28 DGUV A3 extern Ja
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Arbeitstellenscheinwerfer x alle 12 Monate 0,07 13 0,91 DGUV A3 extern Ja
Flutlichtstrahler x alle 12 Monate 0,07 6 0,42 DGUV A3 extern Ja
Elektronenblitzleuchte x alle 12 Monate 0,15 16 2,40 DGUV A3 extern Ja
Handlautsprecher x alle 12 Monate 0,25 3 0,75 Ja
Leitungstrommel x alle 12 Monate 0,07 5 0,35 DGUV A3 extern Ja
Abzweigstück x alle 12 Monate 0,07 4 0,28 DGUV A3 extern Ja
Adapterleitungen x alle 12 Monate 0,07 8 0,56 DGUV A3 extern Ja
Warnleuchten nach StVZO x alle 12 Monate 0,1 12 1,20 Ja
Verkehrswarngerät x alle 12 Monate 0,1 0 0,00 Ja
Winkerkelle (elektrisch beleuchtet) x alle 12 Monate 0,1 3 0,30 Ja
Handsprechfunkgerät x monatlich 0,25 22 5,50 DGUV A3 extern Ja
Summe Bel-/Fernmelde/Signalgerät 15,11

Arbeitsgerät
Hydr. Rettungsgeräte
Spreizer x alle 12 Monate 0,5 1 0,50 Ja
Schneidgerät x alle 12 Monate 0,5 1 0,50 Ja
Plasmaschneidgerät x alle 12 Monate 1,0 0 0,00 Ja
Rettungszylinder x alle 12 Monate 0,5 2 1,00 Ja
Hydraulik-Pumpenaggregat x alle 12 Monate 0,5 1 0,50 Ja
Mehrzweckzug x alle 12 Monate 1,0 1 1,00 Ja
Hydraulische Winde (z.B. Büffel) x alle 12 Monate 0,5 1 0,50 Ja
Hebekissensystem >1 bar x x alle 12 Monate 0,5 2 1,00 Ja
Be- und Entlüftungsgerät x alle 12 Monate 1,5 4 6,00 Ja
Gully- Dichtkissen/Gully Ei x alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja
Hubwagen und Ameise x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja
Tragkraftspritzen x halbjährlich alle 12 Monate 1,0 1 1,00 Ja
Mobiler Rauchschutzvorhang x alle 12 Monate 0,4 2 0,80 Ja
Tauchmotorpumpen x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,4 4 1,60 DGUV A3 extern Ja
Stromerzeuger x alle 12 Monate alle 12 Monate 0,8 4 3,20 DGUV A3 extern Ja
Elektrische Werkzeuge und Geräte x alle 12 Monate 0,2 3 0,60 DGUV A3 extern Ja
Motorsäge mit Verbrennungsmotor x alle 12 Monate 0,5 4 2,00 Ja
Trennschleifmaschine m. Benzinmotor x alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja
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Trennscheiben x alle 12 Monate 0,05 0 0,00 Ja
Anschlagmitte/ Drahtseil x alle 12 Monate 0,3 6 1,80 Ja
Wassersauger x alle 12 Monate 0,25 4 1,00 DGUV A3 extern Ja
Kfz-Haltesystem x alle 12 Monate 0,5 1 0,50 Ja
Heuwehrgerät, einschl. Gebläse x alle 12 Monate 2 0 0,00 Ja
Kunstfaserseil x alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja
Summe Arbeitsgerät 23,50

Handwerkzeug und Messgerät
Werkzeugkasten FwK x alle 12 Monate 0,5 4 2,00 Ja
Werkzeugkasten E x alle 12 Monate 0,3 1 0,30 Ja
Gerätesatz Türöffnung x alle 12 Monate 0,5 2 1,00 Ja
Heumesssonde x alle 12 Monate 0,2 0 0,00 Ja
Laser-Entfernungsmesser X alle 12 Monate 0,25 0 0,00 Ja
Wärmebildkamera x alle 12 Monate 1 2 2,00 Ja
AGT-Überwachungssystem x alle 12 Monate 0,25 3 0,75 Ja
Kasten "Prüfrörchen" x alle 12 Monate 0,5 0 0,00 Ja

 Ex-/Ox-/Strahlenmessgeräte inkl. Kalibrierung x s. Hersteller-
angabe 1,5 0 0,00

Bump-Test/ 
Kalibrierung/ 
Systemkontrolle

Ja

Summe Handwerkszeug/Messgeräte 6,05

Geräte im Feuerwehrhaus
elektrische Anlagen (ortsfest) alle 4 Jahre 0 siehe Elektroprüfung entf.
Haustechnik, Notstromaggregat, 
Ölabschneider, Kompressor etc. 2 0 0,00

Krane x x alle 12 Monate 1,0 0 0,00 Ja
Summe Geräte im Gerätehaus 0,00 Ja

Anlagen
Anlage 2 Fahrzeugwartung 189,00 Ja
Anlage 3 Atemschutzwartung 93,65 Ja
Anlage 4 Sonstige Tätigkeiten 946,25 Ja
Summe Anlagen 1.228,90    

Gesamtaufwand pro Jahr 1.419,45    
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Inspektio
n/ TÜV

Ölstand 
prüfen/ 
füllen

Luft 
prüfen/ 
füllen

Scheiben-
wasch-
anlage

Batterien 
prüfen/ 
füllen

Frost-
schutz

UVV 
Beladung

Funktion 
Fahrzeug

Aggregate/ 
Pumpen

Sonder-
geräte

UVV-
Prüfung

Fahrzeug-
durch-
sicht

Fahrzeiten 
(Zum/von 

FwGH 
zur/von 

Werkstatt, 
etc.

Gesamt-
aufwand in 

Std. pro Jahr

Intervall pro Jahr 1 12 12 12 6 2 1 2 2 2 1 12 1
ELW 1 3,50 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 0,50 2,00 4,00 4,50 0,50 21,40
LF 20 (zuk. LF 10) 7,00 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 2,00 2,00 2,00 9,00 0,50 28,90
HTLF (zuk. HLF 20) 7,00 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 2,00 2,00 3,00 1,00 9,00 0,50 30,90
LF 10 KatS 7,00 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 2,00 2,00 2,00 9,00 0,50 28,90
KLKW (zuk. GW-L1) 3,50 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 0,50 2,00 4,50 0,50 17,40
GW L1 schwer 
(zuk. GW-L2) 7,00 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 2,00 1,00 2,00 9,00 1,00 28,40
MTW 3,50 1,20 1,80 1,20 1,80 0,40 0,50 2,00 4,50 1,00 17,90
Anhänger 1 0,50 0,00 0,60 0,00 0,00 0,00 1,00 0,00 1,00 4,50 0,00 7,60
Anhänger 2 0,50 0,00 0,60 0,00 0,00 0,00 1,00 0,00 1,00 4,50 0,00 7,60

189,00

Anlage 15 Fahrzeugwartung

Gesamt Feuerwehr Steinbach
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Pos. Tätigkeiten im Bereich Atemschutz Stückzahl/
Faktor

Arbeitsaufwand pro St. 
in Dezimalstunden

Arbeitszeit gesamt in 
Stunden Bemerkung

1 Anzahl der vohandenen Masken

1.1
Im Durchschnitt kommen alle Masken während des Jahres bei Übungen 
und Einsätzen 3-mal zum Gebrauch 0

1.2
Vorgeschriebene Tätigkeit nach Gebrauch (Maske reinigen, desinfizieren 
und prüfen) 0 0,13 0 Extern bei FF Oberursel

1.3 2-Jahresinspektion der Masken 0 0,25 0 Extern bei FF Oberursel

2 Anzahl der vorhandenen Pressluftatmer

2.1
Im Durchschnitt kommen alle Pressluftatmer während eines Jahres bei 
Übungen und Einsätzen 4,5-mal zum Gebrauch 0

2.2

Vorgeschriebene Tätigkeit nach Gebrauch (Sichtkontrolle, 
Dichtheitskontrolle, Funktionskontrolle des Atemschutzgerätes, 
Lungenautomat reinigen, desinfizieren und prüfen), inkl. Ersatz-Wechsel-
Lungenautomat 0,25 0,25 Extern bei FF Oberursel

2.3
Bei Einsätzen besonders stark verschmutzter Geräte (Tätigkeit: Komplettes 
Zerlegen, Vollreinigung) - Annahme 10% 1,0 0 Extern bei FF Oberursel

2.4 Halbjahresprüfung (2x) 0,4 0 Extern bei FF Oberursel
2.5 Jahresprüfung (1x) 0,6 1 Extern bei FF Oberursel
2.6 6-Jahreswartung an Pressluftatmern 0,75 1 Extern bei FF Oberursel

3 Anzahl der vorhandenen Atemluftflaschen

3.1
Im Durchschnitt kommen alle Atemluftfl während eines Jahres bei Übungen 
und Einsätzen 4,5-mal zum Gebrauch 94,5 0,1 9,45

3.1
Vorgeschriebene Tätigkeit, Kontrolle- monatliche Druckprüfung und ggf. 
nachpressen (12x) 21 0,2 4,2

4 Allgemeine Tätigkeiten im Bereich Atemschutz
Geräteregistrierung/ Erfassung in EDV (1,0 h pro Woche) 52,0 1,0 52
Wartungsarbeiten an Prüf- und Reinigungsgeräten 
(0,5 h pro Woche) 0,0 1,0 0 Extern bei FF Oberursel
Ersatzteilhaltung/Bestellung Lagerhaltungsarbeiten
(0,5 h pro Woche) 26,0 1,0 26

93,65

Anlage 16 Atemschutzwartung

Gesamtaufwand in Stunden pro Jahr
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Sonstiges Stunden 
pro Jahr Bemerkungen

Einsätze des Gerätewarts während der Arbeitszeit 24,75 1/3 der Einsätze tagsüber, Schnitt 0,75 h pro Einsatz
BMA Aufschaltungen und Wartungen (ca. 2 Std./Aufschaltung) 2,00 ca. 1 Aufschaltung im Jahr
Bürotätigkeit (Angebote/Auswertung/Bestellungen/ 
Inspektionen/Lehrgänge/Berichte/FGH/usw.) 180,00 15 h pro Monat
Reparaturen nach Übungen und Einsätzen der Feuerwehrgeräten 92,00 pauschal 1,0 h/Einsatz - Schnitt 92 Einsätze/y
Schlauchreparaturen 2,50 5 % der geprüften Schläuche a 0,5 h

Einsatzpläne aktualisieren bzw. anlegen (Sonderbauten/ Tiefgaragen/ Industrie/ Schulen usw.) 4,00
Betreuung Vertreter, Sonderaufgaben Kommandant 24,00 2 h/Monat
Dienstbesuche, Versammlungen, Infoveranstaltungen, Seminare, Fortbildungen, 
Personalversammlung 16,00 2 Tage/Jahr
Email/ Telefon abarbeiten 52,00
Geräteausgabe und Annahme von Meldeempfängern, Bekleidng etc.. 144,00 12 h/Monat
Allgemeine Aufräumarbeiten 52,00 1,0 h / Woche
Dienstbesprechung in der Feuerwehr 48,00 4 h / Monat
Lagerverwaltung 120,00 10 h/Monat
Unterstützung Gemeinde mit Sondergeräten nicht bekannt
Winterdienst (Hof und Treppe) 20,00 Jan/Feb/Nov/Dez jeweils 10 Tage a 0,5 h
Summe mit Überstundenausgleich
Fahrzeiten zwischen FwH Steinbach und externen Dienstleistern, Werkstätten 48,00 Materiallogistik 4,0 h
Hausmeistertätigkeiten am/ in FwGH (Reparaturen, Wartungen (Tore, Türen, Heizung, 
Beleuchtung), Kehren, Müll, Ölabscheider, Kompressor, Ladeerhaltungen usw.) 48,00

Elektroprüfung  (Bereitsstellung für Elektrofachkraft) 5,00
ständige Anwesenheit bei ext. DL, Doku, Aufräumen (0,05 
h/Gerät bei ca. 100 Geräten)

Feuerlöscherprüfungen 2,00
Terminabsprache, Bereitsstellung, Verteilen, Kontrollen (alle 
2 Jahre 4 h)

Fahrzeugbeschaffungen 10,00 1 Beschaffung alle 3 Jahre (30 h pro Beschaffung)
Unterweisungen/Übungen in Schule oder Kiga

Lehrgangsvorbereitungen für Grundausbildung/Truppführer/MÜB/ Atemschutzstrecke/usw. 28,00 je aktive Einsatzkraft 0,5 h
Sonstiges (Umbaumaßnahmen an Fahrzeugen) 24,00 2,0 h / Monat
Gesamtarbeitsaufwand für sonstige Tätigkeiten  in Stunden pro Jahr 946,25

Anlage 17 Sonstige Tätigkeiten
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STADT STEINBACH (TAUNUS)  
 
 

Beschlussvorlage   
 
Vorlage-Nr. VL-126/2021/XIX 

Federführende Abteilung: 1.2 Abteilung Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 

Sachbearbeiter: Hafeneger, Patrik 

Datum: 16.08.2021 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Stadtverordnetenversammlung 30.08.2021  

Haupt- und Finanzausschuss 13.10.2021 beschließend 

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend 

 
Betreff: 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Änderung der Plakatierungssatzung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Magistrat wird beauftragt im Stadtgebiet Steinbach geeignete Standorte zu finden, an 
denen eine gebündelte Wahlwerbung aller an der jeweiligen Wahl teilnehmenden Parteien 
gemeinsam und ausschließlich auf von der Stadt anzubringenden Stellwänden gleichberechtigt 
ermöglicht wird, welche für alle zukünftigen Wahlen bestand haben sollen. 
 
Der Standort und ihr Zweck soll im § 7 Absatz 4 der Plakatierungssatzung festgehalten werden. 
 
2. Weiterhin beschließt die Stadtverordnetenversammlung, dass der § 7 Absatz 3 der 
Plakatierungssatzung wie folgt geändert wird: 
 
Die unter § 5 Absatz 2 genannte Höchstzahl an Werbeträgern wird hier auf 30 beschränkt. 
 
    Der Artikel § 8 Absatz 3 der Plakatierungssatzung wird gestrichen. 
 
Über beide Beschlusspunkte soll getrennt abgestimmt werden. 
 

 
Begründung: 
 
Eine zentrale Bündelung von Wahlplakaten auf wenige Plätze sorgt für einen fairen und geordneten 
Wahlkampf. Zum Schutz der Umwelt sollten so wenig Plakate wie möglich gedruckt werden. Durch 
die Einschränkung auf festgelegte Plätze werden somit auch die Anzahl der Wahlplakate beschränkt 
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und die Umwelt weniger belastet. Steinbacher Bürger, die sich bereits über die Plakatfluten beklagt 
haben, werden weniger belästigt. 
 
Für die Verwaltung bedeutet es zudem eine Entlastung, da sich die Anzahl der Plakate reduziert 
und sie an wenigen zentralen Punkten angebracht werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
 
Sabine Schwarz-Odewald 
Fraktionsvorsitzende



   
                          www.gruene.de 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Jürgen Galinski 
Rathhaus 
 
Gartenstr. 20 
61449 Steinbach/Ts. 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN für die StaVo am 30.08.21 
 
 
Sehr geehrter Herr Galinski, 
 
anbei erhalten Sie unseren Antrag zur Änderung der Plakatierungssatzung. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Magistrat wird beauftragt im Stadtgebiet Steinbach geeignete Standorte zu finden, 

an denen eine gebündelte Wahlwerbung aller an der jeweiligen Wahl teilnehmenden 
Parteien gemeinsam und ausschließlich auf von der Stadt anzubringenden 
Stellwänden gleichberechtigt ermöglicht wird, welche für alle zukünftigen Wahlen 
bestand haben sollen. 

 
Der Standort und ihr Zweck soll im § 7 Absatz 4 der Plakatierungssatzung festgehalten 
werden. 
 
2. Weiterhin beschließt die Stadtverordnetenversammlung, dass der § 7 Absatz 3 der 

Plakatierungssatzung wie folgt geändert wird: 
 

Die unter § 5 Absatz 2 genannte Höchstzahl an Werbeträgern wird hier auf 30 beschränkt. 
 
    Der Artikel § 8 Absatz 3 der Plakatierungssatzung wird gestrichen. 
 
Über beide Beschlusspunkte soll getrennt abgestimmt werden. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Eine zentrale Bündelung von Wahlplakaten auf wenige Plätze sorgt für einen fairen und 
geordneten Wahlkampf. Zum Schutz der Umwelt sollten so wenig Plakate wie möglich 
gedruckt werden. Durch die Einschränkung auf festgelegte Plätze werden somit auch die 
Anzahl der Wahlplakate beschränkt und die Umwelt weniger belastet. Steinbacher 
Bürger, die sich bereits über die Plakatfluten beklagt haben, werden weniger belästigt. 
Für die Verwaltung bedeutet es zudem eine Entlastung, da sich die Anzahl der Plakate 



reduziert und sie an wenigen zentralen Punkten angebracht werden. 
 
 
Für die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
 
mit freundlichen Grüßen, 
 
 

 
 
Sabine Schwarz-Odewald 
Fraktionssprecherin



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-106/2021/XIX

Federführende Abteilung: 2 Amt für Finanzwesen

Sachbearbeiter: Eckhardt, Robert

Datum: 26.07.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 16.08.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 30.08.2021 beschließend

Haupt- und Finanzausschuss 29.09.2021 beschließend

Haupt- und Finanzausschuss 13.10.2021 beschließend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Betreff:

Anlagenrichtlinie – Richtlinie zur Anlage des kommunalen Vermögens der Stadt Steinbach 
(Taunus)

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anlagenrichtlinie der Stadt Steinbach (Taunus).

Begründung:

Seit dem 1. Oktober 2017 sind die Einlagen von Kommunen bei Privatbanken nicht mehr vom 
freiwilligen Einlagensicherungsfonds geschützt und die Geldanlagen erfordern eine 
weitergehende Prüfung und Kontrolle. Ziel der Richtlinie ist die Regelung der sicheren und 
ertragbringenden Anlage des kommunalen Vermögens. In der Richtlinie werden die 
Voraussetzungen, Zuständigkeiten und Kontrollfunktionen im Zusammenhang mit einer 
Geldanlage bei der Stadt Steinbach (Taunus) festgelegt. 

Finanzielle Auswirkungen:

-

gez. gez.
Steffen Bonk Marcus Gipp
Bürgermeister Amtsleiter
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§ 1 Ziel der Richtlinie 
 
Ziel der Richtlinie ist die Regelung der sicheren und ertragbringenden Anlage des 
kommunalen Vermögens. Mit Erlass dieser Richtlinie erfüllt die Stadt Steinbach (Taunus) ihre 
Pflicht nach Nr. 13 des Erlasses des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport vom 
29.5.2018 (StAnz. S. 787). 
 
 

§ 2 Anwendungsbereich 
 
Diese Richtlinie regelt die Geldanlagen durch die Stadt Steinbach (Taunus) sowie durch die 
rechtlich unselbständigen Stiftungen der Stadt Steinbach (Taunus). Die Richtlinie gilt nicht für 
die Eigen- und Beteiligungsgesellschaften, an denen die Stadt Steinbach (Taunus) mehrheitlich 
beteiligt ist. Für diese gilt der Erlass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport 
vom 29.5.2018 (StAnz. S. 787) unmittelbar. Für Gesellschaften an denen die Stadt Steinbach 
(Taunus) eine Minderheitsbeteiligung hält, gilt die Anlagerichtlinie dieser Gesellschaft. 
 
 

§ 3 Begriffsbestimmung 
 

(1) Geldanlagen im Sinne dieser Richtlinie sind alle Anlagen von Zahlungsmitteln bei 
Kreditinstituten. Keine Geldanlage im Sinne dieser Richtlinie ist die Weiterleitung 
flüssiger Mittel von der Stadt Steinbach (Taunus) an ihre Mehrheitsbeteiligungen und 
umgekehrt (Cashpooling). 

(2) Es wird zwischen folgenden Anlagezeiträumen der Geldanlagen unterschieden: 
a) Kurzfristige Geldanlagen umfassen eine Laufzeit von bis zu einem Jahr. 
b) Mittelfristige Geldanlagen umfassen eine Laufzeit von mehr als 1 und 
    weniger als 5 Jahren. 
c) Langfristige Geldanlagen umfassen eine Laufzeit von mehr als 5 Jahren. 

(3) Die Gesamtanlagesumme ist die Summe aller Geldanlagen der Stadt. Bei der   
Berechnung der Gesamtanlagesumme bleiben die Guthaben auf den Girokonten sowie      
Tagesgeldkonten unberücksichtigt. Wird in dieser Richtlinie auf einen prozentualen      
Anteil an der Gesamtanlagesumme abgestellt, so bezieht sich dieser Anteil auf die      
Gesamtanlagesumme zum Zeitpunkt des letzten Berichts im Sinne des § 15. 

(4) Unter einem Ertrag im Sinne dieser Richtlinie ist auch die Vermeidung oder die 
Minimierung negativer Zinsen für die Geldanlage zu verstehen. 

 
 

§ 4 Grundsätzliches 
 
Folgende Regelungen gelten unabhängig von den Festlegungen dieser Richtlinie für alle 
Geldanlagen: 
 

(1) Die Stadt hat finanzielle Risiken zu vermeiden. Spekulative Finanzgeschäfte sind 
verboten (§ 92 Abs. 2 S. 2 und 3 HGO). 
 

(2) Die Stadt hat ihre stetige Zahlungsfähigkeit sicherzustellen (§ 106 Abs. 1 HGO). 
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(3) Die Stadt hat bei der Geldanlage auf eine ausreichende Sicherheit zu achten. 

             Darüber hinaus sollen Geldanlagen einen angemessenen Ertrag bringen 
             (§ 108 Abs. 2 S. 2 HGO). 
 

(4) Im Erlass vom 29.5.2018 stellt das Hessischen Ministerium des Innern und für Sport 
(StAnz S. 787) fest, dass Einlagen bei Privatbanken durch den Wegfall des freiwilligen 
Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher Banken unsicherer 
geworden sind, aber nicht als spekulativ gelten und daher weiterhin zulässig sind. 

 
(5) Die Stadt hat durch eine bedarfsgerechte und vorausschauende Liquiditätsplanung zu 

gewährleisten, dass die angelegten Mittel bei Bedarf zur Verfügung stehen (Nr. 2 des 
Erlasses, StAnz. S. 787). 
 

(6) Die Stadt bewirtschaftet die Geldanlagen in eigener Verantwortung. Bei 
längerfristigen und komplexen Anlagen soll sich die Kommune fachkundig beraten 
lassen. Die Beratung ist zu dokumentieren. Eine eigenverantwortliche Verwaltung 
durch Dritte ist ausgeschlossen (Nr. 5 des Erlasses, StAnz. S. 787). 
 

(7) Geldanlagen sind nur in Euro zulässig (Nr. 6 des Erlasses, StAnz. S. 787). 
 

(8) Eine Aufnahme von Fremdmitteln (Liquiditätskrediten oder Krediten) ist zur 
Geldanlage nicht zulässig (Nr. 7 des Erlasses, StAnz. S. 787). 
 

(9) Die Verfügungsstellung flüssiger Mittel zwischen Kommunen stellt ein unzulässiges 
Bankgeschäft dar (Nr. 15 S. 1 des Erlasses, StAnz. S. 787). 

 
 

§ 5 Ziele der Geldanlage 
 
Ziele der Geldanlage der Stadt Steinbach (Taunus) sind in dieser Reihenfolge: 
 

(1) Die Sicherung des Kapitalstocks, 
 

(2) die Sicherheit des wirtschaftlichen Ertrags sowie 
 

(3) die Angemessenheit des Ertrags. 
 
 

§ 6 Für die Geldanlage zur Verfügung stehende Zahlungsmittel 
 

(1) Für die mittel- und langfristige Anlage stehen nur die Mittel zur Verfügung, die 
innerhalb des jeweiligen Anlagezeitraums weder für Deckung von Auszahlungen des 
Finanzhaushalts noch zur Bildung eines Liquiditätspuffers im Sinne des § 106 Abs. 1 
S. 2 HGO benötigt werden. Dies schließt das Kapital der unselbständigen örtlichen 
Stiftungen ein, wenn für diese keine abweichende Regelung gilt. 

 
(2) Für den Liquiditätspuffer gelten die Regelungen dieser Richtlinie entsprechend. Die 

Mittel des Liquiditätspuffers sind maximal unterjährig anzulegen. 
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§ 7 Die Sicherheit der Geldanlage 
 

(1) Bei jeglicher Geldanlage, die auf die Gesamtanlagesumme angerechnet wird, ist ein 
Rating des Schuldners einzuholen. Dies gilt nicht für die Durchreichung von 
Zahlungsmitteln an Aufgabenträger der Stadt oder Fälle, in denen die Stadt als 
Kreditnehmer auftritt und den Kredit durchreicht (z.B. Förderung des Landes Hessen 
nach § 48 FAG z.B. für Altenpflegeeinrichtungen). 

 
(2) Eine Anlage bei einem Schuldner ist – vorbehaltlich der Regelungen der §§ 11 bis 13 - 

nur zulässig, wenn das Rating des Schuldners mindestens BBB- (Standard & Poor’s) 
bzw. Baa3 (Moody’s), BBB- (Fitch) aufweist. Das Rating kann sich auf den Emittent 
selbst beziehen oder auf die Mutter des Emittenten. 

 
(3) Wenn das Kreditinstitut Mitglied der Sicherungseinrichtungen des Bundesverbandes 

der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR) oder des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes (DSGV) oder des Sparkassen und Giroverbandes 
Hessen Thüringen (SGVHT) ist, erfolgt die Bewertung auf Basis des Gruppenratings. 

 
(4) Unterliegt die Geldanlage keinem Einlagensicherungs- oder Institutsschutz, erfolgt 

eine besonders sorgfältige Prüfung durch die Stadt Steinbach (Taunus). 
 
 

§ 8 Streuung der Geldanlagen 
 

(1) Es ist auf eine angemessene Mischung und Streuung der Geldanlagen zu achten. 
 

(2) Die maximale Anlagesumme bei einem Schuldner (unabhängig von der Anlageklasse) 
darf in der Regel 5 Millionen Euro nicht übersteigen. Die Anlagen in Sondervermögen 
(Investmentfonds) dürfen abweichend von Satz 1 bis zu 3 Millionen Euro betragen. 

 
(3) Sollte der höchste Zinssatz von einem Schuldner geboten werden, dessen 

höchstzulässiger Anteil an der Streuungsquote bereits überschritten ist, ist das 
wirtschaftlich an zweiter Stelle stehende Angebot zu prüfen. 
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§ 9 Anlageklassen 
 

(1) Die Geldanlage ist nur in folgende Produkte zulässig: 
 

 Einlagen (Tagesgeld, Festgeld, Termineinlagen sowie Sparbriefe) 

 Inhaberschuldverschreibungen (von öffentlichen Emittenten oder Kreditinstituten) 
und Namensschuldverschreibungen (von öffentlichen Emittenten oder 
Kreditinstituten) 

 Schuldscheindarlehen (von öffentlichen Emittenten oder Kreditinstituten) 

 Investmentfonds einschließlich Spezialfonds 
 

(2) Eine Geldanlage in die folgenden Produkte ist nicht zulässig: 

 Aktieneinzelwerte, 

 Fremdwährungsanlagen, 

 Wandel- und Optionsanleihen sowie strukturierte Produkte (z.B. Aktienanleihen), 

 Beteiligungen an geschlossenen Fonds, 

 Edelmetalle und sonstige Rohstoffe, 

 Genussscheine, 

 Nachranganleihen und Nachrangverbindlichkeiten, 

 sonstige Schuldverschreibungen und Schuldscheindarlehen sowie 

 Kryptowährungen 
Für die Anlage in Investmentfonds gilt Abs. 3. 
 
(3) Eine Anlage in Investmentfonds nach den §§ 11 und 12 dieser Richtlinie ist nur 

zulässig, wenn der Investmentfonds im Sinne des Kapitalanlagegesetzbuchs die 
nachfolgenden Bedingungen erfüllt. Die Investmentfonds dürfen: 

 

 nur von Investmentgesellschaften mit Sitz in einem Mitgliedstaat der Europäischen 
Union verwaltet werden, 

 nur auf Euro lautende und von Emittenten mit Sitz in einem Mitgliedstaat der 
Europäischen Union ausgegebene Investmentanteile, 

 nur Standardwerte in angemessener Streuung und Mischung, 

 keine Wandel- und Optionsanleihen und 

 höchstens 30 Prozent Anlagen in Aktien, Aktienfonds und offenen Immobilienfonds, 
bezogen auf den einzelnen Investmentfonds, enthalten. 

 
 

§ 10 Besondere Regel für kurzfristige Geldanlagen 
 

(1) Soll eine ertragbringende Geldanlage aufgrund der Zinssituation nicht möglich sein, 
ist die Unterhaltung von Sichteinlagen auf Konten der Deutschen Bundesbank in 
Betracht zu ziehen. 

 
(2) Eine kurzfristige Geldanlage in Investmentfonds ist nicht zulässig. 

 
(3) Die Verwaltung der kurzfristigen Gelanlagen richtet sich nach § 13 Abs. 1. 
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§ 11 Besondere Regeln für mittelfristige Geldanlagen 
 

(1) Bei mittelfristigen Anlagen ist eine Anlage in Investmentfonds zulässig. Der Anteil der 
in Investmentfonds angelegten Mittel darf im Zeitpunkt der Anlageentscheidung 25 % 
der Gesamtanlagesumme nicht übersteigen. 

 
(2) Um das den Zielen nach § 5 am weitestgehenden entsprechende Angebot zu erhalten, 

werden mindestens 2 Vergleichsangebote angefragt oder es wird ein Vermittler 
eingeschaltet. 

 
(3) Die Verwaltung der mittelfristigen Gelanlagen richtet sich nach § 13 Abs. 2. 

 
 

§ 12 Besondere Regeln für langfristige Geldanlagen 
 

(1) Bei langfristigen Anlagen ist eine Anlage in Investmentfonds zulässig. Der Anteil der 
in Investmentfonds angelegten Mittel darf im Zeitpunkt der Anlageentscheidung 25 % 
der Gesamtanlagesumme nicht übersteigen. 

 
(2) Um das den Zielen nach § 5 am weitestgehenden entsprechende Angebot zu erhalten, 

werden drei Vergleichsangebote angefragt oder es wird ein Vermittler eingeschaltet. 
 

(3) Die Verwaltung der langfristigen Geldanlagen richtet sich nach § 13 Abs. 3. 
 
 
 

§ 13 Zuständigkeit für die Verwaltung der Geldanlagen 
 

(1) Zuständig für die Entscheidung über die kurzfristige Geldanlage ist der Kämmerer. 
Die Aufgabe kann übertragen werden. 

 
(2) Zuständig für die Entscheidung über die mittelfristige Geldanlage ist der Magistrat. 

 
(3) Zuständig für die Entscheidung über die langfristige Geldanlage ist im Hinblick auf 

die Grundsatzentscheidung die Stadtverordnetenversammlung. Die konkrete 
Anlageentscheidung trifft der Magistrat. 
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§ 14 Überwachung der Geldanlage und Sicherstellung der Liquidität 
 

(1) Die Geldanlagen werden kontinuierlich von der nach § 8 sowie §§ 10 bis 12 von der 
Gemeinschaftskasse überwacht. Sollte das Bonitätsrating absinken oder die 
festgelegten Anteile an der Gesamtanlagesumme im Nachhinein überschritten 
werden, so sind die nach § 13 für die Verwaltung der Geldanlagen zuständigen Stellen 
unverzüglich zu informieren. 

 
(2) Sollte das Bonitätsrating während des Zeitraums der Geldanlage unter den in § 7 

genannten Mindeststandard dieser Richtlinie absinken oder besteht Liquiditätsbedarf 
(§ 106 Abs. 1 HGO), können die Geldanlagen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
gekündigt oder am Sekundärmarkt verkauft werden, wenn dies wirtschaftlich 
vertretbar ist. 

 
 

§ 15 Berichte gegenüber der Stadtverordnetenversammlung 
 

(1) Der Magistrat berichtet die Stadtverordnetenversammlung im Rahmen des 
Berichtswesens gem. § 28 GemHVO über den Stand der Geldanlagen und die 
Liquiditätsentwicklung. 

 
(2) Neue Geldanlagen sind im Bericht besonders zu berücksichtigten. 

 
 
 

§ 16 Inkrafttreten 
 
Diese Richtlinie tritt zum 30.08.2021  in Kraft. Sie gilt nicht für Geldanlagen die vor ihrem 
Inkrafttreten bereits bestanden. Diese Geldanlagen unterfallen dieser Richtlinie erst ab dem 
Zeitpunkt zu dem eine Entscheidung über die Prolongation ansteht. 
 
 
Steinbach (Taunus), den 30.08.2021 

 

 

Steffen Bonk 
Bürgermeister 



 

 

 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN · Fraktion Stadt Steinbach / Ts.

 
Fraktionsvorsitzende 
 
Sabine Schwarz-Odewald 
Im Wingertsgrund 67 
61449 Steinbach/Ts. 
 
 

   
                          www.gruene.de 

 
 
 
 
 
2. HFA Beratungssitzung   
 
 
Anträge der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN zum Haushalt 2022 
 
Änderungsantrag zur Anlagenrichtlinie für die Stadtverordnetensitzung am 01.11.21: 
 
 
Der Magistrat der Stadt Steinbach wird beauftragt, die Anlagenrichtlinien der Stadt 
Steinbach um folgende Abschnitte zu ergänzen: 
 
Unter § 4 Grundsätzliches- Folgende Regelungen gelten unabhängig von den 
Festlegungen dieser Richtlinie für alle Geldanlagen:  
 
In der Anlagerichtlinie werden ausschließlich Geldanlagen berücksichtigt, deren 
Investitionsziele von unabhängigen Experten auf ethische, menschenrechtliche, 
demokratische und ökologische Standards hin überprüft wurden. Ausgeschlossen sind 
daher beispielsweise Investitionen in Atomenergie, Erdölförderung und 
Kohlekraftwerke, Chlorchemie, Waffen, Tabak, Alkohol, Kinderarbeit, Raubbau, o.ä. Bei 
Produkten mit Investitionen in die Energieerzeugung werden ausschließlich jene 
berücksichtigt, die zu den erneuerbaren Energieformen gehören. 
 
 
Begründung: 
 
Neben der Verhinderung von Szenarien wie im Falle der Greensill-Pleite, von der 
benachbarte Kommunen betroffen sind, soll die Stadt Steinbach mit ihrer 
Anlagenstrategie neben dem Absichern von städtischen Vermögen ihrer Verantwortung 
für ethische und ökologische Standards gerecht werden. 
Dies sollte in den Anlagenrichtlinien Berücksichtigung finden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nicht bekannt 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

  
Sabine Schwarz-Odewald, Fraktionsvorsitzende 



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-139/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Schwengler, Jörg

Datum: 22.09.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Betreff:

Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Hochtaunuskreis und
der Stadt Steinbach (Taunus) zur Fortsetzung der GDI Hochtaunus und Umsetzung der 
europäischen „GDI-INSPIRE“ Richtline.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung 
zwischen dem Hochtaunuskreis (HTK) und der Stadt Steinbach (Taunus) über die Fortsetzung der 
bisherigen Verwaltungsvereinbarung vom 13./17.03.2017 zur Umsetzung der europäischen „GDI-
INSPIRE“ Richtline (Richtlinie 2007/2/EG zur Schaffung einer Geodateninfrastruktur (GDI) in der 
Europäischen Union).

Begründung:

Der erstmalige Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung ist aus dem Jahr 2017 und wurde auf 
der Basis der Vorlagen MAG-105/2017/XVIII und STVV-93/2017/XVIII abgeschlossen.
Die Vereinbarung hat, beginnend mit dem 01.01.2017, eine Laufzeit von 5 Jahren, so dass eine 
Folgevereinbarung erforderlich wird.
Neben der Stadt Steinbach (Taunus) sind weitere kreisangehörige an der gemeinsamen
Umsetzung der Richtlinie beteiligt. Die „Richtlinie 2007/2/EG dient zur Schaffung einer 
Geodateninfrastruktur (GDI) in der Europäischen Union“, im Folgenden kurz „INSPIRE 
(INfrastructure for SPatial InfoRmation in Europe)“genannt, wurde mit dem „Gesetz über den 
Zugang zu digitalen Geodaten –Geodatenzugangsgesetz (GeoZG)“ vom 10.02.2009 in nationales, 
und mit dem „Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetz (HVGG)“ in subnationales 
Recht umgesetzt. Sie will damit die grenzübergreifende Nutzung von Geodaten in Europa 
erleichtern, insbesondere um gemeinschaftliche umweltpolitische Entscheidungen zu 
unterstützen. Die INSPIRE-Richtlinie definiert den rechtlichen Rahmen für den Aufbau der 
europäischen Geodateninfrastruktur. Fachliche und technische Einzelheiten regelt die EU mit 
Durchführungsbestimmungen, die für die Mitgliedstaaten direkt verbindlich sind.
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Finanzielle Auswirkungen:

Siehe Anlage.

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter



Öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
 

zwischen 
 

dem Hochtaunuskreis, dieser vertreten durch den Kreisausschuss, 
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

 
- nachfolgend "Kreis" genannt - 

 
und 

 
der Stadt Musterstadt, diese vertreten durch den Magistrat, 

Musterstraße 2, 4711 Musterstadt  
  

- nachfolgend „Kommune“ genannt - 
 
 
 
 

Vorbemerkung 
 
In Anlehnung an die zum 01.01.2017 geschlossene und für 5 Jahre gültige Verwaltungsvereinba-
rung, soll nun ein Folgevertag zum 01.01.2022, zu vergleichbaren Rahmenbedingungen, geschlos-
sen werden. 
 
Das ursächliche Bestreben, die „Richtlinie 2007/2/EG zur Schaffung einer Geodateninfrastruktur 
(GDI) in der Europäischen Union“, im Folgenden kurz „INSPIRE (INfrastructure for SPatial InfoR-
mation in Europe)“ genannt, umzusetzen, hat sich im Laufe der Zusammenarbeit in den letzten 5 
Jahre auch zu einer regionalen „GDI Hochtaunuskreis“, nebst Bürger-GIS entwickelt und wird seit-
dem fortgeschrieben.  
 
Dies vorausgeschickt, schließen Kreis und Kommune auf der Grundlage von § 2 Abs. 1 HKO und § 
1 i.V.m. § 24 Abs. 1, 2. Alternative, des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) 
die folgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung: 
 
 
 

§ 1 
Zusammenarbeit und Leistungen 

 
(1) Die Vertragspartner sichern sich die gegenseitige Unterstützung und den Austausch der benö-
tigten Daten zur Umsetzung der GDI-Inspire Richtlinie und der im Rahmen der regionalen Arbeits-
gruppen beschlossenen Themen für die GDI Hochtaunuskreis zu. 
 
(2) Der Kreis stellt eine sogenannte Austauschplattform zur Nutzung aller Beteiligten zur Verfügung 
und verarbeitet die Daten auf dem sogenannten Inspire-Umsetzer des GDI Südhessen. 
 
 (3) Der Kreis betreibt einen sogenannten PDF Server, der die Ablage von notwendigen und beglei-
tenden Daten, neben der Inspire-Plattform des GDI-Südhessen, ermöglicht. 
 
(4) Der Kreis betreibt ein sogenanntes Bürger-GIS, dass von den Bürgern und Kommunen gleich-
ermaßen genutzt werden kann. Auch die Einbindung dessen in kommunale Internetauftritte wird 
unterstützt. 
 



Vereinbarung zwischen dem Hochtaunuskreis und den beteiligten Kommunen 
zur Umsetzung der GDI-Hochtaunuskreis und Inspire-Richtlinie                                                           
 Seite 2 von 3 

(5) Der Kreis ist bereit, weitere, noch nicht bekannte Maßnahmen, die zur Umsetzung der GDI-
Inspire Richtlinie und zum Ausbau der GDI Hochtaunuskreis benötigt werden, zu ergreifen. 
 
(6) Der Kreis verbleibt in dem GDI-Südhessen mit allen damit verbundenen Rechten und Pflichten. 
 
 
 

§ 2 
Entgelt 

 
(1) Das von den Kommunen zu entrichtende Entgelt setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Die Gesamtkosten der Jahre 2022 bis 2026 werden wie folgt auf den Kreis, sowie auf die 13 Kom-
munen verteilt: 
 
- Ein Grundbetrag von 50% der Gesamtkosten wird zu 70% vom Kreis und 30% zu gleichen Teilen 
auf alle 13 Kommunen umgelegt.  
 
- die weiteren 50% der Gesamtkosten trägt zu 50% der Kreis - die weiteren 50% werden gewichtet 
nach dem Einwohnerschlüssel zum Stichtag 31.12.2020 auf die Kommunen umgelegt.  
 
- Den sich hieraus ergebenden jährlichen Umlagebeiträgen für die Jahre 2022 bis 2026, ausweis-
lich der Anlage 1 „Kosten und Umlage“, wird zugestimmt.  

 
 

(2) Die Kommune zahlt den entsprechenden Betrag an den Kreis zu Beginn des jeweiligen Kalen-
derjahres. 
 
 
(3) Der Kreis übermittelt den Gesamtbetrag aller Beteiligten an den GDI-Südhessen. 
 
 
 

§ 3 
Laufzeit der Vereinbarung 

 
(1) Die Vereinbarung gilt für eine Zeit von 5 Jahren, die am 01.01.2022 beginnt.  
 
(2) Das Recht auf außerordentliche Kündigung aus wichtigem Grunde bleibt unberührt. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor, wenn: 
 

(a) die Kommune mit der Entgeltzahlung im Rückstand ist, 
(b) einer der Vertragspartner, die ihm nach dieser Vereinbarung obliegenden Ver-

pflichtungen gröblich oder trotz Abmahnung mehrfach verletzt. 
 
 
 
 
 

§ 4 
Änderungen, salvatorische Klausel 

 
(1) Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.  
 



Vereinbarung zwischen dem Hochtaunuskreis und den beteiligten Kommunen 
zur Umsetzung der GDI-Hochtaunuskreis und Inspire-Richtlinie                                                           
 Seite 3 von 3 

(2) Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksam-
keit der übrigen Bestimmungen dieser Vereinbarung hiervon nicht berührt, es sei denn, die unwirk-
same Bestimmung betrifft die Hauptpflicht einer der Vertragspartner und kann nicht nach Maßgabe 
des folgenden Satzes durch eine wirksame Bestimmung ersetzt werden. Die Vertragspartner ver-
pflichten sich, unwirksame Bestimmungen durch solche wirksame Bestimmungen zu ersetzen, die 
dem mit der unwirksamen Bestimmung verfolgten wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommen. 
 
(3) Im Übrigen gelten ergänzend die Bestimmungen des KGG über die öffentlich-rechtliche Verein-
barung und des Hessischen Verwaltungsverfahrensgesetzes über den öffentlich-rechtlichen Ver-
trag. 

 
 
 

§ 5 
Haushaltsrechtliche Absicherung 

 
(1) Soweit die Finanzierung der Maßnahmen haushaltsrechtlich noch nicht gesichert ist, verpflichten 
sich der Kreis und die Kommune die erforderlichen haushaltsrechtlichen Voraussetzungen zu schaf-
fen. 
 
 
 
 
 
 
Hochtaunuskreis, den __________ Musterstadt, den __________  
 
Für den Hochtaunuskreis Für die Kommune 
Der Kreisausschuss Der Gemeindevorstand  
 
 
 
 
Ulrich Krebs xxx 
Landrat Bürgermeister 
 
 
 
 
Thorsten Schorr xxx 
Erster Kreisbeigeordneter Erster Stadtrat 
 



Stadtverordnetenversammlung/Gemeindevertretung der Stadt / Gemeinde  
 
 

Beschlussvorlage zur Fortsetzung der GDI Hochtaunuskreis und Umsetzung der 
europäischen "GDI-INSPIRE" Richtline 

 
 
Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung/Gemeindevertretung ermächtigt die Stadtverwaltung / 
Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit dem Hochtaunuskreis die EU Inspire-Richtlinie 
umzusetzen. 
 
Hierfür wird zwischen der Stadtverwaltung / Gemeindeverwaltung und dem Kreis eine 
entsprechende Verwaltungsvereinbarung, gemäß Muster, abgeschlossen, die die 
Zusammenarbeit und die Verteilung der anfallenden Kosten regelt bzw. den gegenseitigen 
Austausch der notwendigen Daten zusichert. 
Die Gesamtkosten der Jahre 2022 bis 2026 werden wie folgt auf den Kreis, sowie auf die 13 
Kommunen verteilt: 
 
- Ein Grundbetrag von 50% der Gesamtkosten wird zu 70% vom Kreis und 30% zu gleichen 
Teilen auf alle 13 Kommunen umgelegt.  
 
- die weiteren 50% der Gesamtkosten trägt zu 50% der Kreis - die weiteren 50% werden 
gewichtet nach dem Einwohnerschlüssel zum Stichtag 31.12.2020 auf die Kommunen 
umgelegt.  
 
- Den sich hieraus ergebenden jährlichen Umlagebeiträgen für die Jahre 2022 bis 2026, 
ausweislich der Anlage 1 „Kosten und Umlage“, wird zugestimmt.  
 
 
 
Begründung 
 
In Anlehnung an die zum 01.01.2017 geschlossene und für 5 Jahre gültige 
Verwaltungsvereinbarung, soll nun ein Folgevertag zum 01.01.2022, zu vergleichbaren 
Rahmenbedingungen, geschlossen werden. 
 
Das ursächliche Bestreben, die „Richtlinie 2007/2/EG zur Schaffung einer 
Geodateninfrastruktur (GDI) in der Europäischen Union“, im Folgenden kurz „INSPIRE 
(INfrastructure for SPatial InfoRmation in Europe)“ genannt, umzusetzen, hat sich im Laufe 
der Zusammenarbeit in den letzten 5 Jahre auch zu einer regionalen „GDI Hochtaunuskreis“, 
nebst Bürger-GIS entwickelt und wird seitdem fortgeschrieben.  
 
Im Rahmen der Umsetzung ist der Kreis der Arbeitsgemeinschaft des GDI Südhessen 
beitreten, um von den dort zu entwickelnden harmonisierten Datenmodellen zu partizipieren 
und die Umsetzungsplattform, auch im Hinblick der beteiligten Städte und Gemeinden, 
nutzen zu können. 
 
In der Bürgermeister-Dienstversammlung, vom 30.09.2021, wurde die Fortführung der 
Zusammenarbeit im Rahmen der GDI Hochtaunuskreis sowie die weitere Umsetzung gemäß 
GDI-Inspire Richtlinie zwischen den Kommunen und dem Kreis einvernehmlich beschlossen. 
 
 
 
Bürgermeister 



 
 

 

 
 

I. Kostenkalkulation 

 

Der Kalkulation für einen Zeitraum von 5 Jahren (2022 – 2026) liegen folgende 

Rahmenbedingungen bzw. Kostenpositionen zu Grunde: 

- Veranstalten der regionalen Arbeitsgruppen 

- Betrieb der Austauschplattform 

- Betrieb der Bürger-GIS Lösung 

- Nutzung der erarbeiteten Pflichtenhefte und Nutzung des GDI-INSPIRE Umsetzers 

- Mitgliedsbeitrag bei der GDI- Südhessen 

 

 

 

II. Umlagebeträge  

 
 Kommune / Landkreis Einwohnerzahlen 

Stand: 31.12.2020 
Kosten [€]  
5 Jahre 

Kosten [€]  
pro Jahr 

Hochtaunuskreis 237.281 75.000,00 15.000,00 

Bad Homburg v.d.H. 5.4092 8.566,25 1.713,25 

Friedrichsdorf 25.528 4.804,36 960,87 

Glashütten 5364 2.148,75 429,75 

Grävenwiesbach 5359 2.148,09 429,62 

Königstein im Taunus 16.608 3.629,59 725,92 

Kronberg im Taunus 1.8242 3.844,79 768,96 

Neu-Anspach 1.4619 3.367,64 673,53 

Oberursel im Taunus 4.6678 7.589,82 1.517,96 

Schmitten 9.443 2.685,95 537,19 

Steinbach im Taunus 10.678 2.848,60 569,72 

Usingen 14.722 3.381,20 676,24 

Wehrheim 9.378 2.677,39 535,48 

Weilrod 6.570 2.307,58 461,52 

Gesamtsumme pro Jahr   25.000,00 EUR 

Anlage 1 



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-146/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1.3 Abteilung Jugend, Senioren und 
Sport

Sachbearbeiter: Sporck, Verena-Maren

Datum: 12.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Betreff:

Abschluss des 2. Nachtrages zur Finanzierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte St. 
Bonifatius

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat/ die Stadtverordnetenversammlung beschließt den als Anlage 1 beigefügten 2. 
Nachtrages zur Finanzierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte St. Bonifatius. 

Begründung:

Im Zuge der Projekte „Abriss und Neubau der Kita Sankt Bonifatius“ sowie der Neubau einer 
weiteren städtischen Kindertagesstätte („Kita im Wingertsgrund/ In der Eck“) werden mit dem 2. 
Nachtrag zur Finanzierungsvereinbarung verschiedene Maßnahmen verzahnt, um Synergieeffekte 
zu erzielen. Folglich können die Kirchengemeinde und die Stadt Kosten sparen. 
So wurde die Aufstellung der Container-Kita inklusive der Infrastuktur von Seiten der 
Kirchengemeinde organisiert und finanziert. Der Abbau wird dann zu Lasten der Stadt erfolgen. 
Durch diese Teilung haben beide Parteien erhebliche  Kosteneinsparungen. 

Des Weiteren wird die kostenfrei Nutzung des  Grundstücks, Flur 7 Flurstück 151 konkretisiert. 
Bereits im 1. Nachtrag der Finanzierungsvereinbarung wurde vereinbart, dass die 
Kirchengemeinde das städtische Grundstück nutzen kann,  solange die Kirchengemeinde die Kita 
betreibt bzw. die Stadt keinen Eigenbedarf anmeldet.

Mit dem 2. Nachtrag zur Finanzierungsvereinbarung wird außerdem noch die Überlassung der 
Kücheneinrichtung der Container Kita geregelt. 

Die zusätzliche Vereinbarung stellt für beide Vertragspartner eine sichere rechtliche Basis dar. 
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Finanzielle Auswirkungen:

Für den Rückbau der Container und der Versorgungsleitungen sind Kosten in Höhe von 35.000,00 
€ bis 40.000,00 € zu kalkulieren.  

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter



Anlage 1 zum 2. Nachtrag der Finanzierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte 

St. Bonifatius



Entwurf 
2. Nachtrag der Finanzierungsvereinbarung  

für die Kindertagesstätte St. Bonifatius 
 
 
 
Zwischen der Stadt Steinbach (Taunus) 
vertreten durch den Magistrat, 
vertreten durch Herrn Bürgermeister Steffen Bonk und 
dem Herrn Ersten Stadtrat Lars Knobloch  

- nachfolgend Stadt genannt –  
 
und der katholischen Kirchengemeinde 
 St. Ursula Oberursel/Steinbach 
 vertreten durch den Verwaltungsrat  

- nachfolgend Kirchengemeinde genannt – 
 

wird folgender 2. Nachtrag zur Finanzierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte St. Bo-
nifatius vom 18.04.2017 vereinbart:  
 
 

Präambel 
 
In der Finanzierungsvereinbarung vom 25.04.2017 wurde die Verteilung von Kosten und Zu-
schüsse der neugebauten Kindertagesstätte St. Bonifatius zwischen der Kirchengemeinde 
und der Stadt geregelt. 

Mit dem 1. Nachtrag zur Finanzierungsvereinbarung vom 26.09.2017 wurde die Finanzie-
rung der Baumaßnahme angepasst bzw. konkretisiert. Darin wurde auch vereinbart, dass die 
Kirchengemeinde das gesamte, unbebaute städtische Grundstück, Flur 7, Flurstück 151 so-
lange kostenfrei nutzen kann, wie die Kirchengemeinde die Kindertageseinrichtung St. Boni-
fatius betreibt und die Stadt keinen Eigenbedarf geltend macht. Zu diesem Zeitpunkt war 
vorgesehen, dass der Rückbau der Container-Kita unmittelbar nach Inbetriebnahme der 
neuen Kindertagesstätte St. Bonifatius erfolgt. 

Durch die Übernahme der Container-Kita am 01.05.2020 durch die Stadt und den weiteren 
Betrieb bis zur Fertigstellung der geplanten neuen städtischen Kindertagesstätte („Kita im 
Wingertsgrund / In der Eck“) war es notwendig, dass die Stadt ein eigenes Freigelände her-
richtet. 

Im 2. Nachtrag zur Finanzierungsvereinbarung wird dieser neue Sachverhalt zum Vorteil 
beider Partner wie folgt geregelt: 

 
1. Überlassung Kücheneinrichtung 

 der Container-Kita 
 
Die Kirchengemeinde überlässt der Stadt die ursprünglich neu beschaffte Kücheneinrichtung 
der Container-Kita. Nach Rückbau der Container-Kita kann die Küchenmöblierung von Sei-
ten der Stadt frei genutzt werden.  
  



Entwurf 
 
 

2. Rückbau der Container-Kita 
 
Nach Fertigstellung der neuen städtischen Kindertagesstätte („Kita im Wingertsgrund/ In 

der Eck“) baut die Stadt die Container-Kita auf dem Flurstück 151 inklusive der Versor-

gungsleitungen (Frischwasser, Abwasser, Strom) auf eigene Kosten zurück.  

Nach dem Rückbau der Container schließt die Stadt zu ihren Lasten die Zaunanlage beider 

Gelände gemäß Anlage 1 zu diesem Vertrag.  

3. Überlassung Freigelände 
 
Nach dem Abbau der Container kann die Kirchengemeinde das von der Stadt hergerichtete 

und umfriedete Freigelände des Grundstücks, Flur 7, Flurstück 151 kostenfrei nutzen, so-

lange sie die Kindertageseinrichtung St. Bonifatius betreibt und so lange die Stadt keinen Ei-

genbedarf anmeldet. Eigenbedarf seitens der Stadt kann hierbei lediglich aus städtebaulichen 

Planungen oder Maßgaben abgeleitet werden. 

Den anderen Teil des Grundstücks Flur 7, Flurstück 151 wird die Stadt selbst nutzen; hier ist 

die Errichtung einer verkehrlichen Anlage angedacht.  

 
. 
 

 

Steinbach, den  

 

________________________________   _______________________________ 
Bürgermeister      Pfarrer 

 

________________________________   _______________________________ 
Erster Stadtrat      Mitglied des Verwaltungsrats 

 

 

 

Genehmigungsvermerk des Bistums Limburg 



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-148/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1.3 Abteilung Jugend, Senioren und 
Sport

Sachbearbeiter: Sporck, Verena-Maren

Datum: 13.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Integration, Sport und Kultur

22.11.2021 beschließend

Stadtverordnetenversammlung 20.12.2021 beschließend

Betreff:

Bericht der Jugendarbeit in Steinbach (Taunus) 2021

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt Kenntis vom Bericht der Jugendarbeit in Steinbach 
(Taunus) 2021. 

Begründung:

Auf den als Anlage beigefügten Bericht der Jugendarbeit 2021 wird verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Steffen Bonk Sebastian Köhler
Bürgermeister Amtsleiter
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1  Ausgangssituation 

Die Jugendarbeit in Steinbach fand in den letzten Jahren in Kooperation mit dem 

Caritasverband Hochtaunus statt, im Jahr 2020 nur noch mit einem geringen 

Beschäftigungsumfang. Die Stelleninhaber*innen wechselten in den vergangenen Jahren 

häufig, so dass keine kontinuierliche Ansprechperson für die Jugendlichen greifbar war. 

Seit Anfang 2021 wurde die Stelle dann auf 50% erhöht, ab März 2021 stand Thomas Rustler 

als Ansprechperson für die Jugendarbeit zur Verfügung.  

In diesem Dokument werden Angebote der Jugendarbeit im Jahr 2021 dargestellt und ein 

Ausblick auf Herausforderungen und mögliche Wege kommender Jahre gegeben.  

 

2  Angebote der Jugendarbeit 2021  

2.1 Aufsuchende Jugendarbeit 

In der aufsuchenden Arbeit begibt sich der Jugendarbeiter an Orte, an welchen sich 

Jugendliche meist aufhalten. So kann Kontakt hergestellt und eine Beziehung aufgebaut 

werden. Als Gast an diesen Treffpunkten geht die Jugendarbeit auf die aktuelle 

Lebenssituation der Jugendlichen ein und stimmt die Kontaktarbeit auf deren Bedürfnisse ab. 

Auch wenn die Lebensentwürfe und Werthaltungen der Jugendlichen nicht immer von der 

Jugendarbeit gutgeheißen werden müssen, wird den Jugendlichen Akzeptanz 

entgegengebracht. Nur durch diese akzeptierende Grundhaltung kann Vertrauen wachsen, 

um Jugendlichen mit problematischen Verhaltensmustern weiterhelfen zu können. 

Im Rahmen dieser Überlegungen wurde ab Anfang Juni der JuSt (kurz für Jugend-Steinbach) 

Jugendtreff eröffnet. JuSt ist ein wöchentlich stattfindender, offener Jugendtreff am 

Weiherspielplatz, der sich an Jugendliche im Alter ab 12 Jahren richtet. In der Realität lässt 

sich eine Altersbegrenzung an dem öffentlichen Platz schwer durchsetzen. Die meisten der 

ca. 15 regelmäßig kommenden Personen sind im Alter von 8 – 12 Jahren. Die Aktivitäten von 

JuSt sind in erster Linie sportlicher Art (Fußball, Slackline, Frisbee, Badminton). Daneben 

wurden auch Drachen steigen gelassen, Popcorn selbst gemacht usw. Auch wenn sich die 

Gruppe immer sehr auf den Jugendtreff gefreut hat, war sie nicht immer einfach von anderen 

Angeboten neben Fußball zu überzeugen. JuSt wird vom Jugendarbeiter mit Unterstützung 

einer weiteren Honorarkraft durchgeführt. Ohne hauptamtliche Begleitung findet der 

Jugendtreff nicht statt. Gerade im Rahmen dieses offenen Treffs wird die Bedeutung von 

langfristiger und kontinuierlicher Jugendarbeit deutlich, die schlichtweg notwendig ist, um ein 

Vertrauensverhältnis aufzubauen.   

2.2 Tanzen und Sport 

Cypher 449 ist eine alle zwei Wochen stattfindende Gruppe, bei der sich Jugendliche und 

junge Erwachsene zum gemeinsamen tanzen treffen. Gemeinsam werden verschiedene 

Tanzstile ausprobiert, bei welchen sowohl Anfänger*innen, als auch Fortgeschrittene 

Tänzer*innen neue Bewegungen und Stile lernen können. Von den insgesamt ca. 20 Personen 

von Cypher 449 kommen zu jedem Treffen ca. 8 – 15 Teilnehmer*innen. Aufgrund von Corona 
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findet der Treff im Freien am Grünen Weg statt, wodurch es häufiger passiert, dass auch 

Passanten (in jedem Alter!) auf die Gruppe aufmerksam werden und mittanzen. Geleitet wird 

Cypher 449 von zwei Honorarkräften. 

2.3 Mädchenarbeit 

Die geschlechtsspezifische Jugendarbeit erweist sich bei der Gruppe „JuSt Girls“ als 

besonders erfolgreich. Die Gruppe besteht aus insgesamt ca. 15 Mädchen im Alter von 10 – 

14 Jahren, die sich alle zwei Wochen für zwei Stunden am Stadtteilbüro treffen. Über Basteln, 

Malen, Gesellschaftsspiele bis hin zu Yoga sind die Inhalte der Gruppe breit gestreut. JuSt 

Girls beteiligt sich außerdem aktiv bei der IG Jugend. Geleitet wird die Gruppe von vier 

Honorarkräften, von denen an einem Treffen immer zwei bis drei Personen anwesend sind.  

2.4 weitere Aktionen 

Als Teil des Steinbach Open Airs organisierte die Jugendarbeit in Kooperation mit dem FSV 

08 Steinbach den 2. Fußballcup, der Kinder und Jugendliche im Alter von 7 – 17 Jahren 

ansprach. Mit über 55 angemeldeten Kindern und Jugendlichen und 30 zusätzlichen Gästen 

war das Turnier ein voller Erfolg.  

2.5 Partizipation 

Die Interessengemeinschaft (IG) Jugend ist die zentrale Möglichkeit für Steinbacher 

Jugendliche ihre Vorstellungen, Ideen und Wünschen einen Raum zu geben. Hierfür haben 

bereits zwei Treffen stattgefunden, an welchen wichtige Themen für Jugendliche gesammelt 

wurden. Zum Zeitpunkt des Schreibens dieses Dokuments hat noch nicht die große 

Auftaktveranstaltung stattgefunden, bei der die Interessierten der IG zu einem Fest am Grünen 

Weg zusammenkommen, um dort möglichst viele jugendliche Stimmen zu hören und im 

Prozess mit einzubinden. 

 

3 Ziele für 2022 

3.1 Fortführung bisheriger Angebote 

JuSt 

Der JuSt Jugendtreff wird perspektivisch in den Jugendraum der evangelischen Kirche 

umziehen. Der Jugendraum besitzt einen Tischkicker, vier Couches, einen Tisch und einen 

Billardtisch, was als Grundausstattung ein guter Anfang ist. Leider verfügt diese Räumlichkeit 

über keine eigene Toilette, sondern nur die des Gemeindehauses. Wünschenswert wäre eine 

zeitliche Ausdehnung von JuSt bspw. von 17.00 bis 21.00 Uhr. Mit dieser zeitlichen 

Ausdehnung ließe sich in den ersten beiden Stunden vermehrt die 8 – 12 jährigen ansprechen, 

während die älteren ihren Raum in den späteren beiden Stunden hätten.  

Mehr zum Thema Jugendraum in Kapitel 3.3.  
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JuSt Girls und Cypher 449 

JuSt Girls und Cypher 449 sollen ebenfalls fortgeführt werden. Beide Gruppen werden jedoch 

vollständig von jungen Erwachsenen angeleitet, die sich alle in Studium bzw. Ausbildung 

befinden. In Zukunft kann nicht davon ausgegangen werden, dass diese Personen dauerhaft 

im Rahmen der Steinbacher Jugendarbeit tätig sind, da sich schnell die Arbeitszeiten, 

Wohnorte oder Ausbildungsplätze ändern können. Folglich muss transparent sein, dass diese 

Jugendgruppen auf keinem organisatorisch festem „Fundament“ stehen. 

Fußballcup 

Der Fußballcup soll auch in Zukunft beibehalten werden und jährlich stattfinden – das 

wünschten sich auch die Teilnehmer des Turniers. Zusätzliche Veranstaltungen hierzu 

könnten ein Hallenturnier („Mitternachtsturnier“) oder ein Fußballcup nur für Mädchen sein.  

Partizipation 

Die IG Jugend soll als Partizipationsinstrument in den Jahren 2021 und 2022 weiter ausgebaut 

und tatkräftig genutzt werden. Dabei sollen Synergien zwischen den verschiedenen 

Jugendgruppen/Angeboten genutzt werden und darüber gezielt Jugendliche angesprochen 

werden. Zudem muss die IG Jugend durch aktive Netzwerkarbeit mit anderen Vereinen und 

Institutionen möglichst nachhaltig beworben werden. Als Lernfeld für junge Menschen im 

Bereich der Demokratiebildung stellt sie damit einen wichtigen Teil der kommunalen 

Jugendarbeit dar.  

3.2 Neue Angebote in Planung   

Hausaufgabenhilfe 

Im Jahr 2022 soll für die Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach eine neue Hausaufgabenhilfe 

aufgebaut werden. Im Rahmen dessen sollen in zwei Lerngruppen ca. 30 Kinder eine qualitativ 

und didaktisch hochwertige Unterstützung bekommen. Sowohl ehrenamtliche Hilfskräfte als 

auch ein bis zwei Personen in einem Freiwilligendienst, in Anleitung vom Jugendarbeiter als 

Fachkraft, sollen die Hausaufgabenhilfe durchführen. Für diese zusätzliche Aufgabe wird sich 

der Caritasverband für den Bezirk Hochtaunus e.V. beim Programm AUFleben der Deutschen 

Kinder- und Jugendstiftung um eine Förderung bewerben. Bei erfolgreichem Antrag kann eine 

(bis zu) 35% Stelle geschaffen werden.  

Gerade im Hinblick auf eine langfristige Jugendarbeit in Steinbach werden durch dieses Modell 

die „Jugendlichen von Morgen“ im Rahmen der Hausaufgabenhilfe bereits kennengelernt.  

3.3 Orte der Jugendarbeit; Orte für Jugendliche 

Die Jugend in Steinbach in eine sehr heterogene Gruppe, die jedoch ein gemeinsamer 

Wunsch eint: Ein Ort nur für Jugendliche. Ob in Form eines Jugendcafés, Bauwagens, 

Jugendzentrums oder Jugendraums ist dabei aus Sicht der Jugendlichen nachrangig.  

Die Jugendarbeit sieht zwei Möglichkeiten für ein Raumkonzept: Entweder die Räumlichkeit 

würde von Jugendlichen selbst verwaltet werden oder ein Jugendraum würde durch 

professionelles pädagogisches Programm bespielt werden. Der erste Fall birgt den Charme 
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eines wirklich eigenen Raumes, der vollständig von Jugendlichen gestaltet werden kann. 

Hierbei besteht die Gefahr, dass die Räumlichkeit ggf. nicht im Sinne der Jugendarbeit oder 

der Stadt genutzt wird.  

Die zweite Möglichkeit würde dem/r Jugendarbeiter*in einen Arbeitsort bieten, der nah an der 

Zielgruppe ist, an dem Veranstaltungen von der Jugendarbeit selbst organisiert werden und 

sich die Jugendgruppen treffen können.  

Wenn dieser Raum gleichzeitig ein Treffpunkt für Jugendliche und der Arbeitsort des/r 

Jugendarbeiters*in ist, entsteht dadurch die Möglichkeit einer „offenen Tür“ mit einer Komm- 

und Gehstruktur – ähnlich wie es aktuell im Stadtteilbüro der Fall ist.  

Aus Sicht des/r Jugendarbeiters*in wird in jedem Fall die zweite Option befürwortet. Ein solcher 

Ort benötigt folgende Merkmale in jedem Fall: Strom, Heizung, WLAN-Zugang, zentrale Lage, 

Toilette, Wasseranschluss, eine kleine Küche, einen Raum zum Arbeiten für den 

Jugendarbeiter und einen großen Aufenthaltsraum für Gruppentreffen. Zusätzlich – aber 

optional – wäre es von Vorteil, wenn die Räumlichkeit groß genug ist, sodass sich zwei 

„Cliquen“ parallel dort treffen können, ohne dass sie sich gegenseitig stören.  

3.4  Digitale Werbung 

Die bisherige Werbung der Angebote fand über das Netzwerk der Sozialen Stadt, Mailverteiler, 

Flyer, Aushänge, das Programm „Steinbach Open Air light“ und die Steinbacher Facebook-

Gruppe statt. In Zukunft soll die mediale Präsenz vermehrt auf die digitale Plattform Instagram 

erweitert werden. Dies bietet die Chance Jugendliche lebensweltnah anzusprechen. 

Erfahrungen benachbarter Jugendhäuser (z.B: Café Portstraße und JUZ Obereschbach) 

zeigen, dass durch digitale Werbung andere Jugendliche erreicht werden, als durch die 

üblichen Kanäle, jedoch die Pflege eines qualitativ hochwertigen Instagram-Kanals mit hohem 

Zeitaufwand einhergeht. 

 

4  Schwierigkeiten und Grenzen der Jugendarbeit 

Jugendarbeit benötigt Zeit, damit Vertrauen und eine Beziehung einerseits zum Klientel und 

andererseits zu lokalen Akteuren und Institutionen entstehen kann. In der Vergangenheit kam 

es immer wieder zu personellen Diskontinuitäten. Für gelingende und nachhaltige 

Jugendarbeit in Steinbach ist es in Zukunft wichtig, dass die Stelle des Jugendarbeiters nicht 

auf ein Jahr befristet ist, sondern eine Laufzeit von mindestens drei Jahren hat. 

Es gibt keinen richtigen Ort der Jugendarbeit: Der bisherige Dienstsitz des Jugendarbeiters ist 

das Stadtteilbüro, welches jedoch in keiner Weise der Zielgruppe gerecht wird. Jugend 

benötigt einen eigenen wortwörtlichen Raum zur Entfaltung (siehe Kapitel 3.3). 

Da es in Steinbach keine weiterführende Schule neben der Phorms gibt, ist es schwer ein 

Netzwerk von Jugendlichen aufzubauen bzw. sie zu erreichen, da sie meist stark an ihre 

Schulen und dortigen Freundeskreise gebunden sind.  
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Da es aufgrund einer fehlenden Räumlichkeit keinen festen Ort gibt, an dem sich Jugendliche 

aufhalten dürfen, kommt es immer wieder zu Konflikten und Beschwerden zwischen 

Jugendlichen und Anwohner*innen oder Spaziergänger*innen. Jugendliche fühlen sich in 

diesem Sinne zurückgedrängt und haben leider auch eine Art Selbstverständnis entwickelt, 

„immer Stress mit der Polizei“ zur haben. Die gegenseitige Akzeptanz und die Förderung von 

Verständnis müssen ebenfalls Ziele der Jugendarbeit in den kommenden Jahren sein. Hierbei 

darf die Jugendarbeit nicht zum verlängerten Arm der Sicherheitspolitik werden, sondern muss 

klar parteilich auf der Seite ihrer Klient*innen stehen. „Das bedeutet nicht, alles gut zu finden, 

was Klienten tun, sondern von der Perspektive der Menschen aus Entscheidungen zu treffen 

– mit allen Schwierigkeiten, die damit verbunden sind“ (Stefan Gillich: Anwaltschaft und 

parteiliche Sozialarbeit, 2016).  

 

5  Zu guter Letzt: Überzeugungen an die Bedarfe der Jugendarbeit 

Es bedarf… 

 … eines langfristigen Konzepts und einer langfristigen Finanzierung. Der Aufbau von 

Jugendarbeit ist ein langsamer Prozess und beruht stark auf Vertrauensgewinn und 

Beziehungsarbeit.  

 … Räume für Steinbacher Jugendliche (sowohl in Form von öffentlichen Plätzen, 

Bänken, Vereinen, als auch in Form von einem 

Jugendraum/Jugendzentrum/Jugendcafé o.ä.), die ihnen eine Entfaltung ermöglichen, 

ohne dass sie als störend wahrgenommen werden. Die Jugendlichen äußern den 

Wunsch, diese Räume auch selbst stark mitgestalten zu können.  

 … verschiedener Angebote der Jugendarbeit, die die Attraktivität Steinbachs als 

Freizeitort steigert und die Jugendlichen veranlasst, Freizeit in Steinbach zu 

verbringen.  

 … verschiedener Angebote, die es Jugendlichen ermöglicht in der Stadtgemeinschaft 

deutlicher als Teil dieser wahrgenommen zu werden. Sichtbarkeit soll nicht nur dann 

entstehen, wenn Jugendliche dadurch stören, dass sie sich städtischen Raum nehmen.  

 … einer aktiven Interessengemeinschaft Jugend, die die politische Partizipation der 

Jugendlichen erhöht. Der Jugendarbeit kommt hier explizit die Funktion eines 

Sprachrohres für die Jugendlichen zu.  

 … einer Anlaufstelle für die Jugendlichen, an die sie sich wenden können, um ihre 

Wünsche und Anregungen für eine Jugendarbeit mitzuteilen aber auch dann, wenn sie 

Probleme haben. Die Anlaufstelle soll niedrigschwellig und gut erreichbar sein. 

 … einer intensiven Netzwerkarbeit durch die Akteure der Jugendarbeit. Es ist 

notwendig, dass die Jugendarbeit sich als Teil eines großen Netzwerkes betrachtet, 

dass das Leben in Steinbach mitgestaltet und seine Netzwerkpartner*innen aktiv 

unterstützt und dafür auch von diesen Unterstützung erfahren kann.  



STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-144/2021/XIX

Federführende Abteilung: 2 Amt für Finanzwesen

Sachbearbeiter: Eckhardt, Robert

Datum: 11.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 beschließend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Haupt- und Finanzausschuss 24.11.2021 beschließend

Stadtverordnetenversammlung 20.12.2021 beschließend

Betreff:

Jahresabschluss 2008, Beschluss nach § 114 Abs. 1 HGO

Beschlussvorschlag:

Der dieser Vorlage beigefügte Jahresabschluss 2008 wird zusammen mit dem Prüfbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes des Hochtaunuskreises nach § 114 Abs. 1 Haushaltsgemeindeordnung 
(HGO) zur Kenntnis genommen.

Darüber hinaus beschließt die Stadtverordnetenversammlung den Jahresabschluss 2008 und erteilt 
dem Magistrat nach § 114 Abs. 1 HGO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2008.

Die Ergebnisrechnung weist zum 31.12.2008 ein ordentliches Ergebnis in Höhe von 766.630,70 € 
und ein außerordentliches Ergebnis in Höhe von 15.596,85 € aus.

Die in der Begründung aufgenommene Stellungnahme des Magistrates zu den Prüfungshinweisen 
und Prüfungsempfehlungen werden unverändert zur Kenntnis genommen.

Begründung:

Gemäß § 113 HGO wird der Stadtverordnetenversammlung der vom Magistrat aufgestellte 
Jahresabschluss zum 31.12.2008 zusammen mit dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes des 
Hochtaunuskreises zum Beschluss vorgelegt.

Bei der Prüfung der nach dem Wechsel in die Doppik aufgestellten Jahresabschlüsse wurde 
festgestellt, dass aufgrund einiger Mängel ein Bestätigungsvermerk der Jahresabschlüsse nicht in 
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Betracht kam und das Rechnungsprüfungsamt empfahl der Stadt Steinbach eine profunde 
Überarbeitung der Jahresabschlüsse. 
Im Jahr 2020 konnte der Jahresabschluss 2008 überarbeitet und am 07.12.2020 vom Magistrat neu 
aufgestellt werden. Am 14.12.2020 wurde der überarbeitete Jahresabschluss 2008 dem 
Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung vorgelegt. 

Die Prüfung des überarbeiteten Jahresabschlusses wurde vom Rechnungsprüfungsamt des 
Hochtaunuskreises in 2021 vorgenommen. Die Vorgehensweise, Inhalte und die Feststellungen 
der Prüfung sind im Prüfbericht vom 23.09.2021 ausführlich dargestellt.

Die Prüfung ist mit einem uneingeschränkten kommunalen Bestätigungsvermerk abgeschlossen.

Die Prüfungshinweise und Prüfungsempfehlungen des Rechnungsprüfungsamtes sind in der 
anhängenden Übersicht zusammengestellt. Eine Stellungnahme bzw. zu ergreifende Maßnahmen 
des Magistrates sind gegenübergestellt.
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Finanzielle Auswirkungen:

Siehe Anlage.

gez. gez.
Steffen Bonk Marcus Gipp
Bürgermeister Amtsleiter
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1 Allgemeine Vorbemerkungen 

1.1 Rechtliche Grundlagen, Prüfungsgegenstand und -umfang 

Die Stadt Steinbach (Taunus) hat für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahres-

abschluss aufzustellen, der die tatsächliche Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt 

darstellt. Der Jahresabschluss besteht aus der Vermögensrechnung (Bilanz), der Ergebnis-

rechnung und der Finanzrechnung und ist nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buch-

führung aufzustellen. Er ist durch einen Rechenschaftsbericht zu erläutern und ihm sind als 

Anlagen beizufügen ein Anhang, in dem die wesentlichen Posten des Jahresabschlusses er-

läutert sind, Übersichten über das Anlagevermögen, die Forderungen, die Verbindlichkeiten 

und die Rückstellungen sowie eine Übersicht über die in das folgende Jahr zu übertragenden 

Haushaltsermächtigungen (§ 112 Hessische Gemeindeordnung (HGO))1. 

Das Rechnungsprüfungsamt des Hochtaunuskreises ist für die Prüfung des Jahresabschlus-

ses der Stadt Steinbach (Taunus) örtlich und sachlich zuständig. Die Rechtsstellung, der Um-

fang der Prüfung und die Verpflichtung, die Prüfungsergebnisse in einem Bericht zusammen-

zufassen, ergeben sich aus den §§ 128, 130 und 131 HGO. Nach § 128 HGO ist zu prüfen, 

ob 

 der Haushaltsplan eingehalten ist, 

 die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begrün-

det und belegt sind, 

 bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 

worden ist, 

 die Anlagen zum Jahresabschluss vollständig und richtig sind, 

 der Jahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt darstellt, 

 der Rechenschaftsbericht eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Stadt ver-

mittelt. 

Nach § 131 Abs. 1 Nr. 5 HGO ist im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses auch zu 

prüfen, ob zweckmäßig und wirtschaftlich verfahren wurde. 

Die Stadt Steinbach (Taunus) hatte im März 2017 den von einem Steuerberatungsbüro er-

stellten Jahresabschluss 2008 (und weitere) zur Prüfung vorgelegt. Im Verlauf der Prüfung 

war festzustellen, dass eine Bestätigung durch das RPA aufgrund zahlreicher Mängel - ins-

besondere auch hinsichtlich der Dokumentation - nicht in Betracht kam. Die Stadt zog darauf-

hin die vorgelegten Jahresabschlüsse zurück, um diese nach Neuaufstellung erneut vorzule-

gen. 

Der neue Jahresabschluss 2008 wurde am 07.12.2020 aufgestellt und am 14.12.2020 zur 

Prüfung vorgelegt. 

Die Prüfung hat dem Umstand Rechnung getragen, dass Aufstellung und Prüfung der Jah-

resabschlüsse bis einschließlich für das Jahr 2015 beschleunigt erfolgen sollen (Erlasse des 

Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport vom 30.07.2014 und 29.06.2016). Es 

wurde berücksichtigt, dass Aussagekraft und Steuerungsrelevanz eines zuerst im Jahr 2015 

                                                

1 Verweise auf Gesetze und Verordnungen beziehen sich auf deren Stand zum Zeitpunkt der Prüfung. Sofern sich 
Vorschriften seit 2008 materiell geändert haben, wurde der Rechtsstand 2008 der Prüfung zugrunde gelegt. 
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und in der Neufassung im Jahr 2020 erstellten Jahresabschlusses für das Jahr 2008 einge-

schränkt sind. Im jetzt geprüften Jahresabschluss wird an verschiedenen Stellen auf die vor 

diesem Hintergrund getroffenen Abstimmungen zwischen der Stadt Steinbach (Taunus) und 

dem RPA-HTK verwiesen. 

Dieser Bericht beruht auf den Ergebnissen der Prüfung des zunächst vorgelegten Jahresab-

schlusses - soweit diese aussagekräftig waren - und den Ergebnissen der Prüfung des neu 

aufgestellten Jahresabschlusses, die insbesondere die Umsetzung der zuvor getroffenen 

Feststellungen umfasste. 

1.2 Verantwortlichkeiten, Vollständigkeitserklärung 

Die Verwaltung wurde im Jahr 2008 von Bürgermeister Peter Frosch, zur Zeit der Erstaufstel-

lung des Jahresabschlusses von Bürgermeister Dr. Stefan Naas und zur Zeit der Neuaufstel-

lung und der Prüfung des Jahresabschlusses von Bürgermeister Steffen Bonk geführt. Von 

Januar 2018 bis Juni 2021 war Hadmut Lindenblatt als ehrenamtliche Kämmerin tätig. Die 

Prüfung des Jahresabschlusses erfolgte durch Prüferinnen und Prüfer des Rechnungsprü-

fungsamtes, die Leitung der Erstprüfung lag bei Yvonne Wehrheim, die der Wiederholungs-

prüfung bei Ludwig Maiworm. Die von Bürgermeister Steffen Bonk unterzeichnete Vollstän-

digkeitserklärung wurde unter dem Datum 11.12.2020 abgegeben. Sie ist eine umfassende 

Versicherung der Vollständigkeit der erteilten Auskünfte und Nachweise und spiegelt die kom-

munale Verantwortlichkeit für die Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses 

einschließlich Anhang und Rechenschaftsbericht wider. Die Vollständigkeitserklärung ist die-

sem Bericht als Anlage beigefügt. 

2 Grundsätzliche Feststellungen 

2.1 Systemprüfung 

Es wurde geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d.h. mit der erforderlichen Sorgfalt und 

in Übereinstimmung mit den einschlägigen kommunalverfassungsrechtlichen und haushalts-

rechtlichen Vorschriften und den Beschlussfassungen der Organe geführt worden sind. 

Grundlegendes Geschäftsinstrumentarium ist das Rechnungswesen, zu dem der jährlich auf-

zustellende Haushaltsplan, die Buchführung und der Jahresabschluss gehören. Entspre-

chend § 92 Abs. 3 HGO ist die Haushaltswirtschaft nach den Regeln der doppelten Buchfüh-

rung zu führen. 

Nach den Ergebnissen dieser Prüfungen wurden die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchfüh-

rung beachtet: 

 Der Jahresabschluss wurde nach den gültigen Regeln erstellt; die Ansätze und 

Werte wurden in nachprüfbarer, objektiver Form aus ordnungsgemäßen Belegen2 

und Büchern hergeleitet. Die einzelnen Positionen entsprechen - soweit dies prüfbar 

war - den Tatsachen und die Werte wurden zutreffend ermittelt (Grundsatz der Rich-

tigkeit und Willkürfreiheit). 

 Der Jahresabschluss ist übersichtlich, klar und für sachverständige Dritte, die mit 

Buchführung und Jahresabschluss vertraut sind, verständlich (Grundsatz der Klarheit 

und Übersichtlichkeit). 

                                                

2 Nicht alle (während der Erstprüfung) angeforderten Belege konnten vorgelegt werden. Als Grund war überwie-
gend angegeben worden, dass diese beim Brand des Bürgerhauses, in dem auch das entsprechende Archiv un-
tergebracht gewesen war, untergegangen seien. 
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 Alle Vermögensgegenstände - mit Ausnahme der so genannten Sachgesamtheiten - 

und Schulden wurden unabhängig voneinander bewertet (Grundsatz der Einzelbe-

wertung). 

 Sämtliche buchungspflichtigen Geschäftsvorfälle sind im Jahresabschluss erfasst. 

Auch Risiken, die bis zum Bilanzstichtag noch keinen Niederschlag in der Buchfüh-

rung gefunden haben, wurden berücksichtigt (Grundsatz der Vollständigkeit). 

 Soweit für eine Gebietskörperschaft zutreffend, wurden Gewinne / Wertsteigerungen 

nur soweit berücksichtigt, wie sie am Bilanzstichtag realisiert waren (Realisations-

prinzip) und Verluste / Wertminderungen bereits dann gewürdigt, wenn sie mit hinrei-

chend großer Wahrscheinlichkeit drohten (Imparitätsprinzip). 

 Alle sachlich der Leistung zurechenbaren Erträge und Aufwendungen wurden grund-

sätzlich3 unabhängig vom Tag der Zahlung der Periode der Leistungserbringung zu-

geordnet (Grundsatz der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung, Periodisierungsprin-

zip). 

 Die einzelnen Positionen des Jahresabschlusses wurden - von den in diesem Bericht 

und im Jahresabschluss erwähnten und erläuterten Abweichungen - auf gleiche 

Weise wie für die Eröffnungsbilanz ermittelt, abgegrenzt und zusammengestellt. Es 

wurden die gleichen Gliederungsbegriffe und -schemata verwendet (Grundsatz der 

Kontinuität). 

 Die Vermögensgegenstände und Schulden wurden zum Abschlussstichtag einzeln 

bewertet, Umsatzerlöse, Aufwendungen und Erträge auf den Bilanzstichtag abge-

grenzt (Stichtagsprinzip). 

Das Rechnungswesen wurde im Zusammenhang mit der Neuaufstellung des Jahresabschlus-

ses organisatorisch und personell neu aufgestellt. Durch vollständige Übernahme der Buch-

führung einschließlich der Anlagenbuchhaltung und der Jahresabschlusserstellung in eigene 

Verantwortung und die Einstellung von zusätzlichen, qualifizierten Beschäftigten entspricht 

das Rechnungswesen seit 2020 den Bedürfnissen einer Verwaltungsbehörde dieser Größen-

ordnung und kann relevante Informationen zeitnah liefern. Das war in den Jahren 2008 ff . 

nicht der Fall gewesen.4 

Bei der Prüfung ergaben sich keine für die Beurteilung als wesentlich zu betrachtende An-

haltspunkte dafür, dass die Geschäfte nicht ordnungsgemäß geführt werden.   

                                                

3 vgl. Prüfungshinweis 6 Unzutreffende „Anlage im Bau“, S. 29 
4 „Die Kämmerei der Stadt Steinbach ist insofern unterbesetzt, dass wichtige Bereiche wie z.B. die Anlagenbuch-
haltung oder die finale Erstellung des Jahresabschlusses durch eine externe Steuerberatungsgesellschaft erstellt 
werden (müssen). Die Anlagenbuchhaltung ist nicht in das restliche Buchhaltungssystem integriert und wird unter-
jährig nicht mit der laufenden Buchhaltung abgeglichen. … Konsequenz der nicht sachgerechten Aufgabenteilung 
ist, dass Bewegungen der Anlagenbuchhaltung ebenso wie viele der Abschlussbuchungen zur Erstellung des Jah-
resabschlusses aus Prüfersicht nicht mehr nachzuvollziehen und somit teilweise nicht prüfbar sind. Relevante 
während der Prüfung auftretende Fragen konnten meist nur sehr zeitverzögert oder teilweise gar nicht beantwortet 
werden. Nachgeforderte, fehlende begründende Unterlagen wurden ebenfalls meist sehr zeitverzögert bzw. häufig 
gar nicht vorgelegt.“ (Feststellung bei Prüfung der ersten Version des Jahresabschlusses 2008) 
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2.1.1 Anordnungswesen 

Die gesetzlichen Bestimmungen über das Anordnungswesen wurden grundsätzlich beachtet. 

Die Bücher und Belege des Jahres 2008 wurden im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlus-

ses stichprobenartig geprüft. Diese Prüfung konnte nur sehr allgemein durchgeführt werden. 

Eine themenfeldbezogene Prüfung war aufgrund des von der Stadt praktizierten Ablagesys-

tems nicht möglich. 

Prüfungshinweis 1: Nicht sachgerechtes Ablagesystem 

Die Buchungsbelege im Jahr 2008 wurden zwar getrennt nach Kreditoren und Debitoren ab-

gelegt, in sich aber alphabetisch anstatt nach fortlaufenden Belegnummern. Aufgrund des 

alphabetischen Ablagesystems ist es ebenfalls nicht nachvollziehbar, ob die Belege vollstän-

dig sind. 

Stellungnahme der Verwaltung 

Die Stadt Steinbach hat in den Folgejahren ihr Ablagesystem überarbeitet bzw. geändert. In 

den Folgejahren wurden die Belege vorerst nach Kombination Sachkonto/Kostenstelle und 

später nach Belegnummern abgelegt. 

Seit dem Haushaltsjahr 2015 werden alle Rechnungen über den Workflow verbucht und alle 

Belege werden digital archiviert und können über das System direkt aufgerufen werden. 

Unvermutete Kassenprüfungen erfolgten im Jahr 2008 nicht. 

2.1.2 Buchführung 

Die Buchführung erfolgt unter Anwendung des EDV-Buchführungssystems nsk (ekom21). Der 

Jahresabschluss wurde ebenfalls mit diesem System neu aufgestellt. 

nsk ist ein „Geprüftes Fachprogramm“ nach TÜVIT / OKKSA e.V. Die Programmprüfung an-

hand der OKKSA-Kataloge umfasst auch die Beachtung der GOB / GOBS. Ein „Geprüftes 

Fachprogramm“ erfüllt daher grundsätzlich die Anforderungen nach diesen Grundsätzen. 

Die Buchführung erfolgte weitgehend ordnungsgemäß unter Beachtung der Grundsätze ord-

nungsgemäßer Buchführung und entspricht - von Ausnahmen abgesehen - den gesetzlichen 

Vorschriften (vgl. Prüfungshinweis 4 Falsche Sachkontenzuordnung, S. 17, Prüfungshinweis 

5 Verstoß gegen das Bruttoprinzip / das Saldierungsverbot, S. 24 und Prüfungshinweis 

5Prüfungshinweis 7 Bilanzverkürzung, S. 29). 

2.1.3 Bewirtschaftung von Sonder- und Treuhandvermögen 

Die Stadt führt in Ihrem Haushalt die Bürgerstiftung "Bürger helfen Bürgern" und weist deren 

Vermögensstand am 31.12.2008 (4.483,32 €) zutreffend auf der Aktivseite unter sonstigen 

Vermögensgegenständen und auf der Passivseite unter Sonderrücklagen aus. Die Jahres-

rechnungen der Stiftung werden regelmäßig vom RPA-HTK geprüft (zuletzt die Jahresrech-

nung 2020, Bericht vom 10.05.2021). 

2.2 Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Anhangs 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2008 war entsprechend § 112 Abs. 9 HGO aufzustellen, also 

bis zum 30.04. des Folgejahres (2009). Der Jahresabschluss zum 31.12.2008 wurde - wie 

oben dargestellt - in abschließend prüffähiger Form am 07.12.2020 aufgestellt. 
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Der Anhang enthält die erforderlichen Erläuterung der Vermögens-, Ergebnis- und Finanz-

rechnung sowie - von wenigen Ausnahmen abgesehen - die sonstigen Pflichtangaben (nähere 

Einzelheiten s. Kapitel 5.7.1 Anhang, S. 33). 

Da der zeitliche Ablauf der Aufstellung des Jahresabschlusses und die zeitliche Distanz zwi-

schen Berichts- und Aufstellungsjahr einen den Vorschriften entsprechenden Rechenschafts-

bericht unwirtschaftlich erscheinen lassen und ein wesentlicher Zweck - Informationen als 

Grundlage für steuernde Maßnahmen zu liefern - nicht erreicht werden kann, hat sich das 

RPA-HTK der Auffassung der Stadtverwaltung angeschlossen, auf einen formal korrekten Re-

chenschaftsbericht zu verzichten und diesen durch eine Schilderung der Problematik bei Auf-

stellung des Jahresabschlusses zu ersetzen.  

2.3 Wirtschaftliche Verhältnisse 

Gemäß § 92 Abs. 2 HGO ist die Haushaltswirtschaft sparsam und wirtschaftlich zu führen. 

Die Beachtung dieses Haushaltsgrundsatzes ist auch im Hinblick auf die Sicherung der steti-

gen Aufgabenerfüllung prüfungsrelevant. 

Nach dem Ergebnis dieser Prüfung ist festzustellen, dass die Haushaltswirtschaft der Stadt 

grundsätzlich wirtschaftlich geführt wurde. Allerdings waren die personelle Ausstattung sowie 

die Höhe der dafür eingesetzten Finanzmittel ein Indiz für eine Überschreitung der Belastbar-

keitsgrenzen. Die Wirtschaftlichkeit einer externen Aufgabenerledigung war - wie das Ergeb-

nis der Prüfung der ersten Version des Jahresabschlusses zeigt - nicht in jedem Fall gegeben. 

3 Grundlagen der Haushaltswirtschaft 

In der Sitzung am 11.12.2007 hat die Stadtverordnetenversammlung den Haushalt (Haus-

haltssatzung und Haushaltsplan mit allen Anlagen) für das Jahr 2008 beschlossen. 

Der Vorlagetermin nach § 97 Abs. 4 HGO zum 30.11.2007 wurde nicht eingehalten. 

Der Ergebnishaushalt war mit dem Gesamtbetrag 

 der ordentlichen Erträge in Höhe von 14.289.710 €, 

 der ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 12.611.357 €, 

 der außerordentlichen Erträge in Höhe von 0 €, 

 der außerordentlichen Aufwendungen in Höhe von 0 € 

mit einem Überschuss von 904.713 € geplant. Die geplante (ordentliche) Ertragskraft der 

Stadt reichte somit aus, die geplanten (ordentlichen) Aufwendungen zu finanzieren. 

Der Finanzhaushalt war mit dem Gesamtbetrag/Saldo 

 der Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 902.213 €, 

 der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 379.900 €, 

 der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 379.900 €, 

 der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 1.426.945 €, 

 der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 1.845.680 € 

mit einem Finanzmittelüberschuss in Höhe von 483.478 € geplant. 

Kredite für Investitionen wurden nicht veranschlagt. 

Verpflichtungsermächtigungen wurden in Höhe von 270.000,00 € vorgesehen. 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wurde auf 9.000.000,00 € festgesetzt. 
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Prüfungshinweis 2: Abweichung zwischen Haushaltssatzung und -plan 

In der Haushaltssatzung stimmen die Angaben zu den ordentlichen Erträgen und Aufwendun-

gen mit den Angaben des Gesamtergebnishaushalts deshalb nicht überein, weil in der Sat-

zung die Zinserträge und -aufwendungen nicht berücksichtigt wurden. Das Jahresergebnis 

wird in beiden Teilen des Haushalts übereinstimmend angegeben. 

Ohne Veranschlagung von Krediten für Investitionen und genehmigungsfreien Verpflichtungs-

ermächtigungen5 war eine Genehmigung des Haushalts nicht erforderlich.6 

Die Haushaltssatzung wurde entsprechend § 97 Abs. 5 HGO bekannt gemacht. Die Veröf-

fentlichung erfolgte am 10.05.2008. Nach anschließender Auslegung des Haushaltsplanes 

vom 13.05.2008 bis 26.05.2008 ist die Haushaltssatzung am 01.01.2008 (rückwirkend) in 

Kraft getreten. Für die Zeit vom 01.01.2008 bis zum letzten Tag der öffentlichen Auslegung 

des Haushaltsplanes am 26.05.2008 galten die Vorschriften zur vorläufigen Haushaltsführung 

(§ 99 HGO). 

Am 10.11.2008 hat die Stadtverordnetenversammlung die I. Nachtragshaushaltssatzung für 

2008 beschlossen. 

Der Ergebnishaushalt war danach mit dem Gesamtbetrag 

 der ordentlichen Erträge in Höhe von 14.694.110 €, 

 der ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 13.225.830 €, 

 der außerordentlichen Erträge in Höhe von 253.630 €, 

 der außerordentlichen Aufwendungen in Höhe von 0 € 

mit einem Überschuss von 948.270 € geplant. Die geplante (ordentliche) Ertragskraft der 

Stadt reichte somit weiterhin aus, die geplanten (ordentlichen) Aufwendungen zu finanzieren. 

Der Finanzhaushalt war mit dem Gesamtbetrag/Saldo 

 der Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 945.770 €, 

 der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 379.900 €, 

 der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 527.300 €, 

 der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 1.426.945 €, 

 der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 1.845.680 € 

mit einem Finanzmittelüberschuss in Höhe von 379.635 € geplant. 

In der Nachtragshaushaltssatzung wurde der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-

gen auf 110.000 € gesenkt. 

Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen sowie der Höchstbetrag der Kassenkredite 

wurden nicht geändert. 

Prüfungshinweis 2 gilt auch für Nachtragshaushaltssatzung / -plan.  

Eine Genehmigung war nicht erforderlich. 

Die Veröffentlichung erfolgte am 29.11.2008. Die Auslegung der I. Nachtragssatzung erfolgte 

in der Zeit vom 01.12.2008 bis 11.12.2008. 

                                                

5 Die Haushaltssatzung enthält zwar Verpflichtungsermächtigungen, diese sind aber nur dann genehmigungs-
pflichtig, wenn in den Jahren, zu deren Lasten sie veranschlagt sind, Kreditaufnahmen vorgesehen sind. Die Fi-
nanzplanung für den Zeitraum bis 2011 weist für das Jahr 2009, zu dessen Lasten der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen veranschlagt ist, keine Kreditaufnahme vor. 
6 Für das Haushaltsjahr 2008 waren Kassenkreditermächtigungen (noch) nicht genehmigungspflichtig. 
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4 Ausführung des Haushaltsplans 

4.1 Planvergleich 

4.1.1 Gesamtergebnishaushalt/ -rechnung 

In der summarischen Betrachtung wurde der Haushaltsplan eingehalten. 

Auf der Ebene der einzelnen Aufwandsarten und der Teilrechnungen wurden Ansätze jedoch 

überschritten, ohne dass in der (Nachtrags-)Haushaltssatzung Regelungen nach §§ 19 und 

20 GemHVO (Erhöhung der Ansätze für bestimmte Aufwendungen bei zahlungswirksamen 

Mehrerträgen, budgetübergreifende Deckungsmöglichkeit) getroffen worden wären. 

Das Jahresergebnis verschlechterte sich im Vergleich zur Haushaltsplanung um 166.041,45 €. 

Dazu trugen ein um 67.867,74 € besseres Verwaltungsergebnis, ein um 4.123,96 € besseres 

Finanzergebnis und ein um 238.033,15 € schlechteres außerordentliches Ergebnis bei. 

Das - für die Bestimmung des Haushaltsausgleich maßgebliche - ordentliche Ergebnis ver-

besserte sich um 71.991,70 €. 

Ergebnishaushalt/ -rechnung in Euro 

 Ansatz 2008 Ergebnis 2008 

Summe der ordentlichen Erträge 14.694.110,00 14.647.636,10 

Summe der ordentlichen Aufwendungen 13.225.831,00 13.111.489,36 

Verwaltungsergebnis 1.468.229,00 1.536.146,74 

Finanzerträge 50.360,00 33.797,69 

Zinsen u. a. Finanzaufwendungen 824.000,00 803.313,73 

Finanzergebnis -773.640,00 -769.516,04 

Ordentliches Ergebnis 694.639,00 766.630,70 

Außerordentliche Erträge 253.630,00 15.596,85 

Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 

Außerordentliches Ergebnis 253.630,00 15.596,85 

Jahresergebnis 948.269,00 782.227,55 

Tabelle 1: Vergleich Gesamtergebnishaushalt - Gesamtergebnisrechnung Teil 1 

Gesamtergebnishaushalt - Gesamtergebnisrechnung in Euro 

Bezeichnung 
Ansatz 
2008 

Ergebnis 
2008 

Mehr-/Weniger 
zu Ansatz 

(Sp.3 ./. Sp.2) 

Ergebnis 
2007 

Mehr-/Weniger 
2008 zu 2007 

1 2 3 4 entfällt, da nicht vergleichbar 

1. Privatrechtliche Leis-
tungsentgelte 

80.740,00 70.530,36 -10.209,64   

2. Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte 

2.448.800,00 2.297.410,35 -151.389,65   

3. Kostenersatzleistungen 
und -erstattungen 

131.650,00 137.077,90 5.427,90   

4. Bestandsveränderungen 

und aktivierte Eigenleistun-
gen 

2.500,00 0,00 -2.500,00   

5. Steuern und steuerähnli-

che Erträge einschließlich 
Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen 

9.202.600,00 9.071.301,81 -131.298,19   

6. Erträge aus Transferleis-
tungen 

358.020,00 364.840,55 6.820,55   

7. Erträge aus Zuweisungen 

und Zuschüssen für lau-
fende Zwecke und allge-
meine Umlagen 

2.027.280,00 1.872.999,98 -154.280,02   
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Gesamtergebnishaushalt - Gesamtergebnisrechnung in Euro 

Bezeichnung 
Ansatz 
2008 

Ergebnis 
2008 

Mehr-/Weniger 
zu Ansatz 

(Sp.3 ./. Sp.2) 

Ergebnis 
2007 

Mehr-/Weniger 
2008 zu 2007 

1 2 3 4 entfällt, da nicht vergleichbar 

8. Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten aus In-

vestitionszuweisungen, -zu-
schüssen und Investitions-
beiträgen 

0,00 90.314,33 90.314,33   

9. Sonstige ordentliche Er-
träge 

442.520,00 743.160,82 300.640,82   

10. Summe der ordentlichen 

Erträge 
14.694.110,00 14.647.636,10 -46.473,90   

11. Personalaufwendungen 3.159.084,00 3.316.010,22 156.926,22   

12. Versorgungsaufwendun-
gen 

197.005,00 200.513,25 3.508,25   

13. Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen 

3.727.807,00 3.353.015,63 -374.791,37   

14. Abschreibungen 0,00 386.134,91 386.134,91   

15. Aufwendungen für Zu-
weisungen und Zuschüsse 
sowie besondere Finanzauf-

wendungen 

553.565,00 355.272,88 -198.292,12   

16. Steueraufwendungen 
einschließlich Aufwendun-

gen aus gesetzlichen Umla-
geverpflichtungen 

5.570.285,00 5.483.098,86 -87.186,14   

17. Transferaufwendungen 12.600,00 11.500,46 -1.099,54   

18. Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

5.485,00 5.943,15 458,15   

19. Summe der ordentlichen 

Aufwendungen 
13.225.831,00 13.111.489,36 -114.341,64   

20. Verwaltungsergebnis 1.468.279,00 1.536.146,74 67.867,74   

21. Finanzerträge 50.360,00 33.797,69 -16.562,31   

22. Zinsen und andere Fi-
nanzaufwendungen 

824.000,00 803.313,73 -20.686,27   

23. Finanzergebnis -773.640,00 -769.516,04 4.123,96   

24. Ordentliches Ergebnis 694.639,00 766.630,70 71.991,70   

25. Außerordentliche Er-
träge 

253.630,00 15.596,85 -238.033,15   

26. Außerordentliche Auf-
wendungen 

0,00 0,00 0,00   

27. außerordentliches Er-

gebnis 
253.630,00 15.596,85 -238.033,15   

28. Jahresergebnis 948.269,00 782.227,55 -166.041,45   

Tabelle 2: Vergleich Gesamtergebnishaushalt - Gesamtergebnisrechnung Teil 2 

Aufwandsermächtigungen (Haushaltsreste) waren nicht aus dem Vorjahr übertragen worden. 

4.1.2 Gesamtfinanzhaushalt / -rechnung 

Finanzhaushalt/ -rechnung in Euro 

Nr. Bezeichnung Ansatz 2008 Ergebnis 2008 

1. 
Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit 

Da der Finanzhaushalt 
nach der indirekten Me-

thode erstellt wurde, 
keine Angabe möglich 

14.334.993,87 

2. 
Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit 

13.792.983,46 

3. 
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit 

(Saldo aus Nr.1 und Nr.2) 
945.770,00 542.010,41 

4. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 379.900,00 74.800,00 

5. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 527.300,00 42.259,12 

6. 
Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr.4 

und Nr.5) 
-147.400,00 32.540,88 

7. 
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirt-
schaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

1.426.945,00 1.424.615,00 
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Finanzhaushalt/ -rechnung in Euro 

Nr. Bezeichnung Ansatz 2008 Ergebnis 2008 

8. 
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich 
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

1.845.680,00 1.843.523,69 

9. 
Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
Nr. 7 und Nr. 8) 

-418.735,00 -418.908,69 

10. 

Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde Finanzmit-

tel, Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme 
von Kassenkrediten 

0,00 7.621,25 

11. 

Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde Finanz-

mittel, Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung von Kas-
senkrediten 

0,00 141.984,37 

12. 
Zahlungsmittelfluss aus haushaltsunwirksamen Zahlungs-

vorgängen (Saldo aus Nr. 10 und Nr. 11) 
0,00 -134.363,12 

13. 
Geplanter Zahlungsmittelbestand am Anfang des Haushalts-

jahres 
0,00 35.147,99 

14. 
Geplanter Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf 
des Haushaltsjahres (Summe aus Nr. 3 ,Nr. 6, Nr. 9 und Nr. 

12) 

379.635,00 21.279,48 

15. 
Geplanter Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushalts-
jahres (Summe aus Nr. 13 und Nr. 14) 

379.635,00 56.427,47 

Tabelle 3: Vergleich Gesamtfinanzhaushalt - Gesamtfinanzrechnung 

Ein- oder Auszahlungsermächtigungen waren nicht aus dem Vorjahr übertragen worden. 

Prüfungshinweis 3: Abweichung zwischen Finanzhaushalt und -rechnung 

Die Stadt Steinbach (Taunus) führt die Finanzrechnung nach der direkten Methode gem. § 47 

Abs. 2 GemHVO. Im Haushaltsplan für das Jahr 2008 hat sie allerdings den Finanzhaushalt 

nach der indirekten Methode gem. § 3 Abs. 2 GemHVO aufgestellt und die notwendige zu-

sätzliche Aufstellung nach direkter Methode nicht beigefügt. 

Da der Finanzhaushalt gemäß § 3 GemHVO nach der Methode zu führen ist, nach der die 

Finanzrechnung geführt wird, ist eine einheitliche Methode für die Planung und die Rechnung 

anzuwenden. Dies dient nicht zuletzt der Vergleichbarkeit von Plan- und Ist-Rechnung. 

Stellungnahme der Verwaltung 

Auf den Ausweis einer indirekten Finanzrechnung im Jahresabschluss 2008 wurde verzichtet, 

da aus dem Buchhaltungssystem keine fortgeführten Planansätze im Berichtsmuster indirekte 

Finanzrechnung (Muster 17 zu § 47 Abs. 3 GemHVO) ermittelbar waren, sondern allein die 

ursprünglichen Haushaltsansätze. Um Unstimmigkeiten zu vermeiden, wurde auf den Aus-

weis der internen Finanzrechnung verzichtet. 

4.1.3 Teilhaushalte / -rechnungen (Budgets) 

Die Stadt Steinbach (Taunus) hatte im (Nachtrags-)Haushaltsplan die Teilergebnis- und -fi-

nanzhaushalte kostenstellenbezogen (nach der örtlichen Organisation) gebildet, die Teilrech-

nungen folgen dagegen den in der GemHVO definierten Produktbereichen (Muster 12 zu § 4 

Abs. 2 GemHVO). Ein Vergleich zwischen Haushaltsansatz und Ergebnis ist auf Ebene der 

Budgets daher nicht möglich.  

4.2 Vorläufige Haushaltsführung 

Die Haushaltssatzung der Stadt Steinbach (Taunus) ist gemäß § 94 Abs.3 S. 1 HGO am 

01.01.2008 (rückwirkend) in Kraft getreten. Für die Zeit vom 01.01.2008 bis zum Ende der 

öffentlichen Auslegung des (nicht genehmigungspflichtigen) Haushaltsplans am 26.05.2008 

galten die Vorschriften zur vorläufigen Haushaltsführung (§ 99 HGO). Die Stichprobenprüfung 

ergab keinen Hinweis, dass die Vorschriften zur vorläufigen Haushaltsführung nicht beachtet 

wurden. 
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4.3 Kassenkredite 

Der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte, durch Festkredite und Kontoüberziehungen in 

Anspruch genommene Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 9.000.000,00 € wurde - 

soweit geprüft - nicht überschritten. 

Für Kassenkredite waren im Berichtsjahr 294.313,73 € an Zinsleistungen aufzubringen.  
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5 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2008 

5.1 Gesamtergebnisrechnung 

Die Ergebnisrechnung zeigt die Entstehung von Jahresüberschuss oder Jahresfehlbetrag in 

der abgelaufenen Haushaltsperiode. Die nachfolgende Staffelform gestattet einen schnellen 

Überblick über die Entstehung und die Zusammensetzung des Jahresergebnisses. Die Er-

träge und die Aufwendungen werden der Aufstellung nach Muster 15 zu § 46 GemHVO ent-

sprechend angeordnet und fortschreitend mit aussagefähigen Zwischenergebnissen (Verwal-

tungsergebnis, Finanzergebnis usw.) ausgewiesen. In folgender Übersicht ist die Ergebnis-

rechnung dargestellt: 

Ergebnisrechnung in Euro 

Erträge und Aufwendungen 
Fortgeschriebener 
Ansatz des Haus-
haltsjahres 2008 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

2008 

Plan-/Ist- 
Vergleich7 

1. Privatrechtliche Leistungsentgelte 80.740,00 70.530,36 -10.209,64 

2. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.448.800,00 2.297.410,35 -151.389,65 

3. Kostenersatzleistungen und -erstattungen 131.650,00 137.077,90 5.427,90 

4. Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistun-
gen 

2.500,00 0,00 -2.500,00 

5. Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich 
Erträge aus gesetzlichen Umlagen 

9.202.600,00 9.071.301,81 -131.298,19 

6. Erträge aus Transferleistungen 358.020,00 364.840,55 6.820,55 

7. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lau-

fende Zwecke und allgemeine Umlagen 
2.027.280,00 1.872.999,98 -154.280,02 

8. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -zuschüssen und Investiti-

onsbeiträgen 

0,00 90.314,33 90.314,33 

9. Sonstige ordentliche Erträge 442.520,00 743.160,82 300.640,82 

10. Summe der ordentlichen Erträge 14.694.110,00 14.647.636,10 -46.473,90 

11. Personalaufwendungen 3.159.083,56 3.316.010,22 156.926,66 

12. Versorgungsaufwendungen 197.004,72 200.513,25 3.508,53 

13. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.930.957,65 3.353.015,63 -577.942,02 

14. Abschreibungen 0,00 386.134,91 386.134,91 

15. Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 

sowie besondere Finanzaufwendungen 
563.565,00 355.272,88 -208.292,12 

16. Steueraufwendungen einschließlich Aufwendun-
gen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 

5.570.285,00 5.483.098,86 -87.186,14 

17. Transferaufwendungen 12.600,00 11.500,46 -1.099,54 

18. Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.485,00 5.943,15 458,15 

19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 13.438.980,93 13.111.489,36 -327.491,57 

20. Verwaltungsergebnis 1.255.129,07 1.536.146,74 281.017,67 

21. Finanzerträge 50.360,00 33.797,69 -16.562,31 

22. Zinsen und andere Finanzaufwendungen 824.000,00 803.313,73 -20.686,27 

23. Finanzergebnis -773.640,00 -769.516,04 4.123,96 

24. Ordentliches Ergebnis 481.489,07 766.630,70 285.141,63 

25. Außerordentliche Erträge 253.630,00 15.596,85 -238.033,15 

26. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 

27. Außerordentliches Ergebnis 253.630,00 15.596,85 -238.033,15 

28. Jahresergebnis 735.119,07 782.227,55 47.108,48 

Tabelle 4: Gesamtergebnisrechnung 

                                                

7 Um die Abweichung besser zeigen zu können, wird hier entgegen dem Muster berechnet (Ist - fortgeschriebener 
Ansatz). 
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Die Ergebnisrechnung wurde im Rahmen des risikoorientierten Prüfungsansatzes im Rahmen 

der durch das nicht sachgerechte Ablagesystem (vgl. Prüfungshinweis 1, S. 9) eingeschränk-

ten Möglichkeiten stichprobenweise geprüft.  

Prüfungshinweis 4: Falsche Sachkontenzuordnung 

Erträge und Aufwendungen wurden zwar jeweils als solche gebucht und die daraus resultie-

renden Beträge in der Ergebnis- und Finanzrechnung den richtigen Hauptpositionen zugeord-

net wurden. Unterhalb dieser Hauptpositionen sind die Zuordnungen zu den richtigen Sach-

konten nach dem kommunalen Verwaltungskontenrahmen allerdings selten korrekt vorge-

nommen worden. 

Meist wurden falsche Zuordnungen innerhalb der einzelnen Ertrags- und Aufwandsarten ge-

troffen. Auch wurden Konten bebucht, die im kommunalen Verwaltungskontenrahmen als „re-

serviert“ gekennzeichnet sind. Diese Konten dürfen nicht bebucht werden. 

Auf eine korrekte Zuordnung der Sachkonten ist dringend zu achten. 

Stellungnahme der Verwaltung 

Um eine richtige Verwendung der Sachkonten zu gewährleisten, wurde im Jahr 2020 in der 

Bearbeitungsfolge des Workflows die zusätzliche Stufe der buchhalterischen Prüfung einge-

richtet. Hier wird jede kontierte Rechnung vor der Übernahme in die Finanzbuchhaltung auf 

Sachkonto und Kostenstelle überprüft. In den kommenden Jahresabschlüssen werden wir 

verstärkt versuchen, Buchungen auf falschen Sachkonten zu korrigieren. 

5.1.1 Ordentliche Erträge 

Die ordentlichen Erträge des Jahres 2008 betrugen 14.647.636,10 € und stellen sich wie folgt 

dar: 

 

Abbildung 1: Ordentliche Erträge 2008 

Sie wurden nach dem Ergebnis dieser Prüfung zeitnah geltend gemacht. Der Zahlungsein-

gang wurde dabei ordnungsgemäß überwacht. 

Die Rückzahlung zu viel eingegangener Erträge und Einzahlungen erfolgte bei den entspre-

chenden Buchungsstellen.  
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5.1.2 Ordentliche Aufwendungen 

Die ordentlichen Aufwendungen des Jahres 2008 betrugen 13.111.489,36 € und gliedern sich 

wie folgt: 

 

Abbildung 2: Ordentliche Aufwendungen 2008 

Bei der stichprobenmäßigen Prüfung einzelner Positionen der Geschäftsaufwendungen erga-

ben sich keine Anhaltspunkte für Unregelmäßigkeiten. 

5.1.2.1 Abschreibungen 

Abschreibungen waren (mangels Informationen aus der - extern geführten - Anlagenbuchhal-

tung) im Haushalt nicht veranschlagt worden. Dennoch gelten die gebuchten Abschreibungen 

nicht als außerplanmäßige Aufwendungen, da „sie erst bei Aufstellung des Jahresabschlus-

ses festgestellt werden können und nicht zu Auszahlungen führen“ (§ 100 Abs. 4 HGO). 

Die Stadt wendet eine eigene Abschreibungstabelle an, die sich an der Doppik-Abschrei-

bungstabelle Hessen orientiert. Die Prüfung des Anlagevermögens hat keine Hinweise erge-

ben, dass von den darin vorgegebenen Nutzungsdauern abgewichen wurde. Die Abschrei-

bungen betreffen das Anlagevermögen und - als Pauschal- und Einzelberichtigungen auf For-

derungen - das Umlaufvermögen. Die Auswertungen des Buchungsstoffs ergab, dass die Ab-

schreibungen auf das Anlagevermögen mit den Angaben im Anlagespiegel übereinstimmen. 

5.1.2.2 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 

Bei einer nachträglichen Korrektur der Eröffnungsbilanz wurde nicht von der Möglichkeit Ge-

brauch gemacht, diese gegen die Netto-Position durchzuführen. Stattdessen wurden mit der 

Gegenbuchung die Aufwendungen reduziert, die dadurch für 2008 zu niedrig ausgewiesen 

werden (nähere Einzelheiten s. Kapitel 5.5.3.1 Eigenkapital und Sonderposten, S. 31). 

5.1.3 Finanzergebnis 

Den Erträgen aus Zinsen und anderen Finanzerträgen stellt die Ergebnisrechnung die Auf-

wendungen für Zinsen und andere Finanzaufwendungen gegenüber und bildet daraus das 

Finanzergebnis. Bei Finanzerträgen in Höhe von 33.797,69 € sowie Zinsen und andere Fi-

nanzaufwendungen in Höhe von 803.313,73 € beträgt das Finanzergebnis -769.516,04 €. 
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5.1.4 Ordentliches Ergebnis 

Das ordentliche Ergebnis ist die Größe, an der festgestellt wird, ob der Haushalt ausgeglichen 

ist oder nicht (§ 24 GemHVO). Der Haushaltsausgleich ist der Stadt Steinbach (Taunus) im 

ersten Jahr der Doppik gelungen. 

 2008   kumuliert 

Ordentliches Ergebnis 766.630,70 €    766.630,70 € 

davon Verwaltungsergebnis 1.536.146,74 €    

resultierend aus     

ordentlichen Erträgen 14.647.636,10 €    

ordentlichen Aufwendungen 13.111.489,36 €    

davon Finanzergebnis -769.516,04 €    

Tabelle 5: Ordentliches Ergebnis 

5.1.5 Außerordentliches Ergebnis 

Die außerordentlichen Erträge setzen sich zusammen aus (nicht planbaren) periodenfremden 

Erträgen (11,0 T€) und Erträgen aus Spenden (4,6 T€). Die mit dem Nachtragshaushalt ver-

anschlagten außerordentlichen Erträge (Grundstücksverkauf) konnten nicht erzielt werden. 

Außerordentliche Aufwendungen fielen keine an, so dass sich ein außerordentliches Ergebnis 

in Höhe von 15.596,85 € ergibt. 

5.1.6 Jahresergebnis 

Aus dem ordentlichen Ergebnis (766.630,70 €) und dem außerordentlichen Ergebnis 

(15.596,85 €) ergibt sich das Jahresergebnis in Höhe von 782.227,55 €. Damit ist ein Über-

schuss in dieser Höhe entstanden. 

5.2 Teilergebnisrechnungen 

Die Stadt Steinbach (Taunus) hat folgende Teilrechnungen nach Produktbereichen (PB) ge-

bildet: 

 ordentlichen Erträge gesamt ordentliche Aufwendungen gesamt 

 fortgeschriebener 
Ansatz 

Ergebnis 
fortgeschriebener 

Ansatz 
Ergebnis 

PB 01 - Innere Verwaltung  56.360,00 €   70.397,65 €   1.655.200,93 €   1.691.991,65 €  

PB 02 - Sicherheit und Ordnung  77.000,00 €   78.508,90 €   295.833,00 €   330.622,73 €  

PB 04 - Kultur und Wissenschaft  13.000,00 €   8.811,55 €   96.849,33 €   90.031,05 €  

PB 05 - Soziale Sicherung  106.700,00 €   95.691,09 €   360.513,60 €   328.525,10 €  

PB 06 - Kinder-, Jugend- u. Fam.hilfe  606.720,00 €   587.578,38 €   1.847.169,90 €   1.813.639,82 €  

PB 08 - Sportförderung  1.300,00 €   3.687,89 €   176.560,00 €   171.246,80 €  

PB 10 - Bauen und Wohnen  96.130,00 €   222.699,60 €   732.608,08 €   824.705,70 €  

PB 11 - Ver- und Entsorgung  1.889.980,00 €   2.004.949,30 €   2.261.675,44 €   1.938.534,12 €  

PB 12 - Verkehrsflächen u. -anlagen  84.850,00 €   132.653,50 €   347.365,65 €   337.606,85 €  

PB 13 - Natur- u. Landschaftspflege  151.970,00 €   103.914,42 €   209.470,00 €   198.548,73 €  

PB 15 - Wirtschaft und Tourismus  281.200,00 €   268.797,65 €   7.500,00 €   5.825,10 €  

PB 16 - Allgemeine Finanzwirtschaft  11.379.260,00 €   11.103.743,86 €   6.272.235,00 €   6.183.525,44 €  

Summen  14.744.470,00 €   14.681.433,79 €   14.262.980,93 €   13.914.803,09 €  

Tabelle 6: Vergleich Ansätze - Ergebnisse der Teilergebnisrechnungen 

Die Teilergebnisrechnungen entsprachen der im Muster 18 vorgeschriebenen Form. Mit der 

Beschränkung auf die Produktbereichsebene entspricht die Gliederung zwar nicht § 4 Abs. 1 
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GemHVO (zusätzlich Darstellung von Produktgruppen und Produkten)8, ist aber vor dem Hin-

tergrund des zeitlichen Abstands zwischen Abschluss- und Aufstellungsjahr - insbesondere 

aus wirtschaftlichen Gründen - vertretbar. 

Interne Leistungen wurden nur zwischen den Produktbereichen Ver- und Entsorgung, Ver-

kehrsflächen und -anlagen und Natur- und Landschaftspflege (Kosten) sowie Allgemeine Fi-

nanzwirtschaft (Erlöse) verrechnet, und zwar in einem marginalen Umfang von 158,7 T€. 

Auch wenn die „Beschleunigungserlasse“ einen Verzicht auf die Darstellung der internen Leis-

tungsverrechnungen (bis Jahresabschluss 2017) eröffneten, wird Gegenstand einer geson-

derten Prüfung sein, ob nur auf die Darstellung oder auch auf deren angemessene Berück-

sichtigung bei der Gebührenkalkulation verzichtet wurde. Sollte Letzteres der Fall sein, wird 

ein Ergebnis dieser Prüfung voraussichtlich sein, dass die Gebühren zu niedrig festgesetzt 

bzw. ggf. zu hohe Sonderposten für den Gebührenausgleich gebildet wurden. 

Die Summe aller Teilergebnisrechnungen (ohne interne Leistungsverrechnungen) stimmt mit 

den Werten der Gesamtergebnisrechnung überein. Kosten und Erlöse aus internen Leis-

tungsbeziehungen wurden in gleicher Höhe verrechnet. 

5.3 Gesamtfinanzrechnung 

In der Finanzrechnung werden die Finanzvorgänge nach Verwaltungs-, Investitions-, Finan-

zierungstätigkeit und haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen strukturiert und der tatsäch-

liche Finanzmittelbestand am Ende der Periode ermittelt. 

Die Stadt führt die Finanzrechnung nach der direkten Methode durch, in der sich die im Zu-

sammenhang mit der laufenden Verwaltungstätigkeit stehenden Ein- und Auszahlungen an 

der Struktur des Ergebnishaushaltes orientieren. Die Erträge und Aufwendungen, die nicht in 

Verbindung mit einer Zahlung stehen (z.B. Auflösung von Sonderposten, Abschreibungen) 

finden dementsprechend in der Finanzrechnung keine Berücksichtigung. 

In folgender Übersicht ist die Finanzrechnung dargestellt: 

Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Fortgeschriebener An-
satz des Haushaltsjah-

res 2008 

Ergebnis des Haus-
haltsjahres 2008 

Vergleich Ergebnis 

des Haushaltsjahres / 
fortgeschriebener An-

satz9 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

1. Privatrechtliche Leistungsentgelte 80.740,00 66.722,60 -14.017,40 

2. Öffentlich-rechtliche Leistungsent-
gelte 

2.702.430,00 2.274.513,12 -427.916,88 

3. Kostenersatzleistungen und -erstat-
tungen 

129.150,00 70.565,52 -58.584,48 

4. Steuern und steuerähnliche Erträge 

einschließlich Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen 

9.202.600,00 8.807.674,03 -394.925,97 

5. Einzahlungen aus Transferleistungen 358.020,00 364.840,55 6.820,55 

6. Zuweisungen und Zuschüsse für lau-

fende Zwecke und allgemeine Umlagen 
2.027.280,00 1.872.999,98 -154.280,02 

7. Zinsen und sonstige Finanzeinzah-

lungen 
50.360,00 190.308,44 139.948,44 

8. Sonstige ordentliche Einzahlungen 
und sonstige außergewöhnliche Einzah-

lungen, die sich nicht aus Investitionstä-
tigkeit ergeben 

440.920,00 687.369,63 246.449,63 

                                                

8 Ein Verzicht auf diese Untergliederung war auch nach den o.g. „Beschleunigungserlassen“ nicht zulässig. 
9 Um die Abweichung besser zeigen zu können, wird hier entgegen dem Muster berechnet (Ist - fortgeschriebener 
Ansatz). 
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Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Fortgeschriebener An-
satz des Haushaltsjah-

res 2008 

Ergebnis des Haus-
haltsjahres 2008 

Vergleich Ergebnis 
des Haushaltsjahres / 
fortgeschriebener An-

satz9 

9. Summe Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (Nr. 1 bis 8) 
14.991.500,00 14.334.993,87 -656.506,13 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

10. Personalauszahlungen 3.155.838,88 3.282.008,46 126.169,58 

11. Versorgungsauszahlungen 197.004,72 191.659,25 -5.345,47 

12. Auszahlungen für Sach- und Dienst-
leistungen 

3.863.151,33 3.443.501,66 -419.649,67 

13. Auszahlungen für Transferleistun-
gen 

12.600,00 11.500,46 -1.099,54 

14. Auszahlungen für Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende Zwecke sowie 
besondere Finanzauszahlungen 

563.565,00 445.355,15 -118.209,85 

15. Auszahlungen für Steuern ein-
schließlich Auszahlungen aus gesetzli-
chen Umlageverpflichtungen 

5.570.285,00 5.452.480,44 -117.804,56 

16. Zinsen und ähnliche Auszahlungen 885.061,00 961.983,79 76.922,79 

17. Sonstige ordentliche Auszahlungen 
und sonstige außerordentliche Auszah-
lungen, die sich nicht aus Investitionstä-

tigkeit ergeben 

5.485,00 4.494,25 -990,75 

18. Summe der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit (Nr. 10 bis 

17) 

14.252.990,93 13.792.983,46 -460.007,47 

19. Zahlungsmittelüberschuss oder 

Zahlungsmittelbedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Nr. 9 ./. Nr. 18) 

738.509,07 542.010,41 -196.498,66 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 

20. Einzahlungen aus Investitionszuwei-

sungen und -zuschüssen sowie aus In-
vestitionsbeiträgen 

45.000,00 74.800,00 29.800,00 

21. Einzahlungen aus Abgängen von 

Vermögensgegenständen des Sachan-
lagevermögens und des immateriellen 
Anlagevermögens 

334.900,00 0,00 -334.900,00 

22. Einzahlungen aus Abgängen von 
Vermögensgegenständen des Finanz-
anlagevermögens 

0,00 0,00 0,00 

23. Summe der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit (Nr. 20 bis 22) 

379.900,00 74.800,00 -305.100,00 

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 

24. Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 

20.000,00 0,00 -20.000,00 

25. Auszahlungen für Baumaßnahmen 435.700,00 1.025,46 -434.674,54 

26. Auszahlungen für Investitionen in 

das sonstige Sachanlagevermögen und 
immaterielle Anlagevermögengen 

215.800,00 41.233,66 -174.566,34 

27. Auszahlungen für Investitionen in 
das Finanzanlagevermögen 

0,00 0,00 0,00 

28. Summe der Auszahlungen aus In-

vestitionstätigkeit (Nr. 24 bis 27) 
671.500,00 42.259,12 -629.240,88 

29. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstä-

tigkeit (Nr. 23 ./. Nr. 28) 

-291.600,00 32.540,88 324.140,88 

30. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf (Nr. 19 und 29) 

446.909,07 574.551,29 127.642,22 

Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

31. Einzahlungen aus der Aufnahme 
von Krediten und wirtschaftlich ver-

gleichbaren Vorgängen für Investitionen 

1.426.945,00 1.424.615,00 -2.330,00 

32. Auszahlungen für die Tilgung von 
Krediten und wirtschaftlich vergleichba-

ren Vorgängen für Investitionen 

1.845.680,00 1.843.523,69 -2.156,31 

33. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Finanzie-

rungstätigkeit (Nr. 31 ./. Nr. 32) 

-418.735,00 -418.908,69 -173,69 
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Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Fortgeschriebener An-
satz des Haushaltsjah-

res 2008 

Ergebnis des Haus-
haltsjahres 2008 

Vergleich Ergebnis 
des Haushaltsjahres / 
fortgeschriebener An-

satz9 

34. Änderung des Zahlungsmittelbe-

standes zum Ende des Haushaltsjahres 
(Nr. 30 und Nr. 33) 

28.174,07 155.642,60 127.468,53 

Haushaltsunwirksame Ein- und Auszahlungen 

35. Haushaltsunwirksame Einzahlungen 

(u.a. fremde Finanzmittel, Rückzahlung 
von angelegten Kassenmitteln, Auf-
nahme von Kassenkrediten) 

0,00 1.974,88 1.974,88 

36. Haushaltsunwirksame Auszahlun-
gen (u.a. fremde Finanzmittel, Anlegung 
von Kassenmitteln, Rückzahlung von 

Kassenkrediten) 

0,00 2.185,36 2.185,36 

37. Zahlungsmittelüberschuss/ Zah-
lungsmittelbedarf aus haushaltsunwirk-

samen Zahlungsvorgängen (Nr. 35 ./. 
Nr. 36) 

0,00 -210,48 210,48 

38. Bestand an Zahlungsmitteln zu Be-
ginn des Haushaltsjahres 

0,00 -6.273.228,55 -6.273.228,55 

39. Veränderung des Bestandes an 

Zahlungsmitteln (Nr. 34 und Nr. 37) 
28.174,07 155.432,12 127.258,05 

40. Bestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres (Nr. 38 

und 39) 

28.174,07 -6.117.796,43 -6.145.970,50 

Tabelle 7: Finanzrechnung (direkte Methode) 

5.3.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Im Zahlungsbereich der laufenden Verwaltungstätigkeit handelt es sich im Wesentlichen um 

ertragsgleiche Einzahlungen. Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2008 zei-

gen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 3: Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2008  
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5.3.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Im Zahlungsbereich der laufenden Verwaltungstätigkeit handelt es sich im Wesentlichen um 

aufwandsgleiche Auszahlungen. Die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2008 

zeigen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 4: Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2008 

5.3.3 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Der Zahlungsmittelsaldo (Cash-Flow) aus laufender Verwaltungstätigkeit beträgt zum Ende 

des Jahres 542.010,41 €. Damit standen in diesem Umfang Eigenmittel zur Schuldentilgung,10 

zur Finanzierung von Investitionen und zur Verminderung der Liquiditätskredite zur Verfügung 

(s. Tabelle 8: Zahlungsmittelherkunft und -verwendung, S. 24). 

5.3.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

Zu den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit gehören die Investitionszuwendungen, Einzah-

lungen aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen sowie aus Beiträgen. Die Einzah-

lungen aus Investitionstätigkeit 2008 ergaben sich ausschließlich aus Investitionszuweisun-

gen und -zuschüssen sowie Investitionsbeiträgen. 

5.3.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

Zu den Auszahlungen für Investitionstätigkeit gehören die Ausgaben für Immobilienerwerb, 

für Baumaßnahmen, für den Erwerb von beweglichen Sachvermögen, für den Erwerb von 

Finanzvermögen, für geleistete Investitionszuwendungen und sonstige Investitionsauszahlun-

gen. Die Auszahlungen für Investitionstätigkeit 2008 blieben deutlich hinter den (fortgeschrie-

benen) Ansätzen zurück und betrafen nahezu ausschließlich (41,2 T€ von 42,3 T€) den Er-

werb von sonstigem Sachanlagevermögen. 

Die ausgewiesenen Investitionsauszahlungen wurden mit den Zugängen in der Bilanz abge-

stimmt.  

                                                

10 Der Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit überstieg den Betrag der Netto-Tilgung um 
123,1 T€. Der Haushalt wäre damit auch nach der - 2008 noch nicht geltenden - Regelung nach § 92 Abs. 6 Nr. 2 
HGO ausgeglichen gewesen. 
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Hierbei ergaben sich Differenzen. Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 42,3 T€ 

standen Zugänge im Sachanlagevermögen in Höhe von 240,3 T€ gegenüber. Die Differenz 

von 198,0 T€ beruht zu knapp drei Vierteln (146,6 T€) - zutreffend - auf der Abweichung zwi-

schen den unterschiedlichen Daten, zu denen zu aktivieren ist (Datum des Zugangs) bzw. der 

Ausweis in der Finanzrechnung zu erfolgen hat (Datum der Auszahlung). 

Prüfungshinweis 5: Verstoß gegen das Bruttoprinzip / das Saldierungsverbot 

Die verbleibenden 51,4 T€ resultieren aus einer fehlerhaften Verbuchung von Anliegerbeiträ-

gen, die in der Finanzrechnung nicht als Einzahlungen gebucht, sondern von den Auszahlun-

gen (für Baumaßnahmen) abgesetzt wurden. Die Ein- und Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit sind daher um diesen Betrag zu niedrig ausgewiesen.11 

5.3.6 Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

Bei den Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (1.424.615,00 €) handelt es sich ausschließ-

lich um die Aufnahme von Krediten im Rahmen von Umschuldungen. 

Da die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit mit 1.843.523,69 € den Umschuldungsbe-

trag um 418.908,69 € übersteigen, hat die Stadt Steinbach (Taunus) im Jahr 2008 ihre Ver-

bindlichkeiten aus Investitionskrediten um diesen Betrag reduziert (Netto-Tilgung). 

5.3.7 Haushaltsunwirksame Ein- und Auszahlungen 

Entgegen den Vorgaben sind unter haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen nicht die 

Aufnahme und Tilgung von Kassenkrediten ausgewiesen. Im Jahresabschluss wird dies damit 

begründet, dass das Buchhaltungssystem die zahlungswirksame Buchung von Überzie-

hungskrediten nicht zulasse (s. auch Kapitel 5.5.2.2.2 Flüssige Mittel, S. 29). 

5.3.8 Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 

Die Veränderung des Zahlungsmittelbestandes zum 31.12.2008 in Höhe von 155.432,12 € 

stimmt - wegen der fehlenden Verbuchung der haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen 

- nicht mit der Veränderung der liquiden Mittel (laut Bilanz) überein. Diese veränderten sich 

um 21.279,48 € von 35.147,99 € auf 56.427,47 €. 

Für den Bestand an Zahlungsmitteln ist die Differenz erheblich größer (-6.117.796,43 € laut 

Finanzrechnung, 56.427,47 € laut Bilanz). Die Finanzrechnung spiegelt den tatsächlichen 

Kontostand wider, der für die Darstellung der Vermögenslage um die Kassenkredite - diese 

sind als Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten zu bilanzieren - zu bereinigen ist. 

Die Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (laut Finanzrechnung) als Differenz zwi-

schen Zahlungsmittelherkunft und -verwendung ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle: 

Zahlungsmittelherkunft  
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit      542.010,41 €  

Zahlungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit        32.540,88 €  

       574.551,29 €  

Zahlungsmittelverwendung  

Zahlungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit      418.908,69 €  

Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen             210,48 €  

       419.119,17 €  

Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln      155.432,12 €  

Tabelle 8: Zahlungsmittelherkunft und -verwendung 

                                                

11 Im Zuge der Jahresabschlussbuchungen wurden die Anliegerbeiträge zutreffend als Sonderposten passiviert. 
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5.4 Teilfinanzrechnung 

Die Teilfinanzrechnungen entsprachen der Staffelform, Die Gliederung entsprach den gesetz-

lichen Bestimmungen. 

Die dargestellten Investitionen konnten den entsprechenden Produkten nicht zugeordnet wer-

den, da die Teilrechnungen auf der Ebene der Produktbereiche ohne Nennung der zugehöri-

gen Produkte dargestellt sind. 

5.5 Vermögensrechnung 

5.5.1 Vorbemerkung 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2008 ist der erste doppische Jahresabschluss der Stadt 

Steinbach (Taunus) und folgt der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2008. 

Das RPA-HTK hat die Eröffnungsbilanz in der Zeit vom 01.05.2013 bis 01.10.2014 geprüft, 

der Bericht über die Prüfung wurde am 22.09.2014 vorgelegt. Der - gerade auch im Vergleich 

zur Prüfung der Eröffnungsbilanzen anderer Kommunen im Hochtaunuskreis - unverhältnis-

mäßig lange Prüfungszeitraum zeigt, dass schon diese Prüfung nur mit erheblichen Proble-

men durchgeführt werden konnte. Selbstkritisch muss das RPA-HTK konstatieren, dass mit 

den zwischenzeitlich gewonnenen Erfahrungen das Ergebnis der seinerzeitigen Prüfung 

heute ein anderes wäre. 

Die Probleme mit der Aufstellung des ersten doppischen Jahresabschlusses sind im „Rechen-

schaftsbericht“ und oben in diesem Bericht dargestellt. 

Mit Neuaufstellung des Jahresabschlusses wurden die Fehler aus der Erstaufstellung soweit 

möglich bzw. wirtschaftlich sinnvoll12 und prüferisch nachvollziehbar bereinigt. Insbesondere 

wurde die Anlagenbuchhaltung von dem seinerzeit beauftragten Steuerberatungsbüro in die 

eigene Buchhaltung übernommen, die Anlagenzugänge des Jahres 2008 erfasst und doku-

mentiert. 

Nicht korrigierbar waren eventuelle Abweichungen zwischen tatsächlichem, durch Inventur 

festgestelltem und bilanziertem Bestand. Die zum 31.12.2008 nicht durchgeführte Inventur 

konnte weder zum Zeitpunkt der Erstaufstellung, noch dem Zeitpunkt der Neuaufstellung des 

Jahresabschlusses nachgeholt werden.   

                                                

12 Beispiel: Die Korrektur der auf falschen Sachkonten verbuchten Geschäftsvorfälle hätte einen unverhältnismä-
ßigen Aufwand verursacht und wäre aus Wirtschaftlichkeitsgesichtspunkten nicht vertretbar gewesen. 
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Die unter Einbeziehung des Jahresergebnisses ausgeglichene Bilanzsumme beträgt 

22.888.122,41 € (Eröffnungsbilanzwert: 22.584.005,72 €). 

5.5.2 Aktiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Aktivseite dargestellt. 

Aktiva in Euro 

 31.12.2008 01.01.2008 (EB) Veränderung 
Veränderung 

in % 

1. Anlagevermögen 21.908.293,05 21.904.482,72 3.810,33 0,02 

1.1 Immaterielle Vermögensgegen-
stände 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.1.1 Konzessionen, Lizenzen und 
ähnliche Rechte 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.1.2 Geleistete Investitionszuwei-

sungen und -zuschüsse 
0,00 0,00 0,00 0,00 

1.2 Sachanlagen 21.530.468,36 21.530.482,22 -13,86 0,00 

1.2.1 Grundstücke, grundstücksglei-
che Rechte 

13.859.090,00 13.859.090,00 0,00 0,00 

1.2.2 Bauten einschließlich Bauten 
auf fremden Grundstücken 

5.007.222,75 5.092.794,00 -85.571,25 -1,68 

1.2.3 Sachanlagen im Gemeinge-
brauch, Infrastrukturvermögen 

2.466.361,19 2.562.451,22 -96.090,03 -3,75 

1.2.4 Anlagen und Maschinen zur 

Leistungserstellung 
0,00 0,00 0,00 0,00 

1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs. und 
Geschäftsausstattungen 

62.906,00 16.147,00 46.759,00 289,58 

1.2.6 Geleistete Anzahlungen und 
Anlagen im Bau 

134.888,42 0,00 134.888,42  

1.3 Finanzanlagen 377.824,69 374.000,50 3.824,19 1,02 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unter-
nehmen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.2 Ausleihungen an verbundene 

Unternehmen 
0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.3 Beteiligungen 25.005,00 25.005,00 0,00 0,00 

1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungsverhältnis 

besteht 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermö-

gens 
16.343,38 0,00 16.343,38  

1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sons-
tige Finanzanlagen) 

336.476,31 348.995,50 -12.519,19 -3,59 

1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbe-
ziehungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

2. Umlaufvermögen 971.754,34 669.863,08 301.891,26 45,07 

2.1 Vorräte einschließlich Roh-, Hilfs- 

und Betriebsstoffe 
0,00 0,00 0,00 0,00 

2.2 Fertige und unfertige Erzeug-

nisse, Leistungen und Waren 
0,00 0,00 0,00 0,00 

2.3 Forderungen und sonstige Ver-
mögensgegenstände 

915.326,87 634.715,09 280.611,78 44,21 

2.3.1 Forderungen und sonstige Ver-
mögensgegenstände 

62.702,83 5.354,02 57.348,81 1.071,14 

2.3.2 Forderungen aus Steuern und 

steuerähnlichen Abgaben, Umlagen 
743.949,76 467.511,26 276.438,50 59,13 

2.3.3 Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen 
-27.740,83 115.093,41 -142.834,24 -124,10 

2.3.4 Forderungen gegen verbun-
dene Unternehmen und gegen Unter-

nehmen, mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht, und Sonderver-
mögen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

2.3.5 Sonstige Vermögensgegen-
stände 

136.415,11 46.756,40 89.658,71 191,76 

2.4. Flüssige Mittel 56.427,47 35.147,99 21.279,48 60,54 

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 8.075,02 9.659,92 -1.584,90 -16,41 

Summe Aktiva 22.888.122,41 22.584.005,72 304.116,69 1,35 

Tabelle 9: Aktiva 
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Abbildung 5: Verteilung Aktiva 

Das Gesamtvermögen erhöhte sich um 304.116,69 €. 

Die Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungswerten bewertet. Die fortgeführten 

Buchwerte stimmten mit der ausgedruckten Anlagenübersicht in der Gesamtsumme überein. 

Das Anlagevermögen der Stadt wird in der Anlagenübersicht zum Beginn und zum Ende des 

Haushaltsjahres 2008 korrekt ausgewiesen. Der Bestand der Forderungen zum Jahresende 

mit der Veränderung der Forderungen gegenüber dem Stand zur Eröffnungsbilanz kann der 

Aufstellung des Kapitels 5.7.6 Forderungsübersicht, S. 36 entnommen werden.  

5.5.2.1 Anlagevermögen 

5.5.2.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

Abweichend vom bilanziellen Ausweis wurden 2008 Investitionszuweisungen / -zuschüsse 

gezahlt (und als „Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau“ bilanziert). Mit dem nächsten 

offenen Jahresabschluss bzw. mit Fertigstellung der bezuschussten Maßnahme hat der Aus-

weis unter „geleistete Investitionszuschüsse und -zuweisungen“ zu erfolgen. 

5.5.2.1.2 Sachanlagen 

Die Erfassung und Bewertung des Sachvermögens ist nachvollziehbar erfolgt. 

Im Bereich des Infrastrukturvermögens war festzustellen, dass noch einige wenige Korrektur-

buchungen erfolgen sollten. Diese Sachverhalte, die in einzeln und in der Summe einen für 

die Beurteilung der zutreffenden Darstellung der Vermögenslage unwesentlichen Betrag aus-

machen, sind der Stadtverwaltung mitgeteilt worden. 

Die Sachanlagen und sonstigen Anlagen waren in einer eigenständigen Anwendung erfasst. 

Die Stadt nutzte dafür das Modul für die Anlagenbuchhaltung im Buchhaltungssystem nsk. 

Das in der Bilanz ausgewiesene Sachvermögen wird durch Sachkonten/Konten der Anlagen-

buchhaltung korrekt nachgewiesen und ist in der Anlagenübersicht zutreffend dokumentiert. 

Die Abschreibung, die Bemessungsgrundlage und die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer 

wurden entsprechend einer eigenen Abschreibungstabelle angesetzt. Diese AfA-Tabelle um-

fasst nur für den (diesen) Jahresabschluss relevante Vermögensgegenstände und orientiert 

sich hinsichtlich der Nutzungsdauern an den Empfehlungen des Landes. 
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Soweit die Nutzung der Sachanlagen zeitlich begrenzt ist, wurde der Wert entsprechend der 

betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer um planmäßige Abschreibungen vermindert. Hierfür ist 

die lineare Abschreibung vorgesehen, die ausschließlich angewendet wurde. 

Alle geringwertigen Vermögensgegenstände werden im Jahr ihrer Anschaffung als Sammel-

posten mit Anschaffungs- und Herstellkosten erfasst und gemäß § 41 Absatz 5 GemHVO über 

5 Jahre abgeschrieben. 

Den Zugängen von Sachvermögen in Höhe von 240.299,85 € stehen keine Abgänge gegen-

über. 

Prüfungshinweis 6: Unzutreffende „Anlage im Bau“ 

Unter „Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau“ sind geplante Zugänge an Büromöbeln 

im Wert von 22,8 T€ ausgewiesen. Die gesamte Abwicklung (Auftrag, Lieferung, Rechnungs-

stellung) erfolgte erst im Jahr 2009.  

 

Prüfungsempfehlung 1: Bewertungsrichtlinie 

Die Stadt Steinbach (Taunus) sollte ihre Bewertungsrichtlinie überarbeiten. Dabei sollte sie 

u.a. auch festlegen, ab welcher Größenordnung eine Erneuerung von z.B. (Friedhofs-)Wegen 

eine aktivierungsfähige wesentliche Verbesserung des jeweiligen Wegenetzes darstellt. 

Stellungnahme der Verwaltung 

Die Spezifizierung zur Erweiterung der Friedhofwege wird bei der nächsten Überarbeitung der 

Bewertungsrichtlinie aufgenommen. 

5.5.2.1.3 Finanzanlagen 

Das Finanzvermögen wird mit 377.824,69 € (Vorjahr 374.000,50 €) ausgewiesen. 

Als Beteiligung ist die Kapitaleinlage (25,0 T€) in die Regionalpark Rhein-Main Taunushang 

GmbH ausgewiesen. Da der Anteil der Stadt am Stammkapital (225,0 T€) 11,1% beträgt und 

der Ausweis als Beteiligung eine Quote von über 25% bis 50% voraussetzt, sollte der Ausweis 

mit dem nächsten offenen Jahresabschluss unter sonstige Ausleihungen / sonstige Finanz-

anlagen erfolgen. 

5.5.2.2 Umlaufvermögen 

5.5.2.2.1 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die in der Bilanz dargestellten Forderungen stiegen gegenüber dem Vorjahr um 280.611,78 

€ auf 915.326,87 €. Die Forderungen wurden mit dem Nennwert angesetzt.  

In der Summe entsprechen die bilanzierten Forderungen der Summe der durch Offene-Pos-

ten-Listen nachgewiesenen, um Wertberichtigungen reduzierten Forderungen. 

Der negative Ausweis von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen resultiert aus (min-

destens) zwei Effekten: 

1. Überzahlungen und ungeklärte Geldeingänge führten zu negativen Salden auf Debi-

torenkonten (so genannte kreditorische Debitoren) in Höhe von 82,9 T€, die Verbind-

lichkeiten der Stadt darstellen. Im Zuge der Jahresabschlussbuchungen wurde je-

doch nicht dieser Betrag, sondern der mit den bestehenden Forderungen aus Liefe-
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rungen und Leistungen (42,8 T€) verrechnete Saldo (40,1 T€) umgebucht. Die For-

derungen sind daher - wie die entsprechenden Verbindlichkeiten - um 42,8 T€ zu 

niedrig ausgewiesen. 

2. Die Zuordnung der Sachkonten zu den Bilanzpositionen scheint nicht in jedem Fall 

zutreffend zu sein (Ursache könnten fehlerhafte Zuordnungscodes in der Finanzsoft-

ware sein). 

Prüfungshinweis 7: Bilanzverkürzung 

Der Verstoß gegen das Bruttoprinzip durch Saldierung der Forderungen mit den u.a. aus 

Überzahlungen resultierenden Verbindlichkeiten führt zu einer Verkürzung der Bilanzsumme. 

5.5.2.2.2 Flüssige Mittel 

Als flüssige Mittel sind der Kassenbestand und das Guthaben bei Kreditinstituten aufgeführt. 

Das Guthaben bei Kreditinstituten war durch Kontoauszüge nachgewiesen. Es betrug 

56.427,47 € zum 31.12.2008 (zum 01.01.2008: 35.147,99 €) und war damit um 21.279,48 € 

gestiegen. 

Der Barkassenbestand in Höhe von 512,36 € ließ sich nicht nachweisen, da das Barbuch aus 

dem Jahr 2008 nicht mehr aufzufinden war. 

Der in der Vermögensrechnung ausgewiesene Bestand an Zahlungsmitteln sowie dessen 

Veränderung zwischen 01.01. und 31.12.2008 weichen von den entsprechenden Angaben 

der Finanzrechnung ab. Die Abweichung ist im Anhang zum Jahresabschluss (Kapitel 4.3.14, 

S. 10) begründet. Da andere Kommunen, die das gleiche Buchhaltungssystem nutzen, Bilanz 

und Finanzrechnung (inzwischen) in Übereinstimmung bringen (können), sollte die Stadt 

Steinbach (Taunus) es ebenfalls künftig vermeiden, den Bestand an Zahlungs-/ liquiden Mit-

teln an in Finanz- bzw. Vermögensrechnung in unterschiedlicher Höhe auszuweisen. 

5.5.2.3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Die Stadt hat Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von 8.075,02 € gebildet. Diese betreffen 

die Beamtenbesoldung für dem Monat Januar des Folgejahres.  
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5.5.3 Passiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Passivseite zusammengefasst. 

Passiva in Euro 

 31.12.2008 01.01.2008 (EB) Veränderung 
Veränderung 

in % 

1.  Eigenkapital 1.336.234,27 42.489,43 1.293.744,84 3.044,86 

1.1 Netto-Position 549.523,40 42.489,43 507.033,97 1.193,32 

1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, 
Stiftungskapital 

4.483,32 0,00 4.483,32  

1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.2.2 Rücklagen aus Überschüssen 
des außerordentlichen Ergebnisses 

0,00 0,00 0,00 0,00 

1.2.3 Sonderrücklagen 4.483,32 0,00 4.483,32  

1.2.4 Stiftungskapital 0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3 Ergebnisverwendung 782.227,55 0,00 782.227,55  

1.3.1 Ergebnisvortrag 0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus 

Vorjahren 
0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.1.2 außerordentliche Ergebnisse 

aus Vorjahren 
0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3.2 Jahresüberschuss/ Jahresfehl-
betrag 

782.227,55 0,00 782.227,55  

1.3.2.1  Ordentlicher Jahresüber-
schuss/ Jahresfehlbetrag 

766.630,70 0,00 766.630,70  

1.3.2.2 Außerordentlicher Jahres-

überschuss/ Jahresfehlbetrag 
15.596,85 0,00 15.596,85  

2.  Sonderposten 1.534.593,07 1.224.703,66 309.889,41 25,30 

2.1 Sonderposten für erhaltene In-

vestitionszuweisungen, -zuschüsse 
und Investitionsbeiträge 

1.272.813,77 1.224.703,66 48.110,11 3,93 

2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen 

Bereich 
1.055.832,76 1.026.899,02 28.933,74 2,82 

2.1.2 Zuschüsse vom nicht öffentli-
chen Bereich 

0,00 0,00 0,00 0,00 

2.1.3 Investitionsbeiträge 216.981,01 197.804,64 19.176,37 9,69 

2.2 Sonderposten für den Gebühren-
ausgleich 

261.779,30 0,00 261.779,30  

2.3 Sonderposten für Umlagen nach 
§ 37 Abs. 3 FAG 

0,00 0,00 0,00 0,00 

2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 0,00 0,00 0,00 

3.  Rückstellungen 2.515.070,36 3.338.541,00 -823.470,64 -24,67 

3.1 Rückstellungen für Pensionen 

und ähnliche Verpflichtungen 
1.931.381,36 1.884.852,00 46.529,36 2,47 

3.2 Rückstellungen für Umlagever-
pflichtungen nach dem Finanzaus-

gleichsgesetz und für Verpflichtun-
gen im Rahmen von Steuerschuld-
verhältnissen 

276.689,00 276.689,00 0,00 0,00 

3.3 Rückstellungen für die Rekultivie-
rung und Nachsorge von Abfalldepo-

nien 

0,00 0,00 0,00 0,00 

3.4 Rückstellungen für die Sanierung 
von Altlasten 

0,00 0,00 0,00 0,00 

3.5 Sonstige Rückstellungen 307.000,00 1.177.000,00 -870.000,00 -73,92 

4.  Verbindlichkeiten 16.956.532,56 17.485.326,34 -528.793,78 -3,02 

4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investi-
tionsfördermaßnahmen 

10.430.104,54 10.861.458,13 -431.353,59 -3,97 

4.2.1 Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

10.005.695,99 10.422.176,23 -416.480,24 -4,00 

4.2.2 Verbindlichkeiten gegenüber öf-
fentlichen Kreditgebern 

424.408,55 439.281,90 -14.873,35 -3,39 

4.2.3 Verbindlichkeiten gegenüber 

sonstigen Kreditgebern 
0,00 0,00 0,00 0,00 
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Passiva in Euro 

 31.12.2008 01.01.2008 (EB) Veränderung 
Veränderung 

in % 

4.3 Verbindlichkeiten aus Kreditauf-
nahmen für die Liquiditätssicherung 

6.174.223,90 6.314.022,91 -139.799,01 -2,21 

4.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnli-

chen Rechtsgeschäften 
0,00 0,00 0,00 0,00 

4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisun-
gen und Zuschüssen, Transferver-

bindlichkeiten 

61.717,37 154.059,46 -92.342,09 -59,94 

4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen 

214.891,43 123.794,65 91.096,78 73,59 

4.7 Verbindlichkeiten aus Steuern 
und steuerähnlichen Abgaben 

0,00 -124,00 124,00 100,00 

4.8 Verbindlichkeiten gegenüber ver-
bundenen Unternehmen und gegen 
Unternehmen, mit denen ein Beteili-

gungsverhältnis besteht und Sonder-
vermögen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 75.595,32 32.115,19 43.480,13 135,39 

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 545.692,15 492.945,29 52.746,86 10,70 

Summe Passiva 22.888.122,41 22.584.005,72 304.116,69 1,35 

Tabelle 10: Passiva 

 

Abbildung 6: Verteilung Passiva 

Die Bilanzpositionen der Passiva waren durch entsprechende Nachweise zutreffend nachge-

wiesen. Sie waren ausreichend erläutert. 

Das Jahresergebnis wird übereinstimmend mit der Ergebnisrechnung ausgewiesen. 

5.5.3.1 Eigenkapital und Sonderposten 

Die Netto-Position ist gegenüber der Eröffnungsbilanz um 507.033,97 € höher ausgewiesen.  

Die deutliche Verbesserung resultiert aus zutreffenden Korrekturbuchungen zur Eröffnungs-

bilanz. 

Eine Rückstellung für mögliche Forderungen der HLG (870 T€) wäre nicht erforderlich gewe-

sen und konnte - die Netto-Position - erhöhend aufgelöst werden. 

Überschüsse aus gebührenrechnenden Bereichen (Abwasser, Abfall, insgesamt 404,4 T€) 

waren in der Eröffnungsbilanz nicht berücksichtigt worden und mussten zu Lasten der Netto-

Position den Sonderposten für den Gebührenausgleich zugeführt werden. 
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Weitere Zugänge zur Netto-Position beruhten auf Nachaktivierungen von Anlagevermögen. 

In zwei Fällen wurde von der durch § 108 Abs. 5 HGO eröffneten Möglichkeit, mit spätestens 

dem vierten Jahresabschluss nach Aufstellung der Eröffnungsbilanz erkannte Fehler durch 

Ausgleich über die Netto-Position zu korrigieren, kein Gebrauch gemacht. Diese Korrekturen 

wurden ergebniswirksam vorgenommen (wie es erst ab dem fünften Jahresabschluss vorge-

schrieben ist). Wäre von der Möglichkeit Gebrauch gemacht worden, wäre die Netto-Position 

um 88,7 T€ höher gewesen; im Gegenzug wäre das Jahresergebnis um den gleichen Betrag 

niedriger ausgefallen. Für die Summe der Eigenkapitalpositionen hätte sich daraus demzu-

folge keine Änderung ergeben.  

Die Sonderposten sind in zutreffender Höhe bilanziert. 

5.5.3.2 Rückstellungen 

Rückstellungen der Stadt am 31.12.2008 

Art der Rückstellung Höhe 

Pensionen und ähnliche Rückstellungen 1.931.381,36 € 

Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichsgesetz und für Verpflichtungen im 
Rahmen von Steuerschuldverhältnissen 

276.689,00 € 

Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 0,00 € 

Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 € 

Sonstige Rückstellungen 307.000,00 € 

Summe aller Rückstellungen 2.515.070,36 € 

Tabelle 11: Rückstellungen (Auszug) 

Die zum 31.12.2008 in Höhe von 2.515.070,36 € gebildeten Rückstellungen sind auskömm-

lich. 

Ob die ausgewiesene Rückstellung für Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichs-

gesetz korrekt ist, lässt sich - auch aufgrund von Änderungen der rechtlichen Vorgaben - nicht 

abschließend beurteilen. Das im Anhang beschriebene und begründete Vorgehen ist sachge-

recht. 

5.5.3.3 Verbindlichkeiten 

In 2008 wurden durch die Stadt Steinbach (Taunus) Darlehen ausschließlich im Rahmen von 

Umschuldungen aufgenommen. 

Wegen der oben dargestellten Nettoumbuchung im Bereich der Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen (vgl. Prüfungshinweis 7 Bilanzverkürzung, S. 29) sind die Verbindlichkeiten - 

wie die entsprechenden Forderungen - um 42,8 T€ zu niedrig ausgewiesen. 

5.6 Rechenschaftsbericht 

Wie in Kapitel 2.2 Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Anhangs, S. 9, und im 

dem Jahresabschluss beigefügten „Rechenschaftsbericht“ dargelegt, entspricht dieser aus 

den dort genannten Gründen nicht den Vorgaben.   
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5.7 Anlagen zum Jahresabschluss 

5.7.1 Anhang 

Die für den Jahresabschluss 2008 geltenden Fassung der HGO (§ 112) enthielt keine Vor-

gabe, einen Anhang zu erstellen; die Jahresrechnung war (lediglich) durch einen Bericht zu 

erläutern. Die Stadt Steinbach hat den Anhang entsprechend der aktuell geltenden Rechts-

lage erstellt. Danach (§ 112 Abs. 4 Ziffer 1 HGO) ist dem Jahresabschluss „ein Anhang, in 

dem die wesentlichen Posten des Jahresabschlusses zu erläutern sind, mit Übersichten über 

das Anlagevermögen, die Forderungen und die Verbindlichkeiten“ beizufügen. § 50 GemHVO 

konkretisiert diese Anforderungen weitergehend wie folgt: „Im Anhang sind die wesentlichen 

Posten der Vermögensrechnung, der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zu erläu-

tern. Ferner sind diejenigen Angaben aufzunehmen, die zu den einzelnen Posten dieser 

Rechnungen vorgeschrieben sind.“ Die wesentlichen Posten der Vermögens-, Gesamtergeb-

nis- und -finanzrechnung sind zu erläutern.13 

Darüber hinaus sind im Anhang anzugeben: 

1. die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, 

2. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den mit einer Begründung; die sich dadurch ergebenden Auswirkungen auf die Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage sind gesondert darzustellen, 

3. Angaben über die Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskos-

ten, 

4. Haftungsverhältnisse, die nicht in der Vermögensrechnung (Bilanz) auszuweisen 

sind, 

5. Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können, insbeson-

dere aus Vereinbarungen über besondere Finanzierungsinstrumente und deren Ent-

wicklungen, 

6. in welchen Fällen aus welchen Gründen die lineare Abschreibungsmethode nicht an-

gewendet wird, 

7. Veränderungen der ursprünglich angenommenen Nutzungsdauer von Vermögensge-

genständen, 

8. Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften, 

9. eine Übersicht über die fremden Zahlungsmittel (§ 15); dabei können die Angaben 

über diese Mittel aus mehreren Bereichen zusammengefasst dargestellt werden, 

wenn es sich jeweils um unerhebliche Beträge handelt, 

10. die durchschnittliche Zahl der Beamten und Arbeitnehmer, die während des Haus-

haltsjahres zur Gemeinde in einem Dienst- oder Arbeitsverhältnis standen, 

11. die Familiennamen mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen der Mitglie-

der der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes; gehörten Personen die-

sen Gemeindeorganen nicht über das gesamte Haushaltsjahr an, ist neben ihren Na-

men der Zeitraum der Zugehörigkeit anzugeben. 

In der nachfolgenden Tabelle ist dargestellt, inwieweit der Anhang zum Jahresabschluss diese 

Anforderungen erfüllt: 

                                                

13 Auf die Angabe des Rückstellungsbetrags für Pensionen, der sich bei Anwendung des von der Deutschen Bun-
desbank angegebenen Abzinsungssatzes (statt des durch die GemHVO - unrealistisch - fix vorgegebenen Satzes 
von 6%) ergeben würde, hat die Stadt Steinbach (Taunus) - wegen der für den Jahresabschluss 2008 geltenden 
anderen Rechtslage zu recht - verzichtet. 
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Nr. 
im Anhang 
thematisiert 

Anmerkungen 

1. Ja  

2. 
Nein 
Nein 

Gegenüber der Eröffnungsbilanz wurde die Methodik nicht verändert. 

3. Nein Zinsen für Fremdkapital werden nicht einbezogen. 

4. Ja Es gab keine. 

5. Ja Es gab keine. 

6. Ja Von der linearen Abschreibungsmethode wurde nicht abgewichen. 

7. Nein 

Veränderungen wurden in Einzelfällen aufgrund der Feststellungen, die das RPA-HTK im 

Zuge der Prüfung der Eröffnungsbilanz und des zunächst vorgelegten Jahresabschlusses 
2008 getroffen hatte, vorgenommen. 

8. Nein Es gab keine. 

9. Ja Es sind nur die - sehr überschaubaren - Summen, nicht die Einzelbeträge angegeben. 

10. Nein  

11. Ja  

Tabelle 12: Erfüllung der Anforderungen an den Anhang 

5.7.2 Übersicht der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen 

Im Neuen Kommunalen Rechnungswesen ist die Übertragung von Haushaltsermächtigungen 

gemäß § 103 Abs. 3 HGO / § 21 GemHVO zulässig. Die übertragenen Haushaltsermächti-

gungen erhöhen die Ermächtigungen des Folgejahres. 

In das Folgejahr übertragene Haushaltsermächtigungen in Euro 

 Ertragsermächtigungen Aufwandsermächtigungen 

Ergebnishaushalt 0,00 0,00 

 Einzahlungsermächtigungen Auszahlungsermächtigungen 

Finanzhaushalt 0,00 105.587,84 

Tabelle 13: Übertragene Haushaltsermächtigungen 2008 

Alle in das Folgejahr zu übertragenden Haushaltsermächtigungen sind einzeln in einer Über-

sicht dem Jahresabschluss beizufügen (§ 112 Abs. 4 Ziffer 2 HGO). Diese Übersicht fehlt, 

wurde aber im Zuge der Prüfung des Jahresabschlusses vorgelegt. 

5.7.3 Anlagenübersicht 

Anlagenspiegel in Euro (Spalten 1, 12 und 13 des Musters 21) 

 
Anlagevermögen 

am 31.12.2008 
Buchwerte 

am 01.01.2008 (EB) 

1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 

2. Sachanlagevermögen 21.530.468,36 21.530.482,22 

3. Finanzanlagevermögen 377.824,69 374.000,50 

4. Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,00 0,00 

Insgesamt 21.908.293,05 21.904.482,72 

Tabelle 14: Anlagenspiegel (Auszug)  
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5.7.4 Verbindlichkeitenübersicht 

Die Verbindlichkeitenübersicht ist gemäß § 112 Abs. 4 Ziffer 1 HGO, § 52 Abs. 2 GemHVO 

im Anhang darzustellen. 

Die Zahlen der Verbindlichkeitenübersicht stimmen mit den Werten der Bilanz überein. 

Nach Laufzeiten differenziert stellen sich die Verbindlichkeiten der Stadt Steinbach (Taunus) 

wie folgt dar: 

Verbindlichkeitenübersicht in Euro 

Art der Schulden 
Gesamtbetrag 
am 31.12.2008 

davon mit einer Restlaufzeit von 
Gesamtbetrag 
am 01.01.2008 bis zu 1 Jahr über 1 bis 5 

Jahre 

mehr als 5 

Jahre 

Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Verbindlichkeiten aus Kredi-
ten für Investitionen 

10.430.104,54 485.757,42 1.943.029,68 8.001.317,44 10.861.458,13 

gegenüber Kreditinstituten 10.005.695,99 470.464,23 1.881.856,92 7.653.374,84 10.422.176,23 

gegenüber öffentlichen Kre-
ditgebern davon 

424.408,55 15.293,19 61.172,76 347.942,60 439.281,90 

gegenüber sonstigen Kredit-
gebern davon 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Verbindlichkeiten aus der 

Aufnahme von Kassenkredi-
ten 

6.174.223,90 6.174.223,90 0,00 0,00 6.314.022,91 

Verbindlichkeiten aus 

Rechtsgeschäften, die der 
Kreditaufnahme wirtschaft-
lich gleichkommen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Verbindlichkeiten aus Trans-
ferleistungen 

61.717,37 61.717,37 0,00 0,00 154.059,46 

Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen 

214.891,43 214.891,43 0,00 0,00 123.794,65 

Verbindlichkeiten aus Steu-

ern und steuerähnlichen Ab-
gaben 

0,00 0,00 0,00 0,00 -124,00 

Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen 
und gegen Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungs-

verhältnis besteht sowie 
Sondervermögen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

sonstige Verbindlichkeiten 75.595,32 75.595,32 0,00 0,00 32.115,19 

Insgesamt 16.956.532,56 7.012.185,44 1.943.029,68 8.001.317,44 17.485.326,34 

Tabelle 15: Verbindlichkeitenübersicht 

5.7.5 Rückstellungsübersicht 

Rückstellungsübersicht in Euro 

Rückstellungsart Stand 31.12.2008 Stand 01.01.2008 

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen 

1.931.381,36 1.884.852,00 

3.2 Rückstellungen für Umlageverpflichtungen 

nach dem Finanzausgleichsgesetz und für Ver-
pflichtungen im Rahmen von Steuerschuldver-
hältnissen 

276.689,00 276.689,00 

3.3 Rückstellungen für Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien 

0,00 0,00 

3.4 Rückstellungen für die Sanierung von Alt-
lasten 

0,00 0,00 

3.5 Sonstige Rückstellungen 307.000,00 1.177.000,00 

Insgesamt 2.515.070,36 3.338.541,00 

Tabelle 16: Rückstellungsübersicht  
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5.7.6 Forderungsübersicht 

Die folgende Tabelle stellt die nach Laufzeiten differenzierte Übersicht der Forderungen der 

Stadt Steinbach (Taunus) dar: 

Forderungsübersicht in Euro 

Art der Forderungen 
Gesamtbetrag 
am 31.12.2008 

Wertberich-
tigungen 

davon mit einer Restlaufzeit von Gesamt-
betrag am 

01.01.2008 
bis zu 1 Jahr über 1 bis 5 

Jahre 
mehr als 5 

Jahre 

Forderungen aus Zu-

weisungen und Zu-
schüssen, Transferleis-
tungen, Investitionszu-

schüssen und Beiträ-
gen 

62.702,83 4.313,28 62.702,83 0,00 0,00 5.354,02 

Forderungen aus Steu-

ern und steuerähnli-
chen Abgaben 

743.949,76 6.043,03 743.949,76 0,00 0,00 467.511,26 

Forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen 
-27.740,83 27.740,83 -27.740,83 0,00 0,00 115.093,41 

Forderungen gegen-
über verbundenen Un-

ternehmen und Beteili-
gungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Sonstige Vermögens-
gegenstände 

136.415,11 82.520,65 136.415,11 0,00 0,00 46.756,40 

Gesamtbetrag 915.326,87 120.617,79 915.326,87 0,00 0,00 634.715,09 

Tabelle 17: Forderungsübersicht 

Die Zahlen der Forderungsübersicht stimmten mit den Werten in der Bilanz überein. 

6 Zusammenfassendes Prüfurteil 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrech-

nung, erläutert durch bzw. ergänzt um die vorgeschriebenen Anlagen14 - unter Einbeziehung 

der Buchführung der Stadt Steinbach (Taunus) für das Haushaltsjahr 2008 geprüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht nach 

den gemeindewirtschaftlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung des Magistrats der 

Stadt Steinbach (Taunus). Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-

führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-

rung abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 128 HGO vorgenommen. Die Prüfung ist 

so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-

lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-

ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Dazu werden im Sinne einer risikoorientier-

ten Prüfung die Prüfungshandlungen unter Berücksichtigung der Kenntnisse über die Ge-

schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Stadt und der Erwar-

tungen zu möglichen Quellen, Ausprägungen, Auswirkungen und Eintrittswahrscheinlichkei-

ten von Fehlern festgelegt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss auf 

                                                

14 Anhang, Übersicht der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen, Anlagen-, Verbindlichkeiten-, Rückstel-
lungs- und Forderungsübersicht 
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der Basis von Stichproben beurteilt. Bei der Bildung der Stichproben haben wir folgende 

Schwerpunkte gesetzt: 

 Grundstücke, Bauten einschließlich Anlagen im Bau, Infrastruktureinrichtungen, 

 Zugänge bei anderen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschließlich 

GWG), 

 Wertpapiere des Anlagevermögens, 

 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände, 

 Liquide Mittel, 

 Netto-Position und Sonderrücklage, 

 Zugänge Sonderposten, 

 Rückstellungen, 

 Verbindlichkeiten, 

 Passive Rechnungsabgrenzungsposten. 

Eine Schwerpunktbildung bei der Prüfung der Aufwendungen und Erträge war aufgrund des 

nicht sachgerechten Ablagesystems nicht möglich. Die Stichprobe wurde daher nach dem 

Zufallsprinzip gebildet. 

Die Prüfung erfolgte in zwei Abschnitten: Der 2015 aufgestellte Jahresabschluss war nicht 

abschließend prüffähig, soweit jedoch Prüfergebnisse erzielt werden konnten, wurden diese 

bei der Prüfung des 2020 aufgestellten Jahresabschlusses verwendet. In diesem zweiten Prü-

fungsabschnitt haben wir vor allem geprüft, ob die festgestellten Mängel abgestellt wurden. 

Diese betrafen vor allem die Vermögensrechnung, die wir praktisch vollständig geprüft haben. 

Die Ergebnisrechnung betreffende Mängel wurden abgestellt (Abschreibungen, außerordent-

liche Erträge) bzw. hatten keine Auswirkung auf die zutreffende Darstellung der Ergebnislage 

(fehlerhafte Anwendung des kommunalen Verwaltungskontenrahmens). 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze sowie die 

Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. 

Bei unserer Prüfung haben wir uns an den Leitlinien und Hinweisen des Instituts der Rech-

nungsprüfer (IDR) orientiert, insbesondere 

 IDR-L 200 „Leitlinien zur Durchführung kommunaler Jahresabschlussprüfungen“ 

 IDR-L 100 „Die Grundsätze der Rechnungsprüfung“ 

 IDR-L 110 „Die integrierte Durchführung der Rechnungsprüfung“ 

 IDR-L 112 „Der Planungsprozess der Rechnungsprüfung“ 

 IDR-L 120 „Methoden und Kommunikation in der Rechnungsprüfung“ 

 IDR-L 720 „Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft“ 

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 

Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung ergab, dass 

 der Haushaltsplan (nur) in der summarischen Betrachtung eingehalten wurde, auf 

der Ebene der einzelnen Aufwandsarten und der Teilrechnungen Ansätze jedoch 

überschritten wurden, ohne dass in der (Nachtrags-)Haushaltssatzung Regelungen 

nach §§ 19 und 20 GemHVO beinhaltet (Erhöhung der Ansätze für bestimmte Auf-

wendungen bei zahlungswirksamen Mehrerträgen, budgetübergreifende Deckungs-

möglichkeit) getroffen worden wären. 
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 die Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und be-

legt sind - soweit die zu prüfenden Unterlagen vorgelegt werden konnten,  

 bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 

worden ist (mit den in diesem Bericht genannten Ausnahmen),  

 die Vermögenswerte ausreichend nachgewiesen sowie richtig und vollständig erfasst 

sind - soweit die zu prüfenden Unterlagen vorgelegt werden konnten, 

 die Anlagen zum Jahresabschluss vollständig und richtig sind (mit den in diesem Be-

richt genannten Ausnahmen, insbesondere Verzicht auf einen den Vorschriften ent-

sprechenden Rechenschaftsbericht aus triftigem Grund), 

 der Jahresabschluss ordnungsgemäß aus den Büchern und den sonst erforderlichen 

Aufzeichnungen der Stadt entwickelt wurde, 

 Bilanz, Ergebnisrechnung und Finanzrechnung nach den Vorschriften der HGO, 

GemHVO sowie der GemKVO und den analog anzuwendenden handelsrechtlichen 

Vorschriften aufgestellt wurden. 

Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Haushaltsführung, der sonstigen Teile des Rech-

nungswesens und der wirtschaftlichen Verhältnisse hat Feststellungen ergeben. Diese sind 

insbesondere: 

 Verstoß gegen das Bruttoprinzip / Saldierungsverbot, 

 fehlerhafte Anwendung des kommunalen Verwaltungskontenrahmens, 

 unterschiedliche Methodik bei Finanzhaushalt (indirekt) und Finanzrechnung (direkt), 

 unterschiedliche Bildung von Teilhaushalten (nach örtlicher Organisation) und Teil-

rechnungen (nach Produktbereichen). 

Der in der Planung ausgeglichene Haushalt schloss in der tatsächlichen Ausführung mit einem 

ordentlichen Ergebnis von 766.630,70 € ausgeglichen ab. 

Als Ergebnis unserer Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2008 der Stadt Steinbach 

(Taunus) ergibt sich folgender 

Uneingeschränkter kommunaler Bestätigungsvermerk 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse stimmt der 

Jahresabschluss mit der Buchführung überein, entspricht in den wesentlichen Punkten den 

gesetzlichen Vorschriften, vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt Steinbach (Taunus) und stellt die wirt-

schaftliche Lage zutreffend dar. 

 

Bad Homburg v.d. Höhe, den 23.09.2021 

Der Leiter des Rechnungsprüfungsamts  
des Hochtaunuskreises 

 

Ludwig Maiworm   
Verwaltungsdirektor   
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7 Anlagen 

7.1 Kennzahlen 

7.1.1 Ertrags- und Aufwands-Kennzahlen  

 

Abbildung 7: Ertragsquoten 

Die Steuerquote gibt an, zu welchem Teil sich die Gemeinde im Haushaltsjahr „selbst“ finan-

zieren kann. Die Kennzahl gibt dabei eine Tendenz an, inwieweit die Kommune in der Zukunft 

in der Lage ist, ihre Aufgaben aus eigener Kraft zu erfüllen. Die allgemeine Umlagequote gibt 

an, zu welchem Teil sich die Kommune „selbst“ durch Umlagen finanzieren kann. Im Übrigen 

gilt die gleiche Aussage wie bei der Steuerquote. 

 

 

Abbildung 8: Aufwandsintensitäten 

Die „Personalkostenintensität“ gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den or-

dentlichen Aufwendungen ausmachen. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, in welchem Um-

fang Mittel jetzt und voraussichtlich auch in der Zukunft für Personalausgaben gebunden sind 
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und anderweitig nicht zur Verfügung stehen. Die Kennzahl Sach- und Dienstleistungsintensi-

tät lässt erkennen, in welchem Ausmaß der Aufwand für Sach- und Dienstleistungen liegt, die 

von Dritten empfangen werden. Die Abschreibungsintensität zeigt an, in welchem Umfang die 

Kommune durch die Nutzung des Vermögens belastet wird. Die Transferaufwandsintensität 

stellt die Transferaufwendungen, beispielweise Aufwendungen für Sozialleistungen, Zuwei-

sungen und Zuschüsse oder Schuldendiensthilfen in das Verhältnis zu den Gesamtaufwen-

dungen. Die Kennzahl „Zinslastquote“ gibt die anteilsmäßige Belastung der Kommune durch 

Zinsaufwendungen an. Hohe Zinslastquoten haben eingeschränkte Handlungsmöglichkeiten 

der Kommunen im Haushaltsjahr und voraussichtlich auch in der Zukunft zur Folge. 

7.1.2 Bilanzielle Kennzahlen (im Zeitablauf) 

Bezeichnung 2008 

Anlagenintensität 95,72 % 

Eigenkapitalquote I 5,84 % 

Eigenkapitalquote II 12,54 % 

Fremdkapitalquote 85,07 % 

Kreditverschuldungsgrad 72,55 % 

Anlagendeckungsgrad I 6,10 % 

Anlagendeckungsgrad II 67,31 % 

Tabelle 18: Bilanzielle Kennzahlen, Teil I 

Die Anlagenintensität gibt den Anteil des Anlagevermögens an der Bilanzsumme an. In der 

Privatwirtschaft liefert diese Kennzahl Anhaltspunkte für die Produktionskapazität und die Re-

aktionsfähigkeit auf veränderte Rahmenbedingungen. Der überwiegende Teil des Anlagever-

mögens einer Kommune besteht aus Infrastrukturvermögen, Grundstücken und Gebäuden. 

Dieses Vermögen ist nicht primäre Basis für die Produktionskapazität. 

Eine für eine Kommune relevante Rahmenbedingung ist die demografische Entwicklung. In 

diesem Zusammenhang hat die Anlagenintensität eine gewisse Aussagekraft. Für die Hand-

lungs- und Reaktionsfähigkeit einer Kommune hat die Anlageintensität insbesondere insofern 

Aussagekraft, als eine hohe Anlagenintensität in der Regel zu hohen Fixkosten (Abschreibun-

gen, Erhaltungsaufwand) in kommenden Jahren führt. 

Die Eigenkapitalquote (I ohne, II mit Sonderposten) gibt den Anteil des Eigenkapitals an der 

Bilanzsumme an. Je höher die Eigenkapitalquote ist, umso unabhängiger ist die Kommune 

von den Entwicklungen der Zinsen am Kapitalmarkt. Außerdem ist eine hohe – im Mehrjah-

resvergleich mindestens stabile – Eigenkapitalquote ein Indiz dafür, dass die intergenerative 

Gerechtigkeit bei der Finanzierung der kommunalen Aufgaben mit Erfolg beachtet wurde. 

„Eindeutige betriebswirtschaftliche Grundsätze, die nach Betriebszweck und Betriebsgröße 

eines Unternehmens Maßstäbe für dessen Kapitalisierung abgeben könnten, stehen nicht zur 

Verfügung. Auch allgemeine Regeln über das Verhältnis von Eigenkapital zu Fremdkapital 

fehlen. … Als optimaler Verschuldungsgrad wird ein Verhältnis des Eigenkapitals zum Fremd-

kapital angesehen, bei dem die durchschnittlichen Kapitalkosten gegenüber anderen Finan-

zierungsalternativen am geringsten sind. Eine aus der Praxis stammende Faustregel besagt, 

dass der Verschuldungsgrad - branchenabhängig - bei Nichtbanken nicht höher sein soll als 

2:1 (200 %), also das Fremdkapital nicht mehr als das Doppelte des Eigenkapitals betragen 
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soll. Umgerechnet darf die Fremdkapitalquote mithin nicht mehr als 67 % der Bilanzsumme 

betragen, was komplementär eine Eigenkapitalquote von 33 % ergibt.“15 

Auch wenn diese „Faustregel“ nicht unmittelbar auf Kommunen anwendbar erscheint, liegt die 

Stadt Steinbach (Taunus) mit ihrer Eigenkapitalquote im unteren Bereich der vom RPA-HTK 

zu prüfenden Kommunen. 

Die Fremdkapitalquote gibt den Anteil des Fremdkapitals an der Bilanzsumme an. Als „Ge-

genposition“ zur Eigenkapitalquote II gelten die Ausführungen dort mit „umgekehrten Vorzei-

chen“.  

Der Kreditverschuldungsgrad ist eine Teilbetrachtung zur Fremdkapitalquote und gibt den 

Anteil der Kreditverbindlichkeiten an der Bilanzsumme an. Treffender als die Fremdkapital-

quote zeigt der Kreditverschuldungsgrad die Abhängigkeit von der Entwicklung an den Kapi-

talmärkten an und ist insbesondere ein Hinweis auf bestehende Zinsänderungsrisiken. 

72,55% der Bilanzsumme der Stadt Steinbach (Taunus) sind kreditfinanziert. Bei Verbindlich-

keiten aus Kreditaufnahmen in Höhe von 16,6 Mio. € bedeutet eine Erhöhung des Zinssatzes 

um einen Basispunkt (0,01%-Punkt) zusätzliche Zinskosten in Höhe von 1.660 € im Jahr.  

Der Anlagendeckungsgrad I gibt Auskunft darüber, inwieweit das Anlagevermögen durch 

Eigenkapital gedeckt ist. Die Quote ist - wie die Eigenkapitalquote - zu niedrig. 

Der Anlagendeckungsgrad II gibt den Anteil des langfristigen Kapitals – Eigenkapital, Son-

derposten, langfristigen Rückstellungen16, Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit > 1 Jahr – am 

Anlagevermögen an. Mit einem Wert von (mindestens) 100% ist der Anlagendeckungsgrad II 

Hinweis auf die Einhaltung der Fristenkongruenz (so genannte „goldenen Bilanzregel“). Diese 

Regel wird in der Stadt Steinbach (Taunus) im Betrachtungszeitraum nicht eingehalten. 

Neben den quotalen Beziehungen der Bilanzpositionen zueinander geben bestimmte Bilanz-

positionen „je Einwohner“ und deren Entwicklung im Zeitablauf Auskunft über das Investitions- 

und Finanzierungsverhalten der Stadt Steinbach (Taunus). Mit den Zahlen aus dem ersten 

doppischen Jahresabschluss ist die Aussagekraft noch begrenzt. 

Bezeichnung 2008 

Einwohnerzahl17 9.926 

Anlagevermögen je Einwohner 2.207 

Eigenkapital je Einwohner 135 

Kreditverbindlichkeiten je Einwohner 1.673 

Tabelle 19: Bilanzielle Kennzahlen, Teil II 

 

  

                                                

15 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Eigenkapitalquote#%E2%80%9EAngemessenes%E2%80%9C_Eigenkapi-
tal 
16 Aus Vereinfachungsgründen wurden (nur) die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen be-
rücksichtigt. 
17 Durchschnitt aus Stand 31.12.2007 + 31.12.2008 / 2; Daten des Hessischen Statistischen Landesamts 
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7.1.3 Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 

Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 „Kommunalpolitisch steuern mit dem Haushalt“ 

Produktbereich 

Anteil des Aufwands des 

Produktbereichs an der 
Summe der Aufwendungen 

aller Produktbereich 

Deckung des Gesamtaufwands 

des Produktbereichs durch Ge-
samterträge des gleichen Pro-

duktbereichs 

Ergebnis des Produktbereichs in 
Euro pro Einwohner 

   2008   2008   2008 

01 - Innere Verwaltung   12,16 %   4,16 %   - 163,37 €  

02 - Sicherheit und Ordnung   2,38 %   23,75 %   - 25,40 €  

03 - Schulträgeraufgaben Produktbereich wird von der Stadt Steinbach (Taunus) nicht verwendet. 

04 - Kultur und Wissenschaft   0,65 %   9,79 %   - 8,18 €  

05 - Soziale Leistungen   2,36 %   29,13 %   - 23,46 €  

06 - Kinder-, Jugend- und Familien-

hilfe 
  13,03 %   32,40 %   - 123,52 €  

07 - Gesundheitsdienste Produktbereich wird von der Stadt Steinbach (Taunus) nicht verwendet. 

08 - Sportförderung   1,23 %   2,15 %   - 16,88 € 

09 - Räumliche Planung und Ent-
wicklung 

Produktbereich wird von der Stadt Steinbach (Taunus) nicht verwendet. 

10 - Bauen und Wohnen   5,93 %   27,00 %   - 60,65 €  

11 - Ver- und Entsorgung   13,93 %   97,00 %   - 6,25 €  

12 - Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV 

  2,43 %   38,68 %   - 21,18 €  

13 - Natur- und Landschaftspflege   1,43 %   46,51 %   - 12,04 €  

14 - Umweltschutz Produktbereich wird von der Stadt Steinbach (Taunus) nicht verwendet. 

15 - Wirtschaft und Tourismus
18

   0,04 %   4614,47 %   26,49 €  

16 - Allgemeine Finanzwirtschaft   44,44 %   35,43 %   - 402,22 €  

Tabelle 20: Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 

 

Zur Kennzahl „Anteil des Aufwands des Produktbereichs … 

a) Aufwand pro Produktbereich (Zähler): Ordentliche Aufwendungen wie Personal- und Versorgungsaufwendungen, Auf-

wendungen für Sach- und Dienstleistungen, Abschreibungen, Transferaufwendungen, sonstige ordentliche Aufwen-

dungen, Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen, Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse, Steueraufwen-

dungen, Aufwendungen der sozialen Sicherung. Zur Grundzahl gehören nicht die Aufwendungen für interne Leistun-

gen und nicht die außerordentlichen Aufwendungen. 

b) Gesamtaufwand des Ergebnishaushalts (Nenner): die o. g. Aufwandsarten werden analog unter Heranziehung der 

Ergebnisrechnung berücksichtigt. 

Zur Kennzahl „Deckung des Aufwands des Produktbereichs durch Erträge des gleichen Produktbereichs …  

a) Erträge des Produktbereichs (Zähler): Die Ertragsart „Steuern und ähnliche Abgaben“ soll nicht in die Grundzahl ein-

bezogen werden. Ebenfalls nicht einbezogen werden die außerordentlichen Erträge. Im Übrigen werden alle anderen 

Ertragsarten einschließlich der Erträge aus internen Leistungsverrechnungen bei der Erfassung der Grundzahl berück-

sichtigt. 

b) Aufwand des Produktbereichs (Nenner): Definition und Erfassung dieser Grundzahl wie oben unter a) „Aufwand pro 

Produktbereich“, allerdings einschließlich der Aufwendungen aus internen Leistungsverrechnungen; zur Grundzahl 

gehören nicht die außerordentlichen Aufwendungen. 

Zur Kennzahl „Ergebnis des Produktbereichs in Euro pro Einwohner“: 

a) Ergebnis (Zähler): Saldo aus ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen einschließlich der Aufwendungen 

und Erträge aus internen Leistungen, aber ohne Berücksichtigung der Ertragsart "Steuern und steuerähnliche Abga-

ben" und ohne Berücksichtigung von: außerordentlichen Erträgen, außerordentlichen Aufwendungen, Jahresfehlbe-

trägen aus Vorjahren. 

b) Einwohner (Nenner): Arithmetischen Mittel aus Einwohnerzahl am Jahresanfang und Jahresende gemäß Bevölke-

rungsstatistik. 

 

                                                

18 Der extrem hohe Deckungsbeitrag und der positive Betrag pro Einwohner resultieren aus der Zuordnung der 
Erträge aus Konzessionsabgaben zum Produktbereich Wirtschaft und Tourismus. 
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7.2 Vollständigkeitserklärung 
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7.3 Jahresabschluss 2008 der Stadt Steinbach (Taunus) 

 





















































































STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-150/2021/XIX

Federführende Abteilung: 2 Amt für Finanzwesen

Sachbearbeiter: Eckhardt, Robert

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Betreff:

Beteiligungsbericht 2021

Beschlussvorschlag:

Der Beteiligungsbericht 2021 wird zur Kenntnis genommen.

Begründung:

Nach der Hessischen Gemeindeordnung sind die Gemeinden verpflichtet, zur Information der 
Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit über ihre Beteiligungen an Unternehmen in einer 
Rechtsform des Privatrechts einen Beteiligungsbericht zu erstellen.

Der Beteiligungsbericht 2021 der Stadt Steinbach (Taunus) enthält, entsprechend den gesetzlichen 
Regelungen (§123a HGO), die detaillierte Darstellung der Beteiligungen an Unternehmen in einer 
Rechtsform des Privatrechts, an denen die Stadt Steinbach (Taunus) unmittelbar oder mittelbar 
über mindestens 20 % der Anteile verfügt. 

Anlagen:
Beteiligungsbericht 2021

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Steffen Bonk Marcus Gipp
Bürgermeister Amtsleiter



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beteiligungsbericht 2021 
Stand zum 31. Dezember 2020 
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Vorwort 
 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadtverordnete, 

sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

die Stadt Steinbach (Taunus) bedient sich im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung zur 

Erledigung und Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben im Bereich Wasserversorgung der 

„Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH“ als kommunales Unternehmen des privaten 

Rechts. Die Stadt Steinbach (Taunus) hat zum 01. Juli 2019 Anteile der Wasserversorgung 

Steinbach (Taunus) GmbH von den Stadtwerken Oberursel (Taunus) GmbH erworben und ist 

zum 31.12.2020 mehrheitlich mit 51,1% an der Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 

beteiligt. Mit dem vorliegenden Beteiligungsbericht legt die Stadt Steinbach (Taunus) dar, in 

welchem Umfang sie mit der Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH im Jahr 2020 tätig 

geworden ist und präsentiert deren wirtschaftliche Lage. 

 

Minderheitsbeteiligungen bestehen zudem an der Regionalpark Rhein Main Taunushang 

GmbH (10%) und an der Holzagentur-Taunus Gesellschaft mbH (4,76%). 

 

Weiterhin bestehen Mitgliedschaften ohne Kapitalbindung bei folgenden Zweckverbänden: 

 Verkehrsverband Hochtaunus (VHT) 

 Wasserbeschaffungsverband Taunus 

 Regionalverband FrankfurtRheinMain  

 Wirtschaftsförderung Region Frankfurt Rhein Main e.V. 

 Ekom21 

 

Dieser Beteiligungsbericht entspricht den Bestimmungen des § 123a HGO, wonach die 

Gemeinde zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit jährlich einen 

Bericht über die Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen hat, an denen 

sie mit mindestens 20 Prozent unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist. 

Der Beteiligungsbericht wird in Auszügen dem nächsten Haushaltsplan beigefügt. Damit 

wollen wir den Anforderungen des § 1 Abs. 4 GemHVO Rechnung tragen. Dieser sieht vor, 

dass neben den Wirtschaftsplänen auch die neuesten Jahresabschlüsse der Unternehmen und 

Einrichtungen mit eigener Rechtspersönlichkeit und einer Beteiligungsquote von mindesten 

50 Prozent beizufügen sind.  

 

 

Steffen Bonk 

Bürgermeister 

 

 

 

 



3 
 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt 
Vorwort .................................................................................................................................................. 2 

Gegenstand des Beteiligungsberichtes .............................................................................................. 4 

Beteiligungsbegriff ............................................................................................................................... 4 

Kommunalrechtliche Voraussetzungen einer Beteiligung ............................................................. 5 

Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH ................................................................................ 6 

Allgemeine Angaben ....................................................................................................................... 7 

Kurzvorstellung: ............................................................................................................................... 8 

Auszug aus dem Lagebericht ......................................................................................................... 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4 
 

Gegenstand des Beteiligungsberichtes 
Gemäß der Hessischen Gemeindeordnung sind die Gemeinden zur Information der 

Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit über ihre Beteiligungen an Unternehmen in einer 

Rechtsform des Privatrechts verpflichtet. 

In dem Beteiligungsbericht sind alle Unternehmen aufzuführen, bei denen die Gemeinde mindestens 

über den fünften Teil der Anteile verfügt.  

Der Beteiligungsbericht soll mindestens Angaben enthalten über 

1. den Gegenstand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse, die Besetzung der Organe und die 

Beteiligungen des Unternehmens, 

2. den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen, 

3. die Grundzüge des Geschäftsverlaufs, die Ertragslage des Unternehmens, die Kapitalzuführungen 

und Kapitalentnahmen durch die Gemeinde und die Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft, die 

Kreditaufnahmen, die von der Gemeinde gewährten Sicherheiten, 

4. das Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO für das Unternehmen. 

Ist eine Gemeinde in dem in § 53 des Haushaltsgrundsätzegesetzes bezeichneten Umfang an einem 

Unternehmen beteiligt, hat sie darauf hinzuwirken, dass die Mitglieder des Geschäftsführungsorgans, 

eines Aufsichtsrats oder einer ähnlichen Einrichtung jährlich der Gemeinde die ihnen jeweils im 

Geschäftsjahr gewährten Bezüge mitteilen und ihrer Veröffentlichung zustimmen. Diese Angaben sind 

in den Beteiligungsbericht aufzunehmen. Soweit die in Satz 2 genannten Personen ihr Einverständnis 

mit der Veröffentlichung ihrer Bezüge nicht erklären, sind die Gesamtbezüge so zu veröffentlichen, wie 

sie von der Gesellschaft nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs in den Anhang zum 

Jahresabschluss aufgenommen werden. 

Der Beteiligungsbericht ist in der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung zu erörtern. Die 

Gemeinde hat die Einwohner über das Vorliegen des Beteiligungsberichtes in geeigneter Form zu 

unterrichten. Die Einwohner sind berechtigt, den Beteiligungsbericht einzusehen (§ 123a HGO). 

Beteiligungsbegriff 
Beteiligungen sind nach § 271 Abs. 1 HGB definiert als Anteile an anderen Unternehmen, die bestimmt 

sind, dem eigenen Geschäftsbetrieb durch Herstellung einer dauerhaften Verbindung zu jenen 

Unternehmen zu dienen. Dabei ist es unerheblich, ob die Anteile in Wertpapieren verbrieft sind oder 

nicht. Als Beteiligung gelten im Zweifel Anteile an einer Kapitalgesellschaft, die insgesamt den fünften 

Teil des Nennkapitals dieser Gesellschaft überschreiten. Ob Anteile an einem Unternehmen eine 

Beteiligung darstellen, ist grundsätzlich unabhängig von der Rechtsform des Unternehmens zu 

beurteilen. Eine Ausnahme stellt lediglich die eingetragene Genossenschaft dar, deren Mitgliedschaft 

nach § 271 Abs. 1 HGB nicht als Beteiligung gilt. 

Darüber hinaus regelt § 126 HGO, dass bestimmte Vorschriften über die Beteiligung an Gesellschaften 

auch für die Beteiligung an einer anderen privatrechtlichen Vereinigung gelten. Dies kann ein 

eingetragener Verein sein. Vorbehaltlich der kommunalrechtlichen Zulässigkeit der Beteiligung im 

Einzelfall kommen als Beteiligungsobjekte in Frage: 

- Eigenbetriebe  

- Privatrechtliche Gesellschaften 

- Öffentlich-rechtliche Körperschaften 

- Öffentlich-rechtliche Anstalten 
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- Selbstständige Stiftungen des öffentlichen oder bürgerlichen Rechts 

- Vereine 

Diesen Beteiligungsobjekten ist gemeinsam, dass sie über eine eigenständige Rechnungslegung 

verfügen. 

Gemäß § 127a HGO sind Entscheidungen über die Errichtung, Übernahme oder wesentliche 

Erweiterung eines wirtschaftlichen Unternehmens, die Gründung einer Gesellschaft, die erstmalige 

Beteiligung an einer Gesellschaft sowie die wesentliche Erhöhung einer Beteiligung an einer 

Gesellschaft der Aufsichtsbehörde unverzüglich unter Nachweis der gesetzlichen Voraussetzungen 

schriftlich anzuzeigen. 

Kommunalrechtliche Voraussetzungen einer Beteiligung 
Gemäß der Hessischen Gemeindeordnung (§ 121 HGO) darf sich eine Gemeinde wirtschaftlich 

betätigen, wenn 

1. der öffentliche Zweck die Betätigung rechtfertigt, 

2. die Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit der 

Gemeinde und zum voraussichtlichen Bedarf steht und 

3. der Zweck nicht ebenso gut und wirtschaftlich durch einen privaten Dritten erfüllt wird oder erfüllt 

werden kann. 

Soweit Tätigkeiten vor dem 1. April 2004 ausgeübt wurden, sind sie ohne die in Satz 1 Nr. 3 genannten 

Einschränkungen zulässig. 

Eine Gemeinde darf eine Gesellschaft, die auf den Betrieb eines wirtschaftlichen Unternehmens 

gerichtet ist, nur gründen oder sich daran beteiligen, wenn neben den vorstehenden Voraussetzungen 

des § 121 Abs. 1 HGO 

- die Haftung und die Einzahlungsverpflichtung der Gemeinde auf einen ihrer Leistungsfähigkeit 

angemessenen Betrag begrenzt ist, 

- die Gemeinde einen angemessenen Einfluss, insbesondere im Aufsichtsrat oder in einem 

entsprechenden Überwachungsorgan, erhält, 

- gewährleistet ist, dass der Jahresabschluss und der Lagebericht, soweit nicht weitergehende 

gesetzliche Vorschriften gelten oder andere gesetzliche Vorschriften entgegenstehen, entsprechend den 

für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches 

aufgestellt und geprüft werden. (§122 HGO) 

Nach § 121 HGO sind wirtschaftliche Unternehmen so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig 

erfüllt wird. Sie sollen einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinde abwerfen, soweit dadurch die 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks nicht beeinträchtigt wird. 

Die Gemeinden haben mindestens einmal in jeder Wahlzeit zu prüfen, inwieweit ihre wirtschaftliche 

Betätigung noch die Voraussetzungen des § 121 Abs.1 HGO erfüllt und inwieweit die Tätigkeiten 

privaten Dritten übertragen werden können. 
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Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 
 

 

Auszug aus dem Jahresabschluss zum 31.12.2020 

 Allgemeine Angaben 

 Kurzvorstellung  

 Auszug aus dem Lagebericht  

 Gewinn- und Verlustrechnung 

 Bilanz 
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Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 

Allgemeine Angaben 
 

Adresse:    Oberurseler Straße 55-57, 61440 Oberursel   

Telefon:    06171-509-109 

E-Mail:    kundenservice@wasserversorgung-steinbach.de  

Internet:    https://www.wasserversorgung-steinbach.de 

Gründungsjahr:   1997 

Gegenstand des Unternehmens: Die Versorgung der Bevölkerung, des Handels, des 

     Gewerbes, der Industrie, der Landwirtschaft und 

     öffentlicher Einrichtungen mit Wasser auf dem 

     Gemarkungsgebiet der Stadt Steinbach (Taunus). Die 

     Aufnahme weiterer Betriebszweige, z.B. 

     Abwasserentsorgung ist zugelassen. 

 

Rechtsform:    GmbH 

 

Stammkapital:   Stadt Steinbach (Taunus) 51,1% und 
     Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH 48,9% 
 
Organe:    Gesellschafterversammlung, Aufsichtsrat, 
     Geschäftsführung 
     
Aufsichtsrat:    Steffen Bonk, Bürgermeister Steinbach 

     (Vorsitzender) 

     Hans-Georg Brum, Bürgermeister Oberursel 

     Wilfried Abt, Stadtrat Oberursel 

     Christof Fink, Erster Stadtrat Oberursel 

     Sabine Kinkel, Stadträtin Oberursel 

     Lars Knobloch, Erster Stadtrat Steinbach 

     Hadmut Lindenblatt, Kämmerin Steinbach 

     Norbert Möller, Stadtrat Steinbach 

      

Für das Jahr 2020 wurden für den Aufsichtsrat 
Aufwandsentschädigungen in Höhe von EUR 300 
aufgewendet. 
 
Für die Angabe der Geschäftsführerbezüge wird die 
Schutzklausel gem. §286 Abs. 4 HGB in Anspruch 
genommen. 

 

Geschäftsführung:   Jürgen Funke, Friedrichsdorf 
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Kurzvorstellung: 
Die Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH versorgt seit 01.01.1998 die Stadt Steinbach 

(Taunus) sicher und zuverlässig mit Trinkwasser. Bis Ende Juni 2019 war die 

Wasserversorgung Steinbach (Taunus) eine hundertprozentige Tochter der Stadtwerke 

Oberursel (Taunus) GmbH. Im November 2019 erwarb die Stadt Steinbach (Taunus) 

rückwirkend zum 01. Juli 2019  51,1% der Anteile an der Wasserversorgung. Damit endet 

vereinbarungsgemäß sowohl die steuerliche Organschaft als auch der 

Ergebnisabführungsvertrag mit der Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH mit Wirkung zum 

31. Dezember 2019. Die kaufmännische und technische Betriebsführung sowie die 

Unterhaltung des Wassernetzes erfolgen weiterhin durch die Stadtwerke Oberursel (Taunus) 

GmbH. 

 

 

 

Auszug aus dem Lagebericht: 

Umsatzentwicklung: 

Die Umsatzerlöse aus der Abgabe von Trinkwasser an die Tarifkunden betrugen TEUR 1.317 

(Vorjahr: TEUR 1.280). Die übrigen Umsatzerlöse betrugen TEUR 88. 

Wasserbezug: 

Der Wasserbedarf wurde durch Bezug vom Wasserbeschaffungsverband Taunus und den 

Stadtwerken Oberursel (Taunus) GmbH gedeckt. Im Geschäftsjahr 2020 gab es 3,83% 

rechnerische Netzverluste. 

Personal: 

Die Gesellschaft beschäftigt kein eigenes Personal. Die Betriebsführung obliegt der 

Gesellschafterin. 

Investitionen: 

Im Berichtsjahr wurden TEUR 80 (Vorjahr: TEUR 111) in die Erweiterung des Leitungsnetzes 

investiert. Die Investitionen des Geschäftsjahres 2020 konnten durch Abschreibungen, eigene 

Mittel und die Inanspruchnahme des Cashpoolkontos der Stadtwerke Oberursel (Taunus) 

GmbH finanziert werden. Für die Unterhaltung des Leitungsnetzes wurden TEUR 143 

(Vorjahr TEUR 92) aufgewendet. 
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Darstellung der Vermögenslage: 

Auf der Aktivseite hat  sich das Anlagevermögen um die Investitionen (TEUR 80) erhöht und 

um die Abschreibung (TEUR 95) vermindert. Beim Umlaufvermögen haben sich die 

Forderungen vermindert gegenüber Vorjahr. Auf der Passivseite haben die kurzfristigen 

Verbindlichkeiten abgenommen. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten betreffen insbesondere 

Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern in Höhe vom TEUR 926 und hier 

insbesondere aus dem Darlehen in Höhe von TEUR 590 und dem Cash-Pool-Konto mit einem 

Bestand von TEUR -145. Die sonstigen Verbindlichkeiten sind auf TEUR 113 (Vorjahr: TEUR 

123) gesunken. 

 

Finanzlage: 

Die Gesellschaft ist in das Cash-Pooling der Stadtwerke Oberursel eingebunden. Der Vertrag 

ist bis heute ungekündigt. Die Gesellschaft konnte ihren Zahlungsverpflichtungen im 

abgelaufenen Geschäftsjahr nachkommen. 

 

Ertragslage:  

Das Geschäftsjahr 2020 war geprägt durch relativ große Investitionen und 

Unterhaltungsaufwendungen im Zusammenhang mit der Sanierung von 

Trinkwasserleitungen. Es wurde durch den heißen Sommer ein höherer Umsatz aus der 

Wasserverteilung erzielt. Die Umsatzerlöse aus Reparaturen und Erlöse aus Installationen von 

Hausanschlüssen sanken gegenüber dem Vorjahr. Die Wasserbezugskosten sind um TEUR 43 

gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Das Betriebsergebnis hat sich von TEUR 155 auf TEUR 141 

im Vergleich zum Vorjahr vermindert. Die Geschäftsführung beurteilt das abgelaufene Jahr 

als zufriedenstellend. 

 

Risiken und deren Management: 

Die Gesellschaft ist in das Risikomanagementsystem der Stadtwerke Oberursel (Taunus) 

GmbH einbezogen. Die Aktualisierung der Gesamtrisikoeinschätzung erfolgt jährlich mit der 

Geschäftsführung und den Bereichsleitern. Des Weiteren findet unterjährig eine permanente 

Risikoüberwachung in den Fachbereichen statt. Eine gesonderte Risikoinventur und 

Dokumentation liegt vor. Im Geschäftsjahr 2020 stand die Risikosituation in einem gesunden 

Verhältnis zu der unternehmerischen Betätigung der Wasserversorgung Steinbach. 

Grundsätzlich bestehen betriebliche Risiken aufgrund undichter Leitungen durch 

Materialermüdungen und sonstige technische Defekte. Diesen Risiken wird mit 

entsprechenden Präventionsmaßnahmen entgegengewirkt. 

Nach drei heißen Sommern mit sehr hohen Spitzenverbräuchen an Wasser und begrenzten 

Ressourcen durch die Vorlieferanten wurde der Wassernotstand im Sommer 2020 durch die 

Stadt Steinbach ausgerufen. Hier wird zukünftig eine engere Zusammenarbeit der 

Verbandsmitglieder des Wasserbeschaffungsverbandes Taunus notwendig.  

 

Voraussichtliche Entwicklung: 

Die Wasserbezugsmenge sollte im Jahresverlauf 2021 in etwa konstant zum Durchschnitt der 

letzten Jahre bleiben. Durch den starken Einfluss der Kosten für die Instandhaltung des 

Leitungsnetzes auf die Ertragslage der Gesellschaft wird auch im kommenden Geschäftsjahr 

ein besonderes Augenmerk auf diesen Bereich gelegt. Die Umsatzerlöse aus der Wasserabgabe 

an den Endverbraucher werden auf dem Niveau des Vorjahres prognostiziert. 
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Beschlussvorlage

Vorlage-Nr. VL-147/2021/XIX

Federführende Abteilung: 3 Amt für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr

Sachbearbeiter: Müller, Alex

Datum: 12.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 18.10.2021 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021 beschließend

Betreff:

Zukunftswerkstatt „Großer Frankfurter Bogen“
Hier: Zurücknahme der Bewerbung der Stadt Steinbach (Taunus) als Modellkommune

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Zurücknahme der Bewerbung der Stadt 
Steinbach (Taunus) als Modellkommune für die Zukunftswerkstadt im Rahmen des Großen 
Frankfurter Bogens.

Begründung:

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 24.08.2020 (zur VL-14/2020)
1. die Teilnahme der Stadt Steinbach (Taunus) an der Landesinitiative „Großer Frankfurter 

Bogen“ als Partnerkommune
sowie 

2. die Bewerbung als Modellkommune zur Erarbeitung zukunftsweisender Ideen für neue 
Quartiere im Rahmen der GFB-Zukunftswerkstatt

beschlossen.

Auf der Grundlage des Punktes 1 des vorgenannten Beschlusses ist die Stadt Steinbach (Taunus) 
als Partnerkommune dem „Großen Frankfurter Bogen“ (GFB) beigetreten und hat sich darüber 
hinaus gemäß Punkt 2 des Beschlusses als Modellkommune mit dem Gebiet „Steinbach-Südwest“ 
(„Auf der Beun“) für die GFB-Zukunftswerkstatt beworben. 

Die Bewerbung war erfolgreich und die Stadt Steinbach (Taunus) erhielt als eine von drei 
ausgewählten Kommunen Ende 2020 die Förderzusage des Landes Hessen und einen 
Bewilligungsbescheid für eine Förderung in Höhe von 144.500 €, was einer Förderquote von 85% 
entspricht. 
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Ziel des Förderprogramms ist die Unterstützung ausgewählter Kommunen bei der Durchführung 
von städtebaulichen Wettbewerben, um modellhafte Lösungen für zukunftsweisende Quartiere zu 
entwickeln.

Das Land verbindet mit der Förderung auch Maßnahmen zur konkreten Entwicklung der 
Baugebiete im Anschluss an die städtebaulichen Wettbewerbe. Dieser Vorgabe kann die Stadt 
Steinbach (Taunus) jedoch nicht nachkommen, da derzeit keine politischen Mehrheiten für die 
Entwicklung weiterer Wohnbaugebiete zu erwarten sind.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch den Verzicht auf die Durchführung des städtebaulichen Wettbewerbs entfällt die Förderung 
in Höhe von 144.500 € sowie der städtische Eigenanteil in Höhe von 25.500 €.

gez. gez.
Steffen Bonk Alex Müller
Bürgermeister Amtsleiter



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-151/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Sebastian Köhler

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung

Beschlussvorschlag:

In § 19 Beratung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung wird Absatz 
(6) wie folgt geändert:
Die Leitung kann zulassen, dass ein Mitglied mehrmals zur Sache spricht. Die
Stadtverordnetenversammlung entscheidet, wenn jemand widerspricht.
Die Redezeit darf die Dauer von 4 Minuten nicht überschreiten (Ausnahmen
sind die Beiträge der Fraktionssprecher zum Haushalt). Die Redezeit wird
durch ein Mitglied der Leitung gemessen, der Redner wird nach 3 Minuten
auf die Redezeitbeschränkung hingewiesen.

Begründung:

Erfolgt mündlich.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

Mit freundlichen Grüßen

Sabine Schwarz-Odewald
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen



        
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher   
Jürgen Galinski 
Rathaus 
Gartenstr. 20 
61449 Steinbach/Ts.  16.10.21 
 
 
Anträge der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN für die Stadtverordnetenversammlung am 
01.11.21 
 
Sehr geehrter Herr Galinski, 
anbei erhalten Sie unseren Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung. 
 
Beschluss: 
 
In § 19 Beratung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung wird Absatz (6) wie 
folgt geändert: 
 
Die Leitung kann zulassen, dass ein Mitglied mehrmals zur Sache spricht. Die  
Stadtverordnetenversammlung entscheidet, wenn jemand widerspricht. 
 
Die Redezeit darf die Dauer von 4 Minuten nicht überschreiten (Ausnahmen  
sind die Beiträge der Fraktionssprecher zum Haushalt). Die Redezeit wird  
durch ein Mitglied der Leitung gemessen, der Redner wird nach 3 Minuten 
auf die Redezeitbeschränkung hingewiesen. 
 
Begründung: 
Erfolg mündlich. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Keine 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

 
 
Sabine Schwarz-Odewald, 
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen 
  
Im Wingertsgrund 67 
61449 Steinbach/Ts. 
sabine.schwarz-odewald@gruene-steinbach.de 



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-152/2021/XIX

Federführende Abteilung: 3 Amt für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr

Sachbearbeiter: Alex Müller

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.10.2021:
Antrag über Solarleuchten für den geplanten Radweg nach Niederhöchstadt

Beschlussvorschlag:

„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, ob auf der geplante
Radwegeverbindung nach Niederhöchstadt anstelle von LED-Beleuchtung der Einsatz von
Solarbeleuchtung möglich ist. Im Rahmen der Überprüfung sollte auch frühzeitig Kontakt zu den
betroffenen Verwaltungsbehörden in Eschborn aufgenommen werden, da es sich um ein
gemeinsames Projekt handelt“

Begründung:

Gerade dieser Radweg, der in weiten Teilen über freies Feld führt, bietet sich für eine solarbasierte
Beleuchtung an. Mittlerweile sind verschiedene solarbetriebene Straßenlaternen auf dem Markt,
neben dem ökologischem Gesichtspunkt macht sich die Energieersparnis direkt in der Kasse der
Stadt bemerkbar.

Finanzielle Auswirkungen:

Noch nicht bekannt.

gez. gez.
Mit freundlichen Grüßen

Sabine Schwarz-Odewald
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen



 

 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN · Fraktion Stadt Steinbach / Ts.

       
  
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Jürgen Galinski 
Rathaus 
Gartenstr. 20 
61449 Steinbach/Ts.  06.10.21 
 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN für die  Stadtverordnetenversammlung am 01.11.21 
 
Sehr geehrter Herr Galinski, 
 
 
anbei erhalten Sie unseren Antrag über Solarleuchten für den geplanten Radweg nach 
Niederhöchstadt 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, ob auf der geplante 
Radwegeverbindung nach Niederhöchstadt anstelle von LED-Beleuchtung der Einsatz von 
Solarbeleuchtung möglich ist. Im Rahmen der Überprüfung sollte auch frühzeitig Kontakt zu den 
betroffenen Verwaltungsbehörden in Eschborn aufgenommen werden, da es sich um ein 
gemeinsames Projekt handelt“ 
 
Begründung: 
Gerade dieser Radweg, der in weiten Teilen über freies Feld führt, bietet sich für eine solarbasierte 
Beleuchtung an. Mittlerweile sind verschiedene solarbetriebene Straßenlaternen auf dem Markt, 
neben dem ökologischem Gesichtspunkt macht sich die Energieersparnis direkt in der Kasse der 
Stadt bemerkbar. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Noch nicht bekannt 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

 
 
Sabine Schwarz-Odewald,  
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen 
  
Im Wingertsgrund 67 
61449 Steinbach/Ts. 
sabine.schwarz-odewald@gruene-steinbach.de 



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-153/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Sebastian Köhler

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.10.2021:
Antrag zu den Leuchttafeln/ Werbeschildern im Stadtgebiet

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt, mit den Gewerbetreibenden in Steinbach Kontakt aufzunehmen,
vorzugsweise über den Gewerbeverein und auf das Thema Leuchttafeln und beleuchtete Schilder
in den Räumlichkeiten hinzuweisen.
Dabei soll er die Geschäftstreibenden darum ersuchen ihre Leuchttafeln und beleuchteten
Schilder in Zukunft nur noch während der Öffnungszeiten beleuchtet zu halten.

Begründung:

Um die Umwelt zu schonen, keinen unnötigen Stromverbrauch in der Stadt auszulösen und die
Klimakrise abzumildern, sind auch vermeintlich kleine Energieeinsparungen hilfreich. Darüber
hinaus schützen wir dadurch den noch klaren Nachthimmel in Steinbach. Auch kleine Lichter
tragen nicht unerheblich zur Lichtverschmutzung unseres Nachthimmels bei.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine.

gez. gez.
Mit freundlichen Grüßen

Sabine Schwarz-Odewald
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen



        
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher   
Jürgen Galinski 
Rathaus 
Gartenstr. 20 
61449 Steinbach/Ts.  16.10.21 
 
 
Anträge der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN für die Stadtverordnetenversammlung am 
01.11.21 
 
Sehr geehrter Herr Galinski, 
anbei erhalten Sie unseren Antrag zu den Leuchttafeln/ Werbeschildern im Stadtgebiet 
 
Beschluss: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, mit den Gewerbetreibenden in Steinbach Kontakt aufzunehmen, 
vorzugsweise über den Gewerbeverein und auf das Thema Leuchttafeln und beleuchtete Schilder 
in den Räumlichkeiten hinzuweisen. 
Dabei soll er die Geschäftstreibenden darum ersuchen ihre Leuchttafeln und beleuchteten 
Schilder in Zukunft nur noch während der Öffnungszeiten beleuchtet zu halten. 
 
Begründung: 
 
Um die Umwelt zu schonen, keinen unnötigen Stromverbrauch in der Stadt auszulösen und die 
Klimakrise abzumildern, sind auch vermeintlich kleine Energieeinsparungen hilfreich. Darüber 
hinaus schützen wir dadurch den noch klaren Nachthimmel in Steinbach. Auch kleine Lichter 
tragen nicht unerheblich zur Lichtverschmutzung unseres Nachthimmels bei. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Keine 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

 
 
Sabine Schwarz-Odewald, 
Fraktionssprecherin Bündnis 90/Die Grünen 
  
Im Wingertsgrund 67 
61449 Steinbach/Ts. 
sabine.schwarz-odewald@gruene-steinbach.de 

 



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-154/2021/XIX

Federführende Abteilung: 3 Amt für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr

Sachbearbeiter: Alex Müller

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumoffensive für Steinbach

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt, bis zum Jahr 2026 die Anzahl der Baumpflan-zungen im 
Stadtgebiet deutlich zu erhöhen. 
Diese Errichtung soll im Zuge von Sanierungen, Modernisierungen oder Neupflanzungen 
erfolgen. 
Hierfür sind für die kommenden Haushalte ausreichend finanzielle Mittel zur 
Anschaffung/Pflanzung, als auch zur Pflege/Instandsetzung zu Verfügung zu stellen. 
Darüber hinaus sollen verstärkt die Anwohnerinnen und Anwohner bei der regelmäßigen 
Bewässerung der „Jungbäume“ miteinbezogen werden, um die städtischen Ressourcen 
bestmöglich zu schonen. Auch die Kombination mit dem neuen digitalen und intelligenten 
Wassermanagement (Modellversuch Smart City) soll dabei bedacht werden. 
Ein jährlicher Sachstandsbericht erfolgt zur Stadtverordnetenversammlung im Dezember. 
Der Berechnungszeitraum bezieht sich auf den Zeitraum 2021-2026.

Begründung:

Im Zuge der Koalitionsverhandlungen im März und April 2021 haben sich die Parteien das Ziel 
gesetzt, mit einer Vielzahl von Maßnahmen einen aktiven Beitrag zum regionalen Klimaschutz zu 
leisten. Neben dem einzustellenden Klimaschutzmanager, die Unterbindung von Plastikgeschirr 
u.a. auf dem Weihnachtsmarkt der festgeschriebenen Prüfung von wasserdurchlässigen Flächen 
bei Sanierungen/Modernisierungen im öffentlichen Raum und der stetigen Mobilitätswende 
sollen durch den Schutz und Erhalt der Streuobst-wiesen und der Begrünung der Haupt- und 
Seitenstraßen als auch die Pflan-zung und Ergänzung von Baumreihen und -alleen in den 
Ortseinfahrten mehr Grün in die Stadt gebracht werden. 
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Die Erwartung der Koalitionäre ist es, bis zum Ende der Wahlperiode im Jahr 2026 mehr als 500 
Pflanzungen vorzunehmen. 
Die Koalition möchte damit ein klares und wichtiges Zeichen des Klimaschut-zes setzen. Diese 
können u.a. durch Straßen- und Gebietssanierungen, Ergänzungen von bestehenden Baumlücken 
oder Anlage neuer Alleen sowie Waldgebiete erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen:

Nicht bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Moritz Kletzka Astrid Gemke
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende



 

 Seite 1 von 3 

Steinbach, 11.10.2021  

An Herrn Stadtverordnetenvorsteher    

Jürgen Galinski 

Gartenstraße 20 

61449 Steinbach/Ts.  

 

Die Fraktionen von SPD und FDP in der Stadtverordnetenversammlung der 

Stadt Steinbach stellen folgenden Antrag zur kommenden Stadtverordneten-

versammlung am 01.11.2021. 

 

Baumoffensive für Steinbach 

 

Beschluss: 

 
Der Magistrat wird beauftragt, bis zum Jahr 2026 die Anzahl der Baumpflan-

zungen im Stadtgebiet deutlich zu erhöhen.  

Diese Errichtung soll im Zuge von Sanierungen, Modernisierungen oder 

Neupflanzungen erfolgen.   

Hierfür sind für die kommenden Haushalte ausreichend finanzielle Mittel zur 

Anschaffung/Pflanzung, als auch zur Pflege/Instandsetzung zu Verfügung zu 

stellen.  

Darüber hinaus sollen verstärkt die Anwohnerinnen und Anwohner bei der 

regelmäßigen Bewässerung der „Jungbäume“ miteinbezogen werden, um die 



städtischen Ressourcen bestmöglich zu schonen. Auch die Kombination mit 

dem neuen digitalen und intelligenten Wassermanagement (Modellversuch 

Smart City) soll dabei bedacht werden. 

Ein jährlicher Sachstandsbericht erfolgt zur Stadtverordnetenversammlung im 

Dezember. 

Der Berechnungszeitraum bezieht sich auf den Zeitraum 2021-2026. 

 

Begründung: 
 
Im Zuge der Koalitionsverhandlungen im März und April 2021 haben sich die 

Parteien das Ziel gesetzt, mit einer Vielzahl von Maßnahmen einen aktiven 

Beitrag zum regionalen Klimaschutz zu leisten. Neben dem einzustellenden 

Klimaschutzmanager, die Unterbindung von Plastikgeschirr u.a. auf dem 

Weihnachtsmarkt der festgeschriebenen Prüfung  von wasserdurchlässigen 

Flächen bei Sanierungen/Modernisierungen im öffentlichen Raum und der 

stetigen Mobilitätswende sollen durch den Schutz und Erhalt der Streuobst-

wiesen und der Begrünung der Haupt- und Seitenstraßen als auch die Pflan-

zung und Ergänzung von Baumreihen und -alleen in den Ortseinfahrten mehr 

Grün in die Stadt gebracht werden.  

Die Erwartung der Koalitionäre ist es, bis zum Ende der Wahlperiode im Jahr 

2026 mehr als 500 Pflanzungen vorzunehmen. 

Die Koalition möchte damit ein klares und wichtiges Zeichen des Klimaschut-

zes setzen. Diese können u.a. durch Straßen- und Gebietssanierungen, Er-

gänzungen von bestehenden Baumlücken oder Anlage neuer Alleen sowie 

Waldgebiete erfolgen. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

Moritz Kletzka      Astrid Gemke 

Fraktionsvorsitzender     Fraktionsvorsitzende 



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-155/2021/XIX

Federführende Abteilung: 3 Amt für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr

Sachbearbeiter: Alex Müller

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der SPD und FDP Fraktionen vom 11.10.2021:
Baumalleen für Steinbach

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, an welchen nachfolgenden Strecken Baumalleen – durch 
Ergänzung einseitiger Baureihen oder durch eine beid-seitige Bepflanzung – ermöglicht werden 
können um die Ortsein- sowie Aus-fahrten zu attraktiveren sowie den Umwelt- und Naturschutz 
weiterzuentwi-ckeln: 
� Eschborner Straße (aus Eschborn kommend) bis zum Edeka 

� Kronberger Straße / Neuwiesenweg (von Oberhöchstadt kommend – Richtung Königsteiner 
Straße)* 

� Sodener Straße (vom Römerweg bis nach Niederhöchstadt)* 

� Bahnstraße (von der S-Bahnbrücke bis zur Berliner Straße 

*Soll in die Planung der Radwegeverbindungen einfließen 
Um diese politische Absichtserklärung umzusetzen, sollen die Eigentumsverhältnisse und deren 
Bereitschaft für Baumpflanzungen (Baumreihe oder Baumallee) geklärt und in einem nicht 
öffentlichen Teil des Haupt- und Fi-nanzausschusses vorgestellt werden, um weitere Schritte zu 
besprechen.

Begründung:

Im Zuge der Koalitionsverhandlungen im März und April 2021 haben sich die Parteien das Ziel im 
Koalitionsvertrag gesetzt, die unterschiedlichen Ortsein-fahrten mit Baumreihen- oder alleen zu 
versehen und vorhandene Lücken in bereits bestehenden Baumreihen zu schließen. Ein 
Baumbestand attraktiviert nicht nur die Ortseinfahrten, sondern mindert den Lärm und Schall von 



Fraktionsantrag VL-155/2021/XIX Seite 2

Fahr-zeugen und trägt maßgeblich zur CO²-Reduktion bei. Dieses Vorhaben se-hen wir als 
nächsten wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz in un-serer Kommune, der den 
nächsten Meilenstein nach dem einzustellenden Klimaschutzmanager darstellt.

Finanzielle Auswirkungen:

Nicht bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Moritz Kletzka Astrid Gemke
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende
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Steinbach, 11.10.2021 

 

An Herrn Stadtverordnetenvorsteher    

Jürgen Galinski 

Gartenstraße 20 

61449 Steinbach/Ts.  

 

Die Fraktionen von SPD und FDP in der Stadtverordnetenversammlung der 

Stadt Steinbach stellen folgenden Antrag zur kommenden Stadtverordneten-

versammlung am 01.11.2021. 

 

Baumalleen für Steinbach 

Beschluss: 

 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, an welchen nachfolgenden Strecken 

Baumalleen – durch Ergänzung einseitiger Baureihen oder durch eine beid-

seitige Bepflanzung – ermöglicht werden können um die Ortsein- sowie Aus-

fahrten zu attraktiveren sowie den Umwelt- und Naturschutz weiterzuentwi-

ckeln: 

 

 Eschborner Straße (aus Eschborn kommend) bis zum Edeka 

 Kronberger Straße / Neuwiesenweg (von Oberhöchstadt kommend – 

Richtung Königsteiner Straße)* 

 Sodener Straße (vom Römerweg bis nach Niederhöchstadt)* 

 Bahnstraße (von der S-Bahnbrücke bis zur Berliner Straße 

 



*Soll in die Planung der Radwegeverbindungen einfließen 

 

Um diese politische Absichtserklärung umzusetzen, sollen die Eigentums-

verhältnisse und deren Bereitschaft für Baumpflanzungen (Baumreihe oder 

Baumallee) geklärt und in einem nicht öffentlichen Teil des Haupt- und Fi-

nanzausschusses vorgestellt werden, um weitere Schritte zu besprechen. 

 

Begründung: 

 

Im Zuge der Koalitionsverhandlungen im März und April 2021 haben sich die 

Parteien das Ziel im Koalitionsvertrag gesetzt, die unterschiedlichen Ortsein-

fahrten mit Baumreihen- oder alleen zu versehen und vorhandene Lücken in 

bereits bestehenden Baumreihen zu schließen. Ein Baumbestand attraktiviert 

nicht nur die Ortseinfahrten, sondern mindert den Lärm und Schall von Fahr-

zeugen und trägt maßgeblich zur CO²-Reduktion bei. Dieses Vorhaben se-

hen wir als nächsten wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz in un-

serer Kommune, der den nächsten Meilenstein nach dem einzustellenden 

Klimaschutzmanager darstellt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Moritz Kletzka      Astrid Gemke 

Fraktionsvorsitzender     Fraktionsvorsitzende 



STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. VL-156/2021/XIX

Federführende Abteilung: 1 Hauptamt, Einwohnerservice, 
Sicherheit und Ordnung

Sachbearbeiter: Sebastian Köhler

Datum: 18.10.2021

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Bessere Ankündigung der Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt ein Konzept zu erstellen, mit dem zukünftige Stadtverordneten-
versammlungen und Ausschusssitzungen zeitgemäß und zielgerichtet besser in der Öffentlichkeit 
angekündigt werden können. Dieses Konzept soll zudem auch einen Bürgerservice während der 
Sitzungen aufzeigen (u.a. ausführliche Drucksachen zur Verfügung stellen).
Die Vorschläge sind der Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung vorzulegen.

Begründung:

Aktuell werden Stadtverordnetenversammlungen und Ausschüsse in der Öffentlichkeit nicht 
besonders angekündigt. Während die Taunuszeitung auszugsweise die Tagesordnungen und die 
Sitzungstermine veröffentlicht, findet dies in der Steinbacher Info oder in der Steinbacher Woche 
nahezu überhaupt nicht statt. Hier bietet sich möglicherweise an, dass man die Termine der 
Stadtverordnetenversammlung, bzw. die Veröffentlichung der Tagesordnung so legt, dass sie zum 
Redaktionsschluss der Zeitung passt.

Auch wird es den interessierten Bürgerinnen und Bürger nicht einfach gemacht auf der Homepage 
der Stadt Steinbach Daten und Themen zu finden. Der Rathausschaukasten könnte durch einen 
entsprechend verlässlichen und regelmäßigen Aushangrhythmus besser bespielt werden. Hier 
bietet sich auch ein Daueraushang zur Information zu den Mitgliedern und Kontaktdaten der 
einzelnen Gremien an. Hier können auch die im Jahr bekannten Sitzungstermine aufgeführt werden.

Die digitalen Medien sind stärker einzubinden. Die Infostehle am Saint-Avertin-Platz bietet 
ebenfalls eine moderne Informationsplattform, die hierfür besser genutzt werden sollte
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Finanzielle Auswirkungen:

Die Kosten sollen mit diesem Prüfantrag ermittelt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Astrid Gemke Moritz Kletzka 
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender



       

An
Herrn Stadtverordnetenvorsteher
Jürgen Galinski
Gartenstraße 20
61449 Steinbach (Taunus)

Steinbach (Taunus), 13.10.2021

Die Fraktionen FDP und SPD in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach stellen 
folgenden Antrag:

Bessere Ankündigung der Stadtverordnetenversammlung und der 
Ausschüsse

Beschluss:

Der Magistrat wird beauftragt ein Konzept zu erstellen, mit dem zukünftige Stadtverordneten-
versammlungen und Ausschusssitzungen zeitgemäß und zielgerichtet besser in der Öffentlichkeit 
angekündigt werden können. Dieses Konzept soll zudem auch einen Bürgerservice während der 
Sitzungen aufzeigen (u.a. ausführliche Drucksachen zur Verfügung stellen).
Die Vorschläge sind der Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung vorzulegen.

Begründung:

Aktuell werden Stadtverordnetenversammlungen und Ausschüsse in der Öffentlichkeit nicht 
besonders angekündigt. Während die Taunuszeitung auszugsweise die Tagesordnungen und die 
Sitzungstermine veröffentlicht, findet dies in der Steinbacher Info oder in der Steinbacher Woche 
nahezu überhaupt nicht statt. Hier bietet sich möglicherweise an, dass man die Termine der 
Stadtverordnetenversammlung, bzw. die Veröffentlichung der Tagesordnung so legt, dass sie zum 
Redaktionsschluss der Zeitung passt.

Auch wird es den interessierten Bürgerinnen und Bürger nicht einfach gemacht auf der Homepage 
der Stadt Steinbach Daten und Themen zu finden. Der Rathausschaukasten könnte durch einen 
entsprechend verlässlichen und regelmäßigen Aushangrhythmus besser bespielt werden. Hier 
bietet sich auch ein Daueraushang zur Information zu den Mitgliedern und Kontaktdaten der 
einzelnen Gremien an. Hier können auch die im Jahr bekannten Sitzungstermine aufgeführt werden.



Die digitalen Medien sind stärker einzubinden  Die Infostehle am Saint-Avertin-Platz bietet ebenfalls 
eine moderne Informationsplattform, die hierfür besser genutzt werden sollte

Kosten:

Die Kosten sollen mit diesem Prüfantrag ermittelt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Astrid Gemke Moritz Kletzka 
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender
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Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 01.11.2021

Betreff:

Antrag der FDP und SPD Fraktionen vom 13.10.2021:
Anwohnerparken in Steinbach

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt ergebnisoffen zu prüfen, in welchen Teilen Steinbachs ein 
Anwohnerparken zum aktuellen Zeitpunkt sinnvoll und umsetzbar wäre. Das Ergebnis ist der 
Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung zur Verfügung zu stellen.

Begründung:

Im Rahmen der Koalitionsvereinbarungen haben sich FDP und SPD darauf verständigt die stetig 
aufkommende Frage des „Anwohnerparkens“ im Stadtgebiet fundiert überprüfen zu lassen, um 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine fachlich korrekte Rückmeldung/Einschätzung geben zu 
können.
Mit dieser ergebnisoffenen Prüfung soll der Prozess in Gang gesetzt werden, ob ein 
„Anwohnerparken“, also das erlaubte Parken mittels Anwohnerausweis, ausgestellt durch die 
Stadt Steinbach, zielführend umsetzbar wäre. 
Das „Anwohnerparken“ wird in der Steinbacher Stadtgesellschaft schon länger intensiv diskutiert. 
Mit dieser Prüfung soll auch festgestellt werden, ob es in unserer Stadt Nutzungskonflikte gibt, die 
ein Anwohnerparken sinnvoll machen. Auch der Aufwand für die Stadtverwaltung muss dabei 
sinngerichtet und lösungsorientiert überprüft werden. Mit diesem Antrag soll eine Fakten und 
Diskussionsgrundlage geschaffen und dann in der weiteren politischen Diskussion bewertet 
werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Kosten sollen mit diesem Prüfantrag ermittelt werden.
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Mit freundlichen Grüßen

Astrid Gemke Moritz Kletzka 
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender



       

An
Herrn Stadtverordnetenvorsteher
Jürgen Galinski
Gartenstraße 20
61449 Steinbach (Taunus)

Steinbach (Taunus), 13.10.2021

Die Fraktionen FDP und SPD in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach stellen 
folgenden Antrag:

Anwohnerparken in Steinbach

Beschluss:

Der Magistrat wird beauftragt ergebnisoffen zu prüfen, in welchen Teilen Steinbachs ein 
Anwohnerparken zum aktuellen Zeitpunkt sinnvoll und umsetzbar wäre. Das Ergebnis ist der 
Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung zur Verfügung zu stellen.

Begründung:

Im Rahmen der Koalitionsvereinbarungen haben sich FDP und SPD darauf verständigt die stetig 
aufkommende Frage des „Anwohnerparkens“ im Stadtgebiet fundiert überprüfen zu lassen, um 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine fachlich korrekte Rückmeldung/Einschätzung geben zu 
können.
Mit dieser ergebnisoffenen Prüfung soll der Prozess in Gang gesetzt werden, ob ein 
„Anwohnerparken“, also das erlaubte Parken mittels Anwohnerausweis, ausgestellt durch die 
Stadt Steinbach, zielführend umsetzbar wäre. 
Das „Anwohnerparken“ wird in der Steinbacher Stadtgesellschaft schon länger intensiv diskutiert. 
Mit dieser Prüfung soll auch festgestellt werden, ob es in unserer Stadt Nutzungskonflikte gibt, die 
ein Anwohnerparken sinnvoll machen. Auch der Aufwand für die Stadtverwaltung muss dabei 
sinngerichtet und lösungsorientiert überprüft werden. Mit diesem Antrag soll eine Fakten und 
Diskussionsgrundlage geschaffen und dann in der weiteren politischen Diskussion bewertet werden.

Kosten:

Die Kosten sollen mit diesem Prüfantrag ermittelt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Astrid Gemke Moritz Kletzka 
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender
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